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Verzeichniss der Abkürzungen.

Aarb. = Aarl)M{j:t'r for nordisk oldkyiuli^^hc«! o;r liistorio.

A(m). f. d. A. = Anzcijfcr für (leutsclu's Altertum und deutsche

Littt'ratur.

Ark. = Arkiv for nordisk Filolojfi.

Beitr. = BeitrUgo zur Geschichte dt-r <leut«chen Sprache und

Litteratur.

Bp, — Biskupa sö<fur. Kopenh. 1«58. 1878.

Fgrsk. = Fa^rskinna, edidd. Munch & Unjrer. Christ, 1H47.

/'. Jönss. tttittt. — Finnur Jönsson, kritiske studier over en del at

do »Idstc norske og islandske skjaldekvad. (Akad.

avh.) Kopenh. 1H84.

Flb. = Flate.vjarbok, edidd. Vijrfusson & Un|fer. Christ. 1860—68.

Fms. = Fornnianna sö'i^ur. Kopenh. 1825—37.

Foms. = Fornsöjrur, edidd. Vifj^fusson & Möbius. Lpzjr. IWK).

(Cod.) fVw. = Codex Frisianus, ed. Unjrer. Christ. 1871.

Ger. = Kv»l)abrot Brapra ens <ramht, ed. Gerinjc- Halle a. S. 1886.

Gisl. Njdl. — NjAla, ed. Gislason. Kopenh. 1875 flf.

Gisl. Olli helr. = Gislason, oni helrlni i forste o;r tredje linio af

rexel">»wsif?t 'drottk\ »tf o}f 'hrynhenda'. Jndhvdclses-

skrift til Kjohenhavns universitets aarsfest til criiidrinjr

oni kirkens reforniation. Kopenh. 1877.

Heil. = Heilaj^ra nianna söjjfur, ed. Un^er. Christ. 1877.

Hkr. — Heiniskrinj^la cUcr Norjfes kongesa^aer, cd. Unjrer. Christ.

18(»<.

A'f/.v. — Konunpi söjfur, ed. Unjjfer. Christ. 1873.

Kph. -• llein»skrin;rla, edidd. Schöning, Sk. & B. Thorlacius, Wcr-

lauff. Kopenh. 1777— 182«>.

Moi'k. — Morkinskinna, ed. l'njrer. Christ. 1867.

NGL = Norjres jranile love indtil i:i87, edidd. Keyscr & Munch.

Christ. 184(>. IT.

OHS — Sa^ra Olafs konunjrs en hel^ra. Udförligcrc saga . . .,

edidd. Munch & Untrer. Christ. 1853.
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Ohs. = Olafs sag-a hins helga. En kort saga . . ., edidd. Keyser

& Ung-er. Christ. 1849.

Pering. - Heimskringla, ed. Pering-skjöld. Stockh. 1697.

Plac. = Brot af Placidusdräpa, ed. Egilsson (Prgr. schol. Bessastad).

Videyar Klaustri. 1833.

Post. — Postola sögur, ed. Ung-er. Christ. 1874.

S71E. = Edda Snorra Sturlusonar. Sumptibus legati Arna Magn^ani.

Hafniaj 1848 ff.

TfPh — Tidskrift for Philologie og Pa;dagogik.

Thork. = Thorkelsson. Bemae-rkningar til vers i Heimskringla.

Wis. = Carmina norrcena I, ed. Wisen. Lund 1886.

Wls. II — Carmina norroena II, Glossarium, ed. Wisen. Lund 1889.

ZfdÄ — Zeitschrift für deutsches Altertum.

Bei den aus den Carmina noi'roßna genommenen Texten sind

im Allgemeinen die von Wisen für die Handschriften und Ausgaben

gebrauchten Abkürzungen zur Verwendung gekommen.



Yerzeichüiss der Skaldeu.

orntP Ilülfte; , sweit<> Hüirte; '4 -- crttwi VIerU«!:

Die Zahl bczetchiiPt iUh .lahrhundort.)

d ritte« Vl«rlvl.

Artwrr jarlaskahl i'ji. 1011 —
imi'h 1ü7:J.

lierKi skald Torfnson >|j 11.

Jijtirni (fitllhrdrsknhl '(4 11.

lijarni h'tilfsson 2(3 12.

Jijnnii Kulhcfitsson 1188— 1222

(Bischof (Ut Orkneys).

Bjqrn h. krejtphendi *\^ 11.

lilakkr *U 12.

Jiraye h. gmnle ca. 800.

lii^lverkr ca. 1150.

KyillSkaUayrhnsson ca. 904—990.
Kilifr Guftninarson ^fs 10.

FAnavr jarl (Tnrf-Einarr) 'la 9

(Jnrl (lor Orkneys).

Kinarr skälaiihtm '/^ 10.

Einni'v Skülanoii cn. 11 'lO.

KUljarn '/^ 11.

Kujölfr (htjuiskald ca. 1000.

Kystfinn Ast/rinisson f l.'WIl.

Kt/vittdr sknUloHjyillir ca. 920

—

cji. 99.').

Gizurr i/ullbrä f 1030.

(Hziirr Porvnlilidton 1209—1268.

(iltimr Geirastm f ca. 970.

(irniii ca. 1050.

(>unnl(ii({/r Onnsfntu/n ca. J>8Ji

—

KHXS.

duthonin' simlri f nach 955.

(iiiftmintdr (M(hon '|j 13.

lldllarstchin 12.

Iffilhlörr skiaUlri «/j 12.

IlalUlöi' ükristni 'fj 11.

llollfrepr vantlrtr/ia.skalil ca. iMW

— ca. 1014.

Halft' Snorranon '(s 12.

Jfdllvarpr Iläreksblesi 'f* 11.

HaraUlr kominyr harprtipi 1015

—10<;6.

Ilarahir kanungr hfirfayri 850

—933.

/W»rA:/- ör >J<J«m «.'j 11.

Haukr VahUsarson '(» l'^-

//i7f//- Ifrölfsdöttir ca. IKX).

Ifofffarptirefr 11.

Jatijeirr 'js 13.

JUitfft JirymlölaskaUl ca. 1050.

Jöriinn skalihnfrr 10.

Ji^ktiU Ihirparson '/4 11.

A't>/// .vAvi/f/ '|j 12.

Knnnnkr (lymittttlarson ca. 937

—

ca. 9»;7.

Magnus komtngr herfdttr 1073

—

1103.

Markus Skeggjason *f$ 11.— 1107.

AV/Vir« »U 12.

0</</r KikinaskaUl 11.

O/W/*/- komiugr helgi !>!K'» ia*lO.

Oldfr Pürparson hvitaskaUl ca.

1212—1259.
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Öttarr svarti 'I2 11.

Siyhvatr skald Pörparson ^/^ 12.

Sigurpr konunyr Jöi'salafari

1103—1130.

Skidi Porsteinsson 11.

Snorri Sturluson 1178—1241.

Steigarpörir 2(2 11.

Steinn Herdlsarson ca. 1050.

Sturla Pörparsson 1214—1284.

Stüfr skald hlindi 2/2 11.

Tindr Hallkelsson ca. 1000.

Trqllkona ca. 1050.

Ulfr stallari ca. 998—106(j.

Ulfr Uggason 2(2 10.

Vcdgarpr af Velli ca. 1050.

Pjöpölfr h. hvinverski 2(2 9.— 1 (2 10.

Pjopölfr skald Arnason 11.

Porhjorn hornklofi 2/2 10.

Porhjorn Skakkaskald 2/2 12.

Porfinnr munnr f 1030.

Porkell Gislason 12. ?.

Porkeil hamarskald 2|2 11.

Porkell Skallason 2/2 11.

Porleifr Raupfeldarson 2|2 10.

Porleikr fagri 11.

Pormöpr Kolhminarskald f 1030.

Pörarinn loftunga 11.

Pörarinn Skeggjason 11.

PÖ7'arinn stuttfeldr 1(2 12

Pörpr Kolbeinsson 1(2 11-

Pörpr Sjäreksson '|4 11.



I. Kapitel.

Die Reimteclinik der Skalden.

W»Min icli es vcrsiieho, v'mv Darstt^Uun^' des lautliehen

Standes der Spraehc der Skalden aus ihren Keimen zu |?ehen,

so dürfte es angebracht sein, bevor ich mich meiner ei^nt-

licluMi Auf^Mbc unterziehe, die Reimteehnik. der Skalden zu

schildern. Das von mir benutzte Material umfasst ca. 7018

N'erse, von denen 3840 apalhendingar, 3504 skothendingar

und 260 runheudhujar sind. Es sind die Verse der Heimn-

kritHjUi und der konunga sqgui\ die ich nach den Vnger-

sehen Ausgaben eitire, sowie die von ]\'ij<en in seinen

carmina norroena gesammelten. Von diesen habe ich die

Skiparhimr ausgeschlossen sowie das vom Hnttatal ange-

führte Stück, da^'ejfen die dem lirage lioddasnn ausser «ler

/itigiKtrsdräpa noch zugeschriebenen Verse hinzu^elttfrt, «He

ich nach Gering eitire. Dass die dem lirage zugeschriebenen

\'crsc iluu tatsächlich anj^^ehören, oder doch zum Wenigsten

zu den ältesten uns erhaltenen Skaldenversen zu rechnen sind,

unterliegt wol heute keinem Zweifel mehr'). Nach einer genauen

Untersuchung der Verse Hrages konnnt Hering a. a. O. 1 1 zu

folgendem Ergebniss : In der Vermessung seiner dröttkrmtt-

strophen folgt lirage schon durchaus den strengen Regeln

der späteren Kunst; in der Stellung des hqfupMafr erlaubt

er sich eine kleine Lieenz — es köimen nändieh unbetonte

cinsili)ige Wörter wie Conjunetionen und I*ra'positionen dem-

1) Vgl. Sn. K. III, S. :U)7 f., (.'. Porlöksson Vdxigt «irr de

norsk-islandftke skjoMe, S. 9 ff.. Gering h'r*ff)ahrot lirage en« gamUt

l f., Mogk Boitr. XII, S. .38»—891 f.. F. Jönsson Ark. VI, 141 ff.

A'rt/f/f, Die Sprache der Skalden. 1



selben vorausg-elien, vgl. S. 9. — ; in den g-eraden Zeilen

verwendet er fast durchweg- Silbenreini, lässt aber an allen

Stellen neben der apalhending shothending zu; in den

ungeraden Zeilen kommt neben der skothending selten apal-

hendiiig, häufig' hdttlausa vor, die skothending ist in Bezug-

auf die auslautenden Consonanten weniger streng- als die

apalhending; in den SJcothentzeilen darf die viprhendhig

auch auf der dritten Silbe stehen. Verg-leicht man mit diesem

Bilde der Verstechnik Brages die drött'kvmtU\\-0'^\\^\\ der

späteren Skalden, bei welchen das Gesetz herrscht, dass den

geraden Zeilen ohne Ausnahme apalhending eig-net, den

ungeraden aber im Allgemeinen skothending zukommt und

nur vereinzelt hier apalhending steht, so wird man zugeben

müssen, dass zwar in jener frühen Zeit, im Beginn des

9. Jahrhunderts, die Dichtkunst Brages noch nicht die Form-

vollendung- der jüngeren erreicht hat, dass aber doch in ihr

schon all die Keime der späteren Entwicklung liegen. Dass

es unwahrscheinlich ist, dass die Technik der späteren

Skalden, gewissermassen aus dem Nichts geschaffen, von

Beginn ihres Auftretens in ihrer Vollendung- erschienen, hat

schon K. Gislason, der beste Kenner der Skaldenpoesie, in

Njdl. II, 20 ausgesprochen, wenn er sagt: „Zum Mindesten

ist das für mich klar, dass (wenn mau von der Alliteration

absieht) die Periode der reimlosen Dichtung von einer andern

abgelöst wurde, in welcher man hier und da den Reim als

hinzukommenden Schmuck anwandte und so die dritte Periode

vorbereitete mit ihrer regelmässigen Verwendung- des Reims,

neben welcher natürlich die Dichtkunst in freierer Form

auch hier und da hervortreten konnte". Ahnlich äussert sich

Edzardi Beitr. V, 575. „Doch können wir eine stufenweise

fortschreitende Vervollkommung in der Reimtechnik beim

dröttkv. verfolgen." „Überhaupt tritt eine grundsätzliche

Unterscheidung zwischen skothending und apalhending erst

mit der Zeit hervor und wird erst allmählich durchgeführt;

offenbar war sie zunächst nicht beabsichtigt : man reimte so

gut es gieng, genau oder ungenau, und erst die späteren

Skalden Hessen sich diese Gelegenheit, ihr metrisches System
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iKK'li küiiKtlic'lier zu ^cHtalton, iiiflit i'iitKt'lit'ii". Die Benirrkuii^

Kilzardis, (Ijihh eine |j;rmMlHÜtzlicli(' Sclieidiiii^ /.wiHclieii

(ijKiUuiidiiKi iiiul sl'ofJiemliiiff erst KpUtrr eintritt, darf wol

als Aiiiialiiiu- für eine vorliistorisoiic Zeit p'ltni, aiiK drin unx

vorliegenden Material kann man diesen SclduHM nicht ziehen.

Schon hei liriuje steht die aJutlhctnVnKj, uoftTii sie üherhaupt zur

Verwendung kommt, tasst ausschliesslieii in den geraden VerHen,

wiliirend sie an unj^erader Stelle nur zweimal, 4' und 11 ^ '),

vorkommt. Nach (Jeriiig he^e^ict apalhendimj im (Jauzen

.'5;') nml*), ich zähle .•$(), da ich mit Wisen in 10' hringit:

/iiKjii lese, wie die (\>dd. hahen. F. Jönsson in krit. stitd. Ki,

der f'engi lient und dem sieh (iering anschliesst, hillt es

nicht für wahrscheinlich, dass in so früher Zeit die Form

mit / vorp'konnnen sei und heruft sieh dahei auf Cisl. om

hell-. S. 12 f. Allerdinj::s fallen die dort aufgeführten Beispiele

in eine späte Zeit: hröpr finglnn gdpingi Kalb. Tumanon

(f 1208) in Stui'L I, ITö; herfhiguuni lef sthiga Pjöß. Arn.

«Sw. E. I, 014; luiprhings topup finginn JiJ(^rn h. krepph.

IIkl'. 647,2«; hringpollr skapa fingit Plac. lö; däpfinginn

liofpingjd ."^furhi I*('>rpars. Fm.s. IX, ^J9, {Kg.<<. 320,14«).

Der \ers des lijaru'i gullbr. Hkr. 447,2« EHingr rar par

finginn heweist nichts für ein früheres Vorkonnnen der Form

(Ant. 11. .lahrh.), da hier sehr wol auch gelesen werden kann

Erhngr-.fenginn wie hei Sighr. sk. Hkr. 44.'),4rt Erlengr

sd es rel lengi^). Man wird die /'-Formen V(ni ganga zur

Verpleichun^' heranziehen können. Hier treffen wir sichere Bei-

spiele aus früherer Zeit: hringski/rfnr fram gingu Ifallfr. r.

(ca. 968— ca. 1014) hringbdlkar f'rani gingu Eil. Uupr. (ein

Norweger des 10. Jahrli.) MV.v. 82; 1.-K4; fglking Harald.^ gingu

I*jöp. tik. (t ca. 1066) //Ar. 60t),21rt; heipingja lip gingi Ein.

iSkdl. (OVw/i jfedichtet 1102) HVx. (iO; i^A; erfingja fram gingu

') Ich oitire hier nach Gering.

») Nfti-h Borich tijruufr «los Fehlers, der dadurch entstanden,

dnss (i. 4» hmfo -. fiofPf zu den ttjntlh. jrerechnet hatte, da er

ursprünjrlich hituffte his.

s) Ohne Zweifel mit / heisst es bei Porftj.nknkkarsk. Hkr. 7ftn,6rt

Krlingr at vikingmn (12. Jahrb.).
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Haiikr Vald. (13. Jahrh.) Wis. 80; 13,8 und hrings öfdir

gingu Wis. 80; 14,6. Ich meine mm, aus dem Vorkommen

einer Form wie gingu ums Jahr 1000 wird man auch auf

Gleichzeitigkeit eines fingti schliessen können, und wenn uns

handschriftlich die Form fitigu fürs Jahr 800 üherliefert ist

an einer geraden Stelle im Vers im Eeim auf hringu, so meine

ich ferner, dass man wol berechtigt ist diese Lesart fttr die

ursprüngliche zu halten ; denn sogut wie die Form vom
Jahre 1000—1300 im Gebrauch war, konnte sie dieses auch

schon von 800 an sein. Statt des Verses 2^ gjold baugnafaps

vildi, in welchem Gering gilde für gjold setzen will, rechne

ich sodann mit Wis. 117,11* zu den apalhe?idingar: rdpdlfs

af mar hrdpum, während Ger. rapurdlfs im Anschluss an

F. Jönsson a. a. 0. 18 liest. Auch bei den sTcothendingar

ist meine Zählung etwas anders. Zunächst kommt wie

erwähnt 2* hinzu. Alsdann rechne ich hierher: meyjar

hjöls enn mmre 2', wo Ger. meyjar hjöJs ef merlcpaJc liest

und somit den Vers zu den reimlosen rechnet. Dass langer

Vocal zu langem Vocal in der sJcotliending reimt, begegnet bei

Brage noch 22^ hinn's mjötygel mdva. Weitere" Beispiele

vgl. man später. Auch 5* rechnet Ger. zu den hdttlausar,

während doch nichts im Wege steht, hier eine regelrechte

sJcothending r : r zu sehen : urpa snemst oJc Sorle. Schliesslich

glaube ich, dass man auch in 15' pat esomk synt at snimma
unbedenklich den Reim m : mm annehmen darf, denn es ist

keineswegs ohne Beispiel, dass der Reim auf schwachtonigen

Endungen und suffigirten Elementen ruhen kann, wie z. B.

fräkat flötta rdkut Eldjärn HJcr. 602,12 a. Ich zähle also,

statt Gerings 58,62 skothendingar, während für die hdttlausar

nur 31 bleiben, von denen nur 2 (3®, 9®) an geraden Stellen

stehen.

Das Resultat, das wir für die Technik Brages erhalten,

ist also : in den geraden Zeilen steht fast ausnahmslos Binnen-

reim, apalhending wird fast nur in ihnen angewendet. Die

Fülle der Verse ohne hending mag zum Teil auf schlechter

Überlieferung beruhen, ganz werden sich dieselben aber

auch bei dieser Annahme nicht aus der Welt schaften lassen.
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Rdzardi hat nun in Beitr. V, 077 \. eino Tabelle aufjireMi'llt,

in uclc.iicr (t neben einer übersiebt über die Verwendung

der skoth. und (ipaUicndiiKj luieii da« aihniiidiebe Vernebuinden

der reimlosen Verse zu zeigen sucbt. Hierbei bat er aber

'fSiW nicht darauf Küeksielit ^^enominen, dass ein j^rosner Teil

<ier als reimlos an^^efülirten N'erse auf sebleeliter Cberliefcrung

beruhen inuss. Es soll keineswep:« ^elcufcnet werden, das» auch

bei späteren als lirage hier und da ein reindoser Vers vor-

kommen kfhnie , besonders auch in den Iniisacimr, aber

seiioti I*Jöp. hr. wendet doeh, wie Wisen 1, S. 182 f. und

F. Jönss. a. a. 0. 29 ff. zeip:en, die llaupt^'esetze des strenjjen

(b'ötfhrietf fronau ebenso wie die späteren Skalden an un<l

nur wenige Verse der Haustlqmj, nach 117«. 3', 11', lv3*,

13' (20'), 18' widerstehen einer Besserung:, die den Reim

ergeben würde, \^\. aueb F. Jönss. a. a. 0. S. 59.

Alan wird also fast ausnahmslos im dnittkratt Verse

ohne Hinnenreim oder gerade Zeilen mit skotheuding als ver-

derbte ansehen müssen und (lisl. hat, besonders in seiner

Abhandlun^^ am helrim und in XjdJ. II den "NVep ^'ezeiprt,

wie durch Einsetzen alter Lautformen ^ar ott das Ursprünp:-

liche zu Taj^e tritt.

Im Eindrang ist auf die Äusserung!: Edzardis hinge-

wiesen, dass der Bau des dröttkvwtt innner strenjrer wunle,

und dass wiederum die f?eraden Zeilen, die (ip(ilhendiiigfu%

strenger prebaut sind als die unj^eradcn. Diese Beobachtung

wird sich im Fol«,'enden in den meisten Beziebunjren bestäti;:en.

Kdziinli selbst hat schon ^'czei^t, <lass bei .lungeren das

Vorkonnncn der npalhending in den un^'eraden Zeilen seltener

ist als bei Aelteren. leb konnne, zum Teil auf Oruuil anderen

Apparates, zu deniselben Er^^ebniss. Um «lie Entwicklung

einer Erscheinung durch die .lahrhunderte himlureh zu ver-

folpn, habe ieh eine Auswahl ffetroffen. indem ich die Zahlen

für ihr Auftreten zunächst bei 10 Skalden von lirage bis zur

Wende des .lahrtausentls gebe, die ich dann wie<ler als erste

(»ruppe mit insgesannnt 1312 Versen zusanunenfasse. Sodann

fllhre ieh aus den folgenden Jahrhunderten einzelne Dichter an,

deren Versanzahl genügen winl, um über das Vorkommen einer
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Erscheinung- Aufschluss zugeben; aus dem 11. Jahrhundert, Sig-

hvatr skald Pörparsoyi mit 992 und Pjöpolfr skald Arnörsson mit

456, aus dem 12. Eiiiarr Shülason mit 532, aus dem 13. Oldfr

hvitaskald mit 374 und aus dem 14. Eysteimi Asgrimsson mit

768 Versen. Bei der nun folgenden Übersicht über das Vor-

kommen der apaJhending in ungeraden Versen lasse ich die Verse

Brages fort, weil, wie wir sahen, bei ihm die Anwendung der

hendingar noch nicht in so feste Regeln gekleidet ist, wie bei

den späteren Skalden. In
( ) setze ich die Anzahl der an

ungerader Stelle vorkommenden Verse und berechne die Anzahl

der hier stehenden apalhendhigar nach Procenten.

I. ApalTiendhigar an ungeraden Stellen:

5»jöJ). hv.
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Man pfHicIit anH dieser Tabelle, da«« der Ocbraueli der

apalhciulhui an uug^erader Stelle im All;,'eiiieiuen »eltener

wird. In <lor crstrn (rruppe darf man natürlich kein /u

prosHos (Jeuiclit auf «lic Zaiilen bei den ein/einen Dielitern

le^en, sondern winl »ich hier wie in späteren FlUlen an das

(Jesaninitrrsnitnt iialtcn müssen. Auffallend selten brauchten

l*j<ip. xh\ und Eiu. Skül. (ipal/u'tulhu/ für skothemliiuj. Ein

kleines Tlus ergibt sieh bei Sturhi Porp. p'pMiüber Ein.

iSl'iil., doch darf man auch hier das Resultat nicht zu hoch

anschlangen, da bei der ^erin^^eren Anzahl V(»n Versen

dieses Dichters die Krn-cl)nis8C bei ihm ohnehin nicht allzu

sicher sind.

Wir wenden uns nun zu einigen Erscheinungen des

Keimes selbst. Für beide Arten, den Vnllreim wie den Halb-

reim gilt im Allgemeinen die Regel, dass entweder Consonant

mit Consonant oder Consonantengruppe zu Consonantengruppe

reimt. Seltener sind die Fälle, in denen ein Cons«)nant mit dem
ersten einer (Iruppe reimt oder diejenigen, in welchen von

zwei Consonantengruppen je die ersten miteinander gebunden

sind oder der Reim einer (Jeminate zum einfachen Consonanten.

Auch der Reim zweier Consonanten mit zweien einer Gruppe

von drei oder mehr Consonanten begegnet. Über das Vor-

kommen aller dieser Erscheinungen miigen die tolgenden

Tabellen Aufschluss geben.

II. Es reimt Consonant mit erstem Consonanten einer

(iruppe oder die ersten Consonanten einer Gruppe:

Ung.

n
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w
\

. P



~ 10

5) Sturla

I>örJ).

14

6) , Eyst.
AsgT.
19

g-:gs

2 g : gj)

k : kr

k:kr



1,

n



12
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Vorstpheiule Tabelle*) zeigt, wie das Reinieii eine*»

Consonantcn mit «Umu ersten einer Gruppe immer seltener

wird. Eine Ausnalmie niaelit nur Kiu. >SktiI., der, wie noeh

öfters zu henu'rkcii sein wird , aueh sonst nianeiie Ki^n-

tUndielikeit autweist. Auch bei diesen Reimen tritt hervor,

dass die apalhending stren^^er gebaut ist als die skothendingy

nur (ititli. s. und Sturla Porp., von <lenen der Krste mit seinen

;)() Versen kaum in Betracht konnnt, haben das umgekehrte

^'erhältniss; ausserdem ist noch Eyst. Äsgr. zn erwähnen,

was bei <ler sonstijren strengen Art dieses Oiehters allerdinpt

auttallend ist; je(U)eli ist der Untersehied nur ein j^erin^'r.

In die Tabelle habe ich auch die FÄlle aut)renonnnen.

in welchen von zwei Gruppen die ersten Consonanten mit

einander reimen. Teh fllhre dieselben noeh besomlers hier

') Nicht aulgenounuou habe ich die Heime von /</://», nnl:

mp, mf : up. Über sie werde icl« spHter handehi.
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auf und berechne ihr Yorkoniraen im Verliältniss zur Ge.sanunt-

zahl der Verse:

IV. Es reimen von 2 Consonantengruppen nur die

ersten Consonanten

:

a) Skothending b) Apalhending c) Skoth. + Apalh.

1) 23 = 4,10 10 = 1,53 33 = 2,71

2) 1 = 0,22 (5 = 0,74 7 = 0,71

3) 4 = 1,80 1 = 0,43 5 = 1,10

4) 10 = 3,31 3 = 0,94 13 = 2,03

5) 1 = 0,56 2 ^ 1,02 3 = 0,86

6) = 0,00 = 0,00 ^ 0,00

Auch hier ist die wachsende Strenge in der Eeimbihlung

zu sehen, wofern man die erste Gruppe mit Eyst. Äsgr. ver-

gleicht, welcher diese Art des Reimes ganz verpönt; auch

hier ist mit einer Ausnahme, welche wieder Sturla Porp, bildet,

die apalhend. strenger gebaut als die skothending, auch hier

fällt wiederum Ein. SJctil mit seiner unverhältnissmässig

grossen Anzahl dieser Reime auf.

Es dürfte nun nicht ohne Interesse sein, zu sehen,

welcher Art die Consonantenverbindungen sind, welche mit

einfachen Consonanten reimen. Zunächst gebe ich ein Bild

von der lautlichen Art der Verbindungen, wobei ich wiederum

die Gesammtzahl dieser Reime — nach Abzug der Fälle, in

welchen von zwei Gruppen je die ersten Consonanten mit-

einander reimen — in Klammern setze und alsdann das

procentualische Verhältniss jeder einzelnen Art zu ihr gebe.

V. A. Es reimen muta : muta -f- liquida.^j

a) Skothending b) Apalhending c) Skoth. \- Apalh.

1) 42 (73) = 57,53 38 (70) = 54,29 80 (143) ^ 55,94

2) 30 (58) = 51,72 27 (52) = 51,92 57 (110) = 51,82

3) 12 (21) = 57,14 11 (17) = 64,71 23 (38) = 60,53

4) 30 (47) = 66,67 24 (47) = 51,06 54 (94) = 57,45

5) 8 (13) = 61,54 13 (19) = 68,45 21 (32) == 65,63

6) 12 (19) = 63,16 18 (21) =-- 85,71 30 (40) = 75,00

') Die Ausdrücke, muta ii. liquida brauche ich hier der Kürze

halber. Unter muta verstehe ich : f, g, k, p, s, t, p, unter liquida

m, n, r, l.
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ii. Rft roiiiUMi mtitu : muta -(- muta

n) Sknthvnditui I») A/uilhumtinf/ v) Hroth. 4- A/mlh.

1) 14 (7:i) -^ UM« 17 (70) = 24,2J» 31 (148) =- 2l,«;7

2) 11 (5H) = 2(),:U 11 (52) = 21,1» 22 (110) = 20,«0

;i) 4 (21) =^ iiM)r> 2 (17) = 11,7«; ci (3H) ™ läj»

4) «• (47) = 1:J,HJ) 11 (47) = 23,40 17 (94) = 18,01»

6) 1 (13) = 7,«>}) 8 (19) =3 15,79 4 (32) = 1'2,:*)

«) 5 (19) = 2G,32 1 (21) = 4,7«J »i (40) = 15,00

C. Eh reimen Hqtiida : liquida -+- muta

1) 14 (78) = 19,18 14 (70) = 20,00 28 (143) = 19,81}

2) 10 (58) = 17,27 11 (52) = 21,15 21 (110) = 19,0!>

3) l (21) = 4,7«) 3 (17) = 17,<>5 4 (:38) = 10,5:1

4) 11 (47) =• 23,40 10 (47) = 21,28 21 (94) = 'i-2;A\

5) 3 (13) = 23,08 2 (19) = 10,53 5 (32) = 15,««

«;) (19) = 0,00 1 (21) = 4,7«; i (4o) = 2,rio

D. Es reimen liquida : liquida -\- liquida

1) 3 (73) = 4,11 1 (70) = 1,43 4 (143) = 2,80

2) 7 (58) = 12,07 3 (52) = 5,77 10 (110) = 9,0i»

3) 4 (21) = 19,05 1 (17) = 5,88 5 (38) = 13.1«;

4) (47) = «),(X) 2 (47) = 4,2«; 2 (94) = 2,2«;

5) 1 (13) ^ 7,«)9 1 (19) = 5,2«; 2 (32) =- «;.25

6) 2 (19) = 10,53 1 (21) = 4,7«; 3 (40) = 7,50

Die KoiluMifol^'c der ^lM•l)ilulun^en entspricht der HiiuH^-

keit ilires Vorivonuneus. An» heliehtesten ist die Verl)indnn;r

von muta -f liquida, Kt/,sf. Asgr. he<lient sieh ihrer unter

40 Fällen :\0 mal, am weni^^sten beliebt die von liquida -}-

liquida.

(ienmj w. a. O. S. 10 führt als ferneres Charaeteristicmn

dafür, dass sehon bei limge die apalhendiug stren^rer p-bant

ist als die xkothending, an, dass die zweiten nieht mitreimenden

('«»nsonanten sieh in (U'v ajxilfieuding auf die Fälle besehränken,

in denen sie suttixal sind oder der Endung angehören, währeml

in der skotheuding aneh stanunhafte Konsonanten vom Reime

aus^esoldossen werden. Ich will dahin irestelU sein lassen,

ob uieht das absolute Fehlen des zweiten Falles in der

apalhendiug nur dureh Zufall bewirkt ist, jedenfalls sehliessen

auch di«' foljjrenden Skalden <lie apalheuding in weiterem

l'mfan^ von der Teilnahme an dieser Erscheinung aus; doch
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wird bei der Kleinheit des Materials kaum ein sicherer Schluss

gestattet sein. Ich vermag diese Art des Reims in folgenden

Fällen zu belegen:

VI.

Brage. a) skoth. seg : fogrom 7', Eynefes : ondre 163;

b) apalh. — vgl. Ger. a. a. 0. S. 11.

Pjöp. hv. a) epr : Opins Wis. 11 ; 19,5; dpr : hneigihlipum Wis. 11 ; 20,1

;

b) sliprliga : sipan Wis 9; 6,1.

Porbj. Jiornkl. a) dpr : eljunfröpUTn Wis. 15; 5,8;

b) hnigu : sigri Wis. 15 ; 5,8.

Eyv. sk. a) nü tregr : g^tigauta Hkr. 102,27 b ; heit : bit7'i Hkr. 106,15 a
;

akrmurur -.jokla Hkr. 123,260:

b) brums : sumri.

Guth. s. a) —
b) -

Glnmr Geir. a) —
b) -

Ein Sktil. a) pat : snytri Wis. 27 ; 5,7 ;
folkverjandi : fyrpa Wis. 28

;

13,3 ; sporgeli : svarfa Wis. 28 ; 14,3

;

b) -
Ulfr Ugg. a) -

b) -
Eil. Gupr. a) prjöts : eitri Wis. 31; 5,7; dpr : h^pt Wis. 31; 11,5;

b) hauprs : naupar Wis. 31; 8,6 ;jo^rs -.prjötr Wis. 32; 17,6.

Hallfr. V. a) itra-.ldta Wis. 33; 6,3; dpr : nmpi Wis. 36; 15,5; dpr:

göpu Wis. 37; 28,5;

b) -

1) a) 16 b) 5

2) Sighv. .sfc. a) dpr : göpa Hkr. 214,16 a; lef -.itri Hkr. S10,na', dpr:

meipar Hkr. 499,12 a; en pvi : frmnda Hkr. 310,15 6
;

supr : smskipuin Hkr. 440,30 & ; snarir : sverpum Hkr.

443,3 &; drjng:d0gri Hkr. 491,30 6; gepi : hi-öpi-i

Hkr. 508,316; drjtig : digrt Wis. 43; 16,3;

b) otrheims : flota Hkr. 440,29 a ; dpr : rdpa Hkr. 445,4 6

;

dpr : rdpit Hkr. 327,13 6 ; dpr : rdpa Hkr. 527,25 6
;

a) 8 b) 4

3) Pjöp. .sfc. a) supr : süpir Hkr. 529,11 6

;

b) -
a) 2 b)
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4) Ein. Skiil. a) Ijös-.geiuli Wh. Hü; 1,5; ägmtan : itntm Win. M; 1,7;

nü skxilum : gei»la Win. M; 7,1; äprioi/tu Wim.

66r25,r>; dpr-.hlypu Wü. &ü; 2G,3; dpr.heipi Wi».

67; 28,6; dpr . tipu Wi9. 67; 81,8; dag.ngriWi:
67; 81,6; Mtu : Uran WU. 60; 54,1; lüH : Wrum
Wi3. 61; 66,5;

b) hröpr : r<i/>M

;

n) 10 h) 1

5) Sturla P&rp. a) —
b) -

6) Eyat Asgr. n) äpr.nipan Wis. 88; 6,5; äpr.prypi Wi«. 88; 10,8;

t'tjtr-.hwpir Wia. 96; 67,7; eigi : regln Win. 10«; 1)7,7;

b) hlt'itr : (inita Wis. 92; 42,2; haupr : tlaupa Win.

95; 59,H; dmgrannii : /i<egar Wis. 96; 67,6; »litinn :

&i<rt/7n T7i.v. 9K; 82,8;

a) 4 b) 4

Einige Fälle, in welchen wurzelhaftes r mit suffixalem

zusammenstossend vereinfacht wurde, habe ich nicht eingereiht.

Es sind: itr : röta Eyv. sk. Hkr. 123,27 &; itr : skreytir

I>j6p. ftk. Hkr. 560,336; itriheitir Ein. Skiil. Wut. 54; 7,3.

Tu Tabelle II habe ich nicht alle Fülle niit^orechuet,

in (lenon der /weite .Consonant einer (Iruppe nicht niitreinit.

Unberücksichtigt sind nämlich diejenigen geblieben, in denen

die Gruppe in einer Compositionsfuge steht. Hier gilt ganz

allgemein die Regel, dass der das zweite Wort beginnende

Consonant nicht mitreimt. Es begegnen nur wenige Beispiele,

dass die durch Composition entstandene Gruppe zum Reim

benutzt worden ist. Ich führe im Folgenden die paar Fälle

an, die ich in dem gesammtcn von mir benutzten Material

gefunden habe.

Skothending.

ofrausn'.j<ffri Sighv. sk. Wis. 42; 11,3; torrek: terra Sighv. sk.

Hkr. 521,5^; afreksjgfri Pörpr. Sjiir. Hkr. 101,iyh.

of'reipi -.ji^fra Anon. Hkr. 603,1 a\ hvergi : borgar Afark. Skeggj. Wi«.

53; 32,1; .störnipr. kn<frni Hall. St. Herd. Wis. 47; 12,5;

hernipr : hnrra Hallst. Herd. Wis. 48; 14,7; hyrrifinm : bera Pör.

loft. Hkr.U\jla; iflattst : efla Kin. Skid. Wis. 65; 4,7; helciti:

btflvi Eyst. Asgr. Wis. 89; 20,7; hvergi : saurgan a. a. O.

90; 21,3; borgarmürr : hvergi a. a. O. 91; 80,3; byrgPr . hvergi

a. a. 0. 99; 92,7.

Kahle, Die Sprache der Skalden. 2
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Apalhending.

hamljöt : gamlar Pjöp. hv. Wis. 10; 10,8; farlands -.jarla Pörpr

Kolb. Hkr. 217,31a; snarlyndr :jarli Ein. Skül Hkr. 662,276;

hvatlyndum : Poi'katli Hallarst. Herd. Wis. 49 ; 29,6 ;
qrlyndr :

Sqrla Haukr Vald. Wis. 79; 3,8; grleiks -.jorlum Pjöp. sk. Hkr
592,22 a; hjqrlautar : Sqrla Ein. Skül. Wis. 29; 22,4; hjqrveprs :

fjqrvi Ein. Skdl. Wis. 27; 6,4.

Auch hier stehen wieder 13 skothenditigar nur 8 apal-

hendingar geg-enüber. In einer grossen Anzahl ist das eine

Compositionsglied eine Partikel wie of-, af-, -gi, tor-, qr-,

so dass hier die Composition als solche wol nicht allzu stark

empfunden worden ist.

Ich komme nun zum letzten der im Eingang genannten

Fälle, zu dem Keim einer Geminata zu einfachen Consonanten ').

VII.

a) SJcothending.
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b) Apalhending.

ftvdfrdk'.hdva Hallfr. v. Wis. «minniHg'.eptirdmmiEyKt.A$gr.

^A\ 3,1. ^Wm. 94; 62,1.

P<i vä : hävan Jlaukr Vald. Win. mvasihdva Ein. Skiil. Wit. 59;
^81 ; 28,7. ^44,5.

Silinintli(*li(> apalheudtngnr stehen, was vielleicht nieht zn-

flilli^ ist, an ini^^cnider SteUe. Sind sie wirklieh hier einzureihen,

HO ist also bei den drei ersten das v der riprhending zur ersten

Silbe zu rechnen, was im Allgemeinen sonst bei ihm ebenso

wie beim j nicht der Fall ist. Man kann aber auch ganz

gut annehmen, dass hier nur d : d reimt, eine Art des Reims,

die, wie wir sogleich sehen werden, des öfteren vorkommt.

Ähnlich, wie die eben erwähnten, sind auch die Fälle,

in welchen der Schlnssconsonant eines Wortes mit dem
Anfsingsconsonanten des Folgenden zu einer reimenden Gruppe

verbunden wird. Allerdings ist man nicht gezwungen diesen

Keim gelten zu lassen, da, wie wir oben sahen, häutig nur

der erste Konsonant einer Gruppe reimt.

Von dieser Art habe ich folgende Beispiele gefunden:

IX.

a) SJcothending.

a(J)vü:lofpa Sighv. sk. Wis. 42; 5,3; afpviifiQfpu Pjöp. sk. Hkr.

020,13«; en pvi : f'r^nda Sighv. .<<k. Hkr. 510,156; enbvi:

ret/7idi,sk Pjöp. .vA:. Hkr. (>05,r26; par r4p : srerja Pjöp. sk.

//A.T. 532,2«; ok peim x vakpi Kin. Skdl. irw. 59; 41,5; ogbari
teygpi Et/st. Asgr. Wis. 89; 18,3«); ogjivilikt . segpi a. a. O.

59; 41,51).

b) Apalhending.

gram Immis: f'rampi Hallfr. r. Wis. 35; 3,3; landherpar : rerpa
^Hallfr. r. Wi.s. 37; 23,4»).

Apalheudingar dieser Art scheinen also streng verpönt

zu sein und nur Hallfr. c. erlaubt sich eine solche ein-, resp.,

1) Vjjl. Wis. II, 219 „propter crmrentum sglUtharum" . Wir
stehen also, dass (Hc inoiiornc Form og , wclclu* nach Cl.-Vigf. 4*».'>

«Tst in Ilnndsrhrifton dvs 15. .lahrhiuidertri erscheint, Hchon im

14. Jalirlnindcrt Vorkoiiunt.

2) laiul herpar Ems. III, 8; Umdherper Eoms. 37, Thorktlss. 27.
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wenn die Lesart Wisens richtig- ist, zweimal. Häufig ist auch

das Reimen zweier Consonanten mit den beiden ersten einer

Gruppe von dreien, zuweilen auch vieren in skothending

wie in apalhending. Auch hier sind die nicht mitreimenden

Consonanten fast ausschliesslich derselben Art wie in Tabelle II.

Die vorkommenden Consonantenverbindung-en sind folgende

:

X.

a) In sTcothetiding und apalhending.

dd : ddr, gg : ggr, gg : ggs, Id : Idr, Id : Ids, lg : Igp, II : llr, II : lls,

hn : Ims, Im : Irar, nd : ndr, nd : nds, ng : ngn, ng : ngl, ng : ngr,

ng:ngs, nw.nni^ nninns, ptiptr, rfirfp, rgirgr, rkirkr,

rm : rms, rp : rpr, rp : rps, st : str, tr : trs, tt : ttr, tt : tts, tt : ttn,

tt : ttl, kk : kkr.

b) In skothending.

gl : gls, gn : gnk, kk : kks, If : Ifs, Ik : Iks, lU : Itr, ngs : ngr, ngr : ngl,

pp -.ppn, pt:ps, rg : rgpr^ rm : rmp, sts : str, st : sts, st : stl.

c) In apalhending.

dd : dds, fl : fis, fn : fns, gl : gls, gn : gns, gg : gl, gg : ggn, gp : gps,

Idr : Ids, If : Ifr, Ip : Ipr, lg : Igs, lg : Igp, mm : mmr, nn : nnk,

rf : rfr, rf : rfs, rg : rgs, rl : rls, rm : rmr, rt : rtr, rk : rks,

st : stn.

Man sieht, es kommen fast alle nur möglichen Reime

vor. Eine Regel aufstellen zu wollen, welche die bevorzug-

teste Art der Verbindung ist, wäre hier zwecklos, auch

scheint man die Verwendung dieses Reims nicht als etwas

ungewöhnliches empfunden zu haben, ja das Verhältniss der

apalhendi7ig zur skothending ist hier gerade umgekehrt als

wir es erwarten sollten und eine merkliche Abnahme dieser

Reime überhaupt ist auch nicht zu spüren, wie die folgenden

Zahlen lehren werden.

Skothending Apalhending Skoth.+ Apälh.

1) 43 = 7,65 % 84 = 12,92 % 127 = 10,48 0(o

2) 59 = 13,00 „ 58 = 10,78 „ 117 = 13,27 „

3) 14 = 6,31 „ 27 = 11,54 „ 41 =: 8,90 „

4) 31 = 10,40 „ 50 = 31,25 „ 81 = 13,02 „

5) 8 = 4,52 „ 26 = 14,72' „ 34 = 9,09 „

6) 19 = 4,99 „ 30 = 7,75 „ 59 = 8,63 „
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Vorhin schon wnrdo pelopfcntlich eine Art de« Rinncn-

reini« erwähnt, welche nur durch Vocale gebildet wird.

Sclhstvcrstihuilich inüsRen dies Inn^o Vocalc sein und dicKC

Art des Heims koniint liaiiptsUchlicli in der apalhending vor,

l»(';;('^'iiet jedoch auch in der tdiothending und zwar Hchon

bei lirtKje.

XT.

a) Skothending.

fleljff.fn/iju Sighv. sk. Hkr. 437,30 a >); />«« ij Qngulseyljar Em.
,Sk(il. Win. 57; 31,7; miö\tygel'.mä\va Brage Ger. 26; 22,8;

ineg\j(tr:m49\x'e lirage Wis. 2; 2,3; flo\'.H\va Pjöp hv. WU.
10; 8,1«); lei\Jnlnr:l<fs\va Pjö/). hv. Wls. 10; 11,3; hd\:hlm\ja

Sighr. .sk. Hkr. r)21,33«; nü\:km'i\ja Pj*if>. sk. Hkr. 542,15a;

hv^. l : Ileipabäljar Porl. f. IIkr. 572,28«; pd\:ba'jar Porl. f.

Hkr. 572,280; hälihljjlja Pjöp. sk. Hkr. 592,276; Hleseyljar:

htllvan Pjöp. sk. Hkr. 55)2,31«; svä\:^lvi Pjöp. sk. Hkr.

(;21,17ö; sv<i:m\xn Pjöp. sk. Hkr. (521,176; Jö \ an '. fry \ja

Anon. Hkr. 640,16; pvi\'.ny\ju Porbj. Skakk. Hkr. 7a4,13a.

b) Apalhending.

md'.stHi Ott. ttv. Wi.s. 141; 6,2; (i:h<i Sighr. sk. Wis. 40; 3,7; grd-.

hjdlmtmld Sighv. .sk. Wis. 40; 4,6; bldird Sighv. sk. Wis.

41; 7,2; frd ek hvar fleina .tjdlvar Kyj. Dap. Hkr. 200,1 a>).

mjö'.sjö Ott. SV. Wis. 44; 4,4; slö-.pö Sighv. sk. Wis. 40; 1,2; gnyla:

skyljum Hallfr. v. Wis. iJ3; 1,6; gny \ s : fry \
ju Sighv.

.sk. Hkr. .sk!/Utu.ss:hltij(t Sighv. sk. Hkr. 491,:33a; bifpsky:

hm'ijd Pjöp. .sk. Hkr. 5;J8,176; bfr.ski'ija Anon. Hkr. (540,46;

sranglijjnpi '. fnjja Ein. Skdl. Wi.s. 2«;; 2,4; fdglyjapa : pyja

>) fieira D. F. Ol. S. viemb., Flb II, 804, flera OHS 178; flyia :

fryo Pering. I, 709.

») Vjrl. Wis. 183.

3) Ich bin zweifelhaft, ob der Vers hierherrus^etzeii ist. ZunJlch.«<t

ist der Vocal von sjdvar nicht gesichert; da der Vers nn unjferader

SteUe steht, könnte auch die Lesart der Kph. Hkr. I, 297 mit sarar

das Kichtijre treffen. Zweitens könnte »nan auch vielleicht, woraut

l'rof. Hoffttry nüch aufnierksani macht, unter Streichunjr de.s rk

frd hr(ir:.sjdrar lesen und auf einen Kein» d (h) r:dr schliessen.

Alsdann wHre det- Vers oben unter YIII einzureihen; vgl. über ähn-

liche Verse Sievers, Beitr. V, 512.

k
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Etjv. sk. Hkr. 111,220; löbrautar : floja ßorbj. hornkl. Wis.

14; 8,81).

mm : smvar Eyv. sk. Hkr. 123,32 & 2) • ^^^ ; ^^^ Sighv. sk. Wis. 41 ; 1,4

;

frm : mvi Eyv. sk. Hkr. 111,24a
;
glmheims : onmvar Pörpr. Kolh.

Hkr. 157,13a; lm:mvi Pörpr. Kolh. Hkr. 170,28a; slmr : hrmvi

Pörpr. Sjdr. Hkr. 422,28 ö ; Pörpr Sjdr. Hkr. 422,28 h 3) ; Imbaugs :

hlmja Hdr. Hkr. 428,29 a.

Auffallend sind hier die Reime gnys:.^'kyjum, gnys\

fryja, slmr : hrmvi, bei welchen die eine Silbe nicht mit dem
langen Vocal endet. Die letzte sTcotheiiding mit langem

Vocal ist die des Mn. SJcül. aus der Mitte des 12. Jahrb.,

die letzte apalhending die des Ano7i. um die Wende des

11. Jahrhunderts.

Zum Schluss dieses Kapitels will ich noch auf die Frage

eingehen, reimen die Skalden tönenden mit tonlosem Con-

sonanten? Hoffory hat in Bezzenb. Beitr. IX, I ff. das Wesen

der Spiranten
f, g, p klargelegt, in Z. f. d. A. XXII, 375 ff",

auch tonloses l und n neben tönendem nachgewiesen, vgl.

dazu Mogle Anz. f. d. A. X, 64. Diese Unterschiede sind

nun den Skalden entweder nicht zum Bewusstsein gekonnncn

oder sie waren so gering, dass sie als unwesentlich für die

Reimtechnik erachtet wurden*). Für f lautet die Hoffory'sehe

Regel a. a. 0. 14: „das altnordische f bezeichnete überall eine

labiolabiale Spirans. Es war tonlos im Anlaut und Inlaut vor

tonlosen Consonanten, aber sonst immer tönend". Ich führe

die folgenden Beispiele mit der Hoffory'sehen Bezeichnung für

1) So lese ich im Anschluss an Gisl. Njdl. II, 387, vo-1. auch

F. Jönns. S. 78 f., Imbrautar : flöja Hkr. fi4,24& (Idpbrautar : fleja

Ems. I, 194; Ißbrautar : fl^ia Cod. Fris. 50,26 6; ly brautar : fl^ja

Wis. 124).

2) Doch Ivanu der Reim vielleicht auch 7nm vip : smvar sein,

wäre dann aber die einzige apalh. dieser Art an gerader Stelle.

^) So alle Lesarten, nur Flb. II, 281 slmgr; slmfr:hrmfi

Kph. II, 273.

4) Vgl. Hoffory, nord. Tid.skr. f. Eil. ny rmkke III, 294 : „wir

haben nicht den mindesten Beweis dafür, dass die Isländer der

Vorzeit überhaupt den Unterschied der Laute p und d hören konnten".
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die Spiranten auf: f zunUclist also ist tonUmc rein labiale

Spirans, ß der entspreehende tönende Lant.

xn.
Es reimen ^:ß:

a) Slxothemlinfj

hfi^rifd :fn^-fl SU lltilhf. ökr. 11kr. 21 '»,')/>; /ili-^ftn/ isi'n>'fii Arn. jtirl.

Ifkr. ()21,"it>^f
; pjö'f.<i : le}ß<t liraijeWiH. 2; 1,4; Unt^i : hff^fti lirngr.

Wis. 2; 4H; hefk .JQ^ri llollfr. r. Wis. .17; 27,1 ; O/rif j« .j(/pri FAn.

Skid. Wix. t;2; 70,1; lln'is'.hß^!^*! Sitfhr. Ifkr. 308,5«; lifspetli

:

lallen liJQrn krepph. Ifkr. ()4h,1()</; hli-^skji}lf1r:h(t^i Sighr.

.sk. Wis. 41; H,7; stnulrkliii^jr:h(^fpii lirage der. 24: 19,4.

b) ApaJheiiding

hti^d : krafpir Sighv. ftk. Wi.i. 42; (!,<!; Ifi]>sf<i^r:ha^pi Porpr. Kolh.

Jlkr. 170,2()&; ösfa^rfgpnr-.haf/ti Ein. Skäl. Wi». 27; r,,2;

fje'^it : he'fpi Kijst. Asur.Wis. 90; 22,H; he-^k.: ste^jum Ifallarst.

Wh. 49; 24,4; ftjptirhifp : yrer^tim Sufhr. sk. Wh. 43; 14,K;

preif.^k.nlci^i Sighr. .sk. Ilkr. 4KO,2W/; kli^i: li-^pi Siifhr. sk.

Ilkr. r)21,3«wi; (Irr^u : li-^fn Valg. Ifkr. r>S(),i:Wj; .stnfiikli-^s:

tfri^H Pör. loff. Ifkr. 441,2«; odtlnri-^s -.rlHfin Ein. Skäl. Wh.
2<>; 2,2; vi^H-.dri^t (iiifh. s. Ilkr. 102,4/>; i'ifs-.fi^ir Sighr. sk.

Ifkr. r)0H,:K)«; pjo'^s : hö^J Sighr. sk. Wis. 43; 12,3; öfs-.grö'^it

Sfiirln Kgs. 482,16 a; JQ^iirs : h^fpi Ein. Skül.Wia. 5<J; 23,4;

gQ^tig : hQfpi Ein. Skiil. Wis. 58; 37,1.

Ftlr das g stellt Hoffory a. a. O. 21 f. folgende Regel

auf: „das spirantische g war tonlos vor tonlosen Consonanten

(X), sonst t()nond (7)".

XIII.

Es reimt y^X-
a) tSl'othendiiig.

n'r/s-.0tge Präge Ger. Hii; 22,2; foys : l<f-(/ni Ein. SkiU.Wis. 20; 20.1');

r&fs:l<vgir Hallfr. r. Wis. 34; 7,1; hatr/s . rirya.'ik Halffr.

V. Wis. ;15; 10,3; Si/hntfr: .tcifti Ein. Skiil. Wis. .'»5; 12,1 ; luur/s:

lä'fii pjöp. sk. Ifkr. .').*}8,7<i; fm/t: fir;riin Pjöp sk. .'K'l8,2Hfi;

räys: fragt Arn. jarl. Ilkr. 541,12«; leif/hrnti : laiiia^k. Ein.

») Hier findot sii-Ji in Cod. Eris. 112,20« tViv Losnrt loks. fSir

(U'iiMi k ein / Vorhrdinjrunjr ist, vjrl. Ifnfforg n. a. O. 78 ff.. «Irr

Kornu-n wie .s«Ä'/, lakt, fglksnont, Xoreks, fök.tk Iwlfgt, in dvnrn

alU'n k für g stolit.

ft
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Skül. Hkr. 667,80; gnö^t : gyxjar Ein. Skiil. Hkr. 766,14«;

frmys : Icriu Sturla Kgs. 441,18a; harpleyys : frd'{uvi Hallst.

Wis. 49; 29,5.

b) Apälhending.

orpTia^^ : sa^^par Ein. Skül. Wis. 62; 70,2; hauxsibau'ii Pjöp. hv.

Wis. 10 ; 14,4 ; veys : .sey'a Ein. Skül. Wis. 61 ; 64,2 ; valteijs :

ei'^i Ha?', harpr. Hkr. 620,12«; bdleyxs '.tey'^a Hallfr. v.

Wis. 33; 4,2; (leyjs : Supreyjar Sturla Kgs. 469,8 a^j; Si/tün:

hni-^pu Valgarpr Hkr. 559,100; stt/swi-^i Haukr Valcl. Wis.

79; 8,6; vr^s : stv{um Port. f. Hkr. 572,2 a; viys : ,sti'(a Halld.

skv. Hkr. 707,16 a; röysegl :bö-(a Ein. Skäl. Wis. 26; 1,6.

Die Regel für p lautet a. a. 0. 33., „die interdentale

Spirans p war tonlos {^) im Anlaut . . . ., ebenso im Inlaut in

tonlosen Consonantenverbindungen, sonst aber stets tönend (§)".

XIV.
Es reimt 0-:S:

a) Skothetiding.

sei9-s : IcBi ßorbj. hornkl. Wis. 15 ; 8,7 ; bi^jk : S7iü^ar Sighv. sk. Wis.

43 ; 15,1 ; au^skyfanda : o5ar Ein. Skül. Wis. 58 ; 40,7 ; skid-s :

bdhim Eyv. sk. Hkr. 106,17a; aud-s-.kvmhi Pörpr..Kolb. Hkr.

170,32 a; gjöd-s : hriUr Sighv. sk. Hkr. 252,21a; blö^s : slmhusk

Sighv. sk. Hkr. 253,270; gö^s-.gjöli Sighv. sk. Hkr. 253,27 ö;

gö^-swöha Sighv. sk. Hkr. 274,166; Eid-s : öhumk Sighv. sk.

Hkr. 307,27 a ; blöd-stara : br^Ur Stüfr. sk. Hkr. 630,22 &
;
gilt'S :

sitan Eyst. Äsgr. Wis. 88; 8,3; lei^kunnandi : mZar Ey.'it.

Asgr. Wis. 88; 11,7; hljö%'S
:
2>ryU Bjarni Kolb. Wis. 68; 1,4;

hjdlmdski^'S : vituTu Bjarni Kolb. Wis. 70 ; 20,6 ; haukjö^s : vila

Hallarst. Wis. 47 ; 8,1 ; hjorflöd-s : hnykkimeihum Wis 49 ; 24,1

;

gnybjö^s : geysitilar 24,7 ; skyböos : skelfihrßar 29,3 ; hring-

sköd-s : herpimei^ar Wis. 50; 32,1.

b) ApäUiending.

leikblad-s : fja^rar Pjöp. hv. Wis. 10; 12,6; vad-smaori Ulfr. Ugg.

Wis. 29 ; 4,6 ; Aud-s : trauhan Hallfr. v. Wis. 33 ; 6,4 ; auQ-s^tt :

rau^a Sighv. .sk. Hkr. 253,16 a; 7^andldd-s : kvdou Hallfr. v.

Wis. 36; 17,6; söbnbrd^s : ddhir Ein. Skül. Wis. 55; 12,2; orm-

ldd-s:bd^ja Sighv. ,s'k. Hkr. 343,26; .snarrd^s :bdM Pjöp- fk.

Hkr. 620,176; ögnarbi'd^s -.Idhi Sturla Kgs. 433,4a; hei^-srnr

:

reiU Jok. Hkr. 455,46 ; brei^skyggs : leioi Blakkr Kgs. 120,32a

;

1) Über den Reim g :j sielie S. 69 f.
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itrge^H '. kveija Ein. Sküt. Witt. B4; 10,4; ni'&H : JiriKja Sighr. $k.

Wis. 38; 8,4; li»ii:mWi Siyhv. nk. Win. ?«>; 4,«; hi&k
:
/triZja

Kijv. Hk. Ilkr. 112,4«; li^s . Jn-i^ja Tiiulr llallk. Ifkr. UA),'2'2h'^

fri^kttup'.vti^Jo Siyhv. xk. Ilkr. 378,4«; li^H'.viiUi Siyhr. Hk.

Ilkr. r)l(),t?;lfi; ni^^H-.mi^jli Siyhr. sk. Ilkr. r)22,126; liiii-.miKti

hjöj). sk. Ilkr. r)42,:J2«; li»s.miKjti PJÖ/}. »k. Ilkr. r>fm,:J2ft; /i»« :

viiili Steinu Ilenl. Ilkr. r)!>r),K^i; fölkski^x : xlian Hin. Skiil.

WiM. 27; <),<»; fjf/lhliy^s : sihnt Siyhr. sk. Wis. 42; 4,«); Iqij-

nkl^s : KÜdH Kin. Sktil. \Vi.s. ;')<>; 2(),<»; fri^M : nihin Siyhr. nk.

Ilkr. :MJ8,26<i; ri^s\.Hi^an liJQrn krepph. Ilkr. «;:l8,i:Wj; bli^n:

f'rlhim Öl. hvit. Kys. a4I>,10ft; yn»s.bohnim Ilnlld. skr. Ilkr.

()»;:V21/>; kijnfröiU . hlnlu Vlfr Ugy. Wis. :10; «;,2; */«»/»:

pjöriar Hallfr. r. Wis. IM; 2r>,(); Jö»s : yöfji Kin. SkU. Wis.

57; 2i);2; pjn».><kJol(hinyr : yö^ra Ott. sr. Ilkr. :^:M,22«; fljii»s :

rjö^a Pjöp. sk. Ilkr. r)40,24ft; sdrflö^s.hlö^A Kin. ükiil. Ilkr.

744,4«; hljö^s-.d^n Ilallarst. Wis. 46; 1,2.

Die Crrundsjltzc, welche für die Reurteilun;? der Reime

im dr(ittl'r{eff massp:eben<l sind, dürften somit f,'efi:eben sein.

Zu crwiihnen wäre vielleielit noeli, dass Sighr. nk. in den im

to(jlag p^dieliteten, von llV.sr'w so«renannten, Vilingarrisur, in

der apalhendiug aueli den Keim eines ivnr/en Voeals -f Con-

sonanten zu einem langen -\- Consonanten zu j^estatteu scheint,

wie folg:endc Reime zeig:en: drsaU : farn Wis. 40; 2,8;

Sicdnei/ : Dana 5,6; h^r : ferr ^,2; frdnei/gr : Dana 6,3;

feestrdn'.Dana ]l7.v. 41 ; 8,6; Rümsveg:.sHman 0,6; Jörrik:

.'ikorit 11,4, doch lie^ in diesem Reim vielleicht auch eine

Verkdrznn^^ des d vor, auf Grund von Position und Zusammen-

setzung', wie (ii.sla.son Arh. 1866, 271) meint. Hierher wäre

alsdann vielleicht auch der Vers Eif.steinM .{.sgr. zu stellen:

Idgraiistapr : fagrl Wis. 04; i^JM, wilhrend hei <lemselhen

Dichter in linhjartapr \ pinum Wis. 05; 50,4 VerUlnjrerung

des / anzunelnnen ist.

Von den Kndreimen ist weni^ zu sajren. Sie hieten

überhaupt nur eine ^-erin^'c Ausbeute. Krfonlerlieh ist unbe-

din^'te (Ueichheit der reinuMulen Vocale und Cüusonanten, der

Reim ist entweder männlich oder weil)lieh.



II. Kapitel.

Der Vocalismus.

•Der u(vJ-J]m\siUt.

Die Wirkung: des w-Umlauts erstreckt sich wie bekannt

auf a, und zwar wird dieses, wie die allgemeine Regel lautet,

durch ein u der folgenden Silbe zu o. Da auch ein v die-

selbe Wirkung- ausübt, so werden beide Umlaute hier gemeinsam

behandelt. Für die historische Zeit haben wir nun zu unter-

scheiden, ob das folgende u(v) noch erhalten ist oder nicht.

Wir betrachten zunächst den w-Umlaut des a, und zwar führe

ich, bevor ich zu einer Besprechung dieses Umlauts übergehe,

zunächst diejenigen Verse der Skalden vor, in welchen der

Reim im Gegensatz zu dem von der späteren Regel verlangten g

ein a fordert').

A. UCvJ-JJwlsiut des a.

I. a-Formen.

a) bei geschwundenem u.

1) Nom. Neutv. Phir. von «-Stämmen:

Pjop. hv. band : randaWis. 11; 17,2; FAn. Skäl. austrland:handa

Wis. 26; 3,2; land : ba?ida Wis. 27; 8,4; 7'agn : 7nagna Wis. 29;

28,81); ottarr sv. ättland : standa Hkr. 235,19ö ; Steinn Herd,

all-.falla Hkr. 593,270; Pormöpr Kolhr. kaldwalda Hkr.

474,9 &; rann-.manna Arn. jarl. Hkr. 364,26 «2).

[2)
Acc. Sg. Masc. von ?i-Stämmen: "1

Pjop. sk. .tkjald : sjaldan Hkr. 542,18«; Trollk. skjald : hjaldri 1

Hkr. 613,13«. J

J) Uiiger setzt hier fast immer ö.

ii) Vgl. Gül. helr. 9; Thorkelss.b2.
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:i) Nom. Sg. Fem. von d-Stttiiunen:

Kyj. Duft, harft : (iarfm llkr. !!«»,:«/>; />f}i///- Ao//>r. //i«// : /7V1//«

i/Ar. 2l4,2r>6 (/;/; Ott. sr. niml .Timkitldmli Ilkr. 'J-JiK'Jh;

Sighv. sk. halt : altan Ilkr. iy2\,lVi(i; hand : Mtamla Ilkr.

510,28b; Haraldr Sig. rand : utanda ; Porl. f. raiul-.landi

Ilkr. 572,7«; Porm. Kulbr. grann : vumni Ilkr. 497,34«; Vlfr

»ttdl. Jmrf-.hvarfa Ilkr. <)12,4«; Pjtip. Hk. jarp : varpa Ilkr.

53y,lG/>.

4) Im Wortinncni ist u geschwunden:

Tindr Hallk. Sarla.jarli Hkr. 157,35«.

5) In der Compositionsfu^e

:

Sighv. Hk. andpruft •.htndi Hkr. 51(),H5«; FAL Giipr. Njttrp-:

gjarpar Wis. 31; 7,4").

b) bei erlinlteneni u.

\) Dat. Sin{f. Masc. Adjectiv. von «-StUninK'U

:

Porm. Kolbr. magni : gagnum Hkr. 498,106; Ott. sv. hrati:

brattum Hkr. 234,186: Sighv. sk. dagr : fagrum Hkr. 491,36;

Pjöp. sk. grand'.vandum Hkr. G21.206; Hürekr langum :

ganga Hkr. 427,28«; Pjöp. sk. sjäfang : strangum Hkr.

592,17«2); Anon. glapr : aprinn Hkr. aY.\\la\ Ein. Skid,

(dls : .snjalluvi Wis. 55; 10,8; ^fark. Skeggj. hdlfa : själfiivi

Wi.s. 53; 30,3 (!).

2) Dat. Sjj;'. Noutr. Adjei-t. von «-StUminen

:

Pjöp. hr. glainma: öskaninm Wi.s. !); 2.4; sningr : hingii Wis.

9; (5,2; KU. Gtipr. gumndeip : skammu Wis. 30; 2,2; Pjöp.

sk. gramr-.skainmu Hkr. 537,27«; Magn. berf. dagr: fagru

Hkr. 054,28«.

3) Dat. Sg. Fem. von rf-StUmmen:

Pjöp. hv. herfangs : .Htangtt Wis. 9; 8,(5; Eil. Gupr. ongrpjöf:

tangu Wis. 32; 15,(5; Hallfr. v. bnrklaust : Dantnarkii Wis.

34; 5,2; Hallv. Här. barkrjöpr : Danmarku Hkr. 442,4«;

Pjöp. .sk. .skark: Danniarkii Hkr. r>42,106; gepvarpr-.jarpn

Purhj. hornkl. Wis. 15; (5,4 ä).

4) Gen. Sg. Fem. von ö«-StHmmen:
Eil. Gupr. vargs : himintargii Wis. 30; 4,2; rann : Xannn Wiji.

31; 5,2.

1) Njarpgjarpar v\\\ Wort.

*) ^jöf<f>*g .strangum Cod. JPris. 22(5,156.

') Vjrl. Wis. 124, Kringla-J^fra.skinna lesen gupvarpr, welche»

nach Thorkels. 42 f. gop -H varpr, Part. Pra>t. von verja i.xt, F. Jons,

stud. 7G will flllschlich, wie ich meine, gepharpr lesen.
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5) Acc. Plur. Masc. von if-Stämmen:

I*jöp. sk. hjaldr : skjaldu Hkr. 538,4«; hjaldrs : skjaldu Hkr.
542,260.

6) Dative Pluralis:

Po7'hj. hornkl. harfiräpr : barpum Wis. 14 ; 1,2 ; Eyv. sk.

skjaldum-.aldri Hkr. 112,26; aldr : skaldum Hkr. 111,29 a;

Glümr Geir. allvaldr : skaldum Hkr. 89,29a; Ein. Skäl. folk-

landum : hranda Wis. 28 ; 13,6 ; Anon. bandum : landi Hkr.
151,21 &; Pörpr Kolb. hann : mannum Hkr. 217,310; Sighv.

sk. landfolk : handum Wis. 42; 6,8; Guphrandr : landum
Hkr. 343,4 a; fjorbann-.raannum Wis. 39; 12,4; pann-.Tnan-

num Hkr. 307,35 ö ; fripbann : mannum Hkr. 307,356 ; hann :

mannum Hkr. 493,196; Pormöpr Kolbr. allvaldr : skaldtim

Hkr. 478,2a; Steinn Herd, pat : skatnum Hkr. 629,13 a; an-

narr : mannum Hkr. 635,16 a ; Anon. hrafngrennir : stafnum
Hkr. 602,206; glapr : aprum Hkr. 603,17 a; Mark. Skeygj.

annarr : mannum Wis. 51 ; 14,2 1) ; Valgarpr fjalmennr : hjal-

mum Hkr. 560,9 «2).

7) 1. Plur. Prses. :

Sighv. sk. Magnus : fagnum Hkr. 516,27 a; Pjöp. sk. alUtt

:

kallum Hkr. 543,26.

8) 3. Plur. Prajt.:

Pjöp. sk. harpels : barpusk Hkr. 538,35a.

9) Coinposition und Wortbildung':

Ulfr Ugg. andötfr : banda Wis. 29 ; 3,2 ; Ein. Skdl. andur-

(Jälks) : landi\ Bersi andur : handa Hkr. 254,156 ; Sighv. .sk.

andurt : landi Hkr. 274,226.

II. o-Formen.
Ich scheide hier nicht die Fälle, in welchen das

Umlautwirkende u((j) geschwunden ist, von denen mit erhal-

tenem, da natürlich in den Versen häufig- Wörter der einen

Art mit solchen der andern reimen^). Auch führe ich hier nur

Verse an von denjenigen Dichtern, welche nicht umgelautete

Formen darbieten.

(Norw.) Pjöp. hv. qndurgops : hqndimi Wis. 9 ; 7,4 ; okbjorn : Morna
Wis. 9; 6,4.

'

(Norw.) Porbj. hornkl. rqdd : kvqddusk Wis. 14 ; 4,8 ; bryngqgl : Skqylar

Wis. 15; 5,4.

1) Wis. hat hier, in Widerspruch mit seinem sonstigen Ver-

fahren, monnum.
2) Vgl. Gislason Aarb. 1866, 252 f.

3) Vgl. Nor. aisl. Gr.'^ § 72, 2. (Die Correcturbogen wurden

mir gütigst von Herrn Prof. Braune zur Verfügung gestellt.)
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(Norw.) Kif*y. nkaUlnnp. henr^mlr : hifndum IIkr. 10ß,18a; fjtfrp:

hjt^rpii IIkr. l'2i\,l\'2a', htndiyr/fr : Ilt^rpii IIkr. 111,«;«.

Cilümr (ieir. yunnh(/r(ja:mqryum II kr. HS>,:Jl<i; fij</rii : fji^rt'i IIkr.

110,1J>«.

/vV/j. Skäl. ntlfitlhim-.rQnu UV.v. 21»; 2:1.1; lijtfrH : fjtfrci WU. 2»*; 2,M;

.H<^nn : nullunim Wix. 27; W,2; fifr : ijip'ra Wis. 2M: i:l,4; hjtfr-

veprs : /79w» ^Vis. 27 ; ü,4.

^''/''* f'H'J' mqgv.fifgru Wis. 29; 2,().

KU. O'upr. —
fAnon. (fld.jqldu Hkr. 151,220 (I)].

Ilallfr. raiidr. ond : l^tidinii MV.sv .17;2H,H; fjip'rgnii : mgiiiiiitn Win.

iW> ; 17,4 ; lii^rffbrjötr : vii/ri/tim Wis. 'M ; 11,2 ; Ili/rptirhir ; (Jtfrpmn

H'w. 33; 1,4 (Ö</rJ; /i(^rp : O'qrpitm Witt. :W; 2,4 ((Mir.); yifrla:

Si^rla MV». 33; H,<); hji^rdjarf'r: fjorri Win. JW; 4,0.

Bersi JSkaldtorf. —
Sighv. sk. laükj<ffn : nqfnum Wis. 42 ; 6,8 ; Qnundr i D<fnum Wis.

40; 3,6; rqnd •.hqndttm Hkr. 491,8a; qndverPan-.lqndum Hkr
520,290; hqnd . Iqnduvi Hkr. 522,180; (fiinur : mqnnum Wis

42; 8,8; ÜQgnvalds : gqynum Hkr. 275,4«; gqrt : svqrtum Hkr.

252,286; hJQrtum.svqrtu Hkr, 309,15«; hqh-.qüu //At. 310,4 fc

;

[gjqlnar-.mqlnu Hkr. 414,10« (!)]\ fiqgp-.sqgpu Hkr. 308,»»6;

.sfrqng : gqiigu Wi». iJ8; 3,2; iiup'g : ufflhjqrgiim Wis. 40; 4,4:

rqrps : gqrpuin Hkr. 31(),l«>«; srqrpr : (iqrpmn Hkr. .'»0W.:l0/>;

Hqrp<i : (i'qrpiitii Hkr. 515,l()/>; spqrp •.(iqrpiiin Hkr. .522,10«;

qld : skjqldii Hkr. 499,86; 253,15« ; landcqrn : qrnu Hkr. 445,(j«;

gqrt.hjqrtu Hkr. 480,23«; hqfup-.jqfurr Wis. 40; 5,8 (41; 8,8;

10,4); skjqldungs'.tjqldup //A*r. 274,206; sqnn-.qnnurr Hkr.

510,276; svqrt.skqr : gqrva //Ar. 252,306; vqrpr : Ilqrpr Hkr.

44«5,9«; qrpigt : fjqrpinn Hkr. 274,20«; fqng : gqngur Hkr.

309,0« [qld •.skjqldii Hkr. 253,15« (.^/; dqglingr -.bersqgli Wis.

42; 8,4 [skqr : fjqrvi Hkr. 453,136 (!)/.

Ottttrr srorti. qld : gjqldtim Hkr. 227,17«; reprqrr : knqrru Hkr.

234,13« ; fqr : gqrra //Ar.22(),46 ; fvttiqnd : gqtidlar Hkr. 2S4,31 h

Pjöp. sk. .fkjqld : gjqldum //Av. 544,106 ; gjqld : st^qldum Hkr. 595,176;

Iqnd : brqndum Hkr. 'li^i^^Ha:, gqtigum : .sfqngum Hkr. 542,10«

Ifiqrp : hqrpnsk Ilkr. r)38,106 <!>/; qrleiks JqHuiii Hkr. .5;H»,22«;

qrr : dqrrum Hkr. 54I,2(.)6; qrpigt : iiqrpum Hkr. 559,23« ; tfld :

skjqldu Hkr. 539,20« ; mqgr : fqgru.

Hallarstein. vqrpr : Gqrpum Wis. 40; 2,2; snekf^iibqrp : GqrPiiin Wis.

40; 4,2 fhennqrg : fjqrgiip Wis. 40; 4,31 fl'i/; mqrg.hqrga Wis.

47 ; 9,2 ; hqll : qUit Wts. 48 ; 14,8 (17,8 ; 20,8 ; 49 ; 23,8) ; dqglinytim :

Skqgla Wis. 48; 20,0.

Steint} Herd, qrr : knqrrti Hkr. (535,12«



ßormöpr Kolhr. sfopimi : bgpvar Hkr. 491,22 a.

Eyj. Dafiask. svqrp : horpu Hkr. 199,15 &.

Pörpr Kolh. orr-.knqrru Hkr. 155,9 a; Iqnd : rondunti Hkr. 155,110

vqr-.hjqrvi Hkr. 214,246; rqnn : pingamqnnum Hkr. 232,256

Haraldr harpr. —
Härekr. —
Anonymus, hqfn : stqfnum Hkr. 002,16 a.

Magn. herf. Iqnd : rqndu Hkr. 654,21 b.

Mark. Skeggj. vqrpu : Gqrpum Wis. 50 ; 4,2 ;
qr^r : knqrru Wis. 51 ; 7,2

;

hqfupskjqldunga : gjqldum Wis. 51 ; 14,4; bqrp : gqrpum Wis.

52; 16,4; hqmlu : gqmlu Wis. 52; 21,2 [gjqld : hqlpar Wis. 52;

23,3 (!JJ ; strqnd : rqndu Wis. 52 ; 24,4.

Hallv. Hdr. —
Porl. fagri. qndu : Iqndum Hkr. 572,26.

Valgarpr. —
Ein. Skül. fqrnupr : stjqrnu Wis. 54 ; 2,8 : meginfjqlpi : hqlpa Wis.

54 ; 4,6 [skjqldungr : hqlpum Wis. 54 ; 6,7 (!)J ; hqfupskald -.jqfri

Wis. 55; 12,8; Hqrpa-.jqrpu Wis. 55; 15,8; brqgp -.Iqgpu Wis.

58; 22,8; jqfurs xhqfpu Wis. 58; 23,4 fgqfug -.hqfpi Wis. 58;

37,1 COJ] stqpum-.rqpliWis. 58; 43,8; brqgp : sqgpu Wis. 59;

49,8; gqll : Peizinavqllum Wis. 59; 52,4; Uknarkrqfp : hqfpi

Wis. (50 ; 59,6 ;
qtid : .^trqndu Wis. 60 ; 60,6 ;

preksnjqll : qllum

Wis. 61; 66,4; hqfup -.jqfri Hkr. 742,66.

B. ?7(^üj-Umlaut des ä.

Von diesem Umlaut sind in dem uns vorliegenden Material

nur g-eringe Spuren erhalten. Die Skaldenreime bieten fast

ausscliliesslicli d. Eine Spur dieses Umlauts finde ich bei

ca. 85 Fällen mit ä nur bei EU. Gupr. höf'.söfu Wis. 31; 6,4;

bei HaUarst., in der Eekstßa, Win. 47; 8,2 u. 50; 35,4 MW.
dröttir u. höpsidröpo. Ob GisL, ÄrJc. VIII, 75 Recht hat,

wenn er meint, dass in diesem Gedicht der u(v)-Umlaut des d

vollständig durchgeführt ist und daher an allen betreffenden

Stellen einzusetzen sei, mag gleichwol zweifelhaft erscheinen.

Ferner in einer anonym überlieferten und Norwegern zuge-

schriebenen Visa aus dem Jahre 1051 7iött : ötto, vgl. GisJ.

Arh. VIII, 69, und in einer an ungerader Stelle stehenden

apalhending Sighv. sk.'s hljöms : Jcömu. In dem Namen Oldfr

ist ö aus Q entstanden, welches wiederum Verlängerung aus o
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iat, bewirkt tliirch Ersutzdflmuii^' bei AuhIhII de« w, v^I. Xor.
aisf. <!i:

Jj 74,2; 106,2, ebd.' § 73,2. Wir finden dieH o in

folfe'cndeu Versen

:

Kin. ükül, Ölfifr.hniymilarWiM. 54; 1,8; Öldfr.HÖlarWiH, fift; 18,8 u.ö.;

Ötiifs-.böti W'is. iiH; 41,4; Öldfr.tölum Win. 59; 50,4; Öhifu:
brayarstöU Wis. «51 ; ()7,4,

Steinn. Herd. Oldfr-.sölu Hkr. <i2«,156; (»5,186.

JMlarnt. Üldfr.stöli Wh. 46; 2,8; ÜldfrcHÖlar Wis. 47; 10,8 u.ö.

Ob auch ein r-Uinlaut de» ä existirt, ist unsicher, v^I.

Nor. aixl. (ir. »S. 209 Xachträ^e u. li('richti;;un;rrn zu § 71

Anni. 2. Sind, wie Nor. zweifelnd sa^ct, «lie Nebenformen

einiger «ra-Stänune hierlier zu recinien, so dürfte der Reim
<U's <Hf. sr. mjö'.sjo W'is. 44; 4.4 an^^eführt werden'). Der-

selbe beweist jedoch für ein N'orkommen des ö nichts, da die

beiden ö, aufeinander reimend, nicht durch ein ö anderen

Ursprungs <i;estützt werden.

In welchem Umfang nun und wann hat der Umlaut

eines a, bewirkt <lurch fol;,'ende8 u(t'), im Nordischen statt-

gefunden? J\n(i in Heitr. VI, IG il'. ninnnt an, dieser Umlaut

sei im p'sammtcn (Jebiet des Nordischen eingetreten und

erklärt alle ^^Formen für Anah»^'iebildnn;;en, hervor^reruten

ilurch in der Flexion wechselnde a- und ^-Können. Kock im

Ark. f. uord. Hl. IV, 141 tt. und Beitr. XIV, 53 ff. kommt zu

tollendem Er^'-ebniss: «Man hat also zwei verschiedene «-Um-

lautsperioden ^'•ehabt: eine ältere und eine jüngere. 1. In

der älteren Periode wurde der Undaut vom Wegrfalle eines

folpMulen ti bediufrt: .'<akn wurde .sok. aber sakum blieb,

weil // nicht wi'^tiel. Dieser l inlant ist dem ;;anzen Norden

jfcmeinsani irewesen. aber er kommt am deutlichsten in (^-

wissen) altnorwe^Hschen Handschriften zum Vorschein, während

die ursprüngliche Hep'l in den ostnonlischen Sprachen ar^

durch analo^'ische Störunp'n verdunkelt worden ist. 2. In

der jüngeren Periode wurde der N-Undaut von einem noch

da stehenden // bewirkt: s-akttni wurde .^(^kttin etc. Dieser

Undaut y-ehört Island un«l weniirstens ürewissen Gei^emlen

') Vjfl. jetzt Nor. ainl. Gr.- § 72,2.

Kahle, Die Sprache der Skalden.
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Norwegens an." Gegen beide Auffassungen des M-Umlautes

nun wendet sich Wadstein in For7i7iorska homiliehoJcetis Ijud-

lära 42 fi". Zunächst zeigt er, dass in OHm, der kleineren

legendarischen Olafs^Sige, Christiania 1849 (= Ohs), Umlaut

des a immer durch folgendes v bewirkt wird, gleichgiltig ob

es zur Zeit der Niederschrift noch bestand oder nicht. Bei

folgendem u sind neben der tiberwiegenden Zahl von Fällen,

in welchen in dieser norwegischen Handschrift a steht, auch

einige mit o zu finden: Dass oöru, die einzige Form, die

Keyser und Unger und nach ihnen Koch als umgelautete Form

aus OHm anführen, eine isländische und keine norwegische

sein soll, weist Wadstein mit Recht zurück. Diese Polemik

war eigentlich unnötig, da Kock selber in der deutschen Fassung

seine frühere Ansicht von dem Wirken eines r-Umlauts für

die ältere Periode hatte fallen lassen; vgl. auch Söderherg,

nägra anmärTcn. om u-omljud. i fornsvenskan, S. 3 Anm. 1,

Im weiteren Verlauf seiner Ausführungen zeigt nun W. zunächst

noch fürs Norwegische an einer Anzahl moderner Ortsnamen

das Vorkommen des ««-Umlauts bei erhaltenem u, sodann

wendet er sich zum Ostnordischen, in welchem nach KocJc

dieser Umlaut fehlen soll. Auch hier weist er nach*), dass

sowol im Schwedischen wie im Dänischen Fälle solchen Umlauts

vorkamen. W. erbringt, wie mir scheint, den Beweis, dass der

von Kock nur fürs Isländische und westliche Dialecte des Nor-

wegischen zugestandene sogenannte jüngere Umlaut, in welchem

der durch u und v bewirkte zusammengefasst sind, im Gebiet

des gesammten Nordischen einmal stattgehabt hat. Er wirft

nun die Frage auf, ob man nunmehr, von der bis jetzt wol

allgemein als richtig angenommenen Ansicht Kocks abweichend,

wiederum zur Erklärung der ö^-Formen zur Auffassung Pauls

zurückkehren solle, dass alle diese Analogieschöpfungen seien.

Er erklärt sich dagegen, indem er auf folgenden Umstand

hinweist: in Dänemark treffen wir ganz wenige umgelautete

Formen an, im Schwedischen etwas mehr, im Ostnorwegischen ^)

schon zahlreicher, im Westnorwegischen endlich oder doch

i^Vgl. auch S. 142 ff.

2) Dem Wadstein das norw. Homilienbuch S. 3 zuweist.
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wcni^tens im iHlttndisclien ist <lor l'iiilnut ho ^ut wie durcli-

^(•flllirt. Für (licHc nn^loiclic Art <l«'s Aut^retenn von iiiiifcc-

lauteten Fornini, meint W., reiciie die FrklUrung durch Ana-

logiebildung'' nicht aus. Iltttte Anah)^e gewirkt in dem an-

gcnoniuKMUMi Maasse, ho iiUtte duH sich ergehende Resultat

ein gleichmüssigeres sein niUssen. Zur Erklilrung nun dieser

gaii/AMj sprachlichen Erscheinung weist W. auf das Verhalten

der althoclidcutschen Dialccte gcgenlllier dem /-Umlaut hin.

Dieser Undaut heruht nicht nur auf dem folgenden i J, sondern

ist auch ahhilngig von den Consonanten, welche zwischen i j
und dem vorgehenden Vocal stehen. (Jewissc Consonanten-

verhindungcn hindorn <len /-Undaut auf dem gesammten Gebiet

des Ahd., während dies in einzelnen Dialeeten bei gewissen Ver-

bindungen nicht der Fall ist, die wieder in andern hindernd wirken.

Ähnliches, meint W., müsse im Nordischen beim f/-Umlaut

stattgefunden haben, wenngleich er nicht in der Lage ist, die

Umlaut hindernden Consonanten oder Verbindungen anzugeben;

nur soviel führt er an, dass im Altschwedischen bei den Füllen,

in welchen Undaut eingetreten ist, entweder ein Consonant

(kurz (»der lang) oder g, 1, w, r -f-
Consonant zwischen

beiden Vocalcn steht.

Ich halte die Darstellung H'.'s ftlr im Wesentlichen richtig,

sie gründet sich auf die Verhaltnisse der litterarisehen Zeit.

Die illtesten Handschriften des Isländischen, welche wir be-

sitzen, sind um die Wende des 12. Jahrhunderts gesehrieben

und in ihnen ist in der Tat Undaut des a bei folgendem m

fast ganz durchgeführt. Nur zuweilen finden sich Heispiele

nut a, wie z. H. im Stockholmer llomilienbuch (Ed. WU^n)

manjfaldom 60", dasomopr l.'K)'", im ältesten Teil des Cod.

1812,4t«> der alten königl. Saml. zu Kopenhagen (Ed. Larsson)

(j(tmjo 8", fardagom 19", siiJ}i'lamlom H4". Dass an<lerer-

scits in norwegischen llandschrithMi umgclautete Formen bei

erhaltenem u vorkonnnen, ist erwähnt. \V. führt aus 0//m

folgende an: odni 3", nmfbiorgnin 49", gulhpono öl",

nponom 80", spononom 80", rowo 13*, condo 81* ').

Vgl. jedoch über die beiden letzton Kock Ark. V, 49.
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lch füge nocli hinzu: in dem von Unger, vor 1200 ge-

schriebenen, in den Heilagra mamio sögur \, 269—71 und

II, 207—9 und Postola sögur ^) 823—25 herausgegebenen

Cod. AM 655,4*0, Fragm. IX a, &, c finden sich neben {jaröu

Heil. I, 269'«), sialfum 270^ allum 210'', allu Heil. II, 207'',

(iaröu 208'"), mannum 208 '^ harnum 208 '^ farum 208 ^'^

faöur 209 '^ allum. Post. 823"^« ", mannum 828'* '^ ",

samnaÖosc 824'*, margum 824'" '% hundraöom 824'°,

(hiartum 824"), Za^wm 824'"^-, almusu 825*, /«.s>fM 825*,

auch die Formen diofltim Heil. I, 270', hondom 270",

olmusur Heil. II, 207'", t^io^wm 207'". Als alte nor-

wegische Handscliriften von ca. 1200 gelten auch Cod.

AM 315 f, fol. und Fragment I^ im Reichsarchiv zu

Christiania in Norges gamle love IV, 3—13 und ib. plioto-

lithographisch. Facsimile XIII—XV, vgl. II, 495 ff. Doch will

es mir zweifelhaft erscheinen, ob man es hier wirklich mit

rein norwegischen Handschriften zu tun hat, oder ob, nicht

vielmehr zum Mindesten bedeutender isländischer Einfluss an-

zunehmen ist. In der ersten Handschrift begegnen nänüich

neben 32 Formen mit umgelauteten a nur 3 ohne Umlaut:

TiaJlum NGLIV, 3, marcum 4, mattmmytib; in der zweiten

findet sich sogar bei 15 Fällen mit Undaut kein einziger ohne

solchen. Für die spätere Zeit sind für uns vor Allem die im

diplomatarium nonegicum gesammelten Actenstücke von Wich-

tigkeit. Diese, meist nicht erst durch die Hände von Ab-

schreibern gegangenen, Urkunden sind für die wirklich ge-

sprochene Sprache von grosser Bedeutung, unter ihnen vor

Allem, nicht die aus der Kanzlei eines Königs, Herzogs oder

Bischofs hervorgegangenen, denn in ihnen konnte sich eher

eine feste Tradition bilden, die vielleicht von Isländern beein-

flusst war, sondern die in den Geschäften des täglichen Lebens

entstandenen, wie Testamente, Schenkungsurkunden, Kaufver-

träge etc. In fast allen uns erhaltenen Actenstücken des

13. Jahrhunderts treffen wir Formen mit Umlaut bei er-

1) Im Grdr. d. germ. Phil. I, 429 ist in Aiim. 7 vor 823—5 vei*-

sehentlich Postola sögur fortgelassen woi-den.
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Imltononi u neben Bolehcn ohne Umlant in bnntcm ftcmiwli.

Bosondcrs t'illlt es auf, wenn in zwei enp mit einander ver-

bundciuMi Wörtern das (\ou\ Einfluss des u nnterworfene a

vcrscliicdcnarti;,' lu-liandclt ist. Dies l)ejje<,'net lu'HomierM in

der Verhindunp: qUum manmim in den Kinleitunp^tornieln der

rrkundcn. Aus den» l.'J. Jalirh. iiahe ieli nie an fol^>nden

7 Stellen notiert: Dipl. nnrr. I, Xr. tiO, 88; II, 12, 2.% 20, 27. 29;

dazu noch II, 22: oUum TcirTciu formannum. Xieiit so iiilnti^

be^e^net um^'ekebrt alhtm mQunnmy 4 mal: I, 89; II, 16rt;

III, )\h, 37. (ileieli sind l)eide Wörter bebandelt, nnd zwar

steht (fUvm nupininu 7 mal: II. 20 (2 mali, 24, 2(), 44,

47, 55; allum mannum da^e^^en aueb 7 mal: I, 80; II, 5, 33,

42, 45; III, 1, 38. Abnlieben Weebsel wie in den erst an-

ffefrebenen Fällen tinden wir z. H. in I, 80: prir allum tolltim

ol' alaiigum; II, 19: ollom aÖrom; III, 1: oUum adntm.

Nur o entbalten I. 3, 83; II, 44, 46, 55; III, 7, 28; nur

a I, 59, 84, 87., 90; II, 10, 18, 34, 40, 52, 56; III, 28,

36, 39. In allen andern Stüeken wecbseln um^elautete

Formen mit nicht umf^elauteten. Diese Aetensttteke ent-

stammen fast alle dem westlieben Norwegen, sie sind datiert

aus O.s/o, Xklaros, liergen, iStacanger etc., nicht nur die von

Königen, Bischöfen erlassenen, sondern auch die Urkunden

von Privaten. In der Sprache ist kein wesentlicher Unter-

schied zwischen beiden Arten zu merken. Eine bestimmte

Ke^el über die Anwendung'- des Undauts bei erhaltenem u

kann ich nicht erkennen.

Wie steht es nun um die Sprache der ältesten Skalden?

Die ältesten uns erhaltenen schriftlichen Denkmäler sind fllrs

Isländische wie ttlrs Norwejnwdie aus «lem ausgebenden 12. Jahr-

hundert, der San^ der Skalden bebt ums Jahr 800 an, also

fast 400 .lahre früher.

Dass der linlaut l)ei apokopiertem u ein ^emeinnordischer

ist, ist alljccmeine Annahme nnd darf wol als liowiesen anfff-

seheu werden. Wenn wir also bei den ältesten norwepschen

und auch isländischen Skalden auch hier Formen ohne Um-

laute finden, so mflssen wir diese wol als analo^iscbe Xen-

scluipfuufrcn auftassen. Brenner meinte, anord. Handb. 56,
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„dass o (zumal im Norwegischen) überall da geblieben ist,

wo die Ursache des Umlautes wegfiel, mag seinen Grund

darin haben, dass in diesem Falle der Unterschied von a

und sich schärfer markierte, weil es das einzige Flexionsmittel

war; land Plur. lond aber landum; ferner ist o gewöhnlich

beibehalten, wo es nicht mit a wechselte, wo das umlaut-

wirkende Element zum Stamm gehört, also in Worten wie

hgrr (< hqrvar), hqrs (< hgrves), horve u. s. w. Hier blieb q,

weil in keiner Form des Wortes ein a vorkam, das zum

Schwanken Anlass geben konnte".

Dieser Erklärung schliesst sich TVadstein S. 45 im Wesent-

lichen an, indem er noch die Fälle hinzufügt, in denen bei

Adjectiven auf -n, -r, -s mit vorhergehendem Consonanten wie

bei jafn, Fem. jqfn das q Kennzeichen des Femininums war.

Die tatsächlichen Verhältnisse bei den Skalden entsprechen

dem nicht ganz, da wir Nom. Plur. (Acc.) haben, welche sich

vom Sing, in nichts unterscheiden wie band, land, ragn;

das eine Adjectivum Fem. harp unterscheidet sich dagegen

genügend vom Masc. harpr. Lyngby spricht sich nun über

das a, welches in isländischen Handschriften an Stelle eines

von der Regel geforderten q steht, in Nord. Tidshr. f.
Phil,

og Paed II, 296 folgendermaassen aus : „...«, eine Bezeichnung,

die man nicht so verstehen darf, als ob man, wenn man hier

a geschrieben hat, auch wirklich dies a ausgesprochen hat;

dass dies nur eine Bezeichnungsart ist, kann man daraus sehen,

dass 619 schreibt häoldum 64**, holdum 67*'^, Jialdom 47'*,

von welchen drei Bezeichnungsarten häoldum das genauere

Mittel ist, um dieselbe Aussprache zu bezeichnen; es würde

ungereimt sein, alle drei für verschiedene Ausdrucksarten

anzusehen, um so mehr, als ad durch sein Aussehen als die

genauere Bezeichnung sich zu erkennen giebt". Ähnlich urteilt

B7'enne7', wenn er an. Hdb. 54f. sagt: „Für q begegnet öfter a,

nämlich in sehr alten isländischen und in allen norwegischen

Handschriften. Die Bezeichnung schwankt hier wie dort bei

denselben Worten und Formen. Da der w-Umlaut eintrat, als

alle u im Auslaut noch erhalten waren, also lange vor den

ältesten Litteraturdenkmälern, so können die a statt o nicht
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letzte Reste der alten a sein; wir sehen au» der alten

Schreibinijj: a auf Island nur, dass q sich erst allmilhlieh ho

scharf von a abschied, als es in späterer Zeit und jct/t auf

Island fjoschieden ist; in Norwegen da^'e^ren beginnt der

Unterschied von a und q im 13. Jahrhundert, kaum dass er

in der Schritt zum Ausdruck ^ekonmien war, sich vielfach

wieder zu verwischen, und es bezeichnet a auch das mehr

und mehr dem a sicli näiiernde ä "

Der Annahme Brenners nun, der Umlaut sei eingetreten,

als alle u im Auslaut noch vorhanden waren, steht zunächst

die Theorie Kocls von einem älteren und jüngeren Umlaut

entgegen, eine Annahme, welche nur bei geschwundenem u

die Existenz eines alten a ausschliessen wtlrde; nimmt man
aber die Hypothese Wadsfehts von einer nur teilweisen Wirkung

des «-Umlauts bei erhaltenem u im Nordischen an — man
könnte diese Hypothese event. auch auf die Fälle mit apo-

kopiertem u anwenden — so steht erst recht theoretisch nichts

im Wege, in den Wörtern mit a und erhaltenem « altes a zu

sehen. Es soll dabei das Wirken der Analogie keineswegs

geleugnet werden. Dass wir aber, mag man sich nun ftlr

altes oder analogisch wieder hergestelltes a entscheiden, tat-

sächlich ein reines a in den Handschriften anzunehmen haben

und nicht eine graphische Bezeichnung für ein dem a nahe

stehendes 9, dazu zwingen uns, wie ich meine, die Reime, in

welchen dieses für erwartetes 9 stehende a mit altem ur-

sprünglichem a reimt. Wir haben kein Recht, bei der Fülle

der Beispiele hier an unreine Reime zu denken, wie sie wol

gelegeutlicl« in hnisarisur vorkommen mögen, zumal wenn

wir solche Keime auch mehrfach bei einem so tormstrcngen

Dichter wie Pjöpölfr sl-dld tinden.

Wir kommen also zu dem Resultat: in allen Fällen, in

welchen wir den scheinbaren Reim q zu o tinden, repräsentiert

das V t'i" rejnes a. Reines a konnnt, wenn auch seltener,

auch bei apokopiertem m vor; in Wörtern, in welchen hei

a])okopiortem n o steht und dieses mit einem anderen o reimt,

berechtigt uns nichts, auch nicht bei Dichtern, die auch rt-Fonnen

aufweisen, solche einzusetzen, in der Meinung, dass etwa bei
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einem Reim wie dem des Norwegers Porbj. TiornM. rqdd :

hvqddusk, ein TcvaddusTc gefordert werden müsste und demnach

auch ein radd zu postulieren wäre. Gerade liier ist die grössere

Wahrscheinlichkeit dafür, dass in beiden Wörtern q zu stehen

hat, da eine Form wie rqdd als die echte gelten muss. Durch

dieses Verfahren kommen wir dazu, festzustellen, dass bei den

älteren Skalden auch bei erhaltenem u nicht etwa nur «-Formen

anzutreffen sind, sondern dass a- und o-Formen neben ein-

ander hergehen. Eine weitere Folge ist, dass man also auch

bei Eeimen , Avie bei dem des Ein. SMl. valfqlhim : vqllu,

nicht ohne Weiteres a einsetzen darf, obwol ein Reim val-

fallum : vallu sonst ohne Anstoss wäre. Wir erhalten also für

die Skalden dasselbe Verhältniss, welches uns in beschränkterem

Maasse alte isländische, in weiterem Umfang dagegen nor-

wegische Handschriften zeigen.

Besteht nun ein Unterschied in der Anwendung des Um-

lauts zwischen norwegischen und isländischen Skalden der

älteren Zeit ? Die ältesten Skalden waren Norweger aus dem

Westen des Landes, dann verstummt dort im 11. Jahrhundert

der einheimische Skaldengesang und nur vereinzelt treffen wir

noch auf norwegische Dichter wie den König Magnus herfettr

ums Jahr 1100 und am Ende des 12. und Anfang des 13. Jahrh.

den Bischof der Orkneys Bjarni Koldeinsson. Zwischen Nor-

wegern und Isländern ist, wie die oben angeführten Reime

zeigen, in dieser Zeit kein Unterschied. Die Isländer brauchen

gerade so wie die ältesten Skalden umgelautete neben nicht

umgelauteten Formen, ja noch bei Ein. SJcülason in der

Mitte des 12. Jahrhunderts finden wir Reime wie dagrifagru^).

Später schwinden die nicht umgelauteten Formen gänzlich.

Wie ist dieses Verhältniss nun zu erklären? Die meisten

der angeführten Isländer dichteten in Norwegen an den Höfen

der Könige und Jarle. AVir sahen, dass in den isländischen

Handschriften um 1200 nur in verschwindendem Maasse sich

rt-Formen vorfinden. Darf man nun für die ältere isländische

1) Vgl. Nor. aisl. Grß § 78,4.
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Sprnclio (laK Aiiftroton solchor Fomion in ^rüKKornii l'mfniip

annolnnon odor soll nuiii auf KiiiflimH «lor uorwopiHclion Sprache

sdilipsson ? Ich s^laubc, man winl da» Ict/toro nicht dUrfon.

Wenn aiioli ein solcher KiiiHuss nicht auK/.nschlicsKcn int, wie

will man es erklären, dass später, also etwa von der zweiten

Httlfte des 12. .lahrlnnulerts an, die «-Formen pinxlieh »ciiwinden,

wilhrend doch nach wie vor isländische Skahien in Norwegen

dichteten, ja während doch ^'crade im Xorwe;;isciien dicfi-Formen

jene mit 9 immer mehr verdrängen? Woher mit einemmal

ein solches AnflWiren des Einflusses? Ich meine, man wird

zu dem Schlnss ^edrän^^t, dass in der isländischen Sprache

der alten Zeit «-Formen häutiger vorkamen als uns die Hand-

schriften ahnen lassen. Nimmt man nun mit Wadxte'ni an,

dass der Undaut hei erhaltenem w in Island am stärksten

war, also nur verhältnissniässi^ weniji:e Formen mit a stehen

blieben, so erklärt es sich auch leicht, wie diese antlin^lich

noch ^ebräuchlieheii Formen im Laufe der Zeit schwinden

nmssten, während sie in Xorwe^'-en, in «rrösserer Anzahl vor-

handen, schliesslich zum Siefje ^elan^^ten. Krinnern will ich

noch au <lio auf Island ums Jahr ICKX) entstandenen, von

(rhfl. um fYuinparta 21, angeführten Verse aus der Krixt-

ninaga , hei welchem man norwegischen Einfluss wol mit Be-

stimmtheit abweisen darf: Panghrauds'.langu, hai'Ps-.jnrPu,

rafnixfafnum, ranq'.gaugi, bandistratidar.

Da ein r dieselbe AVirkun^^ auf ein n der vorhergehenden

Silbe ausübt, wie w, so ist der r-l"mlaut <les a, wie schon

erwähnt, hier jfleich mit behandelt worden, (tleichwol scheint,

woraut ^leiehtalls schon oben hin^^ewiesen wunle. insofern ein

Unterschied zu bestehen, als der r-l'ndaut überall dnrch^'eführt

scheint, so in den norwepschen Handschriften von ff lfm und

Moni., pleich^iltijr, ob r erhalten ist oder nicht, v^l. IIW.«f^Ww

a. a. 0. 42. Immerhin finden wir in unserem Material zwei

Fälle mit nichtump^lautetem n bei erhaltenem r aus dem Ende

des 9. und dem 10. Jahrlnnulert bei zwei Xorwe^rn, Fälle.

welche sich, wcnip*tens der erste, schwerlich als analopsche

Wiederhcrstelluniren werden erklären lassen, da das r in allen
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Formen des Wortes vorkam ; es sind dies : rak : näkkra *) Porhj.

Tiornhl. Wis. 14 ; 3,8 und langvinr : Prangvar Eil. Gupr. Wis.

32; 16,4; hei Prangvm' könnte man schon eher daran denken,

dass man nach dem Muster der zahh-eichen Fälle wie sqJc :

säkar auch Prong : Prangvar gebildet hätte.

Schliesslich sei noch bemerkt, dass eine Untersuchung,

welches etwa die ursprünglich Umlaut hindernden Consonanten

oder Consonantenverbindung-en gewesen, zu keinem Resultat

geführt hat. Ein solches wird sich, wenn es überhaupt möglich

ist, nur bei einer Durchforschung der gesammten Überlieferung

erreichen lassen.

C. ?;-Umlaut des e.

Zuerst auf den Unterschied von v- und ««-Umlaut nach-

drücklich aufmerksam gemacht zu haben, ist wol das Verdienst

Le/flers in seiner Abhandlung om v-umljudet af ^, i och ei i

de nordiska spräken I, S. 14. Er weist darauf hin, dass der

sogenannte w-Umlaut nur in zwei Fällen wirkt und in diesen

zweien ebenso wie der z^-Umlaut, nämlich bei a und d, sonst

aber nur durch v bewirkt wird, nämlich bei vorhergehendem

e und das durch z-Umlaut aus a entstandene q werden

zu 0. Man war früher {Lynby TfPh. II, 304, 321 und

Wimmer altnord. Gr. § 13)^der Ansicht, wenn ein a zu

geworden ist, so wäre dies durch gleichzeitiges Wirken des

u- sowol als des i-Umlauts, nämlich durch ein in der Endung

stehendes vi oder vj erfolgt. Lefjßer hat nun a. a. 0. S. 13

gezeigt, dass dies nicht richtig ist, sondern dass erst der

z-Umlaut das a zu e macht und alsdann erst durch Eintluss

des V ein entsteht. Lefjßer beweist dies durch Formen,

welche noch nicht durch v zu gewordenes aus a entstandenes e

zeigen in apalhendingar aus der Sprache ums Jahr 1000 und

aus alten isländischen und norwegischen Handschriften. Solche

Formen sind: gerva, gerpu, prengvir (Fms. XI, 188, 189)^),

^) Von 7iakkvi „das Schiff" für zu erwartendes nokkvi.

2) Die Reime sind: Ott. sv. herigjörva; engst:pröngva

;

Pörpr Kolh. herferp : gjörpu.
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g^ra, gara, norsk. Hom. (31 ", 58«*; 42*, 80'*), angdo (Bari.

102*, 65"), axi (OHm 54", 54"), necqrfejp, necper (Eluc.

S. 2() 2inj»I. 27; 46). Au» ineincin Material pehftren folgende

Ucinic liiorlicr:

»cerpH : yerjni KU. (lupr. Wis. Hl; 11,2; urer/t: t/erpii Sijfhr. nk:

Ilkr. 2r)3,lHfc ((/ßrpn OIIS 40); ijerpuzk: rerpir lijarni yitllbr.

Ilkr. r)2(>,r)a; </erJ)uni -.prerpt Pjöp. «k. Ilkr. iii)i^,2^\h (!); rer-

puiujar : gerpi Shjhv. sk. Wis. HS); H,4; /'ürfierpir: iferpi Eyj.

Dap. Ilkr. 2(KV2«; sverp: gerpi Hallfr. r. Ilkr. 194,27«; etil-

gerPriverpi Kyv. sk. Ilkr. 12H,2(;/>; gerpriherpa Tindr Ilaük.

Hkr. 157,3Wi; rcrpung igerpak ^Sigfir. sk. Ilkr. 310,9a; ofUl-

herpir : gerpa Pdrpr Kolh. Ilkr. ir>5,9/;; rerpung : gerpar

JSteinn Herd. Hkr. (iHr),22ö; ferp .heivumgerpum Sturla h'gs.

438,19« (heimangionluvt Flh. III, 197); herpi : hQpgerpar

Sturla Kgs. 4(;7,lüf>; umgerp : scerpi Ihdlfr. v. Ilkr. 194,296

(umgiord cod. Prig. 150,196)1).

') In der Flexion des Vorbinns gerra wechseln Fnnnen mit

erhaltenem r mit solchen, in welchen dieses fortgefallen ist. »Sierers

in Gott. gel. Am. 1883 S. 55 zieht zur Ver^leichunj; die agtt. verba

auf 7^w, Iw heran, in welchen das »• fortniUt, wo der Themavocnl

als i erscheint, d. h. in der 2., 3. Sjr. Ind. I'ra's., S;r. Inip.. Pra-t.

und Part. Pra«t. {Sierers ags. gr. § 405,') und Anm. 2.) Da das

Nordische dieselbe Eigentümlichkeit zeige, stellt er eine germanische

Grundform auf:

Pr»8. Ind. Sg. 1. gnncio = ags. giertce

2. garizi =» „ gieres

3. garidi = „ giertd

Plur. 3. garn'ioiidi ==
,, gieruad

hnper. Sg. gari = „ giere

Pra't. Ind. Sg. garido = ,. gierede

garidi'tz = „ gifred

Im Nordi.schen entsteht daraus Inf. gttrra, 1. Sg. gifrri, 2. Sg.

gerr, 3. Plur. gerra, Imp. ger.

VerhHit sich dies so, d. h. fiel wirklich in der angegelM'ueii

Stellung das ic schon in urgennanischer Zeit aus, no kann natürlich

in den meisten der oben angeführten Heispiele, die besonders Pnv-

teritalfonnen sind, nicht mehr die Kede von einem r-Tmlaut des r

sein. Zxi betrachten bleiben dann nur der Inf. etc. Dass al»er hier

nicht schon in umordischer Zeit e entstanden ist . zeigt der an-

geführte Vers des Ott. sc. und die Form aus dem Stockh. Homilien-
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gekk : stekki'Ci Björn h. krepphendi Hkr. G46,33&.

ekkju : nekkvat Hdr. Sig. Hkr. 479,4«; Frireks : nekkvi Porhj. skakk.

Hkr. 795,(50 1).

buch , sowie die andern Formen mit erhaltenem v und nicht nm-

g'elautetem e, vgl. auch Södei'herg , nägra anmärkn. S. 28 ff.

Erst in der zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts oder noch

später treten im Vollreim Verbalformen mit o in der Wurzelsilbe

auf, wie Gi.'il. Njäl. II, 188 ff. nachweist. Zu seinen Beispielen gehört

auch der in meinem Material vorkommende Reim der Lilja :

jorp : gqrhi Ey.Ht. Aagr. Wis. 88 ; 6,2 ti. 10,4.

Der Sing'ularis gorpa ist eine Analog'iebildung- nach dem
Plur. gorpum. Dass aber in diesem eine uralte lautg'esetzliche

Fonn verborg-en, worauf das auf alten Runeninschriften vorkommende
karpa, Plur. karpum hinweist, hat Sievers, Gatt. gel. Anz. 1883,

S. 55 ff., g-ezeig't. Über die ganze Flexion des Verbums vg'l. Nor.

aisl. Gr. § 226 Anm. 4; § 428 Anm. 1 ; § 433; § 447,5. Vom Adjectiv-

stamm garva finden sich bei den Skalden ausschliesslich die laut-

gesetzlichen Formen mit o

:

gqrt '. svortum Sighv. ,sk. Hkr. 253,280.

gort :hjortu Sighv. .sk. Hkr. 480,23«.

grvar : go7^va Hallfr. v. Wis. 35 ; 4,2.

qrva : gorvar Arn. jarl. Wis. 46 ; 15,8.

preksgorr : vigqrr Ott. sv. Wis. 44 ; 2,2.

gorla-.Sorla Hallfr. v. Wis. 33; 8,6.

fqr : gqrva Ein. Skdl. Wis. 28 ; 13,4.

fqr : gqrva Sighv. sk. Ott. sv. Hkr. 252,30 ö.

rögqrs : gqrva Arn. jarl. Hkr. 515,8 a.

üfqr : gqrva Trqllk. Hkr. 613,15«.

mqrstrütr : gqrva Pör. stuttf. Hkr. 686,210.

Dazu kommen die Endreime

:

Txjqr-.gjqr Kgill. Skall. Wis. 21; 10,1/".

hjqrvar : gqrvar Pork. Gisl. Wis. 67; 6,7/".

Formen des postulierten Femininstammes garujd fehlen

gänzlich , so dass ich glaube , dass ein solcher überhaupt nicht

existiert, sondern dass die späteren 0-Formen des Adjectivs aus

den 0-Formen des Verbums übertragen sind, welche, wie wir sehen

werden , auch erst in der 2. Hälfte des 12. Jahrhunderts eintreten,

vgl. auch Söderberg a. a. O. S. 542, der gßrr von einem Stamm
garvu ableitet.

1) Die einzige sonst noch vorkommende Form dieses Pro-

nomens ist nakkvat im Reim auf folkrakkr bei Por. .stuttf. Hkr.

()86,21rt. Über ihre Entstehung durch Wirkung des a auf e, wie

umgekehrt bei hvetvetna aus hvatvetna, vgl. Wimmer Lmseb.^ XVII,

XXIX. Anders Söderberg a. a. 0. S. 37 ff.
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Man sieht, <lic vom c-UiiiIaut iiiclit berüiirten #-Foriiien

k<»iiunen niclit nur, wie (iitil. Xjäl. II, 179 meinte, bei den

ältncu Skalden V(>r, sondern reichen, wie ja aueh die Hand-

seliriften vermuten hissen, bis in die zweite Hälfte des Ui. Jalir-

hunderts, bis auf Sturla Pörpart<on. Weitere Belege fiinlet

nmn bei (ihl. a. a. O. 179 ff.

o ist überhau])t ein selten vorkonnnender Laut. In meinem

Material vermag,' ieli ihn aus (Kn Heimen nur einnuil /u belegen,

und zwar in dem Verse des Ein. JSktil. aus dem 12. Jaiirli.

firi>Hrih((ti(/s ens dttllra U7.v. f)'); \{\:2. Die Lesarten iiaben:

hrokkinseipsulokhid Flb I, 2; dokknt Fins V, .'{r)4. Das»*

das « in dftkkr illter ist als das o, unterließet keinem Zweifel,

es ist aus ursprün^^liehem e entstanden, als vorj^ermanisehe Fonn

setzt Kluge eft/m, UV/>.* &2 dhengicos = ^ot. *diy(fs an. Der

erste Teil des Wortes hrokkcihaugr, welches Wis. II, 14(3 mit

annulus in spiram retorttis übersetzt, stanmit von hrakkta

yiWeichen'^ her, welches hr(/kk, hrukhun , hrokken fleetiert,

v^l. Xor. aisl. (ir. ^ 407,2; ur^^ermaniseh heisst es *hrenknin,

welches zu *fir('kkr(t werden nnisste, woraus dann hrokkra^

Vß'-l. Lefjicr om c-omlj. S. ().').

(Jleieliwol erscheint es n>ir zweifelhaft, ob Wisen mit

Recht liier in beiden Wörtern » liest. Die Prononnnalformen

nekkceri'y iiekkrer, nekknif , welche die ältesten dieses Pro-

nomens sind, halten sich noch in llandschritten , isländischen

wie norwegischen, bis zum Anfang' des V\. Jahrhunderts, v«;!.

Wimmer Lteseb.* XVII f., ferner die von GM. XjdL II, 100 f.

und von mir anp'tnhrten Heispiele. Man wird daher unbe-

denklich annehmen können, dass (t'isl. das Kichtijfe getroffen

hat, wenn er den Vers des Ein. Skiil. (Nm. K. I. 444:

11, .•5.'')2 u. 44.*}
I u. a. O. 184 fridsfekkrir jui nekkrat liest,

während die Lesarten fridsfökkrir : imkkrti oder iiokkiit haben

und aueh />. Jönsson in seiner Ausj^abe S. 149 fridstökkrir:

nökkut liest. Darüber, dass stttkkia resp. Ktekkra zu lesen

ist, kann aueh kein Zweifel sein, da es aus altem *stenknni

entstanden ist, was zunächst stekkra , dann stokkni p'ben

musste, y^\. Leffller a. a. O. S. r)0. Somit wäre bei Einsetzen

von stekkra der verlangte Vollreim hergestellt. Nimmt nmu
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diese Besserung- an, so wird man des Weiteren auch kein

Bedenken tragen, mit Gisl. a. a. 0. den Vers des Ein. STcül.

Wis. 60 ; 56,6 , ßngr hrimloga slongvir engr : slengvir zu

lesen. Dass eine Form engr wirklich vorkommt, zeigt der

von Gisl. a. a, 0. 165 angeführte Vers der Ölafsdrdpa Trygg-

vasonar 5, engr enn Nöreg fengi. Dürfen wir sonach in der

Sprache Einars Formen wie stehhva, slengva als gesichert

annehmen, so wird eine Form hrel^lcva nichts Auffallendes

haben und es wird keinen Anstoss erregen, w^enn wir auch

tür das Adjectivum die alte Form delcJcr annehmen und somit

den in Frage stehenden Vers Einars hrekkvihaugs ens deTcküa

lesen. Ob aber auch noch in der im munnvqrp gedichteten

Jömsvikinga drdpa des 1223 als Bischof der Orkneys

gestorbenen Bjarni Kolheinson {Wis. 71; 30,4) in dem Verse

hreTckva gunnar roJcJcum etwa hrekicva zu lesen ist, wage

ich nicht zu entscheiden, jedenfalls zeigt der Vers — im

munnvqrp wird für die an gerader Stelle stehenden Verse

sJcothending verlangt —, dass nicht hrqJcJcva stehen kann.

Man wird also, treffen die obigen Ausführungen das Eichtige,

das "Wirken des ?7-Umlauts aut e erst nach dem Jahre 1152

datieren dürfen').

1) Erst nachdem ich obige Ausführung-en niedergeschrieben,

war ich in der Lage, die Abhandlung von Söderherg „nägra anmärk-
ningar om u-omljudet i fornsvenskau" {aftryk ur Lainds uni-

versitets ärsskrift, tom. XXV) und von A. Kock „tili frägon om
n-nmljudet i fornsvenskau" [nyare hidrag tili kännedom om de

Hvenska landsmälen ock svenskt folklif 1891, 43 de h.) benutzen zu

können. Söderherg versucht nachzuweisen , dass im Schwedischen

der w-Umlaut nur bei fortgefallenem u stattgehabt hat. Darin sah

er eine starke Stütze für die Theorie von einer zwiefachen Periode

des M-Umlauts im Westnordischen. Dagegen hatte sich Wadstein

S. 142 ff. in einem längeren Excurs gewandt, die von Söderherg

angeführten nicht umgelauteten Formen bei erhaltenem u zum
grössten Teil als Analogiebildungen ei-klärt und ausserdem eine

Anzahl Formen mit tatsächlichem Umlaut und u in der folgenden

Silbe beigebracht. Diesen wendet sich nun Kock zu, indem er

zeigt, wie unsicher das von Wadstein angeführte Material aus den

Ortsnamen ist. Sodann erklärt er die übrigen Formen als Fälle

eines kombinatorischen Lautwandels, d. h. es habe in diesen nicht

nur der folgende Vocal, sondern auch die Art der die Wurzelsilbe
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D. r-ümlaut des i.

Auf S. 90 f. seiner Abhainlluii^ fasHt Leffler das

Resultat seiner sich nur auf i vor Nasal beziehenden Uuter-

suchuiij; fol^'onderniaassen znsaniiuen: ^Im Altnordischen mit

den dazu ^clHireudeu neueren Mundarten ist der r-Uinlaut

von i zu 1/ vor ng durchf^ehends einf::etreten , sofern i nicht

die Wurzelsilbe beginnt, z. H. altnord. .si/mjrd, nhingra,

Pryngra . ////<(/. Möglicherweise finden sich ein paar alte

sehliesst'iuln» oder oinloitonden Consonanten mitgewirkt. Mit Rocht

sind von doii von Wmistein nnjft^lüljrton Forinon solche wie byskuper,

a(w)ysfur, nu/klii(ni), (trji/nninni/x-r auszusehliessen. Hier Imt zur

Entwii'klun^ des ITinluuts der das Wort niifnnjfende lni>iaie Coii-

soiiant wesentlieh l)eiy:ctra<;en. Das (lleiche ist der Fall im Pnet. Fl.

voro und im Adverb ftficjoro, worüber Kuck, Ark. V, 4G ff. Der

o-Laut in honmn, Oyiitindus (bei Saxo) und vielleicht auch in Mögen»
sei als directer Übergang eines nasalierten ä zu ö zu betrachten.

Falk, Ark. VI, 114 f. und Wadstein S. 70 ff. nehmen dagegen

an, dass zunttchst der Übergang in </ eingetreten sei, worin sie,

wie ich glaube, Hecht haben. Darin dass Moghens vielleicht Lehn-

wort aus anorw. Afggnün sei, mag man Kock beistimmen. Wenn
ferner das w in der Lautverbindung t/i/iv Umlaut wirkt, wHhrend
es nach A'. sonst, sofern es erhalten, einen solchen nicht ausübt,

so erblicke ich darin, sowii« in den Fillh'n mit Nasal nacli dem
Wurzelvocal, nur eine BestUtigung dessen, wnn Watlstein negativ

ausdrückte, wenn er meinte, es könnten vielleicht gewisse Con-
sonanten oder Consonantengruppen Umlaut hindernd sein, d. h. doch

mit andern Worten , dass andere Consonanten in Verbindung mit

II, tv diesen befördern, wir also in solchen F'illlen das haben, was
Kork einen kombinatorischen Umlaut nennt, der nur regressiv seine

Wirkung ausübt, wJlhrend allerdings, in den davon 2U unter-

scheidenden Füllen wie hi/skujtefrj ein n'gressiver und progressiver

Umlaut vorliegt. Wie man sich aber auch entscheiden mag, will

nian mit Wai/stein für das Schwedische einen Umlaut bei erhaltenem u

annehmen oder nicht, für das Westnordische wird an den» VerliHltnis.«»,

wie es Wattsfehi darstellt und wie es meine obigen Ausführungen

dargestellt haben, nichts geUndert. Attch das ist im (trunde für

die hier vorliegende Aufgabe gleichgiltig, ob nuin für das West-

nordische zwei oder eine Umlautsperiode annehmen will. Ks kam
hier vor Allem darauf an zu zeigen, dass in »1er iilteren islllndischen

Sprache eine grosse Anzahl von nicht umgelauteten Können sowol

bei erhaltenem wie gCvSchwundenem u vorkommen.
Die gelegentlichen Hinweise auf Siklerberg'» Arbelt sind

sputer hinzugefügt worden.
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Formen singva und l'mgva ohne «7-Unilaut, jede einmal in

Fragmenten ältester Schriften bewahrt. Ein wurzelbeginnendes i

vor ng und nh hat in demselben Wort zuweilen Umlaut,

zuweilen nicht, z. B. Yngvi und Ingi, ylcJcarr und *iJcka7'

(in den neunorwegischen Mundarten fortlebend). — Vor nk

kann im Altnordischen in allen anderen Fällen als in dem

zuletzt genannten ein ?;-Umlaut von i nicht in Frage kommen,

da hier in der Wurzelsilbe ein älteres e erhalten bleibt und

nie zu i übergeht, wie vor ng , z. B. stekkra, soldcva,

^skrßJcJcva, hrßkkva und MokJcva.'-'- Gisl. om helr. 43 f. führt

eine Anzahl Verse auf, in welchen, wie er meint, die Aus-

gaben und auch teilweise die Handschriften fälschlicherweise

in der apaJhending ygg : igg haben. Von unserem Material

gehören folgende Verse hierher: FaLstrhijggva : tiggi Am. jarl.

Hhr. 543,15«; Fjönhyggva: tiggi Arn. jarl. HJcr. 586,17 &;

glygg'-tiggja Pj6p.sk.Hkr. 559,230; hnyggr: tiggi Valgarpr

Hkr. 560,5 a.

In allen diesen, und den andern von ihm angeführten

Fällen, ersetzt er, wie es Egilss. lex. pcet. S21a-h und 814«^"**

vor ihm getan, vgl. auch CI. F. 646 ß, um den Vollreim her-

zustellen, das i in tiggi durch y, indem er bemerkt, dass

Snorri Sturlumn der Erste gewesen sei, der tiggi gereimt

habe, nämlich in Hdttatal 74^ hlunnmggitiggja; sodann führt

er noch den Vers der 1345 gedichteten Gudmundardrdpa

Arngrims piggja : tiggi an. Gegen die Einsetzung des y in

tiggi wird man zunächst nichts einwenden können, w^enn aber

GisL tyggi für die ältere Form hält und 8. 44 von einem

Lautübergang von tyggi zu tiggi spricht, so dürfte er das

Verhältniss gerade mnkehren. Wie schon erwähnt führt Leffler

die Formen .singra und lingra an, die er nur zweifelnd als

alte annimmt, während er dies bei Ingi und dem aus dem

Neunorwegischen erschlossenen iklcar nicht tut, indem er ein

Gesetz aufstellt, wonach die Erhaltung des i durch seine

Stellung am Anfang des Wortes bedingt sei. Die Verse, denen

Lefjßer seine Formen entnimmt, sind aus der Eyrhyggja.mga

ein Vers des dem 10. Jahrh. angehörenden Pörarinn svarti

skäld pings : syngva, aus Fms V, 234 vor dem 1030 gestorbenen
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Por/intir tnttunr hrhuji'.lijntjra und aus der HauHÜqng den

Pjöpolfr 6r Iliini
(
Wh. 10,6) YmjifrenH .piug't. Zu dicken, wie

ich glaube, zwcifelluH sicheren BeiHpielen fUgc ich noch hinzu

irugglaust :prigga I*j6p. hi\ Wis. 9; 1,0, wofür schon (Hui.

Aai'b. 187Ü, 8. iJ29 trigglaust lesen will, jarpbyggi'iiliggja

Kin. Skäl. Win. 29; 24,2 und den Vers Sturlan Inga.ger-

iiingtnn Kgs. 472,37a. Die sicheren Beispiele für /-Foi'inen

reichen also vom 10. bis ins 14. Jahrh. Der Reim des dem

10.—11. Jahrh. angehörenden Ein. SJcdl. lässt nun ein biggca

erschliessen. Ein grosser Teil der Reime mit ti/ggi reimt

aber mit hiiggra , resp. davon abgeleiteten Wörtern: erwilgt

man nun ferner, dass im 13. und 14. Jahrh. tiggi. dureli

Reime gesichert, begegnet; sodann dass auch für tuggi einmal

früher eine Form tiggl bestanden haben muss, so winl man

es nicht für zu kühn halten, wenn ich die handschriftlich

gesicherte i-Form, die von Gisl. beseitigt war, wieder in

ihre Rechte setze.

Ob man auf Grund von Ingi und des von Lefper an-

genommenen *ikk(irr wirklieh ein (Jesetz aufstellen kann,

wonach wegen des anlautenden / der Umlaut zuweilen nicht

eingetreten sei, erseheint mir zweifelhaft, ein physiologischer

(Irund, weshalb das /' am Anfang anders behandelt sein sollte

als im Inlaut, ist mir nicht ersichtlich*). Von dem vor o, u

bei einem dem i unmittelbar vorhergehenden labialen Con-

sonanten eintretenden Umlaut (vgl. Xor. aisL Gr. § 70,5),

also von Fällen wie ht/skop, mj/klom finde ich in meinem

Material keine Spur. Ebensowenig bieten meine Samndungen

Anlass zu Bemerkungen zu den von Xor. a. a. O. (> ft'. an-

geführten weiteren Arten des r-Umlauts. Auch den schon in

urnordischer Zeit abgeschlossenen *- und /^Umlaut habe ich

hier nicht zu behandeln.

Die Brechung.

Ein e in starktonigcr Silbe wird, ausser nach »r, r, /

und vor intersonantischem ä, durch ein a , o oder u(tc) der

J) Vgl. Söderberg, ndgra anmiirkn. om U'om{j. i fornsv. S. S5

Anm. 2.

Kahle, Die Sprache der Skalden. 4
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folg-enden Silbe in resp. ea, eo, eu, woraus später ia, io, iu

wird, gebrochen. Im Anord., besonders im Aisl., jedoch nicht

in den allerältesten Handschriften, z, B. in der Placitüsdrdpa, sind

indessen die Brechungsformen io und noch mehr iu ziemlich

selten in Folge häufiger Ausgleichung, wobei io, iu durch ia

oder dessen w-Umlaut iq ersetzt wurde'). So ungefähr stellt

Noreen Grdr. d. germ. Phil. I, 446 die Regel für die Brechung

dar. An Beispielen, dass tatsächlich io und nicht wie man
frtiher meinte io die lautlich entwickelte Form gewesen ist,

führt er an westnord., aschwed. miolk aus *melo]c, Nom. Acc.

Neutr. westnord. ßogor, aus *fe'{or aschwed. aisl. fiol. Für

iu westnord. fiugur, aschwed. fiughur, adän. fiughmr aus

*fe'^ur\ Sinox\N. piukkr, aschwed. ^mMe?' aus *pekJcw-. Durch

Ausgleichung können ferner gebrochene Formen durch unge-

brochene ersetzt werden und umgekehrt, so dass z. B. zwei

Paradigmata neben einander entstehen. Für die Annahme

Noreens, dass jo das Ursprüngliche ist, bringt Wadstein § 8«

einen starken Beweis bei aus der Orthographie des norweg.

Homilienbuches, indem er darauf hinweist, dass der gebrochene

Vocal nur einmal mit w, hiiürtum, geschrieben wird, sonst

immer io, während, wo es sich um den tt-Umlaut des a handelt,

to fast ebenso oft vorkommt wie o.

Aus den Reimen vermag ich für io, jo nur den Vers

des Sighv. sk. Wis. 41 ; 2,8 hers flokJci vip pjoTckva anzu-

führen.

Aus dem Umstand, dass zum Jahre 855 der Name des

Vikingerhäuptlings Björn Eisenseite als Berno erwähnt wird,

schliesst Brate, Beitr. X, 74, wol mit Recht, dass um diese

Zeit die Brechung noch nicht eingetreten war. Einen weiteren

Beweis dafür, dass erst ums Jahr 900 die Brechung auftritt,

haben wir in dem schönen Fund, den Zimmer Z. f. d. A.

35, 136 gemacht hat. Er weist nämlich aus den irischen Ulster-

annalen als anord. Lehnwörter nach: fürs Jahr 847 ereil, 892 ierll,

917 iarla, also eine Form mit ungebrochenem e, eine solche,

1) Vgl. aus Placitüsdrdpa, Ed. I^. Jönsson, opusc. philol. 1887,

S. 210 fF., S. 222: fiornes 1,1, hiortr 2,20, Uorp 3,40, hiorg 5,4,

iorp 5,10, hiorva 8,4 etc.
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welche die Zwischenstufü zwiBchen e uiul in aufvveiHt, und

zuletzt eine mit dem ^ew()hnlielien altnordiKchen Lautstand.

Auch in unnern Keimen ernclieint die Brechung Mchün fUr

diese Zeit aln gesichert. An» den Vernen liraijeH \\kmi «ich

weder für noch ^egen das Vorkonnnen der Brechung eiu

Bcinpiel antdiiren, da derselbe wie bekannt keinen VoUreini

verlangt, so dass selbst wenn ein /o oder 19 (resp. m), welches

durcii Brechung entstanden ist, mit einem o resp. q (resp. a)

anderen Ursprungs reimte, dies noch kein Beweis tllr das Vor-

kommen des gebrochenen Vocals wäre, ebensowenig wie das

rnigckohrtc der Kall wjire, wenn ein sonst der Brechung unter-

liegendes e durch ein anderes gestützt wünle.

Die ältesten sicheren Beispiele für gebrochenes e sind

folgende

:

Pjöp. hv. leikblaps : fjaprar Wis. 10; 12,6.

Eifv. skaldasp. nkjaldum^) : aldri Hkr. 112,2 &.

Porhj. hornkl. hjaldrskips : galdra Wis. 14; 2,2.

Killfr Gupr. djarfan : arfi Wis. 31 ; 10,5.

Glümr Geir. yarps: Kylimafjarpar IIkr. 1:14,24«.

PJdJ!). ht'. ukhJQni : Mi^nia Wis. i); »5,4.

Aus dem zuletzt angeführten Reim geht zugleich hervor,

dass schon frühzeitig das o durch (^ ersetzt worden ist.

Schon oben war darauf hingewiesen worden, da«s durch

Ausgleichung aus einem Paradigma, in welchem gebrocheue

mit ungebrochenen Formen wechselten, entweder deren zwei

entstanden, von denen das eine gebrochenen, das andere unge-

brochenen Vocal durchgehends hatten, oder nur ein Taradigma.

in welchem einer der beiden \'ocale <len Sieg errungen hatte.

Einen schönen Beweis für den ursprünglichen Wechsel inner-

halb eines Paradignms, welchen man früher leugnete iso Patil,

Beitr. VI, S. i>;{ t.^. hat Iloffotui im Ark. f. n. f. I, 4ö an-

geführt , indem er aut den Vers des I*jöp. hc. llkr. 1h:^Mt

hinwies, in welchem der Reim statt tepr : Japri repr : Epri zu

lesen ist, eine Form, welche später ganz durch Jrt^r* verdrängt

worden ist. Beispiele, in denen das e aualogisch wieder her-

>) Wo skjoldum natürlich lautgesetzliche Form wäre, und das a
nur, wie des Öfteren, Analogieschöpfung' ist.
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gestellt ist, s. Nor. Grdr. 1, 446 und aisl. Gr. § 87. Aus den

Reimen führe ich an: Mlw.hella JEU. Gupr. Wis. 32; 19,8;

hels : frelsi Valgarpr Hhr. 560,9 h ; dvergranns : Tu7ibergi latg.

Kgs. 286,20&
;
gunnspeUi : felU Sturla Kgs. 4:12ßh. Ein Verbum

bjalla neben bella kommt nicht vor, dagegen haben wir frjalsi,

bjarg, spjall.

Haben nun, wie man früher meinte, die auf das ursprüng-

liche e folgenden Consonanten eine Wirkung auf das Eintreten

der Brechung oder nicht*)? Der richtigen Ansicht gibt wol

Noreen Ausdruck, wenn er aisl. Gr. § 83 Anm. sagt : „Avenn

die Brechung am öftesten vor r, l auftritt, so beruht dies

einfach darauf, dass das urgermanische e am häufigsten in

dieser Stellung stand", vgl. Paul, Beitr. VI, 16 ff. Noch

richtiger hätte Noreen sagen sollen, wie schon die Bemerkung

Wimmers es ausspricht, r, l -\- Consonanz.

Ich will im Folgenden für das Vorkommen der Brechung

einige Zahlen anführen, zunächst für die durch a, dann für

die durch o, u bewirkte. Zur ersten Klasse rechne ich auch

die Beispiele, in welchen ia nur Analogieschöpfung ist, also

z. B. eine Form wie sTcjaldum für lautgesetzliches, resp. aus

lautgesetzlichem skjoldum, auch erst wieder analogisch ent-

standenes skjoldum. Ich führe nur ganz sichere Fälle an,

d. h. ich scheide aus alle sJcothendingar, sodann von den

apalhendingar diejenigen, in welchen gebrochener Vocal mit

gebrochenem reimt, in
(

) führe ich die einzelnen Wörter auf,

auf welche sich die Formen verteilen.

I. ia steht:

1) vor l -h Consonanz

:

l -\- d 35 ( 3 mal sjaldum, 7 tjald, 10 hjaldr, 8 gjalda,

7 Formen v. skjqldr)

l + f 8(7 sjdlfr, 1 bjdlfi)

Z H- m 12 (11 hjdlmr, 1 jdlmr)

l -+• p 1(1 hjdlpask)

l -\- l 26 (23 snjallr, 1 fjalla g. ptl- v. fjqll; 2 spjalli)

82 (14 verschiedene Wörter).

1) Vgl. Wimmer anord. Gr. § 15 Anm. : Brechung tritt selten

anderswo ein als vor r u. l mit folgendem Consonanten (also hera,

tragen, stela, stellen u. s. w.).
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2) vor r -f- Consonanz:

r 4- /" 5(5 djarfr)

r -^ g 1(1 hjargar von hjqrg)

r + « 17 (17 jarl)

r + w 4(2 gjam, 2 jarn)

r -\- r 3(3 fjarri)

r + t 4(2 ftjarfr, 2 hjarta)

r -^ P 7(1 yar/>, 3 jarpar, 3 fjarpar v. fJQrP)

41 (10)

/, r + Consonanz 124 (25).

8) vor andern Consonantenj^ruppcn

:

P + r 4 (1 fjaprar, 3 japrt)

f + n 5 (5 j'rt/n)

p 4- < 1 (1 kjapta, Acc. PL von Hj<fptr)___

4) voT einfacher Consonanz:

r 2 (1 fjara, Verb., 1 skjarr)

l 1 (1 /^aZ)

8~(8):

II. (q (io) steht:

1) vor l -4- Consonanz:

i 4- rf 5 (1 gjqldum, Dat. PI., 4 skjqldu)

l + l 5 (1 svjgll, 1 styQllttin, 3 Z^?//)

i + /> UX^Qlpi)

11 (5).

2) vor r und Consonanz:

r •+ g 1 (1 hjQrgum)

r -^ l 1 (1 jqrlum)

r -^r n 2 (1 hjqm, 1 stjqrnu)

r + t 2 (1 öj^rfu, 1 ÄJ9r/M)

r -^ P 6 (3 jf^r/», 2 jqrjm, 1 fjqrtum)

12(8)

/, r -H Consonanz 23 (13).

3) vor anderer Doppelconsouanz

:

/^ + n 1 (1 J?/-/»)

Ä: + fc 1 (1 pjokkva)
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4) vor einfacher Consonanz:

r 4 (1 hjqrlautar, 1 hjqrvi)

/" 6 (6 jqfurr, resp. Formen davon)

Ä; 1 (1 mjqk)

Nehmen wir nun beide Arten der Brechung- zusammen,

so erhalten wir:

1) r, l + Consonanz 147 (33) = 84,97 o(o (73,33 ofo)

2) andere Doppelcons. 12 ( 6) =. 6,94 „ (13,33 „

)

3) vor einfacher Cons. 14 ( 6) = 8,09 „ (13,33 „

)

173 (45).

Der Wechsel von e und i innerhalb eines Wortes.

Es ist bekannt, dass idg. e vor n -\- Cons. urgermanisch

zu i wird. Eine ähnliche Neigung herrscht nun im Alt-

nordischen (vgl. Nor. aisl. Gr. § 143 Anm.), und zwar haupt-

sächlich vor ng*). Der Vers Brages, Wis. 3; 10,8 hringa peir

of fingu böte uns das älteste Beispiel einer solchen i-Form,

wenn er beweiskräftig wäre. Aber die Codices haben hier teils

fengu, teils fingu, imd wie wir wissen, ist apalhending an

gerader Stelle nicht durchaus notwendig für Brage. Ein

zwingender Grund, hier ßngu zu lesen, wie Wisen will, was

ich allerdings auch für das Wahrscheinliche halte, liegt also

nicht vor. Die ältesten sicheren Beispiele, die ich für eine

«-Form gefunden habe, stammen aus dem 10. Jahrhundert.

Es sind die Reime:

hringhalkar : gingu Eil. Gttpr. Wis. 32 ; 13,4.

afspring
:
pingat Korm. O^gm. Wis. 26; 5,2.

hringskyrtur : gingu Hallfr. vandr. Wis. 35 ; 9,8.

hringfirpi
:
pingat Sighv. .nk. Wis. 39; 10,4.

hringmiplonduTn:pingat Sighv. sk. Hkr. 253,18 a.

hrings : pingat Sighv. sk. Hkr. 523,14 ö.

fylking : gingu Pjöp. sk. Hkr. 606,21 a.

naprbings : finginn Björn krepph. Hkr. 647,260.

pingat ihringum Arn. jarl. Hkr. 541,310.

Qplinga : pingat Ein Skül. Wis. 54 ; 5,(5.

heipingja : gingi Ein. Skül. Wis. 60 ; 55,4.

hrings : gingu Haukr Vald. Wis. 80 ; 14,6.

1) Doch vgl. jetzt Nor. Grdr. I, § 221 ö.
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erfingi'.flnqin Hnukr Vald. Witt. 79; 7,6.

däpfinginn : hQfpingJn Sturla Kg». d20,l4a.

ginyn-.drenyir Jijarni h'olb. Win. 71; 29,4 (hier Ist skot-

hnuling orfordorlich).

Nicht ganz sicher ist der Reim de« Bjorni guJlhr.

ErUngr'.fuKjinn Hkr. 441,'2a, da wir bei seinem ZeitpenoHsen

iSighr. sk. den Hoim Erlengrileinji Hkr. 440,4 finden, aut

welchen sich berufend auch GM. om helr. 12 f. den Vers

Pörrarps Pnrgeir.s.son aus dem 12. Jahrb., »Sttirl. I, 110 u.

BpA, 411 snar/ingr: Erlinge mit «^-Formen lesen will. Aber

dies ist keineswejjs gesichert, denn von dem gleichfalls dem

12. Jahrhundert angelnirenden Porhjt^ni skakkaknid haben

wir den Reim Erlhigr : cikinguw , an dem wol kein Zweifel

gestattet ist. Jedestalls haben wir in dem Verse Sigkratn

ans vorlitterarischer Zeit, aus dem 11. Jahrhundert, ein Bei-

spiel ftlr das e in der Ableitungssilbe -engr statt des später

üblichen -ingr.

Dass aber ein Dichter, bei welchem sich i-Formen finden,

daneben auch unbedenklich Formen mit e anwendet, mögen

folgende Reime zeigen:

pengill : framgenghin Ilallfr. vandr. Wis. 27 ; 25,2.

ßengils : gengi Sighi\ sk. Hkr. 437,316.

Englands : fenguin Sighv. sk. Hkr. 437,19a.

Pengils'.fengit PJöp. sk. Hkr. 007,86.

pengils'.fengit Sturla Kgs. 458,10 «.

Anders als mit den oben besprochenen verhalt es sich

mit einer Anzahl von Filllen, in welchen neben einer grossen

Mehrheit von Formen mit e solche mit / auftreten, jedoch

äusserst selten, es sind Formen wie rhtna, hrinna, snhiima etc.,

vgl. Xoreen ahl. (ir. § 140 Anm. In diesen Formen ist i

das ältere, die Gründe zu dem Lautwandel sind noch nicht

erkannt'). Aus meinem Material vennag ich nur zwei der-

artiger Formen zu belegen, nUndich bei Pj^ip- hr. giunregin :

hrinna Wis. 10; l.'i,2 und ginntingnreihrinna Wis. 10; lö,4

und bei Hallfr. ramir. vegrimntr'.sninnua Wis. ^14; 4.4.

») Doch vgl. jetzt Nor. aisl. Gr.* § i;W,8«;.
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in dem Verse des Arnörrjarl. Venda : spendi Wis. 45; 11,6

ist Venda Gen. PI. von Vindr, wie föta zu fotr, gefanda :

gefender, vgl. Bugge, ÄrJc. f. n. f. II, 229.

Kürzung eines langen Vocals.

Nach Noreen, G?'dr. d. g. Ph. 1, 451 tritt Kürzung eines

langen Vocals ein : a) vor zwei Consonanten oder einer Geminata,

und zwar sei hier ausserordentlich oft die lautgesetzliche Form
mit kurzem Vocal zu Gunsten des langen Vocals durch

Analogiebildung verdrängt worden ; b) in schwachtoniger Silbe,

sei es dass sie dies schon ursprünglich gewesen, oder erst

durch Schwächung einer starktonigen Silbe gCAvorden ist. Da
die Verkürzung der unter b) angeführten Fälle im Allgemeinen

schon im Urnordischen durchgeführt ist, und da ferner von

den wenigen vorhandenen Doppelformen, wie aisl. hdna neben

hana unser Material, kein Beispiel darbietet, so beschäftigt

uns nur die unter a) aufgeführte Regel. Es ist zweifelhaft,

ob die Fassung eine ganz richtige ist; tatsächlich stellt sich

das Verhältniss so, dass wir vor Geminata fast immer Ver-

kürzung haben und nur selten analogische Neuschöpfungen,

während vor Doppelconsonanz nur zuweilen Verkürzung er-

scheint, in den meisten Fällen aber Formen mit langem Vocal.

Man wird aber die Regel vielleicht so fassen dürfen: Ver-

kürzung eines langen Vocals tritt ein vor Geminata ; zuweilen

auch, unter uns noch unbekannten Bedingungen, vor Doppel-

consonanz*). Ich gebe im Folgenden die Beispiele, zu denen

man vgl. Gisl. in Äarh. 1866, 278 ff.

a) Verkürzung vor Geminata.

minn, Nom. Acc. Sg. Masc, erscheint durch folgende

Reimwörter gesichert

:

imian Arn. jarl. Wis. 45; 7,6; pinnig ßör. loft. Hkr. 440,24«; /inna

Sighv. sk. Hkr. 309,66; finna Magn. kon. herf. Hkr. 654,280.

minni, Dat. Sg. Fem., reimt Pjöp. hv. Wis. 10; 13,6 auf Finns.

pinn ist gesichert durch hinan Sighih sk. Hkr. 429,30 ö und finna

bei Eyv. sk. Hkr. 112,13«.

J) So trägt Prof. Hoffory die Regel in seiner Vorlesung vor.



— 57 —

pinnar : finnumk Sighv. sk. Hkr. 807,17 a.

pinni : dölglinns bei Ott. »v. Hkr. 220,186 : innan Sturla Kg».

45W,19/>.

sinn: innan Sighv. sk. Hkr. 321,8h; Hkr. 43I,»;ft.

sinniistinmnn Öl. hvtt. Kgs. 380,96; : innan Sturla Kgs. 4<;i,81a.

sinna : minnask Sighv. sk. Hkr. 521,226.

Daneben begegnen folgende Formen mit i:

mhm:.<ifna Sighv. .sk. Wis. 43; 14,2; -.pinn Sighv. sk. Hkr. 248,35«;

isinum Sighv. sk. Hkr. 49(),:J0a.

pinnisinn Sighv. sk. Wis. 42: 3,4; -.minn Bersi Hkr. 254,196.

sinn '.Binar Sighv. sk. Hkr. 310,20«.

Beispiele, sowol für -iff , wie für -ift fehlen mir, aueli

GM. Aarh. G0,iiOO ff', bringt neben 54 Beispielen auf -inn

mir das eine aus LiTcnarhrattt ÖO pitf.hitfa, welches wol

ca. 1200 zu datieren ist; für -ift fuhrt er an aus dem 11. Jahrb.

den Vers des JiJQrn hifdalalappi (Ausg. 1847, S. 63)

mitt : hviti und den des Norwegers liqgntaldr jarl aus dem
12. .Talirh. mitt:1itff. Die fünf lll)rigen angeführten Beispiele

sind nicht beweiskräftig, da Reime wie sitt: stritt natürlich

ebenso sitt : stritt gelesen werden krtnnen. Besonders liebt,

wie auch die Beispiele bei Gisl. zeigen, Sighr. gk. die Formen

der Pronomina mit langem /.

Weitere Beispiele einer Kürzung vor Geminata sind:

skirr: firra.sk Sighv. .sk. Hkr. r)21,3I^f'), vgl. (iisl. n. n. O. 291.

Porrnpr : fnvpinn Sighv. sk. Hkr. 520,31 6 (es erjfiht sich also ein

Porropr neben sonst gehrttiu'hlirhent Pörnpr, vgl. (inir. tl. g.

Ph. I, 451)»).

(It/rr: f'grri Kgv. sk. Hkr. 112.2a.

hrgnn :vignni Hallarst. Herd. Wis. 4i); 15,4.

b) Verkürzung vor Doppelconsonanz,

Dass dem anord. ^'crbum dma ein d gebührt, hat schon

G{sla^ony Aarb. 60,280 richtig erkannt, nur ruhte seine Beweis-

führung aut veralteter Grundlage. Kr sah nändich im .Xnsehluss

an Pott und linpp in dem gotischen airns .der IJote** und

nirinon „Gesandter sein'* eine Ableitung einer V^irj welche

») Kph. III, 12 liest richti^r .skirr.

») Beispiele für Porpr statt Pörpr s. bei GM. Aarö. fW;,2l»2.
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„Schwächung-" von Vor „gehen" sein sollte. Das ai in ai7'us

war ihm also ai. Altnordisch ärr sollte dagegen „Verstärkung"

der Wurzel ar enthalten. Heut besteht wol kein Zweifel

mehr darüber, dass im Gotischen alter Diphtong ai vorliegt

(vgl. Braune got. Gr. § 20,2)^ welchem regelrecht Altnordisch ä

entspricht, und dass gotisch airus, airinon ihre genauen Ent-

sprechungen in anord. ärr, drna finden. Kürzung finden wir

nun bei diesem Verbum in einem Verse des Porleikr fagri

Hier. bl2,29a Jieiptgjarn:ärnat.

Auch dem aus isarn entstandenen jdrn gebtihrt rf;

verkürzt hat es: arnar'.jdrni Pjöp. .s'Ä\ Hl~r. 592,19 &; arnar:

jdrnum Porhj. skalck. Hier. 470,1 2 ?>, wo arnar, Gen. Sg.

von orw, keinen Zweifel über die Kürze des a zulässt.

Weitere Verkürzungen finden wir in folgenden Versen:

vask-.hüski Sighi\ sk. Hkr. 521,29ö; hdski „die Gefahr", vg-1. hdttr

Adj. gefährlich, hat sonst d, wie z. B. auch der Vers des

Pörpr Kolh. sdsk : hdska Hkr. 154,34« zeigt, weitere Beispiele

s. Gisl. a. a. O. 288 u. om helr. 49.

vindversk : gindu Ein. Skül. Wis. 57 ; 29,8 ; Vinda : gindu Halld. ökr.

Hkr. 216,14a; ginda ein schon früh vorkommendes schwaches

Praeteritnm zu dem starken Verbum gina, vgl. Nor. aisl. Gr.

§ 399, Anm. 2 u. Cl.-Vgf. S. 201.

jafnvist : Lista Sighv. sk. Hkr. 310,24 a; vist Neutr. von viss:, dass

aber Listi kurzes i hat, zeigt der Reim desselben Sighv. Hkr.

214,24a ristu : Listu.

horp.'y : fjörpa Haukr Vald. Wis. 81 ; 24,8 ; horps : fjörpu Hcdlarst.

Herd. Wi^. 49; 29,4; zu fjörpi vgl. Gisl. a. a. 0. 285.

frost : brjö.sti Ey.st. Äsgr. Wis. 97; 78,2; das Jd in hrjösti entspricht

altem io < urnord. eo, vgl. ags. hreöst, as. hreost ; Nor. aisl. Gr.

§ 44; Kluge etym. Wtb.^ § 44; vgl. Gisl. a. a. 0. 282.

glyms : ymsir Olafr hvit. Kgs. 374,120. Über die in diesem Adjectivum

in den synkopierten Formen des Öfteren eintretende Kürzung
Ygi.Gisl. a. a. 0. 295; Nor. aisl. Gr. % 154,3 u. § 338 Anm. 1.

styrkan : dyrka Ein. Skül. Wis. 54 ; 7,4 ; styrks : dyrka Ein. Skül.

Wis. GO; 57,(i.

dyrp : fyrpum Ein. Skül. Wis. 56 ; 24,2 ; dyrp : fyrpa Ein. Skül. Wis.

59; 4.5,2; dyrpariyrpi Sighv. sk. Hkr. 522,24 ft ; dyrpar-.in/rpi

Eyst. Äsgr. Wis. 89; 14,2; dyrpar: fyrpa Eyst. Äsgr. Wis.

96; 68,8; W/.s. 97; 74,2.
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df/rl-a und iXffi'p sind abgeleitet von dem Adj. dyrr,

welche» seinerseits auch gelegentlich, wie wir oben sahen, in

vorkdr/tcr Form ^^chrauclit wird, v^'l. (ihl. a. a. O. 2H.H f.

Hierlicr ^i^eliört ferner wol aucli der Ver« den (Hümr deir.

Mh:Hdhi. GUI. Aarh. 1866, 251 macht es wahrHcheinlich.

das» der Ortsname ffrfls i<lentiscli ist mit hal.s, welches kurzes a

hat. Er ist nun im Zwcitel, oh fxlhi/Iätsi zu schreiben int,

und wir denniach eine sehr frühe Vocaldehnun^ haben, oder

ob hals : HaJsi das Richtige ist und eine Verkürzung des d

in hdls vor Doppolconsonanz anzunehmen ist. Ich glaube,

man wird sicii für (his lotzto entscheiden müssen. Wie wir

sehen werden, haben wir lieweise dafür, dass wenigstens vor

? -|- Cons. noch im 11. .lahrh. <lie Dehnung nicht eingetreten

ist, ich sehe daher niciit ein, wie man dazu kommen sollte,

in diesem einzelnen Fall schon fürs 10. Jahrh. ^einen früh-

zeitigen Spross der Verlängerung" zu sehen, vgl. Xor. aisl.

Gr^ § 1 1 1 Anm. 2.

Sodann ist hier auch die Verkürzung von nrspr. ei in e,

wie in engey mestr etc., vgl. Nor. § 111, anzureihen. I)oi)pel-

tormen sind hier selten, ich vermag ans meinem Material nur

den Vers des lijarni gullhr. Jlkr. 400,306 freut : ceatan an-

zuführen, während z. B. MarJc. Sleggj. Wh. 53; 23,4 reist

:

freista hat. Ferner sei an den Reim lirages bei Gering 24,8

erinnert rallrauf: haufop, während wir sonst überall «lie ans

den obli^iucn Casus eingedrungene Form fu^fop haben, vgl.

Xor. § 111 Anm.

In einigen Fällen hat nmn früher unberechtigter Weise

Kürzung eines langen Vocals angenommen, in denen man w
tatsäcldich mit nrspr. kurzem Vocal zu tun hat. Dies geschah

vor Allem, verfuhrt durch die neuisländische Aussprache und

Schreibung der Tra'terita reduplicierender Verba. Schon (UmI.

zeigte Ann. f. n. oldk: 1860, S. 327 ft"., <lass diesen IVa-teriten

den Reimen der Skalden nach kurzer Vocal zukäme und

f^ierer.s nahm dies Hcitr. l, 504 tf. auf. (Jleichwol nahm noch

Xoreen, aisl. (Ir. ij 1 10 in Formen wie fekk. gekk, helt, feil

Kürzung eines ursjjr. langen e an, welches sieh in /«^f, fcW*

zeigen sollte. Hoffori/ schien nun in Kuhn» Zeitsehr. XXVII, .599
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überzeugend die völlig-e Lautgesetzlichkeit der Formen mit

kurzem e nachgewiesen zu haben*).

Aus dem von mir benutzten Material gehören folgeude

Reime hierher, die für Kürze des e beweisend sind:

feil : svell Ein. Skül. Hkr. 742,11a f. : felli : svelli Eg. Skall.

Wis. 21; 8,5/".

Englands '. fengum Sighv. ,sk. Hkr. 437,19«!.

pengill: fengo Pör. stuttf. Hkr. 686,19 a.

gekkidrekka Pörpr Sjdr. Hkr. 107,8 &.

„ : snekkju Arn. jarl. Hkr. 596,1 a.

„ idrekka SUfr sk. Hkr. 630,25 &.

„ : stekkvir Björn krepph. Hkr. 646,336.

„ : rekka Ol. hvit. Kgs. 303,31 a.

fekk'.rekka Öl. hvit. Kgs. 340,296 2).

1) Noreen, Grd. d. g. Ph. I, 511 hält jetzt diese Bildungen für

„Imperfectprsesentia".

2) Wie ist in dem Verse des ßorkell Skallaso7i Hkr. 624,19a ff.

zu lesen, helt : veltan oder helt : veltan. Die visa lautet im Ganzen

:

Vtsf hefr Valpjöf hraustau

Vilhjalmr, sd's raup malma
hinn es haf skar sunnan
helt { trygp um, veltan.

Dass da e in veltan zunächst als lang anzusetzen ist, unter-

liegt wol keinem Zweifel, veltr ist Particip Prsetr. von vela „betrügen".

Das Verbum vela (v-mla), Praet. velta ist abgeleitet von vel f., welches

nach Cl.-V. 692 die Bedeutungen hat: 1) an artifice, craft, device

;

2) an engine, machine. Es selbst bedeutet: 1) to defraud, trick

;

2) um e-t to deal, manage ; 3) recipr. have to deal with one another.

Egilsson im Lex. Poet. 863 gibt an : vmla (-i, -ta, -t) : 1) artificiose

fabricare, id. qu. vela 1 ; 2) decipere, fullere • • ö) perdere. Neben
diesem Verbum nimmt er also, wie ersichtlich, ein zAveites an, welches

die übrigen nicht kennen, vela ebenfalls mit ^-Prseteritum. Dies

muss von vornherein Misstrauen erwecken. Hoffory hat in Z. f.

d. A. XXII, 373 ff. gezeigt, dass das t im Prseteritum eine Folge

eines voraufgehenden tonlosen Lautes ist. So erklärt er, wird

*0xlida ^*0xLpa, exlta ; *syslida '>*sysLpa , '>syslta. Ahnlich

verhält sich die Sache bei dem Prseteritum von rmna, r^nta. rmna
entspricht einem germ. *rahnjan, vgl. ahd. birahanen ; h ist tonloser

Keibelaut und hat, wie oben das anord. durch sein t zeigt, die Wirkung,

auch das folgende n zum tonlosen zu machen. Nach Ausfall des h

trat dann Ersatzdehnung ein. Ebenso sind zu beurteilen stmlta von

st^la aus germ. *stahljan, vgl. ahd. stahal, mmlta von mmla, vgl.
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Mit lunffeni d ist f^lsclilielicr Wcirc bei langer f^vnvhrivhvn

topt, popta und popti, \f^\. (fisl. n. a. 0. 258, in den Reimen

:

llrojtfs:f(ij>Hr Pör/ir Ki»fh. Hkr. 214,25«.

opt'.tuptum üiyhv. sk. llkr. 521,236.

opt: popti Ott. SV. Hkr. 234, 1 5 o.

apf : /mpfii Miii/n. herf. llkr. i't'A^Wh.

Darauf, dass ch in dem Ver»c des i*j<'>P- "A*. llkr. »39,46

skip'.hnipnar heissen nuiss, und nicht, wie Unger e« tut,

hnipnar zu lesen ist, hat Thorkehs. 8. 75 aufmerksam gemaeht.

hnipinn ist Part. Tnut. eines starken Verbums hnlpa, hneip,

jjfot. mapljan, wo das j!; auHjjefuUcn ist, wie in anord. näl pojronübor

{fot. nepla. Das Substantivuin vel stallt lloffury zweifoliul zur Wurzel

rik' absondern; die Grundbedeutunjj: wilre somit 'das Abjijesonderte,

Verborg'eno' und liieraus Icönnte sicrl» die von 'List, Trug' leiclit ent-

wickeln {i niusöte vor h zu e werden, vgl. Leffler, hidrag tili läran

om i-omljudet, Nord. Tidskr. f. Pilologi, ny R«kke II, 12 f.) ; zu der-

selben Wurzel gehört bekanntlich germ. viha, s. Fick vgl. Wth. IIP, 303.

Fick stellt n. a. 0. zu dem germ. vihan 'kämpfen*, lit. veikiii,

reikfi 'bezwingen, bearbeiten', reik 'bald, geschwinde', viiiki'/ti 'heruni-

jagen'; yr. älaaw, welches nach (i. Meyer yr. (iramm. § 04 aus aiiooiu,

*alFiöauj, *Fai-FiK-iui entstanden ist, imd lat. vinco. Ihm scidiesst

sich liruymaun im Urdr. d. vyl. (ir. § 439 an, indem er got. veih(%

'kllmpfe' mit vinvo und lit. ci'kä 'Kraft, StUrke", ap-reikiii 'bezwinge'

zur Wurzel ue{q- stellt. Als Hauptbedeutung für sein Verbum vda
gibt KyH.sson an : 'arte facere, rem arte, vallide, solerter instituere,

tractare', welche, wie er selbst sagt, dieselbe ist wie die erste für

v4la 'artificiose fabricare'; aber auch die zweite 'fraude circumvenire,

/'allere, decipert' stinunt mit der zweiten von vela überein. Erwttgt

man nun diese Übereinstinnnung der Bedeutungen , sodann . »lass

ein M'articipum bei einem Verbum mit einfacln'm / der WurzelsillM?

und vorausgehendem kurzen Vocal sonst nicht bekannt ist, so liegt

die Wahrscheinlichkeit schon nahe, dass das von Kyih.'ion angeführte

vela einfach als v^la zu lesen ist. Gesichert wftro vela nur, wenn
wir einen Reim mit kurzen» e hiitten. Nun führt allerdings Fyil.ts.

einen Vers aus dem Geisli an (^'> {— MV.v. Gl; (fei), in welchem es

nach Wis. heisst

:

viga.skys par.s vha
veljendr glapir telja

<^fluys Kri.sts af tisttim

alnennina bray petina.

Hier liest Egilss. velendr und übersetzt die Kenning velendr

v(yasky,s 'clipeuvi arte tractantes, clipei tractandi, utendi periti, pnt'
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hnipum, hnijpinn. Übrigens hat schon Kph. III, 40 die

richtige Lesart.

Über andere falsche Quantitätsbezeichnung-en wird das

Folgende Aufklärung geben, einiges auch gelegentlich im

Rimarium erwähnt werden.

Dehnung eines kurzen Vocals.

Im späteren Isländischen tritt vor //'-, lg-, Ik-, Im-, 1/p-

Dehnung eines in haupttoniger Silbe stehenden a, o, q, u ein,

vor Id, In und /,s' nur in den Wörtern skdld und qhi, öln,

lidls. Im 14. Jahrhundert werden auch vor ng und nh a, i, n, y
gedehnt, vgl. Noreen aisl. Gr. § 107 ; Grdr. d. g. Pli. I, 470.

liatores, viri' . Diese Lesart stammt aus der bekanntlich, besonders was

den Text der Verse anlangt, sehr verderbten i^/a^e?/yar&öÄ:^ welche den

Vers velender framan telja hat. Im Text des Bergsbök aber, welchen

Cederschiöld Lund 1874 herausgegeben hat, findet sich veWdr,

wofür C. sicherlich richtig die Besserung veljendr einsetzt. Ihm
schliesst sich Wisen an imd übersetzt carm. norr. II, 321, gegenüber

der gekünstelten Deutung Egüssons , einfach den Ausdruck durch

'qui clipeum sumu7it
,
proe.Uatores' . Ein anderer Fall, in welchem

vela im Reime vorkäme und dadurch gesichert wäre, ist mir nicht

bekannt. Ich denke also, es wird nunmehr keinem Bedenken mehr

unterliegen, wenn wir das Verbum vela gänzlich streichen, und alle

von Egüsson angeführten Fälle bei vila unter die beiden Haupt-

bedeutungen einreihen 'artificiose fabricare' und 'decipere'. Für

die ganze Sippe aber, welche zur Wurzel ueiq gehört, möchte ich

alsdann, zumal unter Berücksichtigung des Lit. und Anord., als Grund-

bedeutung etwa annehmen „sich kunstvoll, eifrig mit etwas beschäf-

tigen", woraus sich, wie ich meine, ohne zu grossen Zwang auch

die Begriffe des Kämpfens und des Betrügens, um etwas zu er-

langen, ergeben können. Vgl. Nor. aisl. Gr.^ § 56 vela „sich be-

schäftigen", veltan erscheint somit als gesichert und damit auch

die Form helt. An eine Dehnung ist natürlich hier nicht zu denken,

da eine solche bei e sonst überliaupt nicht vorkommt, und ausserdem,

wie wir unten sehen werden, der Eintritt der Dehnung vor Doppel-

consonanz auch erst in die zweite Hälfte des 12. Jahrhunderts zu

setzen ist, Porkell Gislason aber am Ende des 11. und Anfang des 12.

dichtete. Mit dieser Form helt aber fällt auch die von Hoffory
gegebene Erklärung der reduplicierenden altnordischen Verba, wenn-
gleich für die anderen Verba die Kürze des Vocals in der älteren

Zeit feststeht.
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DuKs die erste Delimui^ erst iiiii l'JiiO im iKlflmliKclicn

eingetreten ist, wie Xoreen will, ist falseli, wie das Stoekliolmer

Iloniilienhiu'ii, welches aueli nach iVoreeim vVnnalinie ea. 1200

^'esehrieixMi ist, uns /ei;rt. Hekanntlieh bezeichnet «liese wichtige

llandschrirt auch die Län<;eu; /.war ist dies nieht immer der

Fall, jedoeh kann man, mit Ausnahme weniger Fälle, die al»

SehreibfVliit'r aii/usehen sind, ;,'ewiss sein, dass wenn ein Wort

einmal ein Län^ezeiehen trä^t, ihm dies auch in den Fällen,

in welchen es fehlt, gebührt. Zum Beweise nun dafür, «lass

zur Zeit der Niederschrift des St. Homilienbuchs die Dehnung

schon eingetreten ist, habe ich mir einige Wörter notiert:

i<i(U/)' 20'', sidl/an f)"", siolfoni f)", siölf f)"; folke 2', 2",

folget 13"; hidlpa 8", h'uUprcips 13'-*; hälft V\"; tölfil')":

miöJc 30"; adlma slaldet 15"; 8cäld 31*'; fiündans 42 'V

Wann diese Dehnung eingetreten ist, aus den Skaldcn-

versen zu bestimmen, ist schwierig. Einen sichern Beweis

würden uns Verse liefern, in welchen gedehnter Vocal mit

ursprünglich langem reimt; solche habe ich nicht gefunden,

es reimt immer gedehnter Vocal mit ge<lehntem und «lies

bietet natürlich keinen Beweis <lafür, ob schon zur Zeit de«

Dichters der Vocal ein langer war. Ich muss mich daher

darauf beschränken, zu zeigen, dass in einigen Fällen, in

welchen dehnbarer Vocal mit kurzem nicht dehnbarem reimt,

die Dehnung noch nicht eingetreten ist.

« vor Jf ist noch nicht gedehnt im 1 1 . Jahrhundert, wie

tolgende Keime zeigen:

UlfkeUisk^dfu Pihpr Kidb. Hkr. 2:^2,27 />.

Vlfr-.skulfii Sfchni Ifenfis. Ilkr. .')}»4.i»rt.

In skalf, skulfoiii, skolfen von skjdlfa werden auch in

späterer Zeit die Vocale nie verlängert, eben.sowenig wie in

.sral(j, .suhfom zu srelga, vgl. Xor. ahd. (ir.
Jj 107 Anm. 1 u. 2.

Für Im haben wir gleichfalls aus dem 11. .lahrhnmiert

einen Keim:

fjalmennr :hjalmnm Valgarftr Hkr. 500,9«, vgl. Gi»L Aarh.

18()C>. 202 f.

Dass in skald das a auch gelängt wird, ersebeu wir

aus dem oben angeführten Beispiel aus dem Stockholmer
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Honiilienbuch ^ die Reime sprechen bis zum 12. Jabrhundert

sicher für a'.

allvaldr : skaldum Glümr Geir. Hkr. 89,29 a.

aldr : skaldu7n Eyv. skald. Hkr. 111,29 a.

skald'.tjalda Sighv. sk. Hkr. 248,28 a.

allvaldr : skalda Sighv. sk. Hkr. 248,27 &.

skald ihaldi Sighv. sk. Hkr. 307,20 a.

allvaldr : skaldi Sighv. sk. Hkr. 431,32 ft.

allvaldr : skaldum Porm. Kolh. Hkr. 478,2a.

skald : sjaldan Magn. herf. Hkr. 654,26 a.

hafkaldan : skaldi Ein. Skül. Hkr. 667,4a i).

Warum Noreen in aisl. Gr. Nachträge u. Berichtigung-en

den Satz des § 101« streicht, nach welchem auch in fjdnde

1) Im Grdr. d. g. Ph. I, 470 erwähnt Noreen, entg-egen seiner

Ansicht in der aisl. Gr., eine secundäre Dehnung vor Id , also in

skald, überhaupt nicht, nimmt also wol für dieses Wort ursprüng-

liche Länge des Vocals an. Dasselbe tut Liden, Beitr. XV, 506,

welcher einurgerm.sfce-dZd- voraussetzt, das er zur V^seq 'sagen' stellt.

So ansprechend auch seine Ausführungen sind, so halte ich sie doch

für falsch, da sie von falscher Voraussetziing ausgehen. Er meint

nämlich, Glslason habe in Njdl. II, 548 Länge des Vocals als ur-

sprünglich nachgewiesen. Wie man dies aus den Worten Gislasons

herauslesen kann , ist mir unerfindlich *). Auch widerspricht dies

den tatsächlichen Verhältnissen durchaus, wie meine Beispiele zeigen.

Die Reime weisen nur a auf, und zwar sicher bis in die Mitte des

12. Jahrhunderts. Es ist doch kaum anzunehmen, dass in allen

diesen Fällen die vor anderer Doppelconsonanz als Geminata so

selten auftretende Verkürzung eingetreten sei , ohne dass uns ein

*) Gislasons Worte lauten: Som det fremgär af citaterne i

Aarhßger for nord. Oldk. 1866 side 255—257 have skjaldene i det

tiende og ellevte og tolvte ärh. lultalt dette ord pä denne mäde,

nemlig med en kort vocal (skald) ; tiden at jeg er i s tand t i

l

afgöre, om denne lydform er ojirindelig eller en folge

afpo s itionen. I sidste tilfwlde have begge udtalemäder (skdld

og skald) formodentlig vmret i hrug ved .siden of hinanden. J 1866

.
havde jeg ikke lagt mmrke til , at skßld (m, ed lang vocal)

,

som. det synes i alt fald gär tilbage til är 1200. Also:

Gislason ist nicht im Stande, zu entscheiden, ob die Kürze des a

in skald eine Folge der Position , also eine unursprüngliche ist,

die früheste Form mit langem a scheint ums Jahr 1200 vor-

zukommen!
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Dehnung, und zwar wie er Hclbat anführt, im 8t. II(»ni. ein-

getreten sei, sehe ich nicht ein*). Wie ich oben zeigte, kommt

solche Dehnung tatsächlich in der Handschrift vor. Unsere

Keime zeigen uns allerdings immer Kürze:

fjandr'.hauda Sighv. sk. Hkr. 437,31 ft; fjatula : strandar Grani
Ilkr. r)71,'2/>; graudmeift: fjunda lUdld. nkv. Hkr. 707,140;

fJandun» : standa Kyst. Asyr. IVis. 93; 4t},8; fjandr '. standa

Eyst Äsgr. Wis. 96; 73,4.

einziges Beis|)i«'l mit langem ä erhalten wäre, also z. B. ein Reim

wie : »käld : AUifr.

Ausserdem ist aber auch, worauf mich Herr Prof. Osthoff auf-

merksam macht, ein germ. ske-ÖUi- lautlicli nicht j^ereclitfertigt.

Eine id«?. Ornndform *ttqe-tlo-rn , wie sie Liden annimmt, also mit

labialisiertem veinren k, musste germ. zu *skice-dUi- wenlen. Dar-

tiber herrscht wol unter den Sprachforschern allgemeine Überein-

stimmung, dass diese Labialisierung im Germanischen vor deu

hellen Vocalen, also e, i und ihren Längen erhalten bleibt. Gleichwol

wird man skald bei der Wortsippe belassen können, zu welcher sie

Liden stellt, wenn man hur als Grundform ein idg. sqo-tlö-m annimmt.

Diese steht der von ihm aus den keltischen Formen erschlossenen

idg. Grundform *sqe-tlö-m nicht ferner als seine Form *sije-tl6in.

Dass die labiulu Affection vor o schwindet, scheint zwar Bruymann
im Cirdr. d. vgl. Gr. I, S. 332 niciit anzuneinnen, da er nur Formen

mit Sciiwund vor u anfülirt, doch vgl. die AusfUlirunjren Osthoff )i

in Beitr. Vlll, 2r)() flf. ; ferner darf als sicheres Beispiel des Schwundes

der Velaren Alfection vor o das von Osthoff, Beitr. XIII, 451 auf idg.

*qo\-tä zurückgeführte anord. heip f. „Bezahlung, Besoldung, Lohn*

angesehen werden. Auch das germ. *kö- gleich griech ß«l- spricht

für die Gesetzmässigkeit dieses Wegfalles. In dem w des Prono-

minalstannnes *hica- sieht man wol mit Recht Übertragung aus den

Formen mit hellem Vocal. Vgl. jetzt auch Hechtet, Die Hauptprobleme

der idg. Lautlehre si'it Üchlekher, S. 341 f. Bedenken könnte nur

bei der Sutlixbetonung der Hochstufenvocal o erregen. Doch steht

hier Ähnliches bei einem anderen Suftix zur Seite, z. B. gr. ßio-To-t

ßio-Ti^, air. bind n., lit. gyoa-td . abulg. zivo-tä ; got. naquap-s,

liuhap. Hierzu koinnien noch einige Beispiele aus dem balt.-slav.,

die alle, wie die angeführten, auf idg. -o-tö hinweisen, vgl. liruy-

mann, Grdr. d. vyl. Gr. II, S. 2tK), 221, 223.

>) Doch vjfi. jetzt Xor. ai.xl. Gr.* § 114,1, wo er in ftdndt die

Länge des d für ursprünglich hält, abgeleitet von fiä ,hassen" und

demnach in fiande Kürzung vor Doppelconsonanz sieht. Sollte nicht

vielleicht doch durch secundäre Dehnung der früher verkünite Vocal

auf den ursprünglichen Stand zurückgebracht sein?

Kahle, Die Sprache der Skalden. 5



— 66 —

Erwägt man nun, dass wir bis zur Mitte des 12. Jalirli.

(Ein. STcül.) ein sicheres Beispiel von nicht eingetretener

Dehnung in dem Worte skald haben, dass andererseits in dem

um 1200 geschriebenen isländischen Homilienbuch die Dehnung

durchgeführt erscheint, so wird man annehmen dürfen, dass

sie in der zweiten Hälfte des 12. Jahrhunderts eingetreten ist,

also fast ein Jahrhundert früher, als Noreen annahm.

Der Wandel von zu m.

Etwa um die Mitte des 13, Jahrhunderts geht im Alt-

nordischen in m über. Vigfusson äussert sich in seiner

Ausgabe der Eyrhyggja S. XLVIII darüber: „das früheste

Beispiel, das ich von einer Vermischung des oe und m in der

apalhending kenne, findet sich im Brafidsflokkr des Ingjaldr

sJcdld, ged. ca. 1246, in Sturl. II, 1,89: tirmtt (statt tiroett) —
fmtta und mzter (statt oezter) — nmstr.^ ^Snorre Sturl. muss

wol, mindestens nach seiner Dichtweise zu urteilen, noch ge-

schieden haben, während Öl. hvitask. und Sturla Iqgmapr,

als einer jüngeren Generation angehörig, sich der neueren

Sprachweise {m statt ce) anschlössen." Die von mir ange-

führten Beispiele ergeben das gleiche Resultat, auch ich finde

bei Snorre kein «e für 0, von Oldfr hvit. fehlt, wol nur zu-

fällig, in Kgs. ein Vers, der dagegen m für hätte:

Sturla egiligt '. fr^gi Kgs. 442,7«; egr-.frmgi Kgs. 458,5 a; kmris:

Norpmera Kgs. 474,31a.

Eysteinn Äsgr. feddr : hv^ddumst Wis. 92; 41,8; foddr : kl^ddist

92 ; 42,4 ; föddan : klmddi 94 ; 55,4 ; degranna : hmgar 96 ; 67,6

;

negjandi : vmgja 88 ; 8,4 ; vmgp : nogpist 98 ; 82,4 ; ödomin :

kmmi 95; 61,4; bön-.tmnap 98; 82,2; 0pra:hmpi 88; 7,8;

v^rik : föra 87 ; 3,8 ; erinn : v^ri 88 ; 6,6 ;
feraglqggr : vmri

95 : 60,4 ; süthrerandi : pislarf-mri 96 ; 71,4 ;
ferir : skmrir

97; 74,6; förastikmru 98; 84,6.

Dazu kommt noch der Endreim der Lilja:

fßddi'.klmddi 94; 55,3/".



III. Kapitel.

Der Cousonautismus.

f'

Schon in den ältesten islilndischen wie norwegischen

Hiuulschriüen tindet sich der Cberganjj von ft zu ptj vgl.

Hoffory Bezz. Beitr. X, 5. Dieser Übergang ist aber weit

älter. Die isländischen Handschriften schreiben in späterer

Zeit meist pt , die noxwegischen ft. Wenn wir also z. B. in

den Handschriften der Heimskringla einen Vers des Sighr. nk.

finden iuit/>^: h^fpum l'et/pt en heiptir Hkr, 417,56, dagegen

in der Flafefijarhdk II, 277 denselben mit ff: hqfpum keyft

en heiftir, so haben wir natürlich weder einen Heweis dafür,

dass zur Zeit Sighvats ft noch bestand, noch einen solchen

für etwa schon eingetretenen Wandel in pt. Beweiskräftig

können für uns nur die Fälle sein, in welchen altes f mit

altem p reimt. Folgende Reime legen Zeugniss von diesem

Übergang ab'):

1) skothendingar.

haffsmripti FAl Gupr. Wis. 32; 3,3; hn/1 n. *dle FesMel'

von hafa, zu sripfo v«?!. svipr m. 'a su'tM>p', »vipa 'to

KU'uop', nltt'u^l. mripjan.

nviptir : kjafta Trollkona Jlkr. 613,126.

oft:»vipfa Haukr Vaht. Wis. 79; 6,1.

2) apalhendimjar.

8viptUundr:giftu Sturltt Kys. 43l>,l6rt.

fftiHsviptir:gißit Sfuiia Kg.s. 443,3rt.

1) Der Deutlichkeit lialber schreibe ich ft für vom Reim
gefordertes pt.
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Der sicheren Beispiele für den Übergang von ft in pt

sind also nur wenige. Das älteste stammt aus der 2. Hälfte

des 10. Jahrhunderts von Eüifr Gupr^), über dessen Leben

wir nichts wissen, ja nicht einmal, ob er Norweger oder

Isländer gewesen ist. Der zweite Vers wird einer Trollkona

in den Mund gelegt, welche ums Jahr 1066 einem wahr-

scheinlich norwegischen Manne im Traum erscheint, besitzt

also keinen Anspruch auf Authenticität. Von sicheren Isländern

erscheinen Beispiele erst im 13. Jahrhundert. Vielleicht darf

man annehmen, dass Eil. Gupr. ein Norweger gewesen sei

und dass also im Norwegischen der Wandel schon früher ein-

getreten sei als im Isländischen. Dagegen scheint allerdings

zu sprechen, dass, wie wir oben anführten, später die nor-

wegischen Handschriften den Formen mit ft den Vorzug geben

gegenüber denen mit pt, während die isländischen das um-

gekehrte Verfahren befolgen. Nur soviel steht also fest, dass

im 13. Jahrhundert dieser Übergang im Isländischen ein-

getreten ist.

Der Übergang von fs in ps, wie ihn repsa für refsa

aufweist, vgl. Hoffory a. a. 0., findet sich in den Reimen nicht

;

es begegnet, wie das Rimarium zeigt, durclnveg fs.

Dass das urgermanische u, geschrieben nordisch v, zur

Zeit der Entstehung der Eddalieder und auch im 10. Jahr-

hundert sicher bei den Skalden noch die Geltung eines con-

sonantischen u hatte, hat Gering in den Beitr. XIII, 212 ff.

aus Alliterationen mit Vocalen gezeigt. Gegen das Ende der

Vikingerzeit geht dann dieses u, wie Noreen Grdr. I, 458

ausführt, ausser nach tautosyllabischem Consonanten, durch

die Mittelstufe eines bilabialen in ein dentilabiales v über,

wie aus runischen Schreibungen wie faR für uaR hervorgeht.

Neben den Alliterationen u : v finden wir aber auch schon im

10. Jahrhundert bei PorJyjqrn DisarsTcald den Binnenreim

jSuivor : life, welcher auf spirantisches v hinweist. Auch in den

1) Noreen, Grdr. I, 460 nimmt an, der Übergang' von /"vor t, s

sei erst nach der Vikingerzeit eingetreten.
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ältesten HaiulHchriften kommt (lies Verhftltniss zum Ausdruck,

denn wir finden hier httufip; für tdnendes f v(u) geschrieben,

vpl. llofforji Bezzenh. Beitr. IX, l.'i Anni. 1.

Auch in meinem ^fateriul reiclien die Beispiele fftr Reime

von f'.v bis ins 10. .lahrlnuulert zurück:

tyframra'.tiva ßjöp. hv. Win. 9; 1,5.

ofrak : navar Ulfr Ugg. Wis. JW) ; 9,3.

yfit : twar Sighv. sk. Ilkr. r)08,30rt.

Hviifrük : hdva Hallfr. v. Wis. M ; 3,1 (!).

Besonders häufig scheint diese Art des Reimes allerdings

nicht gewesen zu sein. Auffallend oft aber finden wir ihn

bei Ei/steinn Asgrimuson, der ihn in folgenden Versen der

Liija anwendet:

lof:aivi Wis. 87 ; 1,7 ; pröfandi : Eva 89; lß,l ; svd för : Eva 89 ; 16,5;

vif'.ave 90; 28,3; pövarireifa 91; 35,1; «vinliga : löfum
94; 51,5 u. ö.; llfit : «r/l^S; 83,1 ; ptlfyrdamdir : Evam 96; 66,1 ;

övarliga'.pröfar 88; 8,6; ^vinliga igafi 89; 13,8.

J-

Auch das j ist ebenso wie das r ursprünglich kein

Spirant und mau nimmt im Allgemeinen an, dass es durch-

gehend die Geltung eines consouantischen i gehabt habe.

Einen Übergang zu wirklich spirantischem J im Altnordischen

erwähnt z. B. Xoreen im Grdr. gar nicht, soweit ich sehe,

und in der ai.4. Cfr. § 39 sagt er ausdrücklich ^J, bez. mit-

lautendcs (consonantisches) /, nicht spirantisches^'". Gleichwol

glaube ich , nötigen uns die Verse zweier Dichter aus dem
V\. und 14. Jahrhundert, unter Umständen auch für i einen

Übergang in J anzunelunen. In diesen Versen hat nämlich

die eine hendiug ein spirantisches g\ würden wir nun nicht

dem j auch spirantische Geltung zuerkennen , so ergäbe sich

eine durch nichts gerechtfertigte lausnhending. Die Reime sind:

leggs'.SuproiJar SfurUi Kgs. 469,8<i.

feggr-.Suprejijiim Sturla Kgs. 470,9ö.

gcigmsiijur >Sfiirla Kgs. 441,1.'W>.

dcgjnieigi Kgst. Asgr. Wis. 89; 14,7.

eigi'.deyja Eg.ff. Asgr. Wis. 89; 17,5.

f(jüg'.megju Eyst. Asgr. Wis. 90; 24,5.

eigi : skyjum Ey.tt. Asgr. Wis. 96; 70,7.
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P (ö).

Über den Wandel der tönenden Spirans p zn d äussert

sich Noreen, aisl. Gr} § 183,1 & jimgefähr folg-endermassen

:

Nach II, nn (wo sie nicht aus Ip, np entstanden sind) wird ö

schon vorliterarisch zu d. Um 1200 auch nach den übrigen

auf l, n auslautenden langen Silben. Etwas später, im Anorw.

jedoch schon vor 1250, im Isl. erst um 1300 oder etwas

später, auch nach h, If (d. h. Iv) lg, ng und (am frühesten

wenigstens im Anorw.) m.

Wir wollen im Folgenden sehen, in wie weit diese Sätze

durch die Reime Bestätigung finden. Da mir nur für Ip, np, mp
Material zur Verfügung steht, so beschränke ich mich auf

diese Fälle und führe zunächst die Verse an:

I. Nach langer Silbe.

1) lp:ld.

deilpik : inilda Sighv. sk. Hkr. 310,15 b.

tmlpi'.Mldar Sighv. sk. Hkr. 488,34 &.

old : deilpum Bjarni gullhr. Hkr. 447,1 a.

deüpusk : heldu Oddr Kik. Hkr. 568,126.

old : h0lpu.sk Blakkr Kgs. 111,29a.

2) np : nd.

und : sprmnpi Jqkull Hkr. 455,3 a.

leynpi : Prenda Ein. Skid. Wis. 55 ; 14,5.

synßi : grundar Ein. Skid. Wis. 56 ; 19,3.

reynpi : grundar Ein. Skül. Wis. 57 ; 31,1.

ond : synpisk Ein. Skül. Wis. 56 ; 20,7.

endr : tynpir Ein. Skül. Wis. 58 ; 40,5.

mundripar : steinprar Ein. Skül. Wis. 58 ; 48,3.

rond : steinpa Sturla Kgs. 277,190.

tynpu-.kindir Sturla Kgs. 433,56.

sandin : steinPu Sturla Kgs. 4.38,27 b.

Prendir : reynpan Ol. hvit. Kgs. 357,3.

andinn :innpum Eyst. Asgr. Wis. 95; 58,7.

tynpu : bundinn Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 59,7.

andagipt : synpi Eyst. Asgr. Wis. 88 ; 12,7.

II. Nach kurzer Silbe.

1) Ipild.

Hildrigilpar Ulfr Ugg. Wis. 30; 8,3.

hugfyldra : hqlpu Porbj. hornkl. Wis. 15 ; 7,5.
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hjald : fuflpa Ein. Skdl. Win. 27 ; 4,6.

hqljm'.hnldn Ein. Skdl. Wim. 27; 12,7.

hljimviiUlinfium : gil)tir Guth. n. Ifkr. 97,30n.

hiUlr-.hQlJmm Kuj. Dnp. IIkr. 1J)9,816,

hjtihh':h(}I]),ir Kfij. Dnp. Ifkr. 200,1 fe.

vihiiifiQlpn Ifalhf. dkr. Ifkr. 20<;,()6.

fiiltlr:.^kHpfr (Ht. sr. IIkr. 22r>,29ft.

ögnvahlritalpar Sighr. sk. Wi». 39; 9,6.

aj^ld : h^lpar Mark. Skeggj.]Wi.s. 52; 23,3.

ehirinn-.hqlpa Mark. Skeggj. Wis. 52; 22,3.

nkglihi : /u^lpar Porm. KoWr. Ifkr. 47fi,9a.

rehfrifiQlpar Annn. Ifkr. mv\h.
heldr'.hQlpiivi Pork. tiam. Ifkr. 6.39,5 rt.

skjQlditngr '. hQlJmm Ein. Skid. Wis. 54; 6,7.

Sigvaldi-.hQlpum lijarni Kolh. Wis. 71; 33,6.

ItQlp : aldri Ilaukr Vald. Wis. 81 ; 25,7.

feldi-.holjut Ifaukr Vald. Wis. 81; 26,1.

aiipmildr: gilpi Sfiirla Kgs. 279,4«.

eldrihglpiim Anon. Kgs. 279,176.

inildirxhQlpar Stxirla Kgs. 437,186.

snilparivildi iSturla Kgs. 445,116.

orpasniip : vildi Eysf. Äsgr. Wis. 95 ; 64,2.

2) np:nd.

ende ikenpe firage der. 24; 17,4.

fiendr : kenpu lirage Wis 2 ; 4,4.

Endils'.spenpn Eil. Gupr. Wis. 30; 3,8.

Ijtplendinga ihrenJ)i Arn. jarl. ffkr. 364,24«.

endr: kenpu lijarni gullbr. Ifkr. 493,19a.

enda xkenpan Siglir. sk. Ilkr. 510,166.

viundaximpi Sigfiv. sk. Ifkr. 520,286.

hendrispenfni Am. jarl. Hkr. 5215,146.

mdr-.renpi Pari. f. Ifkr. 572,316.

Upplendingum ikenpi Pjöp. sk. Hkr. 607,8rt.

fjandinn '.sgnpam Eyst. Asgr. Wis. J>5; 60,3.

sgnpa : mgnilir Kg.*it. Asgr. Wis. 97 ; 80,2.

tendrast xrenpi Kgst. Asgr. Wis. 98; 81,4.

uynbfgfandi : sgnpir Eg.st. A.tgr. Wis. 99; 90,3.

kennaudi : sgnpnni Eg.ft. Asgr. Wis. 99; 90,7.

endr ibrenpar Ifaltar.^t. Wis. 47; 6,5.

fieggjendr.renpn Itallarst. Wis. 48; 16,6.

endrxrenpi Ilallarst. 117.«. 48; 22.2.

kenPu : landi Pjöp. sk. Hkr. 592, 3<i.

kenpak : undan Ulfr st. Ifkr. 612,36.
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hrenpi : Prenda Bjqrn krepph. Hkr. 638,106.

tandr : renpi Hallarst. Wis. 48 ; 20,5.

rdpvandr : rendi Hallarst. Wis. 49 ; 28,3.

kenpi : stundum Haukr Vald. Wis. 81 ; 25,1.

grund : hrunpin Pjöp. hv. Wis. 10 ; 15,3.

hundfornau : sprunpi Eil. Gupr. Wis. 32 ; 14,8.

kunpr : grundar Arn. jarl. Wis. 45 ; 11,2.

kunpr : grundar Ein. Skül. Wis. 58 ; 44,2.

sprund -.hrunpit Pjöp. sk. Hkr. 592,2a.

kunpr :jormungrundar Sturla Kgs. 441,14a.

3) m/> : Tnd.

samdegris : frampi Eiji. Skid. Wis. 56 ; 20,8.

Es sind dies innerhalb der Klassen, welche ich bis jetzt

gemacht habe , insgesammt 44 Reime der Art l, n, m -\- p

:

l, n, m -\- d. Ich habe diese in Kap. I den Fällen, in

welchen von zwei Consonanteng-ruppen nur die ersten Glieder

miteinander reimen, nicht zugezählt. Wie ich glaube, recht-

fertigt die grosse Zahl dieser Reime dies Verfahren! Würde
man diese Reime jenen zurechnen, so würde man die Zahl 96

erhalten , somit wären fast die Hälfte dem Typus Ip : Id an-

gehörig. Die Verteilung auf die einzelnen Klassen wäre als-

dann folgende:

1) unter 44, nach kurzer Silbe 11, nach langer Silbe —
^ 9

" n '-'j V J) n ^
Q

V n ^t n n n

V n ", » ,) !,
"

A "
n n *,

)' 5, jj
^

6 ^

2)
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verliältniH8mll8»ip spUtor Zeit. Dies nia^ »einen Grund darin

haben, dass p nach lanp*r Silbe wol überhaupt Heltener Kteht.

Es will mir schcin^Mi, als ob die angeführten Zahlen-

verhilltnisse uns zu der Annalinio drünpen, dasH Hehon in Hehr

früher Zeit Reime wie solche von Ip : Id nieht alH Reime

empfunden wurden, in denen nur die erHten Consonanten

reimen , sondern als volhviehti^e Reime zweier C'onsonanten-

^Mnppcn, d. h. also dass der Lautwert von tönemlem p in

den bereiten Stellungen sich schon soweit dem d gentthert

hatte . dass die Skalden ^'laubten , ])eide Consonanten unbe-

denklieii reimen zu kiinnen. betrachtet man allein die an-

g-eftthrten Reime, so könnte es fast scheinen, als ob p nach

kurzer Silbe sieh früher dem Lautwert des d frenilhert habe,

als naeh lang-er, doch widersprechen dem die ältesten Ilaml-

sehriften, auf welche ein kurzer Hliek fjestattet sei.

In der ungefähr ums Jahr 1200, oder etwas früher,

geseliriebenen liandselirift des Stockholmer Homilienbuches,

welche bekanntlich eine sehr genaue ist, treften wir nach /, n

in den Pra'teritalformen fast durchp:ehends p an, sowol nach

kurzer wie nach langer Silbe. Daneben aber doch auch, nach

langer Silbe, neben httilp 48*' u. ö., huild 149 •*, 204'».

Nach den aus //, nn vereinfachten /, n steht durchgehends d,

naeh m begegnet p auch an verschiedenen Stellen, vjfl. St.

Ifom. S. XU. Anders gestaltet sich die Sachlage schon in

der etwas jüngeren, dem Anfang des l.'J. Jahrhunderts an-

f:ehören<len islündischen Handschrift, dem Cod. 1812 der alten

königl. Sannnl. (Ed. Larsson).

Nun zeigt uns aber eine dem Anfang des 13. Jahrh.

angehörende isländische Handschrift, niUnlich der ältere Teil

des Cod. 1812 der alten königl. Sanunl., ein wesentlich anderes

Verhältniss. Hier steht mit wenigen Ausnahmen die Schreibung«/

nach / und n mit vorausgehendem kurzen Vocal, vgl. JMr}<.'<on

S. XV. Auch in der nngetjlhr gleichzeitigen Handschritt den

norwegischen Homilienbuches tretlen wir in einigen Fällen,

sow«>l nach kurzen» wie langem Vocal, nach /. «. m d an,

während allerdings meistens d steht, was. wie W'adsteht S. 100

wol mit Recht meint, auf die ältere Vorla^re zurtJckzunUiren



— 74 —

ist. Bugge hat im ArJc.
f. n. F. 11, 228 ff. nachgewiesen,

dass dem Volksnamen für die Wenden Vindr im Anord. ur-

sprtinglich ein^ eignet. Nun finden sich, wie er ferner zeigt,

in der im Anfang des 13. Jahrhmiderts geschriebenen isländ.

Olafssaga h. helga (Ed. Christiania 1853) die Formen Vindr

dreimal und Vindland fünfmal neben Vinpa, Vinpum etc. Im
Cod. 291 4*° der JömsviMngasaga steht dreimal Vindland,

einmal Vinpa. Wenn wir ferner im Agrip. Schreibungen

haben wie uiNlandi S. 2, uinlandz S. 58, ueNl(andi) S. 34,

im norweg. Homil. Vinlannz S. 158, im Cod. 510,4*" der

Jömsv. Uinland an verschiedenen Stellen, in Pipt^eks. s. Vin-

land S. 27, 192, 208, Vinnland S. 98, Vinnlandia oder

Vinlandia bei Theodoricus monachtis S. 24, so deuten diese,

wie Bugge sicherlich richtig urteilt, darauf, dass man den

Namen des Landes mit nn vor dem l aussprach. Für ein

solches 7in wäre aber ein nd die Vorbedingung, sodass auch

durch diese Namensform es wahrscheinlich gemacht wird, dass

hier np in nd übergegangen ist am Anfang des 13. Jahrb.,

also in einem Wort mit kurzem Vocal in der der Lautgruppe np

vorhergehenden Silbe. Ob dieser Übergang zuerst in den

Formen, in denen ein r oder l der Gruppe folgte, eingetreten

ist, wie Bugge will, mag dahingestellt bleiben. Jedesfalls

glaube ich, wird man aus alledem schliessen dürfen, dass ums

Jahr 1200^ nach l, n, m bereits zu d geworden ist, sowol

im Isländischen wie Norwegischen, ob dies tatsächlich nach

langer Silbe früher erfolgt ist, als nach kurzer, ist nicht

ersichtlich').

z.

Hoffory hat in Bezzenberger'^ Beitr. IX, 63 ff. über die

Natur des schon in den ältesten Handschriften auftretenden z

gehandelt und ist, S. 84, zu dem Resultat gekommen, dass

es immer eine graphische Darstellung der Lautgruppe ^.s- ist,

entstanden aus den Verbindungen ts, ps, lls, nns, ds. Die

1) Meine in der deutschen Litterattirz. 1870, sp. 1384 aus-

gesprochene Ansiclit, dass dieser Ül)ergan8- schon zur Zeit Sighv. sJc.'h

eingetreten sei, also in der ersten Hälfte des 11. Jahrhunderts, wäre

darnach zu berichtiffen.
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Skal<l<Mircime bieten jedoch in den letzteren Fällen noch den

nrsprünpliohen Ijautstand im Allp^emeinen dar. Nach der anj^-

flllirlichcn Holunullim^'. welche die Fni;,'C den z von llofforif

a. a. (). p'fundcn hat, Ijlciht mir nicht viel mehr Uhri^', als

das von ihm nur Hpürlich hcip>hrachte Material aun den

Skaldcnreimcn um ein lieträchtlichcs zu vermehren.

1) Z'.tlf.

fJQmefsihrpfjd KU. dufir. Wts. vJO; 1,2; inöts:hlöttt Hin. ShU. 11'/*.

27; ;),2; ann(jrJofs : ffjdta lliillfr. r. Wis. .%; 1H,2; hnitx.Fit-

jum Pdrpr Sjär. Hkr. 10r),15a; ludts: Meita Ein. Skdl.Wm.
2S ; 14,1 ;

prjöts : eitri KU. Giipr. Wh. 31 ; 5,7 ; nuitH : meti Sküli

Porst. 11kr. 21 1,21 ft; hm.stu : smlta (kf. itt). Hkr. 422,20a;

hreinfiets : settu Sighv. sk. Hkr. 30H,19<j ; Sighraf.s .hittitz Sighv.

sk.Wis. 4:^, 1(5,1; fettugrjöts'.spjöta lijarui guUhr. Hkr. \\^\^Xth\

hrjdts : inöfi Hnllff. .skr. Hkr. i>C,^\\On ; lefst : litln Pj(i/>. sk. Hkr.

540,5 rt; Kniit.s : nf/fiim PJöp. ak. Hkr. 540,0«; gfirnetx'. prtta

Gupm. Odds. Kgs. 274,21«; letst-.heti hör. stuttf. Hkr. 6K(i,186;

hdtt: pj6tn Bhikkr Kgs. 111,320; hlihfgggr:lifif Arn. Jarl.

Hkr. 44(),85?>; heit.strengingar : giitii lijorni Kotb. Witt. (»J>; 11,(>;

föttstggridrötHn Sighv. sk. Hkr. 521,46.

Mit Einftilirunp des Jiragarmdl kommen noch hinzu:

retfs'.setta Sighv. sk. Wi.t. :M); 0,1; h^tfs.fretta HaUfr. r. Wis.

36 ; 19,7 ; saU's : Greifi Haukr Vald. Wis. 80 ; 17,1 ; sati's : dr<ittin

Ein. Skul. Wis. 56 ; 22,5 ; satt's : skregfta Kin. Skül.Wis. 57 ; 34,1 ;

skrcytf's : dröttin Kin. Skül. Wis. 61 ; <>4,7 ; .tnff's : rcitfir lijarni

guUbr. Hkr. 439,136; sotfsidtti Pjöp. sk. Hkr. 589,27«.

Nach der //o^ony'schcn Vcrcintachunp<re«?el , Hezzenh.

Bcitr. IX, vi? IT., werden wir vielleicht in allen Fllllcn, in

denen wir tfs haben, annehmen dürfen, dass ts entstanden ist;

alsdann würden wir diese Fälle zu den Keimen von einfacher

Consonanz nnt Ocminata hinzuzurechnen haben.

2) z = /.s, entstanden aus fts.

Nur in wenigen Fällen ist «Icr Wandel von />« zu ts zu

belegen. Ein Heispiel führt I/off'ori/ a. a. 0. S. IVJ an: skatizt:

frizta Vnlg. Jfkr. 509,7a. Oass .slaiiM zu lesen ist. unter-

ließt keinem Zweifel , daher muss auch , wenn ein Reim vor-

handen sein soll, frit.^ta jjelesen werden, welches auf urhprUng-

liebes fripsfa zurückdreht.
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ich vermag dem noch hinzuzufügen die Reime:

0ztr : hezta Sighv. sk. Wis. 40 ; 15,7 und baztr : öztrar Ein. Skid.

Wis. 54; 5,3.

Auch hier ist es wiederum klar, dass in hezta und

hazti' ts zu lesen ist, also folgt wiederum, dass im Superlativ

von 0p7'i das z ebenfalls ts ist, dass also ps hier zu ts ge-

worden ist. Dieser Wandel begegnet also schon in der ersten

Hälfte des 11. Jahrhunderts.

In der weitaus grössten Zahl der Fälle aber hat die

etymologische Aussprache Geltung gehabt, und zwar bis ins

14. Jahrhundert hinein, wie uns eine grosse Anzahl von

Reimen yon p:ps zeigt:

seips :1dpi Porbj. hornkl. Wis. 15; 8,7; skipsibdpum Eyv. sk. Hkr.

106,17« ; aups : kvmpi Pörpr Kolb. Hkr. 170,32 a ;
gjöps : hripir

Sighv. sk. Hkr. 252,21a; blöps : slmptisk Hkr. 253,176; göps

:

gjöpi Hkr. 253,27 ft; göps :rdpa Hkr. 274,166; Eips : öpumk
Hkr. 307,27 a ; haukjöps : vipa Hallarst. Wis. 47 ; 8,1 ; hjqrflöps :

hnykkimeipurnWis. 49; 24,1 ;
gnybjöps-.geysitiparWis. 49; 24,7;

hringskips : herpimeipar Wis. 50 ; 32,1 ; .skybjöps : .s-kelfihripar

Wis. 49; 29,3; hljöps :prypi Bjarni Kolb. Wis. 68; 1,4; gups:

sipan Eyst. Asgr. Wis. 88; 8,3.

leikblaps : fjaprar Pjöp. hv. Wis. 10 ; 12,6 ; vaps : napri Ulfr Ugg.

Wis. 29 ; 4,6 ; randldps : kvdpu Hallfr. va7idr. Wis. 36 ; 17,6

;

söknbrdps : ddpir Ein. Skül. Wis. 55 ; 12,2 ; ormldps : bdpa

Sighv. sk. Hkr. 343,2 ö; .snarrdps : bdpa Pjöp. sk. Hkr.

620,170; ögjiarbrdps : Idpi Sturla Kgs. 320,14 ö; itrgeps :

kvepja Ein. Skül. Wis. 54 ; 10,4 ; nips : pripja Sighv. sk.

Wis. 38; 3,4; lipsimipli Sighv. sk. Wis. 38; 3,4; Ups: pripja

Tindr Hallk. Hkr. 160,220; Ups : mipli Sighv. .sfc. Hkr.

510,23 a; nips : mipli Sighv. sk. Hkr. 522,120; Ups : mipli

Pjöp. sk. Hkr. 542,32«; lips:mipju Pjöp. sk. Hkr. 593,320;

Ups: mipli Steinn Herd. Hkr. 595,8 a; fölkskips : sipan Ein.

Skdl. Wis. 27 ; 6,6 ;
fjolblips : .sipan Sighv. sk. Wis. 42 ; 4,6

;

Iqgskips : sipan Ein. Skül. Wis. 56 ; 20,6 ; hafskips : sipan

Sighv. sk. Hkr. 308,196; frips: sipan Sighv. sk. Hkr. 308,26 a

vips : sipan Björn krepph. Hkr. 638,136; blips : fripum Ol

hvit. Kgs. 349,106; brynskips : .wipa Hallarst. Wis. 48; 21,6

gops : bopnum Halld. skv. Hkr. 663,21 6 ; fjöps : rjöpa Pjöp

.s-fc. Hkr. 540,246; sdrflöps : blöpi Ein. Skül. Hkr. lU,4a
hljöps :öpi Hallarst. Wis. 46; 1,2.
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8) Ut, nnz.

Für die Entwickhiiifj: eines z in der Stellung nach //, nn

bieten uns die Skaldenreinie kein Beispiel dar. Ifo/fort/ ^lanl>te,

aus Reimen v(Mi Hills, iininntt scidiessen zu dUiiVn, da»«

liier die Aussprache //«, nns war. Nun halte aueh ich die«

ftlr das Wahrseheinliehc, bewiesen wird es aber keineswcg«,

denn die Reime zeigen uns zwar, dass hier //, nn mit //, nn

reimen, geben uns aber durchaus keinen Anfschlus« tlber die

Natur des der Geniinata folg:enden Lautes.

Reime solcher Art sind die folgenden:

a) U'.Us.

fuUs'.fylla Hnukr Vahl. Wis. Hl; 22,1; IMhihnlUm Haukr VaUI.

Wh. Hl ; 23,1 ; styrsnjalls : stillt Ein. fiktil. Wis. f)»; 4(i,:J; yitlls :

fallinn Pörpr Sjär. IIkr. 107,7«; sitjalls : skulla Siyhv. sk.

Hkr. 274,190; yiills:<^llu Siyhv. sk. Hkr. 377,19ft; yuUs.spJalli

Stüfr sk. Hkr. 559,1 & ; tr(flls : fyllar Öl. kon. hly. Hkr. 618,230;

yolls : ella Am. jarl. Wis. 45 ; 7,3.

valfalls '. allan Ein. Skdl. Wis. 27; H,6; allsiraldanda : siyalla Ein.

iSktil. Tr/.s-. 53; 1,2; (hijt.^njalls: alla Ein. Skül. Wis. GO; .^.H;

alls : snjallmn Ein. tSkül. Wis. 55; 1<),H; snjalts : alla Ein. Skiil.

Wis. 58; 36,4; valfalls : alla Valy. Hkr. .^)60,7<i; snjalls :spjaUi

Steinn Herd. Hkr. 62H,106; .snjalls: allir Pjtip. .sk. Hkr. G21,1H;

alls:kalla Ilallar.st. Hkr. (>2H,lü6; holls : yolli Ein. Skiil. Wis.

57; 34,2; yolls :.skolli Har. kon. harpr. Hkr. r)H4),;i:J/>; trolls:

sollinn Hallarst. Wis. 48; 17,3; yqllsxqllu üighv. sk. Wis.

81; 23,1.

b) nti : nns.

finnsk'.mqnnum Ein. Skül. Wis. 59; 51,3; FinnsiyrSnni Haüd.skv.

Hkr. ()(;(),W>; kcnnstn : minnust Eyst. Asyr. U'/.v.IK»; <)9,3; prek-

manns'.sinni Hallarst. Wis. 4H; 21,3; ynylinns'.runtut Hallarst.

Wis. 49; 25,3.

rannsiannat Ein. Skül. Wis. .59; 46,8; yannranns '.konunymanna

Siy/iv. .SÄ. Hkr. 4!>2,2<>/>; .sanns:annan PJöp. sk. Hkr. 62t>.13ft;

manna : f'annsk Siyhr. sk. Wis 41; H.2; nianns : .sannan Eyst.

Äsyr. Wis. 96; 69,2; Einnsiminni Pjö/t. hr. 11'/.-*. 10; 13.6;

linnsivunna Ein. Skiil. Wis. 57; 32,2 t finnsilinna Eyj. Ddp.

Hkr. 140,23«; dolylinns.pinni iHt. sv. Hkr. 2£\a0a\ hnwiinna:

vinna Siyhv. sk. Hkr. 2.')5,25/>; Porfinns: Dyfiinnar Arn. jarl.

Wis. 335,156; svinns: vinna.sk Pjöp. sk. Hkr. 607.6ft; hralinnsi

sinnt Hallarst. Wis. 46; 3,5; nwrplinns isinni Htdlarst. Wis.

47; 14,1; hlunnstrunnum Sighv. sk. Hkr. 809,76.
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Dazu kommen noch mit Bragarmdl:

pann's : unnar Haukr Vald. Wis. 81 ; 23,3 ; hinn's : runna Haukr Vald.

Wis. 81 ; 24,5 ; hann's : konungmanna Hallarst. Herd. Hkr.
309,70.

4'» z = ds.

Hoffory ist a. a. 0. 82 der Ansieht, „es kann sehr wol

möglich sein, dass diese Aussprache (nämlicli die des ds als ds)

sich bis in das 12. Jahrhundert erhalten hat und dass sich

im Stockholmer Homilienbuch noch Spuren davon finden".

Wir haben tatsächlich, wie das Folgende zeigen wird, be-

weisende Beispiele für diese Aussprache bis ins 13. Jahr-

hundert, während ich solche für die Aussprache ts nicht

beizubringen vermag.

a) Id : Ids.

elds'.aldri Hallfr vmidr.Wis. 33; 1,1-, (Oldfsdr.) eldsivüdir Sighv.

sk. Hkr. 431,310 ; holds : fyldan Bqlv. sk. Hkr. 547,3 a ; dvalds :

sküda Valg. Hkr. 560,12 a.

Haralds : halda.sk Sighv. ,sk. Wis. 42 ; 5,5 ; himnavalds : aldri Ein. Skül.

Wis. 61; 63,6; allvalds : gjalda Sighv. sk. 437,33 a; allvalds

:

halda Anon. Hkr. 570,27 ?^; eldsibeldi Hallfr vandr.Wis. 36; 20,6;

elds :beldu Sighv. .sk. Hkr. 431,90; sdrelds : feldi Sighv. sk.

Hkr. 499,130; elds : kveldar Anon. Hkr. 640,20; heldsk : seldi

Sighv. sk. Hkr. 508,296; folds : goldet Ott. sv. Hkr. 284,25a.

b) nd : nds.

Preklynds : Prendir Ein. Skül. Wis. 55 ; 11,5 ; lands : lindar Pörpr
Kolb. Hkr. 170,250.

valbrands : landa Guth. s. Hkr. 97,29 ö; lands -.landa Pörpr Sjdr

Hkr. 105,13a; dölqbands : handar Glümr Geir. Hkr. 110,190

Gotlands : strandar Eyj. Dap. Hkr. 197,7 b ; land.sräpundum

branda Ott. sv. Hkr. 284,23 a; landsfolk : handa Arn. jarl

Wis. 44; 3,4; Grikklands: handa Pör. Skeggj. Hkr. 557,9 a

brands : Skotlandi Sturla Kgs. 469,28 b ; skeiparbrands : landi

Arn. jarl. Wis. 44 ; 5,4 ; sunds : undan Hallfr. vandr. Wis.

36; 18,8; lunds : grundu Sturla Kgs. 433,15 a.

Hierher gehört auch der Reim des Eil. Gupr. Wis.

33 ; 9,2 unz : sinni , für den Fall , dass man zu dieser Zeit

die aus und es entstandene Partikel (vgl. Cl.-Vigf. 655)

noch unds gesprochen hat; sprach man aber unns, so wäre

dieser Vers unter 3& einzureihen.
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c) dd'.ddH.

In spiltcrer Zeit ist auch liier, imclnloiii in Fol/;e der

Vereint'aciiungsregel au» dÜK du ^'ewurdeu, tn eiitHtaiulcii.

{Hoffory a. a. 0. 83.) SkaUlenreiuie dafür habe ich nicht

gefunden.

nadds iriuldar (Inth. s. Jlkr. 97; 28&; nnylskaddn mtadtla Ein. Skül.

Wis. Gl; G8,4.

4) Inten'ocalisches z = ts.

fats : Pjoza Pj6p. fir. Wis. 5); 1,8; f'afs : Pjaza Ki>nn. Oj/m. Wim. 2fi; M;
friplits'.Jcizu IhUUl. skv. Jlkr. 600,31 ö; hiziy :/i»'Uir Pjöp.

sk. Hkr. 541,17 a; atmhiziy JSiyhv. sk. Nkr. 445,5 fo.

Dass dieses -z- aber im Laufe des 13. Jahrhunderts in sh

überjjeht, macht der von Muyk A. /*. d. A. X, 00 aus dem

Jahre V2i)4 angeführte Reim aus »Sturl.U, ll-i Okam chtml

wahrscheinlich, vgl. Xor. aisl. Gr.* § 43.

n) z = stf

Hat z zuweilen durch die Geltung von sf, wie Ofslason,

Wim Hier, ]'igfustiou wollten? (Vgl. die Stellen bei lloffury

a. a. 0. S. 69 ff.) Auf eine solche Aussprache scheinen

folgende Reime hinzudeuten

:

htst'.lxtzti Siyhf!. sk. II kr. 3üH,:V2^/ und skozkir i aipro.skin.<t Sfiirla

Ky.s. 474,376.

Liegt hier eine dialectische Entwicklung vor? Doch

sind beide Dichter durch einen Zeitraum von zwei Jahrhunderten

getrennt und der erste stannnt aus dem Süden Islands, der

andere aus dem Westen. Ich wage es nicht, diese Frage zu

entscheiden,

X = Is.

X gibt immer den Lautwert ks wieder, vgl. Hoffory

a. a. 0. S. 16 Anm. 2. Dies zeigen Reime wie:

.^(dpaks : vaxa EU. Giipr. Wi.t. 31; 7,8; niarblukk.'« :sitxi Ein. Skiil.

Hkr. 7GG,13a; Hks'.SaJca Siyhr. .sk. Hkr. :W8,Ä>/>.

Der Wechsel von -pr und -nnr.

In den Beitr. VII, 445 ff. hat Tanun zu zeigen versucht,

dass iu der Lautgruppe -npr das n fortfiel, sodass Wörter

wie mttpr (got. munps), scipr (got. scinp») Plur. aßrer zum
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Sing, annar die lautgesetzlichen Formen hätten, während die

gleichfalls vorkommenden munnr, svinnr etc. Analogiebildungen

wären nach Formen, in welchen dem -np kein r folgte, also nn

entstehen musste. So kam es denn, dass auch in Wörtern,

welche ein nicht aus np entstandenes nn enthielten, sich

Nominativformen mit -pr einschlichen, wie besonders in mapr,

ferner in hrupr aus hrunnr etc. Dieser Darstellung schloss

sich Noreen in seiner aisl. Gr. § 220,2 an. Die auffallende

Erscheinung, dass keine Ersatzdehnung, also, wie sonst immer,

Verlängerung des Vocals eintrat, glaubte Tamm dadurch er-

klären zu können, dass, da in Wörtern wie sapr, apra -apr

schon so metrisch lang sei, eine Ersatzdehnung nicht „nötig"

sei, „Ersatzdehnung aber nach Wegfall eines Consonanten ist

wol nur da" von Nöten, wo ohne dieselbe Ktirzung einer metrisch

langen Silbe eintreten würde". Dies ist doch wol eine

ziemlich willkürliche und unwissenschaftliche Auffassung dieser

Erscheinung. Dies mochte auch Noreen gefühlt haben, denn

in Anm. 5, wo er auf den auffallenden Mangel der Ersatz-

dehnung hinweist, fragt er, ob nicht doch einmal eine solche

vorhanden gewesen sei.

Inzwischen war unabhängig von Tamm Lefjßer in nord.

Tidskr. f. Fil. IV, 288 zu einer ähnlichen Erklärung gekommen.

Auch er nahm Wegfall des n vor -pr an, construierte aber

alsdann folgerichtig langen Nasalvocal. Diese Länge sei durch

Einwirkung des kurzen Vocals in den anderen Casus mit nn

dann wieder verdrängt worden. Von K. Verner darauf auf-

merksam gemacht, dass eine solche Auffassung nicht ausreiche

zur Erklärung des kurzen Vocals in dem Worte ipr „Ein-

geweide", in welchem niemals Casus mit 7in mit solchen mit^r

gewechselt hätten, meinte er in 7iord. Tidshr. f. Fil. 80 Anm.,

man dürfe hier vielleicht an volksetymologische Zusammen-

stellung mit ipri, innri „der Innere" denken. Unbefriedigt

von allen diesen Erklärungsversuchen kehrte Noreen in Grdr.

f. g. Phil. I, 459 in gewisser Weise zu der alten Erklärung,

dass nnr 7A\ pr wird {Wimmer, anord. Gr. § 21,1c) zurück,

indem er die Regel so darstellte: „ww wird vor r (nicht vor

dem aus z entstandenen K) zup, z. B, aisl. ipre aus Hnnere
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'Innerer' (vgl. minne aus *minni/ie, got. minnha 'minder');

wn., on. PI. aprir zu annar(r) 'ander'. Da die Gruppe nnr

immer durch Synkope entstanden ist, fUllt demnach dieser

Übergang in die Vikingerzeit. Auch wo etwas später ein

aus li entwickeltes r zu nn tritt, tindct dieselbe Entwicklung

statt, z. B. aisl. PI. mepr (aus menn-r) neben menn (aus

*maiuiili, ^'^ot. mana) 'Männer'. Durch Ausgleichung entstehen

dann häutig Nebenformen mit nnr, z. B. aisl. innre nach

innan 'innerhalb', mennr nach Gen. PI. manna u. dgl."

Diese Erklärung hat, wie mir seheinen will, in der Tat

das Meiste für sieh, da sie auf ungezwungene Weise den

gnissten Teil der Fälle erklärt. Nach der jüngeren iVorfew'sehen

Auüassung also sind auch alle die Fälle, in welchen nn nicht

aus np entstanden ist, die aber trotzdem Formen mit -pr

haben, lautgesetzlich.

Ich führe nun die Formen aus den Skaldenreimen vor:

1) Formen mit -/>r.

tiftntfjr'.Supra Eil. Gitpr. TlV.v. 32; ir»,H; supr-.napri Eyj. D<tp.

Hkr. 140,2-10; mapr ijapri Haufr. vandr. Wis. 'M\:, 13,4; supr:

papra Siyhv. sk. Hkr. 308,30 fo; feprzapra Hkr. 2:M),2«ft;

napridpra PJ6p. sk. Hkr. 594,46; Fipr'.mipri Hkr. .'^J^2,22ft;

HUpri.süpir Hkr. r)29,116; Norpinepr '. napri Hkr. r)!>2,l«ife

{mapr : apra Mark. SkeygJ. H7.f. 52; 17,2) : lip : ipri Wis. f).'}; 2H.2;

ylapr'.aprom Anon. Hkr. 003,17 a; mapr xpapra Porhj. skakk.

Hkr. 795,8a; ePrxqPrum Porm. Kolhr.^) Hkr. 478,1a; brtpr:

mipri Anon. Hkr. (}40,la; mepriglepja Ein. Skül.Wis. 5<); 21,2;

mepr : öpra Hkr. 067,10« ; supr : saeskipum Stitrla Kg.i. 479,9ft;

tepriföpri Haukr Vald. Wis. 79; 7,3.

2) Formen mit nnr.

(iftriinnrikiinni Pjöp. hv. Wis. 10; 9,4; ytinnribrunni Korm. (^tfnt.

Wis. 20; 4,4; sunnrirunnu Ein. JSkdl. Wis. 28; 17,4; »unnr:

hlifunin Glthnr Geir. Hkr. 87,36; stiunr'.mynni SkiUi Purst.

Hkr. 211,236; inannriannar Pörpr JSJtir. Hkr. 107,36; mannt

:

skyranni Arn.jarl.Hkr. 323,326; hvarkunnr'.sunnait Hallfr.

V. Wis. 35; "4,0; sunnrxkunnum Wis. 35; 0,4; yuttitr x sunnan

Wis. 30; 17,2 u. 10,8; sunnrxyunnar Halld. vkr. Hkr. 217,126;

unnr X yrunni Pjöp. sk. Hkr. 539,96; sunnr x unnin Hkr.

') Für enn eingesetzt von Thorkelss. 71.

Kahlt, Die Sprache der Skalden.
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540,21 a ; vxpUunnr : punnri Hkr. 562,20 a

;
gunnr : sunnan

Oddr Kik. Hkr. 543,306; mannr : skyranni Ein. Skül. Wis.

54 ; 2,6 ; kunnr : mannt Haukr Vald. Wis. 81 ; 24,1 ; sannr :

manna Eyst. Äsgr. Wis. 90; 28,0; sunnr -.mamiaWis.db; 63,2:

sannr : inni Wis. 90 ; 27,7 ; kann : sannri Wis. 96 ; 68,6.

Interessant ist das Vorkommen von mannr, welches in

der litterarischen Zeit gänzlich ausser Gebrauch ist, vgl.

Noreen aisl. Gr. § 220,2. Im Übrigen scheint es, als ob

die Skalden je nach Bedarf des Reimes sich bald dieser bald

jener Form bedient haben, so hat z. B. Pjöp. sJc. sunnr

und supr.

Wegfall eines mittleren Consonanten.

Ein solcher tritt besonders ein, wo durch Synkope, Zu-

sammensetzung oder sonst irgendwie eine der Sprache nicht

geläufige Gruppe von drei Consonanten entstanden ist, vgl.

Noreen, Grdr. I, 464. Hoffory, Bezzenb. Beitr. IX, 20. Bei

den Skalden finde ich nur für mart aus margt Beispiele,

und zwar:

mart'.hjarta Valg. Hkr. 560,156; tnart : Pqrtum Sighv. sk. Wis.

39; 8,7; hermart : snyrtis Hallarst. Wis. 49; 26,5; hermart:

ortu Hallarst. Wis. 50; 34,1.

Wegfall eines ersten Consonanten.

In dem Reime des Hallarst. Wis. 48; 22,3 preifsk:

steriasTca scheint das fsk wie sk ausgesprochen worden zu

sein, vgl. Wis. 201. Hallarst. hat auch sonst noch Eigen-

tümlichkeiten, wie den frühzeitigen Wandel von rn zu nn,

worüber sogleich.

Assimilation.

Ich führe in Folgendem im Wesentlichen nur Beispiele

an von Fällen, in welchen die Assimilation, und zwar eine

rückwärts wirkende, sporadisch auftritt, während meistens

diese Assimilation entweder überhaupt nicht eingetreten ist

oder durch Analogiebildung verdrängt ist.

1) pl > II.

snjallir : millum Ol. hvit. Kgs. 349,7 a ; illa : milli Pjöp. sk. Hkr.
538,8 &.
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Dass in den Fttllen, in welchen pi erscheint, keine Ver-

(Imikliiii^ durch etyinolo^lHchc Schreibung vorliegt, wie Xoreen

(tinl. (Ir. § 198 alH möglich hiuHtellt, zeigen folgende Reime:

lip.s :7nipli Süfhr. sk. Ilkr. r)10,23«; ni/)s:7ni/)li Siyhv. nk. llkr.

W12,\'lh\ iJntUi : mipluvi lijarni yullbr. Ilkr. i}2ii,^>hi Ups:

mipli PJöp. sk. Hkr. 542,32«; lipsimipti Steinn Herd. Ilkr.

55)5,4«.

st<fPnuin : r(^pli Trollk. Hkr. (513,15&.

<^piinya:Öpni Port. Itaxipf. Ilkr. 170,l/>; Qplings-.rdpi Sturln Kg».

445,12 />.

Zu bemerken ist, dass derselbe Pj6p. ak. sowol die Form

mit pl wie die mit // benutzt, also wol je nach Heilarf de«

Reimes, und dass von zwei Hrüdern der eine sich dieser, der

andere jener Form bedient, so dass man annehmen darf, tiass

auch von ihnen jeder beide Formen nach Belieben anwendete.

2) tk > kk.

elcki und die F^ormen von nekkcerr kommen bei den

Skalden nur mit kk vor. Erwähnenswert ist die Form lakka^

reimend zu ekkjur in dem Verse des Hdrekr Sjdr. Hkr. 428,28«

aus leetka, wie auch die Lesart in Fgruk, 83 ist.

3) rs > SH.

Dieser Übergang ist ein später, er gehört erst dem

13. Jahrhundert an. Mogk Am. f.
d. A. X, 186, vgl. Xoreen

Grdr. I, 473. Zeugniss davon legen ab die Reime:

vessipessa Ey.st. Asyr. Wis. 100; 99,4 (vess < vers = lat. vermm);

fo.'isuin'.krossum Eyst. Äsyr. Wis. 94; 54,4 (foaa < fortt)\

Kristr : fy.'ttu Eyst. Asyr. Wis. 9(5; VAipx fyst : fj<frlrysium

Sturla Kys. 4G7,7a; :lesfr Kys. 427,27«.

In fi/str aus fi/rstr ist das nt aus nst entstanden, welches

dann nach der //o/JTon/'schen Vereinfaehungsregel zu .v/ wurde').

Ebenso in dem Reim Ei/sf. Äsgr. WLs. 92; 42,1 Pyntir:fqstum^

wo ACDpi/rstr.hixhi^ny und dem Endreim heitti:ce(r)itti lijarni

Kalfss. Kg.>i. 73,16 f., wo auch Fnttt. VIII, 172 ce«ti lieM,

>) Der Ausdruck Nortens, aisl. Gr. § 198,8, 'wo s da» 9$ xer-

tritt', ist irreführend. Richtig jetit aisl. Gr.* § 212,8.
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4) rn > nn.

Dieser Überg-ang tritt nach Noreen Grdr. d. g. Ph. I, 472

im Anorw. schon um 1300 ein, im Aisl. später. Der Reim

des Hallarst. Wis. 50; 31,5 sigrgjarn : vmnni zeigt uns, dass

dies schon um 1200 der Fall gewesen sein muss (vgl. Wis. 201),

s. unten unter 7.

5) ggk > kk.

hykk : frakkna Hallfr. v. Wis. 33 ; 6,1 ; : flokki Pjöp. sk. Hkr. 535,21a

;

xrekkar Hkr. 62G,14a; frokna Hkr. 606,20a; '.flekkum Sighv.

sk.Hkr. 307,320; ipekkja Pör. stuttf. Hkr. 686,4 a.

6) nd > nn.

Wir haben oben, S. 74, gesehen, dass Bugge in dem

Worte Vinplandr einen Übergang in Vinnlandr nachgewiesen

hat, für welchen ein Vindlandr Vorstufe sein musste. Es

scheint nun, als ob in der Tat vor gewissen Consonanten nd

zuweilen zu nn wird. Gislason weist in Njdla II, 634 solche

Reime nach, in welchen wt^w : 7^?^*), ndl'.nnl, nds : nns Y&\\n&\\.

Aus meinem Material gehört hierher der Reim des Anonymus
vindsamt : ßnna Hier. 602,270. Jedoch kann man hier, wie

in den folgenden Versen, sehr wol auch Reim von einfacher

zu Doppelconsonanz annehmen:

inndre&ll : lindis ßjöp. sk. Hkr. 592,32 &; gunndjarfs : fundinn Ein.

Skül. Wis. 59 ; 44,8 ; manndrdj) : Englandi Pork. Skall. Hkr.

624,22 b : kenndu : fjandan Eyst. Äsgr. Wis. 93 ; 44,2 ; mann-
dyrpir : vanda Ein. Skül. Wis. 55; 18,4; inndrött : ininnum

Arn. jarl. Wis. 45: 9,6.

Eine andere Möglichkeit wäre noch die, dass man
annimmt, es sei aus nnd, gemäss der Hoffory'schen Verein-

fachungsregel, nd geworden, so dass wir alsdann regelmässige

Reime von nd : nd hätten. Dies scheint mir das Wahrschein-

lichste zu sein.

1) Für diesen Übergang zeigen auch die Schreibungen des

Cod. 1812 gml. kgl. Sml. (Ed. Larsson) lannvspre 30,10; lanöspe

31,16 und laNospr 31,13, vgl. S. XV.
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1) Id > U.

Dieser Übergang, welchen Nor. Grdr. d. g. Ph. I, 473

ftlr ostnonv. Mnndarten des 14. Jahrhunderts helc^, scheint

in (IcMii Roinu* des Ilallarnteinn hi/rfjalh : heilli vorzuliopcn

und wird von F. Jönxmn in SnE. III, 111 benutzt als Beweis-

mittel für die Verschiedenheit der beiden Dichter iSteinn

Herdisartton und llallarsfeinn, vgl. VigfuHHon corp. poet.

bor. II, 294 f. In diesem und dem oben erwähnten Reim

sigrgjarn:v€enni darf man vielleicht Norwagismen sehen.



IV. Kapitel.

Aus der Formenlehre.

Nachdem ich die wichtigsten Punkte, welche sich mir

aus der Betrachtung der Skaldenreime hinsichtlich der Laut-

lehre ergeben haben, in den beiden vorigen Kapiteln behandelt

habe, will ich hier nur in Kürze einige Formen nachweisen,

die vielleicht Interesse verdienen.

1) Ungeschlechtiges Pronomen.

In der apalhending begegnet nur der Dat. Acc. PI.,

und zwar in der Form oss : Icrossi Ein. Skül. Wis. 54 ; 3,6

;

oss'.piningarJcrossi Wis. 61; 65,8; oss : Jcrossinn Eyst. Äsgr.

Wis. 94 ; 54,4 ; oss : Jcrossinn Wis. 95 ; 60,2 ; oss : Jcrossinn Wis.

95; 62,8. Ausserdem die merkwürdige Form Nom. PI. vir

in dem Reime SigJivats sJc. HJcr. 431,18 & virisJcirir, auf

welche schon Gisl. Njdl. II, 600 hingewiesen hatte. Noreen

stellte im ÄrJc. f. n. Fil. I, 178 Anm. 1 diese Form, resp. *vis,

als Postulat für got. betontes veis auf und erklärte wol mit

Recht altschwed. vir für eine Contaminationsbildung aus *vls

und "^veR. Im Grdr. I, 499 führt er für den Nom. PI. aus

dem Ostnordischen an: agutn. vir, aschwed. , adän. vi(r)

aus wlR (Malstad uiR) , ohne doch der sicher belegten alt-

isländischen Form Erwähnung zu- tun, obgleich er in der

Note die Stelle bei Gislasoti citiert*).

1) Doch vgl. jetzt Nor. aisl. Grß 142 Anm.
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2) Geschlechti^es Pronomen.

Es bppcp^nct nur die Form hdnum. Sie Bteht im Reim

mit folgenden Wörtern:

MAnn Pjöp. hv. Wis. 10; 14,8; vdn Ein. Skül. Win. M; 4,«; mdna
Gufh. s. Ilkr. 1()2,(;^; nbi Mrjrr Kalb. Ilkr. 170,31«; fninn

Holld. ökr. Ilkr. 212,200; rdn Ol. kon. hlg. Ilkr. 44<;,2«&;

nuprän Sighv. sk. Hkr. 253,30«; ormfrän Hkr. 491,4ft; Skä-

nnnga Pörpr Sjär. Ilkr. 422,2fi&; Skdnunga Pjöp. sk. Hkr.

532,4ö; f'rdm Pjöp. .«k. Ilkr. 592,26; vän Pjöp. sk. Ilkr.

(>05,13&; rdn.<< Arn.jarl. Ilkr. 543,21a; vdn Steinn Herd. Hkr.

598,27 a; grdn Wis. 49; 30,0.

3) Possessivpronomina.

Sämtliche vorkommende Formen des Pronomens der

ersten Person sind bereits, soweit sie von Interesse sind,

S. .06 f. anfj^eflUirt worden. Vom Pronomen der zweiten Person

haben wir die alte Form des (Noni.) Acc. Plur. ör aus rör

bei Sighv. sl-, Win. 42; 7,4 im Reim auf fönt, v^l. Hoffory

nord. Tidsikr. f. Fih ny Rtelke III, 298 und die Analogric-

bildunp: nach dem Singular nfrr, Nom. Plur. Neutr. rdr bei

Eyst. Äftgr. HV.v. 89; 18,8 auf ddri reimend.

4) Demonstrativpronomen sjd.

Nom. Sg. M. pes.fi :baugne.ss Ein. Skid. Wis. Ol; 69,2; '.o»9 Eyat.

Asgr. Wie. 90; 25,1, wo pes.ti Nom. Fem. ist.

Dieser Nominativ kommt also schon in der Mitte des

12. Jahrhunderts vor, während Xoreen ai^L Gr. § 386 sagt,

im isl. zeige sich pe,H.si als Nom. „schon um 1220".

Dat. Sg. Masc. pessuvi
:
pröttarhvass Ein. Skül. Wis. 61; 66,3; :/>e««

Hatikr Vald. Wi.s. 78; 2,5.

Peima : heimkvdmu Sighr. .tfc. Hkr. 255,18a; iheima Ein. SktH. Wis.

.^; 2,2; 60; 57,8; -.grimiir Wi.t. 59; 49,1.

Dat. Sg. Neutr. pvita : visti Sighv. .sk. Hkr. 307,23a.

5) Relativpartikel ^,v.

Schon in den ältesten Handschriften herrscht die Form er,

wenn auch einige vrie jReykjah. mdld. im Cod. AäM. 237 toi.

(vgl. Xoreen ^/.s7. (Hr. § 389 Anm.) noch e,*t haben. Aus den

Reimen vermag ich die Partikel nur einmal nachzuweisen —
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was ja auch erklärlich ist, da im Allgemeinen natürlich der

Eeim nicht auf Partikeln ruht —, und zwar in der Form er

bei Sighv. sk., also schon in der ersten Hälfte des 11. Jahr-

hunderts. Ich führe die ganze visuhelmhig, Hhr. 431,15 ff., an:

gerpust hilmis Hqrpa
hüskarlar par jarli

er vip Olafs fjorvi

ofvmgir fe pmgi.

Für er liest die Flateyjarhok II, 291 ef, aber dass dies

eine Verderbniss sein muss, zeigt schon der mangelnde Reim,

in der Kph. steht qrr, welches gar keinen Sinn giebt. Der

Relativsatz lautet er p^gi jarli fe „qui pecunias acciperent

a dynasta", Egils. lex. poet. 909 unter piggja.

6) Das Verbum vesa.

In der alten Zeit herrscht hier im Inf. und Sing. Praet.

durchweg das s. Die älteste r-Form glaubte Vigfusson, Eyr-

hyggja XLVI in dem Reime des Ein. SJcül. Hier. 709,28«

vm'a : fara zu finden , doch ist diese Form ganz vereinzelt,

sonst hat er s, wie die Reime vasa'.tysvar Ein. SJcül. Wis.

60; 60,3; esatirisnu Hier. 667,5 a zeigen. Noch älter, und

wol norwegischem Einfluss zuzuschreiben ist var im Reime

auf har bei Sighv. sk. Wis. 40; 6,6. Ferner begegnet er im

Reim mit gier MTcv. Wis. 75; 17,1/", wo Wisen wol richtig

die sinnlose Lesart des Codex drer verbessert. Doch ist die

ganze Stelle verderbt und darf nicht als Beweis dienen, vgl.

Wis. S. 152. Gesichert dagegen ist var bei Sturla im Reim

auf v€ßri Kgs. 441,11«, also in der zweiten Hälfte des

13. Jahrhunderts.

Über den Gebrauch von er bei Snorre hat eine Polemik

zwischen Hoffory und Mogk stattgefunden. In seiner Ausgabe

des Hdttatal hatte Möhius bald 'r, bald 's geschrieben. Dies

hatte Hoffory in seiner Anzeige, A. f. d. A. VII, 198

getadelt. Er führte aus, vor dem Anfang des 13. Jahrhunderts

sei in Island es so gut wie alleinhcrrschend gewesen, während

es in Norwegen allerdings schon früher durch er verdrängt

war. Snarre nun, der 1178 geboren ist, ist also zu einer
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Zeit ^ro88 geworden, in wolelipr man noch nll^cmcin en xprach.

F]m Roi alfto anznnolinuMi , das« er ex poHprochen habe und

dcni^'CMiiUss Hoi in allen Füllen , in welchen MfihiuM 'r pv
schrieben, dies durch 'h zu ersetzen. Formen wie peir'r,

parr dürfe man ilini nicht zutrauen. An zwei Stellen des

Hüttatül iMt nun allerdings ei' gesichert, und zwar im rnnhent

H'2,iyf jarla er : atmtan ver und 87,7/* sigikallt nem er : rip nrpa

Mker. Dies meinte Hofforti so erklären zu kennen, dass Snorre

in dem alten feierlichen dvottl-rmtt die archaischen Formen

seiner Jugend anwendete, während er sich in dem neueren

rünhent unbedenklich der Formen der i*rosasprache mit er,

die schon zur Herrschaft gckonnnen waren, bediente.

Demgegenüber hielt Mogk , Z. f. d. A. XII, 2:$.'),

zunächst an der Tatsache fest, dass er im Hdttafal zweimal

beglaubigt sei. Dann verlangte er den Nachweis, dass «las

rünhent weniger feierlich sei als das dröükveeti und dass

überhaupt ein verschiedener Stil in diesen beiden Dichtungs-

arten zu erkennen sei. Ich glaube, dass dieser Einwand mit

Recht gemacht ist. Es hat allerdings nichts Ungewöhnliches,

wenn ein Dichter in einer bestinnntcn Dichtungsart archaische

Formen braucht, die er in einer andern nicht anwenden

würde, 8. z. wenn Goethe im Ton des Volksliedes reimt ^so

dir geschenkt ein Röslein was, so stell es in ein Wasserglas",

aber zwischen dröttkiiBtt und rünhent einen Unterschied in

der Stimmung wie etwa zwischen einem (i(rthe'»c\\cn Lied

der erwähnten Art und einem feierlichen Dithyrambus vermag

auch ich nicht zu erkennen. Formen wie peir'r, par'r traue

allerdings auch ich Snorre nicht zu und ^fogk hat keine

derartigen nachgewiesen.

Das Richtige trifft, wie ich meine, Vigfusson, Kifrbi/ggja

XLVI f., wenn er sagt, im Jugendalter Snorres sprachen die

alten Leute wahrscheinlich noch es, die jungen er. Heide

Formen wurden nebeneinander gebraucht, wie z. R. I.iknar-

hraut zeigt, wo es 1(3,2 hcisst vamat
:
pi.sla , aber vKl.l rr/»« :

fcrpiini und 40,5 ertu : hjarta. So meine ich nun hat auch

Snorre im Hdttatal verfahren. Im Allgemeinen braucht er es

und Formen wie peir'r, par'r dürfen sicherlich nicht bei ihm
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angenommen werden, brachte es aber das Reimbedürfniss mit

sich, so bediente er sich auch unbedenklich der jüngeren

Formen mit er, die ihm, dem Älteren, allerdings wol noch

nicht recht geläufig sein mochten. Dass wir solche er-Formen

nur im rünhent finden, halte ich für Zufall.

Die vereinzelten Fälle im Isländischen, in welchen in

früherer Zeit -r-Formen begegnen, sind wol mit Recht von

Vigfussoti a. a. 0. auf norwegischen Einfluss zurückgeführt

worden.



V. Kapitel.

Ergebnisse.

Zum Sclilnss will ich einen kurzen Überblick über die

Han])terp:ebnissc der vorstehenden üntersuehunfr freben.

So (leutlieh uns aueh in den ältesten uns erhaltenen

Runeninsehriften und Handschriften ein Unteraehied zwischen

dem altnorwcfcischen und (b'm altisländischen Oialect er-

kenntlich wird, 80 .können wir doch aus den Hinncnreinicn

der ältesten Skalden keine wesentliche Verschiedenheit in der

Sprache erkennen. In einem der wichtigsten späteren Unter-

scheidun^smittel beider Dialecte, nändich in ihrem verschiedenen

Verhalten zum ?^-Umlaut des a, haben wir die Dichter beider

Volkszweip^e im Wesentlichen auf derselben Sprachstufe gesehen.

Formen mit und ohne Undaut, bei erhaltenem oder abp:efallenem u

wechseln in buntem Gemisch. Die Isländer sind hier nicht

etwa durch das Norwegische beeinflusst worden, sondern »ie

drücken den einheimischen Lautstand ihrer Sprache in ihren

Versen aus. Die letzte nicht unifrelautete Form begepiet ums

Jahr 1152, von da an muss man den fortschreitenden Sieg

der ^-Formen datieren, der ums Jahr 1200, wie die Trosa

ausweist, fast durchgeführt ist. Einen w-Umlaut des d kennen

die Skalden mit verschwindender Ausnahme ttberhaui)t nicht,

ob ein r-ümlaut desselben existiert, kann zweifelhatY erscheinen.

Der r-ümlaut des a dagegen ist schon in ältester Z*Mt in

beiden Dialecten durchgeführt, gleichgiltig, ob das r noch

erhalten ist oder nicht. Der r-Umlaut des e tritt erst nach

der Mitte des 12. Jahrhunderts auf, beim i begegnen nicht

umgclautete Formen bis ins 14. Jahrhundert.
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Der erste Lautvorgang, dessen Eintreten wir in historischer

Zeit beobachten können, ist die Brechung eines e vor o, u, a

der folgenden Silbe, sie tritt ums Jahr 900 auf.

In eine frühe Zeit, nämlich ins 10. Jahrhundert, fällt

auch der Wechsel von e- und i-Formen, wie gengu und gingu,

vielleicht ist derselbe sogar bis Brage hinauf zu datieren,

also bis zum Jahre ca. 800. Beide Formenbildungen werden

von denselben Dichtern nebeneinander gebraucht. In das-

selbe 10. Jahrhundert fallen noch zwei wichtige Lautwande-

lungen, bis hierher können wir den Wandel eines intervocalischen

consonantischen u(v) zu einer labiodentalen Spirans, welche

auf f reimt, verfolgen, und aus derselben Zeit haben wir den

Übergang eines ft in pt, unsicher freilich, ob er dem Isländischen

oder Norwegischen zuzuschreiben ist. Sicher bei Isländern

können wir ihn allerdings erst im 13. Jahrhundert belegen.

In die erste Hälfte des 11. Jahrhunderts fällt der Übergang

eines ps zu ts, während ds sich bis ins 13. Jahrhundert hält.

Die Dehnung eines kurzen Vocals, d. h. eines a, o, q, u

vor l -{- Consonanz kann frühestens in der zweiten Hälfte des

12. Jahrhunderts eingetreten sein. Derselben Zeit ungefähr

gehört auch der Wandel eines p zu d nach l, m, n mit vorher-

gehendem langen Vocal an. Unsicher ist es, ob zu gleicher

Zeit das p in derselben Stellung nach kurzem Vocal auch

schon d geworden ist. Für das Jahr 1200 etwa aber wird

man dies annehmen dürfen. Diese Erscheinung ist dem

Isländischen und Norwegischen gemeinsam.

Aus dem 13. Jahrhundert sodann ist, ungefähr für die

Mitte desselben, zu erwähnen, dass zu m wird. Ferner

finden wir zuweilen in diesem . und im nächsten Jahrhundert

einen Übergang des consonantischen z(J) zur Spirans j, welche

auf das spirantische g reimt.

Besonders erfüllt also von wichtigen Veränderungen ist

die Zeit ums Jahr 1200, jene Zeit, in welcher in Island

mächtige Häuptlinge durch grausame Parteifehden das Land

zerrütten und damit den Untergang des Freistaates herbeiführen,

eine Zeit, die aber zugleich auch diejenige der ersten islän-

dischen wie norwegischen Handschriften war.
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A.

Skothendingar.

dd : dd.

amgreddir varp odda Ein. Skdl. Wis. 28; 20,3.

eyildi ulfa (jredilir Hallfr. v. Wix. 34; 8,4.

odda piiKj l eyddri Siyhv. .vAr. Wis. 38; 2,3 {odda hrip i nupri

/Vh.v. IV, 43).

ok häraddar hr<8ddii' Jlankr Vtdd. Wi.s: 80; 14,;').

ok yeirdddar gladdi Haukr Vald. Wis. 80; 19,5.

ei/ddn (fumnar yladdir Ein. Skül. TI7.S-. (50; r>«»,l {ruddu Flb I, ü).

hreiddr för hj(^rva raddar Guth. .v. Hkr. 102,3«.

föddi viest .sti's meiddi Siyhv. sk. Hkr. 453,18« {leiddi Flb II, 8lti).

odd raup a.ski studdan Pjöp. ,sk. Hkr. 541,190.

geddr var hrafn en hrmddir Sti'tfr .tk. Hkr. 571,18 ft (gladdr Fgrsk.

122, F/H.V. VI, 255; hr^gdiz Flh III, 338).

hrnfnyreddir raun hr^dda lijtfrn krepph. Hkr. (541,20« (hrafngirdir:

hrieda Fin.s. VII, 14).

broddr flö par .slt^g .*tnuddu Porhj. .skakk. Hkr. 781,28/>.

itQddu }ivartkl<Bddo Sturla Kg.s. 4(59,256.

eyddu öhr<vddir Sturla Kys. 472,10.

kr<fddu kapp.'ifudda Sfurla Ky.t. 474.30«.

hiiiulhiu leiddu heipiiir /tifddu Eyst. Asyr. Wis. 93; 49,3.

n)dd euyHsins ki'ennvtauna kraddi Eyst. Asyr. Wis. fU; 51,1.

yladdist lumr pa'r frelsaran ff^ddi Eyst. Asyr. Wis. 94; 51,3.

klwddan inep s4r Iqnyum leiddi Eyst. Asyr. Wis. iH; 51,5.

breiddr « krossinn yumna yrmddi Eyst. Asyr. Wis. 94; 51,7.

armar sviddu ä bryndum broddum Eyst. Asyr. Wis. 94; 56,5.

oddar beit ulfar sqddusk Hallarst. Wis. 47; 0,7.



94

f-f-

eld of pdk af jqfri Brage Wis. 3; 13,1,

pjöfs ilja blaß leyfa Brage Wis. 2; 1,4.
•

lauft fdtt at hofpi Brage Wis. 2; 4,8.

sundrkliufr nio hofpa Brage Ger. 24; 19,4.

mfr gall hjorr vip hlifar Porbj. hornkl. Wis. 15: 5,7.

laufa vepr at llfum Ein. Skdl. Wis. 27; 4,8.

höf und hyrjar kneyfi Ein. Skäl. Wis. 27; 11,5.

kndtti hafs at hqfpum Ein. Skäl. Wis. 28; 16,5.

Jiver .se if nema jqfra Ein. Skäl. Wis. 29 ; 23,5.

dreif mep dröttar kneyfi EU. Gupr. Wis. 31 ; 12,1.

hefir heit at rjüfa Sighv. sk. Wis. 42; 10,7.

hüfs mep hamri pefpar Hallfr. v. Wis. 35; 9,7 (ufs Flb I, 484).

hefk pan7is hverjuni 3qfri Hallfr. v. Wis. 37 ; 27,1.

Jiamra vifs pds hofpu Haukr Vald. Wis. 78; 2,3.

lofapr sitr ollum efri Ein. Skül. Wis. 54; 5,5.

Mfum hröpr en leifa Ein. Skül. Wis. 54; 9,5.

gqfug Ut Hqrn ör hqfpi Ein. Skül. Wis. 58; 37,1.

Yfirskjqldungr Ut jqfra Ein. Skül. Wis. 59 ; 50,5.

Öläfs hqfum jqfra Ein. Skül. Wis. 62; 70,1 ( ^f.r.f
iflaust hqfum jqfri Ein. Skül. Wis. 62; 71,3 i

^' '
^'

'

handar vafs of hqfpum Guth. s. Hkr. 79,29.

logreißs brdttu Ufi Eyj. Dap. Hkr. 140,106.

pd's hafvita hqfpu Halld. ökr Hkr. 215,5 ö.

hafa leztu heipska jqfra Ott. sv. Hkr. 284,26«.

repk tu Hofs at hefa Sighv. sk. Hkr. 308,5«.

hafa allframmir jqfra Sighv. sk. Hkr. 378,1 a.

iflaust es pat jqfri Sighv. sk. Hkr. 444,3«.

hafa lezt unga jqfra Bjarni gullbr. Hkr. 519,15«.

rofizk hafa apt fyr jqfri Pjöp. sk. Hkr. 555,9«.

hilfput hlenna svmf Arn. jarl. Hkr. 621,29«.

lifspelli r^P laufa Bjqrn krepph. Hkr. 648,10«.

Jiüf let hilmir svifa Ein. Skiil. Hkr. 667,3«.

skeifr bart Hqgna hüfu Pör. stuttf. Hkr. 687,3 &.

gefit hefir gup sjalfr jqfri Ein. Skül. Hkr. lM,ba.

hlifarlauss vd gramr mep gmfu Ol. hvlt. Kgs. 385,10.

svifa leztu or hverju hröfi Sturla Kgs. 438,25 ö.

pik reifr gup gmfu Sturla Kgs. 458,11«.

Pjöfa hendr Ut pengill styfa Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 8,3.

hUfum keyrpi hersa reifir Mark. Skeggj. Wis. 52; 24,5.

jqfurr heyri upphaf Ott. sv. Wis. 43; 1,1.

Öldfr jqfurr Sighv. sk. Wis. 40 ; 2,7.

Uta af jqfurr Sighv. sk. Wis. 41; 8,1.

Uifskjqldr hafa Sighv. sk. Wis. 41 ; 8,7.
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rauf r^nir nf Siyhr. sk. Wis. 41 ; 9/).

hrimjdrlfr hafn Sighv. sk. Wh. 41; 10,:J.

hlhtdum hrjüf'um (Ittmhum (laufum Ki/sf. Ast/r. Witt. 93; 4<),5.

f)ii eii hrci/difis i/i/tj/hir dufa Et/Kt. Asyr. Wis. \¥i)\ 89,1.

üytvf'r of f'iir rifii /ijariii h'tilb. HV.v. (IW; 3,H.

ynir reif yt rjm ilrif'n Hnllar-sf. Wi.s. 48; 17,1.

r-.v.

tfiframra a^k tlva ßjöp. hv. Wis. 9; 1,5.

ofrak svd til savar Ulfr Ugy. Wis. IM); 9,3.

si'vi profandi seyir at Eni Kyst. Asyr. Wis. 89; 10,1.

Inf .ST per um aldr ok <9vi Eyst. Asyr. Wis. 87; 1,7 (afi Maynuna.)

lüü; 100,7.

svd f&r Pat er svarapi Eva Eyst. Asyr. Wis. 89 ; 16,5.

f'rwgast iHf p^r f^rik ave Eyst. Asyr. Wis. 90; 28.3.

p6 rar ei srä rik (ü reifa Eyst. Asyr. Wis. 91 ; 35,1.

ivfinliya mep lyptum lüfum Eyst. Asyr. Wis. 94; 51,5 xi. ö.

lifit sjülft at lukti «vi Eyst. Asyr. Wis. 98; 83,1.

pü fyrdmmdir auma Evam Eyst. Asgr. Wis. 96; 66,1.

iflaust mn Pat efla Ein. Skid. Wis. 54; 4,7.

yullskyfiir vann yjqfiastr Guth. s. IIkr. 88,23 />.

afii vex Pvit efla Siyhv. sk. Hkr. 255,24«.

fn : fn.

P<is hrafnhläir hefndu Brage Wis. 2; 3,7.

herk f'yr hefnd pds hrafna Ein. Skdl. Wis. 26; 3,5.

herstefnir I4t hrqfnum Hallfr. v. Wis. 35; 7,3.

vafn fekk hann eun hrqfnum Siyhv. sk. Wis. 41 ; 1,3 {vdpn Ems. VI, 38).

stefnir stqprar hrafna Hallfr. v. Wis. 33; 4.3.

enn hiifj^fnum hefnir Hallfr. v. Wis. 3(5; 16,5 {hyjiffnum Ems.

III, 12; hver jtffnum Codd.).

ofnir eiyi hefna Ilaukr Vald. Wis. 79; 5,7.

oztr prifnupr nam efna.sk Ein. Skül. Wis. 54; 3,5.

niukn.sfefnanda Heifnis Ein. Sktd. Wis. .')9; 49,3.

ropin klofnupu lieifnis Ein. Skül. Wis. 60; 54,7 (r^finz B).

vel hefir hefnt enn hafna Glümr Geir. Hkr. 110,18a.

hrefnis hdfa .^tafna Porpr Kolb. Hkr. l.'>6,3rt.

<d her.ffefnir hafnak Bersi Hkr. 2.">4,166.

skrifiKt.sk .skirinafna Siyhr. .sk. Hkr. 522,196 {skipnaz Kph. III, 18).

her.stefnandi hafna Snorri Sturl. Kys. 352,36.

herstefnir raup hamri ofna Ol. hvit. Kgs. 386,34«.

ralstafns v^tki rofna Hallarst. Wis. 49; 26,1 (vask jafnsirofnai

Ems. II, 275 ; vask jafn : rofnadr Flb I, 465).
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fr: fr.

pds hofregin hafrar Pjöp. hv. Wis. 9; 15,5 (hafrir R, Tiofpu W).

ok orpnefrir jqfrar Porhj. hornM. Wis. 14 ; 4,5.

Dofra Danskra jqfra Ein. Skdl. Wis. 28 ; 17,7.

Oldfr rep svd jqfra Sighv. sk. Wis. 42 ; 3,7.

ofraus es pat jqfri Sighv. sk. Wis. 42; 11,3 {ofrausn er pat rmsi

Flb III, 268).

Oldfr letumk jqfra Sighv. .sk. Wis. 43; 16,1.

Nefr vd einn vip jqfra Hallfr. v. Wis. 35 ; 3,5.

Oldfr vant pars jqfrar Sighv. sk. Wis. 39; 11,1.

mep algifris lifru Brage Wis. 3; 9,8.

hinn's yfrinn gat jqfra Guth. s. Hkr. 102,3 ö.

afreks veit pats jqfri Pörpr Sjär. Hkr. 107,5 Z>.

ögnarstafr um jqfra GMmr Geir. Hkr. 112,30 />.

ögnarstafr fyr jqfrum, Ott. sv. Hkr. 422,22 ö.

Oldfr rep hit efra Sighv. sk. Hkr. 510,15«.

för ofrhugi hin efri Stüfr sk. Hkr. 555,17«.

svellr ofrhugi jqfrum Anon. Hkr. 602,356 {ollu Fms. VI, 332).

ofreipi verpr jqfra Anon. Hkr. 603,1 a.

gefr dttstupill jqfra Steinn Herd. Hkr. 635,11a.

snmfrir drögu enn mepal jqfra Ol. hvit. Kgs. 344,1«.

jofrar üsvifrum Sturla Kgs. 469,12 & {ppptaz osuipticm Flb III, 222).

Oldfr allra jqfra Halla7'st. Wis. 46; 3,1.

gopvefr gerpu.sk jqfri Hallarst. Wis. 49; 30,5 {efri Flb I, 467).

fs:fs.

refsir reyndan ofsa Pjöp. sk. Hkr. 626,12«.

fp--fp-

laufpi fdtt d hqfpi Brage Wis. 2; 4,8 (Cod. AM leß fol.).

afpvit eignum lofpa Sighv. sk. Wis. 42; 5,3.

lofpungs burr ok lifpir Sighv. sk. Wis. 42; 6,7.

bifpisk hqll pds hqfpi Eil. Gupr. Wis. 32; 17,1.

at lofpa gramr lifpi Hallfr. v. Wis. 37; 22,3.

ef lofpa gramr lifpi Ein. SkiU. Wis. 61 ; 69,5.

hqfpu hart um krafpir Ott. sv. Hkr. 225,280.

enn hefk leyfp par's lofpa Pörpr Kolb. Hkr. 232,10«.

leyfpr's at hilmis hqfpi Bjarni gidlbr. Hkr. 493,200.

afpvit ytar hqfpu Pjöp. sk. Hkr. 529,13«.

svmfpu hjaldr peir's hqfpu Po7'l. f. Hkr. 574,20«.

hafpi brjöst ne bifpisk Arn. jarl. Hkr. 621,5«.

lofpungr beip hinn leyfpi Pjöp. sk. Hkr. 621,19&.

hafpi her mepan lifpi Blakkr Kgs. 121,2«.

leyfpi alt sem konungr krafpi Mark. Sk. Wis. 51; 14,3.

vafpir litt enn vendir bifpusk Arn. jarl. Wis. 44; 2,5.

prekleyfpr pengill hafpi Hallarst. Wis. 49 ; 28,5.
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ft'.ft.

oft koni hrafn at heifta Hallfr v. WU. 84; 8,8 {hepta Fgmk. 66

Co<l. .1 ; hnfnu Cod. B).

lyftisyly ä lofti Eil. Gupr. Wis. 82; 16,8.

heft vas litt ä lofti Hallfr. v. WU 36; 4,1 {heppt : l&pti Pm». II, 811

;

heft: lofti Flb I, 482).

kraft skulum tjof)s enn ytftii Kin. Skül. Wis. «10; 57,6 (giftit FW I, «!)•

hermfutrkraftr til heifta Kin. Sktil.Wis. «M): 68,7 {heiftar Flb I, G).

ip:^kiffir lä eftir Kin. Skül. Wis. »)(); <W,5 {eftir Flb I, »}).

affr stQkk pjöp um poftur Haihl ökr. Hkr. 216,7« (aftr Frin.

UM,\»a).

knarrar haft.H snn keyftak liersi Hkr. 264,14 n {hapn Ftf> II, 46;

haftH OHS 41).

heftiit (ir enn heftir Ott. sv. Hkr. 284, 24 & (heftup OHS G3; efHr

Flb II, <57).

riftar reknar heiftir Siyhv. sk. Hkr. 810,256.

hgfpitm keyft enn heiftir Sighv. sk. Hkr. 417,66 Qeeyft : heiftir

Flb II, 277).

keyft er dst ef eftir Sighv. sk. Hkr. 621,6rt {eftir Fris. 172,26a).

pds um skaft enn akifti Am. jarl. Hkr. 685,116.

Harahlr skiftir svä heiftum Pjöp. sk. Hkr. 620,146.

oft of rypr ulfr kjaft Ott. sv. Wis. 44; 8,8.

fPrifPr.

leyfftr's sds let ok fttyfprar Ein. Skül. Wis. 60; 61,1.

9'9-

pdf s4g fall d fqgrum Brage Wis. 2; 7,1 {Wis. sek, aber vgl Ger

S. 18, Glsl. Njdl. II, 11 Anm. 5).

luiys hyrsender mge Brage Ger. 26; 22,2.

fepr i'epr boga hugpi Brage Wis. 2; 8,4.

pekkiliyr mep pegnum Pjöp. hv. Wis. 9; 5.3.

.v<r.v <^ll rt-gin egja Pjöp. hv. Wis. 9; 7,3 (Cotld. eyyja).

lömhugapr lagpi Pjöp. hv. Wis. 10; 12,5.

pd's vigligan vagna Pjöp. hv. Wis. 10; 16,7.

f)af .sleit vig d vdgi Ein. Skdl. Wis. 27; 11,8.

prymr varp loys es l<fgPu Ein. Skdl. Wis. 20; 20.1.

draugr gat dolga Sdgu Ein. Skdl. Wis. 20; 21,3.

rögs brd rekka l«gir Hallfr v. Wis. 34; 7,1.

ydrauga let ^gir Hallfr. v. Wis. 34; 9,1.

fr€f>gr rip firna slögjan Ulfr Ugg. Wis. 29; 2,8.

l<fg Paus lypar pdgo Sighv. sk. Wis. 42; 5,7.

Almtaugar laust ^gir Eil. Gupr. Wis. 32; 16,5.

hafa kvePask Iqg nemo Ijügi Sighv. sk. Wis. 42; 8,6.

Kahl«, Die Sprache der Skalden. 7
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urpu drjüg ens digra Sighv. sk. Wis. 43; 1G,3.

frmgr's til sliks at segja Hallfr. v. Wis. 35; 3,7.

gnög til gumna feigpar Hallfr. v. Wis. 35; ö,3.

vig vant hlenna hneigi?' Sighv. ,sk. Wis. 39; 5,1.

baugs gerput vip v-mgjask Hallfr. v. Wis. 35; 10,3.

alls sannliga segja Hallfr. v. Wis. 36 ; 19,5.

Egill fekk unda gagli Haukr Vald. Wis. 79 ; 10,1.

vmgpartraupr at vigum Haukr Vald. Wis. 79; 24,3.

Sighvatr fräk at segpi Ein. Skül. Wis. 55; 12,1.

fregit hefk satt at segpi Ein. Skül. Wis. 55; 15,1.

stiga kvap standa fagran Ein. Skül. Wis. 55; 15,5.

auk hagliga hugpisk Ein. Skül. Wis. 55; 16,1.

dag let sinn mep sigri Ein. Skül. Wis. 57 ; 31,5.

lygi hefr hragna brugpit Ein. Skül. Wis. 60; 58,5.

almdrauga varp egis Guth. s. Hkr. 98,1a.

hoddsveigir let hniga Eyj. Dap. Hkr. 140,80.

std lägir nam stiga Eyj. Dap. Hkr. 199,31«.

Aldeigju brauzt egir Eyj. Dap. Hkr. 199,29 &.

drögusk vitt at vdgi Halld. ökr. Hkr. 216,13 a.

enn eftir vig frä Veigu ßörpr Kolb. Hkr. 217,32 a.

Olafs mdgr at ögpi Sighv. sk. Hkr. 230,28 a.

eigi hrmdduzk ögi Ott. sv. Hkr. 234,17a.

alltiginn mdttu eiga Sighv. sk. Hkr. 248,27 a.

dpr pdgum ver egis Sighv. sk. Hkr. 249,10 a.

taki hlegiskii) hauga Sighv. sk. Hkr. 307,27 ö.

rygr hvazk inni eiga Sighv. sk. Hkr. 308,12 ?>.

brattun stig aut baugi Sighv. sk. Hkr. 309,14a.

d austrvega eiga Sighv. sk. Hkr. 311,140.

lygr hinn at ser l^gir Sighv. sk. Hkr. 343,3 ö.

mttvigi md hann eigi Sighv. sk. Hkr. 446,8 ö.

vizk eigi pat vdga Porm. Kolbr. Hkr. 478,3 ö.

ögurligr i augu Sighv. sk. Hkr. 491,3 ö.

drjüg varp d pvi degri Sighv. sk. Hkr. 491,30 />.

hug hve halda dygpi Bjarni gullbr. Hkr. 493,20 a.

lyg ek nema Oldfr eigi Sighv. ,sk. Hkr. 508,29 a.

eigi gaztu lipskost Idgan Arn. jarl. Wis. 44; 3,3.

pinnig högjumk fqr fjügi Sighv. sk. Hkr. 522,110.

segja mun 'k hve Sygna Arn. jarl. Hkr. 529,26 a.

baugs enn barpir Idgu Pjöp. sk. Hkr' 538,7 a.

pat var frmgt i fagran Pjöp. sk. Hkr. 538,28 a.

viga Freys sizt vdgu Pjöp. sk. Hkr. 540,21 ?> (wo?'o KpJi ITl, 42

Fri.'i. 188,14 &).

vdgs hinn vipa frmgi Arn. jarl. Hkr. 541,12a.

fleygir hvast Aim hauga Pjöp. sk. Hkr. 542,11 /v.

syg ek or sgltum egi Pjöp. .nk. Hkr. 543,1 a.
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togn m<\tt tekna segja >jöp. sk. Hkr. f)50,ln.

ItUiu Inndsuifun (jiuUjir Valg. Ifkr. 'yi'iO,Üb.

ci(/it skjtil iinif sktHji ßjöf). sk. Hkr. 592,25«.

eiyi er jdrui hjiu/ii I*J«ip. sk. Hkr. 5J>2,31&.

nupnn plög at ciya Pjöp. sk. Hkr. GU7.7a.

duyir siklingum segja Anon. Hkr. 003,16.

cigi rarj) hins i'/ffja Arn. ja?'!. Hkr. <>21,27rt.

kt'igar F.ngltt ügir Steinn Herd. Hkr. <52f),14ö.

fr<»g haftt gerzk fgr gf/gjdr Hnlld. skr. Hkr. «>*55,19rt.

hvegi er f'undr viep fr<Bgjum Anon. Kgs. 51,116.

eigi viä t'ip qrlqg bmgja.sk ÖL hvit. Kgs. 35(3,34«.

fiilmis frmgs par er her.<<kip hign Sturla Kgs. 441,IK« {frmgg vacnt

Flh in, 2(K)).

drögu dgnsreigis Sturla Kgs. 472,1«.

herrig i htig Sighv. sk. Wis. 41; 9,3.

eigi letup JQfra bdgi Arn. jarl. Wis. 45; 8,1.

eigi l^t sfr alla n<9gjast Ey.st. Asgr. Wis. 88; 7,5.

kügup själf af nmrri nögu Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 81,3.

aiigun töku at dnikna drjüymn Eyst. Asgr. Wis. 94; 54,7.

hlesgir mik af her mun teygjast Eyst. Asgr. Wis. 95; 60,5.

eigi mun n« ormr hinn bjügi Ey.Ht. Asgr. Wis. 95; 60,7.

hrffzlan ftaiig um heljar bygpir Eyst. Asgr. Wis. 95; 61,5.

.s-rä ödygpftr hrandrinn bjügi Eyst. Asgr. Wis. %; <)6,7.

eigi gl(fgg pöft Edda regia Eyst. Asyr. Wis. 100; 97,7.

fr49gr Hjqrungarägi Bjarni Kolb. Wis. 70; 20,8.

ygr fyr borp at stiya Bjarni Kolb. Wis. 72; 37,2.

haug Hj<^rnagla Pör. loft. Hkr. 440,346.

stigr varp stäla sveigi Hallarst. Wis. 49; 27,3.

harpleyys hrinda frdgum Hallarst. Wis. 49; 29,5 (hart skyndir nam
hrinda Ems. II, 279; hodd.skymie fra hrinda Flb I, 467).

eigi einkar läga Hallarst. Wis. 50; 35,1.

frwgjan M pik Vilhjtdmr rlija Sturla Kgs. 407,12« {fraian Flb

III, 171).

rdgskyja hilt Hyyjar Arn. jarl. Hkr. 541,12«.

y-'J-

geiga Mup gyltar syjur Sturla Wis. 84; 15,7 (syyjur Kgs. 441,136).

deyja skulup ef efnip eigi Eyst. Asgr. Wis. 89; 14,7.

eigi vninu ]tit Addm deyja Ey.tt. A.syr. Wis. 8i); 17,5.

fljiig ok .sr</ Märju meyju Eyst. Asyr. Wis. IK); 24,5.

eigi finnst her upp ör .skyjum Ey.>tt. Asgr. Wis. 96; 70.7.

99 '• 99-

tip hffyvit let tyggi Hallfr. v. Wis. 34; 6,1.

rilgi tryyyr til vegjar Eil. Gupr. Wis. 30; 1,7.
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knätti hreggi hoggvin Eil. Gupr. Wis. 31 ; fi,5.

hverr eggjar pik hoggva Sighv. sk. Wis. 42 ; 11,1.

hrygg ä hvarirtveggja Sighv. .sk. Wis. 43; 16,7.

margr Id heggr of hqggvinn Hallfr. v. Wis. 35 ; (i,7.

seggr frd sdrum tyggja Hallfr. v. Wis. 37; 24,3.

vasat hreggvana hyggnum Haukr Vald. Wis. 79; 5,1.

Sigurpr hyggat pvi sneggjiim Ein. Skiil. Wis. 54 ; 8,3.

hryggs dugpit lip liggja Ein. Skül. Wis. 60; 53,3.

snarr tyggi bergr seggjum Ein. Skid. Wis. 61 ; 65,3.

yglig hogg par's eggjar Pörpr Kolh. Hkr. 232,260 {haug OHS 25).

yggs let herr um hqggvit Sighv. sk. Hkr. 253,29 &.

pött leggfjoturs liggi Hdrekr Hkr. 427,256.

glyggs i gegn at hqggva Sighv. sk. Hkr. 492,25 ?> {glygs OHS 218;

gnys Flb II, 356).

tlreggapr fqr Tryggvi Tryggvaflokkr Hkr. 513,12«.

liggr fyrir oss enn uggum Pjöp. sk. Hkr. 543,1 ö.

hilfan styggr ok hqggva Steinn He7'd. Hkr. 595,9«.

uggik enn at tiggi Anon. Hkr. 613,216.

söknar yggr enn seggjum Porp. Skall. Hkr. 624,9«.

dyggr Imtr pungar piggja Steinn Herd. Hkr. 635,196.

hygg'k at hersa tveggja Björn krepph. Hkr. 641,206.

ütryggum leztu eggja Ein. Skid. Hkr. 717,15«.

hjoggu qxar eggjum Porhj. Skakk. Hkr. 740,11«.

egg um üdyggvar Sturla Kgs. 474,326.

ok bruggandi daupans dreggjar Eyst. Asgr. Wis. 89; 15,5.

glygg magnapisk eggja Bjarni Kolb. Wis. 70; 23,6.

hqggrammr brotit leggi Bjarni Kolb. Wis. 72 ; 34,8.

Yggjar Uf of piggja Bjarni Kolb. Wis. 73 ; 43,4.

egghripar fjqr piggja Bjarni Kolb. Wis. 73; 43,8.

ygglaust alla piggi Hallarst. Wis. 50 ; 33,5.

hvardyggva let hqggva Haukr Vald. Wis. 80; 12,5.

99 • 9-

seggjqndum flö sagna Pjöp. hv. Wis. 9; 2,1.

.Hvartskygp bitu seggi Porbj. hornkl. Wis. 15; 7,3.

merar leggs ne mqgpu Eil. Gupr. Wis. 32 ; 15,3,

glyggs « gjdlfri legpan Sighv. sk. Hkr. 444,316.

ugglaust Jra bygpir Hallarst. Wis. 47; 6,1.

hregg d herbygPum Sturla Kgs. 473,4«.

gl : gl.

segls naglfara siglur Brage Wis. 2 ; 5,3.

hagl ör Hlakkar seglum Ein. Skdl. Wis. 26; 2,7.

veglig syndisk vipr ok fuglar Ol. hvit. Kgs. 259,19.
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(li(/lu eldr rar s<nn i negli Sturla Kga. 489,15a (digla Ftnu. X, 7H;

sigla Kph. V, 82G)*

fing! nk dyr scm finkit nk fngla Kgst. Asgr. Wh. 88; 10,7.

lutgl ok drif nem fj<il>rir fngla Kyst. Asgr. Win. IH); 1).'$,;').

gn : gn.

Ving-Jtggnir Ut vagna PJöp. hv. Wis. 9; 4,6.

/;/•// /'lir-lfoffnir fagmtr h'nnn. Qgm. Wis. 2»>; Ti,:}.

hnik Hi^gnir skök bogna F/ut. fSk(U.Wi.i. 2(i; 2,5 (brag regnir Frin.

90,;")«).

nü pegnar frip fagna Sighv sk. Wis. 41 ; 2,3 {nü eni pegtür frip

[fripar Flb] fcgnir Codd.).

f'ojmr Magnäss lef frvgua Sighr. sk. Wis. 42; 7,1.

f'rvgnk <d sapr mcp Sygnum Sighr. sk. Wis. 42; 9,1.

sU'git hefr pQgn <i Pegna Sighr. sk. Wis. 43; 13,7.

tign ä opul pegna Sighv. .<tk. Wis. 43; 14,3 {egg Flb III, 2W).

ertimk ver Magnus vmgnir Sighv. sk. W\s. 43; 15,5.

U(}gna haniri .slegnar Hallfr. v. Wis. 33; 2,3.

fregn ek alt ne ögnar Ein. Skid. Wis. 59; 51,5.

ungan pegn sem augnd Ein. Skid. Wis. (H); (51,3 {itrau Flb I, »>).

ralpagnar let vegnuin Guth. s. Ilkr. 97,27« (valrqgnir Fri*.

7G,50rt).

Sggna gravis viep sagnir Sighr. sk. Ilkr. ;K)9,3rt.

gtign fengii. pvi pegnar Sighr. .sk. Ifkr. 488,32«.

fregnat slikt or Sogni PJöp. sk. Ifkr. 539,36.

folkrQgnir getr fregna Porl. f. Ilkr. 572,30«.

gegn skyli herr sem hugnar Pjöp. sk. Ilkr. 577,28« (Pegn FntM.

vi, 2«)9).

Sogns kräpii gram gegnan Pjöp. .sk. Hkr. 59<»,13rt {namgs Mork. 79;

Flb III, 3ii3; gengin Mork. 79; ganga Flb II I, :Wi3; Sogns:

gegnan Fgr.sk. 130; .sanngs : geinginn Fms. VI, 319).

gagn brann gregpra pegna Pjöp. sk. Hkr. (»()»»,2Hrt.

hugnar pjöp pat's pegna Sfeinn Herd. Ilkr. (V2i\\2b.

hragnar egddii bäli slegnn Sturla Kgs. VX\'2itb.

gegnir viunu pri fgrpar fagna Sturla Kgs. 459,5«.

ögn of tirpregnar Sturla Kgs. 409,12«.

bragnar bgrgegnir Sturla Kgs. 4(59,27 />.

eign<i.sk nanitu öpal pegna Arn. jarl. Wis. 44; 5,5.

.skgggntist .sein pd'r glerit i gegnuni Egst. Asgr. Wis. 91 ; 33,3.

pe.ssu i gegn niun finna fagnap Egst. Asgr. Wis. 97; 74,1.

tdruni rigni enn tungan pagni Egst. Asgr. Wis. 97; 75,1.

ragn feldi lip pegna lijarni Kolb. Wis. 71 ; 28,2.

Vagns lip litia pegnar lijarni Kolb. Wis. 72; 3(»,4.

Vagn mep sina pegna Bjarni Kolb. Wis. 72; 38,2.



— 102 —
pegna lip fyrVagni Bjarni Kolb. Wis. 72; 41,4 (B ; ögnar lip ceteri).

hygdJ'^ 9^9^^ ^f Vagni Bjarni Kolb. Wis. 72 ; 43,2.

pegjium tölf mep Vagni Bjarni Kolb. Wis. 72 ; 44,4.

gr : gr.

tegr vas fullr i fqgrum, Sighv. sk. Wis. 39; 10.1.

Iggr pö drjügt Tiinn digri Sighv. sk. Hkr. 414,106.

frmgr bap hann ä hegri Sighv. sk. Hkr. 510,226.

gnegr af gaddi digrum Pjöp. sk. Hkr. 592,336 (gnßgr Fris. 226,326;

gagr Fms. VT, 310).

ßugr öx fdfnis vigra Pjöp. sk. Hkr. 595,166.

hugr r^pr hdlfum sigri Pjöp. sk. Hkr. 626,56.

fogr rupusk sverp enn .sigri Ein. Skül.Hkr. 668,66.

nü's ögrar fqr frmgri Hallr Sn. Kgs. 71,11«.

fr^gr's mep ok sigri Hallr Sn. Kgs. 71,116.

vegsamligr Hl handar hmgri Eyst. Äsgr. Wis. 96; 68,5.

9P • 9P-

upp sogpu Igg lagpisk Hallfr. v. Wis. 35; 8,1.

peir drygpu bql brigpu Ein. Skid. Wis. 55; 17,7.

frmgp vinnr fylkis Egpa Ein. Skid. Wis. 56; 26,5.

salbrigpandi Svegpis Guth. s. Hkr. 89,56.

segpu hvar sess hafit hugpan Sighv. sk. Hkr. 429,276.

lagpisk land und Egpa Bjarni gullbr. Hkr. 447,36.

vmgpit vendi sveigpum Pjöp. sk. Hkr. 516,316.

lagpi allvaldr Egpa Pjöp. sk. Hkr. 557,116.

mmgp gat allvaldr Egpa Stüfr bl. Hkr. 559,1a.

hraustligt bragp es hugpak Menn Har. harprdps Hkr. 572,24 a.

sagpi hit es hugpi Steinn Herd. Hkr. 593,24 a.

sveigpi allvaldr Egpa Pork. ham. Hkr. 648,15 a.

ugpu eld ok sveigpan Porbj. .skakk. Hkr. 781,306.

alt lagpi pd fromupr fr^gpa Ol. hvit. Kgs. 340,286.

v^gpar i vidbygpu Sturla Kgs. 472,36 {vegs Kj)h. V, 368; Fms.
X, 134).

og par mep per Adam, teggpi Eyst. Äsgr. Wis. 89 ; 18,3 (ok tu mep A,

F. Jönss.).

ugpi hannat Eva stygpist Eyst. Asgr. Wis. 89; 18,5.

vigpist oss pd'r vatni dqgpist Eyst. Äsgr. Wis. 92 ; 37,1.

og pvilikt sem andinn segpi Eyst. Asgr. Wis. 92; 39,3.

pükans slmgp er hvern ma7in hugpist Ey,st. Asgr. Wis. 92; 45,3.

hneigpi nü sinn hals ok beygpi Eyst. Asgr. Wis. 94 ; 52,3 (beypi B,

vmgpi CD),

dragpu mik frd djqfla bygpum Eyst. Asgr. Wis. 95; 63,3.

epa hugpir pü likams lygpir Eyst. Asgr. Wis. 96 ; 65,5.
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////•//• af'hriiffthi flesfrn 'ff/ff/xt Kynt. Axgr. Wi*. 97; 7W,7.

(iiiif^ihrti;//» Jtntt (ililri /t''!//ti Kt/st. Asgr. Wi*. 99; 94,5.

ii!//ni Kiijtir Pör. lof't. Ilkr. 140,^0«.

qrbraijfnt <rnr l(^!//»i Hallarnt. Wia. 48; 18,1.

k : k.

./Qrnninrckr at vnkiut lirage Wis. 2; .S,2.

Ixirn/'iiks enn hleika Pnrhj. hornkl. IViif. 14; I,H,

rttiularlauks af riki Ein. Skiil. Wis. 2<5; 3,:i.

r<tuf)hrik(tr freinsk rökir Ein. ükdl. Wi». 27; 9,3').

hitt ras <titk at ei/kir Ein. Skäl. Wi.s. 28; 17,1.

nimmaukin kre/)k riki Ein. Skdl. Wis. 29; 23,7.

rnkihiinlr enn riki Hallfr. v. Wis. 33; 1,3.

Jm.s /'tikhl(i/tni<lr f'r<Bknir Hallfr. v. Wis. 35; 9,5 (frekhladendr Flb

I, 484).

Aei7a likn ef hauka Hallfr. v. Wis. 36; 20,7.

rikr kraft .ser at .wkja Siffhr. nk. Wi.s. 40; 15,1 {eikr Flb II, 33).

maryaukanila viakis Hallfr. v. Wi.s. 37; 27,7.

enn fäk pe.s.s'.s vä vika Ilaukr Vald. Wis. 79; 1,4.

xuikit fräk vig ä Stokla Ein. Skid. Wia. 55; 17,1.

rekin hitu ntäl d Stikla Ein. Skid. Wis. 58; 43,7.

tök }}(is feil enn frökni Ein. Skiil. Wis. 58; 44,1.

r<i.s sem rei/k af riki Ein. Skiil. Wis. 59; 55,1.

bo/tsokir hell brikar Guth. s. Hkr. 98, W>.

««'s pat's rekr ä rakna Eyv. sk. Hkr. 103,336 («« ir pat rgtt enn

rakna Fris. 80,306).

vifa ef aknnunir jqkla Eyv. .sk. Hkr. 123,256.

.sleit ntjtfk röin viikla Ott. sr. Hkr. 220,106.

lek vif) rqnn af riki Ott. sr. Hkr. 22U.:K)6.

prek bar seggr til söknar Sighr. sk. Hkr. 2."U,76.

enn snnrröki sliku Bersi Hkr. 254,10« (snarrofde Flb II, 45).

fäkr lan.st drvngs i diki Sighr. sk. Hkr. 274,316.

ok peir's opta.st töku Sighr. ,sk. Hkr. 417,5«.

ok hefir odda leikruir Hallv. Här. Hkr. 442,16.

ok me.p örnu riki Stiifr sk. Hkr. 555,176.

ok sä's 0zt gat riki Ein. Skid. Hkr. <>»)2,24a.

ok ranfu eina kräka Por. .stattf. Hkr. «»87,1 6.

ok svä i'eik at meyju nijiikri Ey.st. Asgr. Wis. 90; 28,1.

1) Tn.sy« }ril)t R. 194 fJilsclilioh an, dirscr Vers ^rflu'n« zu

ilvnvu (Um* Vellekla, in wt'U-hon die skothending fohlt. Ks niuss statt

dt'sscn lu'isst'n 9,5 nü grar j^rp .sein äpan , wofrni hÜT nicht oiu

Keim vorliejft von lang^em Vocnl zu langem Vocal, Uhnlieh wie die

apalh. gjngs:.skyjum, vgl. S. 24.
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ok Ellu hak Sighv. sk. Wis. 41 ; 11,1.

vip tekja ek vika Sighv. sk. Hkr. 431,29 &.

Asläkr hefit aukit Sighv. sk. Hkr. 446,8«.

auk at isarnleiki Sighv. sk. Hkr. 491,76 {idrna Kph. II, 367; Flh

II, 335 ; isarnleiki OHS 217).

rßkinn gramr i reikar Sighv. sk. Hkr. 491,9 ö.

rekin hitu stäl d Stikla Porm. Kolh. Hkr. 497,21«.

er sUkan gram söknum Sighv. sk. Hkr. 499,12 &.

vik skar vindlangt eiki ßjöp. sk. Hkr. 529,13 &.

svik rep eigu eklu Arn. jarl. Hkr. 543,12«.

mildingr strauktu um mmkis Bqlv. sk. Hkr. 547,1«.

ver aukum kaf kröki Pjöp. sk. Hkr. 570,9 ö.

enn lauks um sjd sekja Porl. f. Hkr. 572,6 ö.

tök hölmhüa hneykir Pjöp. sk. Hkr. 606,18«.

steik af stillis haukum Trollk. Hkr. 612,326.

lek um Ljöphüs fikjum Bjqrn krepph. Hkr. 646,28«.

rauk um, Jl pä's jöku Björn krepph. Hkr. 647,16«.

frd'k at fötta rdkut Eldjärn Hkr. 652,12«.

luku vag viku Ein. Skid. Hkr. 709,27«.

enn Hdkonar haukar Anon. Hkr. 781,250.

pat frd likn pd's lekum Jatg. Kgs. 286,176.

rikr gaf hlenna hneykir Sturla Kgs. 312,9.

norpr likar per alt at auka Sturla Kgs. 459,3 a.

pjöpum lika pinir haukar Sturla Kgs. 461,32«.

rögsökis varp riki Anon. Kgs. 476,206.

und sik sgkum Sighv. sk. Wis. 40; 5,3 (dpr svik sviku Ohs 49).

Gjüka pötti gqfugt eiki Arn. jarl. Wis. 45; 6,7 (giuku : ecke Flb

III, 271).

glikan berr pik hvqssum hauki Arn. jarl. Wis. 45; 7,5.

tmki i braut ör djqfla diki Eyst. Asgr. Wis. 90; 23,7.

sUk af.a mer söttar auka Eyst. Asgr. Wis. 92; 40,5.

hrmkjandi mjqk hqfupin sköku Ey.^t. Asgr. Wis. 94; 53,1.

mjükan dikt at makligleikum Eyst. Asgr. Wis. 99; 92,3.

pvi'r likast sem rasi ok reiki Eyst. Asgr. Wis. 99; 92,5.

hauklyndum syni Aka Bjarni Kolh. Wis. 68; 8,8.

örekinn prek slikan Bjarni Kolh. Wis. 69; 12,4.

Hdkon reka fikjum. Bjarni Kolh. Wis. 69 ; 12,6.

Asldk i fqr lika Bjarni Kolh. Wis. 69 ; 13,8.

A,sldk verit fikjum Bjai'ni Kolh. Wis. 71 ; 26,8.

Aka sunr enn riki Bjarni Kolh. Wis. 71 ; 29,6.

Hdkon .syni teki Bjarni Kolh. Wis. 71 ; 30,8.

vegrekinn Asldki Bjarni Kolh. Wis. 71; 34,2.

haukligt vas pat fikjum Bjarni Kolh. Wis. 72; 41,6.

hauklyndan sun Aka Bjarni Kolh. Wis. 72; 42,6.

för mjqk mikit Pör. loft. Hkr. 440,24«.
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rdngik'M renimilaukd Hidlnrnt. Wis, 48; 22,1 (ninnriki Flh I. 491).

jQmiunrekr af rakna linige Wis. 2; 8,2 (Ennenrekkr Cod. Worm.,

Cod. le^ foL, vkI. Ger. S. KJ).

kk : kk.

Qlnn bekkft vip drykkju Brage Wi«. 3; 11,1.

hr»kkrv-(iH of hrnkken linige (irr. 2;'); 22,3.

htjkk fif'njamhi frakkua JI<tUfr. v.Wis. 8iJ; <),1 (Jn'i hi/kk //n/ff{/ lij

pefiyjdiida fragjan Codd. et Kdd.. z. B. Font». 205).

hvern rakkligd.st rckkd Hallfr. v. MV.v. 'S^^; 17,5,

yekk i hang af hngkki llaukr Val. Wh. 81; 21,9.

gekk sinum hur .sßkkrtr Ein. Skül. Wi,s. ')?; 28,1.

er ilakkvalir tlrckka (ih'imr Ucir. Jlkr. ll(),18fo.

s^kk af sumla blakki Sighv. sk. Hkr. 255,1!)« (nttttk OHÜ 42).

nun pot bldkkr uin bekki tSighr. sk. IIkr. 274,29 fe.

stgkk .sem pjöp um pekkir Ott. .vr. Hkr. 284,22ö (ntok Flb III, B7;

OHS Wl).

hykk d föt enn flekkum Sighr. .sk. Hkr. 307,326.

gakkatu inn kvap ekkja Sighv. sk. Hkr. 308,12a (gangaftu Flb

II, 113).

Imkka Lnndnr ekkjur Hdrekr Hkr. 442,3« (bavfiracr OHS 181).

rakkr prugill hjö rekka Sighc. sk. Hkr. 444,8 a {rakr OHS 183).

hgkk i huudraps fiokki Pjöp. sk. Hkr. 535,21 a.

snkku sdrir rekkar Pjöp. sk. Hkr. 541,19a.

hlakkar Iwtr pü hralqg drekka Arn. jarl. Wis. 4<); 15,3.

hlqkk i harpa pjokkuin Grani Hkr. 571,3a.

ef hgrbrekkan hrgkkva Ulfr st. Hkr. )12,lö.

hgkk at hihnis rekkar Pjöp. sk. Hkr. ß2«J,14a.

hykk at h^r vtegi pekkja Pör. stuftf. Hkr. ()8(>,4a.

stQkkum fjända fiokki lUakkr Kgs. lll,8/> (hneckium Flb II, »»27;

Fms VIII, 275; Kph IV, 187).

.skerpir gekk i .<tkürum Hlakkar Snnrri Sturl. Kgs. 281,19/>.

ftokk tök enn sd's t'kki Sturla Kgs. 320,11a.

drukku peir af Danm^rk rekkar Antm. Kgs. 343,32<i.

fekk hinn fölkrakki Sturla Kgs. 472,8 ft.

gekk hinn geprakka Sturla Kgs. 474,34a.

.skjifldungr .ftt^kk inep .sköpan pokka Arn. j«trl. Wis. 44; .5,3.

klokkum hug prit inni.tt ekki Kgst. Asgr. Wis. 87; 2,3.

pgkki mer sem nyjung nqkkur Kgst. Asgr. Wis. !>2; .39,5.

ekki er mer d pessum pokki /'//•'*'• '•*/'• Wis. '.»2; 41,5.

klQkkr ok hra^ddr ek purfa pgkkjum.st Kgst. Äsgr. Wis. 97; 79,7.

dQkkrir viunu pd fjandans ftokktir Kg.tt. A.sgr. Wis. 98; 84,5.

ögnrakka.^tir drukku lijtirni Kolb. Wis. «59; 10,»>.

hrnkkra gunnar rnkkum lijarni Kolb. Wis. 71; 30,4.

Ekkils ytibl^kkum Hatlarst. Wis. 48; 1(>,7.
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kk:k.

mjok let stdla stekkvir Brage Wis. 2; 6,1.

Brunnakrs of kom bekkjar Pjöp. hv. Wis. 10 ; 9,5.

mjok frdk möti hrekkva Pjöp. hv. Wis. 10; 16,5.

stdla vlkr af stokkinn Pjöp. hv. Wis. 11 ; 19,1.

mjok leip ör stap stekkvi?' Eil. Gupr. Wis. 31 ; 5,5.

gekk vip möp enn mikla Sighv. sk. Wis. 42; 3,1.

öframs sok mepal okkar Sighv. sk. Wis. 43; 15,3.

hliks m,ep bruma ekka Haukr Vald. Wis. 81 ; 25,7.

hifroknum trap bekkjar Guth. s. Hkr. 87,33«.

mjqk let margar snekkjur Pör])r Kalb. Hkr. 155,8«.

tek ymi,sar ekkjum Sighv. sk. Hkr. 274,25 ö.

nü hafa hnekt peir's hnakka Sighv. sk. Hkr. 308,17«.

pik bap solar sekkvir Sighv. sk. Hkr. 310,19«.

spakr let Ulfr mepal ykkar Sighv. .'^k. Hkr. 310,19 &.

Svium hnektir pü sokkva Ott. sv. Hkr. 422,20«.

skrgkvi at skilnap ykkarn Bjarni gullbr. Hkr. 456,130.

rekkr at regni Tniklu Porf. m. Hkr. 476,2«.

gekk .'iöknporinn sekja Sighv. .sk. Hkr. 480,33«.

fyrr gekktu « .stap Stikla Sighv. sk. Hkr. 493,13?;.

mik flö malmr hinn dekkvi Porm. Kolbr. Hkr. 498,9 ö.

7iü pykki vier miklu Sighv. sk. Hkr. 521,33 ö.

vgktu ofundmenn ykkar Bjarni gullbr. Hkr. 526,4 &.

7njok bap Magnus rekka Pjöp. sk. Hkr. 538,16«.

gekk mep manndyrp mikla Pjöp. sk. Hkr. 542,11«.

gekk mep gulli miklu Pjöp. sk. Hkr. 559,22 ö.

par hykk fast ins frekna Pjöp. sk. Hkr. 606,20«.

vakti viskdelsk ekkja Björn krepph. Hkr. 638,126.

Magnus fekk par miklu Halld. skv. Hkr. 705,22«.

mjok fara Magnus rekkar Anon. Hkr. 781,23 &.

lukti lömblekkir Sturla Kgs. 464,260.

m pakkandi miskunn mjüka Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 32,3.

kkr : kkr.

skokkr Id dyrr d dekkri Bolv. Arn. Hkr. 570,436.

k7i : kn.

pvit tdkn pess's lip l^knir Ein. Skid. Wis. 59; 46,5,

bümnk vip sökn enn sUkni Porm. Kolbr. Hkr. 476,76.

reknir brott i daupans druknan Eyst. Äsgr. Wis. 96; 73,1.

ks : ks(x).

riks preifsk reiddra 0xa Porbj. hornkl..Wis. 15; 17,1 (riki Kph.).

sundfaxa kom Sqxum Ein. Skdl. Wis. 28; 20,5.

riks fannkak son Saxa Sighv. sk. Hkr. 308,296.

dmgrin sex at visu vuxu Eyst. Äsgr. Wis. 88; 10,1.
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kt : kt.

eitthiuU kldkt inttn dröttinn dikta Kynt. Asgr. Wi». 92; 39,7.

kp : kp.

okjteim es rel rakpi Ein. Skid. Wis. 58; 41,5.

1:1.

fiälitm herjnvtx'ilmn BrageWi». 2; 5,7 (vgl. Wh. 117).

Ala undirkitln Tfrage Wis. 3; 14,3.

sonr alf^Par rilde Britge Ger. 23; 1.5,2.

mähpakr nf nam mmla PJ<ip. hr. Wis. 9; 3,5 {morgspakr SnK.

Am. .'M)8).

imunf^lr und iljar Pjdp. hr. Wis. 11; 17,3.

h^lrerpungar lielja Pjöp- hr. Wis. 11 ; 18,3.

marfjt rarp f^/ äpr Ala Ein. Skäl. Wis. 2*»; 8,1.

n<^ hrflrolnr hdlnr Eil. GuPr. Wis. 31 ; (5,3.

d seil himinsjnla Eil. Gupr. Wis. 31 ; 9,3.

mal hark hvert af heilum Sighv. sk. Wis. 42; 7,5.

eiff es mal paz m<9la Sighr. .sk. Wis. 43; 14,1.

gefa .vAv// vuils es wfpla Hallfr. r. Wis. 34; 2,1.

skilif frä ek fgr skglja Ilidlfr. r. Wis. 3(5; 12,7.

resa kvepr qUI ör e'li Hallfr. v. Wis. 37; 22,5.

hol lef hann d Heli Sighv. sk. Wis. 39; 10,5 {blöd let kann a hlode

Elb II, 21).

tala minsf es pat telja Sighv. .sk. Wis. 39; 11,7.

.skilipr em ek vipskglja Hallfr. v. Wis. 37; 26,5.

hvals v}unk hrassa telja Haukr Vald. Wis. 78; 2,1.

yffOJ'»' bcils i 4li Haukr Vald. Wis. 80; 13,7.

.stirt lek halr rip hqlda Haukr Vald. Wis. 81 ; 20,7.

sipar heilags brä .solar Ein. Skid. Wis. 54; 3,1.

.sfnls re.r hüfp Pars hrilir Ein. Skül. Wis. 54; 9,7.

mal fekk mapr es hrilir Ein. Sktd. Wis. ö«?; 2<5,1.

<h/rp Olafs ripr däla Ein. Skid. Wis. 59; 51,7.

h^ff mal ras pat heila Ein. Skül. Wis. <J0; 59,7.

h(fnd Olafs rann heilan Ein. Skid. Wis. ßl ; 61,5.

^Iselju vier pglja lijarni Kalb. Wis. 68; 4,8.

hrof giljapar hglja Gufh. s. Hkr. 87,356.

rer getum bili af b^lra Egr. sk. Hkr. 10.3,35(/.

öfivlinn klauf äla Egr. .sk. Hkr. l()6,15/> {üfallnm C, üfoUinn D).

felhnnk half pas hUmis Gliimr Geir. Hkr. 136,2t»fi (oder //:/.' felln

hialms pa er hilniis Elb I, 8(>, vjrl. ^;i.«»/. Sjtd. II, 212>.

sjä getr par fil sffla Gliimr Geir. Hkr. i;W;,31fc (ungewöhiilicho

Stclhinjr des erston Roiinwort» !).

beit sölgagarr .seilar Tiiutr Hallk. Hkr. 160,21a.
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nü eru mmlt enn mala Sighv. sTc. Hkr. 307,16 &.

valr Id prqngt ä piljum Sighv. sk. Hkr. 444,10«.

verum i dla eli Giz. gullbr. Hkr. 475,320.

dla prengrat eli Porm. Kolhr. Hkr. 476,7 a.

Hei klauf hausa folva Arn. jarl. Hkr. 535,13 ?>.

hoggvin valr at hylja Pjöp. sk. Hkr. 535,230.

se/r um .sigr at hylja Pjöp. .s'k. Hkr. 544,9«.

hilmis stöls d hmla Har. harpr. Hkr. 578,20 &.

vel bap .ikip mep skylja Steinn Herd. Hkr. 594,8 ö.

hrafngelir sparu hmli Anon. Hkr. 602,15«.

knd valpipurr velja Trollk. Hkr. 612,800.

par's heilagr gramr hvilir Steinn Herd. Hkr. 628,9«.

söl vip siklings prmla Pork. ham. Hkr. 641,3«.

stdl Ut hilmir hvilask Ein. Skül. Hkr. 662,160.

valr nam voll at hylja Halld. skv. Hkr. 70ö,22b.

vdg fylvingi velar Porbj. Skakk. Hkr. 740,130.

helumk minnst i mdli Nefari Kgs. 110,9ft.

vara töl at skaut Sküli Anon. Kg.^. 279,160.

höli gMdusk hirpmenn Sküla Anon. Kgs. 343,30«.

heilags hafit hdla Sturla Kgs. 548,9«.

söl um sigdeili Sturla Kgs. 464,35 &.

il fyrir itr böla Sturla Kgs. 469,76.

hdla kunni ser til smlu Mark. Sk. Wis. 51 ; 8,7.

tu slelts svalir Sighv. sk. Wis. 40; 3,3.

i'enni mdl af raddartölum Eyst. Äsgr. Wis. 87 ; 3,3.

af pviliku möpurmdli Eyst. Äsgr. Wis. 87 ; 4,5.

hdleit vdn d himnasmlu Eyst. Äsgr. Wis. 88 ; 5,5.

eiliflega mep sigri ok smlu Eyst. Äsgr. Wis. 90; 26,7 u. ö.

Gabriel sem geisli solar Eyst. Äsgr. Wis. 90; 27,3.

glöar par söl af glerinum heilu Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 33,5.

oll helvitis jdrnhlip skjdlfa Eyst. Äsgr. Wis. 95; 61,1.

sd'r öpinn skal vandan velja Ey.st. Äsgr. Wis. 100; 98,1.

hidin fornyrpin at trautt md telja Eyst. Äsgr. Wis. 100; 98,3.

vel pvit her md skyr orp .skilja Fhj.st. Äsgr. Wis. 100 ; 98,5.

tal öbreytiligt veitt af vilja Ey.nt. Äsgr. Wis. 100; 98,7.

moi^pbdls skipa stöli Bjarni Kolb. Wis. 69; 16,4.

el gnüpi mjqk stdla Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 27,2.

el-Freyr Ullar kjöla Hallar.st. Wis. 47; 6,3.

söl raup Svglnis ela Hallarst. Wis. 48; 1(5,3.

Oldfr 0zta smlu Hallarst. Wis. 50; 33,7.

handbdls hnykkilundr Hallarst. Wis. 50; 34,3.

hve skal gjalla gjoldum Pjöp. hv. Wis. 9; 1,1.

hdls en bqls af fylda Brage Wis. 2 ; 8,6.

opit helviti biiit mep bqlvi Eyst. Äsgr. Wis. 89; 20,7.
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Id : ///.

HU ntrf) hihir und h<}tduiu Kuj. />"/> Ukr. 199,81 />.

tttfut hjatür pars lu^Ular h'i/J. Dtip. IIkr. 2(X),16.

hverr vildi fid h<^lda llalld. ökr. llkr. 20<>,G6.

deildak in<d hin's viUda tSit/hr. ak. Ilkr. 310,15a.

hvqtup tivldi p(d hUdar Siyhv. sk. Ilkr. 4«H,34/>.

skijldtd xki'lkiür li<}ld<ir Pnrin. Kolhr. Ilkr. 47(».9«.

(}ld f't'kk dt dr dt'itdum lijarni f/ulthr. Ilkr. 447,1«.

deUdi.sk htiyr svdt heldu Üddr Kik. Ilkr. r)«W,12/;.

veldr ef verr .skutu hqldar Anon. Ilkr. 603,36.

heldr värut pan hqlduni Pork. harn. Hkr. 639,.')«.

(^l)l man hUt at twldusk lilakkr h'y.s. 111,29a.

chlr h'k hüs f'yr hi^ldnm Anon. h'y.s. 279,1 7 &.

viddir hg/pu Iwrbup lufldar Hturla Kyx. 437,lK/>.

pä.s hayf'yldra lic^lda Porbj. hornkl. Wis. lö; 7,5.

ok hjald-Vipurr h^lda Ein. SktU. Wis. 27; 4,5.

/K^lda morps at halda Ein. Skid. Wis. 27; 12,7.

eidrinn sveif um ötal hqlda Mark. Skeggj. Wim. 52; 22,3.

Siyvaldi i byr kqldum Bjarni Kolh. Wis. 71 ; 33,6.

hqld frdk hreipask aldri Haukr Vald. Wie. 81; 25,7.

feldi horska hglda Haukr Vald. Wis. 81 ; 26,1.

yjgld bauynafap.s vildi Braye Wis. 2; 2,2.

heldr en Ilildar mrika Jiraye Wi.s. 3; 10,7 {vgl Wli. 117).

/dl/'ar nddr fil Ilildar Porbj. hornkl. Wi.s. 14; 4,3.

bi'iinn Itzk valdr ef rildi Ein. Skid. Wi.s. 27; 12,5.

auk hald bopi hildar Ein. Skid. Wis. 2<); 21,5.

tölf iHut elds at aldri Hallfr. v. Wis. 33; 1,1 (ÜUifsdrdpa).

mildr nema mj^k vel skaldi Siyhr. sk. Wis. 43; 17,3.

aldrminkanda eldar Eil. Gupr.Wis.'6'2\ 19,7 (aldavminkanda alldar

W. Myiinkande elldre Cod. Sparfv.).

heldr kvap hauka .skyldir Hallfr. v. Wis. 34; 1,3.

(ipr hjaldr porinn heidi Hallfr. v. Wis. 36; 18,5.

foldar Ejt^lnis elda Haukr Vald. Wi.s. 79; 8,3.

mildr klauf .skiitna skj<^ldu Haukr Vald. Wis. 79; 10.7.

valdr let fimm of felda Haukr Vald. Wis. 81; 23,5.

veitk at mildr frä moldu Ein. Skid. Wis. 54; 4,5.

aldar Olafs yilda Ein. SktU. Wi.s. 54 ; 10,3.

valdr kvazk fylyja foldar Ein. Skid. Wis. 57; 28,3.

<)ld hefr opt enn mildi Ein. Skid. Wis. 57; JJ3.1.

mildinys hefir haldin Ein. Skid. Wis. 58; 36,1 (hddings Hb I, 4).

anyrfyldrar varp aldar Ein. Skid. Wis. 61 ; 58,1.

yfirskJQldunyr bjaryaldar Ein. Skiil. Wis. 61 : 65,7.

<fld nytr Olafs mildi Ein. Skül. Wis. 61; 66.1.

foldar raup ok feldi Gliimr Geir. Hkr. 87,16.
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skatt gilda vann skyldir Guth. s. Hkr. 98,3«.

heldr es vant enn vildak Eyv. sk. Hkr. 103,17«.

JQfur vildu pann elda.sk Pörpr Sjdr. Hkr. 107,3« (aldir Fgrsk. 25).

meldr i möpur holdi Eyv. sk. Hkr. 111,230.

.s-kyldak skerja foldar Eyv. sk. Hkr. 112,10«.

hüdar hjalmr faldinn Eyj. Dap. Hkr. 199,310.

nü fipr old at eldumk Sküli Por.st. Hkr. 211,23«.

skyldr lezk hendi at halda Pörpr Kolh. Hkr. 217,30 ?>.

gildir komtu at gjaldi Ott. .sv. Hkr. 222,4: a.

guldut gumnar sjaldan Ott. sv. Hkr. 227,160.

at skyldigast skyldi Pörpr Kolh. Hkr. 232,110.

fold rupum skers ef .skyldi Sighv. sk. Hkr. 255,21 h.

fold er forpum heldu Ott. sv. Hkr. 284,28 &.

.skyldit mer äpr müdan Sighv. sk. Hkr. 310,15«.

Jialdit hmft ä veldi Ott. sv. Hkr. 334,21«.

vildut qflgar aldir Arn. jarl. Hkr. 364,230.

seldi Olafr aldri Sighv. sk. Hkr. 378,1 ö.

haldisk vgrpr pöt vildit Sighv. sk. Hkr. 416,296.

elds ef eitthvert vildir Sighv. sk. Hkr. 431,31 &.

fair skyldu svä foldar Sighv. sk. Hkr. 446,10«

mildr let mqrgu valdit Sighv. sk. Hkr. 453,220.

old vann Olafr felda Sighv. .sk. Hkr. 480,31«.

.skjoldungr helzk enn skyldi Sighv. .sk. Hkr. 510,170.

mildr d mensku at gjalda Sighv. sk. Hkr. 516,26«.

eld ef Olaf vildak Sighv. sk. Hkr. 521,30«.

old leynik pvi aUh'i Sighv. sk. Hkr. 521,300.

.skyldr emk skilfings halda Sighv. sk. Hkr. 523,180.

skemra aldr enn skyldi Pjöp. sk. Hkr. 532,3 &.

skjqldungr fort of öpjöp eldi Arn. jarl. Wis. 45; 12,1.

dpr svanfoldar seldi Pjöp. sk. Hkr. 538,30«.

grd vildir pü gjalda Pjöp. .sk. Hkr. 540,70.

skjqld hark heim frd hjaldri Pjöp. sk. Hkr. 542,1«.

eldr enn ernir valda Pjöp. sk. Hkr. 542,27«.

Jtolds vant hrafn um, fyldan Bqlv. sk. Hkr. 547,3«.

fold vas viga valdi Stüfr sk. Hkr. 555,19«.

mildr vill Magnus halda Pjöp. sk. Hkr. 560,31 &.

feldu menn pd's mildan Oddr Kik. Hkr. 568,12«.

pö lezt heldr ef heidi Port. f. Hkr. 573,7 ö (in Mork. 57, Flh III, 341

dem Pjöp. sk. beigelegt).

hrafni skyldr nema haldi Pjöp. sk. Hkr. 593,5 ö.

heldr kvap hvern vdrn skyldu Hallarst. Herd. Hkr. 593,24«.

qld's sü's jarli skyldi Pjöp. sk. Hkr. 605,12« {vildi Ems VI, 336).

eldr vas gerr at gjaldi Pjöp. sk. Hkr. 606,186.

qld hefir afrop goldit Pjöp. sk. Hkr. 621,17«.

heldr kuru meir hins milda Arn. jarl. Hkr. 621,276.
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fragpar mildr ä foldn Anon. Hkr. 68<>,21a,

y/v xkjtjhhtnj/r f'or rlfff Iij(fiii kre/tp/i. IIkr. (>46,32a.

'<"'" ///''''' •'*'''' •v'''"" Kolli IIkr. l'2\\,'^Vl(i.

Huild berr xnarpti ehta Ein. Skül. Ilkr. 744,3«.

skoltli üpar/'r (^Idiivi I'orhJ. .skakk. Ilkr. 7i)5,7ft.

.sveldr iiif/t sütiijt nk viildi Ihdir. Sn. Kys. l\,V^n.

eldr h'k /n't.s f'i/rir fiolduni Ainnt. h'tfs. *271),176.

n^ldiiyr fökfii a/' nwsfri mihli Stiirln h'gs. 422,16.

tddir df/rka {/Juirt veldi ISturla Kj/s. 422,i\b.

(^Iduvi ,se(/ik hre üf'rift yiildnt Sturla Kys. 42(>,13«.

qld hH (fndiju gj(ddi Sturla h'ys. 427,2r>6 (null Flb III, 188).

nllralilr reftn /»ri'r ijfnr fiehhi Sfiirld h'ifs. 438,3a.

f'iddin (jfkk futr fast <d hildi Stiirht K(/.s. 4.'13,116.

yyldir .ftöp yfir yn-ypru /iQlda Sfnrht Ky.s. 43vt,166.

eldi hraup fyrir Hsikgldinn iSturla h'ys. 437,lHa.

mildir ht^fpti herbojj hi^ldar Sturla Ky.s. 437,1H6.

norpan tu'Idu alt i>f' (fhlur Sturla Kys. 438,25«.

(fldum rarp er hüfum heldut Sturla Kys. 441,13a.

eldr of allraldi Sturla Kys. 464,35«.

heldtim häfaldar Sturla Kys. 4(56,19 «•

eldi dlfoldar Sturla Kys. 466,19ft {aldi Flb III, 200).

yjald hinu yripmildi Sturla Kys. 4(57,9«.

oldum üsjtddan Sturla Kys. 472,106 {ükalldan Fris. 576,66).

f'yldusk fjifrselduni Sturla Kys. 474,156.

hiflda herraldir Sturla Kys. 474,32« (hanlpa her ralper Kph. V, 373;

Pni«. X, 141; /V*w. 578,14«).

aldri frättu at FArikr rildi Mark. Skeyyj. Wis. 51 ; 8,5.

niildiiiyr för of munka reldi Mark. Skeyyj. Wis. 51 ; 12,5.

rehli porjtut Viudr at halda Mark. Skeyyj. Wis. 52; 15,1.

mildinyr yekk at miklum fijaldri Mark. Skeyyj. Wis. 52; 18..3.

reldi r^p Pd dstvinr aldar Mark. Skeyyj. Wis. 52; 23,7.

hildinyr frampi heilayt reldi Mark. Skeyyj. Wis. 52; 29,5.

hildiiiyr pd rip hwst lof (ddar Mark. Skeyfij. Wis. 52; 31,1.

rildi /'oldar Siy/ir. sk. Wis. 41 ; S,5.

Skj(^hlunyr .stett d skt^rum hveldun Arn. jarl. Wis. 44; 2,3.

Skjt^ldunyr It'zt vip sklra raldit An», jarl. Wis. 45; 13,1.

vtepr of'beldi qplast rildi Fy.'it. A.tyr. Wis. 88; 7,7.

heldr munup ntep heipri ok r(ddi F.yst. Asyr. Wis. 89; 17,7.

«/«//•/ kniddan mann d moldu F.yst. Asyr. Wis. !•! ; 29.3.

aldri rar .sd fyrr d foldu Fy.st. A.tyr. Wis. 1>2; 41,7.

pükinn krahlr ok peyyi poldi Ey.tf. Asyr. Wis. 93; 47,5.

niildan yup prit sUfri .teldi Ky.\t. Asyr. Wis. 93; 4h,5.

hdtip yild um allar altlir Ky.tf. Asyr. Wis. 97; 74,7.

/ork aldriyi at yi^ldrum Bjarni Kolb. Wis. (58; 2.2.

eldreip skapi haldit Bjarni Kolb. Wis. (58; 4,4.
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gldurmenn at skyldu Bjarni Kolh. Wis. 69; 11,2.

heiptmüdan Sigvalda Bjarni Kolb. Wis. 69; 12,2.

bqpmildum Sigvalda Bjarni Kolh. Wis. 69; 13,2.

faldrupr Büa skyldu Bjarni Kolb. Wis. 69: 14,4.

hildar grr ok skjoldu Bjarni Kolh. Wis. 70; 24,6.

ping-Baldr pröttar mildum Hallarst. Wis. 46; 1,7.

vegmildr viprar foldar Hallarst. Wis. 46; 2,1.

sker-Baldr Skoglar elda Hallarst. Wis. 47; 7,3.

hildings hoppum valda Hallarst. Wis. 47 ; 10,3.

gollmildr Grenaveldi Hallarst. Wis. 47 ; 11,3.

gyld harn grepis meldrar Hallarst. Wis. 47 ; 13,3.

allvaldr einkar mildum, Hallarst. Wis. 47; 13,7.

eldrupr qlna foldar Hallarst. Wis. 49; 27,7.

fold of verr folk-Baldr Ott. sv. Wis. 141 ; 6,1.

hold frdk hrmpask aldri Haukr Vald. 81; 25,7 {Wis. hold; hold

Cod. AM 748).

feldi horska holda Haukr Vald. 81 ; 26,1.

heestr skjqldungr hypr hqldum Ein. Skül. Wis. 54; 6,7.

Idr : Idr.

geig vann heldr at hjaldri Haukr Vald. Wis. 80; 19,7.

fannk aldri val vildy^a Ein. Skül. Wis. 55; 10,5.

heiptarmildr at hjaldri Ein. Skül. Wis. 57; 32,3.

mildr fann ger.nt hve galdrar Sighv. sk. Hkr. 492,16 a.

svd baup hildr at hjaldri Har. harpr. 620,13«.

hveldr af sliku mttik aldri Eyst. Asgr. Wis. 97 ; 78,7 (heldr B.).

lf:lf.

.HÖknar cilfs d golfi Brage Wis. 2; 4,2 (afls R).

skalfa Pörs ne Pjalfa Eil. Gupr. Wis. 31; 10,7 u. 32; 20,3.

ilt es vip ulf at ylfask Hildr Hkr. 66,1 &.

nü's alf rqpull elfar Eyv. sk. Hkr. 111,26 ö.

sjalfr bap svartar kylfur Sighv. sk. Hkr. 2öii,21a.

alfa blöt sem idfi Sighv. sk. Hkr. 308,14 7>.

.yalfr var austr vip Elfi Pjöp. sk. Hkr. 532,1«.

.y'älfri skipti orn vip ülfa Stttrla Kgs. 433,14 ö.

gjdlfr af Gautelfi Sturla Kgs. 464,23 ö.

sjdlfr hann einn Pvit batt mep holvi Ey.nt. Asgr. Wis. 95 ; 64,5.

Ifr : Ifr.

Elfr varp unda gjalfri Ein. Skül. Hkr. 766,16 a.

lg : lg.

fylgpi hugr ens helga Ein. Skül. Wis. 62; 70,3.

pä's öfolgin ylgjar Eyv. .s-fc. Hkr. 111,5 &.
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fylgpak Frlm dolgi Sküli Pornt Uhr. 211,21«.

dvUjH kvtipu framm fylgja Halld. ökr. Hkr. 21 2,1 9 & {duerkn Flh

I, 485).

flytt mnnk eiiji fylgja Berat Hkr. 254,8ft.

yntnis dolyiim /'ekksk y<tlyi Arn. jarl. Ilkr. .'K»4,2r)^.

ylyr Jutrs tlin llelya (Ht. nv. Ilkr. 422,22« («//> FIb II, 281).

helyi hamUir tjdlyiir iiigfiv. sk. Ilkr. 52:1,206.

fylgpi efiid pvl's ylyjar Arn. jarl. Ilkr. 52i),3« (fylde Flh III, 272).

ylyr yckk d nä holyinn lijarni Kolb. Wis. 71 ; 31,2.

Ik : Ik.

yttlf'h(^lkvis m fylk'is Broye Wis. 2; 5,2.

sjan fylkjnm kom .silki.s Ein. Skäl. Wh. 27; 7,1 (kirtn fylkis Kringln).

Jalks rip Qnditrt fylki Ein. Skäl. Wi.s. 28; 15,7.

folkeflandi fylkir Ein. Skäl. Wi.^<. 28 ; 1G,7.

folk rt'p rip sik fylkir Siyhv. sk. Ilkr. 310,1 W>.

folks odda yekk fylkir SiyJw. sk. Hkr. 499,9 />.

folkorrustur fylkir Sighv. sk. Hkr. 510,24«.

vertun mep fylktu folki ßjöp. sk. Hkr. 540,256.

.sknlknk frä pott fylkir Pjöp. sk. Hkr. 620,16«.

um folksnaran fylki Arn. jarl. Hkr. 621.296.

fylkir sä par fripland Ixdktd Mark. Sk^'yyj. Wis. 51 ; 10,3.

folkrakkar um vann fylkir Ulümr (Jeir. Ilkr. 110,20«.

U : IL

rip fylli m4r stillir Brage Wis. 3; 13,4.

fjallyylpir hap fullan Pjöp. hr. Wis. 9; 4,1.

knättii qll enn Vllar Pjöp. hr. Wi.s. 10; 15,1.

fji^rspillir m falla Pjöp. hr. Wis. 11: 18,1.

at fornsnjallir fellu Ein. Skäl. Wis. 27; 5,5.

dir stop af pri <dlri Ein. Skäl. Wis. 28; 13,7.

ylnindi allr päs Vllar Ein. Skäl. Wis. 28; 14,5.

fall(>ftuy let fjalla LIfr Uyy. Wis. 30; 8,1.

fulli^flnyr Ut fellir Ulfr Ugg. Wis. 29; 4,1.

fluysfaila rep felli Eil. Gupr. Wi.s. 30; 1,1.

enn fellihryn fjalla Eil. (inpr. Wis. 31; 6,7.

hläfr-rllipa hellis Eil. Gupr. Wis. 32; 14.7.

ftillkcrska .säk falla Sighr. sk. Wis. 41 ; 1,5.

einn stillir matt alla Sighv. sk. Wis. 42; 6,3.

yoll hark jafnt of allan Sighv. .sk. Wis. 43; 16,5.

yolls rask enn mep gllu Sighv, .sk. Wis. 43; 17,7.

a.skpolliim .stendr Vllar Hallfr. v. Wis. 33; 1,1 (Häkonanirtipa).

fellu par mep polli Hallfr. v. Wis. 35; 5,5.

Ellu kind enn oUi Sighr. ,sk. Wis. 39; 7,7.

sujallr ( Seljtipollum Sighv. sk. Wis. 39; 13,3.

A'ii/i/i-, Die Sprache der SkaUlen. ^
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fyr prymsvelli pollar Haukr Vald. Wü. 80; 14,7.

snjallr frdk opt at olli Haukr Vald. Wis. 80; 19,1.

Mit tu fulls sä er fylla Haukr Vald. Wis. 81; 22,1.

dpr fullhugapr felli Ein. Skül. Wis. 55; 13,5.

Halls arfa frdk hollan Haukr Vald. Wis. 81 ; 23,1.

jofurs .^nilli preifsk alla Ein. Skid. Wis. 56 ; 26,7.

fyllir framlyndr stillir Ein. Skül. Wis. 58; 42,3.

styrjarsnjalls of stilli Ein. Skül. Wis. 59 ; 46,3.

s^ll es Jiverr es hollan Ein. Skül. Wis. 61 ; 66,7.

pd's ellifu allar Guth. s. Hkr. 88,1b.

gumnum hollr ne gidli Eyv. sk. Hkr. 106,7«.

gidls enn gramr var fallinn Porpr Sjdr. Hkr. 101,la.

fetla svell til fyllar Eyv. sk. Hkr. 111,7 ö.

härum ullr um alla Eyv. sk. Hkr. 111,21a.

fjollum Fyi'isvalla Eyv. sk. Hkr. 111,23«.

fullar skein d fjollum Eyv. sk. Hkr. 111,26«.

Ullar kjöls um allan Eyv. sk. Hkr. 111,28«.

fyllik flokk pinn stillir Eyv. sk. Hkr. 112,3 ft.

olli jqfra spjalli Glümr Geir. Hkr. 134,23 ö.

par's gollin spjor gullu Halld. ökr. Hkr. 212,21« {gullin Fris.

163,13«).

pött ollungis allra SigJiv. sk. Hkr. 248,25 &.

snjallr Mit at par's olli Sighv. sk. Hkr. 252,5 ?>.

snjalls letum skip skolla Sighv. sk. Hkr. 274,19 ?>.

vqll knd höfr til hallar Sighv. sk. Hkr. 274,310.

umstillingar allar Ott. sv. Hkr. 284,25«.

nü sit heill enn hallar Sighv. sk. Hkr. 307,16«.

peygi hella pollar Sighv. ,s-k. Hkr. 308,20«.

gulls rmpr gerva qllu Sighv. sk. Hkr. 377,190.

dmlla es fyrst « fjalli Sighv. ,sk. Hkr. 416,31«.

allr es pekkr mep pollum Sighv. ,sk. Hkr. 429,29 ö.

dmlla es oss ef allir Sighv. sk. Hkr. 431,170.

herstillis verpr hylli Sighv. sk. Hkr. 431,31«.

oll vas Erlings fallin Sighv. sk. Hkr. 444,17«.

Erlingr feil enn olli Sighv. sk. Hkr. 446,2«.

.s'ü« hefir ollungs illa Ol. heil. Hkr. 446,23«.

gull hupu apt peir's ollu Sighv. sk. Hkr. 453,13«.

vill vip visi snjallan Porl. m. Hkr. 47(5,4«.

pollr dylr saprar snilli Sighv. sk. Hkr. 492,23«.

feil i her mep hollum Bjarni gtdlbr. Hkr. 493,180.

elpolla frd'k alla Porm. Kolbr. Hkr. 497,19/;.

fidla vetr dpr felli Sighv. sk. Hkr. 510,17«.

vasat ellifu allra Arn. jai^l. Hkr. 515,7/;.

olli hon pvit allri Sighv. sk. Hkr. 516,22 ö.

olhit es pvi's stillir Bjaivii gullbr. Hkr. 519,17/;.
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fitin fnll/iiii/i t'tllir Siyhv. xk. Ilkr. rj21,:i6.

(jjtdltt hi'itt f'i/r Jlillnr Siyhv. nk. Ilkr. 521,116.

ji^fiiVH hylU varp'k nlla Sighv. nk. Ilkr. r)21,ik'>ft (fallt :iUa Fri».

173,17//; falli h'ph. III, 12).

hallr ok hrhni .sollinn Arn. j<irl. Ilkr. 543,14«.

(/litis fök (funiiKi .spjdlti Stilfr »k. Ilkr. 559,16.

hi^ll ä hlrborp sutlin Pjöp. nk. Ilkr. 559,246.

allr ä m sollnu Port, f Ilkr. 574,126.

fiittafli t)i]tr fyttdr Ilar. /nirftr. Ilkr. 57H,1H6.

nn emk ctlifii dllra Ilar. liarpr. Ilkr. 5HG,32a.

fu^tl li'iifir ri/) frip fiittan Pjöp. .sk. Ilkr. 592,146.

uk (^ttiim frip fiillum Anon. Ilkr. «)()3,lü6.

.sterkr otli pvl stillir Pj6p. sk. Ilkr. (505,14 a.

e.sd .stdltdriim .sfitlis Ulfr st. Ilkr. I>12,1».

tri^tts j/e/if fdkiim fylldr Anon. Ilkr. ()13,236.

i^ll rip vrnd snilti Steinn Herd. Ilkr. 029,14«.

viHdt ftukk cdrn fylla Mdyn. herf. Ilkr. 051,22.

fyrpuvi hollr par's felld Ildlld. skr. Hkr. 6«>3,116.

enn i lidtl dt helli Ildlld. .skv. Ilkr. (165,176.

^11 heip i/ld nu'p .stilli Ein. Skid. Ilkr. (!()7,56

*'/////• fidnn ri.sdöm dlUtn Siy. Jor. Ilkr. (5M(J,1.

rcrpnny ^11 ä velli Kolli Ilkr. 72G,G6.

ylymrqllu rlstr gtdli Hallr. Sn. Kgs. 71,7«.

nü's fripspillir fdllinn lihikkr Kys. 121,26.

fellii fjdiidnii'nn stillis Sturlit Kys. 279,16.

snjdllir förii mdyd i millnm Ol. hrit. Kys. iU9,7a.

hdiiksnjdllr tök pd her.sa stillir Ol. hrit. Kys. 357,1.

seima pollr mep semdum Qlltim Sturla Kgs. 422,3a.

rlpa fellu regnir polhir Stui'ht Kys. 433,9.

sipan fellu hdrar hdllir SturUi Kys. 434,8.

dllir tökii yppipolUtn SturUi Kys. 438,1(56.

snjdllr hdiip qryrant QÜiim (Hz. Porv. Kys. 441,28.

(fllnvi pötti Kypa stillir Sturla Kys. 442,Ga.

snjdllr lud Kirikr qUu Sturla Kys. 458,96.

fmlldr prfijn heiminn dlldn Sturld Kys. 4G1,326.

i^ll rdr öynfdllinn Sturla Kys. 407,76.

fellu fjdndr .stillir Sturla Ky.t. 470,36.

fellu fteinpollar Sturla Kys. 470,76.

gll rann Kypa .stillir Anon. Kys. 476,18«.

stillir varp of Au.strrey allan Mark. ASkeygj. Wix. 51 ; 4,5.

dlld hdfpi (^plinyr snilli Mark. SkeyjJ. Wis. 51; 9,5.

/lylli yops mun hlifa .stilli Mark. Skeyyj. Wis. 51; 11,3.

bqprar snjallr uk heztr at glln Mark. Skeytij. 11*1*. 52; 25,6.

ein hei/.af öi<fyr .stillir Mark. Skeyyj. Wis. 53; 31,3.

fenyins yolls epr fvpip ella Arn. jarl. Wis. 45; 7,3.



— 116 —

langast oll i glöanda gulli Ey.st. Asgr. Wis. 87 ; 3,7.

mektarfullr er af har ollum Eyst. Asgr. Wis. 88-, 7,1.

füll metnaprinn er mep ollu Eyst. Asgr. Wis. 88; 8,5.

prütnar svellr ok unir 7)ip illa Eyst. Asgr. Wis. 89; 15,1.

tendrast oll ok tala mep .s-nilli Eyst. Asgr. Wis. 90; 22,1.

loptin qll af Ijösi fyllast Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 31,1.

skeytin oll hin flmrpar fullu Eyst. Asgr. Wis. 93; 45,7.

fullum upp af grimdar galli Ey.st. Asgr. Wis. 93; 48,7.

skepnan oll er skyld at falla Eyst. Asgr. Wis. 94; 51,7 ti. ö.

alla glepi pd'r fekk at fullu Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 64,3.

reipigall mep sdrum, sullum, Eyst. Asgr. Wis. 97 ; 77,5.

sundrup oll pd'r syndir kalla Eyst. Asgr. Wis. 98 ; 84,3.

allfdtt mjapar pellu Bjarni Kolh. Wis. 68; 4,6.

snjallastr at gorvollu Bjarni Kolh. Wis. 68; 8,4.

Porketill lipi snjollu Bjarni Kolh. Wis. 69; 9,4.

bgpsvellandi allir Bjarni Kolb.[Wis.^jl2] 36,2.

Jijqr galt holpar fellu Hallarst. Wis. 46; 5,3.

hüfr svall hrannir fellu Hallarst\Wis. 37; 14,3.

hirp feil hrafnar gidlu Hallar.st. Wis. 48; 18,7.

sigrpoll svd barg stillir Hallarst. Wis. 49; 28,7.

spell vann sparpit stillir Hallarst. Wis. 49; 30,1.

ellvelds annan stilli Hallarst. Wis. 50; 32,3.

hyrtjalls beztu heilli Hallarst. Wis. 50; 33,3.

Hallfrepr Hqrpa stilli Hallarst. Wis. 50 ; 34,5.

II : l.

pat gaf Fjqlnis galla Brage Wis. 3; 13,3.

alt var gidli Pör. loft. Hkr. 440,34«.

llr : llr.

pollr vas allr enn ellri Haukr Vald. Wis. 79; 9,5 (alldrjCod. AM 748).

Ullr stop af pvi allri Ein. Skdl. Wis. 28 ; 13,7.

Im : Im.

malma mmtum hilmi Brage Wis. 2; 9,3.

ok hjalmtamipr hihnir Porhj. Jiornkl. Wis. 15; 6,5.

hjalmfaldinn vann hilmir Ein. Skdl. Wis. 27; 5,1.

auk holmfjoturs hjalmi Ein. Skdl. Wis. 28; 17,5.

hilmis menn sem hjalmtim Hallfr. v. Wis. 33; 1,7.

hilmir let at Holmi Hallfr. v. Wis. 34; 2,1.

enn hjalmsprotum hilmir Hallfr. v. Wis. 35; 5,3.

malms vann Mera hilmir Sighv. sk.Wis. 40; 14,1 {mdls Kjth. II, 18).

Skölms fräk hart mep hilmi Haukr Vald. Wis. 80 ; 13,5.

ok dlmr sds hlaut hilmis Haukr Vald. Wis. 81 ; 25,5.
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iiuihiir Inil hlif ä höhnt Ifaukr ViiUl. Wh. 81; 2<»,8.

Jiirl rann hjalms <it höhnt Ifalltl. ökr. Hkr. 217,12^1.

(if. hjtthnsntnnui h'thni fiöi'pr Knlh. llkr. 2!iV2,\i\<t.

biid hilinis sul hjahnnm Sitjhv. sk. Jlkr. •Hü,lri.

hQf'gan nuthn ftjr hihnis Sighi\ sk. Hkr. 4.'U,r)a.

vei'pr hjahn f/Qf'ii(/r hihnir J(fk. llkr. 4r)r),3&.

ohnr ei'utnk htti^tnt- säs hihnh' Si(/hv. sk. Hkr. 488,82a.

/xir fckk hjtilnt es hihnir Pjöjt. sk. llkr. r)42,3&.

mwtr hihnir sd nutlnid liQh\ sk. llkr. r)47,l<}&,

Jijtihna Jnttttlhirskdmi Ilar. harjtr. llkr. 578,20« {pjiilfa panibar-

skelfi Ftjrsk. 127; Flb III, 344; Fvis. VI, 270).

alvi drö upplenzkr hihnir Pjöp. sk. Hkr. 595,14a.

/ hjaim Jtrinnt hilntir Atvi. jarl. Hkr. (521,7a.

hihnir (jefr ok hjahntt Steinn Herd. Hkr. 635,19rt.

hiimir fekk und hjahn i KoUi llkr. 72(5,36.

höhnretjjmr tjekk hjtihni Stiirhi Kgs. 279,1a.

hihnir Initk rip hernap ohnan Mark. Sk. Wis. 52; 24,7.

ohnr Gullbüi hjalma Bjami Kolb. Witt. 71 ; 2(5,2.

Is : Is.

hals enn bols af f'ylda liratje Wis. 2; 8,(5.

mdls fekk hihnir heiUii Kin. Skiil. Wis. 58; 41,7.

rals ok Vinda frelsi (Jnth. s. llkr. 88,lfi6.

hjalts af hagli oUnar Eil. Giipr. Wis. iJü; 5,3.

(jjalt ntrhitga veltir Sighv. sk. Wis. 43; 12,1.

hell sem hihnir malti Sighr. .sk. Wlt. 39; 10,3.

ilf ras paz itlfs siiltar Hallfr. r. Wis. 37; 2(5,1.

gttUhJQltuptitn galftir Kgr. sk. llkr. 10<5,17/>.

ntfrlti matra hjalta Glüinr Geir. llkr. 134,15a.

rer .sfilftim 8vd valtan Sighv. sk. Hkr. 307,29a.

helztit pars hrafn ne sraltn Ott. sv. Hkr. 422,20a.

fitlf rann fagrla gglta Sighr. .sk. Hkr. 480,220.

.sttlf .skar hiifi helftttn .im. Jarl. llkr. 51.'),13/>.

hell pri iinz herr um .spilti Bjarni gitllbr. llkr. 52(5,«>a.

ok OstUta ein Sturla Kgs. Til.Mb.

alt brd Jarp belfis Shtrla Kg.s. 4(54,21 b.

helf hinn hrajnni^lti Sturla Kgs. 4(59,5a.

gglt hh/r gngppu skoltar Hallarst. Wis. 48; 14,5 (akalptar Cod. Berg).

iP'.ip.

hrat of dglpi pess h^lpar Hallfr. r. Wis. 34; 2,3

gölts elpis fekk gylpir Ein. Skül. Wis. 57; 28,7

talpak fdtt ör fJQlpa Ein. SkiU. Wis. 61 ; (>7,1

Id : td.



— 118 —
skilpisk hann ok hulpi Pjöp. sk. Hkr. 546,7 ö {sie Fris.

.^^2'^^^^-
)ld'.ld

dvalpi daprt um sküpaValg. Hkr. 560,12a {sie Fris. 203,206
;

dvolpo : skilpa Mork. 18).

flauTns päs fjqrvi nämu Brage Wis. 2 ; 6,3.

es pryin regin prymja Brage Wis. 3 ; 10,5.

raums pc'is rekka semi fijöp. hv. Wis. 9; 1,3.

sd vas gramr ok gumnum Porhj. hornkl. Wis. 15; 6,3.

gjafli nemper und gamlan Porhj. hornkl. Wis. 15: 9,4.

geymir grundar slma Ein. Skdl. Wis. 27 ; 7,3.

pars svdt gramr m.ep gumnum Ein. Skdl. Wis. 28; 20,7.

Vipgymnir laust Vimrar Ulfr Ugg. Wis. 29 ; 14,5.

pylk granstrauma Grimnis Eil. Gupr. Wis. 32; 14,1.

flaums at fellidömi Sighv. sk. Wis. 43 ; 14,7 {faars Flb III , 269

;

frdns Fms VI, 44).

grams rüni Imtr glymja Hallf. v. Wis. 33; 2,1.

fyrr mun heimr ok himnar Hallf. v. Wis. 37 ; 28,1.

hefndi Grimr pds geymir Haukr Vald. Wis. 79; 8,1.

himin pöttisk pd heiman Sighv. sk. Wis. 42; 6,5 {heipan Fms VI, 41).

heim panns hjalp gefr aumum Ein. Skül. Wis. 58; 38,3.'

peim klauf pengill Rauma Ein. Skul. Wis. 58 ; 43,5.

nü fremr panns gaf gumnum Ein. Skül. Wis. 59; 45,1 (nw finnr

Flb I, 5).

glaumvekjandigrimu Ein. Skül. Wis. 59; 47,3 {glaum kennandi gunnar
Flb 1, 5).

prjdr grimur vann peima Ein. Skül. Wis. 59; 49,1.

eimr skaut d her hrimi Klöng Br. Hkr. 249,286 {Pörpr Sjdr.

Fgrsk. 74).

pmr es heims ok himna Ein. Skül. Wis. 61 ; 64,5 {par er hreggsalar

. hryggium Flb I, 7).

heims hykk hingat kvdmu Ein. Skül. Wis. 61 ; 65,1.

gramr velti svd gumna Eyj. Dap. Hkr. 199,16a.

heim erum hingat komnir Sighv. sk. Hkr. 429,27 a.

peir es heim d himnum Sighv. sk. Hkr. 431,86.

sumir trüpu d gup gumnar Sighv. sk. Hkr. 510,22 a.

/?m 6ar hirp til hqmlu Arn. jarl. Hkr. 515,15a {fimm Fris. 168,10a).

imr gat hrds hvar kömut Pjöp. sk. Hkr. 555,96.

gramr d ping vip ßumla Pjöp. sk. Hkr. 593,36.

hamalt synpusk mer hqmlur Pjöp. sk. Hkr. 594,3a.

naupgan dorn dpr n^misk Pjöp. sk. Hkr. 606,286.

gramr vd frmgr til fremdar Anon. Hkr. 613,21a.

Egpa gramr par's undan Bjqrn krepph. Hkr. 647,276.

rausn vinnr gramr sem gumnar Ein. Skül. Hkr. 744,56.
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eim It'k. hi/rr mtfj hiinni StnvUi h'ys. l]i)ii,2la.

heim kam hilmir liatima Sturla Kys. 443,1 ö.

hehns um fnifsfr itiimn StnrUi Kys. 4f»r),2()/>.

hmnnlf hndffit Ju't fill/'<ir t/lyntja Mark, fiketjyj. Win, 52; 17^.

liümsi'vij siiiniiti Siffhr. .sk. Win. 41; }>,G.

sammtsk b(tp til hnrrar h^mlu Arn. jarl. Wis. 45; 6,5.

gqrpi heim ok teygpi tima Eyst. Asyr. Wis. 88; (>,7.

Adätu iK'fndr ep <dl.s i heimi Ey»t. A.'tyr. Wis. 88; 12,8.

Vffsar pcim dt reffum dänii Eysf. Asyr. Wis. 89; 19,1.

rvlfust (iiiin i rcshun heimi Eysf. Asyr. Wis. 89; 19,5.

leip seit heimr um hiiujan tima Eysf. Asyr. Wis. 89; 20,3.

sümiskunn ü seftum tima Eyst. Asyr. Wis. fH); 23,3.

fjös l heim ot Vtfanda k<emi Eyst. Asyr. Wis. 92; 36,8.

ausfr i heim mep off'ri ki'rmu Eysf. Asyr. Wis. 92; 34j,3.

orpa hreimr er i't drüffins dömi Eysf. Asyr. Wi^. 96; 72,8.

seimit (Jupr at Jömi lijarni Kolb. Wis. ()'8; 6,2.

Jömsrikinyar kvihnu lijarni Kolb. Wis. 69; 17,4.

pcim es suunan krihnu lijarni Kolb. Wis. 70; 18,2.

mbl : mbl.

simble sumbls ofm^rom liraye Ger. 24; 19,3.

nid : md.

ylumdi ä yjälfrtgmdum Sturla Kgs. 464,33 a.

nd : ml.

i yemlis hain yi^mlum Pjöp. hr. Wis. 9; 2,3.

framla dreif til hverrar hqmlu Sturla Kys. 426,136.

mm : mm.

r(pum rar hildr siis JIramma Pjöp. sk. llkr. 538,34«.

ralyammr skvk i cäpnarimtnu Arn. jarl. Wis. 46; 14,3 {vargur

Flb III, 284).

fimm hiffpiuyja snemma Bjarni Kolb. Wis. 68; 6,4.

mor/tremmandi .tk^mmu lijarni Kolb. Wis. 70; 18,6.

yrimma hiufyum rammir lijarni Kolb. Wis. 70; 25,6.

<it f'ramm i yny yrimmum Aim. jarl. Hkr. 529,1 &.

mm : m.

rausnarsamr til rimmu Porbj. homkl. Wis. 14; 2,7.

rammr untl randa himni Hallfr. v. Wis. 515; 7,3.

upp hö/sk yrimm meft yumnum (tdd. Kik. llkr. 543,2i>ft.

yramr skauf ycrftisk rimmu llallarst. Wis. 48; 19,3.

Xereip let yramr ä yrimman Ilalld. skv. llkr. 707,13fe.

Pat esomk synt at snimma Braye Ger. 23; 15,1 {snrnU Cod. AM
757,4to).
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vm : mn.

gumna vinr at gamni Glümr Geir. Hkr. 87,3 a.

Tiir : mr.

hlymr varp hellis Kumra Eil. Gup7\ Wis. 32; 13,3.

fmstr gramr hefir fremri Ein. Skül.Wis. 55; 14,7 {fdr gramr hefir

frmgri Flb I, 2).

gramr vas sjalfr ä sumri Jok. Hkr. 454,230.

ramr vas supr d sumri Pjöp. sk. Hkr. 452,3«.

enn gramr ne frdk fremra Bolv. sk. Hkr. 547,1 ö.

ne gramr af val vimrar Ein. Skül. Hkr. 662,180.

ms : ms.

Egpa grams d ymsum, Stüfr sk. Hkr. 555,30«.

mt : 7nt.

halft fimta vann heimtan Ein. Skül. Wis. 60; 55,5.

mp : mp.

geympi lystr ne lampisk Sighv. sk. Hkr. 445,5« [sie

OHS 182)

fremp Olafs kvepk frqmpu Sighv. sk. Hkr. 453,246

{sie OHS 190)

frampi sik pars fölkvdpn gliimpu Mark. Skeggj. Wis. | md : md.

52; 20,3.

Hampis gunnar tompum Bjarni Kolb. Wis. 69; 14,2

styrrempr stillir fraTnpi Hallarst. Wis. 49; 26,7 (styr

rep Cod. Berg.)

n :n.

ösk-Rdn at pat sinum, Brage Wis. 2 ; 8,2.

at Eynefes qndre Brage Ger. 23; 16,3.

vasa Hönis vinr hdnum Pjöp. hv. Wis. 9; 3,7.
'^

enn holls vinar Hönis Pjöp. hv. Wis. 9; 7,7.

hugreynandi Henis ßjöp. hv. Wis. 10; 12,3.

trjönn trolls ofrüna Pjöp. hv. Wis. 11 ; 17,7.

hrein i hjorna möiii Pjöp. hv. Wis. 11; 19,3.

haptsönis geld hdnum Korm. O^gm. Wis. 26; 3,3.

ok raup mdna reynir Ein. Skdl. Wis. 26; 1,5.

fröns d folka reyni Ulfr Ugg. Wis. 29; 3,7.

ramt mein vas pat reyna Ulfr Ugg. Wis. 29 ; 4,3.

gepreynir kvap grenar Eil. Gupr. Wis. 30; 1,5.

of salvanip Synjar Eil. Gupr. Wis. 32; 18,3.

mein hlautk af pvi minir Hallfr. v. Wis. 35 ; 5,7.

kens haf Kristr enn hreini Hallfr. v. Wis. 37; 28,7 {kmnn Flb

I, 496).
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npt rei/nir pü pinuin Sighv. »k. Wis. 48; 11,7.

rinr's sris rnniini ftcnju Sighr. sk.Wis. 4'^', 1*2,5 {hcima f'«M V, UM);

beina Kalf'sk., T/iömdsuk., rinr em ek nirma hemja Fmtt

VI, 42).

Ron mnn segt/r es sinn Sighr. sk. Wis. 32; 1H,H.

pöff sius f't^/fiir sönar llankr Vald. Wis. 79; 5,5.

siinr ran]) si})tir hrgnjur Haukr V<tUL Wis. 79; 10,5.

.vc'/t rann ras jte.ss sönar Ifaukr Vald. Wis. Hl ; 22,.'l.

eins md öp <>k hönir Ein. Ski'tl. Wis. 53; 1,1.

snnr sie upp viep ynpi Ein. Skül. Wis. 54; 5,1.

raun ilugir rett i einn Ein. Skid. Wis. 55; 10,7.

ran glepr hug mep hreinn Ein. Skid. Wis. 5<;; 22,3.

sjönbrautir strank sinar Ein. Skid. Wis. 5(5; 2.'J,5.

.sjön fekk seggr af hrvinu Ein. Skid. Wis. 5(!; 24,1.

tolf vu'inupr ras fi/nir Ein. Skid. Wis. 5G; 25,1.

rann's af sigr gaf sinuvi Ein. Skid. Wis. 56; JJ0,1.

papan reis upp sii's einmn Ein. Skid. Wis. 54; 6,5.

pat rarp grjön af gninu Ein. Skid. Wis. 57; 35,7.

rinr firpi sik si/npiim Ein. Skid. Wis. (51; 62,7.

goP reynir scä sina Ein. Skid. Wis. (51 ; (53,3.

laun fekk holt ef hreinum Ein. Skid. Wis. 62; 70,5 {haanuni Flb

I, 7).

bön tiefk pengiü phiff Ein. Skid. Wis. 62; 71,1.

benja tiagl d brgnjmn Eyr. .vA'. IFkr. lll,7rt.

si/ni.*ik srarfleifr reyni Jör. skaldm. Ilkr. 77,226.

frjönu fingls d grSna Guth. s. Hkr. 88,9rt.

Onar.-t eikigrönu Guth. s. Hkr. 89,5«.

ropin frdk raiipra benJa Gli'ivir Geir. Ilkr. 110,206 (ro/>i/i fräk
benja raupra Thork. 45).

Ona för ok einu Jlalld. ökr. Ilkr. 207,28 n.

Pds fnin lagar hreina Ilalld. ökr. Hkr. 207,286.

pin nanf rekka n'tni (Mf. sr. Hkr. 225,*}36.

enn Sreins lipar Synum Sighr. sk. Hkr. 2h2,lb (lid er at st^nnu

Flb II, 43).

rasa sigvidna Sveini Sighr. sk. Hkr. 252,19rt {rarat sigmara Steine

Flb II, 44).

sreins raunir hefk s^nar Bersi Hkr. 254.16<i.

Sreins rasa sonr at reyna Pörpr Sj«ir. Hkr. 422,276.

ranns bipii rekkar si'/na Sighr. .^k. Hkr. 45.3,156 (frionur Flb II. 316;

.sona OHS 190; sina Kph. II, 31(5; pinir Ol. S. memhr.).

rdn eriimk hreggs at hreini Jqk. Hkr. 454,23«.

hrein getiini hdla laitna Sighr. .tk. Hkr. 51(5,18«.

hön hefir srd kamit sinuni Sighr. .<tk. Hkr. 516,266.

gifps Idn es paf pimi Sighr. sk. Hkr. 522,25«.

hreins meß heilar sjönir Sighr. sk. Hkr. 523,136.
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meinalaust i minu Sighv. sk. Hkr. 523,20a.

svdt manpinga mundut Pjöp. sk. Hkr. 537,2G&.

mist hafa Sveins cd synu Pjöp. sk. Hkr. 539,6« {sinna Kph. III, 40;

Fms VI, 79; sgnno Fris. 187,1a).

vdn es fagrs ä Fjöni Pjöp. sk. Hkr. 540,230.

leynumk litt d Fjöni Pjöp. sk. Hkr. 542,31a.

muna fyr Magnus synja Pjöp. sk. Hkr. 542,290.

en7i raup Frdn d Fjöni Arn. jarl. Hkr. 543,19 a {timst raup fram
Flb III, 285; enn bar fram Kph III, 48).

sonr Bupla sinum Jllugi Brynd. Hkr. 550,66.

brynt skreip vel Hl vdnar Har. harpr. Hkr. 558,12 {brnjnn Fgrsk.

112; bi^nn Mork. 15: brünu Fms. VI, 169).

grön enn gull bautt hdnum Bqlv. Hkr. 565,17 a.

vdn es at vinnim Sveini Mann Har. harpr. Hkr. 572,220.

vdn es at visa kenan Porl. f. Hkr. bT2,la.

frdna egg d Fjöni Am. jarl. Hkr. 586,166.

sin öpul mun Sveini Steinn Herd. Hkr. 628,7 a.

dunpi broddr ä brynju Pork. ham. Hkr. 648,13a.

hauka fröns i hreinu Ein. Skül. Hkr. 667,10 ö.

b7^y?is Bjorgynjar Ein. Skül. Hkr. 709,276.

raun es at riki pinu Kolli Hkr. 762,326.

inunn sd's morpi vanpisk Ein. Skül. Hkr. 755,28a,

Tnein fekk m,argr af Kenu Porbj. skakk. Hkr. 795,7 a.

tynum Birkibeinuni Nefari Kgs. 110,9 a.

mdnadag kvaddi mildingr sina Baglar Kgs. 161,27 a.

mänadag kvaddi nipingr sina Birkibeinar Kgs. 161,32 a.

rdn galt randa tynir Sturla Kgs. 427,25 a.

,skei?i af skautvonum Sturla Kgs. 464,336

hdnuTn let til he?'vigs büna Mark. Skeggj. Wis. 52; 26,5.

hdnum visar hqlpa reynir Mark. Skeggj. Wis. 53; 27,7.

reynir veitti herskip hdnum Mark. Skeggj. Wis. 53; 30,7.

raunar varpat rond vip hdnum Mark. Skeggj. Wis. 53; 32,3.

fepr persönan engli einum Eyst. Asgr. Wis. 90; 24,3.

i Jörpdn mep mpar hreinar Eyst. Asgr. Wis. 92; 37,3.

fulla smdn ok flestar pinur Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 58,3.

lifPjönandi Imrisveina Eyst. Asgr. Wis. 93; 46,3.

Jesu munu pd sdrin synast Eyst. Asgr. Wis. 96 ; 71,3.

engi er vdn d opru enn pinu Eyst. Asgr. Wis. 97 : 73,7.

mina qnd svdt mmttak pjöna Eyst. Asgr. Wis. 98: 80,7.

hreinat gef pü hjarta minu Eyst. Asgr. Wis. 98; 83,5.

bünir mik at brenna ok skeina Eyst. Asgr. Wis. 98; 84,7 (pinaAC).

mina qnd at meipa ok skeina Eyst. Äsgr.Wis 98; 85,3 (pina ACD).

ek vmnumst at ykkrum pjöni Eyst. Asgr. Wis. 98; 87,5.

fjön epa lifi rmna Bjarni Kolb. Wis. 69; 12,8.

reynendr flota sinum Bjarni Kolb. Wis. 69; 17,2.



— 123 —

rni'Jt niiin ttt pvi einum lijaiiii Kolb. Win. 70; 22,6.

frdnlyndr lUii »inu Hjtirni Kolb. Witt. 70; 25,2.

vänir hart nicji sreinti lijarni Kolb. Win. 70; 25,4.

hugraun ftota sinimi lijitrni Kolb. Wis. 71; 33,4.

vfvn prir fcf/tr cinir lijarni Kolb. Wis. 72; 39,4.

ätjdn Jn'()ar fi'fna lijarni Kolb. Wi.H. 72; 41,2.

bnjnvupuium svin henjar fijöp. .sk. Ukr. 595,146 {bryT^a}>ra nUm
brynjur Fvis. VI, 31<5).

«</ : ml.

vinda Qntltir dlsar Brage Ger. 25; 20,2.

hnnd Jx'tK allra landa lirage der. 24 ; 17,2.

endink raupra randa Porbj. homkl. Wix. 14; 4,7.

lindihJQrt fyr landi Porbj. hor^kl. Wis. 14; 6,7.

lundr vann sökn ä sandi Porbj. homkl. Wis. 15; 8,3.

logskundapar lindar Ein. Skäl. Wis. 24,31 ft {lungs unnadar Unna
Fris. 126,316).

endr let Jamta kindir Hallfr. v. Wis. 34; 4,1 {cnn Fris. 111,22a).

endr til ymsa kindar Eil. Gupr. Wis. 30; 2,7.

srät hrapskyndir handa Eil. Gupr. Wis. 32; 16,1.

rind ä ripu siindi Hallfr. v. Wis. 36; 15,3.

at 7nKndj(ikids myndi Hallfr. v. Wis. .37; 23,5.

endr i UIfasundum Sighv. sk. Wis. 42; 8,7.

Finnlendinga at fundi Sighv. sk. Wis. 38; 3,3.

endr ä Ulfkels landi Sighv. .sk. Wit. .39; 7,3.

endr kovi briint a branda Sighv. .sk. Wis. 39; 9,3.

prettdnda rann Prönda Siyhr. .sk. Wis. 39; 13,1.

brendr ä bygpu landi Sighr. sk. Wis. 40; 14,7.

reyndir bipk at randar Haukr Vald. Wis. 78; 1,5.

reyndr varp rimniu skyndir llaukr Vald. Wis. 79; 5,3.

lundr hjö stört at .standa Ilaukr Vald. Wis. 81 ; 26,7.

Preklynds skulu Pröndir Ein. Skid. Wis. .')5; 11,1.

leyndi lofpungr Prönda Ein. Skid. Wis. 55; 14,5.

syndi salvqrpr grundar Ein. Skid. Wis. 5(5; 19,3.

reyndi Goponnr grundar Ein. Skid. Wis. 57; .31,1.

7ni/ndi niest und fj(}ndum Ein. Skid. Wis. 60; 53,1.

pvd (ind niep ser sifndi.sk Ein. Skid. Wis. .5(;; 20,7 (.smdiz Flb 1. 3).

gjalfrs Nipbranda grundar Ein. Skid. Wis. .'>8; 40,3 {nidrandti

Flb I, 4).

auk endr frä tri't tyndir Ein. Skid. Wis. 58; 40,5 {ok endr fyrir

trü tyndri Flb 1, 4).

itrs landrrka imdir Ein. Skid. Wis. 59; 47,7.

grundu gylpis kindar Ein. Skid. Wis. 59; 48,7.

nema r^nd i byr branda Ein. Skid. Wis. <50: 53,5.

lustu sundr ä sandi Ein. Skid. Wis. 60; 59,1.
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bragr myndi nü hrqndum Ein. Skül. Wis. 61 ; ö9,l (mundi hragr

ens hrenda Flb I, 7; grondum C).

sendi seggja kindar Glümr Geir. Hkr. 86,34 ö.

valsendir raup vandar Guth. s. Hkr. 88,9 ö.

austrlqndum försk undir Glümr Geir. Hkr. 89,28 a.

sendi gramr at grundu Glümr Geir. Hkr. 89,30 ö.

undan allar kindir Guth. s. Hkr. 98,3 &.

brand pars bjarmskar kindir Glümr Geir. Hkr. 121,9 t)!.

viplendr um bap vinda Glümr Geir. Hkr. 134,150.

birki kind um bundit Eyv. sk. Hkr. 123,12 &.

mqrg vas lind fyr landi Pörpr Kolb. Hkr. 155,100.

rendi langt mep landi ßörpr Kolb. Hkr. 157,14 a.

enn til lands pess's lindar Pörpr Kolb. Hkr. 170,250.

prdlyndi fekksk Prendum Pörpr Kolb. Hkr. 170,320.

e7idr i eyjasundi Eyj. Dap. Hkr. 200,3 a.

land epa lengra stundu Pörpr Kolb. Hkr. 217,34 a.

bdrup lind af landi Ott. sv. Hkr. 220,12 a.

kom i la7id ok lendir Ott. sv. Hkr. 225,33 a.

stundum frdk til strandar Ott. sv. Hkr. 227,186.

endr til dsta fundar Pörpr Kolb. Kkr. 232,260.

rqnd klufu ropnir brandar Sighv. sk. Hkr. 253,12 a.

pundr vä leyfpr til landa Pörpr Kolb. Hkr. 232.260.

endisk leyfp ok landi Sighv. sk. Hkr. 307,22 a.

hendr es hilmi fundinn Sighv. sk. Hkr. 377,19 a.

sverp standa par sunda Sighv. sk. Hkr. 431,29 a.

frmndr .skyli brmpi bindask Sighv. sk. Hkr. 446,100.

kendr vast fyrstr ä fundi Bjarni gullbr. Hkr. 446,34 ö [falli Flb

II, 311).

fellum Prendr i Pundar Porf. m. Hkr. 476,4 ö.

snarir fundusk par Prönda Sighv. ,sk. Hkr. 490,146.

pds hrynsendir Hundi Sighv. sk. Hkr. 492,166.

undrask oglis landa Porm. Kolbr. Hkr. 498,9 a.

erlendis frdk undan Pjöp. sk. Hkr. 519,156.

mundut pann dag Prendi Pjöp. sk. Hkr. 538,36.

rqnd leztu rmsir Prönda Pjöp. sk. Hkr. 540,36 {rqnn Kph. III, 42).

qrt rendu peir undan Pjöp. sk. Hkr. 540,96.

Hrindr d hröka landi Pjöp. sk. Hkr. 540,19 a.

rekkr qndurt bap randir Arn. jarl. Hkr. 541,106.

brand raup buplungr Prenda Pjöp. sk. Hkr. 544,76.

hund bar rif par's rendut Valg. Hkr. 559,306.

frmndr hykk at par fyndisk Pjöp. sk. Hkr. 562,276.

endisk ykkar frmnda Bqlv. Hkr. 565,156.

qnd var yta kindum Porl. f. Hkr. 574,206.

ekkjan stendr ok undrask Pjöp. sk. Hkr. 592,106.

rammsyndan lauk rqndum Pjöp. sk. Hkr. 594,16.
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remlr hitu stdl f{/r sirqndu Pjiip. sk. Nkr. <507,W>.

IqihI riU pfmjiU hnhuhi Sfchin Herd. Ilkr. «J2i>,r2ri.

U^ikI rann In/'piimjr Prönda IiJ</rn kri-pj/h. Ilkr. i\'.]H,lOb.

ontl ä Jaknits landi Kln. Skt'tl. Ilkr. <5<52,2(ü/.

Infpuntjs kundr es U-ndiit Ilaltd. skr. Ilkr. G«>vl,2?)6,

/'ro>nda Serk.s at fnndi Pör. stuMf. Ilkr. 080,20«.

Itdiim randhöing reyndan Nefari Kgs. 110,11a (rang hming Flb
II, (;27).

r(ind klau/' r<Bsir .steinda Sturla Kgs. 277,19fo.

stäla kendi st(fkkvilundum Snorri Sturl. Kgs. 281,17«.

oddtim rendi eljunstrandir Snorri Sturl. Kgs. 281,21a.

ntddisk land enn r<9sir Prönda Snorri Sturl. Kgs. 281,21 fc.

hondr hlutu kc(^l Jnis kgndi.sk Ol. hr. Kgs. i)05,266.

(>/•/> scndi Jx't j(^fri Prönda Ol. hv. Kgs. 339,16«.

Pründir efldu pengil reyndan Ol. hv. Kgs. 357,3.

herskip brendi hilmir grundar Ol. hv. Kgs. 373,56.

bi'<fnduvi blöpgar skifpnsk randir Ol. hv. Kgs. vl85,8.

ramri grund hafit rikisvandar Sturla Kgs. 417,146.

iQud tök lofpungr Prönda Sturla Kgs. 421,21b.

ripa tyndu virpa kindir Sturla Kgs. 433,56.

brandar hleyptu qrt or undum Sturla Kgs. 433,11a.

Ilrinda rep üt herskips brqndum Sturla Kgs. 437,16«.

sandi Jos um stidin st^indu Sturla Kgs. 438,276.

.scndi snarlynda Sturla Kgs. 473,11«.

r(^ndu lauk umb rekka kindir Mark. Skeg^. Wis. 52; 17,1.

andar krafpi üt i Iqndum Mark. Skeggj. Wi.t. 53; 31,1.

Pundar umb qndr Sighv. sk. Wis. 40; 4,8 (pundr of fundr Fgrsk.

81; vgl. Ohs. 49; eyndri Kph.).

ei purfandi .stapa ne stunda Kgst. Asgr. Wis. 87; 1,3 u. 100; 100,3.

blindr par sein fepr sinn fjandann Egst. Asgr. Wis. 88; 9,5.

Qnd ok par til sipan sendi Eyst. Asgr. Wis. 88; 11,5.

andagipt ok siPan .sffiidi Kgst. Asgr. Wis. 88; 12,7.

fjandinn gut svd fgr.stti blindat Eyst. Asgr. Wis. 89; 18,7.

Iflpa kind nfp .sdrum syndunt Ey.sf. Asgr. Wis. 89; 19,8.

sendibopi kont .sjaufalds anda Eyst. Asgr. Wis. 89; 27,5.

haglig myndan heilags anda Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 30,7.

sjd skinandi d grmnni grundu Eyst. Asgr. Wis. 92; 37,7.

undrast tök hinn forni fjandi Eyst. Asgr. Wis. 92; 39,1.

andinn leip of Jesu pindum Ey.st. Asgr. Wis. !>5; 58,7.

tyndu Ijdsi er berr rarp bundinn Ey.st. Asyr. Wis. 5)5; 59,7.

fjandinn hafi ok freft at syndum Eyst. Asgr. Wis. !>5; 60,3.

hlaupa fjandr ok trtla undan Ey.st. A.syr. Wis. 95; 61,3.

hraf er tipemht hrakkr er fjandinn Ey.st. Asgr. Wis. JK»; 62,1.

firi stundajtir hinn forni fjandi Eyst. Asgr. Wis. SKi; 65,1.

tipp risondum allra landa Ey.st. A.syr. Wis. IH»; 71.1.
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vindi fult liefr veslan ancla Eyst. Asg?: Wis. 97: 77,1.

send hingat mer sjaufalds anda Eyst. Asgr. Wis. 97; 80,5.

pü ert elskandi ein af sprundum Eyst. Asgr. Wis. 99; 90,1 (elskan B).

umbmtandi bragtia syndir Eyst. Asgr. Wis. 99 ; 90,3.

ei kennandi kvitt af syndum Eyst. Asgr. Wis. 99 ; 90,7.

vindur leiptur grmnar grundir Eyst. Asgr. Wis. 99; 93,3.

handfqgr kona bundit Bjarni Kolb. Wis. 68 ; 3,4.

randormar Geirmundi Bjarni Kolb. Wis. 70; 17,8.

lundherr saman fundinn Bjarni Kolb. Wis. 70; 18,8.

hundmargr saman randir Bjar7ii Kolb. Wis. 70; 22,4.

andat fölk at sundi Bjarni Kolb. Wis. 72; 35,2.

undan rdp at skynda Bjarni Kolb. Wis. 72; 40,6.

orlyndr prymu randa Bjarni Kolb. Wis. 73; 45,2.

randhvels renni-Pundi Hallarst. Wis. 46; 1,3.

vestrlond virpa kindir Hallarst. Wis. 46 ; 4,5.

herlundr holda kindum Hallarst. Wis. 47 ; 9,7.

Pjöp. Ignd premja skyndir Hallarst. Wis. 47 ; 10,1

.

Jsland ela skyndir Hallarst. Wis. 47; 11,1.

handvist Hjalta grundar Hallarst. Wis. 47; 11,5.

.sfyrlund stirpra branda Hallarst. Wis. 49; 29,7.

räpvandr rmsir hendi Hallarst. Wis. 49; 28,3.

tandr beit tyggi rendi Hallarst. Wis. 48; 20,5.

kendi Kormakr stundum Haukr Vald. Wis. 81 ; 25,1.

fiingat sendi helgan anda Eyst. Asgr. Wis. 96; 68,3.

imd sei's oss sü's sprmndi Jok. Hkr. 455,3 a.

kendu hvar liggr fyr landi Pjöp. sk. Hkr. 592,3 a.

ungr kendak mer undan Ulfr .st. Hkr. 612,3 ö.

ndr : ndr.

sendr vask upp af qndrum. Sighv. sk. Hkr. 310,6 ö.

styrks mundripar steindrar Eyst. Asgr. Wis. 58; 48,3.

ng : ng.

ä haus.sprenge Hru7ignes Brage Ger. 24; 18,3.

d fangbopa qngle Brage Ger. 25 ; 21,2.

ennetungl par's gengr Brage Hkr. 1,8b.

gengiligt at ganga Ein. Skdl. Wis. 28; 19,3.

bara mapr lyngs enn lengra Ein. Shdl. Wis. 29; 22,5.

gepstrangrar let gqngu Eil. Gupr. Wis. 30; 2,1.

ok gangs vanir gengu Eil. Gupr. Wis. 30; 4,1.

hungreypotidom hanga Hallfr. v. Wis. 33; 7,3.

gerpisk ungr vip Engla Hallfr. v. Wis. 34; 8,1.

dolga fangs vip drengi Hallfr. v. TFis. 35; 2,2.

mundit hing et langa Hallfr. v. Wis. 36; 14,1.

langt bar üt enn unga Sighv. sk. Wis. 38; 1,1 (yngva Jofrask.).
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tmnn ungr konungr Knylurn Siyhr. iik H7ä. 39: D.I.

///////• kamt <tf /tri phii/i Sitfhr. sk. Win. 519; 11,3.

{/(tili/ fxti's i/iniiNr N/n'iiin/n Siijhi', sk. Win. 40; 14,3 (yayn Kph. II, IH;

yaynu Jxtr rr ymnlir mtnyu Flh II, 2M).

strauyr hitti par peiiyiH Siyhr. sk. Wis. 40; !:'>,').

iinyr vask mep p^r penyill Siyhv. sk. Wis. 42; 6,1.

/ry«/ lenyi skal hrinyum. Sighv. sk. Wis. 42; 9,7.

enyr htifpi svd unyum Siyhv. sk. Wis. 43; 11,5.

anyrs päs äs at itreiujjmn llaukr Vald. Wis. 80; l;'),?.

drenyr raup opt enn iiiiyi llaukr Vald. Wis. 81 ; 21,3.

drenyr berr öp fyrr Jttya Ein. Skül. Wis. n4; 8,5.

lynys i lopt xtpp yatiya Ein. Skül. Wis. 55; 16,3.

Junpründtivi Ivt nndir Ein. Skül. Wis. 55; 17,3.

hrinys skulu heyra drenyir Ein. Skül. Wis. 56; 22,7.

siHika vanys af slenyri Ein. Skül. Wis. 58; 38,7.

.s7^/<(/ Einripi unyi Ein. Skid. Wis. 59; 45,3.

drenyr nam dyrr ä vanyi Ein. Skül. Wis. 59; 47,5.

tiinya vas mep fanyar Ein. Skül. Wis. 60; ()0,1.

sUprtunyur let synyja Glümr Geir. Hkr. H9,28/>.

ok yiiuslniyrir yanya Pörpr Sjär. Hkr. 105,126.

(fplinyi f'fkksk unyum Glümr Geir. Hkr. 121,9/>.

fenyum feldarstinya Eye. sk. Hkr. 123,31«.

unyr mep jqfnu yenyi- Eyj. Dap. Hkr. 140,10«.

ranys ä ratn um prunyit Pörpr h'olb. Hkr. 155,16 {vagus Fris.

120,156).

]ni es hrinyfäm Hanya Tindr Hallk. Hkr. 157,;JO/>.

unyr hraztu ä vit renyis Ott. sr. Hkr. 220,1«.

yany enn yamlir sprunyu Ott. sr. Hkr. 225,306.

penyill frdk at punya Ott. .sr. Hkr. 22(5,18«.

atyt^nyu rantu ynyri Ott. sr. Hkr. 226,30«.

Erlinyi vas enyi Siyhr. sk. Hkr. 231,7«.

enn af yanya enyi Siyhv. sk. Hkr. 249,106.

stfpuj öp yylt par's yenyum Siyhv. sk. Hkr. 253,4«.

/xir hykk unyan yram y^nyu Siyhr. .sk. Hkr. 253,156.

unyr kunnak par prenyri fiersi Hkr. 254,186.

enyr .v«/ elda prenyrir Ott. .sv. Hkr. 284,326.

hca.st yenyum pö pinyat Siyhr. sk. Hkr. 307,346.

pvl ä ungr konunyr enyi Siyhv. sk. Hkr. 310,16.

yenyr i <vtt pat's ynyri Arn. jarl. Hkr. 364,23«.

lynys bar fi.skr til fenyjar Siyhr. sk. Hkr. 414,8«.

hendilanyr sem hrinya Siyhr. sk. Hkr. 4.*M),6«.

fjandr yanya par pengils Sighv. sk. Jlkr. 431,3«.

Enylandi rt^pr yngvi Hallv. Hdr. Hkr. 442,1«.

I lyptinyu lenyi Siyhr. .vA*. Hkr. 444,196.

büumk rip prt^ny ä pinyi Giz. yullbr. Hkr. 475.32«.
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esat geirpingi gongum ßorm. Kolb. Hkr. 476,9 ö.

gengrat greppr hinn ungi Hdr. Sig. Hkr. 479,3 ö {Porm. Kolb.

Ohs. 67).

stong bar häti fyr Hringa Sighv. sk. Hkr. 480,200.

stong öp fyrir gengu Sighv. sk. Hkr. 490,296.

ping baup üt hinn ungi Arn. jarl. Hkr. 515,13«.

pings beip herr d Hqngrum Sighv. sk. Hkr. 516,22«.

tungu rjöpr til tirar pinga Arn. jarl. Wis. 44 ; 3,7 {tüngu : üngrar

Fms V, 119).

frä oplingi ungum Sighv. sk. Hkr. 522,11«.

stölpengill gekk strqngu Pör. Skeggj. Hkr. bbl,8b.

stdlpengils let stinga Pjöp. sk. Hkr. 557,11«.

eik slong und per yngvi Valg. Hkr. 559,30«.

pimg byrpr vas sü pengil Odclr Kik. Hkr. 568,14«.

pat angrapi pengil Anon. Hkr. 570,26«.

slyngr laugardag Iqngu Pjöp. sk. Hkr. 592,8«.

strengs fl6 hagl i hringa Bjg7'n krepph. Hkr. 648,130.

ungr enn drar drengja Pjöp. sk. Hkr. 592,14«.

pangs Idp mqrum pingat Hallar.st. Herd. Hkr. 594,300.

i fylkingu fenginn Pjöp. sk. Hkr. 596,216.

drengr Id ör um ungan Steinn Herd. Hkr. 615,20«.

her pengill glepr hringum Steinn Herd. Hkr. 635,116.

gengr sem gup vill ungum Pjöp. sk. Hkr. 620,18«.

ungr kom Häkon hingat Anon. Hkr. 636,19«.

strengs flö hagl i hringa Pork. ham. Hkr. 648,136.

allengi dvelr Jngi Anon Hkr. 650,12.

gangr par's gauzka drengi Eldjdrn Hkr. 652,146.

mjok's langr sds dvelr drengi Magn. berf. Hkr. 654,27«.

pungan berk of pingi Magn. berf. Hkr. 654,256.

gondlar pings mep gengi Halld. skv. Hkr. 665,196.

hüspinga galt hengja Halld. skv. Hkr. 707,156,

Imtr Jngi slog syngva Ein. Skül. Hkr. 738,10«.

darra ping vep drengi Hallr Sn. Kgs. 71,136.

Jnga hirp enn upp rep ganga Baglar Kgs. 161,29«.

ping stofnupu jqfrar ungir Ol. hvit. Kgs. 340,28«.

herfanga baup Hringi Snorri Sturl. Kgs. 352,1«.

oflengi veldr yngva Snorri Stu7'l. Kgs. 352,16.

snarr yngvi kvap sigr byr fenginn Ol. hvit. Kgs. 380,86.

engi valdist gafngöpr hingat Sturla Kgs. 407,14«.

syngja letic snarpir drengir Sturla Kgs. 433,9«.

ungr töktu jqfra pengill Sturla Kgs. 458,4«.

lengra telja pjöpir panyat Sturla Kgs. .459,56.

qngr sd ormvengis Stur'la Kgs. 464,26«.

gengu gepstrangir Sturla Kgs. 469,25«.

reisti qngr vip yngva Anon. Kgs. 476,186.
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Yngri Zielt i'i/j urpstir hm;/au Mark. Skeijgj. Wis. fiO; 2,3.

((iwngir pdyu aup af yngva Mark. Sketjgj. Win. h\\ 7,1.

hrirKjiitii ri/thli harra sh'Uijvtr Mark. Skef/t/j. Witt. T)! ; 7,f>.

hriinjuiii rar/)/' tiffkonr Yntfri Mark. Skvytij. Wh. 51 ; 12,3.

Yiujri fielt i ö/Ki.sfron(fum Mark. Sktfigj. Wis. M ; 16.1.

Htinyit jdrn enn ttöf'Jntsk ilrenyir Mark. Skeygj. Wis. f)2; 19,7.

Ynyvi talpi erf'pir panyat Mark, ffkeyyj. Wis. r>2; 23,6.

.<iimyit ras Jxi herr fök hrinyja Mark. Skeygj. Wis. 52; 29,8.

fx'nyiü ras /icyar unyr Ott. sv. Wis. 44: 2,1.

iinyan fräk pik et/pir Prengva Am. jarl. Wis. 44 ; 5,1 {undan Fma
V, 119).

Ynyvi vas sd fr^gr es fenyup Am. jarl. Wis. 45 ; 13,3.

Ynyri fekktu qII mef) hringum Am. jarl. Wis. 46: 14,5.

strqny rarp .sf<ilin siinyii Hallarst. Wis. 48; 19,1 {stauiiyh Flb I, 4b8).

fiilttiny firast frdk yanga Hallarst. Wis. 48; 28,1.

lU^ylinyr ilröttins eiiyluvi Hallarst. Wis. 50; 31,7.

lutiyill prdttar strquyum Hallarst. Wis. 50; 33,1.

Yyyjar feny und hanga Bjaimi Kolb. Wis. 68; 2,6.

doryar rangs f'yr Upigu Bjarni Kolb. Wis. 68; 4,2.

/u^fPingi ra.'i itnnyja lijarni Kolb. Wis. 68; 8,2.

snarfengra fi<^/pingi lijarni Kolb. Wis. 69; 9,2.

hringa ineipr at strengja Bjarni Kolb. Wis. 69; 14,8.

söknstrmiga vel ganga Bjarni Kolb. Wis. 70: 24,2.

hringxerkja bql ganga Bjarni Kolb. Wis. 71; 26,4.

.'iongr hitrgnsk rcl drcngir Bjarni Kolb. Wis. 71; 28,6.

urfengr at bojt strang ri Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 29,2.

frant gingu vel drengir Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 29,4 (gengti A , vgl.

S. 55).

Inngan omi d hringum Bjarni Kolb. Wis. 72; 87,8.

qPlings wenn af ganga Bjai'ni Kolb. Wis. 72; 38,6 (qpiings A. pengtls

ceferi ; at renna nonnulli).

iingra sngrti drengja Bjarni Kolb. Wis. 72; 39,2.

drcngmenn fingnm sfrangir Bjarni Kolb. Wis. 72; 39,8.

drengr d land at ganga Bjarni Kolb. Wis. 72; 40,2.

iiians^ng of Ond firinga Bjarni Kolb. Wis. 72; 42,4.

iingr /xiz fieit nain .^frengja Bjarni Kolb. Wis. 73; 42,6.

slnngin nijiikt af sinnm köngntn Kyst. Asgr. Wis. 87; 4,3.

pangat fil er pau mep englam Kyst. Asgr. Wis. 89; 13,5.

ripr afspringi alt pat er fengi Eg.it. Asgr. Wis. 89; 13,7 (vipr af-

springinn B. 'ntepan afspreingrinn A. mep afspringi CD,
afsprengi Magnuss. 14; asprengi hi.st. ecrl. 11, 404).

fngi .<iek at jarfdig funga Kyst. A.tgr. Wis. !K); 26,1.

loptin siingu koninnni köngi Egst. Asgr. Wis. 91 ; 34,5.

relakrings d vgfpnm sfrengjum Eyst. Asgr. Wis. 93; 45,5.

Iiofnpdröffningin fianni ftriingin Ky,>tf. Asgr. Wis. IM; 54.1.

k'n/ilf. Dil- Sprache diT Skalden. 9
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engi ß,nnst d pessu pingi Eyst. Asgr. Wis. 96; 72,1.

megindröttningin manna ok engla Eyst. Asgr. Wis. 96; 86,3.

qngum tjöar at auka lengra Eyst. Asgr. Wis. 100; 95,7.

pd's hringfdum hanga Tindr Hallk. Hkr. 157,306.

ng : n7ig.

engill segir at ei mun synngast Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 30,5.

ngl : ngl.

tungl skdrusk pd tingla Halld. ökr. Hkr. 212,31a.

ngr : ngr.

prengvimeipr of pryngvi Ein. Skdl. Wis. 28; 16,3.

hepan vas ungr frd angri Ein. Skül. Wis. 61 ; 63,1.

Jiungr frdk anstr liinn yngri Ott. sv. Hkr. 222,6« (yngni Flb II, 17;

^mgi OHS 18).

angr skdl kveykt i klung^n Porm. Kolbr. Hkr. 474,8 /j.

helkannandi lilenna Porbj. hornkl. Wis. 14; 3,3.

grennir prong at gunni Porbj. Iiornkl. Wis. 15; 6,1.

qll Ut senn enn svinni Ein. Skdl. Wis. 27; 8,1.

und sigrrunni svinnum Ein. Skdl. Wis. 28; 17,3.

kynnik dpr ok einnar Ulfr Ugg. Wis. 29; 2,7.

innmdni skein ennis Ulfr Ugg. Wis. 29 ; 3,1.

hlusta grunn vip hrqnnum Ulfr Ugg. Wis. 30; 4,8.

par sigrrunni svinnum, Ulfr Ugg. Wis. 30; 7,5.

kveldrunnina kvenna Eil. Gupr. Wis. 32; 21,3.

fremra 7nann of finna Hallfr. v. Wis. 35 ; 11,3.

Jiann raup geir at gunni Hallfr. v. Wis. 36; 18,3.

menn geta mdli sonnu Hallfr. v. Wis. 37; 22,7.

nü's sannfregit sunnan Hallfr. v. Wis. 37; 24,5 {sidan Flb I, 495).

Norpmanna hykk nenninn Hallfr. v. Wis. 37; 25,1.

Pat vas enn at qnnur Sighv. sk. Wis. 38; 2,1.

sinn mdttut be banna Sighv. sk. Wis. 39; 8,5.

tonn raup tölfta sinni Sighv. sk. Wis. 39; 12,1.

hlunna es sem ropull rennt Arn. jarl. Wis. 45 ; 8,5.

monnum lizk es mildings rennir Arn. jarl. Wis. 45; 9,1.

unnar jafnt sem dsamt renni Arn. jarl. Wis. 45 ; 9,3.

skyrunn skjaldar Unna Hallarst. Wis. 46 ; 1,5.

senn oll sipan runnu Hallarst. Wis. 46; 4,1.

prekmanns pripja sinni Hallai^st. TF^Ä. .48; 21,3.

tvmr senn tyggja vinnur Hallarst. Wis. 49; 25,1.

gnylinns Gqndlar runna Hallarst. Wis. 49; 25,3 {gunnelds geymir

unnaFms II, 274; Flb I, 464).
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sf>tin <i snipatund einni HallnrHt. Wix. 49; 80,7 {»Jdnfagr twiputufnl

eina Fms II, 2S(); Flh 1, 4<;7).

niilifiniuiiuliim annai's Ein. Skül, WiH. 54; 3,3 {aupfinnandnin li,

(titffinnendtnn FW I, 1).

tiitil sttnnii fmtt mqnmtvi Ein. Skül. Win. 'A\ G,3 {kynnaxt pan
Flh I, 1).

mvnn ne.nni vidi .sein innik Ein. »Skül. Win. r>4; 7,7.

flfii-vunini hffpk tinnin Ein. Skül. Win. 04; 9,1,

luinn irpeni uns fyr innan Ein. Skül. Win. ;')'>; 13,7.

mann ninp wihlinyr innan Ein. Skül. Wis. r>6; 29,3 (mnnn raup

in(ilinfnn<j.s kennir Flh I, 4).

.slikt lutfa wenn nt ininntini Ein. Skül. Wis. r)7; 34,.'>.

inenn hafa sagt at scanni Ein. Skül. Win. hl'., Jk'),!.

sannitpurt es pat sunnan Ein. Skül. Wis. 58; 36,3.

itrp finna.sk vier iinnar Ein. Skül. Wis. 58; 41,3.

vio'rp finn.sk of pat nignnum Ein. Skül. Wis. 59; 51,3.

nennir ifll at inna Ein. Skül. Wis. du; .50,5.

mildinys pjönn fyr manna Ein. Skül. Wis. Gü; r)8,3.

menn fä Glnvir at gtnmi Haukr Vald. Wis. 79; 11,3.

hinn es mal af nianni Ilaukr Vald. Wis. 80: 11,7.

hinn es lijdbns rifi ranna Haukr Vald. Wis. 80; 14,3.

jtirls vKinniini hanp itniiar Ilaukr Vald. Wis. 81; 23,3.

kunnr ras viqryuni manni Ilaukr Vald. Wis. 81; 24,1.

hinn's of Hlakkar runna Haukr Vald. Wis. 81 ; 24,5.

.senn rerandi üti ok inni Eyst. Asyr. Wis. 87; 1,5 u. 100; 100,5.

fyrri wenn er frfPpin kuimii Eyst. Asyr. Wht. 87; 4,1.

si^kti.sf liann inep slnuvi yrqnnuw Eyst. Asyr. Wis. 88; 9,3.

luffyinn rann .svä huyr ä penna Eyst. Asyr. Wis. 88; 12,5.

fJQlkunnigr l einum innan Eyst. Asyr. Wis. 88; 15,7.

niinn einka ,snn lioUli hennar Eyst. Asyr. Wis. JK); 24,7.

yupi unnandi ok yöpuin vionnuni Eyst. A.syr. Wis 90; 25,7.

saiinr nieydnvirinn sat pat inni Eyst. Asyr. Wis 90; 27,7.

at innsiyli lucidum hennar Eyst. Asyr. Wis. 91 ; 33,7.

umrennandi sex at sinnum Eyst. Asyr. Wis. 92; 3«;,5.

finn ek alt viannvit manna Eyst. Asyr. Wis. 92; ."18,1.

nio'pi.st kann ok er möpur .tinnar Ey.st. A.syr. Wis. 92; 42,3.

finn ek pö at i .sliku .sannan Eyst. Asyr. Wis. 92: 42,5.

minna.st verp ek mäk ei annat Ey.st. Asyr. Wis. 94; 53,5-

f^lnar .skinn ok fellr at enni Eyst. Asyr. Wis. 95; 58/>.

.Sek ei pann er üt meyi inna Eyst. Asyr. Wis. IK); G4,l.

sinn öilaupleik niQryum manni Eyst. Asyr. Wis. 96; 67,3.

trennar yenyu tri.srar sinnum Eyst. Asyr. Wis. JH>; 67,5.

umrennandi sni at sinni Ey.st. Asyr. Wis. IHJ; 68,1.

kenn.stu rip srät min pü minni.sf Ey.st. A.syr. Wis. iXJ; 69.3.

pri/ddi liann mep pry.srar prennum Eyst. A.syr. Wis. 8S: 6.3.
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hvert pat sinn er ek kulda kenn? Eyst. Asgr. Wis. 98; 81.7.

Jesu pinni äst er mqnnum Eyst. Asgr. Wis. 98; 85,7.

miskunnar pä'r mjükust renna Eyst. Asgr. Wis. 98 ; 87,7.

miskunn hip pü at mjüka finni Eyst. Asgr. Wis. 99; 88,3.

varkunnigr at verka penna Eyst. Asgr. Wis. 100; 97,3.

.nenn verandi liti ok inni Eyst. Asgr. Wis. 100; 100,5.

Vera kann pvi at mmrin rninnist Eyst. Asgr. Wis. 100 ; 99,5.

sunnr ä sigr um hlynnin Glümr Geir. Hkr. 87,3 & {.sverd C. D. sverd

var sigr of vordinn FW I, 52; hlunnin Kph. Cod. Fris. 67,25 &).

ha7in fekk gagn at gunni Glümr Geir. Hkr. 89,30a.

ef svipkenni svinnan Eyv. sk. Hkr. 106,5 & {ef sölryri .mra Fgrsk.

A 25; ef sölspennir sunnan Fgrsk. B. sauckspenni Pering.

I, 160).

kunni tolf säs tanna Glümr Geir. Hkr. 112,30«.

ok sannliga sunnan ßörpr Kolb. Hkr. 154,33 a.

vann d Vinpa sinni Tindr Hallk. Hkr, 160,19 a.

meinrennir brä manna Pörpr Kolb. Hkr. 170,25« {meinremmir

Fris. 132,7 a; Tuen reynir Pering. I, 273; ^nenrmyinr Flb I, 518;

meinrennir Fgrsk. 54).

sunnr fyr Svoldrar mynni Sküli Porst. Hkr. 211,23ö.

gullkennir let gunni Pörpr Kolb. Hkr. 232,24«.

innan borps um unnir Ott. sv. Hkr. 234,140.

gqrbenn mun ek gunnar Sighv. sk. Hkr. 249,8a (gunnar Flb IT, 39).

brunnu allvalds inni Kleng Br. Hkr. 249,28« {Pörpr Sjär. Fgr.'ik. 74).

Sveinn funput pat penna Sighv. sk. Hkr. 255,26«.

vist hefk pann pvit pinnar Sighv. sk. Hkr. 307,226.

inn settak nef nenninn Sighv. sk. Hkr. 308,7 a.

hann stendr pypr af pinni Sighv. sk. Hkr. 311,14«.

pann veitk pinga kennir Sighv. sk. Hkr. 311,12 &.

einn vissak per annan Sighv. sk. Hkr. 343,1«.

annan let d unnir Sighv. sk. Hkr. 414,8 ö.

kann pjöp herski minni Hdrekr Hkr. 427,270.

menn nemik mal sem inni Sighv. .sA". Hkr. 429,29«.

einn kvapk senn en sonnu Sighv. sk. Hkr. 4.30,46.

pa's hann at sig sgnnum Sighv. .sk. Hkr. 445,36.

kynnisk kapp pitt monnum Bjarni gullbr. Hkr. 446,34«.

hvinna mtt ok hlenna Sighv. sk. Hkr. 453,20a (himna mtt nt hlamna
Flb II, 316).

brennum, oll fyr innan Porm. Kolbr. Hkr. 474,6 a.

pött sigrunnar svinnir Giz. g. Hkr. 475,30«.

einn hdpi gny Gunnar Hofgarpr Hkr. 491,24«.

fjqlkunnigra Finna Sighv. sk. Hkr. 492,18«.

vasa sunnudag svanni Sveinnfl. Hkr. 513,18 a.

fapir minn vas par penna Sighv. sk. Hkr. 520,306.

minnumk ek hvar manna Sighv. sk. Hkr. 521,216.
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Jtinii stojHik miUt »ein mquiiuni Sighv. nk. Ukr. 522,19a.

minn hin/ svi/ik nuinnitm Siijhv. nk. Jfkr. 522,28a.

hitplunt/r UHiniJt hon/ar mi^nnnin Am. jarl. Wis. 45; 12,7.

mrtin eigu JtesM ininmmk Pjd/f- wA". Ukr. r>40,19/>.

iinnani nentti sjd /tennit PJöJ'. äA". Jlkr. 54.'),2a (hlvr iniiMHto apalh.

stelu'n, violloiflit uiu/ustvllcn mit vorherjfclH'ndein Ver«, der

n/t<tlfi. hat?).

minnisk qI<1 hverr aitnan Arn. Jarl. Ilkr. 548,196.

hanti ept henHg prennin Pjöp. »k. Hkr. 544,96.

braun i bi't f'ifr siinnan Valg. Hkr. 5(»(),46.

rnnn h'f riv.^ir nenninn Val<j. Ilkr. r><!0,(»6.

.sumar annat skal snnnar fijöp. sk. Jfkr. 570,9«.

tSceinn enn .siklingr annarr Port. f. Ilkr. 574,12a.

atvtenningr liggr innan Pjöp. sk. Hkr. 592,256.

mrnn bnitii npp inn annan Steinn Herd. Hkr. 593,2<>6.

hinn es nifj» half't beijt annat Steinn Heril. Hkr. 594,30«.

rann fgr möjtu ini/nni Steinn Herd. Jlkr. 595,1«.

.wnn (i sripstnndi einni Pjöp. xk. Jlkr. 59<),136.

innan eina giinni Pjöp. sk. Hkr. 59fi,21a.

Sreinn skerr nk til annars Ancrti. Hkr. G02,156.

Sreinn tekr norpr <d nenna Anon. Hkr. 602,246.

tiinn es fireni rag .sunnan Anon. Jfkr. 602,196.

nienn peir's inipla kunnn Anon. Jlkr. 603,3«.

iilfs inunn listar innan Trqllk. Jfkr. 613,146.

.skinnaf söl « sffnni Pjöp. sk. Hkr. 626,196.

«»// sinni man rtnna Steinn JJerd. Hkr. 628,76.

hann rill hneggri .sinnar Steinn JJerd. JJkr. 635,13«.

yorf)tnQnnnni gefr nenninn Steinn JJerd. Jfkr. 635,156.

vienn rip mnrphauks bn/nni Park. fiam. Hkr. 639,56.

f^nn raup Tgrvi.st innan Björn, krepph. Hkr. 646,.'K)6.

.V« kennir mer svanna Magn. berf. ffkr. 654,206.

annk ftrit eigi finnak Magn. t)erf. ffkr. 654,336.

unnit fräk i einni Halld. ökr. JJkr. 664,6«.

Finns rauf) gJQld « gronni Halld. ökr. Jlkr. 666,16.

annat aastr fgr ^Jgnni Kalb. JJkr. 726,3«.

nuigrennir f'reni.sk ntanna Ein. Skül. JJkr. 742,5*i.

niinnigr bjö siklingr .ta nnati Ol. hvit. Kgs. 344,16.

si/nni tök pä s^vlt er funnusk Ol. /irit. Kgs. 349,9«.

innin töka qU at brenna Starla Wis. 83; 11,5.

ahnenningr varp üt at sinna Sturla Kg.t. 437,166.

unnar pöttn eisar brenna Sturla Kgs. 439,156.

renna pötti npp « unnam Sturla Kgs. 441,16a.

kgnni.sk kapp l)itt nofnnuni Sturla Kgs. 458,6«.

briinna bihnanna Sturla Kgs. 470,7a.

enn eru af pvi minni Sigfiv. sk. Wis. 42; 4,7.
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enn kvdpu gram Gtmnar Sighv. sie. Wis. 38; 4,1.

enn let sjaunda sinnt Sighv. sk. Wis. 39; 7,1.

enn um ipnir manna Bjarni gullhr. Hkr. 456,110.

par und enn hvdrr annan ßorl. f. Hkr. 572,1 & (par 7nan Fgrsk. 122;

pa er annar Flb III, 338).

pau eru enn svdt mank manna Har. harpr. Hkr. 586,4«.

enn ser eigi minni Anon. Hkr. 602,26 a.

enn samir mer at viinnask Pör. stuttf. Hkr. 682,20 ö {nu samir
Mork. 188).

enn sds ütMaupsmqnnum Stvrla Kgs. 279,3«.

enn nü leysti oss oll ör banni Eyst. Asgr. Wis. 95; 64,7.

enn mun koma i gPru sinni Eyst. Äsgr. Wis. 96; 70,1.

enn Sveinn konungr sunnan Pörpr Kolh. Hkr. 217,326.

rann enn maPr um minna Ott. sv. Hkr. 222,4 &.

enn Sveinn konungr sinni Tryggvafl. Hkr. 513,14a.

enn peirs undan runnu Sighv Porp. Wis. 38; 2,7.

enn i gegn at gunni Sighv. Porp. Wis. 39; 5,7.

enn mep annan Sighv. Porp. Wis. 40; 3,5.

enn i gegn at gunni Pörpr Kolh. Hkr. 157,12a.

enn hver's austr vill sinna Sighv. sk. Hkr. 310,28 a.

enn .sd's allan kunni Sighv. sk. Hkr. 445,5 ö.

enn fyr jöl vas qnnur Oddr Kik. Hkr. 543,276.

enn fyr afgerp sanna Stüfr sk. Hkr. 555,280*).

unz mep yta sinni Eil. Gupr. Wis. 31 ; 9,1.

ok senn sunu Sighv. sk. Wis. 40; 1,1.

herskip vant af harpa stinnum Arn. jarl. Wis. 44; 2,1.

pat esumk kunt hve kennir Sighv. sk. Hkr. 252,14 a.

einn stöp sonr d sinu Sighv. sk. Hkr. 444,176.

pds Sveinn konungr sind Sveinnfl. Hkr. 513,186.

Sveinn dttsigr at launa Pjöp. sk. Hkr. 596,19 a.

Santiri laut sunnar Bjqrn krepph. Hkr. 647,146.

^) Ich habe die Fälle zusammeng'estellt, in welchen enn mit

Wörtern auf nn reimt, um zu zeigen, dass Sievers mit seiner Be-

hauptung', Beitr. XV, S. 405 Anm. 1, dass enn fast immer so, und
nur selten auf n reimt. Recht hat. Gegenüber 22 Reimen auf nn,

von denen in drei Versen allerdings enn nicht Reim zu sein braucht,

stehen nur drei, in welchen es mit n reimt. Dazu kommen aus den

Reimen mit apalh. noch 7 Fälle, in welchen enn mit enn reimt,

Avährend ein Reim mit en hier gänzlich fehlt. Dies zeigt, wenn
man berücksichtigt, dass die Reime von Doppelconsonanz zu ein-

facher verhältnissmässig selten sind, dass immer nn zu schreiben

ist. Wisen schreibt n.
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ki-nmlii iin-r nt f'arfMtnt fjandaitn Eynt. Ängr. Win. 93; 44,31.

eiin vihi fii'ifj fieinn Sighr. sk. 11kr. 2r)2,27ft.

enn prlf j<trUi /'rofuda Sighr. .sk. Ilkr. 310,156.

CUM pvit Uta reynpink Pjdp. sk. Ilkr. <>05.12&.

.Htgrgjaun söln veenni Steinn Herd. Wis. 50; 31,5 {gjann < gjarn,

v-1. S. Hl).

nt : nt.

xtnjtk <t Munt ok mintuink Sighv. sk. Ilkr. 520,28«/,

h/> : np.

ranpittk hanii ok Viiijxi Ilaüf'r. v. Win. .'W; 4,3 (vandü

Cedernvh.; vandittk Flh 1, 3 ; sgndum Cedernch., Flb 1, 3)

grtnnr vaupit sä stjnpum Ein. Skid. Wis. 5<); 20,3

rt'ynptit r<Bsir .steinJxt Ott. sr. Hkr. 229,1 h
\ ^ . ^

munpak pauii rs inijii Sighv. sk. Hkr. 520,286

spranpi hlöp n hri/npan Pjöp. sk. Hkr. 541,276

fellu Vinpr enn rgnf/usk Oddr Kik. Hkr. 543,21)« (Pjop.

sk. Flb III, 284)

p.p.

(tpr djt'tphugapr drespi Pjöp. hv.Wis. 9; 6,5.

.sto/)hnlsii für stcgpir Eil. Gupr. Wis. 31 ; 9,7.

ne djt'ip akarn drä/nf Eil. Gupr. Wis. 31 ; 10,1.

gnipn hli^pr d gregpiivi Eil. Gupr. Wis. 32; 18,7.

gripiim ver i greipar Eye. sk. Hkr. 103,350.

kaup varp daprt pars djtipan Sighv. sk. Hkr. 431,8rj.

dal .sfeypir hjö dranpnis Hofgarpnrefr Hkr. 491,24ft.

djüp ok (hniskra nijtna Porm. Kolhr. Hkr. 498,1 & {draupnis dyrra

nipud Ohs l'.\).

krjiifnim ver fyr vdpna Har. harpr. Hkr. ($20,11 «.

drap hina dulgreipn Sturla Kgs. 473,116 (dräpi dulgreipu Flb III,

drap eno dulgreypti Fms X).

drüpir herr (d dölga .steypi Mark. Skeggj. Wis. 53; 31,7.

sfeypir p<i mep eymd ok öpi Ey.st. Asgr. Wis. 9<>; 72,7.

brigzli ok hröp erat g<}rvutn glcppnm Eyst. Asgr. Wis. 97; 73,5.

pn : pn.

•opnis ilja gaiipnum Eil. Gupr. Wis. 30; 3,7.

umhgeypnandi opna Ein. Skid. Wis. 55; 1(),7.

.samangeypnandi sina skepnii Ey.st. Asgr. Wis. 90; 28,5.

PP'PP-

(frr greppa l€»tk uppi Konn. Qgm. WLs. 21) ; 1,3.

npi> höf jqf'ra kappi Ein. Skdl. Wis. 26; 1,5.

yppa riipumk yprii kappi Arn. jarl. Wis. 44; 1,3.
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uppi glöpu ehnars typpi Arn. jarl. Wis. 45 ; 10,7.

keppinn vant paz m mun uppi Arn. jarl. Wis. 4G; 14,1.

rausnar happ ok riki uppi Ol. hvit. Kgs. 356,34 &,

upp gaf allkleppnwni Sturla Kgs. 469,5 &.

PP '• P-

upp rann engla skepnu Ein. Skid. Wis. 54; 4,1.

pt:pt.

Hropta-Tyr of hvapta Ulfr Ugg. Wis. 30; 7,3.

söknar hapts mep svij^ti Eil. Gupr. Wis. 30; 3,3.

greypt's paz hofpum hnepta Sighv. sk. Wis. 43 ; 13,5 (gnmyft : hniftir

Ems X, 402 ; hneypta OHS 239 ; Ems V, 131 ; hnypta Thömdssk).

opt vann aldri .svipta Haukr Vald. Wis. 79 ; 6,1

sviptir i sveiflaukjapta Trollk Hkr. 613,12ö.

Idtum skipta gup giptu Nefari Kgs. 110,11 & {gißu Elb II, 627).

opt hrd hann vip heijytir Haukr Vald. Wis. 81 ; 25,3.

giptist ondin gupdöms krapti Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 31,5.

fypta tnitt ok fem .«fem opta,st Eyst. Asgr. Wis. 98; 81,3.

giptu vegr ok geisli lopta Eyst. Asgr. Wis. 99 ; 88,3.

Ilergauts vinu harpir Brage Wis. 2; 5,8.

tu fävTiuga fori Brage Wis. 2; 8.3.

t)ar tu hyrjar drosla Brage Wis. 2; 8,7.

pars velsparir varu Pjöp. hv. Wis. 9; 5,7.

ser bap sagna hrmri ßjöp. hv. Wis. 10; 9,1.

munstörandi mmra Pjöp. hv. Wis. 10; 11,7.

hellis bor ä hyrjar Pjöp. hv. Wis. 10; 14,3.

ok harpbi'otin herju Pjöp. hv. Wis. 11; 19,1.

par .wdt barsk at borpi Porbj. hornkl. Wis. 14; 4,1.

hdr vas songr um svirutn Porbj. hornkl. Wis. 15; 7,8.

heyri sunr d Syrar Korm. Qgm. Wis. 26; 1,1.

hröpr gerik of mog mmran Korm. Qgm. Wis. 26; 3,1.

fesmranda at fera KorTn. Qgm. Wis. 26; 5,3.

vasat ofbyrjar orva Ein. Skdl. Wis. 26; 2,1.

varpat Ereyr säs fori Ein. Skdl. Wis. 27; 6,5.

herjum kunnr of herjup Ein. Skdl. Wis. 27 ; 8,3.

peim styra gop geira Ein. Skdl. Wis. 27; 8,7.

aupryrir Imtr dru Ein. Skdl. Wis. '21
\ 9,7.

hitt vas meir at Mera Ein. Skdl. Wis. 28; 13,1.

folkverjandi fyrpa Ein. Skdl. Wis. 28 ; 13,3 (fjorva Fgr.sk. 38, Flb ;

fyrva Fris.).

ytti Freyr af fjörum Ein. Skdl. Wis. 28 ; 13,5.
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viejt HpQryili ttvarfa Kin. Skäl. Wim. 28; 14,JI (iiiHfrgBti nqrr» IIkr.

l^H Fnis.; still n/öli sip'ni Fris.; s/Kjryftli srarfii Fgr$k.),

hjirjdi' piinj <it hi'rJH Kin. Sktit. iVitt. 21); 22,H,

/ifus ripr fiirs viep fjiirum Ein. Skiil. Win. 2i>; 24,5.

Frcijr t)k fulkinn Mfyrir 11fr Uifff. WIm. 5W); '»,3.

/nir kfimr </ enn a>.ri Flfr Fi/i/. U'/x. JW); 1),1.

siHvrihlöJt tif srira KU. (iiijtr. Wis. 31 ; 7,7.

hi'ifstjnri braut hiuirii KU. diipr. Win, 32; 14,').

f/l(iHinM nipjum f&r gqnia Eil. Gupr. Wis. .32; 18,1.

naddsknrur rep nerir Hallfr. r. IIV.v. 34; 8,3 {luiddskarr Mint nmrre

Flh 1, 120).

ijrirs rift ijintniti stjöra Hallfr. r. MV.«. 3.'); 0,3.

luirjxjernim l/'t lijqrri lltillfr. r. Wi-n. 3(;; 1'),!.

stiifpr van mir enn meira Hallfr. i'. Win. 3»>; 2(),1.

/loljni hlfir fijr fiäri Sigl)i\ ,ik. Wi.f. 3J>; 5,3 (tiiirri Fms IV, 45).

(üirfpr tii't sä gi^ri'd Sigtiv. .sk. Wi.^. 39; 13,7.

f^riini i nipn itk rerjiim Sigtir. sk. W'ts. 42; !),5.

lu'trir mviin es tiegrik Sigfir. .sk. Wis. 43; 13,3.

Iliiraltts rnrpar pn Jijifrvi Sigfir. .sk. Wis. 43; 15,7.

fnrk inep fefiruni peira Sigtir. sk. Wis. 43; 17,5.

llariilds i ficr Sigfir. sk. Wis. 40; 2,3.

((A" fhirit i bgr Sigfir. .sie. Wis. 41 ; 7,1.

di'/r r's doglings fi^r ASigtir. ak. Wi.s. 41 ; 7,3.

srä in'n für feril Sigfir. sk. Wis. 41; 10,1.

grg.sti.sk tilffr emi firi.sti.sk luira Arn. jarl. Wis. 41; 2,7.

DHPrIiigs niQuninii .skf/ri.sk Hnllarst. Wis. 47; 10,5

finigri'grs Ihir/m .stiinin Ilidhirst. Wis. 4!>; 24,3.

Kiriks lof rvrjtr nid at tiegra .Mitrk. Skeggj. Wis. 50; 2,1.

nir Qndrert l)jö Vinpa rgrir Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 5,1.

filyriivi skaiit ä fiola Ixirii Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 5,3.

l\irikr rcitti oft ok stiirum Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 7,3.

.sfora .si'ttti Haralds fili/ri Mark. Skeggj. Wis. 51; 12,1.

stgrjold n.r iniili .stilli (}rran Mark. Skeggj. Wis. 52; 17,1.

Kirikr rakfii odda skirir Mark. Skeggj. Wis. 52; 1!),5.

Kirikr ras mep uppreist fiäri Mark. Skeggj. Wis. 52; 23,1 {fiarri

Fms XI, :KH>).

gerra lef par fioUr of fieriip ^fark. Skeggj. Wis. 52; 25,3.

rärii paii nnp trggjnir tiri Mark. Skeggj. Wis. 52; 25,5.

.störar lef .si-r raiulgarps rijrir Mark Skeggj. Wis. 52; 2«i,3.

härii vienn ör borginn .störitm Mark. Skeggj. Wis. 53; 19,1.

fieir fiafa pengils Mera Ein. Skiil. Wis. 55; 12,5.

par kam blindr enn bgrjak Kin. Skiil. Wis. 5(»; 2:i,l.

pö rep fiann at firärii Kin. Skid. Wis. 57; 32,5.

fiär fekksk kaf pvi Jilyri Ein. Sktil. Wis. 57; 32,7.
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her Ut Gopormr gerva Ein. Skid. Wü. 57; 34,3.

pann sdm ver päs vdrum Ein. Skül. Wis. 58; 37,5.

her fekk hann enn hyi^ja Ein. Skül. Wis. 58; 38,5.

golli merkpr i Girkju Ein. Skül. Wis. 59; 44,7.

mer's enn mmrp skal stera Ein. Skül. Wis. 59; 46,1 {mer er pvi
mmrd skal skyra FVb I, 5).

gunnar mär i geira Ein. Skül. Wis. 59; 52,3.

par svdt pjöp fyr hjorvi Ein. Skül. Wis. 59 ; 52,5.

pars of einn i qrva Ein. Skül. Wis. 60 ; 54,5.

nyztan ttr paz nera Ein. Skül. Wis. 60; 55,7 {nmrri Flh I, 1).

ler hjaldr frqmum härar Ein. Skül. Wis. 60; 57,7.

gor munu gjqld peims hyrja Ein. Skül. Wis. 61; 61,7.

hver's svd horsk at byrjar Ein. Skül. Wis. 61 ; 64,1 {hyrza Flh I, 7)

hers af himnagervis Ein. Skül. Wis. 61 ; 65,5.

her koma arp frd örum Ein. Skül. Wis. 61 ; 67,3.

orwm mdlma ryri Bjarni Kolh. Wis. 68; 1,1.

Yggjar hjör of fera Bjarni Kolh. Wis. 68 ; 1,6.

erit gjarn at hvdru Bjarni Kolh. Wis. 68; 3,6.

allstöriim mun fleira Bjarni Kolh. Wis. 68; 5,4.

Harald bardaga störa Bjarni Kolh. Wis. 68; 7,2.

smr isugar hdrur Bjarni Kolh. Wis. 69; 16,8.

heyra menn at vmri Bjarni Kolh. Wis. 70; 20,2.

prir mep flokki hvdrum Bjarni Kolh. Wis. 70; 20,4.

gripu peir i hug snerum Bjarni Kolh. Wis. 71 ; 27,6.

Eiriks vini keyra Bjarni Kolh. Wis. 72; 38,8.

för Porketill leira Bjarni Kolh. Wis. 72; 42,2.

EiHkr gefit störiim Bjarni Kolh. Wis. 73; 44,2.

är til odda skürar Haukr Vald. Wis. 79; 3,3.

hripgervandi hjgrva Haukr Vald. Wis. 81 ; 21,7.

frdk bdru Mut hmra Haukr Vald. Wis. 81 ; 5,1.

Tyr varp d gmtr dra Haukr Vald. Wis. 81 ; 8,7 {aura Cod. AM 748).

dr frdk arfvorp geira Haukr Vald. Wis. 81 ; 11,1.

pd raup pegn i dreyra Haukr Vald. Wis. 80 ; 13,3.

sd rep .sins of hlyra Haukr Vald. Wis. 80 ; 17,5.

styr ok smt af vorruni vdrum Eyst. Asgr. Wis. 87 ; 3,5.

dreyrinn Krists af sipusari Eyst. Asgr. Wis. 87 ; 5,3.

hjöpa mer i frdsqgn fmra Eyst. Asgr. Wis. 88; 5,7.

hjüg ok sdr i handi vmrir Eyst. Asgr. Wis. 90; 22,5.

7nmr ok frr mep skygnleik skyru7n Eyst. Asgr. Wis. 90; 24,1.

dröttinn per sem verpugt v^ri Eyst. Asgr. Wis. 90; 26,3.

hyggvir per fyr hrjösti sk^ru Eyst. Asgr. Wis. 90; 28,7.

sonr Mdriu sonr hinn dyri Eyst. Asgr. Wis. 93; 44,1.

veittu mer at stilla ok styra Eyst. Asgr. Wis. 94; 51,3.

fmrpit nmr pd'r feil ör sdrum Eyst. Asgr. Wis. 94; 54,3.

fyr Mdriu fapminn dyra Eyst. Asgr. Wis. 94; 57,1.
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s//ni .\fiirlii srartir fara Kf/st. Asgr, Win. 95; 5H,1.

Mdrjn soll f'i/r misknnii <li'/rn Ki/sf. Axffr. Wix. O^J; <»9,1.

i/rri/rii(/ feju'tnnn sf/n pii «drin Ki/nt. Ast/r. Witt. UH; H7,B.

Miirju Jcsii mnjtir «h'/nisf Ki/st. As(/r, Win. 9*J; HH,7.

Miirjii ei'tti niö/nr shoTiisf Kifst. Attt/r. MV.v. J>9; 91,1 ülyniHt RC).

Mdrjii crtii af luisktinu kifrust l'U/st. As;/r. Win. 99; 91,5J.

Mtii'ju h/trn viqiuj Jirif röni Ki/st. Asf/r. Wts. 99; 91,;').

Mnrja gratp pü mein hin sförn Kyst. Asgr. Win. J>9; 91,7.

Miii'ja verhi mer i hjarta Ei/sf. AKtjr. Win. 100; J)5,l.

Ith'ssiijt Jter ef vi<9ttak meint Kijst. Atit/r. \Vi.*t. 100; 9r>,iJ.

si-f/i Mdrin hrerr er heijrir Kt/st. A,stfr. M'/.v. 100; 99,3.

HarnUl fräk IIalf'</(tn .tptjrja Jör. skaldm. Ifkr. 77,22^/.

fiiifpi !'(}!• tu f'erju Glinnr Geir. Hkr. 8«>,y2«.

fior.*tk(in hi^lfia harmn Hildr Hkr. 66,<lfr.

tn'ir Vitsk tifjiija ilyrum Ktfi'. sk. Hkr. \l'2,\b (fn/ggr Fris 86,356).

snfir (i Sr(^lni.<i rdru Kyv. sk. Hkr. 12iJ,ll<i.

hnUmrit reUlr hväru Kyv. sk. Hkr. 123,3il/>.

folksti'/rir vas ft'wa Kyj. Dap. Hkr. 140,22«.

/»(fr es jarl und dnim ßörpr Kolb. Hkr. 157,12&.

(/nf/r öw FjQlnis fi'tra Tindr Hnllk. Hkr. 157,32rt.

hafpi ser vip .*t4vri Pörpr Kolb. Hkr. 170,30«.

rirrils ritt um herjat Ki/j. Dap. Hkr. \m.Hb.

.Ktifrir lettd ÜStauri Kyj. Dap. Hkr. 199,14a.

iinda mar fyr eyri Kyj. Dap. Hkr. 199,16&.

raup fürgjafaU fjörar Kyj. Dap. Hkr. 200,5«i.

ftar ras hjahiiajts herjar Pörpr Kolb. Hkr. 214,24«.

J>i'i fief'r dijrum prvk drvyra Ott. sr. Hkr. 220,3<i.

/«•'/• fak firöprs at hräru i^iyhr. .sAr. Hkr. 24H,27fo.

landaura veittu lüni Sighv. sk. Hkr. 249,8fe {lundi Flb 11, 39).

rer drifum hratf pars heyra Sighr. sk. Hkr. 2ö3,10a.

iidr fiaiit üt rip eyri Sighr. sk. Hkr. 2ö."J,126.

nwr rar d/tr i öra Sigfiv. .sk. Hkr. 2r)3.2t>«.

fW/r eiyi oss i dri Sighr. .sk. Hkr. 2öö,l-^b.

jör renn aptan.sk0ru Sighr. .sk. Hkr. 274,2iWi.

ni'tj'a»pr pü fyr fieiri Ott. sr. Hkr. 284,266.

f'örk at fiuna bdru Sighr. sk. Hkr. 308,25«.

hiigstöra bipk heyra Sighr. .sk. Hkr. 310.(i«.

per let pjöfa rgrir Sighr. sk. Hkr. 310,236.

6ri Kinars hlyra Arn. jarl. Hkr. 323,.316.

fuh' gaf hann m^rk epa meira Sighr. .sk. Hkr. .377.176.

Olafr knifr und drum Sighr. .sk. Hkr. 414,28*r.

enn erendi öru Sighr. .sk. Hkr. 416,226.

peir hafa fyrr af fdri Sighr. .sk. Hkr. 417,36.

gQr eni gumna hverjum Sighr. .sk. Hkr. 430,66.

er rip Olafs fjt^ri^i Sighr. .sk. Hkr. 431,17«.
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ok fyrir fornan Pör. loft. Hkr. 440,32 ö.

per let fohl dpr fori)' Bjarni gullhr. Hkr. 45G,29ö.

verjum allvald orvan Porf. w. Hkr. 47ß,2&.

nmr vmttir pü peira Porrti. Kolbr. Hkr. 478,3 a.

pora munk pann arm verja Har. Sig. Hkr. 479,3« {Ponn. KoLb.

Ohs. 67).

göp föru par geirum Sighv. sk. Hkr. 480,22 a.

pd',s drliga mrir Sighv. sk. Hkr. 490,8 ö.

för i fylking peira Sighv. sk. Hkr. 490,14 a.

geirs hykk grinimligt vdru Sighv. sk. Hkr. 491,1a.

dreyrug sverp Par's dyran Sighv. sk. Hkr. 491,9 a.

or brd Olafs fjorvi Sighv. sk. Hkr. 499,7 &.

morg Id dyr i dreyra Sighv. .sk. Hkr. 499,1 4 &.

nmr vask pausnum peira Ti'yggvafl. Hkr. 513,12 &.

bdru brhnlogs ryri Arn. jarl. Hkr. 515.15 ö.

meir pött Magnus vmri Sighv. sk. Hkr. 516,20 &.

förak vist pvit vdrum Sighv. sk. Hkr. 522,17 &.

per pött pinn hagr störum Sighv. sk. Hkr. 522,31 a.

per frdk Porbergs hlyri Bjarni gullbr. Hkr. 526,4 a.

par rep Sveinn at sverja Pjöp. sk. Hkr. 532,3 a.

heyra skalt hve herskjold bdrup Arn. jarl. Wis. 45: 11,1.

par kom bitr d bof^va Pjöp. .sk. Hkr. 537,28 a.

bdrut bqslar fleiri Pjöp. sk. Hkr. 538,1 ö.

hrerir hausa peh'a Pjöp. .sk. Hkr. 539,60.

för d fylking peira Pjöp. .sk. Hkr. 539,17 a.

geer sdk grjöti störu Pjöp. .sk. Hkr. 539,15 a.

saurstokkinn bar ,svira Pjöp. .sk. Hkr. 539,25 &.

gmr flugu mold ok myrar Pjöp. sk. Hkr. 539,296.

bor logar halfu fimra Pjöp. sk. Hkr. 540,23 a.

bdrum jdrn at ernu Pjöp. sk. Hkr. 542,21 a.

ver hlutum sigr enn sdrir Pjöp. .sk. Hkr. 542,27 ö.

verja Id par valkostr h<Bri Arn. jarl. Wis 46 ; 13,5.

fjörar hefr pü randa ryrir Arti. jarl. Wis. 46 ; 15,5.

skiir enn skrautla bdru Bqlv. sk. Hkr. 547,18 a.

Haraldr gerva leztu herjat Valg. Hkr. 560,4a.

dyr klufu flöp par's förut Pjöp. sk. Hkr. 562,27 a.

Idtum ver mepan birlar Har. harp. Hkr. 570,5 a {litlar Fgrsk. 121;

Pering II, 91).

glm,sidyr pess's geira Porl. f. Hkr. 572,8 ö.

dr pat dn um vmri Porl. f. Hkr. 572,30?; {ord paii er um vmri

Flb III, 340; on pat er dn of vmri Fris. 213,270; or pat er

dn um vmri Fms. VI, 259).

ä byrjar val berja.sk. Porl. f. Hkr. 573,9 a {Pjöp. sk. Mork. 57;

Flb III, 341).

dolgstöranda dyrum Pjöp. sk. Hkr. 577,30 a.
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her H^k iip/t villi orrii Iftir. fi<ii'/n'. Ilkr. r»7H,lKrt.

hiirii fn'niir srinir l'jöj>- ik. Ilkr. uW'l^M).

JKir kniji Jk'ihjHI eirar Stcinii Herd. Ilkr. hW\'2i\(t.

ftfh' haldi kvö nfiniiii Anon Ilkr. (>0:J.14/^.

/'//*• let Iläkon hqrra PJöp. xk. Ifkr. <)ür),14/^.

hdr I höf at ßra Pjüp. .«k. Ilkr. m\,2()h.

svr hi'fr sni Idiiijs tirar PJöJt. sk. Ilkr. (i07,r)ft (ftveit liefir stui lagiß

ritar Fiii.s VI, ;J41).

Haralds crit fiankar i/ervir Pjöp. sk. Hkr. (520,186.

föra parft af Pnri Anon. Ilkr. G40,3.

li'iruvi felaijar fjörir Sti'iyarpörir Hkr. 040,24.

f&rpum einn riji .sfi/ri Steigarp6rir Hkr. (i40,2r) (apaUt. zu or-

warti'u !).

hmrn Jteira kvap fi<sra Jhork. ham. Hkr. {'A\,\h.

/\»r vas ijunnar yerris lijt^rn kn-pph. Hkr. VAl^VHh (doch vielUMflit

die Lcsnrt Kph. 111, 191> {/(^rri.s richtig, da die gnn/.o Strophf

apalh. iuit).

.s//»/< j6r rnra srärn Bjqrn krepph. Hkr. 641,226.

v^r rupum nijin i dreyra Anon. Hkr. <)51,27rt.

par fräk hdmi hei-jar Ein. Skid. Hkr. 062,246.

ok födiirir föru Halld. skv. Hkr. 663,9 rt.

.stör .skalk rerk pau'.s väru Halld. .skv. Hkr. 603,18«.

nii.skdri flö nf/ra Halld: .skv. Hkr. 004,146.

fJQldi)r.s hafa fjörlr Halld. skr. Hkr. 738,86.

<etlak mer hina rnwru Anon. Kys. 51,11«.

m«rir glqddusk niiklu dri Ol. hvlt. Kys. 259,17.

firaf .skalk fyr niik hyrjar Guprn. Odds. Kys. 274.18«.

hyrjar hafs af hcrja (iiipm. Odds. Kys. 274,186.

.S7i;'.s' vinnr jarl ä örar (liipvi. Odds. Kys. 274,206.

rinfura vann ryrir Sturla Kys. 277,19«.

hersar luirii ä hilmi dyran Ol. hvit. Kys. 340,30«.

härar leku hrqndum h^ri Ol. hvlt. Kys. 381,8«.

kürönii Irt kristni styrir Sturla Kys. 407,126.

.sförir fi(^f/>ii üthop örin Sturla Kys. 420,17«.

störir Ivtu Halland herjat Sturla Kys. 4Jtö,36.

skiriliyr yekk fni.suin h<Bra Sturla Kys. 433,26«.

ärahlakks .sem allvaldr t'ffri Sturla Kys. 438,186.

Urin rar .sein i'ldiny v<fri Sturla Kys. 441,11«.

(ir vu'p (^ftyinn tiri Sturla Kys. 443,36.

ycira ylyin.störi Sturla Kys. 4()4,23«.

fteiri fluy.stöns Sturla Kys. 464,28«.

.«*«/'.s' um Satin' Sturla Kys. 4(59,27 <i.

hjörs rip hlikryn Sturla Kys. 471,266.

rarlr veystörum Sturla Kys. 474.17«.

inaryr stöp inäima .skerpir Sturla Kys. 482,136.



— 142 —

rf'.rf.

hvarfat aftr dpr erfpan Ein. Skäl. Wis. 27; G,l.

aiik herparfir hverfa Ein. Skäl. Wis. 27; 9,1.

Mym-Narfi bap hverfa Ein. Skäl. Wis. 28; 15,5.

pds üstirfinn arfn Glümr Geir. Hkr. 102,25 ö.

starf höfsk upp par's arfi Pörpr Sjär. Hkr. 107,5 a.

üpqrf llzk mer arfa Bjarni giillbr. Hkr. 526,6 &.

Porf Veseta arfa Bjarni giillbr Wis. 68 ; 7,8.

rg : ry.

vasa byrgi-Tyr bjarga Pjöp. hv. Wis. 9; 2,7,

menfergir bar margar Porbj. hornkl. Wis. 15; 8,1.

rlpr ä borg Hl borgar Ulfr Ugg. Wis. 30; 5,1.

.sorg hlutu vif enn vargar Ein. Skül. Wis. 57; 29,7.

margr of mi?ini sorgir Ein. Skid. Wis. 60 ; 60,7.

vqrgum eyddi Vindi fergir Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 8,1.

hqrga varpisk Ixerr i borgum Mark. Skeggj. Wis. 52; 19,1.

Jivergi stöpusk hjqrva borgar Mark. Skeggj. Wis. 53; 23,1. .

vagnaborg pars vagnar Ein. Skül. Wis. 60; 56,3.

varghollr Vinpa borgir Hallarst. Herd. Wis. 46 ; 3,3.

borg hundrupum mqrgum Bjarni Kalb. Wis. 71 ; 28,4.

gein vargr of sal mergjar Bjarni Kolb. Wis. 71; 91,6.

jafnmarga svd burgusk Bjarni Kolb. Wis. 72; 39,6.

margir Jngibjorgu Bjarni Kolb. Wis. 73; 45,4.

hvergi pvit i synda säurgan Eyst. Asgr. Wis. 90 ; 21,3.

borgarmürr svdt brysti hvergi Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 30,3.

af margfaldri synda saurgan Ey.st. Asgr. Wis. 97; 76,5.

gups herbergi ok gleyming sorga Eyst. Asgr. Wis. 99; 89,5.

fmldr ok byrgpr ok feti pö hvergi Eyst. Asgr. Wis. 99; 92,7.

enn bergsalar Birgir Anon. Hkr. 151,206.

margr skalf hlurtir enn hvergi Pörpr Kolb. Hkr. 156,16.

Bergr hqfum minzk hve margan Sighv. sk. Hkr. 416,12«.

upj) fara mqrg % morgin Pjöp. sk. Hkr. 542,316.

mqrg skripu beit at borgar Bqlv. sk. Hkr. 547,186.

nü ser Tnqrg i morgun Anon. Hkr. 570,246.

margr feil m,apr af dreyrgu Ein. Skül. Hkr. 716,1 2 rr.

Tnqrg flutu aup d ürga Ein. Skül. Hkr. 766,126.

nü knä bergs i bjqrgum Blakkr Kgs. 111,296.

rk : rk.

myrk hlöpynjar markar Ein. Skäl. Wis. 28; 18,3.

pds valserkja virki Ein. Skdl. Wis. 28; 18,5.

pars i mqrk fyr markar Eil. Gnpr. Wis. 31; (1,1.

bqpserkjar hjö birki Hallfr. v. Wis. 34; 5,4.
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styrkr yekk vqrPr at virki Siyhr. sk. Wim. 39; 8,8.

(Inputi/rkjli/rpar merkt Ilallarnt. Wis. 49; 2{),1 (ilreffruerkn Cod. lierg).

mcrkilij/d tit i/rkjii lijunn h'nlh. Wis. (!K; (!,H.

Ihtitnitii'kar til sferkir HJdrni Kall). Wis. <;9; 10,2.

lim atünni'rkin littii at i/rkjn Kyst. Asyr. Wh. 5H); 22,11.

ifriiliyt mark enn (iirkjn Pjdp. sk. Jlkr. 'Ml,V)b.

niQvk lef reift fyr rerkn Pjöp. .sk. llkr. (>2G,19rt.

h(>/j.ityrkir lezt pii harkii Ualld. .skr. Ilkr. (MJ;'),!?/!.

marydi/rkdpr kom nierkir IIiilU/. .skr. Jlkr. <)<;r),3ü«.

.sff-rkr braut riiliyt rirki Ein. JSkül. Jlkr. (J68,46.

sfyrkir ye.nyu nienn und itierkjuvi Sturla Kys. 4H.-J,14rt.

itUiuihlr (li'/rka.sk üt viejt Serkjum Sturla Kyit. 4(>l,i5ürt.

' rkistül pann.s oll pjöp ilijrkar Mark. SkeyyJ. Wis. ;').'{; 27,.'l.

rl : /•/.

yi^rla Nöreys jarlar Jijarni Kolb. Wis. 70; 18,4.

prek f(frluf)um jarli Jijarni Kolb Wis. 71 ; J12,2.

fremra Jarl und f'erli Port. raup/'. JJkr. 170,8a.

Erlinyr ras sni Jarla Siyfir. .sk. Jlkr. 2iM),2tw/.

iif'kärliy rarp jarhi Arn. jarl. JJkr. ii2\\\a U'irla Fyrsk. 99 A;
Fws. VI, 49; J^/V« Fyrsk. 99 H).

jarls lä f'erp <i f'erli Pjöp. sk. Jlkr. r):iH,'W/>.

nn : inn.

/tyrmpif Jialdrs of barmt Pj6p. hr. Wi.'i. 10; 16,1.

itrf'ermpum r^p Onni Jlallfr. r. Wis. iM); lt!,l.

hiiriiis rak riyy und n^nnuui Pörpr Kolb. Jlkr. ir)7,14/> (roryum

Frls. 122,146).

iiorms berk opt ä arini Siy/ir. sk. JJkr. 41(»,246.

orms ylöar fax um fanni Pjöp. sk. JJkr. Ü92,l />.

riystorma namt Vemium Ol. hvit. Kys. Wii\2f>a.

rn : m.

eru at t^ylis barni Pjöp. hr. Wis. 10; 12,7.

und fletbjarnar fornan KU. Gupr. Wis. 32; 17,3.

frenipar yjarn i f'ornu Siyhr. sk. Wis. 40; ir>,3.

hans vifru hefpisk firnuni Jlallarst. Wis. 48; 20,7 (hans i'^gr

höfst mep sigri Flb I, 485; Fms II, 317).

llyrninyr heipfnr yJQrnum Jlallarst. Wis. 48; 21,7.

f'i^rnupr ras pat fyrnask Ein Skid. Wis. 5«J; 24,3.

(^rn of i'tr undarn (ftt. sr. Wis. 44; 3,1.

sipfornir ylym järna Bjarni Kolb. Wis. iiS; 7,<».

hernup firar yjarnir Jijarni Kolb. Wis. 70: 17,(5.

stjqrnuljös ok ftrrpar förnir J^y,st. Asyr. Wis. 92; 40,3.

fjandans bi^rnin prt^nyum pyrni hU/st. Asyr. Wis. 93; 49,r>.
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här ok hörn sem heipar sfjqrnur Eyst. Äsgr. Wis. 99; 93,7.

at spdpernum sporna Eyv. skald. Hkr. 123,27« {spdpornum Fris.

95,37«).

päs sparn d mö mornis Anon. Hkr. 151,20«.

Björn faztu opt at «r%« Sighv. sk. Hkr. 274,140.

Iivern es hingat drnar Sighv. sk. Hkr. 310,21«.

Björn frdk auk af örnu Bjarni gullbr. Hkr. 493,18«.

aur spornupuf arnar Pjöp. sk. Hkr. 519,10«.

aupar porn fyr ornu Arn. jarl. Hkr. 543,14 &.

örnar krök ör jdrni Anon. Hkr. 570,266.

gjarn mep gyltu horni Stüfr sk. Hkr. 630,24 ö.

eru let austr til Vornu Sturla Kgs. 277,11 a.

rp : rp.

snorp frdk d pvi's urpu Pork. ham. Hkr. 639,3 ft.

jorp mun eigi verpa Magn. herf. Hkr. 654,33«.

sngrj) hitu jdrn sem ismgl yrpi Ol. hvit. Kgs. 386,32«.

hjarranda fram kyrrar Brage Wis. 3; 11,6.

ne fjolsnerrin fyrri Ein. Skdl. Wis. 27; 12,1.

gorr varp i for fyrri Eil. Giipr. Wis. 30; 3,1.

ok vegpverrir vorru Eil. Gupr. Wis. 31 ; 5,1.

pverrir Imtr nema pyrri Eil. Gupr. Wis. 31 ; 7,5.

flugpverrir nam fyrri Hallfr. v. Wis. 34; 1,1.

herr feil Danskr pars dorrum Sighv. sk. Wis. 39; 9,7.

hverr eggjar pik harri Sighv. sk. Wis. 42; 10,1.

störrdpr steinpa knqrru Hallarst. Wis. 47; 12,5.

herrupr hqfnum fjarri Hallarst. Wis. 48; 14,7.

Sünskr herr .ngri porrinn Hallarst. Wis. 48; 17,5.

dansk herr dyran harra Hallarst. Wis. 48; 18,5.

fyrr vas hitt es harri Ein. Skid. Wis. 56; 19,5.

dyrr let dröttinn harra Ein. Skül. Wis. 56; 25,7.

oplings hjorr pess's orra Ein. Skül. Wis. 58 ; 43,3.

gekk herr d skip darra Bjarni Kolh. Wis. 69; 15,8.

herr oxti gny darra Bjarni Kolh. Wis. 71 ; 30,2.

heiptorr vegit fyrri Bjarni Kolh. Wis. 72; 48,8.

grr vas sd til snerru Haukr Vald. Wis. 80 ; 19,3.

dyrr skijy himna harri Haukr Vald. Wis. 81 ; 22,7.

vist seimfara snerru Haukr Vald. Wis. 81; 27,1.

harra kvepk at hröprgerp dyrri Mark. Skeggj. Wis. 50; 1,1.

fjarri hefr at fopisk dyrri Mark. Skeggj. Wis. 50; 3,1.

horra hjösk til heims enn dyrra Mark. Skeggj. Wis. 53; 28,5.

herra gup .sd'r hverjum er dyrri Eyst. Asgr. Wis. 88; 6,1.
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herr mik ßar Hl vdn d vQmim Eygt. Angr. Wis. 100; 99,7.

////•/• raitp Fenris varra Gli'imr (rPir. Ifkr. 102,*^>rt.

sih' reif hrarr i-f hurra Hhjhr. sk. llkr. A'M^ib.

hjdlthyrr hditkum prerrir llnllv. llitr. Jlkr. 442,36.

firerr s<»i Hunds verk sterri üiyhv. sk. Hkr. 492,25a.

herr fijlyjti ß^r Harri Pjöp. sk. Hkr. 519,12*1.

rtirt torrek lizk verru S'iyhr. sk. Hkr. 521.r)ö.

t'yrr vusk kvndr ü knqrrum iSiyfir. sk. Hkr. 521,35a.

/icrr pars heldr til varra Pjöp. sk. Hkr. 592,18a {verra Fms.
VI, 305»).

^rr es Knyla pverrir Steinn Herd. Hkr. 635,176.

Itlöpuyr hjip'r hins hurra Arn. jarl. Hkr. 021,76.

hrrr fyr Höhn /xirs harrt H<dlr Sn. Kys. 11,1b.

/mrru htis fyr hurra Auon. Kys. 27J>,17«.

i'rrinn bjö mcp herskip hurri Ol. hvit. Kys. 339,186.

störr vas harmr pars strlddu herrar Ol. hvit. Kys. 357,326.

I rrinn sendi unyan svarra Sturla Kgs. 438,lGrt.

TT : /'.

allr gekk herr und hitrpir Brage Wis. 3; 11,5.

harrhaddapa hyrjar Hallfr. v. Wis. 33; 3,3.

hver^' vas hr^ddr vip qrvan Hallfr. v. Wis. 30; 13,1.

ih'irr hne dröttar stji'trl Hullfr. v. Wis. 37; 25,3.

kwvr kf'isura fitiyhr. sk. Wis. 41; 9,7.

((/•/• peims Olafs dreyra Ein. Skiil. Wis. 5(5; 23,7.

hren' gekk hraddr vip grvan Haukr Vald. Wis. 79; 3,1.

lut'r rirpi.^t .s^'m miklu h<»rra Kysf. Asyr. Wis. 92; 43,1.

f>er pu enn frum mep blipum vqrrum Eyst. Asgr. Wis. 99; 88,5.

hjstr yekk hcrr til hjqrva ßörpr Sjür. Hkr. 105,14a.

marr vann miklu fieiri Eyj. Dap. Hkr. 199,Ga.

dyi^ vas drengja stjöri Halld. ökr. Hkr. 216,156.

nrr .süs ätfi ffeiri Sighv. .sk. Hkr. 231,9a.

l/qrr lezk yrund at verja Arn. jarl. Hkr. 323,31a.

orr tt'yusk Olaf yerva Siyhv. sk. Hkr. 4H»,2i)a.

skers pö at skürir pyrrit Siyhv. sk. Hkr. 444,31a.

lund teyask hen- mep hjqrvi Porm. Kolbr. Hkr. 474,8a.

hrcrr hefr hans enn narpra iSiyhv. sk. Hkr. 510,156.

hfrr fi'fnpi pur harpa Tryyyvafl. Hkr. 513,146.

(Irr gcnyr muryr frä m<ern Siyhv. sk. Hkr. 523,116.

snurr bup hihnir herja PJöp. sk. Hkr. 542,96.

deyruf inildinyr ntfsrri Pork. Skall. Hkr. 624,216.

rjöpum dqrr i dreyra Blukkr Kys. 111,106.

fyrr ok floki peira Blakkr Kys. 111,316.

snildar skyrr ok seldi värar Ol. hvit. Kgs. 340,306.

Kahle, Die Sprache der Skalden. 10
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rt : rt.

hart ä Hampis skyrtum Hallfr. v. Wis. 33; 8,3.

mart fekk prüpum Pqrtum Sighv. sk. Wis. 39 ; 8,7 *).

hevTnart hjgrva snyrtir Hallarst. Wis. 49: 26,5 i).

hermart hvikkvmpi qrtu Hallarst. Wis 50 ; 34,1 1).

spurt hefr qld at orti Ein. Skid. Wis. 55; 12,3.

hjqrt eru bauga snyrtis Ein. Skül. Wis. 59; 49,7.

tdkn gerir hjqrt paus birta Ein. Skül. Wis. 59; 51,1.

orti greppr of snertu Bjarni Kolb. Wis. 68 ; 5,6.

hart svdt eigi skorti Bjarni Kolb. Wis. 70; 21,2.

hart näkkvara snertu Bjai'ui Kolb. Wis. 70; 24,8.

gqrt hugpak svd snertum Sighv. sk. Hkr. 255,176.

vert es sliks i svqrtu Sighv. sk. Hkr. 431,56.

qrt vas Olafs hjarta Porm. Kolbr. Hkr. 497,19 a.

gqrt 's peim 's gott bar hjarta Sighv. sk. Hkr. 523,11 a.

qrt gat hilmir hjarta Arn. jarl. Hkr. 543,216.

qrt i odda snertu Port. f. Hkr. 572,3« {qi^r : .snerrti Flb III, 338;

Fgrsk. 122; Mork. 54).

stört rep hugprütt hjarta Stüfr sk. Hkr. 572,186.

ert mun snöt dpr svqrtu Pjöp. sk. Hkr. 592,126 {sort ap Fris. 226,106).

gramr birti svan svartan Ein. Skül. Hkr. 662,266 (gramr svan

br-mddi snemma Kph. III, 233; gramr brmddi svan sima

Ems. VIT, 78).

6^0?'^ kvepa brenna kerti Blakkr Kgs. 120,31«.

rigndi hjqrs ä hersa Ein. Skdl. Wis. 27; 4,1.

pars i pröttar hersa Eil. Gupr. Wis. 32; 13,1.

opt vas fars enn forsi Ott. sv. Hkr. 234,176.

pars tu pengils her,Ha Arn. jarl. Hkr. 621,56 {heriar Fris. 249,56).

rp : rp.

Par svdt gerpu gyrpan Brage Wis. 2; 5,1.

hqrpum herpimylum Brage Wis. 2; 5,7.

ok borpröins barpa Brage Ger. 24; 18,1.

hirpi-Tyr tnepal herpa Pjöp. hv. Wis. 9; 6,7.

girpipjöfr i garpa Pjöp. hv. Wis. 10; 9,7.

urput brattra borpa Pjöp. hv. Wis. 10 ; 10,1.

varpat hqggs frd hqrpum Pjöp. hv. Wis. 10; 17,5.

gerpi glamma ferpar Porbj. hornkl. Wis. 14; 3,1 (doch wol gerpi

zu lesen, vgl. S. 42 ff., dann also apalh.).

sverpa sverrifjarpar Ein. Skdl. Wis. 26; 2,3.

herforpapr rep Hqrpa Ein. Skdl. Wis. 27 ; 6,3 {herpa Fgr.sk. 36).

•) Vgl. S. 82.
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ngi varp u jqrpxi Kin. SkdL Win. 27; 10,5,

rai'f) fj/rViupa myrpi Ein. Skdl. Witt. 28; 15,1.

ijvrpisk iiH'st (if nini'pi Kin. Sk'ul. Win. 28; 15,3.

fi/r hli/m XJt^rpitm /iiirpa Kin. Skdl. Win. 28; 18,7.

enn stitppinull storpi Ulf'r Ugy. W'is. 2i>; 3,5.

pda (jjurpvenjupr yerpisk Eil. Gxipr. Wis. 80; 2,5.

httrprajcntir .tf'i' herpir Eil. Gupr. Win. 31; 7,1.

piti'Jn hn^nn <tt hcrpi Eil. (iupr. Win. 31 ; 8,5.

///J/V//- horp.s cip Ihppa EH. (iiipr. IFi.v. 31; 11,3.

.^(tnnyrpum .s-pc.nr scerpd Hallfr. v. Wis. 33; 3,1.

papan verpa f\t fyrpa Hallfr. v. Win. 33; 8,5.

urp VHS hitt dt httrpast Hallfr. v. Wis. 35; 4,5.

her.Hkerpir kltiuf harpaii Iltdlfr. v. Wi.s. 35; 6,1.

.'<rarpnr stofn vtep .srerpi Hcdlfr. v. Wis. 35; G,8.

rarp of Vinptt viyrpi llallfr. v. Wis. 35; 7,1.

hirpir stößsk vip harpan Hallfr. v. Wis. 35; 7,5.

firpi.'ik ratr .ms rarpi Hallfr. v. Wis. 3(j; 12,1.

.sü yerpisk vel varpa Hallfr. v. Wis. 36; 14,7.

sn<frp varp at pat sverpa Hallfr. v. Wis. 36; 16,3.

.fverp bitu feigra firpa Hallfr. v. Wis. 36; 17,3.

und niphyrpi Norpra Hallfr. v. Wis. 37; 27>3.

lidlayarps at borpi Siyhv. sk. Wis. 38; 3,7 {barpi Flb II, 18; Fm»
lY, 45).

(li'/rp frdk peinis vel varpi.^k Siyhv. .sk. Wis. 38; 4,3.

sverp bitu Vglsk en vqrpu Siyhv. sk. Wis. 31); «5,5 {varpti Ohs. 8).

varp i Fetlafirpi Siyhv. sk. Wis. 39; 12,3.

rttrp fyr viya XjQrpum Siyhv. .sk. Wis. 40; 14,5.

ferp pars ftukkar bgrpii.sk Siyhv. sk. Wis. 42; 3,3.

orp patis eyru heyrpu Siyhv. .sk. Wis. 42; 7,3.

ilröttins orp til dyrPar Siyhv. sk. Wis. 42; 8,3.

fastorpr skyli fyrPa Siyhv. sk. Wis. 42; 10,5.

purpu norpan S,iyhv. .sk. Wis. 40; 3,1 (porPo(-t) Flb II, 276; Ohs. 49;

OHS KM); Ems IV, 351).

firpa kyn at fiestir nrpu Mark. Skeyyj. Wis. 51; 7,7.

harpir knipu.sk menn at morpi Mark. Skeyyj. Wis. 52; 14,3.

urpu peir es virktit vqrpu Mark. Skeyyj. Wis. 52; 21,3.

norpan för mep helminy harpan Mark. Skeyyj. Wis. 53; 27,3.

jarpar allra fyrpa Kin. Skül. Wis. 54; 3,7.

d^ylinys hirp d di/rpar Ein. Skül. Wis. 54; 5,7 {d dyran Flb I, 1;

d di'/rum Ems V, 350).

heyrpu til afreks orpa Kin. Skül. Wis. 54; 8,1.

ma>rp paz miklu varpar Ein. Skül. Wis. 54; 8,7.

</i'/rp es dytst orpin Ein. Skül. Wis. 55; 11,5.

yerpu.sk brdtt Pars barpi.sk Ein. Skül. Wis. 5t>; 19,1.

dyrp l^tr dqyliny Hqrßa Ein. Skül. Wis. 56; 21,1.
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dyrp es d gmt orpin Ein. Skid. Wis. 58; 39,1.

mmrp nemi mildings Hqrpa Ein. Skül. Wis. 58; 39,3.

sverp hinn's sekja porpi Ein. Skül. Wis. 58 ; 44,3.

gyrpisk Jidla herpum Ein. Skid. Wis. 59; 47,1.

garps ä golli vorpu Ein. Skül. Wis. 59; 50,7.

hjdlmnjorpunga7' harpan Ein. Skül. Wis. 60; 55,3.

hqrp grer fjön af fyrpa Ein. Skül. Wis. 60 ; 59,3.

fdrskerpandi fyrpa Ein. Skül. Wis. 61; 63,7.

harprdpr mep Sigurpi Bjarni Kolh. Wis. 69; 9,6.

herpimenn pars hqrpusk Bjarni Kolb. Wis. 70; 22,2.

Hdvarpr lipi fyrpa Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 26,6.

harpa grimt ör noipri Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 32,4.

barpi hreggi keyrpu Bjarni Kolb. Wis. 71; 32,8.

preksterpum Hdvarpi Bjarni Kolb. Wis. 72; 34,6.

pröttar orp mep fyrpum Bjarni Kolb. Wis. 72; 41,8.

byrr varp beita porpi Hallarst. Wis. 48; 15,3.

hirp prüp hilmir styrpi Hallarst. Wis. 48 ; 15,7.

grimt varp Gqndlar borpa Hallarst. Wis. 48; 18,3.

orpprüps Jota ferpir Hallarst. Wis. 48; 19,7.

hirp vas hans at morpi Hallarst. Wis. 50; 32,7.

hyr-Njqrpr hröpri störpa Hallarst. Wis. 50; 35,3.

garpa grundar Nirpir Haukr Vald. Wis. 78 ; 2,7.

Njqrpr lagpi sd sverpi Haukr Vald. Wis. 79 ; 8,5.

foldar verpi ok fyrpa Haukr Vald. Wis. 79; 9,3 (vqrp Cod. ^ilf 748).

Njqrpr klauf Herjans hurpir Haukr Vald. Wis. 80; 11,5.

sverps fräk el at yrpi Haukr Vald. Wis. 80; 12,7.

porpi Porleifr Tierpa Haukr Vald. Wis. 80; 18,1.

varpisk Gqndlar garpa Haukr Vald. Wis. 81 ; 20,1.

Njqrpr let sextdn smrpa Haukr Vald. Wis. 81 ; 20,5.

ne prym-Nirpir porpu Haukr Vald. Wis. 81 ; 26,5.

steflig gqrp at visan verpi Eyst. Asgr. Wis. 87; 2,7.

hr^rpan dikt meP dstarorpum Ey.st. Asgr. Wis. 87; 4,7.

enn at verp leikrinn viss d jqrpu Eyst. Asgr. Wis. 89; 14,1.

fyrpasveitin fmdd ä jqrpu Eyst. Asgr. M^is. 89 ; 15,3.

engi heyrpust engi vurpu Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 34,1.

heyrpi ok trüpi enn undrast orpin Eyst. Asgr. Wis. 91; 29,1.

himna dyrpin hneig d jqrpu Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 34,7.

pö'r afferpin Jesu burpar Eyst. Asgr. Wis. 92; 41,3.

yfirmoi'pinginn innan hirpir Eyst. Asgr. Wis. 93; 48,3.

ösverpugan kann flengpu fyrpar Eyst. Asgr. Wis. 96; 65,7.

seggjum verp fyr sinar gqrpir Eyst. Asgr. Wis. 96; 70,3 (seggja

ferpum BD; seggja fyrpuin C).

orp ok hugsan allar gqrpir Eyst. Asgr. Wis. 96; 71,5. 97; 79,3.

eleu smurpur veittu at ek verpa Eyst. Asgr. Wis. 98; 83,3.

heyrpu mik nü himins ok jarpar Ey,st. Asgr. Wis. 98 ; 86,1.
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hrarp af list pött hvers manns yr^i Ejftff. Ängr. Wia. 96; 98,1.

varjutr 7t)csf <if ullnt nvfm Kyst. Asr/r. M'is. 1(K); 97^.

fifiig <>r/> i IJn/KiffQrJmni Etjxt. Anyr. HV-v. lÜO; *X>,iy.

' r ftff üji'tiji mik tflln rarjm Kynt. Asgr. Win. KKJ; 9(},7.

/kÜ- gikk Nh^rpr af Nirfti duth. .«. IIkr. \n;21b.

savifru Xjqrpr eint nnrpnr I\i/r. sk. Ilkr. l()3,3JJrt.

/xtr's ho/)/i(ir/»ir hnrjmsk I'dr/>r SJär. Ilkr. 10r),12rt.

rarpi rarga myrjjir t*orpr Sjür. Ilkr. 107,1 a.

gQndldr ujqrpr sds gerpi PdrPr Sjür. Ilkr. 107,7 &.

es ralj<tr}mr rerpuiu Eyv. sk. Ilkr. 112,100.

vnrp (i ripK borjuf (ilt'imr (ietr. Ilkr. 134,21 rt.

r(trft }k'i Vhijm mgrpir Anoti. Ilkr. ir)l,8rt.

rarpa ghns .scni gerpi Tinilr Ilaük. Ilkr. 157,5M)rt.

f'yrir HvipnJQrJmm sverpa Hallfr. v. Ilkr. 194,28 a.

Jarpar legg.<i ef yrpi Ilallfr. v. Ilkr. 194.286.

/hi.s- g<trp nihi gerpi Eyj. Ddp. Ilkr. 199,06.

.srerp ntup iiifftr af morpi Ilalhl. ökr. Hkr. 207,5JOrr.

gerpi.sk siiarpra srerpa Ilallil. ökr. Ilkr. 212,19«.

fj<frp kmn heldr i harpan Ilalhl. ökr. Hkr. 212,29«.

pds horpmikinu liarpa Halld. ökr. Hkr. 212,296.

orp fekk goft r.v gerpi Pörpr Kolb. Hkr. 214,2(5«.

ntrp f'gr Vinpa mgrfii Ilalhl. ökr. Hkr. 21Ö.76.

gngr rarj> <i .yii srer]>ä Halld. ökr. Hkr. 21(»,136.

rarp tii'itligust norpan Ott. .sv. Hkr. 220,16.

jmrput per at rarpa Ott. .vi'. Hkr. 222,«)«.

harpr var fundr säs ferput Ott. .«.t. Hkr. 226,1a.

Kngla ferp at jt^rpn ikt. .«r. Hkr. 22t;,206.

.söknar njorpr rip srerpi Sighv. .sk. Hkr. 248,34«.

I II fyr bnrp par'.s Ix^rpuvik Sighr. .sk. Hkr. 253,106.

luirpa margr i fi<^rpiivi iSighv. .sk. Hkr. 255,17«.

orf) Jiau's oss um varpa Sighv. sk. Hkr. 307,186.

i>r}) gatk f'msf af fyrpnvt Sighr. .sk. Hkr. :M)8,56.

sporpiniik ffv.sf enn fyrjia Sighr. .sk. Hkr. 309,5«.

rnrpr rep ni'/tr Jirl.s nnrpan Sighr. .sk. Hkr. iMK),7«.

harpa viQrg ne heyrpak Sighv. .sk. Hkr. 310,17«.

r/gi rarp d j^rpu i')tt. .sr. Hkr. 334,216 (iarPu Ohs. 35).

förp ör Fifi norpan Sighr. .sk. Hkr. 378,3«.

bgrp letk i f(ir fyrpa Sighr. sk. Hkr. 41«;,126.

jorp at eigi pörpak Härekr Hkr. 428,286.

gerpust hilmis Hqrpa Sighv. sk. Hkr. 431,15« {j/conliihartUtnH

Flb II, 291).

hirp era hans at verpa Sighv. sk. Hkr. 431,156.

l<vtr eiti(}rp fe firpa Sighr. sk. Hkr. 437,206.

rerpk fyr iffirii orpi Sighr. .sk. Hkr. 437,32«.

fürpi ör firpi Pör. loft. Hkr. 440.2G«.
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snarir hqrpusk par sverpum Sighv. sk. Hkr. 444,3 &.

en varp kers virpir Sighv. sk. Hkr. 444,29 &.

qndurpa hap jarpar Sighv. sk. Hkr. 445,3 a.

jqrp veldr manna morpi Ol. hvit. Hkr. 446,25 &.

vorpr mep väpnum skerpa Sighv. sk. Hkr. 453,200.

herpa menn at morpi Har. Sig. Hkr. 479,3a [Porrii. Kolbr. Ohs. 67;

her pa Flh II, 345 ; Tnitt rdp er pat mmitit Ohs. 67).

pörp frdk pat sinn herpa Sighv. ,^k. Hkr. 480,20 a.

Porput prenskir fyrpar Sighv. sk. Hkr. 491,1 h.

skmnjqrpungum skorpu Sighv. sk. Hkr. 491,32 a.

enn pvergarpa porpi Sighv. sk. Hkr. 492,230.

jqrp rettu vigi at vaipa Bjarni gullhr. Hkr. 493,13a.

hqrp es siz hermenn gerpu Sighv. sk. Hkr. 499,7 a.

pat gerpi vin virpa Sighv. sk. Hkr. 516,28 a.

orp gerik drös til dyrpar Sighv. sk. Hkr. 516,280.

austan purpu ulfa ferpar Am. jarl. Hkr. 517,6 &.

hrmddir urpu fjqrvi at forpa Arn. jarl. Hkr. 517,196.

stirpum helztu um Stafangr norpan Arn. jarl. Hkr. 529,206.

hvergi porpi hallir vorpa Arn. jarl. Hkr. 532,300.

varp um hilmi Hqrpa Arn. jarl. Hkr. 534,13a.

vqrpr gekk meir at morpi Pjöp. sk. Hkr. 538,26 a.

hqrp er heldr um, orpin Pjöp. sk. Hkr. 539,8 a.

ofan keyrpum ver orpum ßjöp. sk. Hkr. 539,150.

spurpi einu orpi Pjöp. sk. Hkr. 539,25 a.

morp par's Magnus gerpi Pjöp. sk. Hkr. 541,27 a.

fjqrp let fylkir verpa Pjöp. sk. Hkr. 542,29 a.

dpr herskorpapr harpan Pjöp. sk. Hkr. 550,1 &.

heimil jqrp und herpi Stüfr sk. Hkr. 555,19 &.

pö Imtr gerpr i Gqrpum Valg. Hkr. 559,9 a.

styrpir hvatt i hqrpu Valg. Hkr. 559,7 ö.

ferp enn fengin urpu Valg. Hkr. 560,14a.

heimil varp es heyrpak Bqlv. Hkr. 565,15 a.

gerpr i Gopnar firpi Har. harpr. Hkr. 570,5 &.

varp pvit visi gerpi Steinn Herd. Hkr. 595,3 a.

herpu hjqrvi gyrpir Steinn Herd. Hkr. 595,16 {heiT drö Fms.
VI, 315).

varp sds vildit forpa Pjöp. sk. Hkr. 596,196.

norpr lykr gramr sds gerpir Anon. Hkr. 602,13 a.

gerpir oft fyr jqrpu Anon. Hkr. 602,136.

varp fyr vipri jqrpu Anon Hkr. 602,266.

orp paus angra fyrpa Anon. Hkr. 602,35 a.

ferpi fylkir Hqrpa Pjöp. sk. Hkr. 607,1a.

.sverps hafa slikar hyrpar Pjöp. sk. Hkr. 626,126.

varpi ögnar orpum Anon. Hkr. 628,4 a; 633,3 a.

jqrp svdt engi porpi Anon. Hkr. 628,46; 633,36.
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orp frdk Agli verpa Park. ham. Jlkr. 041,1 r/.

JlQi'Jm gritmr l hnrpri Bjqrn krepph. Ilkr. (148,150.

spurpi (/nimr hntt (jerfn Anon. Ilkr. (!r)l,25rt,

/tar ras harpr es heyrjmk FAdji'trn Ilkr. 652,14a.

nirft /ijiihn /)rhiiii hrrjtis FAdjärti Ilkr. (»52,12fo.

sri'rp hifii IIcufiKi hurftir Mnt/it. ht-rf. Ilkr. («>4,22/>.

nrjf spi/rk t/tiH/iriin/s (jvrjxtr M(i(/n. herf. Ilkr. <»54,35rt.

ifnpisk tieliir ri/ß hnrpitn llalld. skr. Ilkr. (!H3,18ö.

A.sbJQm varp säs QrPum Htüld. skv. Ilkr. 707,13«.

harpr f)ar's hregg um rirptim Eiv. Skid. Ilkr. 717,186.

j/oldif nir/t /teim es f/erpn Kolli Ilkr. 720,305.

iirf) drö au.^tan fjarjmr fiorhj. .tkakk. Ilkr. 705,5«.

f'iirpr ras fieiini mejud herpa Porhj. skakk. Ilkr. 795.5ft.

rekkar sff/rpu r4tt Hl jarPar Snorri Sturl. Kgs. 281,19a.

fiibnir stör^i hvQ.tsxi srerjii Snorri Sturl. Kgs. 281,23a.

sfirpaurripa storpar Jafg. Kgs. 2H6,19a.

f'grpar m<vltu ä hendr .^em harpast Ol. hrit. Kgs. 339,166.

sijxin rarp er slötsk i ferpir Amm. Kgs. 343,iM)6.

rirp endr munu verpa Ol. hrif. Kgs. 374,116.

norpan rendi n^.sf p<is .><purpisk Ol. hvit. Kgs. ;i80,fia.

harpar lustu fglking fgrpa Ol. hvit. Kgs. 38B,346.

(ildri h(frpusk afii .^derpir Ol. hvit. Kgs. 387,17a.

hirj) .tötti par hn^ss at garpi Ol. hrit. Kgs. 387,19a.

hra*ddr urpii Ilallands ferpir Sturla Kgs. 42(),17ö.

stirpar bjoggu hirpmenn harpir Sturla Kgs. 432,14a.

ripa purpu ri.sa ferpar Sturla Kgs. 441,116.

rfp.fir stfirput rett til jarpar Sturla Kgs. 441,186.

fgrpa gram pcit feguir urpu Sturla Kgs. 442,86.

förpu hjalmhirpa Sturla Kgs. 469,106 {meidir hiahn hrida Flb

III, 222).

porput prek stirpan Sturla Kgs. 471,246.

hirjt at hjor.^törpum Sturla Kgs. 474,37a (in Kgs. als l«»tzt<'r Vors

dt'r ri.sa, dann würde apalhendiug .stelu'n müssen; doch in

Flb IIl, 26ü; Kph V, 373; Fms X, 141 au vorletzter Stelle).

s : .v.

settisk gm päs ffsir Pjnp. hr. Wis. 9; 2,5; vgl Wis. 120.

(isrifraudi J.svj PJnp. hr. Wis. 9; 5,7.

r/v.'dnapr nk rau.<fnar Porhj. horitkl. Wis. 14; 5,5.

päs ä rausn f'gr rtv.n Porhj. hornkl. Wis. 14; 5,5.

gmitt flaut iiäs fgr ucsjum Ein. Sk<d. Wis. 28; 14,7.

päs mep Fglki Fri.sa Ein. Skäl.Wis. :>H; 19,5 (/>a.v mep Fri.sa fylk'i

Ilkr. 144,216; v<,^|. Xjäl. II, 21G; Thorkel.s.s. 50).

päs »rpräsis ei.^u EH. (iupr. Wis. :V2; 1«),5.

päs rip rausn at rfesis Sighc. sk. Wis. 39; 5,5.
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hreshtn skal mefi hrisi Sighv. sk. Wis. 41 ; 2,7.

visi tekr vig-Freys Ott. sv. Wis. 44; 5,1.

hrösask pvi es herskip glmsir Arn. jarl. Wis. 45; 8,7.

hans mans hringi Ijösum Hallarst. Wis. 49; 26,3.

r^sir let af ropnum hausi Mark. Skeggj. Wis. 51 ; (5,2.

eisur kyndusk Jidtt i hiLSum Mark. Skeggj. Wis. 52; 22,5.

orr visi bap oddum Imsa Mark. Skeggj. Wis. 52; 24,3.

gofugt Ijös bopar geisli Ein. Skid. Wis. 53; 1,5.

ok Ijös mepan vas visi Ein. Skül. Wis. 54; 2,3.

nü skulum gqfgan geisla Ein. Skid. Wis. 54; 7,1.

rausn dugir hans at hrösa Ein Skül. Wis. 55; 15,7.

Ijös brann liki rmsis Ein. Skül. Wis. 56; 20,5.

hrö.sak verkum visa Ein. Skül. Wis. 57 ; 30,3.

hds l^tr helgan rmsi Ein. Skül. Wis. 58; 42,1.

Ijös verpr rann of rmsi Ein. Skül. Wis. 59; 46,7.

nds fräk jarpar eisu Ein. Skül. Wis. 59; 50,1 (meids B).

nü's oss paus vann visi Ein. Skül. Wis. 60; 57,1 {nü er paii er

vann visi Flb I, 6).

vasa .sem vmnst ok tysvar Ein. Skül. Wis. 60; 60,3.

ef lausnara lysir Ein. Skül. Wis. 61 ; 62,5 {pvi at lausnara leysi

Flb I, 6).

svät lausnara leysi Ein. Skül. Wis. 61; 68,1.

vigaskys pars visa Ein. Skül. Wis. 61 ; 68,5.

mank rausnarskap rmsis Ein. Skül. Wis. 61; 69,3.

pess hrösak veg visa Ein. Skül. Wis. 61; 69,7 {lysek Flb I, 7).

hds elskip veg visa Ein. Skül. Wis. 62; 71,7.

gaus upp logi ör hüsum Bjarni Kolb. Wis. 70; 19,6.

OS feil blöp ä kesjur Bjarni Kolb. Wis. 71; 28,8.

hausa harpan Ijösan Haukr Vald. Wis. 78; 1,7.

d jarls nas-ar dsa Haukr Vald. Wis. 80 ; 16,7.

glmsilig sem ropnup rö.s-a Eyst. Asgr. Wis. 90; 25,3.

msist blöp d likam Ijösan Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 35,7.

offrast kaus fyr oss at visu Eyst. Asgr. Wis. 92; 36,7.

Jesüm tigna engla rdsir Eyst. Asgr. Wis. 92; 40,1.

fysir mik pvi framat -msa Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 42,7.

füsir hlupu ok fundu Jesüm Eyst. Asgr. Wis. 92; 49,1.

Jesu minn ef letvit Imsi Eyst. Asgr. Wis. 95; 59,3.

signat Ijös hinn smti Jesu Eyst. Asgr. Wis. 95; 63,1.

svd fysumst enn smti Jesu Eyst. Asgr. Wis. 97; 80,1.

vindbysna skaltu visi Pjöp. hv. Hkr 75,266.

rögeisu vann rmsir Glümr Geir. Hkr. 86,32 ö.

dölgeisu rak disar Glümr Geir. Hkr. 87,1a.

almdrösar för eisu Giith. s. Hkr. 88,7 ä.

rögeisu gekk r<Bsir Guth. s. Hkr. 102,3 a.

pursa tos frd pvisa Eyv. .sk. Hkr. 112,12a (bös Fgrsk. 30).
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vesa mättu af pvl visi Port, raupf. IIkr. 170,86.

risf nrtfJtnrldUNuni Off. >n'. Ifkr. 227,18«.

Ifiii/s mi'jf ijnf'ijinn i-ffsi Sitjhr. sk. Ilkr. 2r).'i,(u<.

risa scf/l i rdsi Sti/hr. sk. Ilkr. 274,21«.

/n'xfa nis 6r /iiitium tSiyhv. ttk. Ilkr. 275,;l6.

hiisbthKipi (it hrösa Sufhi'. sk. Ilkr. 310,3ft.

fudpdk ras hrc risiir Sit/hr. sk. Ilkr. 5)10,8«,

/ntiis i heimi prLsd Sighr. sk. Ilkr. ."178,36.

Ijns CS raun at rtesir lijarni tjnllbr. Ilkr. 417,16.

i's hafi allir hüsa Ponn. Kulbr. Ilkr. 474,« 6 (iss Kph. II, »43;

ti8s Pering. I, 706; yss Flb II, 339; ys taki yss AE Ol. S.

monbr.).

hatin fekk las af IJösmn Sit/hr. .sk. Ilkr. 508,316.

f'reffik suuis pnf sm4r.<itis ^Siijhr. sk. Ilkr. 522,96.

hrösak helyi rasis Sighv. sk. Ilkr. 523,13«.

fiis tök qld rip est Arn. jarl. Hkr. 529,286.

hüs namtii hrerf ok «'isn Pjdp. sk. Ilkr. 540,56.

ilri'/t/t hqfnvi nis f'i/r risn Pji'ijt. sk. Ilkr. 543,36.

(jaus här logi ör fnisunt Menn Ilar. harpr. Ilkr. 572,246.

lasir leipangrs risi Pjöp. ,sk. Ilkr. 592,27«.

nüs um verk paus vlsi Pjöp. sk. fikr. <>07,5«.

rtis fgr rg.*tkum vIsa Stcinn Herd. Ilkr. <)15,206.

ras launar sni vlsi St^-inn Herd. Ilkr. (>35,216.

hiis sveip II<^rpa rtesfr Hjtp'u krcjijtlt. Ilkr. »538,12«.

röggeisla vann rfesir BJQrn krepph. Ilkr. 64(),.34rt.

hvi samir hitt at düsa Eldjärn Ilkr. 652,1 a.

räsQfugr rep risi Ein. Skül. Ilkr. (»62,16«.

vigäsum Idöp risi Ifalld. .skr. Ilkr. 66.3,11«.

f'olk pegsandi f'if.sa.sk Ilalld. .skr. Ifkr. 6(>4,,36.

e.s(d um alh'fdds risnu Ein. >Skid. Ilkr. 667,5«.

.sipan kaus um semdtir füsa ISfurla Kgs. 445,106.

Igsa viunk hre Ijö.sa Kolli Ilkr. 726,30«.

.sT(/.s- ef liauma rofsir Ein. iSkül. Ilkr. 744,36.

reisum rv fgr risa lilakkr Kgs. 111,8«.

dasinn /« at rip disi Jatg. Kgs. 286,196.

leztu rmsir gim geisa Ol. hrlt. Kgs. 303,30«.

ngnar skgs i Oslo Sturla Kgs. 312,10 (//.v.<* grrdiz i (t.sln Elb 111, 78).

li'/.sa tök af ht'r.skips h((usum Sturla Kgs. 432,2<>6.

ri.sa toku ro/tnir fuiu.sar Sturla Kgs. 439,17«.

her li'/sik reg ri.sa Sturla Kgs. 458,66.

bles « bqpfüsa Sturla Kgs. 473,2a.

sk : sk.

hafit inaftr ask ne e.ski Korm. Qgm. HV.v. 2(»; 5,1.

.styrr preif.sk .st0ria.ska Ilallarst. W'is. 48; 22,3 (vgl. S. 82).
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askr feil ähns enn rgskvi Haukr Vald. Wis. 79; 3,7.

rimmu askr vip roskva Hofg. Hkr. 491,26(7.

drösk harmvesalt hyski Valg. Hkr. 560,106.

ypvarr pro.ski gengr öskunn Sturla Kgs. 458,11 i>.

mskik pina mikla yniskunn Eyst. Asgr. Wis. 87 ; 2,1.

sl : sl.

gup syslir pat gisla Anon. Hkr. 603,16«.

hallgeislat raup hvatt i Oslu Ol. hvif. Kgs. 585,4.

ek vissa pö o.ssum Sighv. sk. Wis. 42; 7,7.

oss samir enn at pessu Ein. Skül. Wis. 54 ; 10,1 (old samir Olafs

gilda Flh I, 2, Strophe 10,3 Flb : oss at odgerd pessi).

heims pessa frdk hvassan Ein. Skül. Wis. 55; 17,5.

oss at Olafs messu Ein. Skül. Wis. 57; 35,3.

dpr prek hvqssum pessa Ein. Skül. Wis. 59; 49,4 {prifhuassis

Flh I, 5).

Ijössi i lifi pessu Ein. Skül. Wis. 61 ; 64,3.

J)röttarhvass at pes.sum Ein. Skül. Wis. 61 ; 66,3.

fdviss er sä, (e)'p fepgin pessi Eyst. Asgr. Wis. 88 ; 9,7.

jiressat vatn i himininn hvassa Eyst. Asgr. Wis. 88; 10,5.

möpir oss er Mdrju pes.si Eyst. Asgr. Wis. 90; 25,1.

pessir negldu Krist d krossinn Eyst. Asgr. Wis. 93; 49,7.

SS : s.

hripar dss at hrösa Ein. Skdl. Wis. 29; 23,3.

d.ss skaut 0gigeislum Ulfr TJgg. Wis. 29; 3,3.

«.S'.S' hrirnnis flö drösar Eil. Gupr. Wis. 32; 16,6 (!).

füss emk pvit vann vi.n Ein. Skül. Wis. 55 ; 18,1.

dss um allar syslur Eyj. Dap. Hkr. 200,7 &.

pdgi ras sem pessum Sighv. .sk. Hkr. 253,4 ö (oder cas semf).

füss lezk falla rmsir Arn. jarl. Hkr. 529,3?;.

füss let d Re rmsir Arn. jarl. Hkr. 536,25 a.

vas fyr MikjdUmessu Oddr Kik. Hkr. 543,27 a.

Idss Mit liki drösan Valg. Hkr. 560,12 ö.

hlakkar iss ok hausar Har. harpr. Hkr. 620,130.

füss vas frempar rmsir Halld. skv. Hkr. 665,30 i>.

st : st.

hristu.'ik hjorg ok hrustu Pjöp. hv. Wis. 10; 16,3.

ok vip fi'ost at freista Ein. Skdl. Wis. 2^'. 18,1.

ko.stigr rep at kesti Ulfr Ugg. Wis. 30; 6,1.

hrafnfreistapar hesti Ulfr Ugg. Wis. 30; 6,3.

pds funhristis fasta Eil. Gupr. Wis. 31: 12,5.
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laust nf föi'J)!' i fasta Eil. Gttpr. Wis. 82; 18,5.

n(^ liJtfi^Htum Lhtn EU. Gujn: Wh. 32: 19,5.

hninstr Jh'is fursk'ip (ila>sti Hallfr. r. Wix. 88; 1,8.

fii/kk ri-tf fll niji/h- VI ist 11 1lullfr. r. Wh. 85: 8,1.

vieitt i vnHiiKi (/tidti.stdii Hallfr. r. Wis. 85; 4,7.

inest pars nidlniar umistii Ilallfr. r. Wis. 87; 2<i,8,

kann raup ösfr fi/r mistan Hallfr. r. Wis. 8H; 1,7.

enn m^ttr vip hi let/sfi Hallfr. r. Wis. 38: 8,5.

nii ht-f orrostnr austan Ihtlifr. v. Wis. 39; 9,5.

pjöp hm fast d fostra Hallfr. r. Wis. 42; 4,5.

folkorrostu at frei.^ta Hallfr. r. Wis. 42; 9,8.

grepi lostins ynpi et m4»sta Aim. jarl. Wis. 45; 9,7.

hra.st .skaut hlifar hrn.stu Ilallarst. Wis. 49; 23,1.

flaustum lukpi folka treystir Mark. Sket/ßj. Wi.s. 52; 24.1.

flestir UiiJ>n foldr^rf) hrau.^tan Mark. SkeggJ. Wis. 58; 32,7.

h'ri.str ra>J>r krapti hfestum Ein. Skül. Wis. 54; 4,8.

h'ri.sts lifir haiin i hmstri Ein. Skid. Wis. 55; 11,3.

hraustr pif/gr alt seni «stir Ein. Skid. Wis. 55; 1«,7 u. ö. (rauskr:

f».^kir Elb I, 3).

frrmparh/str ok fasta Ein. Skid. Wis. .')(>; 25,3.

rht hafpi lip lestir Ein. Skid. Wis. 57; 82.1.

h'rists in<erik lim leysta Ein. Skid. Wis. 57; '&\fl.

misti viapr es lysti Ein. Skid. Wis. 59; 48,1.

hilmis äst ens hasta Ein. Skid. Wis. 61; 67,7.

Qflugs Kri.fts af ('t.ttit7n Ein. Skid. Wis. (51 ; <)8,7.

hreysti mapr at flestu Bjarni Kolh. Wis. 68; 8,6.

rht nfrhugi enn mesti Bjarni Kolb. Wis. 69; 9,8.

geysta rdpna brestu Bjarni Kolb. Wis. 70; 2.5,8.

gifrs hesta brd fqstu Bjarni Kolb. Wis. 72; .55,6.

Iiraii.str viej) pungar ki.stur Bjarni Kalb. Wis. 72; .M5,6.

hraustr (iullbiii ki.'<tur Bjarni Kolh. Wis. 72; 37,4.

au.ftr fp.kk haldit htvsta Ilaukr VaUI. Wis. 80; 12,3.

östi ungr ineP föstra Haiikr Vald. Wis. 80; 18,1.

hrau.str ras lofpa lestir Hankr Vald. Wis. 80; 17,3.

hrast friik hjalms at ö.sti Ilaukr Vald. Wis. 81 ; 21.1.

hreinsaf) brjö.st ok leip mep li.>(ttnn Eyst. Asgr. Wis. 87; 2,5.

ff/.sti.^t haiin mep ofsa <9stum Eyst. Asgr. Wis. 88; 8,1.

lettan bltistr af lopti m<9sta Eyst. Asgr. Wis. 88; 11,3 (haista CD).

r/.s7 ok 49ru vold ok ä.stir Eyst. Asgr. Wis. 88; 18,8.

pri treysti.tt hann framt at freista Eyst. Asgr. Wis. 89; 17.8.

remman bra.sf af rot i kri.ttu Eyst. Asgr. Wis. 8!>; 20,1.

JH-ssi (i.sfrinrinn Jesu Kri.sti Ey.ft. Asgr. Wis. 92; 37,.5.

fjystir hann ok er fqlr af fgstum Eyst. Asgr. Wis. 92; 42.1 i pyrstr

ACD), vgl. S. 83.

pri tregst uin.<it ek framt at freista Eyst. Asgr. Wis. 93; 48,7.
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pessu nmst hins hmra Kristi Eyst. Äsgr. Wis. 93; 46,1.

l/firmeistarmn allra lista Eyst. Asgr. Wis. 94; 51,1.

flestir allir Hypu Kristi Eyst. Asgr. Wis. 94; 53,3.

prütnar hrjöst enn hjartat hri.ntit Eyst. Asgr. Wis. 94; 54,5.

Kristur pik er fannt i fystu Ey.^t. Asgr. Wis. 96; 66,5 (fyrsta BJ,

vg-1. S. 83.

gnista tennr i fylu ok frosti Eyst. Asgr. Wis. 96; 73,3.

herist um fast svdt bükinn hristi Eyst. Asgr. Wis. 97 ; 75,3.

festist ok mep fjüki lasta Eyst. Asgr. Wis. 97; 78,1.

laust aldigri pü Icit mik Kriste Eyst. Asgr. Wis. 98: 81,1.

d treystandi Jesu Kriste Eyst. Asgr. Wis. 98; 82,3.

lystiligu at leipar nesti Eyst. Asgr. Wis. 98; 83,7.

Märja hreistu mjölk 6r brjöstum Eyst. Asgr. Wis. 98; 87,1.

enn kro.ss festi kraptr enn hmsti Eyst. Asgr. Wis. lüO; 96,1.

saunri äst af smtti brjösti Eyst. Asgr. Wis. 100; 99,1.

nausta blakks hit nmsta PörPr Sjär. Hkr. 105,14 &.

austr raup jofra prystir Glümr Geir. Hkr. 121,7 r^

hraustr pds herr för vestan Pörpr Kolb. Hkr. 110,21b.

lofak fasta ty fle.'itir Pörpr Kolb. Hkr. 217,30 a.

n^st gaf sina ,^ystur Sighv. sk. Hkr. 230,260.

valfasta bjöttu vestan Ott. sv. Hkr. 234,12«.

ek tök lystr ne lastak Sighv. sk. Hkr. 248,32 a.

odda frosts fyr austan Sighv. sk. Hkr. 252,14 &.

pvit kvistingar kostu Sighv. sk. Hkr. 252,190.

hmst at hverjum kosti Bersi Hkr. 254,100.

hestr öp kafs at kostum Sighv. sk. Hkr. 274,23 a.

enn i haust par's hestar Sighv. sk. Hkr. 274,236.

vasa fyst es rann rastir Sighv. sk. Hkr. 307,32 a {fyrst Kph II, 124;

OHS 80 ; Flb II, 113).

mista ek fyr austan Sighv. sk. Hkr. 308,256.

dstabüs es mstak Sighv. sk. Hkr. 308,276.

austr tu jofra prystis Sighv. sk. Hkr. 309,36.

austr sds eyjum vestan Ott. sv. Hkr. 334,236.

vasttt pars vigs bap kosta Bjarni gullbr. Hkr. 44(5,32«.

austr rep allvaldr 7Hsta Bjarni gullbr. Hkr. 456,11a.

jqfurr kreisti sd austan Sighv. sk. Hkr. 488,34a.

mest fräk merkjum n^stan Sighv. sk. Hkr. 490,29 a.

orrostu frdk austan Sighv. sk. Hkr. 491,336.

reynpr vas flest i fastin Porm. Kolbr. Hkr. 497,216.

hvast beit hjarta et nmsta Porm. Kolbr. Hkr. 498,116.

hraustr pds herskip glmsti Arn. jarl. Hkr. 515,96.

austr es Astrip lysti Sighv. sk. Hkr. 516,24a.

mest mep mdtkum Kristi Sighv. sk. Hkr. 516,246.

austan komtu mep allra hmstuin Ai-n. jarl. Hkr. 517,17a.

pvi emk sem ba.st i brjösti Sighv. sk. Hkr. 521,23 a.
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eint It/sfir iiiik auHtan Sif//ir. sl:. 11 kr. r>2*2,!>rt.

/'(iHfliyr /inrü//)i f'uni (/Iffsfri Arn. Juri. W'is. 4ii', 10,3 (//A*r. 52lV22rt

;

f'uru (/(i/.'<tri Fm.<<. VI, 47; Flh III, 271).

hwstan kyndnft hlenna pryHtir Am. jarl. Hkr. 5<12,32«.

fiaustuvi ni.1 pii fiöft of rist'U Arn. jarl. Hkr. r)32,246.

hrii.sf frdk Ilaiu/i fiit nfP.sfa PJöp. .tk. llkr. r)4<i,7rt.

ntt.str ra.sf dr hit iuf>.sfa liqlr. sk. Hkr. r>47,.'J/>.

reist eikikj(^lr aiiKtan Pjöp. .sk. Hkr. r)r)!>,22ri.

briLst rikula ristin Viilg. Hkr. 5<M),lüa.

.skt'mti jast ür osti Anon. Hkr. 570,24 n.

restr rep ür Xip n^sta PJöp. .vA:. Hkr. ö92,12a.

HaraUIr l>ey.Kti nii hran.stla PJöp- xk. Hkr. r>93,3rt.

///.s7r ////• h'ilxiinjrs hrjösti PJöp. .sk. Hkr. r>93,31/>.

f'n.st l»(i/} fi/lkinff hrau.sfd PJöp. sk. Hkr. 594,1«.

n{P.ff r<is pat's rep risfa Steinn Herd. Hkr. 594,28 />.

ri.sta (/idli f/lo'.stir Anon. Hkr. <J02,19c/.

si/.sfiif siipr pars {e.stu Antin. Hkr. (502,24« {.>tü stöp : Svia Fmti VI, 331).

laust hertotja hristir PJöp. sk. Hkr. ()0G,2Hrt.

rist es at allvaldr austan Trollk. Hkr. 612,30«.

eist hefr Valpjöp hraustan Pork. Skall. Hkr. 624,19«.

vestu ?iü pött kjgl kosti Eldjdm Hkr. 652,3«.

austrs fil här i hesti Eldjdm Hkr. 652,3&.

trei/.sfn.sk eiftj fyr an.sfan Halld. skr. Hkr. 664,14«.

töku hrast i hristar Ein. Skül. Hkr. 668,6«.

h/str ok leiri kastat Pör. stuttf. Hkr. 687,3«.

hraustr gaf hneskü/s nistir Ein. Skül. Hkr. 742,5^.

yet/.str prit (Ututar fijstu Stnrla AV/.s. 320,13ft.

austr Pars Jt^frar treystu.sk Sturla Kys. 325,8a.

r^f.stir prunyu Jqfra östum Ol. hvit. Kys. 385,6.

austan sendi yulli glmsta Sturla Kys. 422,1«.

fy.st kovi fnra lestir Stnrla Kys. 427,27« (vgl. S. 83).

hofstan kyndu hirpmenn fraustir Sfurla Kys. 433,24«.

ynvi.stuni hratt fyr Elfi au.stan Stnrla Kys. 434,6.

fa.sfi raup yfir fnta yla>.stum Stnrla Kys. 439,1 7 />.

lanp af lipfQstuvi Stnrla Kys. 465,18«.

Icy.sti lanyrastar Stnrla Kys. 466,17«.

li'/.stisk fio'.stnni Stnrla Kys. 466,17 fo.

fy.st fök fji^rlcy.stum Stnrhi Kys. 467,7«.

<in.stan orro.stn Stnrla Kys. 471,26«.

leysti Idbro.stinn Stnrla Kys. 472,346.

flan.st ör fr&nlftstum Sturla Kgs. 472,3<)fo.

str : .str.

nii lifir hraustr i h^stri Ein. Skid. Wis. 61; 63,5.

pd varp fastr vip föstra PJöp. hv. ir/.«. 9; 7,1.
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t:t.

flaut of set vip sveita Brage Wis. 2 ; 4,1.

heti-Prüpr at möti Brage Wis. 2; 9,2.

hrautar pvengr enn liöte Brage Ger. 24 ; 18,2.

pä's forns Litar flotna Brage Ger. 25; 21,1.

Jivat kvap hapta .Huytrir Pjöp. hv. Wis. 9 ; 3,3 (haptsnyrtir W).

Maut af helgum ,<ikutli Pjöp. hv. Wis. 9 ; 3,3 (Mut AM 308).

dt af eiki rötu Pjöp. hv. Wis. 9 ; 6,3.

sveita nagr svdt slitna Pjöp. hv. Wis. 9 ; 8,3.

gorla Utk d Geitis Pjöp. hv. Wis. 9; 20,5.

dpr üt ä mar metir Porhj. hornkl. Wis. 14-, 3,5.

auk oddneytir üti Ein. Skdl. Wis. 26; 1,1.

pat f-eer pjöpar S7iytri Ein. Skäl. Wis. 27 ; 5,7.

ok tu möts d Meita Ein. Skdl. Wis. 28; 14,1.

pds bolkveitir brjöta Eil. Gupr. Wis. 31 ; 4,5.

urpar pjröts pars eitri Eil GuPr Wis. 31; 5,7. •

vip skyld-Breta skytju Eil. Gupr. Wis. 31 ; 11,7.

herhlötinn vd hneitir Eil. Gupr. Wis. 32; 19,1.

itra eina at lata Hallfr. v. Wis. 33; 6,3.

ok geirrötu gotrar Hallfr. v. Wis. 33; 7,1.

ölitit hrestr üti Hallfr. v. Wis. 33; 8,1.

eigi Idtask ytar Hallfr. v. Wis. 35 ; 11,1.

snotr af snoris vitni Hallfr. v. Wis. 36 ; 18,7 (a snmru otri Flh

I, 494; vitru Olafs s. Odd. 64).

geta pykkjat mer gotnar Hallfr. v. Wis. 37; 23,7.

pds öUtill üti Sighv. sk. Wis. 38; 4,5.

veitk at viga metir Sighv. .sk. Wis. 39; 8,1.

Jiet sds feil d Fitjum Sighv. .sk. Wis. 42; 4,1.

tdrmütaris teitir Sighv. sk. Wis. Ad:, 12,7.

let lyrgqtu Sighv sk. Wis. 40; 2,5 {let ser lydr Gauta Flb 11, 276).

pd let skjötla Sighv. sk. Wis. 40; 5,5 {skjöta Ems IV, 359 Anm. 2;

.snarpla Flh II, 279; Fgr.sk. 81; skarpla Ohs 49; OHS 163;

Ems IV, 359).

lU and.skota Sighv. sk. Wis. 41 ; 6,7.

Jötlands eta.sk Sighv. sk. Wis. 41; 8,3 {er laut Ohs 50).

at let hinn's sat Sighv. sk. Wis. 41 ; 11,2.

blöthüs hrenna Idta Hallarst. Wis. 47; 9,3.

eggm,öts eigi litil Hallar.st. Wis. 47 ; 10,7.

nytr herr Nöregs gmtis Hallar.st. Wis. 48; 19,5.

hen Ut hqrpu.sk ytar Hallarst. Wis. 48; 21,5.

dgmtan hypk itrum Ein. Skül. Wis. 53; 1,7.

itr panns Oldfr heitir Ein. Skül. Wis. 54 ; 7,3.

helgum lytk es hetu Ein. Skül. Wis. 55; 12,7.

let .sds landfolk g^tir Ein. Skül. Wis. 55; 16,5.

auparnjötr es ytar Ein. Skül. Wis. 56 ; 23,3.



let jari)llf(i/>f< iihi I'Ün. SktH. Wim. 57; 21),1.

/todt/ti hrjof Jkii's heitir Ein. Skül. Wim. 58; 87,7.

rrifk (if Vhi/tr f'i/r skatifi Ein. Skid. Win. '»8; 40,1.

hneitir fn'tk dt lieft Ein. SkiU. ^Vin. ;')«; 43,1.

/letu hart ti Uran Ein. Skid. iVi». ()0: r)4,l.

Iidi landfolk itruvi Ein. Skid. Wis. Ül ; 66,5.

i'itritan mik sütar Jijarni Kolh. Wis. 6H; 3,2.

(Ujftitd .si'i' Icifd lijdrni Knih. H7.s'. (>}); 11,4.

heitstrtiujinndr <jdtit lijdrni Kiilb. WLh. <>9; II,«).

qlteiti vds litU lijdrni Kolb. Wis. (59; 11,H.

Ifrnidnn.s konan teifi Bjarni Kulh. Wis. 09; 15,4 u. ö.

fitdr fimm at möti Bjarni Kolb. Wis. 70; 22,8.

siu'U Udkoni d möti lijdrni Kolb. Wis. 70; 24,4.

i'/tiini ijriinvir at blota lijarni Kolb. Wis. 71; .'M),(;.

ytiim .ski'Ja (frjöti Bjarni Kolb. Wis. 71 ; 32,(j.

f'räk ni/ta .ser sreita Haukr Vald. Wis. 79; 7,7.

///• Itd}) Eirikr leitask Haukr Vald. Wis. 80; 15,5.

sveitir kendu allialds iitan Mark. Skeygj. Wis. 51 ; 12,7.

hljötum ver paz haij vdrn betir Mark. Skeygj. Wis. 51 ; 13,3.

.<(Btdst i/kkur blam at bita Eyst. Äsyr. Wis. 89; 16,3.

nik pait braut af smmdars^ti Eyst. Äsgr. Wis. 89; 19,3.

röt ilmandi litill<9tis Eyst. Äsgr. Wis. 90; *Ä,5.

/ij(^rtun jdti falli ok fljöti Eyst. Ä.sgr. Wis. 91 ; 32,1.

/>ri ftf/tandi sinuni .sreitum Eyst. Äsgr. Wis. 93; 47,7.

i'it df hjdrtdns inn.^tiim rötuw Ey.st. Asgr. Wis. 93; 50,3.

fdtalapr viep litill<eti Eyst. Äsyr. Wis. 94; 52,5.

/k) gret hon nü sdrra siita Eyst. Asgr. Wis. 94; 56,1.

Idt mik pinnar lausnar njöta Eyst. Asgr. Wis. 94; 57,3.

enn i andldti Jest't .sata Eyst. Äsyr. Wis. 95; 60,1.

/ildiif (winrinn ldu.'<t at Idtd Eyst. Asyr. Wis. 95; 61,7.

mitt eitt veU ek lif hit Ijöta Eyst. Äsyr. Wis. 97; 76,3.

hryypin slitr af hjarta rötum Eyst. Äsyr. Wis. 97; 77,7.

fyrldtip m(^r fapir hinn sa?ti Eyst. Äsyr. Wis. 97; 79,1.

pri If/t ck nü ]n>r at fotum Eyst. Äsyr. Wis. 97; 79,5 (syti CF-J.
'

si/f Dl.

lita.st mvr sem liygi prütit Eyst. Asgr. Wis. 97; 80,3.

.sTfi/ grdtandi füss at fötum Eyst. Asgr. Wis. 98; 81,5.

rvf pü dgwtu rerndar skauti Eyst. Asgr. Wis. J>8; 86,7.

fiinyiisa>fr cf einn hrerr yta Eyst. Asyr. Wis. 99; 92,1.

ripr ok grjöt sem steinar ok .straff i Eyst. Asgr. Wis. !>9; 94,1.

ormd sreif ok aknir hritir Ey.s't. Asgr. Wis. 99; 94,:J.

Jni Idtip mik pessa njöta Eyst. Asyr. Wis. 100; 96,5.

veri kdtar nü virpa sceitir Eyst. Asgr. Wis. 100; 97,1.

rcrpr Geifis vegr grjöti Pjöp. hv. Hkr. 75,28a.

mtetr hlöp mildingr Jötun Guth. s. Hkr. 87,35«.
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nütregr gmtigauta Glümr Geir. Hkr. 102,27 &.

framm halt njötr at nytum Eyv. sk. Hk?'. 106,7 ö.

veitk at beit hinn hetri Eyv. sk. Hkr. 106,15 a.

Idtom langra nöta Eyv. sk. Hkr. 123,25«.

itr pmr's upp um röta Eyv. sk. Hkr. 123,270.

gmtir glamma sota Glümr Geir. Hkr. 134,23 a.

enn veitk at Jiefr heitit Glümr Geir. Hkr. 136,290.

meita för at möti Eyj. Dap. Hkr. 140,8a.

ulfteitir gaf dtu Eyj. Dap. Hkr. 140,14 a.

pds ülitill ütan ßörpr Kolh. Hkr. 155,8 ö.

peirs gdtu sjä slita ßörpr Kolh. Hkr. 156,3 &.

sleit at sverpa möti Eyj. Dap. Hkr. 199,14 &.

g^tinjorpr vip Gauta Eyj. Dap. Hkr. 200,3 &.

iit baup jqfra hneitir Halld. ökr. Hkr. 206,6a.

pai^'s tu möts vip möti Sküli ßorst. Hkr. 211,210.

liet ä heiftar nyta Halld. ökr. Hkr. 215,5 a.

veitk fyr Erling ütan ßörpr Kolh. Hkr. 217,28 a.

hüum ülitinn ata Bersi Hkr. 254,14ö {üti Flb II, 45; OHS 41),

kdtr vask oft pds üti Sighv. sk. Hkr. 274,19a.

üt par's eisa letum Sighv. sk. Hkr. 214,2b a.

fyr dgmtu üti Sighv. sk. Hkr. 274,216.

üt munu ekkjur Uta Sighv. sk. Hkr. 275,1a.

lytandi hefr Ijötu Ott. sv. Hkr. 284,22«.

braut hafit bopvar preytir Ott. sv. Hkr. 284,30 a.

at unz ek kern vifja Sighv. sk. Hkr. 307,18 a.

gup Idti pik gmta Sighv. sk. Hkr. 307,20 ö.

letk tu hafs d hrüti Sighv. sk. Hkr. 307,296.

üt hverr's OJvir heitir Sighv. sk. Hkr. 308,27 a.

grefs leit vip mer gmtir Sighv. sk. Hkr. 308,29 a.

tit vask eitt kveld heitinn Sighv. sk. Hkr. 308,310.

fötr d fornan brautir Sighv. sk. Hkr. 309,14 ö.

letk vip ypr hinn itri Sighv. sk. Hkr. 310,11a.

brytr annar gramr üti Sighv. sk. Hkr. 414,280.

ütan varpk dpr enn Jota Sighv. sk. Hkr. 416,22 a.

vip dgmtan Jota ßörpr Sjdr. Hkr. 422,27 a.

skaut nmr skarpt at möti ßörpr Sjdr. Hkr. 422,256.

skjötum eik fyr ütan Hdrekr Hkr. 428,30 a.

üt bypr allvaldr sveitum Sighv. sk. Hkr. 437,18a.

rdp eru Ijöt ef lata Sighv. sk. Hkr. 437.186.

Knütr verr grund sem gmtir ßör. loft. Hkr. 440,15.

üt öUtinn ßör. loft. Hkr. 440,28 a.

üt rep Erlingr skjöta ßör. loft. Hkr. 444,1a {setja Kph. II, 303).

gdtut gripar sota Bjarni gullbr. Hkr. 446,326.

hlautk frd Sult en smta Jgkull Hkr. 454,21a.

bi'aut komumk ver pöt veitim ßorm. Kolb. Hkr. 478,16.



~ 161 —

loghreytQjidum Uta SiyhiK «k. llkr. 491,8rt (lofr^kendum Flb

II, 35f.).

nndr Idta ßat ytar Sighv. sk. Hkr. 491,80«.

hmika getra hin hvüa fiorm. Kolbr. Hkr. 497,83a {um h«tHnn

Ohs 7:i; haudatrs OIIS 222).

nt nUtu allvaUlr skjöta ßjöp. sk. Hkr. 51ß,31a.

' im prituyt skip pnmtnr Pjöp. sk. Hkr. 510,33/7.

juir's fidut und nip nytum Sighv. sk. Hkr. r)21,13a.

hafa läti mik heitan Sighv. sk. Hkr. r)21,28a.

Ijötu drei/' li lypting utan Arn. jarl. Hkr. r)29,20rt,

flaut pä's feiyir letu Pjöp. sk. Hkr. 538,346.

Uzt eiyi pü litla Pjöp. sk. Hkr. 540,5«.

nefa K7nits vas pä nytum Pjöp. sk. Hkr. 540,9fl.

hizig laut es heitir Pjöp. .sk. Hkr. 541,17«.

m{etr helt jngrgu spjöti Pjöp. sk. Hkr. 541,176.

.skytra skeifum föti Pjöp. .sk. Hkr. 542,156.

6//« fikula fJQtrar Valg. Hkr. 5()0,14ö.

///• enn ^nnur skreytir Pjöp. sk. Hkr. 560,336.

h't aldregi titi Grani Hkr. 571,1a.

lytr folkstara feiti Pjöp. sk. Hkr. hllß»h.

pat .sem pti vili gotnum Pjöp. sk. Hkr. 577,306.

lytendr kvepa litit Har. horpr. Hkr. 586,346.

üt pars ekkjur Uta Pjöp. sk. Hkr. 592,10a.

.sorgar veit itpr sUti Pjöp. sk. Hkr. 592,16a.

üt 's .sem innan Uti Pjöp. sk. Hkr. 592,186.

neytir pü til prautar Pjöp. sk. Hkr. 593,33a.

let vingjafa reitir Pjöp. sk. Hkr. 593,31a.

nytr fyr Nizi ütan Pjöp. sk. Hkr. 594,36.

hei d oss pd's üti Steinn Herd. Hkr. 594,8a.

heit bles und fyr titan Steinyi Herd. Hkr. 595,36.

nytr hap skjqldungr skjöta Steinn Herd. Hkr. 5i>5,7a.

J>at hrd feigra flotna Steinn Herd. Hkr. 595,96.

hremsur let li hvitar Pjöp. sk. Hkr. 595,16a.

farskostr hlaut at fljöta Am. jarl. Hkr. 596,16.

*// hefra lip litit Anon. Hkr. 602,176.

U\ta peir es pvata Anon. Hkr. 602,336 {petta Fris. 235,6a).

möt vip viarga kniitu Triplik. Hkr. 612,32a.

hlautk pvit heima sätum Anan. Hkr. 613,23a.

hundrap I4t i heitum Pork. Skall. Hkr. 624,7a

imleifum fekksk <ita Pork. Skall. Hkr. 624.96.

nytr fekk ne.sjum ütar Bjqrn krepph. Hkr. 647,256.

hrat's her i heimi betra Magn. berf. Hkr. «>54,25a.

skreytask nienn d möti Magn. berf. Hkr. 654,276.

ut fräk ypr pars heitir Halld. .skr. Hkr. 664,3a.

gefk pess's gramr för vitja Ein. Skid. Hkr. <J<>7,8a.

Kahle, Die Sprache Jcr Skalden. **
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Tivat hefk heldr enn tqtra Pör. stuttf. Hkr. 686,6& {fottra Fris.

299,100).

prim skütum tök preytir Ein. Skül. Hkr. 742,3 a.

.weit varp i rym, ritar Ein. Skül. Hkr. 766,180.

Knütr verr grund setn gmtir Pör. loft. Hkr. 440,16.

Idtum hryndan hjor bita Blakkr Kgs. 111,10«.

vitum at vdnir betri Blakkr Kg.s. 120,316.

ytar reistu merki d möti Baglar Kgs. 111,270.

ytar reistu merki d möti Birkib. Kgs. 111,326.

Gunnar skaut und gera fötar Snorri Sturl. Kgs. 281,236.

Knütr rep bdg at brjöta Sturla Kgs. 320,116.

vitr let virki brjöta Sturla Kgs. 325,6«.

pat veitk at galt Gautum Sturla Kgs. 325,66.

qplings heit vip allvald nytan Ol. hvit. Kgs. 344,3 a {m^tan Fris. 485).

'^tar brugpusk jqfri mmtum Ol. hvit. Kgs. 344,36.

nafnbetr jök sd's Nöregs g^tir Ol. hvit. Kgs. 349,76.

bjortu heiti bopvar ßjötan Ol. hvit. Kgs. 349,96.

veitk at vart hefir Knüti Ol. hvit. Kgs. 374,136.

prütin Idgu vepr d vatni Ol. hvit. Kgs. 380,66.

ytuTn pöttit leipangr litill Sturla Kgs. 426,19 a.

eigi sdtut jofra hneitir Sturla. Kgs. 432,12«.

m^tum Mit fyr Elfi, ütan Sturla Kgs. 432,126.

Gautar spurpu leipangr Ijötan Sturla Kgs. 432,26«.

valgrammr sleit at vdpna onöti Sturla Kgs. 433,16«.

yta rann af störlig streeti Sturla Wis. 83; 11,7.

naprs glöstrwtis njötum Giz. Porv. Kgs. 441.30.

vipa hrjöta veglig mmti Sturla Kgs. 461,306.

6«^« baugnjötar Sturla Kgs. A12,3a.

sveit hinn .sigrmmti Sturla Kgs. 473,13«.

leit at brynm,öti Sturla Kgs. 474,306.

tn : tn.

at veg jotna vitni Ein. Skdl. Wis. 27 ; 8,5.

vatnoruin hefik vitni Sighv. ,sk. Hkr. 521,286.

vatn Uztu visi slitna Pjöp. sk. Hkr. 562,25«.

vitnis feil mep vatni Ein. Skül. Hkr. 766,18«.

tr : tr.

gatat mar njötr enn neytri Eil. Gupr. Wis. 31 ; 7,3

setrs vikingar .snotrir Eil. Gupr. Wis. 31; 8,3.

itr munat oplingr betri Ein. Skül. Wis. 56; 21,3.

dgmtr segip itran Ein. Skül. Wis. 62; 71,5.

teitr sdk okkr i itri Sighv. sk. Hkr. 252,27«.

Knütr hefr okkr hinn itri Sighv. .sfc. Hkr. 377,17«.

Knütr spurpi mik mmtra Sighv. sk. Hkr. 430,4«.



— 163 —

heitr vatf hnfsatra Sturld Kgn. 470,9rt.

hlär ok Ijötr i (^fnndar eitri Kyst. Asyr. Wis. 97; 77,8.

is'.ta (z'.z).

(ifs rijj Ütstein hiz'nj S'ujhv. sk. Hkr. 445,5 ft {minllr : üla Flh

II, 310; atz'.hifri OHS 183).

t8t:t8t (zt.:zt).

razt-vQdd enn mir baztan Brage Wis. 118; 14,2 (vatt r^pia Cod.

lieg., vazt Wonn. v^ifl. Wis. II, 310 snb vqzt).

öztr ok €Btt gut bczta Sighv. sk. Wis. 40; l;'),?.

hrnttztu rip bragning nyztan Bjanii gullbr. Hkr. 493,15a.

hftutztii und Mikjäl mfBztan JUugi Jiri/nd. llkv. 5.')0,()rt.

skaiiztii und fann hinn frizta Valg. llkr. 559,7« (fyrsta Periny

II, 74 D; fridstam E).

tstr'.tgtr (ztriztr).

jqfra baztr til eztrar Ein. Sktil. Wis. 54; 5,3.

ft:U.

srä Ut « Jtött aetti Drage Wis. 2; 9,5.

fiotta gekk til frittar Ein. Skäl. Wis. 28; 21,1.

kmittn Jdlnis «ttir Eil. Gupr. Wis. 31 ; 7,5.

fiffffr ras hersa dröttinn Ihdlfr. v. Wis. 34; 4,5.

(itti eingadottur Hallfr. v. Wis. 33; 5,3.

sdtti herr pars hatti Hallfr. v. Wis. 35; 5,1.

gött es gqrva at frettar Hallfr. v. Wis. 3<); 17,1.

Surts mttnr vinnk sUttan Hallfr. v.Wis. 3(1; 17,7 (.tatt 7nun ifr um
slettan Flb I, 493).

Iuvtrs til hans at fretta Hallfr. v. Wis. 3G; 19,7.

rofttik virpa drvttins Hallfr. v. Wis. 37; 2«5,7.

hykk «« at frHt Sighv. sk. Wis. 40; 2,2.

inättut dröttuar Sighr. .sk.Wis. 40; 5,1 (gdtut Flb II, 279; 0//Ä1G3;

Hkr. 420; Ems IV, 358; mättot Ohs 49; mättuat Fgrsk. 81).

ättu .sumt i .'ih'tfri Sighr. .sk. Wis. 39; <),7.

rvft fiykk kjö.ta kndtfu Sigftr. sk. Wis. 42; 5,1.

fiättu nemi hann rt'tt. Ott. sv. Wis. 43; 1,3.

haukr r^ttr es pü Hgrpa dröttinn Am. jarl Wis. 44; 1,5.

/if'jipinn drött af hlunui slettuvi Arn. jarl. Wis. 45; 11,3.

(itti kunnup elgjum h<^tta Arn. jarl. Wis. 45; 7,1.

Iters gnott h(flpa slettum Hallarst. Wis. 4«>; 1,1.

oUprütt ela Prottar Hallar.xt. Wis. 4G; 2,7.

hättu hilmir botti Hallar.st. Wf.s. 47; 11,7.

.stefth rings .stofnum reitti Hallarst. Wis. 47; 12,3.

hüns nött lirerja knättu Hallarst. Wis. 47; 13.1.
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raunskjött rmsir hitti Hallarst. Wis. 48; 16,1 {mätti Flb I, 479;

Fms II, 316).

mttstörr ella mdtti Hallarst. Wis. 48; 22,5.

dröttum Ut i Danmqrk settum Mark. Skeggj. Wis. 52: 27,1.

eitt vas ser paz jafnask mdtti Mark. Skeggj. Wis. 53 ; 29,7.

veitti dyrpardröttinn Ein. Skül. Wis. 54; 6,1.

satt vas at siklingr hetti Ein. Skül. Wis. 55; 15,3.

drött nemi mmrp ef mmttak Ein. Skül. Wis. 55 ; 18,3.

greitt md gumnum letta Ein. Skül. Wis. 55 ; 18,5 u. ö.

satt's at Sygna dröttin Ein. Skül. Wis. 56; 22,5.

hrmtt varp folk d flötta Ein. Skül. Wis. 57 ; 29,5.

satfs at silfri skreytta Ein. Skül. Wis. 57; 34,1.

frett Tiefk at sd sötti Ein. Skül. Wis. 58; 38,1.

.sötti skrin et skreyttd Ein. Skül. Wis. 58; 41,1.

pdtti sinn d slettri Ein. Skül. Wis. 59; 48,5 {nytr gat sed. a slettri

Flb I, 5).

h-mttr Porketils döttur Bjarni Kolh. Wis. 69; 14,8.

pdtt helfarar veittar Bjarni Kolh. Wis. 71 ; 34,4.

sdttir d einni nöttu Bjarni Kolb. Wis. 72; 40,8.

hitt vas satt at sötti Haukr Vald. Wis. 80; 12,7.

0si-ßröttr ok dtta Haukr Vald. Wis. 80 ; 15,3.

satt's at sip mun Gretti Haukr Vald. Wis. 80; 17,1.

greitt enn Gizur sötti Hatikr Vald. Wis. 81 ; 20,3

dtti elbjöpr hrotta Haukr Vald. Wis. 81 ; 22,5.

almdttigr gup allrar stettar Eyst. Asgr. Wis. 87; 1,1 u. 100; 100,1.

hreytti gup ok brd til hmtti Eyst. Asgr. Wis. 88; 11,1.

boporpit eitt let blipr fram dröttinn Eyst. Asgr. Wis. 89; 14,3.

lettliga fann sem Ijösin vdtta Eyst. Asgr. Wis. 89; 17,1 (par svd

Ijösin vdttar B, svd Ijösan vdttan A, fann sem Ijösin vdtta

C F.-J. 406, pat sem Ijösin vdtta DJ.

Uttir hvdrki ugg ne ötta Eyst. Asgr. Wis. 89; 20,5.

eitt er til pat er ek skal vdtta Eyst. Asgr. Wis. 90 ; 21,5.

attu sjdlfr hinn dyri dröttinn Eyst. Asgr. Wis. 90; 21,7 (attü

Magnuss., adpü F.-J.).

veitt er Uf pat er varp ok mdtti Eyst. Asgr. Wis. 90; 23,1.

frittir nü mep hverjum h^tti Eyst. Asgr. Wis. 91; 30,1.

d prettdnda dag til dröttins Eyst. Asgr. Wis. 92; 36,1.

mdttinn pinn hinn mikli dröttinn Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 38,3.

feprmtt Jians trüik fd m,unu hitta Eyst. Asgr. Wis. 92; 42,1.

satt er at fmstir sjd vip prettum Eyst. Asgr. Wis. 93; 41,3.

frett hefr ek at freistar dröttins Eyst. Asgr. Wis. 93; 45,1.

petta ser hann fjandi at fmttist Eyst. Asgr. Wis. 93; 47,1.

^ttim ver d Jesüm dröttin Eyst. Asgr. Wis. 93; 50,1.

mmtti verpa at minna sötta Eyst. Asgr. Wis. 94; 53,7.

sitt ein bemit sjdlfan dröttin Eyst. Asgr. Wis. 94; 56,3.
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fk sviji /.«•// <tl iiiiji nuffti Kijst. Ast/r. MV«. !>.'); T)!),!.

/irit iKtttiiran <vi>ti af ötta Eyst. Asgr. Wis. 95; 59,5.

</ki /»äff ist fni uniri <if vuvtti Kyst. Ast/r. Wh. 95; r>5,2.

>iin/)r bitiinsvitiir olhir fetfir Eyst. Anfjr. Wis. 90; <W»,:J.

muiitii ])etta enn di'/ri dröttinn Kyst. Asgr. Win. 98; K5,l.

fravnni statin er faddir drtittin Kyst. Asyr. Win. 5)9; 88,1.

ok .sdkn/tdttar svtti Guth. «. Nkr. 89,3«.

/irott ms si'fnf Jmr's sfttfi.sk Pörjtr Sjiir. Ilkr. 107,1 ft.

rinn dröttin hefik tittan Kyr. sk. Jfkr. 112,1«.

</(itt hlaut gumnn sattir Glümr Geir. Ilkr. 121,7&.

.sctti jarl sn's ätti Pörpr Kolb. Ilkr. 156,1a.

Qttup drum skreyttinn (kf. sv. Ilkr. 220,10« {skreytum OHS 16).

nryttnj) .teyls ok settut Ott. sr. Ilkr. 220,14 a.

nidffip en.skrar 4Pttar Ott. sr. Ilkr. 227,16«.

ha>tt hatit <^r i ötta Ott. .sv. Ilkr. 234,14«.

veytt d/ir Nörey hittnt Ott. iw. Ilkr. 234,19ft.

skatti ynöypr viep skreyttn Ott. siy. Hkr. 23.5,18a.

reitti s6kn pars sötti Sighv. sk. Hkr. 252,5«.

(ittit sin Jmr's .s'öttii.sk Siyhr. .sk. Hkr. 252,21 &.

s(dt's dt fircini viöttnm Sighv. sk. Hkr. 255,21a.

litt pd's ossinn dröttni Sighv. sk. Hkr. 276,16a.

«itt hafa ser peir .söttn -Sighv. sk. Ilkr. 309,1a.

rett es rikon hifttik Sighv. sk. Hkr. 310,13«.

a>tt .vem dpr um hratti Sighv. sk. Hkr. 310,136.

fiett fengum svqr sdtta Sighv. sk. Hkr. 310,21 &.

rett .segik pjop hrerr sötti Arn. jarl. Hkr. 335,140.

(itti jarl at sfBtta Sighv. sk. Hkr. 417,3«.

dtti Kgpa dröttinn Pörpr Sjdr. Hkr. 422,25«.

litt .sei- Iqfpuny öttask Sighv. sk. Hkr. 437,20«.

rautt enn nesir neitti Sighv. sk. Hkr. 4.53,15«.

pvis iistmar dtti Jqkull Hkr. 4.54,21 & {östraatis Flb II, 317).

dttu Kngla dröttni lijarni gullbr. Hkr. 456,29«.

.satf's at ,sökn um veiftir lijarni gullbr. Hkr. 493,13&.

mdttit hon rip hivftna Sighv. sk. Hkr. 516,186.

heim .söttir pü hteftinn Sighv. sk. Hkr. 522,17«.

^tti drengja dröttinn Sighv. sk. Hkr. ,522,236.

djarft neyttir pü dröttinn Pjöp. sk. Hkr. 529,11«.

ritt h\ Vinpa flötti Pjöp. sk. Hkr. 535,21«.

luyttn inest sem indttu Pjöp. sk. Hkr. 538,5«.

satt's at svd mqrg dtti Pjöp. sk. Hkr. 5."59,27«.

titt bar tymargr fiötti Pjöp. sk. Hkr. 539,31«.

mdttir Magnus h<ftfa Pjöp. sk. Hkr. 540,7a.

skjött ripa nü skreyttar Pjöp. sk. Hkr. 542,32«.

ungr h<ftfi .ser dtta Pjöp. sk. Hkr. .5,50,3«.

Serkjum hfBftr i slettri Pjöp. sk. Hkr. 550,36.
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vmttik minnr at mötti Har. harpr. Hkr. 558,10 &.

sdttu päs sjddrif letti Valg. Hkr. 559,9 &.

sdtt enn sipan vmtti Bolv. Hkr. 565,170 {s-mtt Flb III, 311; Fgrsk.

117; Mork. 21).

autt varp Falstr at frettum Stüfr sk. Hkr. 571,18 a.

litt liyggr Sveinn d sdttir Porl. f. Hkr. 572,3 &,

smtt bupu seggja dröttni Porl. f. Hkr. 574,18 a.

ndttar Nöregs dröttinn Pjöp. sk. Hkr. 593,5«.

sitt enn seggir jdttu Steinn Herd. Hkr. 594,100.

hmtti hersa dröttinn Steinn Herd. Hkr. 594,28«!.

telja hdtt es hittask Anon. Hkr. 602,33 a.

hitt hefk heyrt at setti Anon. Hkr. 603,14 a.

hdtt bap niik par's mettusk Har. harpr. Hkr. 620,110.

frett's at sip mun letta ßork. Skall. Hkr. 624,190.

frett's at fyrpar kndttu Pork. Skall. Hkr. 624,7 a.

vitt let Vqrsa dröttinn Björn krepph. Hkr. 638,10 a.

vitt var ferp d flötta Björn krepph. Hkr. 646,30«.

gretti Grenlands dröttinn Björn krepph. Hkr. 646,320.

vitt har snjallr d sletta Bjqrn krepph. Hkr. 647,14a.

hmtt vas hvert pat's dtti Bjqrn krepph. Hkr. 647,25 a.

hitt's satt at bypk byttu Eldjdrn Hkr. 652,1 &.

prütt let slengvir söttan Halld. skv. Hkr. 663,20 a.

grdtt es gerva neittu Halld. skv. Hkr. 663,206.

hitti herr d flötta Halld. ski\ Hkr. 664,6 ö.

smtt frdk döla dröttinn Ein. Skül. Hkr. 668,4 a.

dttut sökn vip slettan Ein. iSkül. Hkr. 717,18 a.

greitt frdk gumna dröttinn Porbj. skakk. Hkr. 781,28 a.

mettr vas krafn i Hrotti Blakkr Kgs. 111,310.

vafpi litt er virpum mötti Snorri Sturl. Kgs. 281,17 ö.

vitt hykk pegnum pöttu Sturla Kgs. 305,26 a.

Gautr hvatti prym Pröttar Snorri Sturl. Kgs. 352,3 a.

hrdtt mun bug pann retta Ol. hvit. Kgs. 374,13 a.

Sverris mtt fekk sigr at rettu Ol. hvit. Kgs. 387,190.

aldri fretti jqfra dröttins Sturla Kgs. 438,18 a.

smtta bdpu Sygna dröttinn Sturla Kgs. 442,6 &.

veitti virpa dröttinn Sturla Kgs. 443,1a.

söttu söknhvattar Sturla Kgs. 464,21a.

mötti margfrettinn Sturla Kgs. 472,34 a.

tt:t.

mdlunautr hvats mdtti Pjöp. hv. Wis. 10; 8,7.

hrdtt flö bjarga gmti Pjöp. hv. Wis. 11; 17,1.

brautar Ups of heitti Eil. Gupr. Wis. 32 ; 18,7.

leitt hykk Leifa brautar Hallfr. v. Wis. 35; 9,1.

mepan itrs vinir dttu Hallfr. v. Wis. 36; 14,5.
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fuit f'rilk vig at rWi SightK sk. Wi«. 89; 11,5.

/ifpff's Jkiz (illir (vHa Shfhv. sk. Win. 43; 13,1.

Sitj/irafs hut/ir, \s hittik Ü'ujhii. sk. Wig. 43; 17,1.

i/nitf hm drei/nt /tnitir /fallarst. Wis. 48; 20,8.

/iffit ni/fdsk iiirr VHftti Kin. Skül. Wis. öG; 19,7.

ilrött ])n ilfiran sveita Ein. Skül. Wis. .%; 22,1.

o'tldr .ser vijt tlf/nni ih'öttin Kynt. Astjr. Wis. 88; 8,7.

ridit eitt ek hnnna at bita Eyst. Asgr. Wis. 89; 14,5.

litt kmjm pik lata Kyv. sk. Ilkr. 111,5a.

frmgt pütti /tat flutitmn Glümr Ge.ir. Ilkr. 134,17 &.

fäff hilitr fiestra yta Pörpr Kolh. Ilkr. 217,346.

lauf f'i/r !/pr äpr h'tti Ott. sr. Ilkr. 226,186.

Ititrs enn ek länardröttinn Sighc. sk. Ilkr. 248,346.

luit at ek mättu Sighv. sk. Ilkr. 307,34 a.

viff n'p gumna gcefir Sighv. .sk. Ilkr. 343,3 a.

fripr höffisk srä föta Sighv. sk. Ilkr. 453,24a.

li/' piff csa lifif Bjarni gullbr. Ilkr. 456,316.

rift ras fohl und föfum Sighv. sk. Ilkr. 49(),8a.

.slffff rej) sizf at bita Sighv. sk. Hkr. 492,186.

hrnff gafsk hold at slita Sveinnfokkr Ilkr. 513,206.

öUif'.s diffr es dffi Sighv. sk. Ilkr. 51(;,20a.

skofif fräk skvpfi fieffuvi Arn. jarl. Ilkr. 538,1a.

off ras grdrif Idfif Arn. Jarl. Ilkr. 5:j><,76.

riff hefk hegrt at heiti Arn. jarl. Hkr. 541,10a.

reff luis gpr um mflat Valg. Ilkr. 559,32a.

reff kann räpi slita Pjöp. sk. Hkr. 592,86.

/•(// drü sinar sreifir Park. ham. Hkr. 639,3a.

drüft sä er dalgauta Sfurla Kgs. 473,136.

fnrsopinn pävas titmm Pjöp. hv. Wis. 9; 3,1, vgl. Wis. II, 349.

kom d friripar Tt/vi Eil. Gupr. Wis 32; 18,5.

hiira legfir hrerr viapr «vi Mark. Skeggj. Wis. 50; 3,3.

Jtvivar köngrinn hqrjm heyvi Eyst. Äsgr. Wis. 91; 35,3.

p.p.

baiipa sä fil bleypi lirage Wis. 2; 9,1.

liandvvs hnfnpnipja liragc Wis. 2; 3,6.

fengeypandi ftjdpa lirage Wis. 3; 11,3.

fnrdfvpa nam räpa lirage Wis. 3; 11,4.

i^fl/Pht Gjiika nipja lirage Wis. 2; 6,2.

onn af breipum bjöpi Pjöp. hc. Wis. 9; 5,5.

') Doch lassen sich vielleicht diese Keime auch in die Kategorie

der Rcimo von langem Vocal zu langem Vocal einreihen.
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heyrpak svd-pat sipan Pjöp. hv. Wis. 10; 12,1.

par svd epr i Opins Pjöp. hv. Wis. 11; 19,5.

dpr ör hneigihlipum Pjöp. hv. Wis. 11; 20,1.

reipi-Tys et raupa Pjöp. hv. Wis. 11; 20,3.

hrjöpr let hmstrar tipar Porhj. hornkl. Wis. 14; 1,1.

hilmir rep d heipi Porhj. hornkl. Wis. 14; 2,1.

öpr vip öskimeipa Porhj. hornkl. Wis. 14; 2,3.

hdpi gramr pars gnüpu Porhj. hornkl. Wis. 14; 5,1.

raup fnystu hen hlöpi Porhj. hornkl. Wis. 15; 5,3.

dpr fyr eljunfröpum Porhj. hornkl. Wis. 15; 8,5.

Iggpis seips af Idpi Porhj. hornkl. Wis. 15; 8,7.

glapfepandi Gripar Korra. Qgm. Wis. 26; 4,3.

veprgepis stendr vipa Ein. Skdl. Wis. 27 ; 10,3.

möpoflugr rmpr mepra Ulfr Ugg. Wis. 29; 2,5.

fripar vers Hl fijöpa Eil. Gupr. Wis. 30; 4,3.

• hrmpivmndr d hrüpi Eil. Gupr. Wis. 31 ; 4,7.

öpu fast enn fripar Eil. Gupr. Wis. 31 ; 8,1.

hdpu stdli stripan Eil. Gupr. Wis. 31 ; 9,5 (dpu Codd.).

stripkvepjqndum stopvar Eil. Gupr. Wis. 31 ; 10,3.

dpr hylhripar hmpi Eil. Gupr. Wis. 31; 11,5.

trdpusk par vip tröpi Eil. Gupr. Wis. 32 ; 13,3 {heipi Codd.).

fdtipa nam frepi Eil. Gupr. Wis. 32; 15,1.

Opins afli sopnum Eil. Gupr. Wis. 32; 15,7.

tu prdmöpnis Prüpar Eil. GuPr. Wis. 32; 16,7.

hlöpu Hampis klmpum Hallfr. v. Wis. 33; 1,5.

rdp lukusk at sd sipan Hallfr. v. Wis. 33; 5,1.

vinhröpigr gaf vipa Hallfr. v. Wis. 34; 6,5.

grdpr pvarr geira hripar Hallfr. v. Wis. 34; 9,7.

hreipieita gat hrüpi Hallfr. v. Wis. 33; 4,1.

vipis velti7^eipar Hallfr. v. Wis. 35; 7,7 {meipar Flh I, 484; Ems
II, 315).

hvars skripr mep lip lypa Hallfr. v. Wis. 35; 10,7.

bleypifirpr vip hrdpan Hallfr. v. Wis. 36; 12,2.

öpusk malmpings meipar Hallfr. v. Wis. 36; 13,3.

blöp kom d prqm pipan Hallfr. v. Wis. 36 ; 14,3.

dpr enn Ormi nmpi Hallfr. v. Wis. 36; 15,5.

dpr öx umh gram göpan Hallfr. v. Wis. 36; 16,7.

ögrepir sd aupa Hallfr v. Wis. 36 ; 18,1.

dynsmpinga daupan Hallfr. v. Wis. 36; 19,3.

lypum firpr ok Idpi Hallfr. v. Wis. 36; 20,3

frdk mep lipi lypa Hallfr. v. Wis. 37; 23,3 {lypa lipi Fris. 166,38 a;

Hkr. 211,ia; Ems III, 8; lypa lifi Fgrsk. 67; vgl. Thorkelss. 6Bf).

grams daupi hrd gepi Hallfr. v. Wis. 37; 25,5 (vgl. Wis. 137;

grams hrd glepi daupi Wis. II, 349).

bipa munk pess, 's hreipan Hallfr. v. Wis. 37 ; 27,5.
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,i/n- rnii i/likr ,if ;/»/,„ Hallfr. r. Wix. 317; 2H,5.

hJ'>l> >".//'^ •'"'' "'7'"" ''^'V/'"'-
^^'- ^^^"^ '^i ^'•^•

sf('i/) IlriiKinimuiheifti Sighv. xk. Win. HO; 7/).

.Ifidlni/Kf (pd Siyhr. .tk. Wi». 40; 1,4.

l/inipi fyr gnnp Siffhr. sk. Wis. 40; 4,5 (par er grapr firir gnöS

(ihs. 40; Fgrnk. 81).

Iilopr herjnpa Sighv. »k. Wix. 40; 5,7.

skreip vestan ripr Sighv. sk. Wi.t. 41 ; 0,5.

um leip li/)n Sighv. sk. Wis. 41 ; 7,7.

skalat räpgJQf'um reipnsk Sighr. sk. Wis. 42; 8,1.

syni Olafs bip.sk snüf)ar Sight\ sk. Wis. 43; 15,1.

Magnus filf/p til vu'tttigs dpar Arn. jarl. Wis. 44; 1,1.

rauPar barut ramlir sipan Arn. jarl. Wis. 44; 3,1.

breipask rissu bU'ujamms fepir Arn. jarl. Wis. 44; 4,5.

sipan vas paz supr viep läpi Arn. jarl. Wis. 45; 1,1.

.skipi xms pd skripar aupit Am. jarl. Wis. 45; 1,3.

eipendr fräk at elska pjöpir Am. jarl. Wis. 45; 9,5.

Pjöpum kunnr enn pvi tökt sipan Am. jarl. Wis. 46; 14,7.

vellbjnpr vlsar thipir Hallarst. Wis. 46; 2,3.

heipinn heiman flypi Hallarst. Wis. 47; 7,5.

äpr enn Öläfs bipa Hallarst. Wis. 47; 7,7.

haukjöps harpa vipa Hallarst. Wis. 47; S,l.

ördp illri pjöpu Hallarst. Wis. 47; 8,5.

hafgl6p hilmir säpi Hallarst. Wis. 47; 12,1.

ripfrasgr velja tepi Hallarst. Wis. 47; 13,5.

(»nur skreip ärar knypi Hallarst. Wis. 48; 15,5.

lirip öx hQlpar ffipu Hallarst. Wis. 48; 17,7.

sipan synt nam eyPask Hallarst. Wis. 49; 23,3.

hjorflöps huykkimeipuvi Hallarst. Wis. 49; 24,1.

iprandr aprar ddpir Hallarst. Wis. 49; 24,5.

j/nybjöps gey.sitipar Hallarst. Wis. 49; 24,7.

pi'inrjöpr festra ddpa Hallarst. Wis. 49; 25,7.

.skybjöps .skelfihripar Hallarst. Wis. 49; 29,8.

Qrrjöpr allra ddpa Hallarst. Wis. 49; 31,1.

hringsköps Jierpimeipar Hallarst. Wis. 50; 32,1.

herr prüpr hgrvi kv^pa Hallarst. Wis. 50; 35,7.

föpir sötti frempar rdpa Mark. Skeggj. Wis. 50; 4,1.

aupi geddu allvald pnipan Mark. Skeggj. Wis. 50; 4,3.

hlypu .studdu borp vip breipan Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 6,5.

.sipan kndffi srikfolks eypir Mark. Skeggj. Wis. 51; 5,7.

hrnpigr dtti brynpings bcipir Mark. Skeggj. Wis. 51; 9,1.

hröpir gekk i Bär lit siPan Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 10,1.

vypisk fiitt at jafnstört rdpi Mark. Skeggj. Wis. 51; 14,1.

hlypan skalf enn hristi gröpir Mark. Skeggj. Wis. 52; 16,3.

blöpi dreif ä randgarp raupan Mark. Skeggj. Wis. 52; 20,1.
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heipinn vildi herr of sipir Mark. Skeggj. Wis. 52 ; 21,1.

heipin väru hjortu lypa Mark. Skeggj. Wis. 52; 22,1.

vipa .s-etti visdöms grepir Mark. Skeggj. Wis. 52; 25,1.

blipan geddi hjqrtum aupi Mark. Skeggj. Wis. 52; 26,1.

alla leip dpr oplingr ndpi Mark. Skeggj. Wis. 53; 26,7.

dpan tök vip allvalds skrüpi Mark. Skeggj. Wis. 53; 30,5.

sipan harma siklings daupa Mark. Skeggj. Wis. 53; 31,5.

ögnin stop af jarla meipi Mark. Skeggj. Wis. 53; 32,4.

mjqk's fröpr sds getr greipa Ein. Skül. Wis. 53; 1,3.

frmgr stöp af pvi flopar Ein. Skül. Wis. 54 ; 2,7.

pjöp vann kann und heipa Ein. Skül. Wis. 54; 7,5.

pjöp ne pengill ßpisk Ein. Skül. Wis. 55 ; 11,7.

7'ep ok tölf sd's trüpi Ein. Skül. Wis. 55; 13,1.

pjöp muna pengill bipa Ein. Skül. Wis. 55 ; 13,3.

möps vann margir ddpir Ein. Skül. Wis. 55; 14,1.

ndpit bjartr pd's beipir Ein. Skül. Wis. 56 ; 19,1.

dpr enn upp 6r vipu Ein. Skül. Wis. 56; 25.5.

dpr sds orpa hlypu Ein. Skül. Wis. 56; 26,3 {hlyru Flb I, 3).

fopur skulu fulltings bipja Ein. Skül. Wis. b%\ 27,1.

ynepir mart d läpi Ein. Skül. Wis. 56; 27,3.

dpr d Hlyrskögsheipi Ein. Skül. Wis. 57; 28,5.

dpr hvat Öldfs tepu Ein. Skül. Wis. 57; 31,3.

enn pds brüpr at bi-aupi Ein. Skül. Wis. 57 ; 35,5.

aupar aumum beipi Ein. Skül. Wis. 58: 37,3.

aupskyfanda öpar Ein. Skül. Wis. 58 ; 40,7.

hdpisk hildr d vipum Ein. Skül. Wis. 59; 52,1.

hrip öx Hampis klmpa Ein. Skül. Wis. 59 ; 52,7.

ropids bliku vdpn i vepri Ein. Skül. Wis. 60; 53,7.

Strip svall ögn pds öpusk Ein. Skül. Wis. 60; 54,3 {strid stall ognar
eydis Flb I, 6).

naupr i nyjum dpi Ein. Skül. Wis. 60; 57,3.

nyta pjöp ok naupum Ein. Skül. Wis. 61 ; 68,3.

gqfugs öpar lett gepi Ein. Skül. Wis. 62; 70,7.

hljöps at ferpar prypi Bjarni Kolb. Wis. 68; 1,4 {fnüpi Cod. AM
61 fol.).

mttgöpir mer hlypi Bjarni Kolb. Wis. 68; 1,8.

öhljöp sggukvmpi Bjarni Kolb. Wis. 68 ; 5,8.

bqpgjarnastir nipjar Bjarni Kolb. Wis. 68; 7,4.

rjöpendr skipum sipan Bjarni Kolb. Wis. 69 ; 10,4 (sinum A).

hugprüpr vesa sipan Bjarni Kolb. Wis. 69; 13,4.

ötraupr d log skeipum Bjarni Kolb. Wis. 69; 15,2.

gepings at mer stripi Bjarni Kolb. Wi.s: 69; 15,8 u. ö.

hrip kannapi lypi Bjarni Kolb. Wis. 69; 16,6.

eldr gnaupapi vipa Bjarni Kolb. Wis. 70; 19,2.

hjalma^köps d vipum Bjarni Kolb. Wis. 70; 20,6.
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uli'ditfir vei'it rjö/td lijanii Kolh. Witt. 70; '21, 1.

Anndff resa sl/utn Itjarni Kolb. Wh. 70; 21,6.

gl<t}n' hi}f'l)iniljti ''"« /»'t/V'' lijnnii Kolb. Win. 70; 21,H,

dtröjn- mikinn tfiri/xi lijarni Kolh. Wh. 70; 2:J,2 {gnijm A greipa

(ii.sl. om hell'. '.)•>).

hiu/]>nijmvt Anno/ti Jijanil Kolb. Wis. 71; 29,8.

0pa IIi^)l(/(ibni/)i lijanii Kolb. Wis. 71 ; 32,2.

hrlp feil byrr l vd/nr lijarni Kolb. Wis. 71 ; 33,8.

ötraußtr ä knf re/n Jijanii Kolb. Wis. 72; ö<),8.

öbldupr />ar sifmn lijanii Kolb. Wis. 72; 37,<).

(laii/ir lä hcrr d .skeipum Jijanii Kolb. Wis. 72; 40,4.

bera .skal lip fxjr l\i\m Ilaukr Vald. Wis. 78; 1,1.

gHJnir Geitis blöjti Ilaukr Vahl. Wis. 79; 4,3.

Helgi raup eiin hri/utr Ilaukr Vald. Wis. 79; 7,1.

vgrpu hnu}tr /ß<is hdjui Ilaukr Vald. Wis. 79; 9,1.

raujt Finnboy i f'rifxi Ilaukr Vald. Wis. 80; 14,1.

fryput fylyimeijiar Ilaukr Vald. Wis. 80; 1(5.1.

öj) säs jarli heifmum Ilaukr Vald. Wis. 80; 18,3.

vega km'ijm Jnd pjd/jir Haukr Vald. Wis. 80; 18,5.

brö/)r rdru ftar bdjiir Ilaukr Vald. Wis. 80; 18,7.

bvipi ek pik vi<er ak inöfrir Ky.^t. A.sgr. Wis. 87; 3,1.

skapan ok f^ping .»kirn ok prypi Eyst Asgr. Wis. 87; 5,1.

dpr vas kann pö jafnt ok sipan Kyst. Asgr. Wis. 88; G,5.

skapapr vas gdpr ok .skein i jn-f/pi Kyst. Asgr. Wis. 88; 7,3.

gups eiugrfnutn syni cnn sipan Kyst. Asgr. Wis. 88; 7,3.

dpr cnn fengi alla prypi Kyst. Asgr. Wis. 88; 10,3.

leipkunnandi um likams mpar Kyst. A.'<gr. Wis. 88; 11,7.

.yd'r lipandi viapr af möpur Eyst. Asgr. Wis. 88; 12,1.

ütlcipandi af Addms sipii Eyst. Asyr. Wis. 88; 13,1.

alt «i fari rit lif's of leijtum Eyst. Asgr. Wis. 89; 1<>,7.

(lupgint nij<^k prit Era trüpi Eyst. Asyr. UV.s-. Xi)\ 17,1.

lu'ivir er daupr enn hvat er til rdpa Ey.st. Asgr. Wis. 90; 21,1.

nenia hjdlpnfpi gups fiif gdpa Eyst. Asgr. Wis. 90; 22,7.

se pvr dyrp uiep .sannri prypi Eyst. Asgr. Wis. 90; 26,5 u. ö.

lelp sigrandi pdfugls prypi Eyst. Asgr. Wis. 90; 27,1.

fyrbjdpandi henni at finpjta.st Eyst. Asgr. Wis. 91; 29,5.

gup himnanna framm mun fmpast Eyst. Asgr. Wis. 91; 2;),7.

fivivi vidnupum ok fjöruvi sipar Ey.st. Asgr. Wis. 91 ; 3.3,1.

b*¥pi .scnn pvit mey ok yidpur Ey.'^t. Asyr. Wis. 91; 34,3.

KDisnipninyar Jesu prypi Ey.'^t. Asgr. Wis. 91; 35,.').

krij)ik at fians revnning rdpa Eyst. Asgr. Wis. 92; 40,7.

dpr ek sreik pau Eratn b^pi Ey.st. A.tgr. Wis. I>2; 43,3.

iiugu grifping orp at hlypa Eyst. Asgr. Wis. 93; 4(5,7.

d<pmin göp at raxa vipa Ey.sf. A.tgr. Wi.t. 93; 47,3.

Uipan dreng at Ijötum räpum Eyst. A.»gr. Wis. 93; 48,1.
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svd hjöpandi i säran daupa Eyst. Asgr. Wis. 94; 52,7.

smrpist hmpi sonr ök möpir Eyst. Asgr. Wis. 94; 56,7.

hvat er tipenda helgir leipast Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 62,3.

hvat er tipenda hjdlpast lypir Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 62,5.

hvat er tipenda himnar bjöpast Eyst. Asgr. Wis. 95; 62,7.

sipan reis mep sigri af daupa Eyst. Asgr. Wis. 96 ; 67,1.

dpr enn upp yfir himna hmpir Eyst. Asgr. Wis. 96; 67,7.

bjöpa.^t hvdrki hlöt ne eipar Eyst. Asgr. Wis. 96; 71,7.

herrann baup mep hmstri prypi Eyst. Asgr. Wis. 97 ; 74,3.

ungir glapir frjdlsir fripir Eyst. Asgr. Wis. 97; 74,5.

tvd hrmpumst ek dorn ok daupa Eyst. Asgr. Wis. 97; 76,1.

hrmpiliga mep blindri blipu Eyst. Asgr. Wis. 97; 78,5.

beipik nü fyr Mdrju möpur Eyst. Asgr. Wis. 98; 82,1.

pin mik dpr enn detfi d daupinn Eyst. Asgr. Wis. 98; 82,5.

at pvi mipur sek pd sipan Eyst. Asgr. Wis. 98 ; 82,7.

hrmpumst ek at sdrt muni svipa Eyst. Asgr. Wis. 98; 84,1.

heitu ok raupu hjartans blöpi Eyst. Asgr. Wis. 98; 85,5.

pd'r m^pumst i nögum naupimi Eyst. Asgr. Wis. 98; 86,5,

liknar mpr ok lifgan pjöpa Eyst. Äsgr. Wis. 99 ; 89,7.

mdpar fyrr enn Mdrju prypi Eyst. Asgr. Wis. 99; 94,7 (möpar A,

Magnuss. 94).

per byp ek ok pinni möpur Eyst. Äsgr. Wis. 100 ; 96,3;

svangepir rak sipan Guth. s. Hkr. 87,330.

Selund ndpi pd sipan Guth. s. Hkr. 88,16a.

tnalmhripar svall meipum Guth. s. Hkr. 102,27 a.

blöpqxar tjd beipa Eyv. skald. Hkr. 103,17 a.

bulka skips ör bdpum Eyv. skald. Hkr. 106,17 a.

nü hefr folkstripir Fröpa Eyv. skald. Hkr. 111,216.

rdp eru rammrar pjöpar Eyv. skald. Hkr. 111,28 &.

repat oss til aupar Glümr Geir. Hkr. 136,31a.

pd's riploga reipir Eyj. Dap. Hkr. 140,12 a.

af dynbeipi daupum Eyj. Dap. Hkr. 140,14 ö.

dpr at yggjar brüpi Eyj. Dap. Hkr. 140,220.

Strip um stdla meipa Pörpr Kolb. Hkr. 154,33 &.

süplqngum frd sveipa Pörpr Kolb. Hkr. 155,1a.

dpr vex skalds ok skeipar Pörpr Kolb. Hkr. 155,10 a.

hrupusk ripmarar röpa Tindr Hallk. Hkr. 157,326.

dpr hjormeipr hrjöpa Tindr Hallk. Hkr. 160,196.

UPar langra skeipa Tindr Hallk. Hkr. 160,216 (leipar Fris., Ems.
I, 183; Thork. 56).

pü hefr qplinga Öpni Port. Raupf. Hkr. 170,16.

Ijöpa litlu sipar Pörpr Kolb. Hkr. l70,27a.

aups enn upp um kvmpi Pörpr Kolb. Hkr. 170,32a.

sötti reipr at rdpum Pörpr Kolb. Hkr. 170,306.
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oddhrlJHir. für iii]nt Ei/j- f>"J'- ill<>- ll>n,29fl.

Pripjn hduprs d l'jojtii' Ualld. ökr. Ilkr. 21G,15a.

skeipr (/Iffsfu fxi />Jt'iJ)ir IhtUd. ökr. Ilkr. 215,1.'»«.

äj)r vnrp /</</ tit rjöfm llalld. ökr. Ilkr. 217,15ö (apr vox um gravi

(joddH Flb 1, r)2()).

svanhro>/>ir mtmfi'i sipan Ott. sv. Ilkr. 220,126.

rtfp ifttstufiUl dpan 6tt. .sv. Ilkr. 22<»,lö.

raup llriiKjmttndu'ipi Ott. .vr. Ilkr. 22G,20«.

blipr hiltnir tvkt })reipa Ott. sc. Hkr. 220,32«.

ndjjut iingr (d eypa Ott. hv. Hkr. 229,1«.

7i€Bpi straumr ef stepi Ott. kv. Hkr. 234,126.

bUigjöpa tökt brmpir Ott. hv. Hkr. 235,1««.

hlyl) mitium brag vieipir Sighv. .sk. Hkr. 248,25«.

gjöps ne gqrrar hripir Sighv. sk. Hkr. 252,21«.

mjgP fyr malma kvepju Sighv. sk. Hkr. 253,06.

blöps fekk .sQrr pars slapusk Sighv. sk. Hkr. 253,176.

pas tu göps cnn gjopi Sighv. sk. Hkr. 253,276.

hröprs t)apt heilan Upa liersi Hkr. 254,8«.

brüpr man heldr at hdpi Sighv. sk. Hkr. 255,196.

dpr hefik gott vip göpti Sighv. sk. Hkr. 274,14«.

göPs viegut gott um rdpa Sighv. sk. Hkr. 274,166.

fijöp .yd regk hvar ripmn Sighv. sk. Hkr. 275,3«.

Utk tu FAps pvit üpumk Sighv. sk. Hkr. ;^07,27a.

hrmptim ek vip Öpins Sighv. sk. Hkr. .•M)8,14a.

m reipik pö lypa Sighv. sk. Hkr. 308,31«.

yPr kvepk jqrp es ndput Sighv. sk. Hkr. 310,176.

hringstripi varp hlypa Arn. jarl. Hkr. 335,14«.

pjöp galt rissis reipi Aiii. jarl. Hkr. 3(54,25«.

konungs daupa vmnk kvipa Sighv. sk. Hkr. 427,25«.

rdpit hefk at ripa Hdrekr Hkr. 427,25«.

IdJ) dynmari leipar Hdrekr Hkr. 427,27«.

.'iiipr swskipiim ßor. loft. Hkr. 440,306.

pdr's stöp fyr Stap Por. loft. Hkr. 441,1« {storr Flb II, 300; stör

Fgr.sk. 84; .störir Fnis V, 7; stop Ohs 59).

.skeip hans Id svd sipan Sighv. sk. Hkr. 444,16.

hlöp kom varmt i vipan Sighv. sk. Hkr. 444,106.

hragningr raup fyr breipan Sighv. sk. Hkr. 444,86.

skeip vann skjt^ldungr aupa Sighv. .sk. Hkr. 444,19«.

biprat betri daupa Sighv. sk. Hkr. 446,5«.

Pfipr let Perinla.sk bffpi Sighv. sk. Hkr. 4.')3,22«.

sripa sdr af möpi J^kull Hkr. 455,1«.

rjöpum ver af reipi Har. Sig. Hkr. 479,5« {Ponn. Kotbr. Ohs <>7).

pd rep l b(fp brdpa Sighv. sk. Hkr. 41H),10o.

raup i rekka blöpi Sighv. sk. Hkr. 491,7«.
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emkat rjöpr enn raupum Porm. Kolbr. Hkr. 497,33«!.

aupn at Engla stripi Sighv. sk. Hkr. 499,9 a (ond : sendi Flb 11, 366;

amd : stripi OHS 223).

dpr vitu eigi meipar Sighv. sk. Hkr. 499,12 a.

pjöp rep pengils daupa Sighv. sk. Hkr. 499,14a.

gopik heizt i hröpri Sighv. sk. Hkr. 508,31a.

nü hykk rjöpanda repu Arn. jarl. Hkr. 515,7 a (vgl. Thork. 73).

hlöpu hirpmenn prüpir Pjöp. sk. Hkr. 416,536.

flypi Sveinn enn sipan Pjöp. sk. Hkr. 519,100.

hreip ok hrynjur sipar Sighv. sk. Hkr. 520,30a.

pjöp mmtti fd fepask Sighv. sk. Hkr. 522,25 ö.

Astripi lättu epri Sighv. sk. Hkr. 522,31a.

öp mep oxi breipa Arn. jarl. Hkr. 535,11a.

supr gnaupupu süpir Pjöp. sk. Hkr. 529,110.

setti bjöpr at breipu Arn. jarl. Hkr. 529,266.

rep Olafs sonr eipum Pjöp. sk. Hkr. 532,16.

valska raup fyr vxpa Arn. jarl. Hkr. 536,256.

Iqgpu grepis glöpa Pjöp. sk. Hkr. 537,26 a.

svdpykt flugu sipan Pjöp. sk. Hkr. 538,56.

skeipr nam herr at hrjöpa Pjöp. sk. Hkr. 538,286.

pjöp sgkk nipr at naupum Pjöp. ,sk. Hkr. 538,366.

hraup Olafs mqgr dpan Pjöp. sk. Hkr. 539,3 a.

stapar hefr stafn i mipju Pjöp. sk. Hkr. 539,176.

slöp drap fram at flopi Pjöp. sk. Hkr. 539,31 6 {stop : flopi Fms
VI, 81).

ndpi jarl at eypa Pjöp. sk. Hkr. 540,3 a.

flypi jarl af aupu Pjöp. sk. Hkr. 541,25 a.

rep herkonungr hrjöpa Pjöp. sk. Hkr. 541,256.

skeipr tök Bjarnar bröpur Arn. jarl. Hkr. 541,30 a.

vdpn gatk frip enn fljöpi Pjöp. sk. Hkr. 542,16.

baup Olafs sonr dpan Pjöp. sk. Hkr. 542,9 a.

raupr leikr um be breipan Pjöp. sk. Hkr. 542,25 a.

svipr um seggja büpir Pjöp. sk. Hkr. 542,216.

eypir bygp sem brdpast Pjöp. sk. Hkr. 542,236.

möpr berr halr um heipi Pjöp. .sk. Hkr. 542,256.

hlöp enn hdla tepu Arn. jarl. Hkr. 543,126.

hdpisk heilli göpu Pjöp. ,sk. Hkr. 544,7 a.

pjöp veit at hefr hdpar Pjöp. sk. Hkr. bbb,la.

stöpusk rdp ok reipi Stüfr sk. Hkr. 555,28«.

pjöp fekk visan vdpa Stüfr sk. Hkr. 555,306.

ndpi gorr enn glöpum Pör. Skeggj. Hkr. f)bl,la.

eypir augun bmpi Pjöp. sk. Hkr. 557,13 a.

sneip fyr Sikiley vipa Har. harpr. Hkr. 558,10a.

Sviar töpu per sipan Pjöp. .sk. Hkr. 559,24 a.

skeipr enn skelktti brüpir Valg. Hkr. 559,326.
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nii's valmeiftum nipin PJö/'. »k'. II kr. 'ii'A),'M(i.

baup half inp W/c ttipan Pjöp. sk. IIkr. 562,25 fo,

siklings l>Jöf> fnn sl/tttn (hMr Kik. IIkr. 5<W,14!>.

h-ifhniijr hjotfii <if' l<i/>i lU^lv. Ilkr. 570,13«.

yjdlfr .ifo/nini rcisfii yröfn JiQlr. Ilkr. 570,15«.

aii/t rarft iH at n-i/xi (irani Ilkr. r)71,3/>.

/nrir reipr sau raupa Porl. f. Ilkr. 572,6«.

breip ä Dupla sfipir Porl. f. Ilkr. 572,8 a.

flypu peir <i PJdpii Stüfr sk. Ilkr. 572,18«.

haup sds beztrar tipar Porl. f. Hkr. 573,7« {Pjöp. sk. Mork. 57;

Flb III, :141).

ok snarräpir sifuin Porl. f. Ilkr. 574,186.

rjöpandi inun räpa Ilar. harpr. Hkr. 578,22«.

raii/j enn ryrt varp sipan Arn. jarl. Ilkr. 586,16«.

skeip .s<ik f'ramm at fiöpi Pjöp .sk. Ilkr. 592,1«.

rö/tr ra.s yrrAddr ä grüpi Steinn Herd. Hkr. 55)4,10«.

Ixfln fiö pii's blöpi Steinn Herd. Hkr. 5iÖ,76 (henja flöp i blöpi

Fms VI, :)16).

(ijir enn gplingr fiypi Am. jarl. Hkr. 596,36.

lif.s bäpu Ker li/pir Pjöp. nk. Hkr. ()0{],2Cyb.

skep la>tr .skina raupan TrQllk. Hkr. 613,12«.

briipr ser grnis jöpa Triplik. Hkr. 613,14«.

baup pensa f't^r pjöpum Pjöp. .sk. Hkr. 621,19«.

drt8pi.s naut ei/pir Pjöp. .sk. Hkr. 626,5«.

af göjmm bi/r tjrlpar Stiifr .sk. Hkr. 630,24«.

pd's blöpstara brmpir Stiifr .sk. Hkr. 630,226.

Pjöp nijtr Olafs aupar Steinn Herd. Hkr. (535,15«.

s^ Jm hrerr slikt fe reipir Steinn Herd. Hkr. 635,17«.

hitnunifii pri'fpa pan kl^pi Steinn Herd. Hkr. <)35,21«.

si/ni Olafs baup .slpan Anon. Hkr. 636,196.

.sripr bjartr logi breipan Ano?i. Hkr. 640,36.

beip oftiiikif ri/pir Park. harn. Hkr. 641,36.

Pjöp rann myLsk til möpi liJQrn krepph. Hkr. 646,346.

sigrgöpir r^p slpan Bjqrn krepph. Hkr. (>47,166.

frarnreipar ras fraupi Anon. Hkr. ()51,256.

<>/> at en.ska hipi Kin. Skül. Hkr. (562,18«.

ndpi hvrr af hrjöpa Halld. .skr. Hkr. (563,96.

supr vätt sigr hinn pripja Halld. skv. Hkr. 663,29«.

lipr vip einkar breipa Kin. Skül. Hkr. 6(57,36.

borg hei/nia tökf brofpir Halld. skv. Hkr. (5(58,1«.

häpisk hrcr rip prypi Halld. .skr. Hkr. 668,16.

fullripa hefr fröpinn Pör. .stattf. Hkr. 687.1«.

;/ramr fvpir ral ripa Halld. skr. Hkr. 707,15«.

aap gefr Ky.steinn lypum Ein. Skül. Hkr. 738,8«.

rfipr bragnings kgn blöpi Kin. Skül. Hkr. 738,106.
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eypendr sä yprar Porbj. skakk. Hkr. 740,11 &.

raup flugu stdl i stripri Ein. Skül. Hkr. 766,140.

dpr d grund af gröpis Ein. Skül Hkr. 766,160.

,sip af slikum rdpi Ein. Skül. Hkr. 755,280.

traupr esa tenn at rjöpa Porhj. skakk. Hkr. 781,30 a.

Oldfssüp und aupi Hallr Sn. Kgs. 71,9 a.

stdl hruna raup d reypar Hallr Sn. Kgs. 71,9 &.

enn sigrgepi sipan Sturla Kgs. 279,3 ö.
*

rjöpr sdk hlmkinn hepna Jatgeirr Kgs. 286,17 a.

eptir dolgstripi daupan Sturla Kgs. 320,13 a.

Pjöp fekk rmsis reipi Sturla Kgs. 325,8 &.

folkprüpr keyrpi flota breipan Ol. hvit. Kgs. 339,18 a.

eipar rufusk vip Jnga hröpur Anon. Kgs. 343,32 &.

fldrmpi koni framm um sipir Ol. hvit. Kgs. 356,32 a.

vipa settu pinar pjöpir Sturla Kgs. 426,15 a.

sipan heldut supr mep Idpi Sturla Kgs. 426,15 &.

naupa vissu nyjar süpir Sturla Kgs. 432,14 &.

sipan leit es seglum hlöpu Sturla Kgs. 432,24 &.

snipa letu pinar pjöpir Sturla Kgs. 432,24 a.

prüpar ndpu sveitir .sipan Sturla Kgs. 433,5a.

vipa för um bükarls büpir Stu?'la Kgs. 433,24 &.

ripa frdk ör borgum breipum Sturla Kgs. 445,10 a.

vipa gloddusk valskar pjöpir Sturla Kgs. 445,12 a.

qplings brepr af yPru rdpi Sturla Kgs. 445,120.

ok sökngepir sipan Sturla Kgs. 458,46.

leipir langskipum Sturla Kgs. 469,7 a.

hlöpu hugprüpir Sturla Kgs. 474,15a.

stöp af störrdpum Sturla Kgs. 469,10 a.

.suPr af smskipum Sturla Kgs. 470,9 ö.

baup hinn bopfröpi Sturla Kgs. 471,24a.

vipa vargfopis Sturla Kgs. 472,10 a.

aupar üpjöpa Sturla Kgs. 472,36 a.

dpr enn egghripar Sturla Kgs. 474,34 &.

dpr enn allvald prüpar Sturla Kgs. 482,15a.

l'ßpa grams yfir leipi Sturla Kgs. 482,156.

grmpgi drep m,ep gl^pum aupgum Eyst. Asgr. Wis. 97 ; 78,3.

pi:pl.

buplungr vildi bjart lif ßplask Mark. Skeggj. Wis. 53 ; 28,7.

pn:pn.

Hrepn d hqlpum 7'opnar Ein. Skül. Hkr. 717,156.
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Pr : Pr.

hveprti bn/nju Vijjrin liraye Win. 8; 11,2.

vaftr lii Viftres nrfa liriun' Ger. 23; K»,!,

kmurat yjn' /<«' üj>ri Porhj. hornkl. Wh, !;'>; J).l.

(flti/tr i (iQiulltti' vefnmvi Ein. tikäl. Wis. 27; 4,7.

nici/})' es vupujtim ü/tri Komi. Oj/in. Wis. 26; 2,1.

.Kuk'kti iii/yr af Ndjn'i lldllfr. v. Wis. ilT); 10,1.

bijtv (tllskoiui)' öj>ri Ein, Skül. Wis. (»1 ; 02,1.

dttuj)!' vnn <lr('ii(/i a/tra Jfaiikr Vakl. Wis. 79; «>,7.

fenris tf/tr i fö/jri Iliiukr Vald. Wis. 79; 7,3.

.vfi vds väpnrjojyr Vijtris Ifaiikr Vald. Wis. 80; 10,3.

ft/trirjöjtr enn fjandmenu y/>ra Arn. jarl. Wis. 44; 4,3.

ylaprar dvelsf i jiiiiyfni i/jrinn Eyst. Asyr. Wis. 91; 31,7.

apra sveit mep fnv.stuui hei/tri Eyst. Asyr. Wis. 96; 72,5.

stipr at sjnvar najtri Eyj. Daft. Jlkr. 14ü,24a.

<ipr fröyuni fjat afjra Eyj. Dap. IIkr. 199,8«.

Ulfs fepr vns pat afjra JSiyhr. sk. IIkr. 230,286.

Jnrls nipr kmntu yjtra Bjnrni yullbr. Ilkr. 4r)6,31rt.

per viunk e/ir nnz qprnm Poiin. Kolbr. Ilkr. 478,1 rt (vgl. Thork. 71).

skeijtr hefr hann fyr Jtaupri Pjöp. sk. Ilkr. 592,166.

brefjr i lijarkey mifn'i Anon. Ilkr. 640,1«.

mepr vitup (^JAiny ö]n:a Ein. Skül. Ilkr. ()67,10a.

Langer Vocnl : langem Vocal.

meyjar hjols enn mteri Braye Wis. 2: 2,3.

hinn's injötyyel viäva liraye Ger. 26; 22,3.

flö mep fröpynvi tiva Pjop. hv. Wis. 8,1 (vgl. Wis. 183).

lei/jipir ok lara ßjöp. hv. Wis. 10; 11,3.

pii's i Qnyidseyjar Ein. Skül. Wis. 57; 31,7.

flöjn yetr enn fri'iju Siyhv. sk. Ilkr. 437,30« (fleira Ohs, Flb II, 304;

fiera OHS llS).

h(\ JKttti wi'-r hla>ja Siyfir. .vÄ'. Ilkr. 521,35a.

nü taka Xor/nnenn knfijn ßjöp. sk. Ilkr. 542,15«.

hre hefr til IIei/)aböjnr Porl. f. Ilkr. 572,28«.

päs til penyils böjar Porl. f. Ilkr. 572,286.

hd brynjapar hlyja Pjöp. sk. Ilkr. 592,276.

Illeseifjar lemr häran Pjöf». sk. Ilkr. 5!^2,31«.

.ST« tank siklinys teri Pjöp. sk. Ilkr. 621,176.

J6an vinn at frijja Anon. Ilkr. (>40,16.

pvi vas nent at nyju Porbj. skakk. Ilkr. 740,13«.

KaliU', Die Sprache der Skalden. 13
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B.

ApalTiendingar.

add : add.

naglskadds vip trü stadda Ein. Skül. Wis. 61; 68,4.

saddr varp i yny nadda Haukr Vald. Wis. 79: 5,6.

Pörhadd vipu nadda Hauki' Vald. Wis. 81 ; 23,8.

nadds hdmdna radda Guth. s. Hkr. 97,28 ö.

syni Maddapar staddir Ein. Skül. Hkr. 742,4a.

kvadda af engli dröttinn gladda Eyst. Äsgr. Wis. 94; 55,2.

af : af.

östafr fopur hafpi Ein. Skcil. Wis. 27; 6,2.

hafanda staf SigJiv. .sk. Wis 41 ; 9,4.

hafa es landa krafpir Sighv. sk. Wis. 42; 6,ß.

afskyfpr farit hafpi Ein. Skül. Wis. 56; 26,4 {afsknrdr FW I, 3).

läpstafr vegit hafpi Pörpr Kolh. Hkr. 170,260.

afl : afl.

aflfdtt mepalkafla Sighv. sk. Hkr. 488,35 &.

jarPar skafls af afli Eil. Gupr. Wis. 31 ; 8,7.

afji : afn.

heilags tafns ok hrafna XJlfr Ugg. Wis. 30; 7,7.

ypru nafni mannkyn hafna Arn. jarl. Wis. 45 ; 8,2.

tveir nafnar hrm jafnan Hallarst. Wis. 48 ; 17,4.

hrafna vins nema hafni Haukr Vald. Wis. 78 ; 1,3.

sins nafna let hrafna Haukr Vald. Wis. 79; 7,8.

Ulfs kom hrafn at tafni Haukr Vald. Wis. 79 ; 10,2.

jafnan hefr ek mmsta kafnat Eyst. Äsgr. Wis. 97; 77,4.

hafnit nefju nafna Hildr Hkr. 66,1a (!).

stafns fletbalkar hrafna Eyj. Dap Hkr. 140,13 &.

hrafni skeipar stafna Sighv. sk. Hkr. 253,30 ö.

valtafn frekum hrafni Porm. Kolhr. Hkr. 478,2 ö {valtamn : ramne
Ohs 344).

hrafni skeipar stafna Sveinnflokkr Hkr. 513,21 Z;.

hrafna sek til hafnar Sighv. sk. Hkr. 521,11a (!).

grafnings und klö hrafni Arn. jarl. Hkr. 529,2 ö.

framstafn varar hrafni Pjöp. sk. Hkr. 538,29 a {liramni Kph III, 39;

Fris. 186,28 a).

jafnparfr hläum hrafni Arn. jar'l. Hkr. 543,207;.

skafnir snekkju stafnar Pjöp. sk. Hkr. 592,26 a.

hrafgrennir lykr stafnum Anon. Hkr. 602,20 &.

stafnrüm Haralds jafnan Trqllk. Hkr. 612,33 ö.
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boluni tafn und klö hrafni Blakkr Kytt. 111,11 n.

fekk tafn hhiiivi hrafni Sturla h't/s. 279,26.

iiafnkuiint' J<>fiirr skijnim sfafna Ol. hrit. Kf/M. .*i80,7</.

koiiuiij/s ntifn li Jnk jafmin Slnrla h't/s. 4r>8,7rt.

hrafn ä lutUafni Sturla Kys, 470,2 />.

aft : aft.

aftr yvirhn'iar liafta Ein. Skdl. Wis. 27; 9,<J.

fara aftr vali krafta llürekr Ilkr. 428,31 fc.

afp: afp.

!/rav>r srafl>i hil hafjn Ein. Skäl. Wis. 20; 1,4,

haf/ti jarl inn knifptt UalUI. ökr. Ilkr. 207,21»6.

hafpi gxilli vafPan Siyhv. sk. Ilkr. 4>iH,33^i.

ag : ay.

orp/iiiys kyni stnjjmr Ein. Skül. Wis. (52; 70,2.

ayl : ayl.

yayls vip strenyjar hagli Hallfr. v. Wis. 33; 7,2.

htiyliy ni/} ini-Jt Ayli J'ork. lutm Ilkr. iV,V.)ßa.

Jitiylar stöpu i hrmhla /iin/li liaylar Kys. 1(J1,29& (!).

ayu'.ayn.

Ifaynan' ok fj(flp sayna Braye Wis. 2; 7,4.

hayna])r ras paf hrayua Ein. Skäl. Wis. 28; 1(),6.

varp rtiyna knnr yoyni Ein. Skäl. Wis. 2l>; 23,2,
|

,., . _-

rayn llakonar maynn Ein. Skal. Wis. 2J); 23,8, )

sayna yalilrs enn Itaynir Eil. Gupr. Wis. .'K); 3,4.

rä yayn fa/tir Mayna Eil. Giipr. Wis. 32; 20,2.

Mttynüs alt i yaynum Siyhv. .sk. Wis. 42; 3,2.

Miiynns konnnyr fayni Siyhr. sk. Wis. 43; 17,4.

brayninyi yop fayni Ilallarst. Wis. 50; 3iJ,4.

hafi yayn enn t'k payna Ilallar.st. Wis. r)0; 35,8.

hrayninyr vildi yopdöm mayna Mark. Skeyyj. Wis. f)l ; 11,2.

Maynüss hratir hraynar Ein. Skül. Wis. 5<i; 27,4.

Maynüs Iluyin fayna Ein. Skül. Wis. 'ü\ 2{),4.

haynapr 6r styr yayni Ein. Skül. Wis. 57; 32,8.

raynr<efrs enn ek payna Ein. Skül. Wis. G2; 71,8.

rayn.s-kreytir let fayna Ilaukr Vald. Wut. 79; 4,2.

aynsrelyjandi ä kröki fayna Ey.\'t. A.tyr. Wis. 95; (»0,8.

rettu hrayna konr yayni Ott. .sv. Ilkr. 22r.,:U&.

fhii hniyninyar yayni Ott. sr. Ilkr. 284,29/>.

hrayna konr mepyayni Siyhv. sk..IIkr. 44G,»»rt.

Maynü.ss fapir yayni Siyhr. sk. Ilkr. 453,236.

nuiyni keyrpr i yaynuvi Porni. h'olhr. Ilkr. 498,106.
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fepr Magnus bipk fagna Sigliv. sk. Hkr. 510,24 ö.

Magnus konungr fagna Sighv. sk. Hkr. 516,25 ö.

Magnus enn pvi fagnum Sighv. sk. Hkr. 516,27 a.

Magnus konungr fagna Sighv. sk. Hkr. 522,20«.

Magnus at ek fagna Sighv. sk. Hkr. 522,24 a.

jofur magnar gup fagna Sighv. sk. Hkr. 523,19 a.

Magnus kjalar vagna Pjöp. sk. Hkr. 538,27 a.

gagnsmlan mir fagna Stüfr sk. Hkr. 630,25 a.

bekksagnir Imtr bragna Steinn Herd. Hkr. 635,130 (!).

bragningr gjqfum fagna Steinn Herd. Hkr. 635,14 &.

bragningr skaut af magni Pork. ham. Hkr. 648,14 a,

snjallr bragningr hlaut fagna Ein. Skül. Hkr. 668,7 &.

semr Magnus frip bragna Ein. Skül. Hkr. 738,11a.

gagn Sigurpar magni Ein. Skül. Hkr. 744,6a.

snarir bragningar her at magna Ol. hvlt. Kgs. 349,10 a.

pungr magnapisk agi bragna Ol. hvit. Kgs. 357,4.

bragningr ef vel hagnar Ol. hvit. Kgs. 374,14 a.

bragna fjqlp af sinu magni Sturla Kgs. 445,11a.

bragna sigrmagnapr Sturla Kgs. 4:11,2^ a.

bragna fjolmagnat Sturla Kgs. 473,3 a.

agr : agr.

sjä bragr hinn hdrfagra Jör. .skaldm. Hkr. 77,23 &.

dagr näpit lit fagrum Sighv. sk. Hkr. 491,316.

dagr enn vifin fagru Magn. berf. Hkr. 654,28 a.

heilagr konungr fagran Ein. Skül. Wis. 54; 9,8.

lagraustapar mep d sjön fagri Eyst. Asgr. Wis. 94: 52,6.

agp : agp.

bragpviss at pat lagpi Pjöp. hv. Wis. 9 ; 5,6.

hlifar flagps ok lagpi Ein. Skäl. Wis. 28 ; 15,6.

oddbragps hinn's pat sagpi Hallfr. v. Wis. 37 ; 22,2.

brynflagps i'eginn lagpi Halld. ökr. Hkr. 212,30 ö.

lagpisk szipr til Agpa Halld. ökr. Hkr. 217,35 a.

Agpir nmr um lagpan Sighv. sk. Hkr. 252,15 ö,

ak : ak.

vilge slakr es rakpesk Brage Ger. 23; 16,2.

akk : akk.

vdgs blakkripi ok Frakka Ein. Skdl. Wis. 28; 19,8 (vg-1. Wis. 132).

rakklyndr at pvl sprakka Haiikr Vald.Wis. 79; 5,4.

blakkripandi bakka Glümr Geir. Hkr. 86,34 a (!) [blikkridandi

Fris. 67,21a).

vigrakkr konungr blakka Ott. sv. Hkr. 220,2 a.
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(U/nnikIcr ;/J"/'"'' />'if^'f<^<i Tijnrni ifiilihr. Ilkr. •ir)<;,nOrt.

t^lshlukk- ri/) hii» Frakka Park. SkalL Ilkr. «;2l,IO/>.

folkritkkr gefa nakkvat Pör. stattf. Ukr. 68«),21«.

dkk : (ik.

rak veghrautnr nakkva ßorbj. honikl. Win. 11; 3,8.

nkft : aks (ax : ax).

hd/fdxu i('t vaxn FAn. Skäl. Wis. 27; 4,(}.

salltakx megin vaxa KU. Gnpr. Win. 31; 7,8.

IJölraxinn hr*v SdJ'u Hallfr. v. Wi.*t. 31; 6,4.

viix eilt i kam faxa Anon. Ilkr. 151,23«.

akks : aks.

viarblakks ä kaf saxi Ein. Skül. Hkr. 766,13a.

alial.

.tralhehns ralar Pör. loft. Hkr. 441,10a (sitQlheims VQlur Ftns V, 7;

Flb II, ;K)7).

Aleinn lifdvalar Sttirla Kgs. 472,116 (Aleinn Wis.).

ald : ald.

oft firiralda hnldct Brage Ger. 24; 19,2.

hjtdmfddinn mun ralda PjoJ). hv. Wis. 9; 3,4.

Jf(^r/Ki viddr of fiddinn Ein. Skdl. Wis. 28; 17,6.

skidvudd hefr Jrvi valdit Ilallfr. v. Wis. 37 ; 2(>,6.

allvaldr htiendr gjalda Sight\ .sk. Wi.<i. 38; 2,8.

galdrs iipph(}fum valda Sighr. sk. Wis. 38; 4,2.

ögnvcddr niu taldar Sighv. sk. Wis. 39; 9,6 {ögndiarfnr (JUS 4).

Haralds arfi Ut haldask Sighv. sk. Wis. 42; 5,5 (!).

nldr ok herrerk .yaldan Sighv. .sk. Wis. 43; 16,6.

halda.sk bi/tk hans aldr Ott. sr. Wis. 44; 2,3 (!).

aldar hvfr allvaldr Ott. sv. Wis. 44; 5,3 (!).

fiestan aldr und drifmt tjaldi Arn. jarl. Wis. 45; 7,4.

aldri frdk enn visi valdiß Am. jarl. Wis. 45; 11,5.

aldrspelli frdk valda Hallarst. Wis. 46; 5,8.

skjaldbiinum let haldit Hallarst. 117,9. 47; 7,4.

hjaldrrikr ok gaf skjaldu Hallarst. Wis. 47; 12,2.

Hgr-ltaldr h Vitra skjalda Hallarst. Wis. 49; 25,5.

sigrs valdari gops Iqg halda Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 8,8.

folkraldr i dt/n .sl^alda Ein. Skül. Wis. 55; 13,6.

baiigskjaldar lauk aldri Ein. Skül. Wis. 56; 19,2.

hauprtjalda brd aldri Ein. Skül. H7.v. 5«;; 19,6 (bar dauda Flb I, 3).

allsvald fyr hj^r gjalda Ein. Skül. Wis. 59; 50,1.

himnavalds pars aldri Ein. SktU. Wut. 61 ; 63,6.
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Tiald blöpugra skjalda Haukr Vald. Wis. 81 ; 25,6.

hjaldrqrr ok vann sjaldan Haukr Vald. Wis. 81 ; 26,2.

stapi haldandi i kyrrleiks valdi Eyst. Asgr. Wis. S7 ; 1,4; 100; 100,4.

allsvaldanda köngi at gjalda Eyst. Asgr. Wis. 87; 4,8.

tvd jafnaldra i sinn valdi Eyst. Asgr. Wis. 88 ; 6,8.

smmd ok vald pitt minkist aldri Eyst. Asgr. Wis. 90 ; 26,8 u. ö.

allsvaldandi köngr at gjalda Eyst. Asgr. Wis. 96; 70,2.

alda er peim mep virping haldin Eyst. Asgr. Wis. 97 ; 74,8.

margfaldapan lofsqng gjalda Eyst. Asgr. Wis. 100; 95,4.

allvaldr sä's gaf skalduyn Glümr Geir. Hkr. 89,29 a.

aldr Hdkonar skaldum Eyv. sk. Hkr. 111,29 a.

tveim skjaldum lekk aldri Eyv. sk. Hkr. 112,2 ö.

aldrböt ok Sigvalda Skül. Porst. Hkr. 211,24a.

aldrgipta Rognvaldi Sighv. sk. Hkr. 230,296.

allvaldr um getr aldar Ott. sv. Hkr. 234,19« (!).

eitt skald drasils tjalda Sighv. sk. Hkr. 249,28 a.

allvaldr lofi skalda Sighv. sk. Hkr. 248,270.

skald hipr hins at haldi Sighv. sk. Hkr. 307,20 a.

Rognvald konungr haldit Sighv. sk. Hkr. 310,14 a.

par ä hald und Rognvaldi Sighv. sk. Hkr. 310,26 a.

Rognvald konungr halda Sighv. sk. Hkr. 311,13a.

allvaldr gefa skaldi Sighv. sk. Hkr. 431,32 ö.

allvalds enn fe gjalda Sighv. sk. Hkr. 437,33 a.

aldr fullara at halda Sighv. sk. Hkr. 446,6 &.

kahl ef ek md valda Porm. Kolhr. Hkr. 474,9 &.

allvaldr ndir skaldum Porm. Kolhr. Hkr. 478,2 a.

hjaldr ä hreipa skjaldu Pjöp. sk. Hkr. 538,4 a.

aldprüpr fyrir haldi Pjöp. sk. Hkr. 539,28 &.

minn skjold ä hlip sjaldan Pjöp. sk. Hkr. 542,18 a.

hjaldrs Danmarkar skjaldu Pjöp. sk. Hkr. 542,260.

allvaldr Donum gjalda Arn. jarl. Hkr. 543,13 a.

galdrs akkeri halda Har. harpr. Hkr. 570,6 &.

kaldnefr furu halda Pjöp. sk. Hkr. 570,100.

allvalds skipum halda Anon. Hkr. 510,21 b.

sjaldfestar gup valda Porl. f. Hkr. 572,46.

lipbaldr af ser tjaldi Pjöp. sk. Hkr. 592,9 a.

skjald es dregr at hjaldri Trollk. Hkr. 613,13 a.

haldorp i bug skjaldar Har. harpr. Hkr. 620,14 a.

haldi upp pvi's valda Pjöp. sk. Hkr. 626,15 a.

hjaldrs tilgerpir valda Pjöp. sk. Hkr. 626,206.

hyggr skald af prjd sjaldan Magn. berf. Hkr. 654,26 a.

hjaldrs lausmmli gjalda Ein. Skül. Hkr. 662,256.

hafkaldan lof skaldi Eiyi. Skül. Hkr. 667,4 a.

eykr hjaldr Sigurpar skjaldar Ein. Skül. Hkr. 738,9a.

folktjald komit aldri Ein. Skül. Hkr. 738,96.
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allvnhh' t<ki/nnii haldit Stiirltt h'(/s. 277,IHf/.

Ilqrjm luihlr utn fiihlinn Stnrlii Ktjs. 27J>,2«.

valdr fläripjii (ijdldn Ol. hvit. h't/s. :M);J,'20a.

raldr norrötitir <ddttr Sturla h'gs. 325,7«.

hj(ddrs t'ystu Jitir saknr hiddar Öl. hvit. Kgs. 340,31«.

tildir knipu rarla luddusk Öl. hrit. h'ffs. 344,2a.

jdni/'tddit li/i .sdiiKtn hjaldri Ol. hrit. K{/s. 385,7.

aldar gramr af pdfa i^aldi Sturla K(jtt. 407,15«.

reijrinddr mep f'ragpttm haUlit Sturla Kgs. 407,150.

hringn baldr af pinn valdi Sturla Kgs. 426,1H&.

idlrahtr gri/ium halda Giz. Porv. Kgs. 441,2i).

rtild /'ramm komit aldar Sturla Kgs. -iiiHjh.

yprart vald um heiminn kalda Sturla Kgs. 459,4 rt.

allraldr enn Jm riki haldit Sturla Kgs. 45i>,4ö.

hjaldri järnfaldin Sturla Kgs. 474,3(ja (umzustellen mit 474,37«,

\^\. S. 151).

aldir gunntjalda Sturla Kgs. 474,33 ft.

äldr : aldr.

hjaldrskips prumu galdra Porbj. homkl. Wis. 14; 2,2.

hjaldrmngnupr per aldri Sighv. .sk. Wis. 42; 10,8.

hjaldrs af rdpua galdri Ein. Skid. Wis 58; 43,2.

margfaldr nfund kaldri Ein. Skid. Wis. <J0; 58,4.

lipsvaldr numinn aldri Ein. Skid. Wis. Gl; <i2,<>.

fleingaldr vqlu skjaldar Haukr Vald. Wis. 79; 7,4.

raldr himnanna ä pritugs aldri Eyst. Asgr. Wis. 92; 37,2.

prtpigpr ok kvaldr af m<sping taldri Egst. Asgr. Wis. 97; 79,ß.

herbaldr Igki aldri Rjqim krepph. IIkr. 041,21 &.

hjaldrs einsk^jiupr galdra Snorre Sturl. Kgs. 352,2a.

alf'.alf.

.yalflofta kam Pjalfi Eil. Gupr. Wis. 31; 9,4.

undirjalfrs at alfi Eil. Gupr. Wis. 32: 19,3 (!).

Alfheims bliku kalfa Eil. Gupr. Wis. 32; 19,4.

halfa lest af harra sjalfum Mark. Skeggj. Wis. 53; 30,3 (!).

bengjalfrs ok pd .sjalfa Ott. sr. Hkr. 235,17«.

ek hef sjalfr krafit halfa Sighr. sk. Hkr. 249,110.

halfger rip Xip sjalfa Klengr lir. Hkr. 249,296 (Pörpr Sjär.

Fgrsk. 74).

gup sjalfr enn m4r halfa Sighv. sk. Hkr. 377,206.

upp hialfa svik .yalfan Sighr. .sk. Hkr. 437,326 (!) {hmlfra'.tQcdfr

OHS 178).

Kaifr rip liökn austr sjalfa lijarni gullbr. Hkr. Aii\"<ta.

Jalfaps nema gram .ytdfan Porm. Kolbr. Hkr. 497,196 (almuedrg Flb

II, düi] iolfaprs Ohs 72; ialfops OHS 222; iälmflöds DJ.
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Alfhüdr enn pik sjalfa Sighv. sk. Hkr. 522,32 a.

gjalfr enn hlypur skjalfa Anon. Hkr. 602,18a.

sjalfr upp Nöreg halfan A?ioti. Hkr. 636,206.

alfr : alfr.

fjalfrs öldgra gjalfra PJöp. hv. Wis. 11 ; 18,2.

alk : alk.

galkn vip randar halku Hallfr. v. Wis. 35; 8,4.

all : all.

hallfqgr gqtu allir Brage Wis. 2 ; 6,6 (ball fann Cod. 1 e ß, vgl. Wis. 117).

dölg hallastan vallar Pjöp. hv. Wis. 9; 6,6.

svall pd's gekk mep gjallan Korm. Qgm. Wis. 26 ; 4,1 (!).

valfalls of sm allan Ein. Skdl. Wis. 27 ; 8,6.

fjall'-Gauts hnefa skjalla Ulfr Ugg. Wis. 29; 4,2.

Heimdallr at mog fallinn Ulfr Ugg. Wis. 30; 6,4.

gall manntmlir halla Eil. Gupr. Wis. 30; 3,6.

hallands of ser falla Eil. Gupr. Wis. 31 ; 7,2.

stall vip -rastar falli Eil. Gupr. Wis. 31; 10,4.

hall -fylvingum -vallar Eil. Gupr. Wis. 32; 14,2.

snjallrdpr konungs spjalli Hallfr. v. Wis. 33; 5,2.

allvaldr i styr falla Hallfr. v. Wis. 34; 4,2 {allvandliga falla Flb
I, 110).

allvaldi tvda snjalla Hallfr. v. Wis. 35; 3,6.

allr glepsk fripr af falli Hallfr. v. Wis. 37 ; 21,3 (!). 25,7 (!).

herfall vas par alla Sighv. sk. Wis. 39 ; 7,6.

allan Nöreg gotna spjalli Arn. jarl. Wis. 44 ; 5,6.

allvaldr est pü övmgr kallapr Arn. jarl. Wis. 46; 15,8.

allrettligum dömi halla Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 8,6.

hallir ndpu vitt at falla Mark. Skeggj. Wis. 52 ; 22,6.

harra spjalli lapmenn snjalla Mark. Skeggj. Wis. 53; 26,6.

alls styrandi konung snjallan Mark. Skeggj. Wis. 53; 31,1.

snjallir metin of heimshygp alla Mark. Skeggj. Wis. 53; 31,6.

allsvaldanda ens snjalla Ein. Skid. Wis. 53; 1,2.

vepr kallapisk hallar Ein. Skid. Wis. 54; 2,4.

allrdpanda hallar Ein. Skül. Wis. 54; 5,4.

gops hallar ver allir Ein. Skül. Wis. 56 ; 7,2.

ddpsnjalls verqld alla Ein. Skül. Wis. 56: 56,8.

Jöan kallak allrar Ein. Skül. Wis. 54; 9,3.

vallrjöpanda allra Ein. Skül. Wis. 55; 10,6.

hall ok Norpraenn allir Ein. Skül. Wis. 55; 11,4.

alls heims fyr gram snjallum Ein. Skiil. Wis. 55; 16,8.

snjallr lausnara spjalli Ein. Skül. Wis. 57 ; 30,2.

snjalls of Danmork alla Ein. Skül. Wis. 58 ; 36,4.
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sft/rsnjdllr rf>/>iiis t/ti/ltt Kiii. Ski'il. Wis. 50; 4H,|.

iSk(iU<i-(irims fiim snjtilU Hduhr Vald. Wix. 71); lü,H.

Jf(ilt/n-/tr knntnuj snjnllan Jlaukr Vahl. Wis. 8(); 12,4.

Sipu-JtdUr vi/) alla Jluitkr Vald. Wis. Hl ; 22,4.

allir senn viep r/niti at kalla Kyst. Äsgr. Wis. 93; 50,4.

gravis fall d .yd aUa Glmnr Geir. Ifkr. 102.2« ft.

fallsni hrd vdlldr Kyr. sk. 11kr. 111,27«.

randvalldr IH fdUd Kyj. Da]), llkr. 140,13ri.

hall hilar hära fjdlla Pörpr Kalb. llkr. 2l4,25fo.

allvalds nntu allir ßörpr Kolh. llkr. 217,2St (!).

Hdllduds um f/ravi snjallan Ihdld. ökr. llkr. 2ir),<;/;.

allndds lipi fdlla Sighv. .xk. llkr. 252,28«.

grdms\st(dlai'd dlla Sighv. sk. llkr. 274,15«.

siijallr unz gramr ras fallinn Tijanii gullbr. llkr. 4l>3,16ö.

hall um Nöreg allan Sighv. sk. llkr. 521,34«.

&«///• Skdtiunguvi alhir Arn. jdrl. llkr. 541,31«.

allitt Sria kdllmn fijüp. .sk. llkr. 543,2 ft.

' snjdllr Inndrcki allir Pjop. sk. llkr. 555),25rt.

valfalls Selund alla Valg. llkr. 560,7«.

^ allr enn pat md kalla Menn Ilar. harpr. Hkr. 572,23«.

allxmldr i .sjd falla Pjöp. sk. llkr. 502,15«.

all rapn J)i'erdti fdlla Sieinn Herd. llkr. 503,270.

gnivis .'<fdtldri dlla Stein ti Herd. Hkr. 504,11«.

, siijatls landreka spjalli Steinn Herd. Hkr. 504,116.

^
Mailand JQfurs spjallar Steinn Herd. Hkr. 505,26.

alla nött hinn siijalii PJöp. sk. Hkr. 505,15«.

lofsnjallr Dana allra Anon. Hkr. (>02,18&.

snjdllr grdmr Danir allir Anon. Hkr. <;02,25«.

iillmorg hüendr snjallir Anon. llkr. <)02,3(5«.

>il/)rfdll 11dlfs galla fijöp. .s-fc. Hkr. (>0<>,296»).

heildgt fdll til vallar Öl. Mg. Hkr. (513,24«.

;

falli .ydifr til vallar Pjöp. .sA". Hkr. (J20,17«.

»HJdlts <d rer rom dllir fijüp. .sk. Hkr. <>21,1H&.

falla lip.smenn allir Aim. jarl. llkr. <i21,306.

(illvalda til kalla Anon. Hkr. 628,56; 633,46.

7ndl.sjallr hafa allan Anon. Hkr. 63(5,226.

snjallr vip borg pd's kalla Halld. .skr. llkr. (5(53,30«.

ausfr um fjdll mep drengi snjtdla Ol. hrit. h'gs. 344,46.

snjallrdpdn pik Ddnir allir Stnrla Kgs. 442,76.

snjallm<eltr hintut allrar Stnrla Kgs. 458,56.

/xdlar lifgdlli Sturla Kgs. 470,10«.

») Hier will Sievers, Beitr. V, 516, Häva lesen, GisL J\;di.

II, 279 ff. dagegen Häalfr.
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all : al,

styrjar valdi raupu falla Snorri Sttirl. Kgs. 281,18 a.

hjaldrdrifs ä Kyrfjalli Jatgeirr Kgs. 286,18 a.

alm : alm.

Vühjalms fyr he hjalma Sighv. sk. Wis. 39; 11,6 {mahria Flh II, 21).

fahna kvdpu ögishjahni Arn. jarl. Wis. 44 ; 4,4.

gerzkum malmi Peitu hjalma Arn. jarl. Wis. 45 ; 6,8.

7nalmi skryddr ok faldinn hjalmi Mark. Skeggj. Wis. 52; 18,4.

hugust alniar gep falma Eyv. sk. Hkr. 111,8a.

malmpings i dyn hjalma iSküli Porst. Hkr. 211,226.

jalnifreyr und sik malma Hallv. Ilär. Hkr. 442,2 ö.

skalmqld vex nü falma ßorm. Kolbr. Hkr. 476,10 a.

abns mep hjarta hjalma Sighv. sk. Hkr. 490,95.

fjalmennr konungr hjalmum Valg. Hkr. 560,9 a.

malmr kom harpr vip hjalma Arn. jarl. Hkr. 596,3 a (!).

hjalnistofn i gny malma Har. harpr. Hkr. 620,14&.

Vilhjalmr sd's raup malma Pork. skall. Hkr. 624,20 a.

alm stokk blöp d hjalma Björn krepph. Hkr. 648,16 a.

alTU sveigpi lip hjalma Ein. Skül. Hkr. 766,130.

alm dynvipir malma Porbj. skakk. Hkr. 781,310.

alp : alp.

Simon skalpr of hjalpask Ein. Skül. Hkr. 755,295.

als : als.

sjävar hals at Halsi Glümr Geir. Hkr. 134,225 (vgl. S. 59).

alsk : alsk.

falsk und hjalm hinn valska Sighv. sk. Hkr. 252,285.

falsk riddarinn valski Magn. herf. Hkr. 651,23.

alt : alt.

alt mep grenu salti Sighv. sk. Hkr. 311,155.

alt hefr sd's fjorvaltan Sighv. sk. Hkr. 416,30a.

alt hrimgaltar Pör. loft. Hkr. 440,295.

einfalt i Gr'iksalti Ein. Skül. Hkr. 667,6 a.

samrdpa peir Hampir Brage Wis. 2; 5,6.

upp let gramr i gamla Sighv. sk. Wis. 39; 13,5.

namsk pat mep gram Sighv. sk. Wis. 40 ; 3,2.

Ups gramr saman Sighv. sk. Wis. 40; 4,2.

gramr ipröttir frampi Hallarst. Wis. 49; 25,4.

hvdrr lezk grams i hamri Hallarst. Wis. 49: 26,6.
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(illfiuniir hiitinir ijidhIii Sit/hr. sk. Jlkr. I17,U<.

ffrnms skij> fnimf hör. lof't. Ilkr. 141),.'$.')^/.

I iiikitk fdinr <if s<niitiii HJurni (/iillhr. Ilkr. ir)«5,I2&.

Idstsdinr (tra hiita t/uniln hör, stuttf. Ilkr. <>H7,4rt.

aind : avul.

samdögris goß framdi Ein. Skid. Wis. 56; 20,H.

atnl : aml.

/hunljöf rvffht tjauddr hjöp. fir. Wi.s. 10; 1(),K.

iiu:in.s(tmUya hamlapr Kin. Sktil. Witt. Gü; <»U,H.

f'ramligt llartddr Gavila Glümr Geir. Ilkr. 110,21«.

amm : amvi.

i/fttvtvin ö-f'yr-skdmmti Pjöp. hv. Ww. i>; 2,4.

(/(tinvii nti'i ntul hravima Ein. Skäl. Wi.s. 28; 16,2.

hr(vgaminn sd ramnia Ein. Skäl. Wis. 29; 21,(5.

<liimvdeip Pöarr .skammu Eil. Gupr. Wi.s. 80; 2,2 (vjfl. Njäl. II, 3221'.).

dofy.s ravivhs firnm glnvima Eil. Gtiftr. Wis. 31 ; 10,2.

nimmjdng hiiit ylamma Am. jarl. Ilkr. 536,26a {ramping : ganüa
Flb III, 275; gamma Fris 184,25).

f'rammi valgammar Sturl. Kgs. 474,16t.

frttmm i rapna glammi Pjöp. .sk. Hkr. 540,266.

/'nimm haf Sleipni pramma Ulfr Ugg. Wis. 30; S,2.

hart gekk franvm enn rammi Haukr Vald. Wis. 80; 14,4').

amm : am.

hildar rammr enn stillar frampi Mark. Skcggj. Wis. 51; 7,6.

}>rekramvir stopat framla Ein. Skid. Wis. 62; 71,2.

i/ramr sj(dfr mcginrammir Sighr. sk. Ilkr. 492,17«.

</ramr ok Jarl fijr skaniviu Pjöp. sk. Ilkr. 537.27«.

amr : amr.

!/ramr fyr .ski^rpnm hamri Pjöp. hr. Wis. 11 ; 18,6.

I/ramr incp drctjrgum hamri Eil. Gupr. Wis. 32; 18,2.

httgf'ramr i bqp ramri Hallfr. v. Wis. 3(5; 18,6.

IS framr Sria gramr IMt. sr. Wis. 141; (5,4.

framr tök hcrr d ramri Steinn Herd. Ilkr. 615,100.

amß : amß.

grampanns gunui framßi Hallfr. r. Wis 35; 3,3.

>) Ebenso wio enn {vgl. S. 134) will Siei'ers auch framm
U'son. AiU'h (lies bostHti«2:en die Roime. Wir haben keinen Reim

•/.u m, aber drei apalhendingar und eine skothending mit wmi,

lusserdem einen Endreim mit mm.
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Danmarkar pik vandan Ott. sv. Hkr. 220,4«.

Damnork stmna Pör. loft. Hkr. 441,10 ö.

svans sigrlana Pör. loft. Hkr. 440,32 a (!) {svdngs Fms V, 6; Flb

II, 307; sigr vdna Fgrsk. 85).

Damnqrk spanit Sighv. sk. Wis. 40; 5,2.

and : and.

saums andvanar standa Brage Wis. 2; 5,4.

landa vanr ä sandi Brage Wis. 3; 10,2.

Ermengandr af sande Brage Ger. 23 ; 16,4

band ollu pvi randa Pjöp. hv. Wis. 11 ; 17,2.

sandniens i hy randir Porhj. horrikl. Wis. 15; 8,4.

austrland at mun banda Ein. Skäl. Wis. 26; 3,2.

grandvarr und sik landi Ein. Skdl. Wis. 27; 7,4.

hofs land ok ve banda Ein. Skäl. Wis. 27; 8,4.

vandar dyr at landi Ein. Skäl. Wis. 27; 11,8.

folklandum sä branda Ein. Skäl. Wis. 28; 13,6.

sjau landrekar randa Ein. Skäl. Wis. 28; 14,4.

andiir -porf at landi Ein. Skäl. Wis. 28; 15,8.

andvigr sanian randir Ein. Skdl. Wis. 28 ; 20,4.

Gautland frä sm randir Ein. Skäl. Wis. 29; 22,8.

andöttr vinar banda Ulfr Ugg. Wis. 29; 3,2.

landvorpr fyr sm Jiandan Hallfr. v. Wis. 36; 20,4.

landfolk tekit handum Sighv. sk. Wis. 42; 6,8.

landsfolk sötti per til handa Arn. jarl. Wis. 44 ; 3,4.

skeipar brands fyr per ör landi Arn. jarl. Wis. 44 ; 5,4.

brandr gall d Englandi Hallarst. Wis. 46; 5,6.

Skotland skorpuni brandi Hallarst. Wis. 47; 6,5.

gall brandr vip slog randa Hallarst. Wis. 48 ; 17,2.

handsoxum lek vandla Hallarst. Wis. 49; 25,6.

elris grand i himni sta7ida Mark. Skeggj. Wis. 52; 22,8.

ddpvandr gjafar anda Ein. Skül. Wis. 54; 6,2.

orms landa vas blandi7in Ein. Skül. Wis. 56: 23,8.

tandraups hulipr sandi Eiti. Skül. Wis. 56; 25,2.

grand altari standa Ein. Skül. Wis. 59; 50,8.

brandet d Girklandi Ein. Skül. Wis. 59; 51,2.

lifskinandi af helgum anda Eyst. Asgr. Wis. 88; 11,8.

lifs andvani enn fidlr af grandi Eyst. Asgr. Wis. 89 ; 20,4.

dk grätandi framnii at standa Eyst. Asgr. Wis. 90; 21,6.

bandi rett hins nepsta fjanda Eyst. Asgr. Wis. 90: 22,6.

lifanda vist ok kvaldar andir Eyst. Asgr. Wis. 90 ; 23,6.

skajjandi alt mep syni ok anda Eyst. Asgr. Wis. 90; 24,2.

logandi oll mep skirleiks anda Eyst. Asgr. Wis. 90; 25,6.

vandat fdi nü stef til handa Eyst. Asgr. Wis. 90; 26,4.
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fi'ipnr ttamhnnd ä hverju larnU Kynt. Asgr. Witt. 92; 40,4.

fjiunliins hrjosf l <fe</num stainld Eyst. Asyr. Wim. \K\; 4f),8.

(indir heilsu rizkn dt .sfanda Kyttt. Asyr. Wis. \Y,\\ 4«»,8.

yfirvaldanda hhuins ok lanäa Kyst. Asyr. Wis. !)4; r)2,2 iyfirhjdpanüa

eiiyln ok J>J<'>l>a CD).

li/'diKli yu/t vH'J) feftr ok anda Kyitt. Asgr. Wis. 94; 57,4.

I'jdndr i krhiy uw büktt .stitnda Kyst. Asyr. Wis. IXJ; 73,4.

jin ert hitnandi heilays anda Kyst. Asyr. Wis. 99; 90,5 (!).

ip-QS ilmandi dupt ok sandar Kyst. Asyr. Wis. 99; 93,4.

rtindak mifyr enn patti stauda Kyst. Asyr. Wis. 100; 97,4.

Uli rt'kit yand ör landi Ilildr IIkr. i'A\2.

n'ifjvaudr n Skntlandi G'lümr Cieir. Ilkr. 8(5,326.

ndhrands ri/mi landa Giith. s. Ilkr. 97,29 «* (!).

Ixinds jödrauyar landa Pörpr Sjär. Ilkr. 105,13 a.

t/rnndii/rr Dana brandi Kyv. sk. Hkr. 10«{,18ö.

(/uly.shands f'yr ver handar Ulüvir (ieir. Ilkr. 110,19fe.

liindniens kitir snnda Kyj. Da/t. Ilkr. 140,116.

dreyr land at inun banda Kyj. Dap. Ilkr. 140,156.

Ixindum r^kr i landi Anon. Hkr. 151,216.

(iotlands vala strandar Kyj. Dop. Ilkr. 199,76.

land Viddamars brandi Kijj. Dap. Ilkr. 199,32«.

liindrorpr äskip randir Ott. sv. Ilkr. 220,13«.

/><d land j<^furr brandi Ott. w. Ilkr. 22(5,196.

rand ä Tüskalandi Ott. sv. Hkr. 229,26.

<iffland fyr pri .sfanda Oft. .w. Hkr. 235,196.

,indur per tU handa liersi Hkr. 254,156 {endr Flb II, 45).

hrand ok Vetfaland Brynj. ulf. Hkr. 2<56,3/* (wol mit CHS 49 Vetta-

landir zu lesen?).

iindurt stimar landi Sighv. sk. Hkr. 274,226.

Itindsräpundum branda Oft. sv. Hkr. 284,23«.

hranda rjöpr ör landi Ott. .sv. Hkr. 284,31«.

(•'npbrandr liet sä landinn Sighr. sk. Hkr. 343,4«.

fjandr leyyr oss fil handa Siyhr. .sk. Hkr. 473,316.

rand 's i hlyfk sfanda Har. Siy. Hkr. 479,6« {Ponn. Kolhr. Ohs 67).

andprüff fiQfup landi Siyhv. sk. Hkr. 510,10«.

hand kri.sfit lip .sfanda Sighv. .sk. Hkr. 510,236.

./ötlandi yramr branda Ai'n. jarl. Hkr. 529,296.

Vcsflandi yramr branda Arn. jarl. Hkr. 53«»,2(»6.

brandleikr saman randir Pjöp. sk. Hkr. 537,29«.

sfrandhqyy mimif landi Pjdp. sk. Hkr. 539,186.

hrand rä yramr fil landa Pjop. sk. Hkr. 541,286.

upp <i land at sfanda Pjöp. sk. Hkr. 542,10«.

snekkju brand fyr landi litflv. sk. Hkr. 547,17«.

fandraup.s ti Scrklandi Pjöp. sk. Hkr. 550,2«.

(''rikklands jofnrr handa Pör. Skeyyj. Ilkr. 557,9«.
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fjanda grams til strandar Gi^ani Hkr. 571,20.

rand hefr oft fyr landi Porl. f. Hkr. bl2,la.

*'andir Sveinn d landi Porl. f. Hkr. 573,10 rt {Pjöp. .sk. Mork. 57;

Flb III, 341).

dröttinvandr ok standa Pjöp. .sk. Hkr. 577,31«.

randahliks ör landi Har. harpr. Hkr. 578,23 a.

fripvandr jofurr standa Pjöp. sk. Hkr. 594,2a.

hallandi fraram hrandar Anon. Hkr. 602,20 a.

vandm^lt svät af standisk Pjöp. .sk. Hkr. 607,6 a.

lifs grand i stap vandum Pjöp. sk. Hkr. ()21,206.

Hailand farit hrandi Björn. k7'epph. Hkr. 638,13a.

pytr vandar bol standa Anon. Hkr. 640,4a.

Sandey konungr i'andir Björn. krej)2)h. Hkr. 647,15 a.

orpvandr d Serklandi Pör. stuttf. Hkr. 687,2 ö.

grandmeip Sigars fjanda Halld. skv. Hkr. 707,140 {branda Fris.

312,180).

fripum Land jofurs hrandi Blakkr Kgs. 111,9&.

hrand i Verma landi Sturla Kgs. 305,270.

Jiallar gandr d svipum landi Sturla Kgs. 433,27 a.

landa ütstrandir Sturla Kgs. 464,27 ?>.

landa styrandi Sturla Kgs. 466,18 a.

brands d Skotlandi Sturla Kgs. 469,28 Z>.

grand, at Skotlandi Sturla Kgs. 473,5 ö.

ang : ang.

svangr vas pat fyr langu Pjöp. hv. Wis. 9 ; 6,2.

herfangs ofan stangu Pjöp. hv. Wis. 9; 6,8.

fangsmll of veg langan Pjöp. hv. Wis. 9 ; 8,2.

fangsmll papan ganga Ein. Skdl. Wis. 28; 16,8 {feng.smll papan
gengi Fris. 107,280).

angrpjöp sega tangu Eil. Gupr. Wis. 32; 15,6.

langvinr ,siu Pi'angvar Eil. Gupr. Wis. 32; 16,4.

pangs raupbita tangar Eil. Gupr Wis. 32; 21,2.

heiftar strangr at ganga Sighv. sk. Wis. 42; 10,2.

olna vang enn langi Hallarst. Wis. 48; 15,6.

gangr umb Orm enn langa Hallarst. Wis. 48; 19,4.

strangr d Orm enn langa Hallarst. Wis. 48 ; 22,4.

söknstrangr Ormr enn langi Hallarst. Wis. 49; 23,4.

.strangr i bjarg at ganga Hallarst. Wis. 49; 27,4.

langan veg til Roms at ganga Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 10,2.

oldugangi skijnim pangat Mark. Skeggj. Wis. 52; 16,2.

hjaldrganga vas snqrup pangat Mark. Skeggj. Wis. 52; 19,2.

vangi mest d hgnd at ganga Mark. Skeggj. Wis. 52; 21,4.

langvinr frd kvol stangri Ein. Skül. Wis. 61; 68,2.

sd hanganda d noglum stangast Eyst. Asgr. Wis. 94; 56,4.



~ 191 —

siianvanijH Hpi pantfat Gufh. m. Jfkr. 89,(50.

iinufir um- (Jnninn lauf/a llaUd. ökr. Ilkr. 212,22a.

fiuiifar Oiinr hhin lunt/i Jlalld. ökr. llkr. 212,32ci.

/piuij/af Orinr liinn lamfi llalhl. ökr. Ilkr. 217,HW/.

(i/l.srtuu/r (/otiir Uiinjar Sinhv. sk. Ilkr. 274,:W)r/.

srnnvantfs i fqr lanya Siyhv. sk. Ilkr. ;)l(),!)/>.

lanyum heldr enn f/atu/a llärekr llkr. 427,2H«.

sr<ui<j.<i t)iji>k l(tinj(tr hur. loft. Ilkr. 441,(ü/.

Ixmtis fj</li)icnti(in (/anyti Il<ir. harpr. Ilkr. r)7H,21f/.

yd/'dny i trau yanyi PjöJ). sk. Ilkr. r)92,13/>.

sjii/'any ör mar strangnm Pjöp. sk. Ilkr. r)92,17«.

/nit/.sfrafi(/r .s'kipa lamjra Steinn Herd. Ilkr. r)S)4,2S>«.

söknsfratujr i kaupanyi Steinn Herd. Hkr. G2H,Hrt.

(nitjr tiKikliyra at hanya Park. h(tm. Hkr. (141, 4/>.

sraiKjr flatit/ <^rn t/t liamja lijip'n krepph. Ilkr. i'AX^'l'Mt.

sanyran itl ok piint nn stanyir Anon. Kys. 343,i{l Ij (.saunyvan Flb

m, 112; sdnyvan Fms IX, 439; sanyvan Kph V, 187).

söknarstranys ä land at yanya Stnrla Kys. 433,Gf/.

anyr : anyr.

sfranyr kaup.fkipum anyra Ott. sv. Hkr. 234,13/>.

dolystranyr ski]ta lanyra Pjöp. .sk. Hkr. r)29,12(/.

ann : ann.

ri^.stii vann i ranni Brage Wis. 2 ; 3,5.

hrann iipphiminn manna Pjöp. hv. Wis. 10; 1(J,4.

)ii(inn.sk('ips raddar tanna Porl)j. hornkl. Wis. 14; 3,(i.

iinnarr kominymanna Porl)J. hornkl. Wis. 15; 9,2.

sdiiureyiiis fentanna Konn. Ojym. Wis. 2(>; 1,2.

rann sins /'(^pur liranna Ein. Skäl. Wis. 2G; 3,8.

iiiannfall vip .styr annan Ein. Skäl. Wis. 28; 15,4.

< jiyi niannr xtnd ranni Ein. Skäl. Wis. 29; 22,2

rann fetrnnar Nannu Eil. Gupr. Wis. 31 ; 5,2.

lutnu h't of s(jik sanna Hallfr. v. Wis. 3(5; 12,5.

kanukak niaryt vip manna Hallfr. v. Wis. 37; 24,7 (!).

fiann vas men.skra manna Hallfr. r. Wis. 37; 28,3.

kannk til marys enn manna Siyhv. .sk. Wis. 38; 1,5.

fjorhann layit niannum Siyliv. .sk. Wis. 39; 12,4 {manna Hkr. 228;

Ems IV, 55).

pann jarl es rarp annarr Siyhv. sk. Wis. 40; 15,G.

a'tt manna fann.sk Siyhv. sk. Wis. 41 ; 8,2.

/lann felk yprmann Ott. sv. Wis. 44; 2,4.

»lannyi veit ek fremra annan Arn. jarl. Wis. 44; 1,2.

iiinnngi ry]>r ser mildinyr annarr Arn. jarl. Wi.s. 45; 5,7.

/innns rik.str kominymanna Iltillarst. Wis. 47; 9,8 u. ö.
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kann sem Nöregs manna Hallarst. Wis. 47; 11,6.

annarr oplings manna Hallarst. Wis. 49; 27,1 (!).

kann rep prütt ept manni Hallarst. Wis. 49; 28,2.

hvar vitu pann es anni Hallarst. Wis. 50 ; 32,2.

annarr gramr til purftar mannum Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 14,2.

honn gerpi fqr üt at kanna Mark. Skeggj Wis. 53; 28,6.

hera.sk mannr und skyranni Ein. Skül. Wis. 54; 2,(3 {mapr:skyjapri

Flh I, 1).

7'anni fremparmanna Ein. Skid. Wis. 55 ; 10,8.

ranns ferr hvei^t d annat Ein. Skül. Wis. 59; 46,8.

rann sex tigir manna Ein. Skül. Wis. 60; 54,8.

kann gerir ser manna Ein. Skül. Wis. 61 ; 66,8.

Jiann armvipu fannar Haukr Vald. Wis. 80; 12,6.

pann ok Olaf annan Haukr Vald. Wis. 80 ; 18,6,

hann öfäum manni Haukr Vald. Wis. 80; 19,8.

hofupsmanna veg sannan Haukr Vald. Wis. 81 ; 22,8.

duldist hann fyr augsjön manna Eyst. Asgr. Wis. 89; 15,6.

hannat lofat enn flest alt annat Eyst. Asgr. Wis. 89; 16,4.

dt hann nü pat er vis.si hannat Eyst. Asgr. Wis. 89 ; 18,4.

rann pd glmpr af hverjum til annars Eyst. Asgr. Wis. 89; 20,2.

sannliga hverr at pyngir annan Eyst. Asgr. Wis. 90; 21,4-

sannr hqfpinginn engla ok m,anna Eyst. Asgr. Wis. 90; 28,6.

Tnann ok gup haup trüan at sanna Eyst. Asgr. Wis. 91; 34,4.

ungan mann at prisa d pann veg Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 36,4.

meiri er hann enn gorvalt annat Eyst. Asgr. Wis. 92; 38,4.

fmddan mann er skilja var hannat Eyst. Asgr. Wis. 92; 39,2.

panninn ferr peim unga manni Eyst. Asgr. Wis. 92; 41,6.

lokkar hann svd Jesu manna Eyst. Asgr. Wis. 93; 48,2.

sannheilug fyr gr^ping manna Eyst. Asgr. Wis. 94; 56,8.

hverr vann sigrinn skapari manna Eyst. Asgr. Wis. 95; 62,2.

sannr lifgari daupra manna Eyst. Asgr. Wis. 95; 63,2.

Eva mann fyr epli hannat Eyst. Asgr. Wis. 96; 66,2.

hann er gups mep virping sannri Eyst. Asgr. Wis. 96; 68,6.

manns ndttüru ok likam sannan Eyst. Asgr. Wis. 96; 69,2.

eru kannapar hvers sem annars Eyst. Asgr. Wis. 96; 71,6.

.Hanna gipt er leysi ör hanni Eyst. Asgr. Wis. 98; 80,6.

leys mitt hann fyr ipran sanna Eyst. Asgr. Wis. 98; 83,2.

Norpmanna gram pannig Eyv. sk. Hkr. 106,8 ö.

mannr let ond ok annar Pörpr Sjdr. Hkr. 107,3 &.

rann engi pvi manna Pörpr Kolh. Hkr. 170,310.

hann pverpi fi^ip mannum Eyj. Dap. Hkr. 200,6 &.

hann yfr Nöregs mannum Pörpr Kolh. Hkr. 217,310.

annar lendra manna Sighv. sk. Hkr. 231,8 a.

hranna dyrra manni Bersi Hkr. 254,110.

pann dag konungs mannum Sighv. sk. Hkr. 307,350.
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engr mannr und skyranni Am. jarl. Hkr. 828,826.

rann pess's fremtttr vas inanna Am. jarl. Hkr. 8G4,2ßa.

hann engum svd manni Sighv. nk. Hkr. 378,46.

mann veitk engi annan Sighv. sk. Hkr. 440,36 (!).

fripbann var par mannum Sighv. sk. Hkr. 490,9rt.

hann raup jüm enn annan Hofgarpr Hkr. 491,2»» & (!J,

gunnranns konungvianna Sighv. sk. Hkr. 492,206.

hann verpungar mannum lijanii gullbr. Hkr. 493,196.

r<Bpr grann skt^gid manni Porm. Kolbr. Hkr. 497,34 a.

fannk Qrva drif avanni Poivn. Kolbr. Hkr. 498,12«.

pann styrk büandmanna Sighv. sk. Hkr. 499,15 a.

murgin pann sem manni Sveinnfl. Hkr. 513,20« (!).

annara pau manna Sighv. sk. Hkr. 521,316.

fiungrbann framast manna Pjöp. sk. Hkr. 535,24«.

mann rt^skUga annan Pjöp. sk. Hkr. 538,17«.

manna Sveins ok hanna Pjöp. sk. Hkr. 540,206.

ra7in pat .svikum manna Stilfr .sk. Hkr. 555,29«.

rann eldr um sjqt manna Arn. jarl. Hkr. 580,17« (vgl. Gial. om
helr. 9).

annat Pingamanni Ulfr st. Hkr. 012,46.

svanni holdi manna Trqllk. Ä^fcr. 013,136.

Haraldr sannar Pat manna Pjöp. .sk. Hkr. 020,06.

.sanns nyfr hverr vip annan Pjöp. sk. Hkr. 020,136.

hann's rikr JQfurr banna Steinn Herd. Hkr. 028,10«.

hann vas nyztr at kanna Stiifr sk. Hkr. 030,23«.

hann's beztr alinn manna Anon. Hkr. 030,20«.

Lgymanni par bannat Bjqrn krepph. Hkr. ()47,28a.

rasat hann kominn pannug Anon. Hkr. 051,28«.

falsk annat Up manna Eldjärn Hkr. 052,13«.

Pann härm es skalk svanna Magn. berf. Hkr. 054,206.

annan vetr tmd rannt Ein. Skid. Hkr. 002,27«.

Pann jarl drasil hranna Ein. Skid. Hkr. 742,46.

pann ok Hilditanni Snorri Sturl. Kgs. 352,4«.

fripbann höf pä Qfund manna Ol. hvlt. Kgs. 35(i,.-J3rt.

oztra manna g^fugr svanni Sturla Kgs. 445,136.

ann : an.

manndyrpir stef vanda Ein. Skid. Wis. 55; 18,4.

manndräp d Englandi Pork. Skall. Hkr. 024,226.

ans : ans.

folkit hans ok Uzt Pat vansi Eyst. Äsgr. Wis. 93 ; 47,2.

hans forvitni hanum til vansa Eyst. Äsgr. Wis. 95; 60,tJ.

app : app.

happ Pörarinn kappi Haukr Vald. Wis. 81 ; 26,4.

Kahle. Die Sprache der Skalden. 18
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apt : apt.

heygpist aptr i pina kjapta Eyst. Asgr. Wis. 96; 66,8.

aptr geirbrüar haj)ta Anon. Kgs. 476,19 a.

snarir herfarir Sighv. sk. Wis. 40; 3,4.

var glmstr sd's bar Sighv. sk. Wis. 41 ; 6,6.

farlystir's bar Sighv. sk. Wis. 41; 9,2.

ari getr verp par Ott. sv. Wis. 44; 3,4.

vura kostr fara Ein. Skid. Hkr. 709,28 a.

arf : arf.

ögndjarfan hlaut arfi Eil. Gupr. Wis. 31 ; 10,5 (!).

arforpr Haralds starfi Sighv. sk. Wis. 39; 7,8.

vigdjarfs fromum arfa Ein. Skül. Wis. 57 ; 30,4.

Tnannparfr Haralds arfi Ein. Skül. Wis. 59; 51,4.

ögndjarfs fyr kne hvarfa Sighv. sk. Hkr. 214,11 a.

aftr hvarf dreginn karfa Sighv. sk. Hkr. 307,28 a.

vdpndjarfr Haralds arfi Bjarni gullbr. Hkr. 446,33 a.

pingdjarfr um kne hvarfa Porm. Kolbr. Hkr. 478,4 a.

starf tu kröks at hvarfi Pjöp. sk. Hkr. 607,2 ö.

innan parf at hvarfa Ulfr st. Hkr. 612,4 a {hverfa Fris 242,11«

Ems 401).

Ulfs parfa par arfi Steinn Herd. Hkr. 628,9 ö (!).

hvarf Guprqpar arfi Björn krepph. Hkr. 647,26 a.

arg : arg.

margspakr Niparvarga ßorbj. hornkl. Wis. 15; 8,2.

barg öpyrmir varga Ein, Skdl. Wis. 26; 2,6.

gunn vargs himintargu Eil. Gupr. Wis. 30; 4,2.

varghollr primu marga Hallfr. v. Wis. 35 ; 7,8.

gaf margan val vargi Sighv. sk. Wis. 41 ; 1,7 (!).

margs fysa skop varga Pörpr Kolb. Hkr. 170,26 a.

margr byr um prek varga Ott. sv. Hkr. 222,50.

margdyrr konungr varga Sighv. sk. Hkr. 453,19 a.

marg hvar sundr flaug targa Sighv. sk. ITfcr. *520,29a.

vargteitir hraup marga Arn. jarl. Hkr. 541,18 a.

teitr vargr i ben marga Björn krepph. Hkr. 646,31 &.

deyr sd margr er engi bjargar Eyst. Asgr. Wis. 97; 76,2.

hvar getr pann er ser megi bjarga Eyst. Asgr. Wis. 90; 21,2.

ark : ark.

barklaust i Danmarku Hallfr. v. Wis. 34; 5,2.

hold barkapra sarka Hallfr. v. Wis. 35; 6,8.
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barkrjdpi- ok Dnnmarku llnllv. Ilär. Ilkr. 442,4«.

hdr er skark i Danviarku PJöp. sk. IIkr. r>4^,lü&.

arl : arl.

hjarl SUjurpi jarli Komi. Qgm. Wis. 2(5; 2,4.

hjarl ok .sextän jnrln Ein. Skdl. Wis. 29 ; 24,4.

farliys at vin jarla Hallfr. v. Wi.<i. 35 ; 9,n.

''7/.'/.V-''
J'"'^ h<iif itnarla Sighv. .sk. Wis. 39; 11,8.

kartfolk ok svä jarla Sighv. sk. Wis. 42; 5,2.

farligt eiki Visiindr snarla Am. jarl. Wis. 45 ; 7,8.

jtirl af sinu hjarli IlaUarst. Wis. 47 ; 7,8.

itr jarl einkar .marla IlaUarst. Wis. 48; 21,1.

undarlig sxhH skil ek pat varla Eyst. Äsgr. Wis. 92; 41,4.

farlig söing jarli Tinilr Ilallk. Hkr. 157,33a.

Sarla hUs fyr jarli Tindr Hallk. Hkr. 157,35« (vffl. Thork. 55) i).

jarl gop rqrpu hjarli Kijj. Dap. Ilkr. 199,170; 200,S&.

farlands vinir jarla Pörpr Kalb. Ilkr. 217,31«.

lijarls (Iröttna bop jarli ßörpr Kolb. Ilkr. 232,14«.

karlhqfpa Ut jarli Sighv. sk. Ilkr. 252,15«.

hüskarl nefi jarla Sighv. sk. Hkr. S10,ia.

varla Kmifr ok jarlar Sighv. sk. Hkr. 416,300.

hü.skarlar par jarli Sighv. sk. Hkr. 431,1<)«.

hüskarla lip jarli Pjüp. .sk. Hkr. 538,29 fo.

hü.skarlar grams varla Oddr Kik. Hkr. 5()8,13ö.

hflskarla lip jarli Ilar. harpr. Hkr. 578,216.

hjarlsökn banal jarli Pork. ham. Hkr. (>48,1<;ö.

snarlyndr fr^mum jarli Ein. Skid. Hkr. 6(52,27 &.

Sigurpr jarl mep hüskarla Anon. Hkr. 781,26«.

karl sä's vegr af jarli Anon. Kgs. 50,20.

HdkarlastrQud frqmtim jarli Öl. hvit. Kgs. 339,190.

jai'l veitti svqr rwsi snarla Öl. hvit. Kgs. 340,29«.

arm : ai'vi.

harma Erps of barmar Brage Wis. 2 ; 3,8.

faiinr Sigynjar amia Pjöp. hv. Wis. 9; 7,2.

famir mein.svarans amia Eil. Gupr. Wis. 30; 3,2.

follr kamis sä es hamii Eil. GuPr.Wi^. 32; 18,6 (bamis Cod. Sparfc).
baiinfqgr häum amii Bqlv. sk. Hkr. 547,196.

härm ä borgar anni Menn Ilar. harpr. Hkr. 572,256.

hnotgarmr büendr amia Pjöp. sk. Hkr. 60<;,216.

vamia brdp « Hamii Bjqrn krepph. Hkr. 641,14«.

vamir fylkingardmia Halld. skv. Hkr. 705,236.

elris garmr i rmfrit varma Sturla Kgs. 437,7.

>) Vgl. Nor. aisl Gr.* § 3 Anm.
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armt : armt.

varmt oldr i men Karmtar Ein. Skid. Hkr. 766,19 a.

am : am.

vamendr gopa farnir Pjöp. hv. Wis. 9; 4,8.

arnsüg fapir Marna Pjöp. hv. Wis. 10; 12,8.

porns barna ser mai'nar Eil. Gupr. Wis. 31; 7,6.

hröprargjarn ok Bjarni Hallarst. Wis. 50; 34,8.

gjarn hjälmprhnu Bjarni Haukr Vald. Wis. 79; 4,4.

veprgjarn Tiugar Bjarna Haukr Vald. Wis. 80; 16,4.

prwtugjarn mep klökar varnir Eyst. Asgr. Wis. 96; 72,2.

Märja harn ok hjdlpar varna Eyst. Asgr. Wis. 98; 85,4.

harnungr papan farna Glümr Geir. Hkr. 86,35«.

heiptgjarn konungr arnat Porl. f. Hkr. 572,29 a
j

arnar vmng af jarni Pjöp. sk. Hkr. 592,19 & > vg-1. S. 58.

arnar hungrs d jarnum Porbj. Skakk. Hkr. 740,12 b )

illgjarn vip tre Bjarni Porhj. JSkakk. Hkr. 795,86.

arp : arp.

garp ökafra snarpan Haukr Vald. Wis. 81 ; 20,4.

gullvarpapr snarpar Glümr Geir. Hkr. 89,316,

varr sinn bana parri Pjöp. hv. Wis. 10; 16,8 (vgl. Wis. 121).

Varrandi sm fjarri Sighv. sk. Wis. 40; 14,6.

fylkir snarr vip Dana harra Mark. Skeggj. Wis. 53; 23,8.

gömsparra ser fjarri Ein. Skül. Wis. 59; 48,8.

snarr hljömbopi darra Haukr Vald. Wis. 80; 19,4.

snarr hljÖTnvipu darra Haukr Vald. Wis. 81 ; 20,6.

snarr Hölmgongu Starri Haukr Vald. Wis. 81 ; 27,2.

flugvarr konungr sparra Glümr Geir. Hkr. 102,26 a.

snarr hüpegna harri Sighv. sk. Hkr. 230,27 ö.

snarr Skjalgs vinum fjarri Sighv. sk. Hkr. 444,180.

snarr Skdnunga harri Pjöp. sk. Hkr. 539,266.

snarr enn minn vas harri Pork. Skall. Hkr. 624,206.

snarr raup Sygna harri Björn krepph. Hkr. 641,11a (!).

egis marr und harra Ein. Skül. Hkr. 662,19 a.

varrar eld d möti .warra Sturla Kgs. 445,13 a.

darra flugskjarrir Sturla Kgs. 472,2 a.

Jvarr ara Sighv. sk. Wis. 41 ; 11,3 (!).

bleypiskjars d möti harra Mark. Skeggj. Wis. 53; 29,2.
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art : art.

fuÜHnart frikna hjarta Hallarst. Wis. 4<i; 5,1

jarteignir rann hjarfar U<iU<irst. Wis. 40; 31,2.

bjartan aup ok fröknllyt hjardi Mark. Sket/(/j. Wis. 51; 9,2.

snart rekninya hjartnr lier.si Sk. Ilkr. 254,17a.

hart kolsvartir Pör. loft. Ilkr. 440,276.

hart knipi .'trQl svartan Rqlv. sk. Ilkr. 547,16a (!).

fijöp marf hQnmdbjarta VaUj. Ilkr. bm,Vob (vgl. S. 82).

vlffbjai'tr sn<^ru hjarta Pjöp. sk. Ilkr. 596,200.

bQpsnart konungs hjarta Am. jarl. Hkr. B21,<»a.

artr : artr.

sd Ut bjartr frä bjartri Ein. Skid. Wis. 54; 2,5 {bert Flb I, 1).

arp : arp.

harpgepr nepan starpe Brage Ger. 24; 18,4.

garpi p<sr of farpir Pjöp. hv. Wis. 11 ; 20,(5.

harprdpr skipa barpum Porbj. hornkl. Wis. 14; 1,2.

harpr Lopts vinar barpa Ein. Skäl. Wis. 27 ; 5,2.

garps Illörripi farpi Ein. Skäl. Wis. 27 ; 8,8.

Ilagbarpa gram varpa Ein. Skäl. Wis. 28; 18,8.

garp-Iiggnir styr harpßn Ein. Skäl. Wis. 28; 19,2.

garp yrpjöpuin varpi Ein. Skäl. Wis. 28; 20,8.

loptvarpapar barpa Ein. Skäl. Wis. 29; 22,(5.

Njarp-räp fyr sör -gjarpar Eil. Gupr. Wis. 31 ; 7,4.

harp-Gleipnis dyn barpi Eil. Gupr. Wis. 31; 11,4.

fjarpcplis kvän jarpar Eil. GuPr. Wis. 32; 15,2.

barpi Brezkrar jarpar Hallfr. v. Wis. 34; 9,5.

harpfenyr D^nuin varpi Hallfr. v. Wis. 35; 5,4.

barpviäna vann skarpan Hallfr. v. Wis. 37; 27,6.

Ilarpa Knuts i yarpi Siyhv. sk. Wis. 43; 17,2.

meinyarpr inaryra jarpa Hallarst. Wis. 49 ; 30,3 (!).

harpla Hkr i Miklagarpi Mark. Skeggj. Wis. 53; 30,4.

harl)fengr jQfurr barpisk Ein. Skiil. Wis. 57 ; 28,6.

Miklagarps ok jarpar Ein. SktU. Wis. <)0; 53,2.

barpraukns fair härpa Ein. Skid. Wis. (50; 53,(5.

barpi.sk hann rip harpa Haukr Vald. Wis. 79; (5,3.

scm bli/rarpa i djüpleik jarPar Ey.tt. Asyr. Wis. 88; 9,4.

yarps Eylimafjarpar Glümr Geir. Ilkr. 134,24a.

har/)a rlkr pä's barpi.tk fJyj. Dap. Hkr. 140.9&.

harp kond austr i Garpa Eyj. Dap. Hkr. 199,326.

harpa langt at yarpi Siyhv. .sk. Hkr. 275,26.

yepharpr konungr jarpar Sighv. sk. Hkr. 307,216.

vandar garPs ens harpa Port. m. Hkr. 476,3 n.

varpr at per i Garpa Siyhv. .sk. Hkr. 522,186.
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varp ßar's Magnils barpisk Pjöp. sk. Hkr. 535,22 &.

harpels vipir harpusk Pjöp. sk. Hkr. 538,35 a.

jarp muna Sveinn um varpa Pjöp. sk. Hkr. 539,160.

harpfengr Dani harpi Pjöp. sk. Hkr. 542,4 ö,

Miklagarps fyr harpi Bolv. sk. Hkr. Ml,11h.
horinn varp und mipgarpi Porl. f. Hkr. 573,8 a {Pjöp. sk. Mork. 57;

Flh III, 341).

hryngarp konungr harpi Pjöp. sk. Hkr. 592,32 a.

Giparpr par's lip barpisk Anon. Hkr. 651,26 a.

hvaljarpar Giparpi Eldjdrn Hkr. 652,4 ö.

Giparpr i hei barpir Eldjdrn Hkr. 652,150.

harpa austan fjarpar Anon. Kgs. 279,18 a.

ropnu harpi austan fjarpar Snorre Sturl. Kgs. 281,20«.

harpr ok ranngarpi Sturla Kgs. 464,29 &.

^jarpir vestrgarpa Sturla Kgs. 469,13 a.

ask : ask.

vask tu Hüms i haska iSighv. sk. Hkr. 521,290 (vgl. S. 58).

ass : ass.

Alkasse styr hvassan Halld. skv. Hkr 664,4 a.

ast : ast.

lasta vinds i hylja kasti Eyst. Äsgr. Wis. 98; 81,2.

glepinnar past ok eypin^ lasta Eyst. Äsgr. Wis. 99 ; 89,6.

rastar varp at kasta Tindr Hallk. Hkr. 157,33 &.

last ef sjd's hinn hazti Sighv. sk. Hkr. 308,32 a (vg-1. S. 79).

fast harpliga kastat Pjöp. sk. Hkr. 539,18 a.

hles kastar hei fasta Björn krepph. Hkr. 638,110.

at : at.

at let hinn's sat Sighv. sk. Wis. 41 ; 11,2.

hvatlyndum Porkatli Hallarst. Wis. 49; 29,6.

hvatir feldu gram, skatnar Ein. Skül. Wis. 55; 17,6.

hvatum norrena skatna Haukr Vald. Wis. 80; 13,6.

flatvollr hepan hatnar Pjöp. hv. Hkr. lb,21a.

hygg pü at jofurr skatna Sighv. sk. Hkr. 429,28 a.

pat vildi gup batni Sighv. sk. Hkr. 522,326.

sat oft hnipin vatni Oddr Kik. Hkr. 568,156.

pat sd herr at skatna Arn. jarl. Hkr. 621,66.

pat likar vel skatnum Steinn Herd. Hkr. 629,13 a.

hvatir guldut pess skatnar Blakkr Kgs. 111,30a.

hvatir fundu pat skatnar Sturla Kgs. 443,26.
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atl : atl.

hmtlymlum Porkatli Hallarsi. Wia. 49; 20,6.

hraun Atla Porkatli Ilaukr Vald. Win. 79; 5,2.

atn : atn.

häs hntnnjmr vatni Ein. SkiU. Wis. 5G; 22,4.

vatni hernkiUnar iSturla Kgs. 472,4 &.

atr : atr.

hvatr Jordänar vatri Ein. Skid. Hkr. 667,116 {vatni jQfrask. Pering.

II, 241; hvatt: vatni Ems VIT, 88).

ats : ats (az : az).

Hildar fats ok Pjaza PJöp. hv. Wia. 9; 1,8.

faz veltu goj) Pjaza Koi'vi. Qgm. Wis. 20; 5,4.

att : att.

flaust hratt af sir hrattum Ott. sv. Hkr. 234,180.

satt einarpar latta Pork. Iiam. Hkr. 641,4 a.

att : at.

JSighvatr hefr gramr lattan Sighv. sk. Wis. 42; 9,2.

auf : auf.

vallrauf fj<^gur haufop Brage Ger. 26; 24,8 (vgl. Ger. S. 8).

aug : aug.

hang erlygis draugi Brage Wis. 2; 8,8.

mundlaug f^/wr nugom Brage Ger. 25; 20,4.

haugs-Grjötüna baugi PJöp. hv. Wis. 10; 14,4.

brodda flatig dpr hauga Hallfr. v. Wis. 35; 4,3.

Droplaugar snn bauga Haukr Vald. Wis. 79; (»,8.

fagna/)arlaug af hvers nianns augum Eyst. Asgr. Wis. 91; 32,2.

eldrangr skarar hauga Eye. skald. Hkr. KMJ.lOö.

flaugar d^rr uvi hauga PJöp. sk. Hkr. 539,326.

baugum grimmr at Haugi Stüfr sk. Hkr. ()30,23ö.

auk : auk.

rauk Danmarkar auka Brage Ger. 26; 24,4.

hauks flaug bjalfa aukinn Pjöp. hr. Wis. 10; 12,4.

hauka mi viun krmpit aukask Arn. jarl. Wis. 46; 15,4.

Gaukr Trandils sun hauka Haukr Vald. Wis. 80; 19,6.

t munlauks ä hauka Eyr. sk. Hkr. 111,22«.

lauki gmft til auka Har. harpr. Hkr. 587,356.
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aum : aum.

draum i sverpa flaumi Brage Wis. 2; 3,4.

draum sinn konungr Rmima Ein. Slcül. Wis. 55; 15,4.

solar straums i drauma Ein. Skül. Wis. 57; 28,2.

harpan taum vip Rauma Pjöp. sk. Hkr. 606,19 a.

glauni rak nä fyr straumi Ein. Skül. Hkr. 766,15«.

aun : aun.

aß raun vas pat skaunar Eil. Gupr. Wis. 31 ; 9,2.

raundyrliga launapr Ein. Skül. Wis. 61 ; 69,4.

aup : aup.

hlaupdr of ver gaupu Eil. Gupr. Wis. 31 ; 5,4.

hlaupsildr Egils gaupna Eyv. sk. Hkr, 123,34 ö.

üthlaupum gram kaupask Sighv. sk. Hkr. 453,14 a.

aus : aus.

haus enn vmgparlausi Haukr Vald. Wis. 80: 16,6.

haus üfalan lausa Sighv. sk. Hkr. 431,6 a.

lausn Valdamar hausi Sighv. sk. Hkr. 508,320.

hausa friplausir Sturla Kgs. 469,110.

auss : aus.

ölauss burar hausi Pjöp. hv. Wis. 11 ; 19,6.

aust : aust.

austr at miklu trausti Hallfr. v. Wis. 33; 1,2.

austr i malma gnaustan Hallfr. v. Wis. 37; 24,2.

pat haust es körnt austan Sighv. sk. Wis. 42; 6,2.

vist austr munarlaust Ott. sv. Wis. 44; 5,2.

gnaust sex tegum flausta Hallarst Wis. 48; 18,4.

vegligt flaicstr ör Gqrpum austan Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 5,2.

hraustir Tnenn af trausti Ein. Skül. Wis. 60; 54,2.

flausta einkar hraustum Haukr Vald. Wis. 80; 16,2.

ifunarlaust mep fullu trausti Eyst. Asgr. Wis. 93; 50,2.

austr gephdti hraustan Guth. s. Hkr. 89,6 a.

austr i Salt mep flaustum Ott. sv. Hkr. 220,11a.

austr svafk fdtt d hausti Sighv. sk. Hkr. 310,70.

ifla. flausts d hausti Hdrekr Hkr. 428,29 &.

austr bragningi at trausti Giz. g. Hkr. 475,33 ö.

hraustr pjöpkonungr austan Arn. jarl. Hkr. 515,14 &.

hraustr i Nöreg austan Pjöp. sk. Hkr: 519,13 a.

vestr sjau tigu flausta Pjöp. sk. Hkr. 529,14 a.

austr d hragning hraustan Pjöp. sk. Hkr. 557,12 &.

grunlaust Haraldr austan Valg. Hkr. 559,10 a.
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flauHt i D.anin(jrk auntan PJöff. sk. Hkr. 5r)2,28a.

parflaust Haraldr nustan Port. f. Hkr. 572,296.

Austnienn ä re</ flausta Pari. f. llkr. r)74,lla.

sdkidust hinn forhrnusti Arn. jnrl. Hkr. 59(>,2rt.

fKirflau.sf Haraldr nustan Pjöft. sk. Hkr. <}2l,2()rt.

bnfihraustr vif) tjram traustan Sturla Kgs. 320,126.

bnphraustr fregit anstan OL hvit. Kgs. 374,12«.

ro'i/J>arlaii.sf fyr CeitkJQrr austan Sturla Kgs. 483,66.

nustan sujrßaustan Sturla Kgs. 404,226.

aut : aut.

hlaut andskoti Gauta Porbj. hornkl. Wis. 15; 7,6.

tcinhlautar fJQr Gauta Ein. Skäl. Wis. 28; 21,8.

Gattts her})rumn hrautir KU. Gtipr. Wis. 30; 1,6.

flaiit eijmmra Gauta Eil. Gupr. Wis. 31 ; 8,2.

sigr hlaut aHn brauti Eil. Gußr. Wis. 32; 18,4.

braut enn breki pant Ott. sv. Wis. 44; 4.1 (!).

srerjthaufinn her Gauti Gh'tmr Geir. Hkr. 8(i,356.

skniitjalfapar Gauta Guth. s. Hkr. 88,24a.

srerpgautr fQninautar Pjöp. sk. Hkr. 5.30,7«.

braut häskrautum Ein. Skül. Hkr. 709,286.

laut hrafn i ben Gauta .Kolli Hkr. 72(;,31a.

autsk'.avisk (xkizk).

hlauzk mir til pess gauzkan Pjöp. sk. Hkr. 542,2a.

aup : aup.

hatiprs mnn kykva natiPar EU. Gupr. Wis. 31 ; 8,6.

Anl).'i-sysfur vijqk traupan Hallfr. v. Wis. 33; 6,4.

<iiil> iQud at gravi daupan Hallfr. v. Wis. 37; 21,2.

dfraupr .skarar raupar Sighr. .sk. Wis. 39; 21,2.

saupnngs konungr natipir Sighv. sk. Wis. 40; 15,2.

Iauj)ri hifpisk goll et raupa Arn. jarl. Wis. 45; 10,2.

(iiipit ras p(i flotntnn daupa Am. jarl. Wis. 45; 12,2.

(iiipig .skrin mep golli raupn Afark. Skeggj. Wis. 51 ; 12,4.

hqfgan aap i golli raupu Mark. Skeggj. Wis. 53; 30,2.

önaupigr tdk daupa Ein. Skül. Wis. 54; 3,8.

auparmildr frä haupri Ein. Skül. Wis. 54; 5,2.

leetraupr k(mungr naupuin Ein. Skül. Wis. 57; 33,4.

mctins aupar fekk daupum Haukr Vald. Wis. 80; 11,8.

snaup ok nnkt i vn/rkr ok daupa Eg.sf. A.sgr. Wis. 89; 19,4.

bauf) sik fram rip hrers vtanns daupa Eyst. A.sgr. Wis. 89; 20,8.

«msnaup i mgrkr ok dauPa Eyst. A.sgr. Wis. 93; 43,4.

hifapist haupr i pinum daupa Eyst. Äsgr. Wis. 95; 59,8.

fremdarsnaupr ä Jesu daupa Eyst. Asgr. Wüs. 95; 65,2.
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eilif naup enn kvikr er daupinn Eyst. Äsgr. Wis. 97 ; 73,8,

aupmjükligast ok firrast daupa Eyst. Asgr. Wis. 97; 79,4.

ollum baup til Ufs frä daupa Eyst. Asgr. Wis. 98; 85,8.

aupvdn Haralds daupi Glümr Geir. Hkr. 136,32 a.

sagpr es daupr enn aupir Pörpr Kolb. Hkr. 217,33 &.

aupsmtt vas pat raupa Sighv. sk. Hkr. 253,16 a.

üthauprs bopa traupir Bersi Hkr. 254,13«.

Imtraupr skipi aupu Sighv. sk. Hkr. 444,200.

ütraup legi raupum Jok. Hkr. 455,4a.

hröpi'aupigs sd daupi Bjarni gullbr. Hkr. 493,21 &.

harmdaupa mer raupu Sighv. sk. Hkr. 523,210.

auptröpu varp aupit Pjöp. sk. Hkr. 539,29 a (!) {aur trädo ver

ddan Kph III, 41).

traupr vip Olaf daupan Pjöp. sk. Hkr. 546,106.

brandr hraup af ser raupu Steinn Herd. Hkr. 595,86.

önaupigr fmk aupar TJlfr st. Hkr. 612,3 a (!).

aupligr konungs daupi Arn. jarl. Hkr. 621,28 a.

raupan Ufs ok aupar Björn krepph. Hkr. 646,35 a.

fulltraupr ä jö raupum Anon. Hkr. 651,26 b.

aupgrimms büin raupu Hallr Sn. Kgs. 71,10 a.

aupit leztu flotnum daupa Sturla Kgs. 432,130.

aupar glöpraupum Sturla Kgs. 466,206.

aupr : aupr.

haupr Eydana skjaldborg raupri Mark. Skeggj. Wis. 52; 24,8.

aupr frd verpung daupri Arn. jarl. Hkr. 596,4 &.

ap : ap.

leikblaps Beginn fjaprar Pjöp. hv. Wis. 10; 12,6.

vaps af frdnum napri TJlfr Ugg. Wis. 29; 4,6.

Apalrdps papan Sighv. sk. Wis. 41 ; 6,8.

glapmmltr pegi aprir Ein. Skül. Hkr. 744,66.

apn : apn.

hlapnar illa stapnir Bglv. Hkr. 570,166.

apr : apr.

mapr und solar japri Hallfr. v. Wis. 36 ; 13,4.

glapr ok bäpa Napra Hallfr. v. Wis. 36; 18,4.

glapr visi drakk papra Hallfr. v. Wis. 47; 13,4.

risnumapr svdt hver tök apra Mark. Skeggj. Wis. 52; 17,2.

glapr vettrimar napri Ein. Skül. Wis.bd] 47,4.

glapr tök jarl vip napri Halld. ökr. Hkr. 217,146.

sapr vas engr fyr papra Sighv. sk. Hkr. 308,306.

glapr i nött d Japri Öl. heil. Hkr. 446,26a.
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lllapr hvdrtveggi aprttm Anon. Hkr. fi03,l7a.

heipUjlitJyr ok lutn Imjira Kin. Skül. Hkr. i\i\%\lb.

ßapnt alt mvjt liUUamlü jaftri Sturlti Kijs. M\\^X\a.

naPr svät hverr tnk apra fijöp. sk. Hkr. W,)\,\h.

iiutpr es hann f'dr papra Porbj. skakk. Hkr. 795,Ha.

nlä/'ur frip <j<'tfu Siyhv. sk. Wis. 42; 5,4.

lig : äg.

( lulildg fyr mägi Jhjöp. hv. Wi.t. 10; 15,2.

häg scfgrimnis vuiga KU. (iupr. Wis. 'M ; 4,H.

rer fragum pat vdga Ei/j. Dap. Hkr. 2UO,7<i (!).

häg pat kvfipk viik frdgu lijami gullbr. Hkr. 4f)3,l(Ia.

mdguin heiin sein frdguin Jllugi Jin/nd. Hkr. 5üO,7a.

dl : dl.

hriipnndl sunar bdli Ulfr Ugg. Wis. 30; 7,4.

.sfdla Hkismdlum Hallfr. v. Wis. 33; 4,4.

Aldfi) kmninn stdla Hallfr. v. Wis. 37; 22,6.

Aidfr ne svik fdlusk /Sighv. sk. Wis. 38; 2,2.

Aidfr .sem ferk mdii Sighv. sk. Wis. 39; 7,4.

piinn stdl d bak vidlum Sighv. sk. Wis. 42; 10,4.

alt's hdligt svd mala Sighv. sk. Wis. 43; 15,4.

sfdhnn hifpusk fyrir dlar Arn. jarl. Wis. 45; 10,0.

Aldfs gervik slikt at mdlinn Arm. jarl. Wis. 4(5; 15,2.

Aidfr ok klatif .stdlum Ilallarst. Wis. 4(5; 4,8.

.ildfr of galt ddla Hallarst. Wis. 47; 8,6.

rdlaust viuninn mdli Ein. Skül. Wis. 58; 37,6.

Aldf i gm) stdla Kin. Skül. Wis. 60; 54,4.

f(tki af vidi enn purftug .sdlin Ky.st. Asgr. Wis. 97; 75,2.

tiiihvij rertii, minni sdlu Kgst. Asgr. Wis. 98; 86,6.

hivini mdl fgr kristnnm sdliiin Kyst. Asgr. Wis. 99; 88,6.

Aldfr konungr mdla Sighv. sk. Hkr. 307,19«.

Aldfr hugat mdlum Sighv. sk. Hkr. 310,12a.

.l7<i/V tekit mdlum Sighv. sk. Hkr. 310,206.

Aldfr hüinn hdla Sighv. sk. Hkr. 414,96.

Aldf af pvl mdla Sighv. sk. Hkr. 417,6«.

Aldfr prima stdla Pdrpr Sjdr. Hkr. 422,26«.

hiilikt fgr pvi mdli Sighv. sk. Hkr. 431,166.

Aldf um tök 7ndlum Sighv. sk. Hkr. 445,66.

utdla haf stdli Bjurni gullbr. Hkr. 45(>,12a.

') Über die verschiedenen Formen dieses Namens vgl. Gislason

AnO. 1860 S. 331 ff.
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ütdla vel mdli Bjarni gullbr. Hkr. 456,32a.

gall bdl Hdrs stdla Hofgarpr Hkr. 491,25 a.

Aldfs sonar mdlum Sighv. sk. Hkr. 51(5,25«.

Aldfs i peim mdlum Bjarni gullbr. Hkr. 526,76.

.sonr Äläfs per Tidla Pjöp. .sk. Hkr. 526,260.

m,dl oll vega i skdlum Anon. Hkr. 603,4 a.

Aidfr ok fripmdlum, Anon. Hkr. 628,5 a u. 633,3 a.

Äldfr konungr hdla Steinn Herd. Hkr. 628,8 &.

prdlyndr til fripmdla Steinn Herd. Hkr. 629,13 ö.

hdla rektar mdlum Magn. berf. Hkr. 654,36 ö.

hrannbdls glqtupr mdla Halld. skv. Hkr. 707,16 &.

sitt mdl i kne litupr stdla Ol. hvit. Kgs. 340,31 &.

varbdls hotupr kardindli Sturla Kgs. 407,13 a.

lipbäls at vepmdli Sturla Kgs. 427,28 &.

dlf : dlf.

Pördlfr Hnikars bjdlfa Haukr Vald. Wis. 80 ; 13,4.

Jesus sjdlfr i musteris hvdlfi Eyst. Asgr. Wis. 92; 36,8.

oll skjdlfandi enn himnar sjdlfir Eyst. Äsgr. Wis. 95; 59,6.

dlm : dlm,.

jurtir mdlmr sem laufgir pdlmar Eyst. Asgr. Wis. 99 ; 94,4.

fr-mgra mdlma mgishjdlmi Sturla Kgs. 433,126.

dm, : dm.

forn Addm i Jesu kvdmu Eyst. Äsgr. Wis. 95; 64,4.

Mäna vegr und hdnum Pjöp. hv. Wis. 10; 14,8.

grdn hqtt Fenris kvdnar Eil. Gupr. Wis. 32; 13,8.

frdneygjum sunr grdnum Sighv. sk. Wis. 41; 1,6.

fmtdn fjornis mdna Hallarst. Wis. 48; 16,5 (!).

grdn ok skinn d hdnum, Hallarst. Wis. 49; 30,6.

ossa vdn m,ep hdrium, Ein. Skül. Wis. 54; 4,8.

Ops kvdnar byr mdna Guth. s. Hkr. 102,6 &.

folk rdnar pär mdna Porl. Baupf. Hkr. 170,4 a.

sliks vas vdn at hdnum Pörpr Kolb. Hkr. 170,31a.

frdns leggbita hdnum Halld. ökr. Hkr. 212,20 &.

7nitt rdn gefisk hdnum. Ol. heil. Hkr. 446,26 ö.

aupvdn röit hdnum Sighv. sk. Hkr. 253,30 a.

Skdnunga gramr hdnum Pörpr Sjdr. Hkr. 422,266.

segi vdn Hepins kvdnar Giz. g. Hkr. 475,316.

ormfrdn sea hdnum Sighv. sk. Hkr. 491,46.

fimtän d pvi Idni Sighv. sk. Hkr. 510,18 a.

Skdnunga gramr hdnum Pjöp. sk. Hkr. 532,46.
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SkätiPj/ yfir slnni I^dp. sk. Ilkr. f>43,l<)6.

Skdmtmja lokrünir Pj6p. sk. IIkr. 542,240.

raus yalt hcrr frd hdnum Am. jarl. Ilkr. r>43,21rt (!).

Skdney Di^ninn ndnar Valy. Ilkr. b'o\)fi^\b.

frdHS sizt ytt ras hdnum Pjöp. sk. Ilkr. 592.2 &.

/trutna vdn frd hdnuvi JSteinn Herd. Ilkr. 51)3,27«.

(ifis vdn papan hdnuvi Pjöp. sk. Ilkr. 005,136.

rdnar dnys d Spdni Ilalld. skv. Ilkr. <)(j3,19«.

rdn yekk slikt at vünum Sturla Kys. 325,96.

dp : dp.

hryngrdp Egils vdpna Hallfr. v. Wis. 33; 8,4.

hJQryrdps Imypa drdpii Hallarst. Wii. 50; 34,7 (!).

dr : dr.

dr-Gefnar mat bdru Pjöp. hv. Wis. 9; 2,G.

mdr valkastar bdnt Pjöp. hv. Wis. 9; 3,6 (vgl. Gisl. Ark. VIII, 52).

Fdrbauta mqg Vdrar Pjöp. hv. Wis. 9; 5,2.

vdru heldr ok hdrar Pjöp. hv. Wis. 10; 10,7 (!).

hdrs gl-Gefjon sdra Pjöp. hv. Wis. 11 ; 20,2.

Fdi'bauta mqg vdri Ulfr Ugg. Wis. 29; 2,4.

randfdrs brumapr hdriHallfr. v. Wis. 33; 1,4.

loyndntngum vdru Hallfr. v. Wis. 35; 9,2.

lutddfdrs i bqp särir Hallfr. v. Wis. 35; 10,2.

für beip ör stap sdra Siyhv. sk. Wis. 38; 2,(j.

frdr ok gekk at drum Hallarst. Wis. 49; 25,8.

dr grinwdiga skdru Ein. Skiil. Wis. 58; 40,8.

undbdni fing vdru Ein. Skül. Wis. <>0; 54,().

hldr^.^t konungr drum Giith. s. Hkr. 87,34«.

öfdr büendr sdrir P&rpr Sjdr. Hkr. 107,46.

sdrgamms blqPum dra Pörpr Kolb. Hkr. 15(>,4&.

mdr fekk d sjd sdra Halld. ökr. Hkr. 206,86 (!).

sdrlauk ropinn bdnan Sküli Porst. Hkr. 211,246.

dr at her.sar vdrtt P&rpr Kolb. Hkr. 217,2i)rt.

fdr hans byir vdru Pörpr Kolb. Hkr. 217,356.

mqrg dr und p4r bdru Ott. sr. Hkr. 220,116.

öfdr büendr .sdrir Sighv. sk. Hkr. 253,136.

.sdra linns l dri Bersi Sk. Hkr. 254,136.

feil sdr d il hvdra Sighv. .sk. Hkr. 307,336.

.sdrs leyfum ver drar Sighv. .sk. Hkr. 431,510«.

hrdrungi frdk vdru Sighv. sk. Hkr. 488,356.

drstrauma vann sdraii Hofgerp. Hkr. 491,276.

hyygr fdr um mik sdran Porm. Kolbr. Hkr. 497,346.

hdrvifxt konungs dru Sighv. sk. Hkr. 508,32«.

vigtdr konungs drum Sighv. sk. Hkr. 521,66.
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ndr d hverri bdru Pjöp. sk. Hkr. 538,370.

sjdr pytr aups um, drum Pjöp. sk. Hkr. 539,8 ö (!).

morg tdr i grqf bdru Oddr Kik. Hkr. 568,13 a.

Danir vdru pd bdru Bqlv. Hkr. 570,140.

hvert dr Danir vdru Stüfr sk, Hkr. 571,190.

hdr sjau tigum dra Pjöp. sk. Hkr. 592,19 a.

öfdr Morukdra Steinn Herd. Hkr. 615,21a.

kndr riddarinn hdri Eldjdrn Hkr. 652,4 a.

hdr par's staddir vdrut Eldjdrn Hkr. 652,130.

mdr drekkr supr ör sdrum Magn. berf. Hkr. 654,22 a (!).

eljunprdr und hdri Ein. Skid. Hkr. 717,16 a.

vdru sogns rnep sdra Ein. Skül. Hkr. 142,^ a (!).

kapps hdr logi .^dra Ol. hvit. Kgs. 303,290.

fdr eldingar meginsdra Ol. hvit. Kgs. 386,35 ö.

ögnarbdru hofupsdra Sturla Kgs. 433,150.

fepgin vdr mep nögu dari Eyst. Asgr. Wis. 89; 18,8.

Mdrja hlyp nü orpum vdrum Eyst. Asgr. Wis. 90: 28,2.

geislinn brdr fyr augum vdrum Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 33,4.

fyr Mdriu grdt hinn sdra Eyst. Asgr. Wis. 94; 57,2.

son Mdriu er naglar skdru Eyst. Asgr. Wis. 98; 87,4.

Mdrja letlu syndafdri Eyst. Asgr. Wis. 99; 91,4.

Mdrja littu klqkk ä tdrin Eyst. Asgr. Wis. 99; 91,6.

Mdrja ber pü smyrsl i sdri7i Eyst. Asgr. Wis. 99; 91,8.

drr : dr.

sdrr mun gramr at hvdru Hallfr. v. Wis. 36; 19,6.

Mdrja lifpu s^md i hdrri Eyst. Asgr. Wis. 99; 91,2.

drsk : drsk.

drskaptan grün vinir hvdrskis Ol. hvit. Kgs. 344,4 a.

hrafndsar vip bldsa Pjöp. hv. Wis. 9; 4,4.

pds ellilyf Äsa Pjöp. hv. Wis. 10; 9,3 (!).

atbkifendr pvi vdsi Pjöp. s-k. Hkr. 542,28 a.

h7'ds paut vargr i dsi Bolv. sk. Hkr. Ml,4 a.

dsk : dsk.

sdsk vitt büendr hd.^ka Pörpr Kolb. Hkr. 154,34 a {sdzt vik büendr

rikir Fris. 120,14 a).

dss : ds.

dss hretvipri bldsin Eil. Gupr. Wis. 31 ; 8,8 (vgl. Gisl. Ark.

VIII, 57).
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ät : dt.

ßrrist hldtr eiin kann at grata Kyst. Asgr. Wis. 92; 42,2.

ögrätandi i^grruvi lata Kyst. Äsgr. Wis. 95; 59,2.

fyrlätift mär ek vil grata Kyst. Äsgr. Wis. 97; 79,1.

vätr tu glöps d bäti Sighv. .sk. IIkr. :i07,;Wrt.

ofiätinn sk<d grata Sighv. sk. Ilkr. 521,(5«.

litt kätr meß brä väta iSturla Kgs. 482,1(5 &.

dtt : Ott.

vdtt sinn hana pdtti pjöp. hv. Wis. 10; 16,8.

(iffa vicerjmr pdttinn Ulfr Ugg Wis. 29; 2,8.

Vinjyuin hdttr cnn dtta Sighv. sk. Wis. 39: 8,2.

hdtt 's vikingar dttu Sighv. sk. Wis. 39; 10,6.

hrdtt re/t hann peims dtti Ilallarst. Wis. 4(5; 2,6.

/iljnmrdftandi kndfti Ilallarst. Wis. 46; 3,6.

hdtt fjall hvdrtki mdtti Ilallarst. Wis. 49; 27,5 (!).

slikr hdttr svd viunk vdtta Ilallarst. Wis. 50; 35,5 (!).

sdtta rof paz bnplungr dtti Mark. Skeggj. Wis. 52; 15,4.

hcr.sa mdttir sex ok dtta Mark. Skeggj. Wis. 53; 30,8.

vuxttigs framir vdttar Ein. Skid. Wis. 54; 6,4.

indttigt hofxip dttar Ein. Skid. Wis. 54; 8,8.

Evani brdtt sein Moises vdttar Eyst. Äsgr. Wis. 88; 13,2.

ndttnran ser ekki mdtti Eyst. Äsgr. Wis. 91; 31,4.

dtti dagr af f^ping vdttar Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 35,(5.

er nü vdttr er pann dag mdtti Eyst. Äsgr. Wis. 92; 37,(5.

sjdlf ndffiiran mannddni vdttar Ey.st. Asgr. Wis. 9(5; (55,4.

I'dtt er pat er sipuna vdttar Eyst. Äsgr. Wis. 97; 76,8.

dtt er skjQldungr mdttit Sighv. sk. Hkr. 230,27«.

nniffif jarl paii's dttup Ott. sv Ilkr. 235,180 (/).

Iidft rdpna bi'ak kndtti Sighv. sk. Ilkr. 253,11a.

/>(^)rf ndtt ok dag sdttum Sighv. .sk. Hkr. 311,15a.

dttungr i sal kndtti Sighv. sk. Hkr. 41(5,23 ö.

rigi .smdft er mdttit Sighv. sk. Hkr. 491,31«.

<ift leifp Haralds kndtti Sighr. sk. Hkr. 51(5,23ö.

(ift hnfa /x'ira .sdffir I'jöp. sk. Hkr. 532,26.

liffjd/i Il(ir<ih!r siiffir Pjöf). sk. Hkr. 555,10«.

/'(iff's tu iivnui Jaffa Pjöp. sk. Hkr. 577,29/;.

< igi brdtt vip sdttum Anon. Hkr. (502,366.

sdtt lauk.sk par mep vdttuvi Anon. Hkr. (X)3,156.

f'rdttu hve fylkir mdtti lijtfrn krepph. Hkr. (541,116 (I).

iViff hp galeipr dtta Halld. skv. Hkr. 6(53,126.

kndffi enn hin dtta Halld. skv. Hkr. (56(5,1« (!).

mdttigr tigir dtta Ein. Skül. Hkr. 742,6a.
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du : dt.

Idtr valrugar mdttu Eil. Giipr. Wis. 32; 19,6.

Idtr minn fapir dtti Eyv. sk. Hkr. 112,130.

allbrdtt at fjqrldti Sighv. sk. Hkr. 446,46.

dv : dv (doch vgl. S. 21).

pd vd Porsteinn hdvan Haukr Vald. Wis. 81 ; 23,7 (!).

sä vas hjqrr ens hdva Ein. JSkül. Wis. 59 ; 44,5.

dv : df (doch vgl. S. 21).

svd fräk hitt dt hdva Hallfr. v. Wis. 34; 3,1 (!).

dp : dp.

rdpalfs af mar hrdpum Brage Wis. 3; 11,8 (vgl. Wis. 117).

dagräp Hepins vdpa Ein. Skdl. Wis. 28; 21,4.

Jidpi jarl pars dpan Ein. Skdl. Wis. 29; 22,1 (!).

heipthrdpr umh sik vdpir Hallfr. v. Wis. 33; 2,4.

ddp qflgan gram kvdpu Hallfr. v. Wis. 34; 2,4.

randldps vipir kvdpu Hallfr. v. Wis. 36; 17,6.

dpr bragningi rdpit Sighv. sk. Wis. 43; 11,6.

dpr skalt vip pvi rdpa Sighv. sk. Wis. 43; 13,2.

ulfa grdpar peira rdpi Arn. jarl. Wis. 44 ; 5,2.

söknhrdpr sigri rdpa Hallarst. Wis. 46; 3,7 (!) {sannfröpr FW
I, 94; Ems I, 105).

söknbrdps jofurs ddpir Ein. Skül. Wis. 55 ; 12,2.

tirhrdpr d gop Idpi Ein. Skül. Wis. 55; 13,2.

ddpmilds koma Idpi Ein. Skül. Wis. 56; 25,8.

happsddpir pvi rdpi Ein. Skül. Wis. 62 ; 70,4.

Idpvorpr Apalrdpi Ott. sv. Hkr. 225,34 a.

hqfum rdpit vel hdpir Sighv. sk. Hkr. 248,336.

dpr at sliku Idpi Ott. sv. Hkr. 284,33 ö.

ögnhrdpr dpr p4r ndpum Ott. sv. Hkr. 334,22 &.

ormldps hati bdpa Sighv. sk. Hkr. 343,2 ö,

dpr var styrt til vdpa Arn. jarl. Hkr. 364,24 &.

allddpgqfugr bdpum Sighv. sk. Hkr. 377,18 a.

hvatrdpr ertu Idpi Ott. sv. Hkr. 422,210.

sd var dpr büinn rdpa Sighv. sk. Hkr. 445,6 &.

rdpinn varp frd Idpi Bjarni gullbr. Hkr. 447,1 ö.

framrdpr tjogu hdpi Sighv. sk. Hkr. 510,25 a.

sannräpinn frd Idpi Pjöp. sk. Hkr. 519,11 b.

brdp fekk hrafn's hdpum Pjöp. sk. Hkr. 538,3 a (!).

brdpr at väru rdpi Pjöp. sk. Hkr. 542,26 a.

hvatrdpr konungr Idpi Port. f. Hkr. 573,8 & {Pjöp. sk. Mork. 57;

Flb III, 341).

rdpandi mannddpa Pjöp. sk. Hkr. 594,26.
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snai^dpH enn pd hdpa Pjöp. sk. Ilkr. 620,17fo.

l>!/ß rdp van pat mipi Ein. Skül. Hkr. «M)7,9/>.

/'olkhrdpr konuiup' hdpi Hnllr Sn. Kys. l\,\'2b.

t/rphnipir laiubuipa Stnrla Kgs. 320,14fc.

<'/t/ii(trhriips af fi/lkis Idpi Stuvla J\'</s. 4;}.'J,4a.

ritnud brdp dt pinii rdpi Stta'la Kys. 4vl3,17rt.

ef'.ef.

rekstefju tekk hefja Hallarst. Wis. 4G; 1,4.

ließ- par lokit stefJHin Hallarst. Wis. 49; 24,4.

ye/it d jqrp viik ley.sfan hefpi Eyst. A.*iyr. Wis. iK); 22,8.

efl : efl.

sti'fliy orp meyi tungan efla Ey.st. Asyr. Wis. 94; 51,4.

efn : efn.

hefnir fenyup yrkis efni Am. jarl. Wis. 4G; 15,1.

sökiipfnamli at hefna Haukr Vald. Wis. 80; 17,6.

Jtipas nefndr er övfsnt stefndi Eyst. Asyr. Wis. 93; 48,4.

hefnemlr setuefni Eyv. skald. ///er. 103.20«.

liefnar sinni stefnu Eyv. .skald. Hkr. 10<;,Hrt.

Skjalys hefnir ser nefnä Siyhv. sk. Hkr. 444,32«.

rcf'ypfn priar stefmir PJöp. sk. Hkr. r)40,22ö.

rfni mceltrar stefnu Anon. Hkr. G02,27a.

hefnendr koniings efni Pjöp. sk. Hkr. 620,1 9 &.

efnd : efruL.

hefnd sins fgpttr efnda Hallarst. Wis. 46; 5,4.

efr : efr.

hefr hann langt yfir spheras efri Eyst. Äsgr. Wis. 96; 72,6.

efs : efs.

refsiny firum efsa Siyhv. sk. Hkr. 453,16^ {hnefsa Flb II, 316;

ofsa OHS 190).

eft : eft.

heftup 4r enn eftir Ott. sv. Hkr. 284,246.

eg : eg.

heyjn hilmis segja Hallar.ft Wis. 49: 23,7.

hds veys meyi seyja Ein. tSkiil. Wis. 61 ; 64,2.

rey pinn konunyr seyJa Eyv. skald. Hkr. 103,18ft.

.seyik pat meyi Pör. loft. Hkr. 441,8fo.

Kahle, Die Sprache der Skalden. 14
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pegi seimbrotar segja Arn. jarl. Hkr. 515,9 a (!) (sie OHS 234; Flb

III, 262; Fris 168,3 a; Kph. III, 1; Fms. VI, 22; peigi : seigja

Pering. II, 1; pe(y)gi Hkr. 515; vgl. Thork. 73).

hvatt segir hinn's pat fegrir Pjöp. sk. Hkr. 605,150.

^99 • (^99-

gunnvegjar brü leggja Pjöp. hv. Wis. 9; 1,2.

Jireggs dogling tveggja Poi'bj. fiornkl. Wis. 14; 4,4.

geira hregg vip seggi Porbj. hornkl. Wis. 14; 5,2.

rep egglitupr seggir Porbj. hornkl. Wis. 14; 5,6 {red egghrodr

leggia Flb I, 572 ; egghröpr Fms X, 187,18 ; vgl. Njdl. II, 115).

eggpings Hepins veggjar Ein. Skdl. Wis. 28; 14,6.

hreggs vafreypa tveggja Eil. Gupr. Wis. 32; 14,6.

fötlegg purnis veggjar Eil. Gupr. Wis. 32 ; 17,4.

hnitregg mep fjqlp seggja Hallfr. v. Wis. 35; 7,6.

hvdrttveggja mer seggir Hallfr. v. Wis. 36; 19,8.

folksveggs drifar hreggi Sighv. sk. Wis. 39; 10,2.

öskeggjapr pd beggju Sighv. sk. Wis. 43 ; 17,8.

myrkt hregg mmkis eggja Hallarst. Wis. 48; 20,1 (!).

armleggjar rof dyrum seggjum Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 7,4.

eggjar tyndan Ufi seggja Mark. Skeggj. Wis. 52; 19,6.

frdn beit egg at leggja Ein. Skül. Wis. 57; 29,6.

seggs marglitendr eggja Ein. Skül. Wis. 60; 59,2.

seggr doglinga tveggja Haukr Vald. Wis. 80; 12,2.

eggdjarfr fyrir seggi Haukr Vald. Wis. 80; 15,6.

hregg Mipfjarpar Skeggi Haukr Vald. Wis. 81 ; 21,2.

.seggir blandit gall mep drengjum Eyst. Asgr. Wis. 95; 58,2.

i'dplauss seggr at ymsum veggjum Ey.st. Asgr. Wis. 99; 92,6.

seggi mmkis eggjar Glümr Geir. Hkr. 87,4 ö.

söknheggr und sik leggja Glümr Geir. Hkr. 136,32 ö.

sverps eggja sjJor leggja Tindr Hallk. Hkr. 160,22a (leggi Kph.

I, 241; Pering I, 258; Thork. 56; doch vgl. Wimmer, navne-

ord. böjn. S. 57).

seggir hvdrirtveggju Sighv. sk. Hkr. 252,220.

skeggi aprartveggju Sighv. sk. Hkr. 255,220.

beggja kost d veggjum Sighv. sk. Hkr. 310,4a.

sakar leggit pit beggja Sighv. sk. Hkr. 310,22 &.

pess eggjumk ver hreggi Porf. m. Hkr. 476,5 1.

seggr hnd margr und eggjar Sveinfl. Hkr. 513,19a.

seggjum hneitis eggja Arn. jarl. Hkr. 515,10 a.

hreggi est ok leggi Pjöp. .sk. Hkr. 539,7 ö.

hregg af eikiveggjum Pjöp. sk. Hkr. 540,20a.

reggbuss saman leggja Arn. jarl. Hkr. 541,110.

eggdjarfr und sik leggja Stüfr sk. Hkr. 555,18 a.

eggjumk vigs ok tveggja Har. harpr. Hkr. 586,33 a.
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skeU'(/(/japr framin leyyja Stehin Ilerd. Ilkr. r)94,9&.

Iiiidi'stveijyja vij^k seifgir Anun. llkr. f»ü2,.'Mrt.

''Uil.i">*k i-^'xtr (tt lf<j<ij<t Trgllk. llkr, ()12,vUa.

"J!/<ii"^'f'' ^ fi'ip f<^i/yj<f Stcinn Herd. Ilkr. 02i),ir)rt.

^'ililjn kind und egyjar Jijgm krepph. Ilkr. 647,15ft.

/inirtrt'i/i/Ja lireipskvgyi lihtkkr Kys. 121,5«,

hrei/t/mildr J(^furr U'yyja O'iipm. Odd.s. Kgs. 274,19a.

stälu hregg ßvit « mun beggja Öl. hvit. Kgs. 35<;,33ö.

egl : egl.

reylig flaust und biinu segli Sturla Kgs. 441,12 ft.

eglp : eglp.

neglpum strmim hinn hegipa J>jöp. sk. Ilkr. 592,17&.

egn : egn.

pegn.t gnöft mVUregni Ein. Skc'tl. Wis. 27; 4,4.

.srerpregn.s lofi pegna Ulfr Ugg. Wis. 30; 9,4.

fji}lgpgn ok r^p hegna Sighv. sk. Wis. 42; 4,2.

hjnldrgegnir hü pegna Sighv. sk. Wis. 42; 11,2.

(Irergs regn drcyra megnum Hallarst. Wis. W\ 31,3 {dverg regns
dyrpar viagnat Fms II, 2H2; dyggregns dyrdar ntdggnut
Flb I, 4(58).

/tegnum kunni ösip hegna Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 8,4.

rögs hegnir drap ötal Peyna Mark. Skeggj. Wis. 52; 20,2.

hvargegnan mä Qzitr fregna Mark. Skeggj. Wis. 53; 27,G.

Ifpyegn .snara pegna Ein. Skid. Wis. 55; 14,0.

rcyn dreif stdls l gegnum Ein. Skül. Wis. 60; 55,2 {regn dreif staal

ä pegna Flb I, 6).

fripgegns af jartegnum Ein. Skül. Wis. 61; 67,2.

nnddregns hr^tum pegni Eyv. sk. Ilkr. 103,34«.

yeyn eru per af pegnum Ott. sv. Ilkr. 334,21« (!).

Jwgns düttir mik fregna Giz. g. Ilkr. 475,33«.

rcgndjarfr träa pegna Ilofgarp. Hkr. 491,27«.

regni haust nött gegnum Arn. jarl. Ilkr 541,130.

f'eynir Ignd ok pegna Pjöp. sk. Ilkr. 562,28 &.

/x'ynar alt i gegnum Anon. Hkr. 602,346.

yram fregn at pvi gegnan Gupm. Odds. Kgs. 274,20« (!J.

t/egn letup kyr hegna Öl. hrit. Kgs. 30:i,iM)ö {!).

'lyyaJ'i y^y^ ««» Uf gaf pegnum Öl. hvit. Kgs. 373,Gft.

regnat brqgPum fegnir Ol. hvit. Kgs. 374,146.

</r<ir regnhogi Ilnikars pegna Öl. hvit. Kgs. :5S6,:j;)&.

y}>rir pegnar ritna hegnir Sturla Kgs. 426,18«.

Jtegnar üfegnir Sturla Kgs. 471,256.
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egr : egr.

fär vegr es mer fegri Pjöp. sk. 11kr. 542,17 ö (!).

eidd : eidcl.

greiddr sdrliga meiddii Ein. Skül. Wis. 58; 40,4.

leiddr af möpur fapminn breiddi Eyst. Asgr. Wis. 94; 55,ß.

lamdr ok meiddr er väldit beiddi Eyst. Asgr. Wis. 95; 61,8.

eif : eif.

raddsveif at Porleifi Pjöp. hv. Wis. 9; 1,4 (raddkleif W)

.

hifkleif at Porleifi Pjöp. hv. Wis. 10; 13,8 u. 11; 20,8.

hugreifum Oleifi Ulfr Ugg. Wis. 29; 1,2.

folkreifura Oleifi Hallfr. v. Wis. 35 ; 11,4.

henkneif fyr Oleifi Hallfr. v. Wis. 36 ; 15,8.

hugreifum Oleifi Hallfr. v. Wis. 37; 28,2.

portgreifar Oleifi Sighv. sk. Wis. 39 ; 8,8.

dreif mest at Oleifi Sighv. sk. Wis. 39; 9,8.

fopurleifp konungs greifum Sighv. sk. Wis. 43 ; 14,8 {ftdleip : i^eipi

Ems VI, 44; fidleidr : greifum Flb TU, 269).

gm reifir Oleifi Ott. sv. Wis. 141 ; 6,3 (!)

hugreifr mep Oleifi Halld. ökr. Hkr. 215,6 a.

gunnreifum Oleifi Sighv. sk. Hkr. 252,22 a.

hugreifum, Oleifi Sighv. sk. Hkr. 430,7 a.

Öleifr funa kleifar Jqk. Hkr. 454,22 ö.

gunnreifr mep Oleifi Porm. Kolhr. Hkr. 476,100.

preifsk sökn mep Oleifi Sighv. sk. Hkr. 480,21«.

gunnreifum. Oleifi Sighv. sk. Hkr. 491,2 a,

vigreifr fyr Oleifi Bjarni gidlhr. Hkr. 493,14 a.

fjqruskeifr d her veifat Pur. stuttf. Hkr. 687,2 a.

eifp : eifp.

mttleifpir svan reifpan Gupm. Odds. Kgs. 274,210.

eig : eig.

geigurping at eiga Hallfr. v. Wis. 35 ; 9,4.

ödeigr Skota feiga Hallar.^t. Wis. 47; 6,8.

hneigendr Dvalins veigum Haukr Vald. Wis. 78 ; 1,4.

krypk eigi svd sveigir Bersi Hkr. 254,1 2 ö (!).

feigr epa Danmqrk eiga Arn. jarl. Hkr. 529,4 &.

valteigs hrakan eigi Har. harpr. Hkr. 620,12 a.

hyrsveigir Tner eigi Gupm. Odds. Kgs. 274,19 ö.

geigurping vip ypr at eiga Sturla Kgs. 442,9 a.

feigir svanteigar Sturla Kgs. 470,8 h.

'

eigp : eigp.

Visundr hneigpi prqm sveigpan Pjöp. sk. Hkr. 529,147;.
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eik ; eik.

sveik opt Äsa leikum Pjöp. hv. Wis. 10; 12,2.

fnlklclkr llijnnit rcikar Ein. i>käL Wis. 21»; 21,«;.

skdlcik lli'fnns rcikar KU. Gnjtr. H7.v, .'Jl; 11,.S.

iUhleikum gaf »teikar Ein. Sktil. Wis. s'iH; 43,4.

lettteikann i svanmna reikan Kyst. Asgr. Wis. 89; 17,2.

eik sd's ntujt hin hleika Siyhv. .sk. 11kr. 444,2a.

t'ik hvi rer 'rom hleikir Porm. Kolhr. I/kr. 41)H,10rt.

blcikr verpungar leiki Sighv. sk. Jlkr. 521,24a.

eil : eil.

fepr Meüa sir deila Pjöp. hv. Wis. 9; 4,2.

f)r!iinseilar hval deila Pjöp. hv. Wis. 9; 5,4.

hviUtgr d pvl deili Ein. Skid. Wis. 68; 41,8.

gej) deilisk m4r seilar Ilaukr Vald. Wis. 78; 2^.

heilagt vif) pari deila Sighv. sk. Hkr. JK)8,8ö.

heilrdp Svla deila Sighv. sk. Hkr. 516,196.

eim : eitn.

reimiip jQfitnheima Pjöp. hv. Wis. 9; 7,0.

log.seivis fapir heinian Eil. Gupr. Wis. 30; 1,4.

/)eim sk<»vapar geima Ilallfr. v. Wis. 35; 5,<>.

geima vals i pessum heimi Arn. jarl. Wis. 45; 9,8.

jK'im es fremstr varp heiina Hallarst. Wis. 40; 1,8.

}>eim haup Kristr af heimi Hallarst. Wis. 50; 33.2.

peirar heims i heimi Ein. Skid. Wis. 54 ; 2,1 (!).

heims myrkrum hrä peima Ein. Skiil. Wis. 54; 2,2.

heims Ifeknir gram peima Ein. Skid. Wis. 00; 57,8.

peim .sdrJQkuls geima Haukr Vald. Wis. 80; 14,8.

peim i gegn eiin seima Haukr Vald. Wis. Hl; 2f>,().

ndlgist heim ok ^ettir beima Eyst. Asgr. Wis. 92; 39,0.

heimieipar pvit verPa beimar Eyst. Asgr. Wis. 97; 74,4.

heimkvdmu stijr peima Sighv. sk. Hkr. 255,18a.

ygr fveivi vip kyn beima Ott. .tv. Hkr. 422,23 &.

seims pjöpkomingr beimnni Sighv. sk. Hkr. 429.286.

seims enn Pat veitk heiman Sighv. sk. Hkr. 492,24a.

heimkvdmu fyr beima Pjöp. sk. Hkr. 539,9a.

Peim's hann gaf .seima Oddr Kik. Hkr. 5()8,15a.

peim markar bql sveima Djqrn krepph. Hkr. 641,23a; Sturla Kg».

305,27 a.

ein : ein.

hve hreingröit steint Brage Wis. 2; 1,2.

myrk hreins loka reinar Pjöp. hv. Wis. 10; 10,«;.

hein at Grundar sveini Pjöp. hv. Wis. 11; 19,4.

morpteins i dyn fleina Korm. Qgm. Wis. 26; 2,2 {morpreins Codd.).
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rein at Singasteini TJlfr Ugg. Wis. 29; 2,2.

fripsein vas par hreini Eil. Gupr. Wis. 32; 13,6.

mein pött smdtt se und einum Hallfr. v. Wis. 37; 26,4.

Apalsteins hüendr seinir Sighv. sk. Wis. 42; 4,8.

meinilla gekk Sveini Hallarst. Wis. 48; 20,2.

hreins ok flokka eina Hallarst. Wis. 50; 34,4.

einart lä pat fyrr und Sveini Mark. Skeggj. Wis. 52; 23,8.

hrein musteri fimm at steini Mark. Skeggj. Wis. 52; 25,4.

sin mein gopi einum Ein. Skid. Wis. 55: 14,4.

hreins grimmligra meina Ein. Skül. Wis. 61 ; 61,6.

fleinglygg Apaisteini Haukr Vald. Wis. 79 ; 9,4.

Apalsteins dunu fleina Haukr Vald. Wis. 80; 13,2.

einvigis til hreina Haukr Vald. Wis. 80; 15,2.

ollheinir Maust fieini Haukr Vald. Wis. 80; 16,8.

fleins at morni einum Haukr Vald. Wis. 81 ; 23,6.

Steinars syni fleina Haukr Vald. Wis. 81 ; 26,8.

eining sonn i prennum greinuon Eyst. Äsgr.Wis. Sl] 1,8; 100; 100,^

einfalt bop mep dyggleik hreinum Eyst. Äsgr. Wis. 89; 14,8.

svd'r greinanda at hüsi einu Eyst. Äsgr. Wis. 90; 27,6.

hold ok bein af likam hreinum Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 30,8.

ein persona prennrar greinar Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 31,8.

hreinferpugastra meydömsgreina Eyst. Äsgr. Wis. 91 ; 33,8.

sex daga grein ok fjörum einum Eyst. Äsgr. Wis. 92; 36,6.

flein ödygpar honum at meini Eyst. Äsgr. Wis. 92; 42,8.

sex daga grein ok fjörum einum Eyst. Äsgr. Wis. 96; 68,2.

hreinferpugastan Imrisveinum Eyst. Asgr. Wis. 96 ; 68,4.

tveim einum selmeina Guth. s. Hkr. 88,10 a.

rein i hqfn at Sveini Sighv. sk. Hkr. 252,8 a.

m,einum tolf ok eina Sighv. sk. Hkr. 307,35 a.

eins pat's tökt af Sveini Sighv. sk. Hkr. 310,16 ö.

gein hauss firir steitii Pjöp. sk. Hkr. 539,16 a.

steinhlindr apalmeini ßör. Skeggj. Hkr. 557,9 ö.

meinfort paPan Sveini Pjöp. sk. Hkr. 541,28 a.

segik eina spd fieini Pjöp. sk. Hkr. 570,10 a.

Sveins fagrdrifin steini Porl. f. Hkr. bl2,7h.

Einar pann's kann skeina Har. harpr. Hkr. 578,19 a.

par's eindagapr Sveini Pjöp. sk. Hkr. 593,4 &.

meinfert Haraldr Sveini Steinn Herd. Hkr. 595,2 a.

Heina illum steini Pjop. sk. Hkr. 606,29 a.

hrein skulu tveir fyr einum TJlfr. st. Hkr. 612,2 ö.

raein um, afl ser steini Park. ham. Hkr. 639,6 &.

ein es sü's mer meinan Magn. herf. Hkr. 654,20 a (!).

Visa grein d sumri einu Ol. hvit. Kgs. 259,20.

einart vip gup hreinan Sturla Kgs. 458,12 ö.

fleins i stap einum Sturla Kgs. 464,29 a.
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einn : einn.

l'Ujsteinn kmmnyr beinnn Ein. Skid. Wi». 54; 8,2.

f0»/)ist sreinn iif viri/Jn hrrhiui Ki/st. Astfr. IVis. fU ; .'W,2.

einn er th'ott'niu Märjn hreinni Kyst. As(/r. Wis. KM); ;>r),H,

rinn hefnk fripr at beinni Ilallv. Ihn-, llkr. 1 l'i,2rt.

Sreinn at Dnnvtnrk einni Bjnmi ynlihr. llkr. ölOjlH/i.

Sreinn römi^ldn einnar liolr. llkr. 565,186.

einn : ein.

tälhreinn viefml heina Pjöjh hv. Wis. 9; 3,2.

Simnn har})li(jit .skeina Sighv. .sk. Hkr. 253,28«.

Haraldr ok Sveinn vi}) meimim Anon. Hkr. 603,15a.

eip : eip.

gveipr varjt i fnr Greipar Pj(i/>. hv. Wi.-«. 10; 13,4.

ögnsveipinni blöpynin greipnm Ol. hrit. Kg.s. JJ87,18a.

eir : eir.

meir Hdkonar fleira Korm. Qgm. Wis. 26; 3,2 {meirr SigrQÖar

feirn SnK I, 4(;r>; feina Cod. leß).

meir hoUvinir fieiri Hallfr. v. Wis. 35; 5,8.

Kirikr epr Mut meira Hallfr. v. Wis. 36; 15,6.

geirar upp at Leim Sighr. sk. Wis. 40; 14,4.

meiri rerpi pinn enn Jteira Arn. jarl. Wis. 44; 1,7 (!).

flriri skij» til öjtals peira Arn. Jarl. Wis. 45; 11,8.

Peira flaust vif) sigri meira Arn. jarl. Wis. 46; 14,8.

Eirikr i dyn geira Hallarst. Wis. 48: 22,6.

geira höti'feira Hallarst. Wis. 49; 24,8.

Eirikr vas säs mätti meira Mark. Skeggj. Wis. 51; 9,7 (!).

Eirikr vas til liöms i peiri Mark. Skegg^j. Wis. 51 ; 12,8.

Eirikr brendi sali peira Mark. Skeggj. Wis. 52; 22,6.

Eirikr pött vas gefit fleira Mark. Skeggj. Wis. 53; 30.6.

meir Jaiieigna peira Ein. Skid. Wis. 57 ; 34,6.

hykk meir geta peira Haukr Vald. Wis. 79; 7,2.

atgeirs i for peiri Haukr Vald. Wis. 79; 9,6.

geirvepr i f<fr peiri Guth. s. Hkr. KS,24h.

Eirlks of rak geira Glümr Geir. Hkr. 102,2«i&.

geirvef)r i fqr f>eiri Glümr Geir. Hkr. 121.86.

Eirikr i hug meira ßörpr Kolh. Hkr. 170,33«.

Eirikr und sik geira Kyj. Daft Hkr. 199.9« u. 200,4«.

Eirikr koma peira Pörpr Knlb. Hkr. 232,146.

eirlau.st konungr Peira Sighv. sk. Hkr. 2.'>2,66.

Peir (ittu flug fteira Sighv. sk. Hkr. 255,266.

meir fannsk pinn enn peira Ott. sv. Hkr. 284,32«.

meir ktinnum skil fleiri Sighv. sk. Jlkr. 307,176.
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Eiriks svika peira Sighv. sk. Hkr. 310,14 ö.

framfs Eiriks kyn meira Sighv. sk. Hkr. 417,4 &.

geirs ofrhugi meiri Sighv. sk. Hkr. 444,32 ö.

lip peira fräk meira Bjarni gullbr. Hkr. 447,4 ö.

peir at halfu fleiri Sighv. sk. Hkr. 488,330.

geirs orrostu meiri I'jöp. sk. Hkr. 537,290.

peir letu skip fleiri Porl. f. Hkr. 574,116.

drepum meira Mut peira Blakkr Kgs. 111,110.

meir hqfpingi peira Blakkr Kgs. 120,34«.

herrar tveir af drengskap meira Ol. hvit. Kgs. 384,20 a.

eiransamt vip hrüpfqr peiri Sturla Kgs. 422,4 &,

eir : eirr.

geirrasdr her peira Ein. Skdl. Wis. 28; 19,4

me^V skyldumst enn nokkurr peirra Eyst. A

eis : eis.

svd geisar pd eldr ok eisa Eyst. Asgr. Wis. 96; 70,5 (!) (msir Ä,

F.-J.; mstist C).

eist : eist.

iarpar vreist of freista Brage Ger. 23; 19,4.

reist gerput pess jgfrar freista Mark. Skeggj. Wis. 53; -32,4.

hreistr ok ull sem dropar ok gneistar Eyst. Asgr. Wis. 99; 93,8.

eit : eit.

veitkat hitt hvärt Heita Hallfr. v. Wis. 36; 19,1.

hör heitir svd Peitu Sighv. sk. Wis. 40; 14,8.

sverp beit enn flö peita Hallarst. Wis. 48; 17,6.

sveiti feil d valkost heitan Mark. Skeggj. Wis. 52; 19,8.

brenn heitu tök leita Ein. Skül. Wis. 57; 35,6.

veitk son Hugins ieiti Ein. Skül. Wis. 58; 41,6.

heitfastr jqfurr veitir Ein. Skül. Wis. 61 ; 64,6.

pqgn veiti hlyn peitu Haukr Vald. Wis. 78 ; 2,6.

Geitir rep at beita Haukr Vald. Wis. 79 ; 3,6.

hrmgeitunga feitir Halld. ökr. Hkr. 206,7 &.

sleit qrn gera beitu Halld. ökr. Hkr. 216,130.

ögnteitir jqfurr Peitu Ott. sv. Hkr. 229,2 a.

gammteitqndum heita Sighv. sk. Hkr. 249,9 a.

ulfs beitu fekk heitir Ott. sv. Hkr. 422,23 a.

qlum teitan md sveita Porf. m. Hkr. 476,3 &.

hneitis egg i sveita Pjöp. sk. Hkr. 541,260.

fram,i veitisk p4r beiti Valg. Hkr. 559,8a.

fylkis sveit hinn's veitat Porl. f. Hkr. 572,31a.

ögnteitum lip veita Pjöp. sk. Hkr. 605,13a.

veit örna s6r beitu Trqllk. Hkr. 612,31 &.
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heil (fnylhu/n hnvitis Am. jni'L Jlkr. «»2l,K/>.

srcitd Icik nk tviti Mmju. her/'. Jlkr. (»51,23«.

I ifrkolü ro/nii hritu FAii. Skid. Jlkr. 7(KJ,17rt.

jof'ra .trc.it püat rtipug fic.iti Ol. hvit. Kgs. 35(j,35a.

sreitir hitlcitan Sttirla Kgs. 4(51,22«.

eür : eitr.

frdnleitr ok blds eitri Ulfr Ugg. Wh. 29; 8,8.

eitt : eitt.

veitf er lif ]mt er Adam neiHi Kysi. Äsgr. Wis. 90; 23,2.

eitt hans barn er viiskunn veitti Eyst. Asgr. Wis. 95; 64,8.

eitt : eit.

litt kveld meginsveitum Sttirla Kgs. 312.11.

eip : eip.

rripr af Reifnis akeipi Brage Wis. 3; 11,7 (!).

Veipr viaUi 8vd leipir ßjöp. sk. Wis. 10; 11,6.

heip sitr Pörr i reipu Korm. Qgm.Wi.'i. 26; 3,4.

< ipvnndr fiota breipan Ein. Skäl. Wi.f. 26; 1,2.

stiklviJKir reg breipan Eil. Gupr. H7.v. 30; 5,7.

lu'iprekr of kom breipu Eil. Gupr. Wis. 32; 17,2.

Idegpimeipr fyr Ileipa Hallfr. v. Wis. 34; 5,3 (!).

liann gekk reipr of skeipar Hallfr. v. Wis. 35; 6,2.

smmeipr kmiung.^ reipi Sighv. sk. Wis. 38; 1,4.

hip rikinya .skeipar Sigliv. .«ffc. Wis. 38; 3,6.

reij) herr ofan .skeipiiju Sighr. .ik. Wis. 39; 5,6.

reipr s herr komingr leipask Sighr. .sk. Wis. 43; 11,8.

skeiparhüf viep Gerzku reipi Am. jarl. Wis. 44; 2,4.

rripar büningr upp i heipi Am. jarl. Wis. 45; 8,6.

hl ipif folk l rirki breipi Am. jarl. Wis. 45; 12,(5.

hap hann heipin gop meipa Ilallarst. Wi.s. 47; 9,4.

hressimeijtr d skeipuin Ilallarst. Wis. 47; 14,4.

heipar manns i lofi reipa Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 4,H.

hristimeipar konitngs reipi Mark. Skeggj. Wis. 53; 32,2.

hrijthjartrar Inf greipir Ein. Skid. Wis. 61 ; 67,8.

fölkmcipa rti beipir Ifankr Vald. Wis. 79; 4,6.

heijtiun iinz rarp vieipir Ilaiikr Vald. Wis. 79; 6,6.

i'ldiueipir tök reipa Ifaukr Vald. Wis. HO; 15,8.

heipingjar sein Jüpar leipir Eyst. Asgr. Wis. 94; 53,2.

leipa ntik i dröttins reipi Eyst. Asgr. Wis. 97; 76,4.

(tUreipr Dana skeipar Guth. .s. Ilkr. 88,Hb.

rymleip flofa breipan Eyv. sk. Hkr. 103,34 ft {rimseip Fris 80,310).

viggmeipr Dana skeipum Pörpr Kolh. Hkr. 155,26.
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leipangr Dana skeipum Pörpr Kolh. Hkr. 157,15«.

folkmeipar Dana skeipar Eyj. Dap. Hkr. 200,6«.

meipi' sjati tigum skeipa Halld. ökr. Hkr. 207,31a.

vdpneipr lokit skeipum Halld. ökr. Hkr. 215,8 ö {vapneirp Olafs.S.

Oddii 59; väpnreip Fgrsk. 65).

skeip Hdkonar reipi Ott. sv. Hkr. 235,19 a.

greipendr ä skip reipir Sighv. sk. Hkr. 203,1 a.

reipir upp d skeipar Sighv. sk. Hkr. 253,13«.

heiptnildr epa pd leipumk Bersi Hkr. 254,17 &.

hreip eru austr til FApa Ott. sv. Hkr. 284,30 ö (!).

reipr um skög frd Eipum Sighv. sk. Hkr. 307,33«.

erum heipnir ver reipi Sighv. sk. Hkr. 308,15«.

Eipaskog d leipu Sighv. sk. Hkr. 308,260.

Eipaskögr d leipu Sighv. sk. Hkr. 309,4 &.

heipmanns tqlu greipri Sighv. sk. Hkr. 310,18«.

reipr gekk hann um, skeipar Sighv. sk. Hkr. 444,8«.

ekk gekk reipr um, skeipar Ol. heil. Hkr. 446,24 &.

heipsmr d mik reipi Jok. Hkr. 455,46.

meipr pess konungs leipi Sighv. sk. Hkr. 523,12 ö.

heipi rastar hreipa Pjöp. sk. Hkr. 535,24 ö.

reipr porpir pü meipa Pjöp. sk. Hkr. 540,4 ö.

Magnus reipr af skeipum Pjöp. sk. Hkr. 542,12«.

skreipa.sk litils heipar Har. harpr. Hkr. 546,19«.

skeipr bi'ynjapar reipi Bolv. sk. Hkr. 547,19«.

Haralds skeip und vef hreipum Pjöp. sk. Hkr. 559,256.

leip fyr ypr til skeipa Valg. Hkr. 560,13 ö,

Heipabör af reipi Menn Har. harpr. Hkr. 572,25«.

eip lata ser skeipar Pjöp. sk. Hkr. 592,260.

eipfa.str Haraldr skeipum Anon. Hkr. 602,14ö.

greip dröttinssvik leipa Björn krepph. Hkr. 641,146.

ofanreip hinn pjöbreipi Anon. Hkr. 650,13.

hreip hüfum per reipa Eldjarn Hkr. 652,26.

reiporpr tolur greipir Ein. Skid. Hkr. Ii4,4b.

breipskeggs yfir leipi Blakkr Kgs. 120,32«.

reipr d land af .skeipum Stui'la Kgs. 277,206.

eipvandr konungs reipi Sturla Kgs. 305,256.

punnar skeipr und bünu reipi Sturla Kgs. 432,25«.

hlapnar skeipr d vatnit breipa Sturla Kgs. 438,266.

alla leip af flota breipum Sturla Kgs. 441,17«.

skeipum brynreipar Sturla Kgs. 464,346.

breipa gupleipum Sturla Kgs. 470,4«.

breipar strandleipir Sturla Kgs. 4:12,4: a.

eipr : eipr.

reipr atseti Hleiprar Steinn Herd. Hkr. 594,296.
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ek : ek.

ilrekar landreka Sighv. nk. 117*. 41; 7,4.

ßrekr (iQfflhnjn reknn Ott. sr. Hkr. 2H4,JW<i.

friBiuhekju »tyr rekja Sighv. sk. Ilkr. 44«),11«.

CfCiC • CfCrC»

hekk V^lmmga drekko Brage Ger. 25; 21,4.

.te/iv gekk Srnlnis ekkjn I*jfip. hr. Wis. 10; 15,7.

.•ifmiim hrekk^finl^.'^ rkkjiir EU. ftupr. Win. 31 ; 0,<».

hfkk falljotuHH rekka Eil. Gupr. Wis. 32; 18,8.

htigrekki s^r pekkjn Hallfr. v. Wis. 34; 1,4.

hnekkir sinnn rekkit Hallfr. v. Wis. 35; 2,6.

bekkilöm llej)ins rekka Hallfr. v. Wis. 36; 12,4.

grkk hilmis ///> rpkkmn Sighv. ,sk. Wis. 39; 5,8.

.stmir fvkk ok ckki Ilallar.st. Wi.s. 47; 12,6.

hrekkvihaugs ens dekkva Ein. Skid. Wis. 55; 16,2 (vgl. S. 45).

ha.'ilrekka mJQp drekki Ilankr Vald. Wis. 78; 1,8.

hrekkjum vgii i sgnd at blekkja Eyst. Äsgr. Wis. 03; 45,4.

flekklati.^a.sfan vaiin til ekki Eyst. Äsgr. Wis. 96; 65,8.

gekk nm.><t hiigius drvkka Pörpr Sjth'. llkr. 107,8&.

fekk regnporins rekka Pörpr Kolb. Hkr. 232,240 (!).

/nd's ekkjn viunr nekkvat Ilar. Sg. Hkr. 479.4a (!) {Ponn. h'olbr.

Ohs 67; noccur Ohs 67; Flb TI, 344).

/)r(')(i.sk ekki vter rekka Sighv. .sk. llkr. 521,22 n.

rk hefi ekki at drekka ßjnp. sk. Hkr. 543,1« (!).

i/ekk <i Fjön enn fekkat Vnlg. Hkr. 560,8n (!).

gekk at Sveinn af snckkju Am. jarl. Hkr. .596,1« (!).

grkk sjalfr ä mik drekka Stiifr sk. Hkr. 630,25 fo.

gekk htift Skota stekkvir JiJQrn krepjth. Hkr. ()46,.33&.

(jekk eldr Hin sjot rekka Ol. hvit. Kgs. 303,31«.

fvkk scett af pvi siilli rekka Ol. hvit. Kgs. 340,29&.

ekk : ek.

Eireks ä haf Kuekkjum Gtith. s. Hkr. 98,4 />.

folkreks enn <}l drekka Sighv. sk. Hkr. 25,5,270.

/niekfuvik heipnir rekkar Sighv. .tk. Hkr. 308,70 (!).

i'i/tekk .«ff/'.s- mer h7iekti Sighv. sk. Hkv. ,*K)8,136.

hnekf dgrloga bekkjar Sighv. sk. Hkr. 309,Hft.

ikin di'ij)i,^k rd snekkju Pjöp- sk. Hkv. 51(),.32rt.

vekjandi mer snekkju Pjöp. sk. Hkr. 626,20«.

Friveks ofar nekkvi Porbj. skakk. Hkr. 795,6 ft.

ekn : ekn.

tcknir mcnn ok d<frrin rcknu Arn. jarl, Wis. 44; 3,8.
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eks : eks (ex : ex).

sex peim es hvqt vexa Pjöp. sk. Hkr. 596,20«.

el : el.

selr üt i pvi telja Sighv. sk. Wis. 43; 14,6 {dvelja Flb III, 269;

Fms VI, 44).

veljendr glapir telja Ein. Skül. Wis. 61 ; 68,6.

velr svd morg i kvmpi at selja Eyst. Asgr. Wis. 100; 98,2 (fela AB),

tel ek penna svd skilning dvelja Eyst. Asgr. Wis. 100; 98,4.

veljandi per selja Eyv. sk. Hkr. 112,110.

Steinkels gefin helju Pjöp. sk. Hkr. 605,15 a {Steinkel Fms VI, 336).

eld : eld.

Gauts eld hinn's styr heidi Korm. Qgm. Wis. 26; 4,2.

Jijalmelda mar feldu Ulfr Ugg. Wis. 30; 8,4.

elds peim svikum heidi Hallfr. v. Wis. 36; 20,6.

eldi glik i Danaveldi Arn. jarl. Wis. 45 ; 10,8.

heldr ok nipr i feldi Sighv. sk. Wis. 43; 13,6.

heldr ndliga at kveldi Ein. Skul. Wis. 59; 47,2.

lagar eldhrota veldi Ein. Skül. Wis. 60; 53,4.

feikt ofheldit kvelr i eldi Eyst. Asgr. Wis. 88; 9,6.

vdrn ofheldit longum feldan Eyst. Asgr. Wis. 97: 77,2 (hreldan

Magnuss).
eldr ok reykr at heldir Ott. sv. Hkr. 226,330.

eld ef 7iü hipk felda Sighv. sk. Hkr. 249,11a.

eldr hykk at sal feldi Klengr B. Hkr. 249,22« (Pörpr Sjdr. Fgrsk. 74).

orp .^eldum pau elda Bersi Sk. Hkr. 254,12 a (!).

hds elds svikum heldu Sighv. sk. Hkr. 499,136.

enn helzk peim's sun seldi Sighv. sk. Hkr. 508,296 (!).

hyrfeld gefa eldi Pjöp. sk. Hkr. 540,66.

hjartr eldr Danaveldi Pjöp. sk. Hkr. 542,246.

hjartr eldr Hröiskeldu Valg. Hkr. 560,56.

svipukveld vas pat eldi Pork. Skall. Hkr. 624,10«.

elds ne rdns es kveldar Anon. Hkr. 640,26.

veldr pvi karl i feldi Sig. Jors. Hkr. 686,2.

heldr i stuttum feldi Pör. stutff. Hkr. 686,5 a.

metumk heldr at val feldan Nefari Kgs. 110,106.

hljöp eldr i sal feldan Stiirla Kgs. 205,25«.

heitan eld d Danaveldi Sturla Kgs. 433,25a.

harpa sveld ör Nöregs veldi Sturla Kgs. 437,196.

himna eldr i Danaveldi Sturla Kgs. 441,19«.

eldr : eldr.

hitt veldr mer at meldrar Porm. Kolhr. Hkr. 498,1« (!) {pat velldr

m^r en mmra Ohs 73).
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elf -.elf.

helfing ttinn at Elfi Pjöp. sk. Uhr. J:m,4a.

elg : elg.

<Ujreynir lirodd-IIcUja llaukr Vnhl. Win. 79 ; 8,4.

riiis fenvifm llvUji llmikr Vnld. Wit. 71»; (;,2.

>l</s i ycyninn JIrltju Jlaukr ValU. Wis. 79; 8,8.

Jlelganes par's elgi Am. jarl. Ilkr. 541,11«.

eil : eil.

herr feil of yram velli Ein. Skdl. Win. 27 ; 12,H.

felli-NJ^rftr n velli Ein. Skäl. Wi.s. 2H; 21,2.

Ellit sfrin-t of hella Eil. Gu/tr. Wi.t. :J2; 19,8.

ellifta .sfi/r fellu Siyhv. sk. Wis. 39; 11,2.

röyxvellir hajt fella Hallnrst. Wis. 4«; 22,2.

vellum yriiiis enn ellri Ein. Skid. Wis. 61 ; 69,8.

hellir bragninyr elli Eyv. sk. Ilkr. 112,3« (!).

fellr ä hendr m^r elli Eyv. sk. Ilkr. 112,4/>.

hvl bellit fwl stellir Ilildr Ilkr. 66,4« (v{j:I. Thork. 43).

reykvell ofan fella Valy. Ilkr. 560,76.

bleikir fellu menn at velli Ol. hvlt. Kgs. 385,9.

fein gunn»pelli Sturla Kgs. 472,9ö.

eis : eis.

lö hel.t ,<funniin frelsi Valy. Ilkr. 560,9ft (fiel Eirsp., Fgrsk. 114;

Mork. 18; Fris. 203,176; Ems. VI, 75).

elt : elt.

veltilig um stjövarhelii Eyst. Äsgr. Wis. 88; 10,2.

emr : ewir.

skemr landreki fremri SigJiv. sk. Hkr. 510,180.

enien.

Wien dreyruyra benja Brage Wis. 2; 9,4.

fens vd yramr til menja Korm. (Igm. Wis. 26; 6,4.

Feneyjar li}) dyrp at ver^ja Mark. Sk. Wis. 51; 10,4.

beni fek vip prek venjask J<fk. Ilkr. 455,26.

morpcenjandi Fenju ßorm. Kolbr. Ilkr. 498,2« (mot ofgyiapra

spiota Ohs 73).

end : end.

ende seips of kende Brage Ger. 24; 17,4.

hendr sem fötr of kendu Brage Wis. 2; 4,4.

hendr vip .stangar enda Pjöp. hv, Wis. 9; 7,8.

lofkendr him ins endum Ein. Skdl. Wi.t. 29; 24,8.
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endr hark mmrp af hencU Ulfr Ugg. Wis. 30; 9,2.

Endils ä mö spendi Eil. Gupr. Wis. 30; 3,8.

hendi -ßotna .sendis Sighv. .sk. Wis. 43 ; 16,8.

Venda sorg at doglingr spendi Arn. jarl. Wis. 45; 11,6.

endr fikular hrendar Hallarst. Wis. 47; 6,5.

fieygjendr at gram rendu Hallarst. Wis. 48; 16,6.

endr fimm skipum rendi Hallarst. Wis. 48; 12,2.

pat vas endr und hendi Hallarst. Wis. 49; 28,6.

snilli kendr vip Danmqrk lenda Mark. Sk. Wis. 51; 5,8.

sendist fram af Adams le?idum Eyst. Asgr. Wis. 89; 19,8.

sendist fram af gupdöms hendi Eyst. Asgr. Wis. 90 ; 23,4.

tendrat hrjöst mest liknar vendi Eyst. Asgr. Wis. 98; 81,4.

endr ör pinni hendi Eyv. sk. Hkr. 111,60.

oss lendingar sendu Eyv. sk. Hkr. 123,34 a.

viplendr niu senda ßorl. Raupf. Hkr. 170,4 ö.

lofkenda fräk sendu Pörpr Kolb. Hkr. 232,12«.

Upplendingar sendi Sighv. sk. Hkr. 255,25 a.

sendimenn fyr hendi Sighv. sk. Hkr. 309,2 a.

Hjaltlendingar hendir Ott. sv. Hkr. 334,24a.

Upplendinga hrendi Arn. jarl. Hkr. 364,24a.

vask endr mep per sendi Sighv. sk. Hkr. 431,30 ö.

endr stallarum kendu Bjarni gullbr. Hkr. 493,19 a.

heims enda ser kendan Sighv. .nk. Hkr. 510,166.

endr peir er Oläfr grendi Sighv. sk. Hkr. 521,136 (!).

hendr tvmr jqfurs spendu Sighv. sk. Hkr. 535,146.

brendr vas upp mep endum Menn Har. harpr. Hkr. bl2,22a (!).

endr byrskiputn rendi Porl. f. Hkr. 572,316.

Upplendingum kendi Pjöp. sk. Hkr. 607,8 a.

endr Skjälgs vinum lendir Pork. ham. Hkr. 639,46.

afrendr konungr vipa lendum Ol. hvit. Kgs. 339,17 a.

eng : eng.

hraundrengr papan lengi Pjöp. hv. Wis. 11 ; 17,6 •).

gengis Prönzkra drengja Hallfr. v. Wis. 35; 3,4.

lengi slikra drengja Hallfr. v. Wis. 35; 10,8.

nü's pengill framgenginn Hallfr. v. Wis. 37 ; 25,2.

snarr pengill baup Englum Hallfr. v. Wis. 39 ; 6,2.

gengit jarl of fenginn Hallfr. v. Wis. 39 ; 13,8.

engla fylki himnapengils Arn. jarl. Wis. 45 ; 9,4.

pengils d hy gengu Hallarst. Wis. 47; 8,4.

engi kann svd lengi Hallarst. Wis. 49; 23,6.

1) Von Nor. ai.Hl. Gr? § 66,3 als frühester Beleg ang-eführt

für die Periode, in welcher i-Unilaiit zum zweiten Mal auftritt, bewirkt

durch erhaltenes i.
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sinn dreng ok gekk lengra HallarnL Wia. 49; 28,8.

rngi viafir vrit /'rcmni /ifugÜ Mark. Skeggj. Win. f)0; 2,2.

sft'ugr htiru fram risi ilrnnyir Mark. Skt'ygj. Wih. W2\ 17,2.

engt inaf}r vip Dana fteiigil Mark. Skeygj. WU. r>3: 2J>,8,

t'tuji fiorfti kapp at strcngja Mark. Skegyj. Wis. TkJ; 32,6.

(jt^fugr /niiyill ha/t ilnngjum Kin. Skül Witt. (JO; r)(5,2.

enyr brhnloga .slrngvir Kitt. Skül. Witt. CO; iiGfi (engr : glengvir Wia.,

nnyr: sttingin.s Flb I, G; vgl. S. 4(5).

engill vtekt fiar /laf'/ii f'engit Kyst. Asyr. Wii. 88; 7,<>.

enyill bann pat er haf'pi fengit Kyst. Asgr. Witt. 89; 15,2.

hqfuh eiiyillinn talapi lengra Kyst. Asyr. Wis. 91 ; 29,0.

her samtenypust menn ok enylar Kyst. Asyr. Wis. 91 ; 34,8.

enyi kv(^l iinyi dröttna lenyi Kyst. Asyr. Wis. 98; 87,0.

strenyir himna lopt uk enylar Kyst. Asyr. Wis. 99; 94,2.

slitu drenyir frip lenyi Ilalld. ökr. Jlkr. 212,20rt.

penyill sina drenyi Halld. ökr. Hkr. 215,8«.

enyi ni'/tri drenyi Ott. sv. Hkr. 234,20a.

penyils it jö strenyjar Siyhv. sk. Hkr. 253,56.

bäin fenyusk skip yenyu SighiL sk. Hkr. 253,116.

drjüyyenyinn vas drenyjum Siyhv. sk. Hkr. 309,16 (!).

dnnyr niaynar lof penyils Siyhv. sk. Hkr. 309,26.

fnlldrenyila yenyit Siyhv. sk. Hkr. 309,156.

Jtenyill ftinna drenyja Siyhv. sk. Hkr. 310,25« (!).

Knylands enn vir fengum Sighv. sk. Hkr. 437,19a.

pengils vina gengi Sighv. sk. Hkr. 437,316.

Krlengr sd's vel lenyi Siyhv. sk. Hkr. 445,4 a.

.tanian tenyja bap drenyi Sveinnflokkr Hkr. 513,196.

yeny um prcrt f'rä l>enyils Siyhv. sk. Hkr. 521,21a (!).

snar/'en(fjan bar pengil Arn. jarl. Hkr. 52i),27a.

JH-ngils enn öx fengi Pjöp. sk. Hkr. 538,276.

renyis hjqrtr und drenyjum Har. harpr. Hkr. 558,13a.

/'enyr varp Prönda penyils Port. f. Hkr. 574,106 (!),

penyill snekkju .'<trenyja Pjöp. .s"Ar. Hkr. 592,34«.

/H'nyils hi^f'up fenyit Pjöp. sk. Hkr. ()07,86.

nipyeyn konunyr peynum Pjöp. sk. Hkr. G26,13o.

jienyill af ser drenyi Steinn Herd. Hkr. (535,206.

klaut drenyja rinr fenyi Halld. skv. Hkr. 0(53,106.

penyill ef stef fenyak Pör. stattf. Hkr. (5vSO,19«.

»larys yenyis naut lenyri Halld. skv. Jlkr. 705,23«.

maryar stenyr enn bqrpusk lenyi Baglar Kys. 101,286; Birkibein.

Kgs. 101,336.

engi vUdi fylyja lengra Anon. Kgs. 343,336.

enyi nuipr rar Jota penyils Sturla Kys. 42(5,19 (!).

her.'ikips .stenyr i kyrpum lenyi Sturla Kys. 4.'J2,15rt.

sntir/'cnyr konunyr y/n'ir drenyir Sturla Kys. 432,256.
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hraustr pengils sonr fengit Sturla Kgs. 458,10 a.

pengill hefr par annarr engl Sturla Kgs. 459,3 ö (!).

Engus herfengna Sturla Kgs. 4G9,6&.

drengja lof pengils Sturla Kgs. 473,12 &.

engr : engr.

armi drengr enn lengra Sighv. sJc. Hkr. 308,13«.

enn : enn.

salpenningi kenna Brage Wis. 3; 11,2.

menn olteiti kenna Eil. Gupr. Wis. 32; 15,4.

menn at vdpna sennu Hallfr. v. Wis. 34; 2,2.

en7i peir's vipa nenna Hallfr. v. Wis. 35; 11,2.

enn segir aupar kennt Hallfr. v. Wis. 37; 24,1 (!).

hlenna dolgr epr vitar brenni Arn. jarl. Wis. 45; 8,8.

prenn kristnapi ok tvenna HaUarst. Wis. 47; 10,2.

hirpmenn konungs spenna HaUarst. Wis. 47; 13,2.

senn doglinga prenna HaUarst. Wis. 48 ; 16,4.

viti menn at frdk tvenna HaUarst. Wis. 49; 26,2.

gops prenning mer kenna Ein. Skül. Wis. 53 ; 1,4.

hofupsmenn i stap penna Ein. Skül. Wis. 61 ; 65,2.

allnennins hrag penna Ein. Skül. Wis. 61 ; 68,8.

yfrspennanda heima prennra Eyst. Asgr. Wis. 90; 22,4,'

henni b^ri til fognup penna Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 30,2.

gups prenning mep lypum kennast Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 37,8.

.svd mun enn um Jesüm penna Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 43,6.

son menniligr gups ok hennar Eyst. Asgr. Wis. 93 ; 44,2 (minniligr B,

ynniligr A, eingetinn D).

kenning tök um bygp at renna Eyst. Asgr. Wis. 93; 46,2.

penna leik er hafpan kennir Eyst. Asgr. Wis. 93; 47,6.

pessi spenna um, blessat ennit Eyst. Asgr. Wis. 93; 49,6.

fylgparmenn vip storm^inn penna Eyst. Asgr. Wis. 94; 53,4.

helga menn er fjqtrar spenna Eyst. Asgr. Wis. 95; 61,6.

dreifast menn i flokka tvenna Eyst. Asgr. Wis. 96; 72,4.

drepnir menn er par skulu brenna Eyst. Asgr. Wis. 96 ; 73,2.

viprkennandi mjükleik penna Eyst. Asgr. Wis. 98; 83,4.

brennanda sdk renna Glümr Geir. Hkr. 121,10«.

senska menn at sennu Halld. ökr. Hkr. 212,210 (!).

enn brauztu ela kennir Ott. sv. Hkr. 225,28« (!).

hagkennanda penna Bersi Sk. Hkr. 254,9«.

hirpm,enn peir's svan grenna Sighv. sk. Hkr. 310,2«.

landsmenn konung penna Sighv. sk. Hkr. 437,190.

enn peir's austan nenna Sighv. sk. Hkr. 480,310 (!).

snargnenninn son hennar Sighv. .nk. Hkr. 516,210.

menn at vdpna sennu Pjöp. sk. Hkr. 538,6«.
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Norpnienn sali hrenna fjöp. sk. Jlkr. r>40,2<)rt,

metm Sveina peir'» nü renna Pjöp. sk. Ukr. 542,306.

Sveins menn fyrir renna Pjöp. sk. Ilkr. 542,286.

hirpmenn ara grenni Arn. jarl. Ilkr. 543,186.

enn Holyara brennir PJöp. sk. Ukr. 54«),9rt (!).

muni enn pinnig nenna Ilar. harpr. Ilkr. 558,116.

hirpmenn jQfurs brenna ßork. Skall. Ilkr. G24,8a.

allvalds menn ä brennur Bjgiii krepph. Ilkr. 647,17a.

riti menn at hi/kk hennar Magn. berf. Hkr. 654,^6 (t).

hernenninn fj(^lmenniini IlalUl. skv. Ilkr. 6(>5,186.

böjarmenn vi]) rennu PorbJ. skakk. Hkr. 781,296.

menn drifu hart Hl väpna sennu Baglar Kgs. 161,28a; Birkibein.

Kgs. l(Jl,33rt.

menn bdru pd dvqxt tvennan öl. hvit. Kgs. 259,18a.

menn seldusk par gisla tvenna öl. hvit. Kgs. 349,8a.

ent : ent.

pentat innan firmamentum Eyst. Äsgr. Wis. 90; 27,2.

er : er.

ferk ef pö skulum berjask Sighv. .sk. Wis. 42; 9,4.

verfäkum Ut herjat Ilallarst. Wis. 46; 4,6.

hvei'jum preil er lysti at berja Kyst. Äsgr. Wis. 94; 52,4.

rorit mep oss um verpi PJöp. fiv. Hkr. 75,286 (!).

herland .skal .snni verja Portn. Kolb. Ilkr. 474,9a.

Verdöla lip berjask Porf. m. Hkr. 47«;,5a.

hverja vlk i skerjum PJöp. .sk. Hkr. 592,286.

hermQnnitjn gram beijask Halld. skv. Hkr. 663,196.

berjask ütverja Stm'la Kgs. 471,276.

erf'.erf.

erfpir fram at hverfa Sighv. sk. Wis. 42; 3,8.

erfp sem til rep hverfa Bjami gnllbr. Hkr. 519,16«.

grams erfingjum hverfa Pjöp. sk. Hkr. ()20,19a.

erg : erg.

dvergranns i Ti'tnsbergi Jatg. Kgs. 286,206.

erk : erk.

verkendr meyin.serkjar Hallfr. v. Wis 35; 10,4 {Hepins serkjar

Fms II, aii); Flb I, 486; Fgrsk. 65; Ölafss. Oddii 58).

merki fretnpar rerka Hallar.st. Wis. 47; 10,6.

sterkligt j<ffurs merki Hallarst. Wis. 48; 19,2.

erkistöl umb Sojca merki Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 13,2.

merkt bles umb hilmi sferkan Mark. Skeggj. Wis. 62; 19,4.

Ktt/ili', Die Sprache vlor Skatücn. 15
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söknsterkr live ferk verka Ein. Skül. Wis. 54: 8,4.

folksterks af pvi verki Ein. Skül. Wis. 56 ; 26,6.

tirarsterks ör hverkum Ein. JSkül. Wis. 58; 40,6.

verk fyr pjöp at merkja Ein. Skül. Wis. 60; 57,2.

berserk at pvi verki Haukr Vald. Wis. 80 ; 18,8.

fqgr störmerkin dröttins verka Eyst. Asgr. Wis. 88 ; 5,8.

rdpsterkr framar merkjum Guth. s. Hkr. 102,4 a.

serk hringofinn merki Tindr Hallk. Hkr. 157,350.

gondlar serks und merkjum Sighv. sk. Hkr. 253,5 a.

pess verks büendr merki Sighv. sk. Hkr. 490,15 ö.

störverk enn öp merki Bjarni gullhr. Hkr. 493,14ö.

merkendr Hepins serkjar Pjöp. sk. Hkr. 537,276.

merki jarls hins sterka Pjöp. sk. Hkr. 539,300.

berkak Magnus merki Pjöp. sk. Hkr. 542,17 a (!).

mei'ki störra verka Pjöp. sk. Hkr. 542,326.

hringserks litapr merki Arn. jarl. Hkr. 543,22 a.

bragnings verk ä Serkjum Halld. skv. Hkr. 665,18 a.

serkrjöpr Hdva merki Ein. Skül. Hkr. 717,19 a.

Skoglar serks fyr Sküla merkjum Snorri Sturl. Kgs. 281,206.

hildar serki framar merkjum Ol. hvit. Kgs. 386,35a.

pjöf Jwern konungr ernan Sighv. sk. Hkr. 453,23 a.

hvern dag frekir ernir Sighv. sk. Hkr. 521,126.

hernapr d Foxerni Eldjdrn Hkr. 652,15 a.

cdlr herr Skota pverri Porbj. hornkl. Wis. 15; 8,6.

ferr jorp und menpverri Hallfr. v. Wis. 33 ; 6,2.

mjok es verr enn svä ferri Hallfr. v. Wis. 37; 22,8.

oft pverri stöpk ferri Hallfr. v. Wis. 37 ; 26,2.

landherr büendr verri Sighv. sk. Wis. 42; 8,6.

hverr gramr es per störum verri Arn. jarl. Wis. 44; 1,6.

verri brogp ok lytin pverra Eyst. Asgr. Wis. 93; 47,4.

maprinn hverr eim glmpir pverri Eyst. Asgr. Wis. 99 ; 88,4.

herr fyr Tndlma pverri Guth. s. Hkr. 102,4 a (mdna Thork. 44).

gerra gramr % snerru Guth. s. Hkr. 102,36 {geyrra Fris. 79,136).

pinn herr skipum ferri Ott. sv. Hkr. 226,19 a {herskipum Flb I, 20).

erringar lip verra Ott. sv. Hkr. 252,206.

berr mik Donum ferri Ott. sv. Hkr. 274,306 {fjarri Flb II, 58).

per hverr konungr ferri Ott. sv. Hkr. 284,236.

herr sdkak far verra Sighv. sk. Hkr. 307,286.

hverr skal pegn pöt pverri Sighv. sk Hkr. 437,306 (!) (hvarr Kph.

II, 294; herr Pering. II, 709; po at kynni Flb II, 304).

hey^^ gekk snart at snerru Pjöp. sk. Hkr. 538,36 a (!).
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reBsis hcrr 6r verri Pjöp. «Ar. Hkr. 692,96.

ferr Magntisi ok Sverri Anon. Kgs. 61,126.

I)eri Ä'rf /•/•*/• hiut verra Nefari Kgn. 110,10a.

fiverr viun hringftverris Sturla Kgs. 474,176.

her Sänskan ferr Sigfw. sk. Wis. 40; 3,8.

Herr frd Pursaserkjum Ai*n. jarl. Hkr. 336,ir)a.

hverr veitk netna verpa Haraldr harpr. Hkr. 54<J,186 (I).

hungrpvennr Ut herjat Bjqm krepph. Hkr. G46,28& (/).

vers Höhng^ngu liersi Haukr Vald. Wis. 81 ; 24,4.

ütvers frQininn hersi Eyj. Dap. Hkr. 140,11a.

ögnar skem nä hersa Sig?iv. sk. Hkr. 499,13«.

hersar gunnversum Sturla Kgs. 474,33 a.

erst : erst,

gerstr pd's illr hinn versti Sighv. sk. Hkr. 308,30 a (gestr Flb II, 114).

erp : erp.

sverp J)jöpkonungs ferpar Porhj. homkl. Wis. 15; 7,4.

soknherpir h't sverpa Ein. Skäl. Wis. 27; 11,3.

sverps liphatar gerpti Eil. Gupr. Wis. 31; 11,2.

sverf)leik i Mi^n skerpir Hallfr. v. Wis. 34; 8,8.

srerpjaimr öx par verpa Hallfr. v. Wis. 36; 12,6.

verpung jqfurs sverpum Hallfr. v. Wis. ^>\ 14,8.

hohns verpa Tyr sverpa Hallfr. v. Wis. 36; 15,2.

lamlherj)ar skqp verPa Hallfr. v. Wis. 37; 23,4.

Kverpping häit verPa Sighv. sk. Wis. 39; 7,2.

rrr/)ung kommgs sverpum Sighv. sk. Wis. 41; 1,8.

.^njallri ferp dpr berpisk Ein. Skid. Wis. 55; 15,2.

hann.skerpanda ferpum Ein. Skid. Wis. 58; 38,4.

verpr hragi af pvi skerpi Ein. Skid. Wis. 58; 40,2.

ferp himneska verpan Ein. Skid. Wis. 58; 42,4.

herpendr primu sverpa Haukr Vald. Wis. 79; 6,4.

rerp luep brugpnu sverpi Haukr Vald. Wis. 79; 10,4.

sverps ri^skvari verpa Haukr Vald. Wis. 80; 17,2.

dugi nü ferp svdt lifgup verpi Eyst. A.igr. Wis. 90; 21,8.

sverpi nist i bringu ok herpar Eyst. Äsgr. Wis. 94; 56,2.

sverpleiks reginferpir Glümr Geir. Hkr. 89,296.

eldgerpr falar verpi Eyv. sk. Hkr. 123,266.

verpung Haraldr sverpum Glümr Geir. Hkr. 134,166.

oddherpir fat gerpa Pärpr Kolb. Hkr. 155,96.

gerpr bjüglimum herpa Tindr Hallk. Hkr. 157,31a.
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verpbjöpr Jiugins ferpar Tindr Hallk. Hkr. 160,20 a.

eitt es sverp pat's sverpa Hallfr. v. Hkr. 194,26«! (!).

sverp aupgan mik gerpi Hallfr. v. Hkr. 194,27«.

sverpött mun nü verpa Hallfr. v. Hkr. 194,29 a.

mana vansverpat verpa Hallfr. v. Hkr. 194,26 ?> (!).

vei'pr emk priggja sverpa Hallfr. v. Hkr. 194,270.

UTTigerp at pvi sverpi Hallfr. v. Hkr. 194,296.

fürherpir styr gerpi Eyj. Dap. Hkr. 200,2 a.

gerpisk harpr um herpar Sighv. sk. Hkr. 252,29 a (!) (gerpisk Hkr.)

sverp upp i skip gerpu Sighv. sk. Hkr. 253,180.

verpung um fqr gerpak Sighv. sk. Hkr. 310,9 a.

ferp lip prota verpa Sighv. sk. Hkr. 437,21 h.

sverpi laust um, herpar Sighv. sk. Hkr. 492,190.

pess gerpuzk per verpir Bjarni gullbr. Hkr. 526,5 a.

gerpum par svdt pverpi Pjöp. sk. Hkr. 538,26 Z> (!).

Sveins ferp bana verpir Pjöp. sk. Hkr. 541,20a.

fripskerpi per verpa Bolv. sk. Hkr. 547,2 ö.

ferp at hvdrgi skerpi Anon. Hkr. 603,170 {fylld at hvärgi skyldi

Fms VI, 333).

verpung Hdva gerpar Steinn Herd. Hkr. 635,220 {Hdrs Mork. 135;

Hdlfs Hkr., Hdva Sievers, Beitr. V, 516).

sverp d üthlaups ferpum Björn ki^epph. Hkr. 641,12 a. •

hne ferp enn let verpa Pork. ham. Hkr. 648,146.

grams ferp Manork verpa Halld. skv. Hkr. 666,2 ft.

hrafns verpar lip sverpum Kolli Hkr. 726,46.

glaum herpundum sverpa Kolli Hkr. 726,31 6.

yta ferpar hringa skerpir Snorri Sturl. Kgs. 281,22 a.

Id ferp vegin skorpum sverpum Ol. hvit. Kgs. 373,6 a.

mdlma skerpir Svia ferpar Sturla Kgs. 422,26.

0pri ferp af heimangerpum Sturla Kgs. 438,19a.

ferp var fripskerpis Sturla Kgs. 465,186 (!).

herpi bopgerpir Sturla Kgs. 467,106.

ferp vann fripskerpis Sturla Kgs. 470,1a (!).

herpu herferpir Sturla Kgs. 472,8 a (!).

sverpa blipskerpir Sturla Kgs. 473,12 a.

es : es,

flesdrött Jvu nesja Eil. Gupr. Wis. 31 ; 12,4.

Helganes fyr kesjum Pjöp. sk. Hkr. 541,18 a.

pess Ufa pjöpar sessa Hallfr. v. Wis. 35 ; 2,7 (!).

jqfra sess i verqld pessi Mark. Skeggj. Wis. 50 ; 2,4.

eljunhress i pessu Ein. Skül. Wis. 61 ; 11,6.

baugness vesa pessi Ein. Skül. Wis. 61 ; 69,2.
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ijnjts hIcHsiin li/>s Jussd hVin. Skül. Wim. (>2; 70,H.

/icniKir ress ä tlikttin /h-ssu Kijst. Asgr. Wis. 100; 99,4.

/)i-ss hrfr seijtjjd scssi Tindr Hallk. llkr. 157,340 (!).

hi'cnsförs jqfurs pcsnar Sighv. sk. JJkr. 310,7 a.

est : est.

vipst hifgyrpil nestu Eil. Gupr. Wis. 32; 17,8.

Iviknar heut d lesti Hallfr. v. Wis. 34; 6,3.

ril's inc.st ok fliil fiestum Eil Gupr. Wis. 37; 26,8.

mc.'it (jnft i trau l)resta Eil. Gupr. Wis. 37; 28,4.

vestr hernap rak mestan Hallarst. Wis. 46; 3,4.

mest fyUjpn pri hvergi lestir Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 9,4.

mestr ofrhngi jqfri fiestum Mark. Skeggj. Wis. 51; 9,8.

vas haun viestr konungr fiestar Ein. Skül. Wis. 55; 18,2.

mest of heims hygp flesta Ein. Skul. Wis. 58; 39,4.

auk prest peirs Iqg Icitit Ein. Skül. Wis. 60; 59,5 (!).

cUls mest vini flesta Ein. Skül. Wis. 61 ; 63,2.

eitt er mest er pö'r at lesti Eyst. Äsgr. Wis. 89 ; 20,6.

vignestr saman hresta Guth. s. Hkr. 97,28a.

valkesti hraup fiestar ßörpr Kolb. Hkr. 157,156.

mest enn ör d lesti Sighv. sk. Hkr. 231,106.

grepis hests fyr vestan Pörpr Kolb. Hkr. 232,25a.

alls mest konungr fiestra Sighv. sk. Hkr. 307,190.

alls mest reka gesti Sighv. .sk. Hkr. 308,216.

fiest es ek kom vestan Sighv. sk. Hkr. 310,126.

fe.tt vip arm hinn vestra Sighv. .sk. Hkr. 416,136.

frest urpu pess vestan Bjaiiii gullbr. Hkr. 456,306.

hestr um Skdney vestan Pjöp. sk. Hkr. .'')42,126.

vestr helmingi mestum Ein. Skül. Hkr. 662,17a.

ulfnestir skip festi Ein. Skid. Hkr. 667,46.

ülestr ok mep vcg mestum Sturla Kgs. 443,46.

gestils .skciplcstum Sturla Kgs. 464,34a.

fiestum bauglestis Sturla Kgs. 472,376.

ülest fyr haf vestan Anon. Kgs. 476,196.

et : et.

etjulund at sefja Ein. Skdl. Wis. 26; 1,8.

fJQntets gopa at hvefja Eil. Gupr. Wis. 30; 1,2 (Fon\föts R, fiomatzW).

fetum .suPr metinn Sighv. sk. Wis. 41 ; 10,2.

setbergs gamall vetra Eyj. Dap. Hkr. 140,25a.

ilhvetjandi setja £yj. Dap. Hkr. 140,236.

etr hrafn af nd gefnum Porl. liaupf. Hkr. 170,26.

hrafn etr af nd gefnum Ol. heil. Hkr. 446,24a.

setit hefk oft vip betra J^k. Hkr. 455,2 a.
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etr : etr.

ysetrs hati vetra Hallfr. v. Wis. 33; 1,2.

reyrar setrs ä einiim vetri Arn. jarl. Wis. 46; 15,6.

setr vas pat fyr hetra Ein. Skul. Wis. 54 ; 8,2

prjd vetr konungs hetra Ein. Skül. Wis. 55; 13,4.

linnsetrs es telsk betri Sighv. sk. Hkr. 343,4 &.

ormsetrs hati vetra Arn. jarl. Hkr. 515,8 &.

hjalmsetr gamall vetra Pjöp. sk. Hkr. 546,86.

vetrlengis stigr betri Ein. Skül. Hkr. 662,19 &.

ett : ett.

mdlhvettan byr settu Eil. Gupr. Wis. 31 ; 6,2.

flmrpum settr ok talar mep prettum Eyst. Asgr. Wis. 89; 17,7.

fyrstan prett ok manndrdp settir Eyst. Asgr. Wis. 96 ; 66,6 (mann-

drdp pyrstan F.-J. 430).

petta verk er i einn stap settik Eyst. Asgr. Wis. 100; 96,4.

grimsetta il hjarna kletti Snorri Sturl. Kgs. 281,24 ö.

ett : et.

heinflets vip mer settu Sighv. sk. Hkr. 308,19 a.

geirnets sumar petta Gupm. Odds. Kgs. 274,21 a.

Gyf--eyf.

hungrdreyfi skalk leyfa Hallfr. v. Wis. 36; 19,2.

ferkleyf d pat leyfi Pjöp. sk. Hkr. 592,15 &.

eyfp : eyfp.

hreyfpi hjgr kleyfpan Sturla Kgs. 470,1 & (!).

eyg •• eyg.

bdleygs at ser teygja Hallfr. v. Wis. 33; 4,2.

eyg : eyj.

leygs i Supreyjum Sturla Kgs. 469,8 a.

fleygr i Supreyjum Sturla Kgs. 470,4 ft.

eyr : eyr.

reyrar leggs vip eyra Ulfr Ugg. Wis. 29; 4,4.

frumseyris kom dreyra Eil. Gupr. Wis. 31 ; 4,4.

almreyrs litupr dreyra Ein. Skul. Wis. 55; 17,4.

sverpa Freyr i dreyra Haukr Vald. Wis. 79; 10,6.

keyra jdrn svdt stqkk um dreyrinn Eyst. Asgr. Wis. 93 ; 49,8.

freyr i manna dreyra Glümr Geir. Hkr. 87,2 ö.

reyr Hdkonar dreyra Glümr Geir. Hkr. 110,210.

hnitu reyr saman dreyra Halld. ökr. Hkr. 212,30 a.

keyrum hnoss svdt heyri Sighv. sk. Hkr. 21b,lb (!).
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eyst : et/st.

hlunni geyst t satt et eystra Am. jarl. Win. 44 ; 2,2.

Ejisteinn hv(' bnuj leystak Ein. Skül. Wis. 62; 71,6 (mttann : leysta

Flb I, 7).

hana leystir ok Jwi inäk treysta Eyst. Äsgr. Wia. 98; 85,6.

eyt : eyt.

preyta fyrr at skeytum Pjöp. sk. Hkr. 538,4 ö.

eyp •• cy/>-

hleypivandr d sey^i Pjö]). hv. Wis. 9; 2,8,

eyjn dalreypar Sturl. Kgs. 469,8 ö.

eß : ep.

gf]>J(ti'fiar lä kve-PJa Ulfr Ugg. Wis. 29; 1,4.

fepjii pant viep stepja Eil. Gupr. Wis. 31 ; 6,8.

marbepjnm mep Sighv. sk. Wis. 40; 4,3 {inarbidimn Ohs 49).

hirpmepr konnngs vepja Hallarst. Wis. 49; 26,4.

itrgeps lofi kvepja Ein. Skül. Wis. 54 ; 10,4.

dyljat mepr Pp.ss glepja Ein. Skiil. Wis. 5(5; 21,2 (dylezt inenn vip

pat glepja B., dragisk mcsrp pannig hreßrpa Flb I, 3; dyl-

ja.sk mepr vi}) pat gepja Cedcrsch.).

gU'Jiilignr i lo/if hin nepri Eyst. Asgr. Wis. 90; 27,4.

ine/jr prilikri tignarkvepju Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 29,4.

epr : eßr.

mepr fengu mikit vepr Ott. sv. Wis. 44; 4,3 (!).

repr nü's brim fyr epri Pjöp. hv. Hkr. 75,29& (vgl. Iloffory Ark.

f.n.F.I,4bff.)

ek : ek.

vist ef leki Dominus tecum Eyst. Asgr. Wis. 100; 99,8.

el : el.

f)ü skalt v4Ur ncma vMum Pjöp. hv. Wis. 10; 11,5 (velU W, vmlum R).

hvhig borp i .stefjameli Arn. jarl. Wis. 45; 11.4.

hjaldrcls frQinupr vüar Ol. hvit. Kgs. 303,316.

m : eU.

hdlt i trygP um veltan Pork. Skall. Hkr. 624,22 a.

äs : i(s.

Hleseyjar /)rpw blesu Ein. Skül. Hkr. 717,196.

4t : ät.

I6zt at Häkon häti P&r. stuttf. Hkr. 686,186.
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ett : ett.

rett's atsökn enn setta Sighv. sk. Wis. 39; 6,1.

gat rett vip prqm sUttan Ein. Skül. Wis. hl ; 31,2.

rettferpugast i visum slettum Eyst. Äsgr. Wis. 87; 3,4,

pat er rett trüa min englastettum Eyst. Äsgr. Wis. 88; 6,4.

lettliga hropum i daupans stettir Eyst. Äsgr. Wis. 89; 16,a

rett d stag fyr sletta Valg. Hkr. 559,31 ö.

ep : ep.

gramr rep enn pd tepi Pjöp. sk. Hkr. 606,196.

if:if.

hdklifs jofurr lifpi Hallfr. v. Wis. 36; 20,8.

stafnklifs drifu Pör. loft. Hkr. 441,2 a.

klif mepan Ölafr lifpi Sighv. sk. Hkr. 521,36 a.

drifu peir's eft lifpu Valg. Hkr. 560,13a.

ifn : ifn.

prifnupr allr unz himinn rifnar Arn. jarl. Wis. 44; 1,8.

ift : ift.

skrift pjöpkonungr niftar Sighv. sk. Hkr. 522,20 &.

ig : ig.

hnigu fjorvanir sigri Porbj. hornkl. Wis. 15; 5,8.

Sigtün enn skip hnigpu Valg. Hkr. 559,10 ö.

igg'-igg (vg-i. s. 47 ff.)i).

trigglaust of far priggja Pjöp. hv. Wis. 9; 1,6.

jarpbiggvi svd liggja Ein. Skdl. Wis. 29; 24,2.

viggs Geirropar liggja Eil. Gupr. Wis. 30; 1,8.

snarr piggjandi viggjar Hallfr. v. Wis. 33 ; 3,2.

seimpiggjandi liggja Ein. Skül. Wis. 59 ; 48,6.

viggjum hollr at liggja Glümr Geir. Hkr. 134,22 a.

stafnviggs hofup liggja Eyj. Dap. Hkr. 199,15 a.

viggrupr epa her liggjum Porm. Kolbr. Hkr. 478,4 &.

Ealstrbiggva lip tiggi Arn. jarl. Hkr. 543,15 a.

tiggi tolf ok priggja Pjöp. sk. Hkr. 546,96 (!).

gligg feil ött um tiggja Pjöp. sk. Hkr. 559,230.

hniggu pü andskotum tiggi Valg. Hkr. 560,5 a.

Fjönbiggva lip tiggi Arn. jarl. Hkr. 586,170.

fiagpviggs und klö liggja Pork. Skall. Hkr. 624,8 ö.

^) Von den Wörtern, welche nach späterem, allgemeinem
Sprachgebrauch y haben, sind hier nur diejenigen eingereiht, deren i

ich durch den Reim für gesichert halte.
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if/r : igr.

sigr fliiglmddra vigra PorbJ. honikl. Win. 15; 7,8.

vas per sigr skaftr gravis ens digni Arn. jarl. Wis. 45; 13,6.

oft vas sä sigr hinn digri Sighv. sk. IIkr. M7H,26.

fiestan sigr hins digra Sighv. sk. Ilkr. 453,25 ö.

sigri rmntr hinn digri Jgk. Ilkr. 454,246.

Qfigan sigr hinn digH Sighv. sk. Ilkr. 480,32rt.

JQfurr sigr hvatastr digri Sighv. sk. Ilkr. 516,21«.

JQfurr vd sigr hins digra Pjöp. sk. Ilkr. 539,4a.

fiestan sigr hinn digri Öl. hlg. Hkr. G13,22a.

ik : ik.

dffrbliks epr pd kvikvan Ilallfr. v. Wis. 36 ; 19,4.

blikrupr brigpa mikhim Ilallarst. Wis. 46; 2,5 (!).

sik jarteignir miklar Ein. Skül. Wis. 56 ; 20,4.

vnnar bliks frd miklttm Ein. Skül. Wis. 57; 38,2.

(/itnnbliks lipi miklu Ilalld. ökr. Hkr. 206,9a.

pik remviir gup miklu Ott. sv. Hkr. 284,276.

bliks vildastan miklu Sighv. sk. Hkr. 308,28 a.

pik beztan vin miklu Sighv. sk. Hkr. 311,156.

sik lengst hafa miklu Sighv. sk. Hkr. 437,3:16.

mikill varp d stap Stikla Sighv. sk. Hkr. 490,106.

sik beztan gram miklu Sfeinn Herd. Hkr. (535,18«.

hjaldrbliks enn sik miklu Pork. ham. Hkr. 641,26.

ikk : ikk.

stikka väpn ok skikkjur HaUarst. Wis. 47 ; 12,4.

ikk : ik.

mikif dfirligri skikkju HaUarst. Wis 49; 30,4.

mik vildir pü skikkju Pör. stuftf. Hkr. 686,56.

ikl : ikl.

.'iiklings ör styr miklum Hallfr. v. Wis. 37; 24,6.

siklingr f/ffi fiota miklum Arn. jarl. Wis. 45; 6,2.

siklingr numin miklu Ein. Skül. Wis. (U; 63,4.

siklings pess's gop miklar Ein. Skül. Wis. 61 ; 67,6.

o'ft siklinga mikla 6tt. sv. Hkr. 226,31 a.

.siklingr firuni mikla Sighv. .sk. Hkr. 252,6a.

siklinga fQr mikla Sighv. sk. Hkr. 309,4a.

siklingr ^rr enn 7nikla Pörl)r Sjär. Hkr. 422,21a.

siklings i her miktum Sighv. sk. Hkr. 444,26.

orsfiklandi 7uiklu Porm. Kolbr. Hkr. 47(5.8«.

siklingr i her miklutn Pjöp. sk. Hkr. 542,226.

siklings vinir mikla Port. f. Hkr. 574,19a.
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seima stiklir flota miklum Sturla Kgs. 426,160.

miklum fravistiklir Sturla Kgs. 472,35 a.

il : ü.

Süunds kilir Sighv. sk. Wis. 40; 3,4 {Selunz Flh II, 277; Smlunz

Fgrsk. 81; Fms IV, 351).

kilir vestan til Sighv. sk. Wis. 41; 7,6.

til hvat hümen vilja Sighv. sk. Wis. 43; 12,8.

svd'r skiljanda dröttins vilja Eyst. Asgr. Wis. 88; 11,6.

skili pjöpir rainn Ijösan vilja Eyst. Asgr. Wis. 100 ; 98,6.

vil ek at drdpan heiti Lilja Eyst. Asgr. Wis. 100; 99,8.

skilk hvat grarar lezk vilja Pörpr Kolb. Hkr. 232,120.

pilblakks konungs vilja Sighv. sk. Hkr. 2^b,21a.

pü ert til borinn vilja Sighv. sk. Hkr. 307,23 &.

til Hringstapa iljar Pjöp. sk. Hkr. 539,32« {illra Fms VI, 80).

bilstyggr Haraldr vilja Porl. f. Hkr. 573,100 {Pjöp. sk. Mork. 57;

Flb III, 341).

vili girndar pvi skiljask Anon. Hkr. 603,4 ö.

ild : ild.

femildr konungr vildi Ein. Skdl. Wis. 27; 12,2 u. 28; 18,2.

hoddmildnm tek hildar Ulfr Ugg. Wis. 29; 1,1 (hialdrgegnis U).

Hildr en Hr-opts of gildar Ulfr Ugg. Wis. 30; 8,3.

bragpmildr Loka vildi Eil. Gupr. Wis. 31 ; 4,6.

femildum gramr vildi Sighv. sk. Wis. 41 ; 2,2.

vildak mep per mildum Sighv. sk. Wis. 43; 15,6.

hildings und gram mildum Hallarst. Wis. 46; 4,4.

hildingr ne par vildi Hallarst. Wis. 47; 7,6.

fem,ildr fylkingr vildi Hallarst. Wis. 47; 9,1.

hildings hefpi mildi Hallarst. Wis. 47; 12,7 (!).

ömildr baka vildi Ein. Skül. Wis. 57; 35,4.

leikmildr Sigurpr Hildar Ein. Skül. Wis. 61 ; 69,6.

hildfrekn Kraka ens milda Haukr Vald. Wis. 81 ; 21,8.

orpasnild pött pröfa vildi Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 64,2.

m,ildin sjdlf pött deyja vildi Eyst. Asgr. Wis. 96 ; 67,4.

mildin sjdlf pvit gjarna vildak Eyst. Asgr. Wis. 100 ; 95,2.

hlymmildingum gildir Guth. s. Hkr. 97,30 a.

hoddmildingar vildu Eyj. Dap. Hkr. 140,250.

veprmildr ok sem,r hildi Eyj. Dap. Hkr. 199^96; 200,8 a.

herskildi för hildar Eyj. Dap. Hkr. 200,5 ö (!).

hildr öx vip pat skildir Ott. sv. Hkr. 225,29 &.

mildr ef konum vildak Sighv. sk. Hkr. 430,5 a.

öx hildr mep gram mildum Sighv. sk. Hkr. 480,32 &.

hildr sem Magnus vildi Pjöp. sk. Hkr. 544,8 a.

hildar leik und skildi Pjöp. sk. Hkr. 550,2 &.
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(iymtr mildr päs rildi Stufr sk. Ilkr. r)94,4rt.

hildint/s rinir skiltla fijöf). sk. IIkr. 594,4 a (skjaUla Fm» VI, 314).

milditujs enn grij) rildi Arn. jnrl. Ilkr. <>21,28&.

mildr enn Magnus vildi Ation. Ilkr. (>3(),21ft (!).

Mathildr ok vekr hildi Magn. herf. Hkr. Gr>4,21a.

hildr enn gafi af mildi Ilnlld. .«kr. Ilkr. r>(\H,2b.

hitding r vuini rildri Pör. stuftf. Ilkr. <;H(>,7fc.

hüdingr hinn femildi Mr. stuttf. Hkr. f;8<;,196.

hringmildr fara vildi Knlli Ilkr. 72«),7rt.

aujnnildr .sakar gildi Stnrla Kgs. 279,4«.

(ignvnldr fri}m.sk rildi Stnrla Kgs. 320,12«.

hildar tiingl mep .tkata mildum Ol. hvit. Kgs. 385,5.

8vä rildi giift frmnipr viildi Ol. hvit. Kgs. JlH7,20ft.

snildar briipr pann er eiga vildi Sturla Kgs. 445,110.

in : ill.

villan gerpisk pcim at illu Mark. Skeggj. Wis. 52; 15,2.

illr gerisk hngr af villu Ein. Skül. Wis. <)0 ; 58,2.

sem engillinn tök at spillast Eyst. Asgr. Wis. 88; 9,2.

fapma vill enn sipnum sjnlla Eyst. Asgr. Wis. 88; 9,8.

and.s-pilli fekk stillis Sighv. sk. Ilkr. 41G,23rt.

illa sät i milli fijöp. sk. Hkr. 538,8 &.

illa galt frd stilli Stüfr sk. Hkr. 555,295.

g<^tu illa för stillir Pjöp. sk. Hkr. 557,146.

illa helt vip .stilli Halld. skv. Hkr. 707,14«.

margillr ok s^veik stilli Ein. Skül. Hkr. 755,29«.

ilt : ilt

ilt nü kve-Pk her stiltan Pjöp. sk. Hkr. 621,18a.

im : im,

preifsk hriv}." prima Sighv. sk. Wis. 40; 4,7 {porti hmims primu

Ohs 49; pornhcivis primu Fgrsk. 81).

Limafjarpar brim Hallarst. Wis. 41; 7,8.

eljnnfimr ä himuum Hallarst. Wis. 50; 33,0.

sfgrjafimr til hitnna Ein. Sktil. Wis. 55; 15,6.

ognfimr herum himni Ein. Skid. Wis. 59; 47,8.

lim salkonungs himna Ein. Skül. Wis. 61 ; 66,6.

gimsteinn brüpa ok dröttning himna Eyst. Asgr. Wis. 99; 89,4.

fimr gramr Lima Pör. loft. Hkr. 440,28«'(/?r« Flb II, 306; Ems V, 6).

brimdi/r fgr Stirn Pör. loft. Hkr. 441,8«.

lim.sorg na>r hiunii Bjqrn krepph. Hkr. 646,29«.

rigfimr konungr himni Kolli Hkr. 726,7&.

brims « bjarthimna Stnrla Kgs. 465,20« (I).
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imm : imm.

vegrimmr d pat sninima Hallfr. v. Wis. 34; 4,4.

malmgrimmu hdip rimma Odclr Kik. Hkr. 543,28 a {marggrhn

Pjöp. sk. Flb III, 284).

hvar grimmligar rimmu Pjöp. sk. Hkr. 555,8 a.

imm : im.

grimmum stöp d Gondlar himni Ol. hvit. Kgs. 386,320 (!).

imt : irtit.

hjalmum grimt et fimta SigTiv. sk. Wis. 39; 5,2.

dimt i sinn et fimta Hallarst. Wis. 50; 31,4.

ind : ind.

Vindversk of hrm gindu Ein. Skül.Wis. 57; 29,8 (gindu Cedensch.).

hapat valgrindar vinda Eyv. sk. Hkr. 106,5 a (!).

Vinda skeipr ok gindu Halld. ökr. Hkr. 216,14 a (sie Thork. 62;

gindo Fris. 166,13a).

vindbldsit sköf Strindar Sighv. sk. Hkr. 274:,22a.

ing : ing. *

hringa peir of fingu Brage Wis. 3; 10,8 (vgl. S. 3 -f. u. 54 f.).

Jngifreys at pingi Pjöp. hv. Wis. 10; 10,6 (vgl. S. 49).

heimpingapar Vingnis Pjöp. hv. Wis. 11 ; 19,2.

afspring mep per pingat Korm. Qgm. Wis. 26 ; 5,2,

hringbalkar fram gingu Eil. Gupr. Wis. 33; 13,4.

hringskyrtur fram gingu Hallfr. v. Wis. 35; 9,8.

Hringsfirpi lip pingat Sighv. sk. Wis. 39 ; 10,4.

pingmenn nosum stinga Sighv. sk. Wis. 43; 13,8.

dröttins ping mep hringum Sighv. sk. Wis. 43 ; 16,4.

hildingr ör lyptingu Hallarst. Wis. 49; 23,2.

hringvarpapar gjalfri kringpum Mark. Skeggj. Wis. 50; 3,4.

Qplinga hnigr pingat Ein. Skül. Wis. 54 ; 5,6.

mildings pess's gaf hringa Ein. Skül. Wis. 59; 46,2.

pingdjarfs firar inga Ein. Skül. Wis. 59: 49,6.

heipingja lip gingi Ein. Skül. Wis. 60; 55,4.

hrings feil d pvi pingi Haukr Vald. Wis. 79 ; 9,7 (!).

erfingja fram gingu Haukr Vald. Wis. 80; 13,8.

hrings öfdir gingu Haukr Vald. Wis. 80 ; 14,6.

ping allsnarpra hringa Haukr Vald. Wis. 80; 18,2.

hrynpings fetilstinga Eyv. skald. Hkr. 103,18 a.

hrings at miklu pingi Halld. ökr. Hkr. 217,13 a.

gicnnpiriga jarnhringar Ott. sv. Hkr. 225,316 (vgl. SnE II, 26i2-

Gisl. AnO. 1863, 406 Anm. 3 u. Njdl. II, 318; Sievers, Beitr.

V, 515).
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ptDt/s nifh/rffiiilr hhi(/at Ott. sr. Ilkr. 235,170.

hriuyiiii/)h^ii<liint pint/at Shjhv. sk. Ilkr. 'J;').*},!««.

qj)lhuj fKtnn'H klatif hrhuja J>örf)r Sjtir. Ilkr. 422,28«.

Krlinijr ms pn finyinti lijarut yullhr. Ilkr. 447,2a.

hrinys's hlindr kom pint/at Sit/hv. ifk. Hkr. r)23,l4&.

hri/n/thijf.s fi'tihfhii/a Arn. j(trl. Ilkr. 029,270.

piiKjtit iiriwir vief) hringum Arn. jarl. Ilkr. 541,316.

ping akkeris hrmga Anu7i. Hkr. 570,27«.

fi/lking HaraULi ginyii PjöJ). .sk. Ilkr. 60(3,21«.

loyi l>inyapi Ilrinymn Pjöp. sk. Hkr. 60<>,27ö.

mnjir br'mys tgpu/} finyinn BJQrn krepph. Hkr. VAl,2i'>b.

Krlinyr <it lükinyum Porbj. skakk. Hkr. 7i)5,(irt.

siklinyr koininn hinynt H<illr Sn. Kys. 71,14«.

(ipylhiyr koniinn hingat Hallr Sn. Kgs. 71,146.

(frjnngdpr vikinga Sturla Kgs. 277,186.

inngnt .skelk i hringu Anon. Kgs. 279,186.

iJaftfinginn hqfjnngja ,Stnrln Kgs. 320,14«.

pingfrökn ji^furr vglum stinga Ol. hvit. Kgs. 373,46.

hringu ehlmgum Sturla Kgs. 4(55,216.

Hringn vippingapr Sturla Kgs. 4()9,5a.

Jngn gerninguin Sturla Kgs. 472,37«.

hrings l brgnpingi Sturla Kgs. 474,1(5«.

inn : inn.

.skQpt ginnregin brinna Pjöp. hv. Wis. 10; 13,2.

Finns ilja brü minni Pjöp. hv. Wis. 10; 13,(5.

yinnunynvc brinna Pjöp. hv. Wis. 10; 15,4.

Maut innan srä minnmn Ulfr Uyy. W^is. <K); 4.8 ii. 7,8.

minni fgrsta sinni Sighv. sk. Wis. 38; 1,(5.

vinna.sk fjörpa sinni Sighv. sk. Wis. 38; 4,4.

innanland.s at \nnna Sighv. sk. Wis. 42; 11,4.

hoUrinr minn i lypting innan Arn. jarl. Wis. 45; 7,6.

inndröft pin rs hqfp at minnum Am. jarl. Wis. 45; 9,6 (eniminom

Flb 111, 322).

ft^rnupr pinn vip helming ininna Am. jarl. Wis. 45; 13,4.

hrf^linns hverju .sinni Hallarst. Wis. 4(5; 3,5 (!) {hrtenaürs Flb I, JM).

mor/}linns vtQrgu sinni Hallarst. Wis. 47; 14,1 (!) (nwrpbrands

Cod. lierg.).

ef.sta .sinn ok prinnum Hallarst. Wis. 48; 15,2.

annat sinn at Unna Hallarst. Wis. 48; 18,2.

oftinn aldri vinna Hallarst. Wis. 49; 22,7 (!) {olinn Coü. Berg, ^fiinu

Fms II, 329; jtrann Flb I, 491).

dölyminniys .skalk inna Hallarst. Wis. 49; 29,2.

linns primr hlutum ininna Fin. Skül. Wis. 57; 32,2.

innitulr megu finna Ein. Skül. Wis. 59; 51,6.
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gekk inn at Frey Unna Haukr Vald. Wis. 79; 8,2.

minn dröttinn i holdgan pinni Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 32,4.

lagast minnüig tdr af kinnum Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 35,8.

skapari minn fyr d sjö pinni Eyst. Asgr. Wis. 94; 51,8 ii. ö.

mildast vildi eitthvert pinni Eyst. Asgr. Wis. 94; 53,8.

grefst her inn mep krökum stinnum Eyst. Asgr. Wis. 97; 78,4.

Unna eitr um hjartat innan Eyst. Asgr. Wis. 97; 80,4.

sinni rett fyr hjdlp ok m,inni Eyst. Asgr. Wis. 100; 99,2.

optsinn enn pess minnumk Guth. s. Hkr. 98,2 a.

sigrm,innigr vilt finna Eyv. sk. Hkr. 106,6 &.

sinn röprs vip prqm, stinnan I>6rpr Sjär. Hkr. 107,2 ö.

pinn göpan hyr finna Eyv. sk. Hkr. 112,13«.

svd hqfum inn sem, Finnar Eyv. sk. Hkr. 123,12 a.

finns olknarar Unna Eyj. Dap. Hkr. 140,23 a.

dolgUnns at fqr pinni Ott. sv. Hkr. 220,13 & {dqgUngs Flb II, 15).

Unns hefr Iqnd at vinna Ott. sv. Hkr. 225,30 a (!).

sinn pvit fyrst gekk innan Sighv. sk. Hkr. 231,8 &.

Jnnprensk pöt Up minna Sighv. sk. Hkr. 255,16 &.

hi^€BUnns megu vinna Sighv. sk. Hkr. 255,25 &.

hugsvinn kona innan Sighv. sk. Hkr. 275,4 ö.

her finnumk meir pinnar Sighv. sk. Hkr. 307,17 a,

inni fjörum sinnum Sighv. sk. Hkr. 308,32 ö.

minn dröttin komk finna Sighv. sk. Hkr. 309,6 &.

Porfinns til Dyfiinnar Arn. jarl. Hkr. 335,15 ö.

pinn skäU mer innan Sighv. sk. Hkr. 429,300.

sinn helviti innan Sighv. sk. Hkr. 431,6 ö.

minn vinr pinnig Pör. loft. Hkr. 440,25 a.

Jnney pau's ver finnum Porm. Kolbr. Hkr. 474,7 a.

Jnnprondir kol sinna Porm. Kolbr. Hkr. ilA^lb.

Jnnprendum let finnask Sighv. sk. Hkr. 491,8 & {Jnnpr^ndir sokun

stinna Flb II, 355).

hrms minnask peir sinna Sighv. sk. Hkr. 521,12 a.

innan m,qrgu sinni Sighv. sk. Hkr. 521,146.

minn dröttinn lek sinna Sighv. sk. Hkr. 521,22 ö.

Jnnprönda Up finni Port. f. Hkr. 572,4 a.

hugstinnir Up minna Porl. f. Hkr. 574,21a.

finnk oft at drifr minna Har. harpr. Hkr. 578,19 &.

ginn enn gräleik inna Har. harpr. Hkr. 586,32 ö (!).

hugi minn's pat sinni Arn. jarl. Hkr. 596,4 a.

.svinns at m mun vinnask Pjöp. sk. Hkr. 607,6 ö.

minn aldregi finna Magn. berf. Hkr. 654,286.

fjorpa sinn at vinna Halld. skv. Hkr. 664,46.

drengr minnisk pess vinna Ein. Skül. Hkr. 668,5 a.

sinni ferp at hjaldri stinnum Ol. hvit. Kgs. 380,96.

innari lands vip döttur pinni Sturla Kgs. 438,196.
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innan laiuls snif dömi finuhk Sturla Kfjs. 411,1 7 fc.

intuin htnds af miUli Hinni »Sturla Kyn. 4i>l,.'31<i.

inn : in.

inndall itkapi Undis Pj6/j. sk. Hkr. 592,320.

vind.s((vd l/ttndd finiut Anon. Hkr. ('»()2,276.

Sintre konuntjs inna JJuUd. ski\ Hkr. (>(!3,21a.

ip : ip.

ajau skip koniir hnipnar Pjöp. nk. Hkr. 539,4b (sie Kph III, 40;

vjfl. Thot'k. 75; hnlpnar Hkr.).

ipt : ipt.

vinda ripi wt? granir bap avipta Ol. hvif. Kys. 380,76.

sciptUundr ä dyrpar ,skriptu7n Sturla Kys. 439,16a.

yuUsxj'iptir hlaut yiptu Stui'Ui Kys. 443,3a (!).

irk : irk.

virki skryddar hqfupkirkjur Mark. Skeyyj. Wis. 52; 25,2.

virk Jürsali ok Girkjum Stüfr sk. Hkr. 555,20a.

irr : irr.

emk skirr um pat firrask Sighv. sk. Hkr. 521,31a {sie Kph. III, 12;

V<rl. S. 57).

irp : irp.

vejtrhirpir hap siirpan Ein. Skdl. Wis. 28; 18,6.

yepstirpir konunys firpa Siyhv. .sk. Hkr. 444,30a.

fiirp srdt enyis rirpir Steinn Herd. Hkr. 635,20a.

hirpmnnni yep.stirpum Eldjärn Hkr. G52,2a.

virpar yePstirpir Sturla Kys. 472,11a.

virpar bauynirpi Sturla Kgs. 474,18a

iss : ins.

jarl rissi sik foldar missa Am. jarl. Wis. 46; 14,6.

ist : ist.

itr lista vann kristnat HaUarst. Wis. 47; 11,2.

himinsrisfar til kristni Ein. Skiil. Wis. 54; 6,8.

ulfnisftntdti kistu Ein. Skt'd. Wis. 56; 25,6.

fdi par rist er själfr hauit misti Eyst. Asyr. Wis. 99; 15,4.

<vttir Krist er .spjötit ni.sti Ey.st. A.syr. Wis. 96; 66,4.

listuliyrar vtöpur Kristi Eyst. Asyr. Wis. 100; 95,6.

Kristr er fjörir broddar niftu Ey.st. A.syr. Wis. 100; 96,2.

kilir ri.sfu lueu Li.ttu Siyhr. sk. Hkr. 274,24a.

ökri.<itinn hat vistar Siyhv. .sk. Hkr. 308,286.
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jafnvist er pat Lista Sighv. sk. Hkr. 310,24 a.

vist um aldr mep Kristi Stüfr sk. Hkr. 555,310.

Jvist büendr mistu Björn krepph. Hkr. 646,33 a.

ü : it.

harpa vitr d Fitjum Haukr Vald.Ww. 80; 11,6.

ulitinn af fjandans kröki bitrum Eyst. A.sgr. Wis. 98; 82,8.

Jinits i Storp ä Fitjum Pörpr Sjdr. Hkr. 105,15 a.

hjaldvitjapar sitja Pjöp. sk. Hkr. 577,29 a.

itr : itr.

margvitr ok hjqr hitran Sighv. sk. Hkr. 377,18 &.

its : its.

friplits tu Jvizu Halld. skv. Hkr. 665,31 &.

ip : ip.

öniprapan pripja Brage Wis. 3 ; 14,4.

mildings fripar bipja Pjöp. hv. Wis. 10; 8,10.

enn sunr bipils svipnar Pjöp. liv. Wis. 10; 13,3.

Yggs nipr fripar bipja Ein. Skdl. Wis. 27; 12,4.

leikmipjungr pripja Ein. Skdl. Wis. 28 ; 20,2.

porns nipjum. sik bipja Eil. Gupr. Wis. 30; 2,4.

Jpja setrs frd pripja Eil. Gupr. Wis. 30; 2,8.

meina nipr i mipjan Eil. Gupr. Wis. 32; 17,7.

bipkvdn und sik Pripja Hallfr. v. Wis. 33; 3,4.

lipsupr ör Nip Sighv. sk. Wis. 40; 2,6.

fylkis nips enn pripja Sighv. sk. Wis. 38; 3,4.

jqfra Ups ä mipli Sighv. sk. Wis. 38; 4,6.

hlip pars stöpk i mipjum Sighv. sk. Wis. 42 ; 2,6.

upp epr nipr frd mipju Hallarst. Wis. 49; 27,8.

liphraustr konungr sdr enn ipri Mark. Skeggj. Wis. 53; 28,2.

ipvandr of dag pripja Ein. Skül. Wis. 54 ; 4,2.

heilagr vipr sem, bipjum Ein. Skül. Wis. 61 ; 65,6.

uppi ok nipri ok par i mipju Eyst. Asgr. Wis. 87 ; 1,6 u, 100 ; 100,6.

upp ok nipr af himni pripja Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 40,2.

oprum nipr i fjandann mipjan Eyst. Asgr. Wis. 96; 72,8.

bipkak mer hins pripja Tindr Hallk. Hkr. 160,22 ö.

friplands d vit nipja Ott. sv. Hkr. 226,2a.

nipjungr Haralds mipjan Ott. sv. Hkr. 234,20 &.

fripkaup vas pat mipjo Sighv. sk. Hkr. 378,4 a.

sip nmmr mep lip Pör. loft. Hkr. 440,23 a {hlipnmmr Fgrsk. 85).

lipu framm, vipir Pör. loft. Hkr. 440,25 ?>.

fripmenn lipu Pör. loft. Hkr. 440,33 &.

grein varp Ups d mipli Sighv. sk. Hkr. 510,23a.
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fi/lkiH nips n vii/tli Süf/ir. sk. Uhr. r.22,12ft (lifjz Frh. 173,aifc).

ipula rüg ä mifthmi lijarni yullbr. Hkr. r>2(>,r>fr (vgl. (Jisl. Aarb.
IHM«. 227).

ti/js skjohhiiufii (i mifAi Pj'if). sk. IIkr. r>42,H2a.

Il/»s Dihir riis /nif viijrjii I'ji'tff. sk. Ilkr. r»JKl,.'t2/>.

vi/tnitiiii /'ri/nir hi/tjn Steinn llertl. Hkr. r)}»r),4«.

Hkmut ras liftn ä miftli Steinn HenL Hkr. r)9r),8a,

friftr iKivisk nr hil ftrifija J'Jöfj. .ik. Ilkr. 007,20.

i/;/ : ijjl.

allfri1)1Ufa ä mifdi Bqlr. Ilkr. M'y,U^I).

iftr : iftr.

si/jr uk jorl onn /tripjn Hallfr. r. Wis. 35; 3,8.

f'ri/tr (/fkk .•<mntr i .*iti/tri Siif/ir. .sk. Wi.t. 38; 4,7 (!).

fri/jr f!/lki.>i iii/jr Siy/ir. xk. Wis. 40; (5,3 (!).

vi/jr peims nü ferr hipra Sighv. sk. Wh. 43; 12,2 (heprn Codd.,

hi^pm Hkr. r)27,18/>; vgl. Thnrk. 74; NJäl. II, M)4; SieverH

imii. XVI, 241).

riftr HeU/anes hloftuyt fijtri Arn. jnrl. Wis. Ak\\ 14,4.

kounnt/s nipr tjaf pat mipri Ein. Skül. Wis. r»7 ; 34,8 (vipr Flb I, 4).

sriprar vter um bUisin iprir Kyst. A.sifr. Wis. 1)7; 77,G.

/'nimm ipro.sk uu viipri Pjöp. sk. Hkr. 4}X),ir)rt.

Fipr Arnason mipri pjöp. .sk. Hkr. 59l>,226 (Finnr Hkr., Fipr
h'/>fi IlT, 127; Mark. 81; Fyr.sk. l.'Ui).

if-.if.

oihhirifs ne drifn Ein. Sköl. Wis. 2<;; 2,2.

Hfk<fUI Hävars tirifu Ein. Skäl. Wis. 27; 4,8.

/// skjntt finim lüifd Hallfr. r. Wis. .3ö; 8,2.

Üska rif tfüff lif (ttt. sr. Wis. 44; «;,4.

hans lif rta)s pratit klifa Hallarsf. Wis. 49; 27,<J.

baaifilrif nnminn lifi Ein. Skid. Wis. ;V); 17,8.

ripriif skorin knifi Ein. Sktil. Wi.s. (K); G0,4.

.själ/t hreinlifit yimsteinn rifa Ey.sf. Äsyr. Wis. 90; 27,8.

vii.sfar rifs i <lrifa (,'uth. s. Hkr. 87,3»»«.

yeirrifa .«#/• hlifti (iuth. s. Hkr. H)2,4/>.

yifrs hlenxina drifu Pörpr Sjär. Hkr. 10r»,13/>.

hjifrilrifa brti lifi Glümr Geir. Hkr. 136,30n.

hjälmilrifu vipr lifi Sighr. sk. Hkr. :U)7,21fl.

fit'indrifu .sVr hlifa Porm. Kolbr. Hkr. 41»7,226.

hlif rauf.sk fgr gram lifi Sighr. .sk. Hkr. 4in),8rt.

ifs .snn kgkrir fifnr Siglir. .sk. Hkr. ri()8,30rt (vgl. Kph. II, 390;

g.ss Flb II, 370; ys OHS 230).

Älfifu son Jrifa Pjöp. sk. Hkr. 519,136.

Kahle, Die Sprache der Skalden. 16
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pingdrifu vel lifi Siglw. sk. Hkr. 522.2G«.

hlifel ä gram drifa Pjöp. sk. Hkr. 54G,8o.

ü.svifr Kraka drifu Grani Hkr. 571,2«.

hlifar landreki drifa JSteinv Herd. Hkr. 595,17«.

heipins vif at drifa Halld. skv. Hkr. 664,7/;.

soknar gifr i fleina drifu Shirla Kgs. 433,10« {gaiigl : kofa Flb

III, 192).

ig : ig.

vigfrekr ofan sigank Pjop. hv. Wis. 9; 4,6.

himna .stig Hl bi^kup.s vigpan Mark. Skeggj. Wis. 53; 27,8.

snäka stig.H af vigi Haukr Vald. Wi.s. 79; 8,6.

vigs ä rakna stigum Porl. f. Hkr. ^^12,2a.

gagnstig ofan siga Halld. skv. Hkr. 665,20«.

vigs i Sarp at .stiga Halld. skv. Hkr. 707,16«.

ik : ik.

jarls riki fram sliku Ein. Skäl. Wis. 27; 6,8.

rikr dsmagni sliku Ein. Skdl. Wis. 27 ; 9,4.

vik Häkonar riki Ein. Skäl. Wis. 27 ; 10,4.

geÄrhrikar frip .flikan Ein. Skdl. Wis. 27; 10,8.

gunnrikr hinn's hvot likar Hallfr. v. Wis. 33; 2,2.

rikr valkera liki Hallfr. v. Wis. 34 ; 7,2.

IfBsiks und gram rikjum Hallfr. v. Wis. 36; 14,2.

glikligs ör styr sUkum Hallfr. v. Wis. 37; 23,8.

heij)tfiknum varp rikri Hallfr. v. Wis. 37; 27,2.

vikingar par diki Sighv. .sk. Wis. 39 ; 6,6.

vikingum Mut slikan Hallarst. Wis. 47; 8,8.

hans Hki frdk slikum Hallarst. Wis. 47; 10,4.

gunnfikinn let blikja Hallar.st. Wis. 48; 14,6 (gunnfilinn-.blikra

Cod. Berg.),

öprikr frama slikum. Hallarst. Wis. 50; 32,4.

vikingum gramr hepti fikjum. Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 8,2.

riks keisara gjafara lika Mark. Skeggj. Wis. 52; 26,4.

jqfra rikir metnap .slikan Mark. Skeggj. Wis. 53 ; 29,6.

pvilikr konungs riki Ein. Skül. Wis. 55; 11.8.

likn.samr himinriki Ein. Skül. Wis. 55; 16,6.

dqglings riks af liki Ein. Skül. Wis. 56; 22,2.

oplings rik af sliku Ein. Skid. Wis. 58; 39,2.

rikr bendingar slikar Ein. Skül. Wis. 59; 49,4.

slik vei'k d jarpi'iki Ein. Skül. Wis. 61 ; 62,8.

hr€Bsiks primu likar Ein. Skül. Wis. 62; 70,6.

at viprlikja.st yfrit rikjum Eyst. Asgr. Wis. 88; 8,2.

horsk ok rik vip gupdum. likjust Eyst. Asgr. Wis. 89; 17,8.

rikr herra fyr (klygp slikn Eyst. Asgr. Wis. 89; 19,2.

gupi likjundi i dygpum slikum Eyst. Asgr. Wis. 90; 25,8.
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llkftrn fök fuinii meijar rikrtir Kyxt. Asyr. Win. 9ü; Gfi,6.

merkin slik um himnitriki Eynt. Asyr. Witt. 9«; 87,8.

Yy(/s ralbrikar sllkau IliUlr llkr. 6(;,2/>.

hensiks rifn rikis (Inth. h. llkr. {>H,4*i.

allrikr i sfi/r stikiiiii Wn'jir Sjär. llkr. 107 ,<!/>.

WA; l mö/)ur Itki Eyr. sk. llkr. 111,25»/;.

urikr fyrir llki Anon. Hkr. 151,236.

und llkar vel sllku Pöi-pr Kolb. llkr. 217,296.

riki vfiilr (if .slikH Ott. .sr. llkr. 22r),:M/>.

/V/.s7 .skiilf rikr rip riknn Ott. sr. llkr. 311,12« (/;.

jiiiks hrikf(^j)u/t likau Styhr. sk. llkr. .*M3,2<i.

itlikH rikari Pör. loft. Hkr. 440,236.

rikinyiim .vA^r rikis Siyhv. sk. llkr. 4r)3,216.

ffftr likr konuny slikan Siyhv. .sk. llkr. r)22.2(J6.

hiifi riks pars rd likar Stüfr sk. llkr. .'nnV^O/;.

slikt alt es hir likar Anon. llkr. (;0.3,26.

pks reldra yvp sliku Ol. hly. llkr. 013,246.

vikinyar yrnm rikum IlaUiL skv. llkr. (>(>3,12</.

henja tikr af riki llalld. skr. llkr. G«kS,1 a.

rikiUitr mejt afin .slikan ASturla Kys. 441,196.

vikehts yjafir rikjum Sfnrla Kys. 443,2«.

ikr : ikr.

iiundvikr Hkqtum rikri Eil. Gupr. Wis. 30; 2,»>.

nii\st rikr af hrot slikri Ott. sr. llkr. 220,26.

allrikr .skijnin slikri f^iyhr. sk. llkr. 440,4«.

im : im.

hrimi .stokkin büin grima Arn. jarl. Wis. 44; 2,8.

in : in.

Ja.st-ltln Haralds mina Koiiu. Qym. Wis. 2(5; 1,4.

rin/ieivis fiandr sina Ein. Skäl. Wis. 27; r),4.

/>'/>/• .Kinum vel mina Siyhv. sk. Wis. 41 ; 2,4.

fjaudinenn Jntiir resold sina Arn. jarl. Wis. 44; 4,8.

rin /lüskorliim .sinum llallarst. Wis. 47; 13,0.

liinar s6l ä marfJtfU skina Mark. Kkeyyj. 117». M ; 6,2.

min jarteiynum skina Ein. Skid. Wis. 54; 7,8.

sin täkn rqpnll skina Ein. Skül. Wis. 5<i; 19,4.

skrin dyrjjarrin jnnnm Ein. Skid. Wis. (M); 64,8.

minmn at fyr nmsjä j)ina Eyst. A.syr. Wis. 87; 3,2.

i ndttüru.skifrlcik slnnm Ey.st. A.syr. Wis. 88; 7,2.

ttinya min af herra Jtinnm Ey.st. Asyr. Wis. IH); 22,2.

fniin .skinandi af holdi pinu Ey.st. Asyr. Wis. 91 ; 29.8.

sina <fnd fyr naupsyn mina Eyst. Asyr. Wis. 94; 528.
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hvi nn pvi Ut Jesiis pinast Kyst. Asgr. Win. 95 ; 62,6.

hqrn sin oll i üaupans pinu Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 64,6

min dröttinn i riki pinu Eyst. Asgr. Wis. 96; 69,4.

pina vmgp i nmipimi mini/m Ey.^t. Asgr. Wis. 97 ; 79,8.

fnpir .^Jcinandi krjüpak pinum Ey.^t. Asgr. Wis. 98; 81,6.

sina eign d hjarta minu Eyst. Asgr. Wis. 98; 85,4.

Tiiin drdtining fyr harni pinu Eyst. Asgr. Wis. 98 ; 87,2.

fyr skinando harni pinu Eyst. Asgr. Wis. 99; 88,2.

min dröttning af Jieipri pinum Ey.nt. Asgr. Wis. 99; 92,4.

ondin min at furpist pinu Eyst. Asgr. Wis. 100; 96,8.

min pä'r ligg ek kvaldr i pinum Ey.s-t. Asgr. Wis. 100; 99,6.

hraf vins at mun .sinum Guth. s. Hkr. 87,36 ö.

unn.win vinnutn minum Eyv. sk. Hkr. 12o,28ft {^mn siiin Fris. 95,38 fc).

ötrAn i ho .nnum Sighv. sk. Hkr. 308,1 5 ?> (vg-1. Gisl. Njdl. II, 371 ff.;

Thork. 6(5 f.).

onin ökunnar pi7ium Sighv. sk. Hkr. 309,13?;.

rinleygs hepan minum Härekr Hkr. 427,26 r^

min .'itallarar pinir Sighv. .s-k. Hkr. 429,30«.

gullit skrin at minum Sighv. sk. Hkr. 523,12«.

sinnr heiidr at skrini Pjöp. .sA-. Hkr. 532,4«.

ötvin skipi .sinn Pjöp. .sk. Hkr. 541,26«.

lineik veri sinum Har. harpr. Hkr. 570,6«.

ermlin ä gl^ sinum Magn. herf. Hkr. 654,34« {armlinnz '. sinnom

Eirsp., Fris. 276,13«; ormlinnz : sinom Mork. 152; ormlina:

sinum Ems. VII, 62).

.sina döttitr arfa pinum, Stitrla Kgs. 422,4«.

hirpmenn pinir freist sinu Sturla Kgs. 433,4 />.

Rinar logs of dreka pinum Sturla Kgs. 439,18«.

fjandme.nn pinir lifi sinu Sturla Kgs. 442,9h.

pina dyrp enn raupull .skini Sturla Kgs. 459,6 fo.

hnossir pinar mterpar tinir Sturla Jigs. 461,33 ö.

fapir .Sinti lipi sinu Sighv. sk. Wis. 42; 3,4.

minn dröttinn leggr .sina Sighv. .sk. Wis. 43; 14,2.

linhjarfapr afpinu pinni Ey.st. Asgr. Wis. 95; 59,4 (sie Magnuss. 60;

af jnslum pinum Wis.).

sä's minn vili pinu Sighv. sk. Hkr. 248,35«.

pinn hollvini mina Ber.si .sk. Hkr. 254,1 9 ft.

sinn halda vel Ulnar Sighv. sk. Hkr. 310,20«.

minn dröttin fram sinum Sighv. .sk. Hkr. 490,30«.

ins : ins.

hröprs mins bragar sins Ott. sv. Wis. 43; 1,4.
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Ip : ip.

rip i hnilfii ffiiipu IltiUttrst, Wi«. Ilh 2K,l.

//• : //•.

fßt'ir jaHsst/nir lii'tir Hin, Skäl. Wis. 27; 5,8.

Hrnr fljttrn ok Jra l/all/'r. c. Wis. .'U ; IM.

prir Hdiniuifiutr tlri Hif/hv. sk. Ifkr. .'MW/ilrt.

ftru i'ir Hin .srik Hkirir iSitfhr. sk. Ilkr. 'i'M,lHb {vmrxskmrir Kph.

II, 28»; vjrl. S. SiJ).

U : in.

Brisings t/ojni disi Pjöjt. hv. Wis. 10; 9,«).

rlsi mun/ni Frisit Hallfr. i\ Wi,s. 'M ; (>,<».

rLsii </iif' Juitn jmnnfistir Effst. Astjr. Win. 88; 13,4.

h'lkk risH nii />ri.'<ii >Sif/fir. .vA:. Ifkr. ;M)7,2.'W/.

i.slenzk komm ri.s<tf >'Siyhv. ak. Ilkr. 301>,l.")«f.

isk(}lil d lif> visu Pjöp. sk. Hkr. 542,22«.

stiri.sii rauf) rl.si Kolli Ifkr. 726,ii;l«.

is.s : i.s.

I.S.V rilfhi tträ ilinir PJöp. hr. Wis. K); 17,1.

iss f't/r mer at visa Sighv. sk. Hkr. 274,156.

it : it.

rit rasa f'ripr at Uta Hallar.st. Wis. 4M; 1 (;,_>.

ifrir incnn es hnvfjgri slita .^fark. Sketjfjj. Wis. 51 ; 4,4.

hrifiinjs of sok titla Ein. Skiil.Wis. 58; :57,2 (vjrl. Aarb. 1866, 304 f.).

annlits hvit pött eplit bitip Ei/st. Asgr. Wis. 8l>; 17,6.

bita kremja rifa ok slita Kyst. Asgr. Wis. !>8; 84,8.

hlit annara nitijt Sigfir. sk. Hkr. 248,2S&.

hnf'nin lifinn da;/ slita Sighr. .'<k. Hkr. 274,32f».

li Uli fu'ir nita ^Sigfic. sk. Hkr. 446,!» 6.

Ifrifakristr at riti iSigfir. sk. Hkr. 521,2J>6.

öhlitnlig litln Otblr Kik. Hkr. 543,286 {PJö/k sk. Flb III, 284).

rit crfifn Utit Valy. Hkr. 560,11«.

hlitstgggr fyr ser Utit Arn. jarl. Hkr. 621,8«.

hritjarpr sofa Utit Magn. btrf. Hkr. »5-l,236.

itt : it.

ritt srd skitl f'ri/t slita Pör/tr JSjär. Hkr. 107,2«.

litt man halr fiinn hriti Öl. hlg. Hkr. 446,22« (!j.

vitt navi t:argr at. slita Bjqrn krepph. Hkr. (>41,13a (7).

i/,:ip.

ok .sliprliya si/nin Pjd/>. hr. Wis. i»; 6,1.

yrjötSipapar sipan Pjöp. hv. Wis. 10; 9,8.
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tipr fjorlama at hipa Pjöp. hv. Wis. 11; 17,8.

ripviggs lagar skipum Porhj. hornkl. Wis. 14; 2,8.

hripremmis fjor vipa Ein. Skdl. Wis. 27; 4,2.

folkskips ?ie mtin sipan Ein. Skdl. Wis. 27; (5,6.

vipfrmgt enn gramr sipan Ein. Skdl. Wis. 28; 15,2.

ripr at vilgi vipu JJlfr Ugg. Wis. 30; 7,1 (!).

Dipfrmgr enn 7ner lipa TJlfr Ugg. Wis. 30; 7,2.

striplundr mep vol Gripar- Eil. Gupr. Wis. 31 ; 9,8.

ögnhUpr Skotum vipa Hallfr. v. Wis. 34; 8,6.

vip lond Bi'eta stripir Hallfr. v. Wis. 36; 12,2.

munuma strip of hipa Hallfr. v. Wis. 36; 20,2.

hrip varp stdls i stripri Sighv. sk. Wis. 38; 3,1.

brimskipum lä sipa Sighv. sk. Wis. 38; 3,8.

hrip Kinnlima sipu Sighv. s'k. Wis. 39; 5,4.

sip kvepa aptans hipa Sighv. sk. Wis. 43; 15,2.

meita hlipir smvar skipi Arn. jarl. Wis. 45 ; 9,2.

skalk frlpum lof sniipa Halkwst. Wis. 46; 1,6.

fripr pengill let sipan Hallarst. Wis. 46 ; 5,2.

ökvipinn let sipati Hallarst. Wis. 47; 6,2.

fripr til Nöregs sipan Hallarst. Wis. 47; 7,2.

hrynskips vipum svipa Hallarst. Wis. 48 ; 21,6.

ökvipinn rep sipan Hallarst. Wis. 49; 27,2.

sipan jofn epr fripri Hallarst. Wis. 49; 30,8.

hripgflgum vann smipat Hallarst. Wis. 50: 34,6.

einkar tipr enn mmrpar hlipi Mai'k. Skeggj. Wis. 51; 4,6.

foldar .sipu hrimi knipa Mark. Skeggj. Wis. 52; 24,2.

tipa fiaustr es gramr let smipa Mark. Skeggj. Wis. 52; 25,6.

aldrstrip pat es fregit vipa Mark. Skeggj. Wis. 53; 31,4.

hriphläsnum sal vipa Ein. Skid. Wis. 54; 7,6.

Idtrstripandi sipan Ein. Skül. Wis. 55; 16,4.

viplendr stopum sipan Ein. Skül. Wis. 55; 17,2.

gops ripari stripum Ein. Skül. Wis. 55 ; 18,6.

logskips yfir sipaii Ein. Skül. Wis. 56; 20,6.

hlip verk mimi sipar Ein. Skül. Wis. 56; 23,2.

margfripr jofurr sipan Ein. Skül. Wis. 56 ; 26,2.

hdtip verit sipan Ein. Skül. Wis. 58; 36,2.

hlip fdm vikum sipar Ei7i. Skül. Wis. 58; 37,8.

sipan rndlmastripir Ein. Skül. Wis. 58; 38,2.

skiprennandi .sipan Ein. Skül. Wis. 58; 41,2.

harmstripanda sipan Ein. Skül. Wis. 59; 44,6.

oddhripar par sipan Ein. Skül. Wis. 59 ; 50,6.

hjaldrstripr .skapi hlipu Ein. Skül. Wis. 60; 58,8.

öfripan rep smipa Haider Vald. Wis. 80; 18,4.

pat er hlipan mest lifpi sipan Eyst. Asgr. Wis. 89; 13,6.

vipa lands par er nmr qll sipan Eyst. Asgr. Wis. 89; 19,6.
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Juni/frii lili/t JHir xrehin er smil/ti/tr Ki/k/. Asijr. Wis. Hl : .'M),r>.

jofit lijuiuliii fiiri' Hv »ilmv K\i»L Asi/r. Win. '.'1; '.\\,'2.

ri/ti mt'r <it bafttnn si/nivi Ki/sf. Asifi: Win. 1>2; 10,«,

diottinn hlijn- ok halt vier sifutn Kyxt. Ast/r. ]Vin. !>;'»; <»:i,l,

Hiii/nir hrjiisf ok hefiulum kri/iir Eijüt. Asijr. Win. !>7; 7(>,«i.

ri/t/'r(P!/r hi-]nin hijiti I'Jöp. hc. 11kr. 1^:11 h.

ri/t/'rtPf/r <it JkU sijmn Guth. ti. Jlkr. 8«,1U6.

rift ^^käncf/jttr si}m Guth. g. Ilkr. 88,«K> {sipa Pris. 68,33; vgl. Aarh.

m^y'^, i>n fi'.).

ifmindr um kam .sijjan Gitf/i. .s. Jlkr. H!»,4ö (v^l. Aarb. 1H86, 277;

Tftork. V.\).

.ski/)rennan(li si/uin A'//t". sk. Jlkr. 112,ll<f.

tijmin haUinskipa Gltimr Geir. Uhr. 112,31a.

vijok sip um dar} ski])i Kijj. Da]). Ilkr. 140,0«.

vudmhrij) JQf'nrr .sifxm Kyj. Da]). Ilkr. 100,7«.

(fitmihi i/ir nk rrp .si])(tn KyJ. Da}). Ilkr. 1!>0,17« u. 200,4fc.

()x hri]) at ])<d sipan Ki/J. Dap. Ilkr. 100,:M)«.

hri]) vip Fäfnis sipu Halld. ökr. Hkr. 212,32t.

U'jltP i]t f- pdf K^]>(in Siyhv. sk. Ilkr. 24H,:i3« (v;rl. Aarh. 186r,, 276).

lif firi])ho]>a sijtan licrsi .VA:. Ilkr. 2r)4,!t/^.

i])ir fdfftk at ripu fiitjlir. .sk Ilkr. 27l,2(;6 (idir h'ph. II, S2; idnir

Fll) II, öH; vgl. Aaib. IHCG, 27«); Thork. 7H).

ha/'.ski])s mitiii sipan Sighv. sk. Ilkr. iK)8,106.

frips rmttak vier sipan üighr. sk. Ilkr. :M)S,26« (v<;I. 77jorA-. 78).

ri])botii ne kcvir sl])an Sighr. sk. Ilkr. 114,306.

si]) frc'jn at ek kvif)a Jok. Ilkr. 404,22 f/.

<ltinid)liprpars .sing ripa Ilar. Sig. Ilkr. 47I>,46 {Ponn. Kolbr. Oh». 67).

Dags hripar spar sri])a Potin. Kolbr. Hkr. 408,26.

ri])lendan A.sfripi iSighr. sk. Ilkr. Ö16,2J)«.

]tanii t.i]> I haf skripa Pjup. sk. Ilkr. r)HJ,34«.

viitt Strip er srd hUpir Sighv. sk. Ilkr. 521,340 (wiitt sirip rera

si])av Fris. 173,1()6).

6bli])ari sipan Sighv. sk. Ilkr. r)21,3i»6.

ri]} Skänegjar si])a Pjöp. sk. Ilkr. 543,46.

hcrr i])ula sipan PJö]t. sk. Ilkr. 544,86 (vjfl. Aarb. 1866, 277; TÄarit. 78).

ri]>a ]'ra>gr utn ,si])ir Haraldr har]tr. Hkr. 54(5,106.

ngnl)li]>r i haf si])an Valg. Hkr. 550,31«.

hoddstri]är ]ter si]ian liqlv. Hkr. 565,16«.

ri])s VK)rg hcrifp sipan IiJ<^rn krej)ph. Hkr. 6.">.h,136.

hripar gagls ä Skipi lij^rn krejtjth. Hkr. 646,2!>6.

nddhri]) raki]} sißan Halld. skv. Hkr. 6)'"6,2«.

ögnblipr und sal ri])um Ein. Skid. Hkr. (>67,lla.

hrij) ralslongur ri]>a Ein. Skid. Hkr. 6t>S,7«.

oddhri]) ok brdtt sijian Kolli Hkr. 726,1«.

gripar f'dks i vipu Purbj. skakk. Hkr. 781,20«.
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ripa hart ok tipum Nefari Kgs. 110,12 a.

gerum hrip pd's pann svipi Nefari Kgs. 110,126.

Mips hertuga gjofmn fripuvi Ol. hvit. Kgs. 349,100.

hrodda hrip fyr Nöregs sipK Ol. hvit. Kgs. 380,9«.

rögstripr Donum sipar Stiirla Kgs. 427,26«.

gullstripi pd sipan Sturla Kgs. 427,260.

ögnar stripr d Hallands sipu Sturla Wis. 83; 11,6.

hripar herskipum Sturla Kgs. 464,280 (!j.

hripar brimskipitm Sturla Kgs. 473,5«.

sip tu brynhripar Sturla Kgs. 473,14«.

mikit Strip aas pat sipan Sturla Kgs. 482,14&.

odd : odd.

helmings oddr i sumars broddi Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 5,4.

hoddum ropnir oddar Arn.jaii. Hkr. 621,30« {reknir broddar Fms.

VI, 420).

hoddorr sd's rypr odda Steinn Herd. Hkr. 635,120.

of:of.

ofrask mun konungs lof Ott. sv. Wis. 43; 1,2.

ofn : ofn.

dagr rofnapisk sofna Ein. Skid. Wis. 59; 47,6.

oft : oft.

oft blöpCQlum Skofta Eyj. Dap. Hkr. 140,15«.

Hrofts vip dreyrgar toftir Pörpr Kolb. Hkr. 214,25« (vgl. Gisl.

Aarb. 1866, 258; Cl.-Vgf 636).

oft skjqldunga pofti Ott. sv. Hkr. 234,15« | {\g\.Aarb. 1866,259;

oft gupvefjar poftu Magn. berf. Hkr. 654,34ö ) Thorkels. 78).

oft d öpaltoftum Sighv. sk. Hkr. 521,236 (!).

og : og.

bogmenn at hör tognum Pjöp. sk. Hkr. 538,26.

okk : okk.

Jiers flokki vip pjokkva Sighv. sk. Wis. 41 ; 2,8.

flokka dpokkup Sturla Kgs. 465,196.

old : old.

hold Flmrningja goldit Hallfr. v. Wis. 34; 7,4.

blöp ok hold af vatni ok moldu Eyst. Asgr. Wis. 88 ; 11,2.

moldu pö'r mep skmru holdi Eyst. Asgr. Wis. 88; 12,2.

ifla folds um goldit Ott. sv. Hkr. 281,25«.
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nlij : nlff.

henj snijfinnti /xir tlnh/i hjoft. hr. \V'i.s. U); li>,2.

(lolff Sri/tjnf)ar kitlifu KU. Gu/tr. Win. IM ; 12,2.

f'nif/in jnf'urs ifofi/it Siyhr. sk. Wi«. 42: 7,2.

hrujn kohjii !//>rir «lohjttr Arn. jarl. Win. 44; 4,<i.

mcllu dnUjs tun f'oltjinn Kijr. sk. IIkr. 111,21^.

jtftna ihthis um f'olfiinn Ki/v. .sk. 11kr. 11 1,27 &.

Uli : ull.

hollr ttf l'onmni /lolli Pjö/f. hv. Wh. !>; 'A,K

jxtUr i (iri.sliipollttvi i>ighr. .sk. Wi.s. IV.); 11,4.

f/ftlt häuft tlrottin/inllum >Si{/hr. .sk. Wis. 41; 1,2.

trollit vuirr tri/ni .solliun JI<tll<tn<f.Wis. 4><\ 17,3 (!) {IraAlan irur var

sollinn Fm.s. II, ÜK!; trcUl vuiar tnjue sollinn Flb I, 484).

seiinjum holl.s nk ifolU Ein. Sktil. Wix. hl ; iVl,2.

ulfnm hnllr pds nllu Ilaukr Valtl. Wh. 7!»; 4,7 (!).

iioll (h^uUnui hnlluvi Ott. .sv Jlkr. 227,176 (t/ull :/tolUtr Flb II, 21;

gull: hollost OHÜ 22; y<fll : holloz Kph. II. 15).

jtollr (jnzl hü.skurl hollan Sighv. sk. Hkr. 248,326 (!).

hollan selr cift tjolli S'njhv. sk. Hkr. 431,46.

Imtlu.st hüin (jolli Shjhr. sk. Hkr. 431,32«.

skolhiu.sf /n:s.s's bjo ijolli tSiyhv. sk. Hkr. Ü23,15»6 (siMlnimt 0//Ä253;

scull-laust I'cring. II, 15; skuUllaust Kir.sp.}.

tfolthrinys rtp mtr skolla Hur. harpr. Hkr. 558,126.

yolls es fi-rr nup skolli Hur. harpr. Hkr. 58<>,336.

raryhollr drvka skolla Pjöjt. sk. Hkr. 531>,32ri.

olm : olm.

höhn (i rtindur holmi Pjöp, hv. Wis. 1 1 ; 18,4.

holmrcyjmr let olinan Porbj. hornkl. Wis. 15; H,B.

otn : om.

soinr eftr brott of kamnum Hallfr. v. Wis. 37; 24,4 (vgl. ThorkeU. 64).

opt : opt.

runiUn opt mii sn^rust d lopti Kyst. Asyr. Wis. 93; 45,*>.

oplar spjötskoptum Hturla Kys. 471,27«.

org : org.

borg Kautttra sorgar Üighv. sk. Wis. 31); 8,«i.

Ciunnridd.shory of inoryin iSiyhr. sk. Wis. JK); 13,6.

ISkotboryar ä Vcnpa soryum Arn. j<trl. Wi». 45; 13,2.

moryinn ras fni boryar Kin. Sktil. Wis. 59; 48,2.

hory K(tnt<tra um moryin Ott. sv. Hkr. 22<»,'}3a.

morgtin Jiüpuborgar Sighc. sk. Hkr. 41G,13a.
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borgum nmr um morgin Sighv. sk. Hkr. 520,31a.

ormforgs hotupr horga Pjop. sk, Hkr. 550,4 a.

eydclri borg til sorga Halkl. skv. Hki\ 661,7 a.

Akrshorg fegins morgin Ein. »Skid. Hkr. (M^lßb.

dr Ttiorgin til Sverris borgar Baglar Kgs. l<)l,30a.

pann morgin til Sverris borgar Birkib. Kgs. 161,35a.

orrn : orm.

vanr mun Ormr pött Ormi Hallfr. v. Wis. 35; 10,5.

premja storms at Ormi Hallarst. Wis. 48; 21,4.

storms fyr borp af Ormi Hallarst. Wis. 49; 20,8.

ormi tök hann 'mal at forma Eyst. Asgr. Wis. 89; 15,8.

orn : am.

pornranns hugum bornir Eil. Gupr. Wis. 32; 13,2.

hagporns d mö sporna Sighv. sk. Hkr. 274,24 &.

dyrshorn Visuiid sporna Sighv. sk. Hkr. 414,116.

bornir mal hin formt Sighv. sk. Hkr. 446,110.

forntraddan mö spornat PJöp. sk. Hkr. 542,30a.

Hornskögi brd porna Grani Hkr. 571,4a.

orr : orr.

orrostur stopporrinn Sighv. sk. Hkr. 231,10 a.

orr : or.

Porropr konung forpum Sighv. sk. Hkr. 520,310.

orp : orp.

borphqlkvi rak norpan Porbj. hornkl. Wis. 14; 4,2.

orpalaust at morpi Porbj. hornkl. Wis. 14; 4,6.

i munborps fyr norpan Ein. Skdl. Wis. 27; 10,2.

jarl borprngrum norpan Ein. Skdl. Wis. 27; 11,2.

morpfikinn let norpan Ein. Skdl. Wis. 27; 13,2.

aurborps d vit norpan Ein. Skdl. Wis. 28; 17,2.

morp alfs pes.s's kom norpan Ein. Skdl. Wis. 28; 18,4.

orpsmll d men storpar Ulfr Ugg. Wis. 29; 3,4.

storpar leggs fyr borpi Ulfr Ugg. Wis. 29; 3,6.

Norpimbra pvi morpi Hallfr. v. Wis. 34; 8,4 {j^ordimbra par timbre

Elb 1, 120).

innan borps at morpi Hallfr. v. Wis. 36; 14,6.

orp.s^M jqflirr norpan Hallfr. v. Wis. 36 : 16,2.

norpr eru gll of orpin Hallfr. v. Wis. 37; 21,1 (!).

morp veifanar orpi Hallfr. v. Wis. 37; 24,8.

norpr gopfopur orpinn Hallfr. v. Wis. 37; 27,4.

borp öx vipar morp Ott. sv. Wis. 44; 4,2.
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shi>r/)ii rrnili Visiimlr unrfnin Arn. jarL Wis. 1.'»: n,4.

Sko{/hir hnr/ts nin fjor/iii llaUai'Ht. Wis. IJ>: 21». I.

hinf/iit norffr ttt skJolduiujH orpuvi Mark. Ske(ftij- W'/j». ftl; 13,4.

In)r/ü mvrkjt ////• Sa.vn tiorjutn Mark. Skeijuj. Witt. 52; 2n,K.

\iir/niinnnit rul jmrfn Hin. SktU. Wis. (50; iM,H.

nr/ts futii.s- f\i/>iir nior/ti Iluiikr Vdhl. Wis. 79; l,H.

/)or/>s hiilfun tctj f'Ji'i'/vt llattkr Vnld. Wis. Hl ; 2I,H.

Uflig orp l stvpla skorpum Kyst. Asijr. Wis. Hl\ 2,6.

mrpin si'd at inwtti nvjrin Kt/st. Asgr. Wis. 87; 3,5.

sni ror/iinna sptHlönisnrptt I\i/.st. Ast/r. Wis. XH; 12,H.

or/tin .s7/7v «/' fnnyit forfnim Ki/st. Asyr. Wis. I>2; 30,1.

f'nrpinn hef'r ck .•^laxjritr orpit hUjst. Asyr. Wis. 03; 13,8.

nrpum hyggst i kratpi at skorpa Eyst. Asgr. Wis. i)0; 02,2.

prongskorptipra kvfspisorpa Eyst. Asgr. Wis. KK); Or»,H.

Xnrlwiitnn<( gravi porpi Pörpr SJär. Ifkr. 10ö,15ö.

nrprakkr fyr hj) nnrpan (Uitmr (icir. Nkr. 121,Hfi.

orp <i Vinn borpi O'U'imr (icir. II kr. 121, 10^.

siwrjtfjojtrupuni norpan Eye. sk. Ilkr. 123,28«.

Jnöftarorp es porpi (ih'nnr Geir. Ilkr. 134,17« (!).

fylkis orp at inorjii (iti'nnr Geir. Ilkr. 134,186.

orp hcppinn prl viorpi Glt'nnr Geir. Ilkr. 134,24 />.

relk orp at styr norpan fiörpr Kalb. Ilkr. 2l7,.'Vla.

morpärr sti's für norpan Sighr. .sk. Ilkr. 2rw,l6rt.

herskorpandi forpum Ott. sr. Ilkr. 284,27«.

orp reyr pes.s's sat norpast Ott. sv. Ilkr. 284,2öö.

orpsnJ<ülr Visnnd norpan Sighv. .sk. Ilkr. 414.20«.

horproll Japar norpan JSighr. ,sk. Ilkr. 444,0/;.

borp fyr Ut.stein norpan lijarni guUbr. Ilkr. 117,4«.

orp fregni pat borpa Giz. g. Ilkr. 47r),31« {skorpa Ohs «»OB; vgl.

Thork. 70).

seggr skyli orp tivi forpask Porm. Kolbr. Ilkr. 476.8ft.

töksk morp af pri norpan Tryggraft. Ilkr. 013,1.')«.

Xorpmanna skijt forptnn ^Sighr. sk. Ilkr. iVil.ll«.

orp.sfftU ok rer forpum Sighv. .sk. Ilkr. r)21,24/>.

Meborps Visundr norpan Am. jarl. Ilkr. 520,20«.

orp Jordanar borpnm Stüfr .sk. Ilkr. 555,31«.

inorps hlnnngotnm norpan Valg. Ilkr. 5(>0.32ö.

borpnikn Ilaraldr norpan Pari. f. Ilkr. 572,0«.

morp rdpbani orpinn Ilar. harpr. Ilkr. 58»5,:^'>«.

men.skorp bera forpum Har. harpr. Ilkr. 620.1 2 fo.

Xorpmcnn i kaf borpi Porhj. Skakk. Ilkr. 710,14«.

ftugn borp um haf .stiUir norpan Öl. hrit. Kgs. .'i.30,13«.

hilttar borps d Upplt^nd norpan Ol. hrit. Kgs. 373,4«.

Xorpmanna gramr fyri borPum Sturla Kgs. 432,156.

storpar ulfr fyr Glytustein norpan Sturla Wis. 88; 11^.
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storpar gandr fyr Elfi norpan Sturla Kgs. 438,280.

inn um horp d legi norpan Shirla Kgs. 441,12«.

oss : oss.

hnossum gqfgup skrin ok krossa Mark. Skeggj. Wis. 53; 29,4.

oss pds lif ä krossi Ein. Skül. Wis. 54 ; 3,G.

oss piningarkrossi Ein. Skid. Wis. 61 ; G5,8.

fossuni blöpit nipr ä krossum Eyst. Asgr. Wis. 94; 54,4.

oss var fliitt at g^gzt d krossinn Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 60,2.

hverjum oss ver prisum krossinn Eyst. Asgr. Wis. 95; 62,8.

hnossfjqlp lofi ossu Sighv. sk. Hkr. 516,19 a.

ost : ost.

frost dgirni mer i brjosti Eyst. Asgr. Wis. 97 ; 78,2.

kostalausu i glmpa frosti Eyst. Asgr. Wis. 98; 81,8.

vip orrostu kosta Anon. Hkr. 781,24a.

ot : ot.

otrheims flota Pör. loft. Hkr. 440,29 a.

snotran üprotlig Sturla Kgs. 464,36 &,

otn : otn.

fiotna randar hotni Brage Wis. 2; 7,2.

sliks skotnapar brotna Sighv. sk. Wis. 39; 10,8.

fiotna vgrpr d elkers hotni Mark. Skeggj. Wis. 50; 3,2.

gotneskum her fiotna Ott. sv. Hkr. 222,5a (gottuerskum herfiotta Flb

II, 17).

ots : OS (oz : os) vg"l. S. 79.

skozkir alproskins Sturla Kgs. 474,376.

op : Dp.

gop retti ser bopntim Halld. skv. Hkr. 663,216.

öfiöf.

höfu skjött enn sköfu Pjöp. hv. Wis. 10; 13,1 (!).

höf skotnapra söfu Eil. Gupr. Wis. 31 ; 6,4, doch vgl. Gisl. Ark.

VIII, 57 (hdf:svG.fu).

pjöfs skal hqnd i höfi Sighv. sk. Wis. 43; 12,3 (!).

öfs dynvipir gröfu Sturla Kgs. 482,16a.

öf:öv (vg-I. S. 69).

övarliga sem ritning pröfar Eyst. Asgr. Wis. 88; 8,6.

ög : ög.

högreipar framm dröyu Pjöp. hv. Wis. 10; 15,6.

rögsegl Hepins böga Ein. Skdl. Wis. 26; 1,6.
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hfUihrotniiitii skni/tir IUI. du/n: Wis. »2; 19,2.

/iii)ltUo</*-mlr hl/r ffiiöffan Jlaiikr Viiltl. Witt 7H; 2,4.

(trmr shiij/onif/' ruffi Uniikr VtiUl. MV.<*. W); 19,2.

f'titfnin plmi si-nt alilinskoifd F.yst. Asijr. Wis. MH; 10,M.

hnip- ff reim fil skiit/or tliltlr IIkr. <!»;,4/> (vjfl. Thurk. 48>.

////;• um Hköfi (if sjn'öfin Pjölf. sk. llkr. f>U9,Mürt.

IUI Ifffk skiUi nf skötfi llarahir liarpr. Ifkr. MOjlSci (?>.

/•<<(/ ti Krökaskinji Kolli llkr. 72<)Ä*W>.

ilriUjiisk litt Hill l'joll ok .ski'xja Aiion. Kgs. H4:i,:J3«.

ök : ök.

f'orii ok kiök ti heiftnum bökitm Eyttt. Ängr. Win. H7; 4,2.

sökn fr orjuivi tökiisk Porl. f. Hkr. 574,19/*.

»nökii ili'iiihri'/kii Sliirlii Kifs. 4«!9,2«'./> {Jjjn hrukii Fris., dyiikröka

Flli III, ili'rnftöka Fniü X).

ökn : ökn.

.skipsdku ri]i pr<}m liiiknnr Sighr. sk. Hkr. 444.20 d.

öl : öl.

f/iui)nitöl Hiiralilr solar Porhj. hornkl. Wis. IT»; 9.4.

Ölafr skipa kIöH HaUarjtt. Wü. 46: 2,8.

iHiifr IIml i'fij söliir ll(illnr.<<f. Wi.s. 47; 10,H u. ö.

itrböls inc/i t/raiii .tnlur Jl(illnr.<<t. Wi.t. r»0; JJ3.8.

(Hiifi hrai/ .sölor F.iii. Ski'il. Wis. 54; \,K

iliiyböls konungr stöli Ein. Skid. Wis. \A\ 5,8.

öldfr nf gravi solar Ein. Ski'ä. Wis. r>5; 18,8 u. ö.

niälföl skiiii .solar Ein. Skiil Wi.<i. '^\ 19,8.

i'Hdfs ilrekii höli Ein. Skiil. Wis. r)8; 41,4.

(Ulifr linigar töliim Ein. Skid. Wis. 59; 50,4.

.'iülar i'rkistöli Ein. Skül. Wis. •!! ; (55,4.

fihifs hragarstdli Ein. Skül. Wis. Ol ; <>7,4.

höls faki seggr hi-frr's .'<ölar Ein. Skül. Wis. 61; 67,5 (!).

gölig fi^iif/ tu jöla lijarni giillhr. llkr. 446,336.

Ullifr horinn .sölii Stfinn Ilfi'il. llkr. 62tM5/> u. 635,186.

hol /laf's fk reif gölast Annn. llkr. 640,2«.

öl Jtjöftkimungr solar Ein. Shiil. llkr. 662,25«.

niorfi/ijöls .fkipn sti'tli llnlUI. skr. Hkr. 6lU5,31«.

am : (hn.

filjöins lof toginn skjöina Ein. Skäl. Wis. 26; 3,6.

Iii/rjar Ijönia .tupr a Jönii Arn. jarl. Wis. 45; 12,4.

Srolnis ilöiiis i röniii llallarst. Wis. 46; 3,8.

helga döina üt frä lioini Mark. Skfggj. Wis. 51; 12,2.

heims dömari söma Ein. Sküt. Wis. 58; 42,2.
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dt hon hlöm enn tapqpi söma Eyst. Asgr. Wis. 89; 18,2.

mektar hlöm enn füll af söma Eyst. Asgr. Wis. 90; 25,2.

söma-orr ä efsta dömi Eyst. Asgr. Wis. 90; 70,4.

Märju hlömi fyr ypvarn .söma Eyst. Asgr. Wis. 98; 80,8.

hljöms pä's hvitir kömu Sighv. .sk. Hkr. 253,17« (!).

lijordöm volundr römii Snorri Sturl. Kgs. 352,4?).

ön : 6n.

Onars vipi gröna Hallfr. v. Wis. 33; 5,4.

Jon hapti.Hta dröttni Jjjönar Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 37,4.

löns i hvassar .yönir Sigluj. sk. Hkr. 491,4 </.

hjönnm nmr ä Fjöni Pjöp. sk. Hkr. 540,24 f^

Lizibön at fröni Halld. skv. Hkr. G(j3,30/j.

öp : öp.

hops tvÄskelfpn dröjm Hallarst.Wis.hQ-^ 35,4 {\^\. Gisl. am helr. W).

mörar skar for Pore Brage Ger. 2ß ; 22,4.

upp pjörhluti fjöri Pjöp. hv. Wis. 9; 5,8.

Nöregr saman förti Ein. Skdl.Wis. 28; 14,8.

ör d svik hve föru Sighv. sk. Wis. 42; 7,4.

Pörölfr enn hugstori Haukr Vald. Wis. 79 ; 9,8.

Ormr Störolfs sun fjörutn Haukr Vald. Wis. 80; 15,4.

störhersqgur föru Pörpr Kolb. Hkr. 154,34/;.

stör ping ofan föru Ott. sv. Hkr. 227,19 b.

er förut sjd störan Ott. sv. Hkr. 234,18«.

saman föru vit störar Bersi Sk. Hkr. 254,19«.

Nöregs pinnig forum Sighv. sk. Hkr. 309,8«.

fidlstörum barg Pöri Sighv. .sk. Hkr. 492,19«.

hugstörs es fryr Pöri Sighv. .sk. Hkr. 492,20«.

Nöregs konungr störum Steinn Herd. Hkr. 035,1 6 &.

för mep Steigarpöri Anon. Hkr. 036,22«.

saman störhugapr Pörir Pork. ham. Hkr. 039,4«.

störfjarri mer Pöri Jatg. Kgs. 280,20«.

hilmir för mep herskap störan Ol. hvit. Kgs. 373,3« (!).

ÖS : ös.

ömjös ropids Ijösi Ein. Skül. Wis. 54; 3,4.

Pros hne par til drösar Haukr Vald. Wis. 80 ; 17,7 (!).

Ijösum, valdrösar Sturla Kgs. 405,19«.

ö.st : Ost.

pjöst af Greipar brjösti Eil. Gupr. Wis. 32: 10,8.

yrenjapi pjöstr i peirra brjöstum Eyst. Asgr. Wis. 93 ; 48,8.
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dt'.öt.

snnti,,' ulfr at möti Pjöp. Ar. Wh. 9; 2,2.

hrjntr i'ift jnrmunjn'jöti PJö/t- hr. Wim. 11; 1M,H.

ninkhir viuts tu hhitu Ein. Skdl. W'is. 27; !>,2.

jiifrs rt'f/ftint/ttr /irjüti KU. (iiijtr. Wim. .S2; 17,0,

hrjölfiulr skt/tt .sjijötum Hallfr. v. ]Vi.H. 85; 4,4.

snüt Kiriki ä möti llallfr. v. Wis. 30; 1G,4.

,in»yrjöts Tr^nu fijöta llallfr. v. Wis. 36; 18,2.

mot <ililri(/i hüta llallfr. r. Wh. 37; 27,8.

Ulfs fot rij> .sAv/- Sota Siy/iv. sk. Win. 38; 1,8.

hat .skji^ldiiiiyi at möti iSiyhr. sk. Wis. 43; 13,4.

Jüta tjrainr i kvapi fljötu Atm. jarl. Win. 44; 1,4.

spjötriniiis stajta bötir Ilallarst. Wis. 49; '$0,2.

iirjöti (lanskrar sndtar Kiu. Skäl. Wis. 58; 35,8.

fnt altlrtretja rotum Kin. Skül. Wis. )(); 59,4.

lamips fotar yramr rjdta Kin. Skül. Wis. <»ü; 01,2.

sj/mla brjöt at drepa sem skjötast Kyst. Äsyr. Witt. 93; 47,8.

loysota rer fötitin Kyr. .sk. 1/kr. 123,20«.

hat Siyvahla at möti Pörfir Kolh. IIkr. WiAa.
ujötr rey Jota Pör. loft. Ilkr. 441,0ft.

arnarföt at möti Pör. loft. Jlkr. 444,4«.

flvttuyrjöts ok tfpjöfa Bjarni yullbr. Hkr. 440,356.

tiiöt n /Hfl fyr spjötum Har. ^Siy. Hkr. 479,06 {Ponu. Kolbr. Ohs 67).

.Jötlands hitfi fljöta Port. f. Jlkr. 574,136.

yrjöt ok rejjr hin Ijötu PJöJj. sk. Ilkr. 592,;i46.

fljötm<elts rinar Jota Arn. jarl. Ilkr. 593,26.

ftljötentir es ser hrjöta Pjöf). sk. Ilkr. 626,156.

Kjt^lnis hröts at möti Ualld. skr. Hkr. 663,10«.

hnts annan vey pjöta IJlakkr Kys. 111,326.

Jiöt af bauyt\jötam Shtrla Kys. 470,3« (!).

Ott : Ott.

pröttiy H«'/)ins .söttu Hraye Wis. 3; 10,6.

fljött baj) foldar dröttinn Pjöp. hv. Wis. 9; 5,1 (!).

ötti h-t of söttan Pjöp. hv. Wis. 10; 14,2.

t/nyPröffar jgni drötfar Porbj. hornkl. Wis. 14; 3,2.

dröttinn fand of .tötti Kin. Skäl. Wis. 28; 17,8.

.sükiPröttr ä fiötta Kin. Skäl. Wis. 28; 20,6.

Pröttarsteinn vip ötta Eil. Gupr. Wis. 31; 10,8 u. 32; 20,4.

sötti ferp ä fiötta KU. Gupr. Wis. 31 ; 12,3 (!).

fnöttar orp ä fiötta llallfr. r. U7,«». :tö; 2,8.

mory kam drött ä fiötta llallfr. r. Wis. 35; 3,2.

minn dröttinn framm sötti llallfr. v. Wis. 35; 4,8.

ftröttharpan yramr söttu llallfr. u. Wis. 37; 23,2.

drött in und lok söttan Hallfr. i: Wis. 37; 25.4.
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pat v's flöttn hol drottinn Sighv. sk. Wis. 89; 13,2.

ötta länardröthn Sighv. sk. Wis. 42; 7,8.

höft Norrönar drötfir Hallarst. Wis. 47; 8,2.

drött hne mqrg pars sötti Hallnrnt. Wia. 48; 18,0.

öttu leip enn uppi pöUi Mark. Sk. Wü. 52; 22,7 (!).

orpgnöttar bipk dröttin Ein. Skül. Wis. 54; 10,2.

Ottm' of gram, dröttar Ein. Skül. Wi^. 55 ; 12,4.

giiött vip heipnar dröttir Ein. ASki'd. Wi.^. 57 ; 28,8.

margprottar leizk .s« dröttum Haukr Vald. Wi.<i. 81 ; 24,2.

nnnat gott enn af per drottinn Ey.nt. Asgr. Wis. 87; 2,4').

svara mer skjöft enn hvi hefr drottinn Eyat. Asgr. Wis. 89; 1G,2.

grimmilig sott i myrkri ok ötta Eyst. Asgr. Wis. 97; 73,6.

hip ek öttandi hjälp mer drottinn Eyst. Asgr. Wis. 97; 75,4.

drottinn minn i kvolum ok .HÖttum Ey.^t. Asgr. Wis. 98 ; 82,6.

dottir gups ok Imkning sötta Eyst. Asgr. Wis. 99; 89,2.

drött kom mqrg d fötta Glümr Geir, Hkr. 87,2 r/.

skjött Jalfapar flötta Guth. s. Hkr. 87,34 ö.

fljött her.^ogn d?^6ft7ii Eyv. sk. Hkr. 103.20 ö.

ötta vanr d flötfa Pörpr Sjdr. Hkr. 107,6.

ipröttir framni sötti Glümr Geir. Hkr. 112,310.

drött kom mqrg d flötta Halld. ökr. Hkr. 216,160.

drött vas drjügligr ötti Oft. sv. Hkr. 220,125 (!).

Ott enn mqrg d flötta Ott. sv. Hkr. 226,21 b.

ungr söttir pü Pröttar Ott. .s-?;. Hkr. 235,16/; (!).

hafa drött pd's fram sötti Sighv. sk. Hkr. 255,200.

svara pöttumk dröttin Sighv. sk. Hkr. 430,5 ö.

dröttinrwkt um sötfu Sighv. sk. Hkr. 431,9 a.

.skjött Uzt Knütum söttan Bjarni gullbr. Hkr. 456,146.

pötti her.Ha drottinn Sighv. sk. Hkr. 491,2 ö.

drött pjöpkonung sötti Sighv. .s*. Hkr. 491,10 a.

pröttr hinn's framm um, sötti Sighv. sk. Hkr. 492,246.

hann sötti framm dröttin Bjarni gidlbr. Hkr. 493,216.

drött sem Öldfr pötti Sighv. .sfc. Hkr. 499,156.

fjött-skqrum gup drottinn Pjöp. sk. Hkr. 516,326.

fljöttstyggr säs varp dröttin Sighv. sk. Hkr. 521,46.

han7i sötti gup dröitni Sighv. sk. Hkr. 523,14 er.

orpgnött ,sn//.s hlaut dr-öttinn Arn. jarl. Hkr. 529,2 ö.

fold .sötti gramr dröttar Arn. jarl. Hkr. 543,20«.

gnött ok bragnings döttur Stüfr Hkr. 559,26.

hljött i skög ä flötta Valg. Hkr. 560,11 6.

1) So ist mit Gisl. Aarh. 1866,. 298 zu lesen, und nicht wie

Wisen hat gott : drottinn, denn sonst braucht, wie die Reime zeigen,

Eysteinn immer drottinn, also liegt kein Grund vor, hier Kürzung

des langen Yocals vor Geminata anzunehmen.



— 257 —
veit droit Vi ikinn ötta Pjöp. sk. Ilkr. r)(50,32rt,

filn tlröttinn rak flutta (irani llkr. hU,\b (!).

«Uskjött /',i/)ir Döffu (.'rnni llkr. 571,46.

f'ekk drütt viikinn öttn Siüfr ak. Ilkr. 57 1,19 <i.

vank i nött fyr öttn Mi-nn Ilar. harpr. Hkr. 572,2:3 /> •)•

fira dröffinn rak fiötta Steinn Herd. Hkr. G15,l«fc.

varp skjütt nkinn fidtti Bjqrn krepp/t. Ilkr. 038,11«.

I^rönzka drött e.s pdffi Hji^rn krepph. Hkr. <Ml,22rt (!J.

ynypröttr lu-pan söttir Halld. skv. Hkr. «W5,2ü6.

tittalau.H.s rip Xöregs dröttin Sturla Kys. 42G,20&.

vlyadrött i reknum fiötta Sturla Kys. 433,106.

birkisütt enn /irmddar dröttir ASfurla Kys. 433,256.

ynött ftjöpkonnnys dottur Sturla Kys. 458,12a.

ötti vlydröttir Sturla A'</.v. 404,27«.

ofta riindröttar Sturla Kys. 409,136.

söttir herdröttum Sturla Kys. 470,106.

skjött af skozkum dröttum Anon. Kys. 470,20a (!).

Ott : öt.

sott liaynfrepi at möti Ein. Skdl. Wis. 27; 11,4.

nfflaust ok nam brjöta Hallarst. Wis. 46; 3,2.

trautt Kn.skrar dröttar Hallarst. Wis. 4(5; 5,7 (!).

I»U bar .skjöft at möti Tryyyvafi. Hkr. 513,136.

.skjött ok in^ryu spjöti Pjöp. sk. Hkr. 538,2a.

öp : öp.

möpr svall Meila bröpur ßjöp. hv. Wis. 10; 14,7 (!).

k sfö/> Kiudripa blöpi Pjöp. hv. Wis. 11; 19,8.

a-ttum t/öpr nema h^öpi Ein. Skäl. Wis. 27; 10,6.

Idaut Opinn val Tröpa Ein. Skäl. Wis. 29; 23,4.

Intpfröpr ftunar Öpins Ulfr Uyy. Wis. 30; 5,2.

kynfröps peims yop hlöpu Ulfr Uyy. Wis. 30 ; 6,2.

hrjö/iendr fjt^ru pjöpar Eil. Gupr. Wis. 31; 11,6.

fiöprifs Danir stöpu Eil. Gupr. Wi.t. 31; 12,6.

rrcipr stöp VrQ.tku bröpir Eil. Gupr. Wis. 32; 20,1.

rjöpa.sk bj(^rt i blöpi Hallfr. v. Wis. 33; 8,7.

hrwsköp ropin blöpi Hallfr. v. Wis. 34; 2,2 (Oläfsdrdpa).

hlöp ndkosfu blöpi Hallfr. v. Wis. 34; 3,4.

blöp knldri/ni .«töpi Hallfr. r. Wi.s. 34; 0,8.

ajöpi Kutnbr.skar pjöpir Hallfr. r. Wi.<t. 34; 9,8.

sköp vtter ropin blöpi Hallfr. v. Wis. :10; 12,8.

/tjöjj varliya hrjöpa Hallfr. v. Wis. 36; 14,4.

m^rg öp bitr i blöpi Hallfr. v. Wis. 30; 15,7 {!).

•) Vjrl. Xor. ai.sl. Gr.i § 73,2, Gisl. Ark. VIII, 69.

Kahli', Die Spruche üor SkaKIcn. 17
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göps öfärar pjöpar Kalifr. v. Wis. 37 ; 25,6.

hlöp i Nyjamöpu Sighv. sk. Wis. 39 ; 9,4.

hljöps kvepk mer cd dpi Hallarst. Wis. 46; 1,2.

hlopugr hixignings pjöpar Hallarst. Wis. 46 ; 5,5 (!).

sannfröpr trüu göpa Hallarst. Wis. 47; 9,6.

bröpir Knuts i vepri öpu Mark. Skeggj. Wis. 51; 5,6.

Fröpa stöls af hdnum göpir Ma7'k. Skeggj. Wis. 51 ; 7,8.

broddrjöpr vip kyn pjöpar Ein. Skül. Wis. 56 ; 20,2.

fjolgöpr konungs hlöpi Ein. Skül. Wis. 56; 24,4.

fremdarpjöp enn göpa Ein. Skül. Wis. 56; 27,2.

arnar jöps enn göpi Ein. Skül. Wis. 57 ; 29,2.

honum tjöpi vel möpur Ein. Skül. Wis. 57; 32,6.

grams hröpr es pat röpu Ein. Skül. Wis. 57; 34,4.

pjöpknytr Haralds bröpir Ein. Skül. Wis. 59; 49,2.

Löpurs vinar glöpa Haukr Vald. Wis. 78 ; 1,2.

fröpr vaskliga bröpur Haukr Vald. Wis. 79; 8,4.

Fjolnis glöp i blöpi Haukr Vald. Wis. 80 ; 14,2.

harpglöpar ste Möpi Haukr Vald. Wis. 81; 24,6 {steinöpi Cod.

AM 748).

yfirbjöpandinn engla ok pjöpa Eyst. Asgr. Wis. 87; 1,2 ii. 100; 100,2.

göpu ok huldist Märju blöpi Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 31,6.

glepiligt jöpit skinn af möpur Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 33,6.

rikust möpir mtti göpa Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 35,2.

finnst möpernit her mep pjöpum Eyst. Asgr. Wis. 92; 41,2.

Jesus göpr er lifgar pjöpir Eyst. Asgr. Wis. 94 ; 51,2.

möpir gups i tärum fiöpi Eyst. Asgr. Wis. 94; 53,6.

dopr ok möp i tdra flöpi Eyst. Asgr. Wis. 94; 54,8.

hmfi blöp pat er tök af möpur Eyst. Asgr. Wis. 96; 67,8.

hold ok blöp pat er tökt af möpur Eyst. Asgr. Wis. 98 ; 83,6.

möpir gups ok Imkning pjöpa Eyst. Asgr. Wis. 98 ; 86,4.

fröpr Skdneyjar göpa Glümr Geir. Hkr. 86,33 a.

gjöpum irskrar pjöpar Glümr Geir. Hkr. 87,4a.

svellrjöpr at pvi fljöpi Guth. s. Hkr. 102,28 a.

mälmöpinn sd blöpi Glümr Geir. Hkr. 134,16 a.

pjöpum vall at rjöpa Glümr Geir. Hkr. 134,18a.

hans bröpir mer göpu Glümr Geir. Hkr. 136,300.

ögnfröpr d log stöpi Pörpr Kolb. Hkr. 156,2 a.

älmöpr af Svipjöpu Halld. ökr. Hkr. 206,7 a.

^ttgöpr Hmmings bröpir Halld. ökr. Hkr. 217,160.

Svipjöpar nes rjöpa Ott. sv. Hkr. 220,156.

hlöp valkgstu blöpi Ott. sv. Hkr. 226,210.

linns blöpa mer göpan Sighv. sk. Hkr. 248,35 &.

blöp feil rautt d röpa Sighv. sk. Hkr. 2b2,la.

Ulfs bröpurlip stöpusk Sighv. sk. Hkr. 310,18 &.

pjöpskjoldunga göpra Ott. sv. Hkr. 334,22 a.

i
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(i tiatsl6pir Tröpa Hdrekr Hkr. 42H,.'K)fc.

Itjöf} ht'fpr oft mejt sjüpa S'ujhiK sk. llkr. 481,4a.

61m hli^kk i blüjn njttrni (/ntlhr. llkr. 447,8a (!).

viyviöpr Haralds bröftir Jijanii yiiUbr. Hkr. 4bC,lia.

/ijaldrmd/)inu yram bröpir Sighv. .sk. llkr. 480,216.

blüpri^st Svittr öjnt Siyhv. sk. llkr. 481,346.

dp frnmm konunyr blöpi Porm. Kolbr. llkr. 497,20a.

»f/t/rjöpamli pjupnm Arn. jarl. llkr. 515,14a.

ilrjöpr nf Sripjöpu l'Jöp. .ik. llkr. 519,1 la.

llarald.s bröpurson yöpan lijarni yiillbr. llkr. 52<5,7a.

Haralds bröpurson stöpu Pjöp. .sk. llkr. 535,22a.

öpr i loft upp glöpuin Pjöp. sk. Hkr. 540,22a.

fijöps diii/ir räpn at rjüpa Pjöp. sk. Hkr. 540,24 &.

vi'tpn hljöpi vijqk pjöpir Oddr Kik. Hkr. 543,30 a.

hröpiyr konunyr blöpi Pjöp. sk. Hkr. 555,8 &.

öpal frä Svipjöpu Valy. Hkr. 559,33«.

rlkri pjöp at rjöpa Pari. f. Hkr. 573,9 a {Pjöp. sk. Mork. 57; Flb
III, 341).

pjöp qll konunyr bjöpa Steinn Herd. Hkr. 595,46.

blöpuyr oddr par's .stöpu Pjöp. sk. Hkr. 595,156.

Sveins pjöpar skip hrjöpa Pjöp. sk. Hkr. 596,146.

ylöp varp fqst l tröpi Pjöp. sk. Hkr. 006,27 a.

ölüät kona blöpi Trollk. Hkr. (513,156.

Jtjöp försk mqry i möpu Hallarst. Herd. Hkr. 615,18a (I).

göp um .skald i hljöpi Mayn. berf. llkr. 654,36a.

ypr tjöpi yup rjöpu llalld. skv. Hkr. 664,15a.

särflöps pe.s.s's rypr blöpi FAn. Skid. Hkr. 744,4 a.

stafn blöpuy .skip möpu Ein. Sktil. Hkr. 7<J6,156.

yöp er .sfillis f^r röpa Hallr Sn. Kys. 71,8a.

öpu.sk allar pjöpir /Sfurla Kys. :l05,24a (.').

ramri Pjöp mepan jgrP heldr fiöpi Öl. hvit. Kys. 356,356.

öpa straumr mep heitu blöpi Ol. hirit. Kys. 386,3da.

hilmis pjöp hins mt^rpan fröpa Sturla Kys. 426,146.

örnti blöpi dan.skrar pjöpar Sturla Kys. 433,12a.

yritnmrar pjöpar meyinblöpi Sturla Kys. 433,176.

fröpr af Nespjöpum Sturla Kys. 467,8a.

ug : ug.

hug vel duga Sighv. sk. Wis. 40; 2,4.

hug pvit eiyi bruypumk Siyhv. sk Wis. 42; 7,6.

smuyxd er ästar fuylar Siyhv. sk. Hkr. 522,106.

«*^fir : ugg.

ugglauss vera pött miskunn huggi Kyst. Asgr. Wis. 97; 78,8.

uyylaa.st hvatir glugga Porbj. Skakk. Hkr. 740,r2a.



— 260 —
ugg-.ug.

huggendr hana xigpu Pörpr Kolh. Hkr. 156,2 &.

ugp : ugp.

sem marg hrugpinii fjandinn hugpi Eyst. Asgr. Wis. 89; 16,(3.

ukk : iikk.

hrukku litt mepan füll var skrukka Anon. Kgs. 343,31«.

ukk : uk.

menn druknupu sukknir Steinn Herd. Hkr. 615,19 a (sokknir Hkr.).

idd : idd.

huldr at mmtti firrast kulda Eyst. Asgr. Wis. 91; 35,4.

duldr em ek pvit ferr af kiddu Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 39,8.

ulf : ulf.

Ulfkell Mar skulfu Pörpr Kolh. Hkr. 232,27 & (vgl. S. 63; entweder

Ulfketill oder bldar zu lesen, vgl. Sievers, Beitr. V, 515

11. ebd. Anni. 2).

Ulfr hdkesjur sktdfu Hallarst. Herd. Hkr. 594,9 a.

ull : ull.

itr gidli laust Ullar Eil. Gupr. Wis. 32; 17,5 (!).

skynsemd füll at betri er gulli Eyst. Asgr. Wis. 87 ; 5,2.

fidlegg Haraldr gullu Eyv. sk. Hkr. 111,80.

ullar fars af slegnu gulli Sturla Kgs. 439,16 &i).

iiTii : Win.

hrums at mipju sumri Eyv. sk. Hkr. 123,120.

rimn : umn.

gumnar vdru sigri numnir Mark. Skeggj. Wis. 52; 23,4.

oss nuTnnask skilgumna Eyj. Dap. Hkr. 199,300 {nunnaz : gunna
Kph. I, 296).

und : und.

sundr Ulfs fapir mundi Pjöp. hv. Wis. 10; 8,4.

hund ql-Gefnar fundu Pjop. hv. Wis. 10; 11,2.

lund Ql-Gefnar bundu Pjöp. hv. Wis. 10; 11,4.

grund vas grdpi hrundin Pjöp. hv. Wis. 10; 15,3 (!).

^) Die älteren Skalden brauchen ausschliesslich den Stamm
golla-, nach Gisl. om helr. 44 wäre Snorre der Erste, welcher gulla-

hat. Vielleicht ist also, in dem an ungerader Stelle stehenden Vers

des Eil. Gupr. daher auch in golli zu ändern.
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aundr <tt ffriintfnis f'nndi bjnjt. hr. Wis. 10; I5,ft,

lnn<lfn'ii/n' ri/t stilc hitinlinn horhj. horukl. Wis, 10; 6/i.

Jn-imlitmlr o/'jdk Pniidi Ein. Slcdl. Win. 27 ; 4,2) (prerh/udr Fri». 90,86).

firaiii uiula fjt^l/» humlar Ein. Sktil. Wi». 10; 11,«».

ftrivir hundrufHtm lunda Ein. SkiU. Wis. 2H; 16,4.

Iinndf'nnuin kjol sprundi Eil. Gujtr. Win. }i2; 14,8.

/ninduut !•{//' dnt.sil .sunda Hallfr. w. Wis. .%; f),2.

snnds Porketill undttn U<dlfr. v. Wis. 'M\\ 1S,8.

jitf'ra kund <d snndi Siyhv. sk. Wis. 38; 1,2.

/'und JIdknnar .*tun(li Siyhv. sk. Wis. 40; 15,4.

/lans t/rund til pess fundar Sighv. sk. Wis. 42; 9,8.

hihnis kundr til Vvnda yrundar A)-n. jnrl. Wis. 45; 11,2.

Ihmir skundujni undan Hidltirst. Wis. 48; 20,4.

sjdldstundum verpr fundinn Ilallarst. Wis. 50; 35,(;.

/i(iuklutida/)an Danagrundor Mark. Skegyj. Wis. 50; 1,2.

iindan fljfPn Vindr af stundu Mark. Skeggj. Wis. 52; 23,2.

Jöfit grnudar Cesars fnndi Mark. Skeggj. Wis. 53; 26,8.

dnglingr grundar skamt frd Liindi Mark. Skeggj. Wis. 53; 27,2.

undregr bitu sundi Ein. Skiil. Wis. 57; 31,8.

lutrpr fundr vas sjä grundar Ein. Skül. Wis. 57; 32,4.

fgfkis kundr til grundar Ein. Skül. Wis. 58; 44,2.

(/nnndjar/'s lipi fundinn' Ein. Skül. Wis. 59; 4-1,8.

ftüsundum laut undan Ein. Skül. Wis. 59; 52,6.

hundrap brimis sunda Ein. Skiil. Wis. 00; 55,6.

inpnsundrttp hrm fundu Ein. Skül. Wis. 60; 56,4.

IfUndings ä snmgrundu Haukr Vald. Wis. 79; 3,2.

I> ik-fiundr ä Snagnindu Haukr Vald. Wi.s. 80; 17,4.

Irgir ä grundu stdfni ok undra.st Eg.st. Asgr. Wis. 91; 31,2.

fundinn hrgklu Itpndu ok bundu Eyst. Asgr. Wis. 93; 49,2.

fundu peir enn heimrinn stundi Eyst. Asgr. Wis. 95; 58,4.

inundu at eigi skilju7n.st undan Eyst. Asgr. Wis. 99; 88,8.

undir.s't(ij>an s^. rettlig fundin Eyst. Asgr. Wis. 100; 97,6.

undan hljöti at vikja stunduni Eyst. Asyr. Wis. 100; 97,8.

rdpnundudum sunda Glümr Geir. llkr. !>7,JU)ö.

Jtars i sundr ä sundi THndr Hallk. IIkr. 157,34a (!) {sanndi Fri*.

122,31 &).

sundr Skänunga fundar Halld. ökr. Hkr. 207,316.

sundrarpafti stunduni Ott. sv. Hkr. 220,15«.

Jatmundar par grundu Ott. sv. Hkr. 22<>,26.

I.undün saman bundit I*örpr Kalb. Hkr. 232,27«.

.savian bundusk skip fundi Sighc. sk. Hkr. 252,86.

undan skeijtr at sundi Sighr. sk. Hkr. 274,26«.

fundi ef sjalfr kemsk undan Sighi\ sk. Hkr. 416,326.

lundr i Eyrarsundi Härekr Hkr. 427,2(»6.

sund Eikunda Pör. loft. Hkr. 440,316.
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riklu7idupum undan Sighv. sk. Hkr. 453,16 a.

hundmqrgum let grundar Sighv. sk. Hkr. 453,19 ö.

Lundüna gramr fundna Bjarni gullhr. Hki\ 456,32 &.

framlundapr O^gmundar Sighv. sk. Hkr. 480,23 ö.

fund enn Dagr helt undan Sighv. sk. Hkr. 499,100.

hundmargr Svia grundar Sighv. sk. Hkr. 516,23 a.

mundak ßann es undi Sighv. sk. Hkr. 520,28 a (!) (mtmpa : unfti

OHS 237; varpi Fris. 172,15 &).

undr's nema allvaldr Lundar Pjöp. sk. Hkr. 539,3 & (!) (verpr : yrpi

Fris. 187,230 ; vdtr sem veigpu skauti Fms VI, 80).

fundinn supr til Lundar Pjöp. sk. Hkr. 542,180.

fogr sprund Danir undan Valg. Hkr. 560,15 a.

grund es Magnus fundut Bqlv. Hkr. 565,18 a.

pengils fund af stundu Stüfr sk. Hkr. 572,19 a.

snar lundapr hält undan Porl. f. Hkr. 574,13 a.

fagrt sprund i ä hrundit Pjöp. sk. Hkr. 592,2 a.

hans fundr Danir undan Pjöp. sk. Hkr. 593,6 ö.

hundrap Dana fundar Steinn Herd. Hkr. 594,31a.

primr hundrupum sunda Steinn Herd. Hkr. 594,31 ö.

grund frd Eyrarsundi Anon. Hkr. 602,14 a.

eysund konungs fundar Anon. Hkr. 602,160.

riklundapr veit undir Steinn Herd. Hkr 615,21 &.

lundr % Qtigulssundi Björn krepph. Hkr. 648,11a.

Norvasund til unda Halld. skv. Hkr. 664,15 ö.

Qnundr kvapsk eigi tnundu Anon. Hkr. 781,23 a.

hart skundupu undan Anon Hkr. 781,266.

sumir skundupu undan Sturla Kgs. 279,4 &.

heila grundar meginundir Snorre Sturl. Kgs. 281,24 a.

lunda voll Mustrarsundi Sturla Kgs. 432,27 a.

malma lunds d vipri grundu Sturla Kgs. 433,15 a.

ögnar lundr ä pinni grundu Sturla Kgs. 437,170.

aupar lundr vip pik til fundar Sturla Kgs. 438,26 a.

hilmis kundr til jormungrundar Sturla Kgs. 441,14 a.

grundar vqrpr at Eyrasundi Sturla Kgs. 441,14 &.

grundar gjalfrundit Sturla Kgs. 473,4 & (!).

undan viglundum Sturla Kgs. 474,356.

skundu skypundar Sturla Kgs. 474,366 (!) {skyndo Kph V, 373; Fms
X, 141).

ung : ung.

lung Vafapar gungnes Brage Ger. 26 ; 23,2.

pungr vas Loftr of sprunginn Pjöp. hv. Wis. 10; 8,8.

harnungr ä log prungit Porhj. hornkl. Wis. 14 ; 1,4.

tungls brd solar pungu Eil. Gupr. Wis. 32 ; 14,4.

ungr d Danska tungu Sighv. sk. Wis. 40; 15,8.

fekk mer ungum tunga Sighv. sk. Wis. 43; 17,6.
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///////• nf mtui hunn tntirifiir tiinyur Mark, l^keggj. Win. 51 ; 9,ß,

D/Ikir nngr enn bn/njur itprungu Mark. Hkeggj. Wis. 52; 20,4.

iljHti/mntfr n Diinska fiini/n ^f^lrk. f^krt/tij. H'w. 53; 27,4.

inn/s (i Ddnxkn tinKjii Hin. Skül. Wis. i^\\ 2t),H.

iin<fs viann.s .skt-ni tumju Hin. JSkiil. VVig. 5H; 37,4.

slunflins mal ok tiinyu Ein. Skid. Wia. 58; 3H,K.

h>fj)angs vinar tungla Kin. Skül Wis. 59; 46,H.

fiinigr .sl»k/)i rrl Jtuntjan Ein. Skid. Wi8. 50; 52,2.

Iiimintangl /)rgar .stungu Kin. Skid. Wis. «»(); 59,8.

lit.stunifiiina tiingu Ein. Skid. Win. (H); (51,4.

Inf'fmng.'i gjaf'ar tiinga Ein. Skid. Win. (JO; (>4,4.

.'iimgu lof mej) Danakri tungu Eyst. Äsgr. Wi8. 87; 4,4.

sunginn hvifir af qIIuvi tiingum Eyst. Asgr. Wis. 90; 2fi,6 u. ö.

frkk ungr Jxtr's sjjor siingii Skidi Porst. Ukr. 211,22a.

fmr's .sraltungur sitngii Jiersi Sk. Ilkr. 254,18« (!).

finngr Nörcgi prungit Jfallv. lldr. Ilkr. 442,4 ö.

Jnmg vas sökn fyr Tnngtnn Stghv. sk. Ilkr. 444,11a.

iingr fyr norpan Titngur Sighv. sk. Ilkr. 444,18a.

nngr ralko.stn Jmnga Am. jarl. Ukr. 54.'l,15ö.

nngr rvttrima tnngiir lijnrn krv])f>h. Ilkr. <vl7,28ft.

rvnim Jntngir Kitftiingitm lilakkr Kgs. 111,9a.

fora})stungitr Kufinnga JUakkr Kgs. 111,32a.

liil)l>iinga htut fmngan Stitrla Kgs. 277,20a.

skif/)riingnum Foldungxim Anon. Kgs. 279,l<i/>.

iid)l)ungiiin ,sköj) hana fmngan Snorri Stitrl. Kgs. 281,22ft.

lungtnrgs vif) liibbiinga Jatg. Kgs. 28(5,186 (lyngtorgs Flb III, 61).

/it'rprungit liibbiingum Sturla Kgs. 312,10.

gyltar siingii hjalta tungur Ol. hvit. Kgs. 385,11.

unn : unn.

hrtinn (flskakki runna Brage Wis. 2; 4,6.

ättriinnr Ilymis kunni ßjöp. hv. Wis. 10; 9,4.

-nun nyknmin sunnan Pjöp. hv. Wis. 10; 10,4.

gunnmds fyr haf sunnan Porbj. hornkl. Wis. 16; 6,2.

ijunnr komsk Urpr at briinni Korm. (^gm. Wis. 26; 4,4.

snnnr Danmarkar runnu Ein. Skäl. Wia. 28; 17,4.

f6r gimn-Vipurr sunnan Ein. Skäl. Wis. 28; 19,6.

.streng rarp gunnr äpr gunnar Kin. »%<!/. Wis. 28; 16,1.

srarf) runnar fen gunnar Eil. Gupr. Wis. 31; 8,4.

hrapmunnu7n svatg gunnar Eil. Gujir. Wis. 32; 16,2.

nnndyrs fnpnum runnum Hallfr. r. Wis. 33; 8,2.

hlunnriggja bo sunnan Hallfr. r. Wis 34; 5,4.

hrarkunnr fyr log .Kunnan Hallfr. v. Wis. 35; 4,6.

sunnr eldripum kunnum Hallfr. v. Wis. 35; 6,5 (!).

gunnpings ä hjqr Punnuin Hallfr. v. Wis. 35; 6,6.
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gunnr Häkonar sunnan Hallfr. v. Wis. 36; 16,8.

gunnr öx fyr haf sunnan Hallfr. v. Wis. 36 ; 17,2.

sunnarla styr kunnan Sighv. sk. Wis. 39; 13,4.

munnrjöpr es kom sunnan Sighv. sk. Wis. 40; 14,2.

virputn kunn enn vipa runnin Arn. jarl. Wis. 45; 13,7 (!).

vigrunnr velja kunni Hallarst. Wis. 47; 8,7 (!).

unnelds yppirunnum Hallarst. Wis. 49; 23,5.

gunnelds geymirunnum Hallarst. Wis. 50; 32,5.

Krists unnandi pdvi sunnan Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 14,4.

gunnoflugr miskunnar Ein. Skül. Wis. 53; 1,6.

kunn rettlmtis sunna Ein. Skül. Wis. 54 ; 4,4.

munnrjöpr Hugins kunna Ein. Skül. Wis. 55; 14,2 {gunna FW I, 2).

seggium kunns i hrunni Ein. Skül. Wis. 56; 23,6.

sunnr Skdneyjum kunnir Ein. Skül. Wis. 57; 35,2.

punnvaxin sky Gunnar Ein. Skül. Wis. 58; 43,6.

tirkunn numin munni Ein. Skül. Wis. 60; 60,2.

unnit mmrp sem kunnum Ein. Skül. Wis. 62; 71,4.

runnar hlustar munnum Haukr Vald. Wis. 78; 1,6.

dpr grunnungi Gunnar Haukr Vald. Wis. 79 ; 3,5 (!).

Gunnhildar hör kunnu Haukr Vald. Wis. 79 ; 11,4.

Gunnarr snorum runnum Haukr Vald. Wis. 81 ; 20,2.

ülfr mun fyr haf sunnan Haukr Vald. Wis. 81 ; 21,4. ,

fürrunna log kunni Haukr Vald. Wis. 81 ; 22,2.

vunnin ypr af pessum Tnunni Eyst. Asgr. Wis. 87 ; 2,8.

runnin upp vip lifandi hrunna Eyst. Äsgr. Wis. 90; 25,4.

füll miskunnar smtleiks hrunna Eyst. Äsgr. Wis. 90; 28,4.

kunnigt lof par er hirpar runnu Eyst. Äsgr. Wis. 91; 34,6.

fjolkunnigan enn per at unna Eyst. Äsgr. Wis. 93; 44,4.

sunnudag ok gqrpi kunnan Eyst. Äsgr. Wis. 96; 67,2.

öhrunnit ok nipr at grunnum Eyst. Äsgr. Wis. 96; 70,8.

samvizkunnar bygp af grumnum Eyst. Äsgr. Wis. 98 ; 84,2.

elrunnr morum sunnar Guth. s. Hkr. 88,8 a.

gunnhorp Haraldr sunnan Eyv. sk. Hkr. 103,36 &.

Gunnhildar kom sunnan Pörpr Sjdr. Hkr. 107,8 a.

morpkunnr Haraldr sunnan Anon. Hkr. 151,21a.

sunnr af dregnum hlunni Pörpr Kolb. Hkr. 155,2a.

hafizk hefir runnr af gunni ßorl. Baupf. Hkr. 170,2 a.

hlunnvigs i bö runnu Eyj. Dap. Hkr. 200,2 ö.

sunnr helt gramr til gumnar Halld. ökr. Hkr. 206,8 a (!).

unnviggs konungr sunnan Halld. ökr. Hkr. 207,29 a.

sunnr ok danska runna Halld. ökr. Hkr. 212,226.

punn galkn isarnmunnum Halld. ökr. Hkr. 216,16 a (vgl. Njdl.

II, 319 f. ; Sievers Beitr. V, 515 ; Mork. 62).

enn sunnr at gny gunnar Halld. ökr. Hkr. 217,126 (!) {e?i sneri .

.

Flb I, 520).
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svarat nr\ninn v(ir gunnar lierni Sk. llkr. 25-1,1 la.

stinnu margr til yniniut fiighv. «k. Jlkr. 2iw,20a.

(fiinnrjdpr alls n-l kunnut Sighv. sk. Ilkr. 274,176.

IdunnH af hiimis runnnm Sighv. sk. Ilkr. 300,76 (f).

unnhehn dreka aunnan Sighv. nk. Jlkr. 411,296.

rdr tinnum gnij (7uunnr Ol. hlg. Ilkr. 41(>,25a (f).

.sunnan f'erp ttt gunni Tri/ggrnfl. Ilkr. 513,15a.

.siiiiiiuihig um iinnin I*jöJ). sk. Ilkr. 538,37«.

uniir d sdiidd gntnni fijöp. .sk. Ilkr. 5;^9,96.

switir leikr eldr uvt uunin ßjöp. sk. Ilkr. 510,21« (!).

gunnr f\jr Ärös mnnan Oddr Kik. Hkr. 543,:306 (PJöp. sk. Flb
III, 284).

munn es letzt af gunni BqIv. sk. Jlkr. 547,2«.

ührunnin koni gunnnr Stüfr sk. Ilkr. 555,186.

unnvigg Ilnnddr sunnan Valg. Ilkr. 5()0,:H6.

guümunnul) rypr sunnan Port. f. Ilkr. 572,96.

oxar munn hinn punna Ilar. harpr. Ilkr. 578,236.

hrunnit goU af hlunni PJöp. sk. Ilkr. 592,46.

unnar dags ä munni Pork. ham. Jlkr. 041,2«.

rals viunnlitapr gunnar FAn. Skid. Jlkr. <)(»8,56.

hrafns niunnlitapr piinnar Ein. Sküt. Jlkr. 717,1H6.

viunnfagra Jörunni Anon. Jlkr. 51,12« (Jngunni Flb II, 576; Ftn$

VIII, 118; Kph IV, 83).

hrunnu skip }>ä's kappar runnn Baglar Kgs. 161,306, Birkib. 161,356.

/tunnutn reif) til Prändheims sunnan Ol. hvlt. Kgs. 373,36 (I).

annviggs skipupr Dgnum sunnan Stttrla Kgs. 426,14«.

punnar skcipr af fyrihlunnuni Sturla Kgs. 426,16«.

hrunnit land til .skögar runnu Sturla Kgs. 433,276.

iiinmr vicip dr dregnuvi hlunni Sturla Kgs. 437,19«.

iinnartams fgr Ifpgi snnnan Sturla Kgs. 4:18,176.

gunnar logs fyr gropi snnnan Sturla Kgs. 442,8« (7).

sunnan logrunnar Sturla Kgs. 469,28«.

kunleggs alinmunni Eil. Gupr. Wis. 32; 21,4.

Hdktin firar ttnnu Sighv. sk. Wis. 42; 4,4.

nnnr : unnr.

ripkunnr um skQr punnri PJöp. sk. Ilkr. 5(>2,26a.

urp : urß.

»iJi'iKiiinpum fram pur/ni Ein. Skdl. Wis. 28; 14,2.

hur/i ((/.s- aftr enn spurpumk Sighv. sk. Ilkr. 308,6«.

atburp konungs furpa Sighv. sk. Hkr. 491,326.
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örahurp seni furpr Pjöp. sk. Hkr. 591,110.

furpa gramr at jofnum burpum Ol. hvit. Kgs. 387,180 (fyrpa Kgs).

ust : ust.

stdlgust?' ofan pustu Sighv. sk. Hkr. 490,10ö.

upr : upi\

dttrupr i gin Supra Eil. Gupr. Wis. 32; 15,8.

suprvik Dqnuvi kupri Sighv. sk. Wis. 38; 4,8.

üf : üf.

fellr hüfr i svig dufu Hallr Sn. Kgs. 71,12«.

hüfum blddüfur Sturla Kgs. 466,20«.

üg : üg.

drjügr vas Loftr at Ijüga Eil. Gupr. Wis. 30; 1,3 (!).

ük : ük.

jdrnstükur vel lüka Sighv. sk. Hkr. 416,25 &.

ümjük konung sjükan Sighv. sk. Hkr. 499,10 a.

hük reipir Id sjükan Bläkkr Kgs. 111,306.

ün : ün.

snünapr vas pat hrüna Ein. Skdl. Wis. 27; 7,2 (snüdadr C. Kph

;

suarr : harma Flh I, 86).

Lundüna per snünat Ott. sv. Hkr. 225,31« {snupat OHS 21).

raup brünan hjor tünum Sighv. sk. Hkr. 491,100.

hüna gulli bünu Sighv. sk. Hkr. 492,170.

brün vepr d Sigtünum Arn. jarl. Hkr. 515,160.

hünskrift i Sigtünum Pjöp. sk. Hkr. 516,34 ö.

Tünsbergi per snüna Porbj. skakk. Hkr. 781,31«.

brün i rauptünum Sturla Kgs. 474,31 &.

ün7i : ün.

hünn skrautliga bünar Sighv. sk. Hkr. 377,20«.

üp : üp.

djüprdp kona stjüpi Sighv. sk. Hkr. 516,29 &.

ür : ür.

fürs i Pröttar skürum Ein. Skdl. Wis. 27; 5,6.

benfür meilsküruni Hallfr. v. Wis. 33; 8,8.

üs : üs.

Klüspetrüsi Sighv. sk. Wis. 41 ; 9,8.

kappfüsum Magnüsi Bjarni gullbr. Hkr. 519,160.
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M<njHÜs {(fjnir hüsi Siyhv. sk. 11kr. r)23,2l/i.

fm (jatis vldr ör hüsum iiJQrn krepph. IIkr. G46,31a {fm$ Kph.

III, 20!)).

ögnfüsir Ljöphrna Sturla Kga. 325,9«.

Ü8S : üs.

dyrpar fÜ88 i hüsi Hallarst. Wis. 50; 31,8.

ftiss i braut ör vqlundarhüsi Eyst. Asgr. Wit. 99; 92,8.

üt : üt.

üfves fiirir Itita KU. Gupr. Wis. 31 ; 12,8.

itf fia>mjti Knütr Sitjhv. .sk. Wis. 40; 4,4.

hra/'n.s .s'iif i (jras liita Ilaukr Vnld. Wis. Hl ; 25,4.

samknüta vcrs üti Sighv. sk. IJkr. 255,22«.

t'U sin hqfup Knüti Sighv. sk. Ilkr. 378,2a.

Knüfr ok Ifdkon üti Sighv. sk. Ilkr. 41(>,32rt.

Knntr herskipuin üti Ildrekr Ilkr. 427,286.

üt heipingja sütar I*jöp. sk. Ilkr. 557,14«.

nt i lond d getma prütinn Sturla Kgs. 438,17«.

ütt : tit.

niprlütt fyrir ütan Sighv. sk. Hkr. 308,8o {utan Hkr. vgl. Kor. ai»L

Gr. § 127).

üp : üp.

Süpvirki lip hüpir Sighv. sk. Wis. 39; fi,8.

huplendinga hüpar Ilaukr Vald. Wis. 78; 2,2.

hugprupr d sik trüpi Ilaukr Vald. Wis. 81; 25,8.

allsnüpula pn'tpar Sighv. sk. Ilkr. 275,2«.

süp vdru7n pd pn'ipir Ilar. harpr. Ilkr. 558,11«.

l(}ng süp drekans pnipa Pjöp. sk. Ilkr. 592,4«.

onus süp ör bö prt'tpar Pjöp. sk. Ilkr. 592,11«.

7ninn sniipr es pat pnipa Trollk. Ilkr. >12,33«.

snüpigt Ilugans prtipa Bjqm krepph. Hkr. ß48,116.

ygg-Vilö \^och \^\. axich igg.igg)-

bi/ggrendr at Jmt hryggvir Pjöp. sk. Wis. 10; 10,2.

öht^ggva vi bgggva Ein. Skdl. Wis. 27; 9,8.

Tnjggra sunr fgrstgggvan Hallfr. v. Wis. 34; 6,2.

bi/ggrendr ok hjö tgggi Hallfr. v. Wis. 3-1; 9,6.

hugdyggvan sun Tryggva Hallfr. v. Wis. 3<j; 13,2.

pigstyggs sunar Tryggva Hallfr. v. Wis. 37; 21,4 u. 25,8.

IfBstyggs sunar Tryggva Hallfr. v. Wis. 37; 22,4.

Ygys Lundüna bryggjur Sighv. sk. Wis. 39; 6,4.

hvar dyggr ok sunr Tryggva Sighv. .sk. Wis. 42; 5,6.

Yggjar vepr mePan heimrinn byggvisk Am. jarl. Wis. 46; 14,3.
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alldyggr arfi Ti-yggva Hallarst. Wis. 46; 4,7 (!).

hrygg arfPegi Tryggva Hallarst. Wis. 50; 32,8.

hugdyggs of sun Tryggva Hallarst. Wis. 50 ; 34,2.

dyggvan pat ter verold hryggva Mark. Skeggj. Wis. 53; 31,8.

hygg vin ropuls tyggja Ein. Skid. Wis. 54; 9,6.

dyggr enn pjöp of hyggi Ein. Skül. Wis. 61 ; 62,4.

i byggurum vip döminn hryggva Eyst. Asgr. Wis. 96; 71,2.

hyggving Tnepaldyggvan Eyv. sk. Hkr. 106,16«.

hygg kömu son Tryggva Pörpr Kolh. Hkr. 170,280.

yggs gunnporinn hryggjur Ott. sv. Hkr. 225,29 a.

aldyggs sonar Tryggva Sighv. sk. Hkr. 230,29«.

ygglaust es pat dyggra Sighv. sk. Hkr. 310,2 & (vg-1. Thork. 68).

flugstyggs sonar Tryggva Sighv. sk. Hkr. 414,9«.

hvardyggr jofurr glyggvi Valg. Hkr. 559,8 ö.

aldyggr Selimd hyggja Pjöp. sk. Hkr. 626,6«.

yö9 • yg-

hvatt tortrygpar hyggju Hallfr. v. Wis. 35; 2,5 (!).

rimmu - Yggr af Senskar hygpir Arn. jarl. Wis. 44 ; 3,2.

Yggjar mäs i Prenda hygpir Arn. jarl. Wis. 44 ; 4,2.

hlifar styggr i hygpum Björn krepph. Wis. 641,21«.

gfyggs Jörsala hygpar Ein. Skül Hkr. 667,9«.

glyggs ör Fiimbygpicm Sturla Kgs. 464,24«.

hryggs i störhygpir Sturla Kgs. 472,9«.

ygp ' ygp-

hrygpafidl i Vinpa hygpum Mark. Skeggj. Wis. 52 ; 22,2.

hygp Jörsala fripi trygpa Mark. Skeggj. Wis. 53; 28,8.

hrygpin jarpar nepstu hygpar Eyst. Asgr. Wis. 88 ; 5,6.

hygp geymandi hreinleiks dygpa Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 30,4.

häleit bygpin allixi dygpa Eyst. Asgr. Wis. 98; 86.2.

hrygpar folk i Dana hygpum Sturla Kgs. 432,270.

hrygpar stund i Dana hygpum Sturla Kgs. 434,9.

dygpar m,enn ör Finna hygpum Sturla Kgs. 438,28«.

hygpir üdygpar Sturla Kgs. 470,8«.

ykk : ykk.

ykkr kvepk jafna pykkja Sighv. sk. Hkr. 343,16 (!).

yld : yld.

herskyldir teg fyldi Arn. jarl. Hkr. 543,220.

yig
'
yig-

sylgs valkyrjur fylgja Ulfr Ugg. Wis. 30; 7,6.

sylg Öldfi fylgja Hallfr. v. Wis. 36 ; 17,8.

1
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tirful(tj(W(li !/lf/Jtir Sitjhr. sk. Win. :«); 12,2.

fi/l</p(ik Iteiin es /i/lyjii SiijhiK sk. Wis. 41; 2,1.

//////• /*«/• (tt hrifm st/tij Oft. Hi\ HVä. 44; 3,2.

//////• sadditk rel f'i/ltfju llaukr Vttlil. WU. 79; 11,2.

st/lij Kiriki fylujit ilalld. ökr. llkr. 2ü<i,96.

</»///* st/hl es lU'i' /'!/h/J}tnn Shjltr. sk. llkr. 2r)^l,lG/>.

juris fyhjjiirum ilytyjur l'jöp- nk. llkr. r>40.1U^.

»ylg eH jqfri fylgik Pjöp. sk. Ukr. &43,4a.

ymiym.

hlymrivks of trojt ylyvija Porhj. fiomkl. Wis. 14; 3,4.

ryvir knättu sjtj(/r ytyvtjd Porbj. hornkt. Wis. IT); 7,2.

hlyvipH vip vn^l ylyvija KU. Gupr. Wis. 81 ; G,6.

rymr kndftii spjQr ylymjn Ilullfr. v.Wis. 85; 7,4.

yms : yms.

väjniylyvis Finna ymsir Ol. hvU. Kys. 734,126 (vgl. S. 58).

yn : yn.

kyiLstirr vipum bryiijn llaukr Vald. Wis. Hl ; 2r),2.

sk'nddhlynr d brim dyvja Porpr Kolb. Hkr. l&r>,11a.

hrynsvrk Vipurr brifiiju Tindr lltdlk. llkr. 157,316.

hjordynr svidtir brynjur Siyhr. .sk. llkr. 2f)2,.'J0<j.

kyn.sförs <d rip brynjii Jiersi Sk. llkr. 251,15«.

synjor framm i brynju Siyhv. sk. llkr. 4M(),34rt (sinjor llkr., sinuior

Kph II, :153; sinior OHS 210; syniur Flb II, 34(>)»).

hrynj(d folk at dynjo Siyhv. sk. llkr. 45)0,1 la.

hjttrdynr eun rarp brynju Arn. jarl. llkr. 535,14a.

srvrpdynr ok J>ö brynju J*jö/t. sk. llkr. r»42,4rt.

häbrynjuj) skip synja üteiun Herd. llkr. (J35,14rt.

kynstürr firuin brynjur Stcinn Herd. Hkr. (]35,22a.

pinyhlynr til Hj(^ryynjar Sfurla Kys. 4^2,14«.

ynd : ynd.

frandyndum yram myndu Ein. Skül. Wis. 57; 28,4.

syndidikn i»k daytiyf yndi Kyst. Asgr. Wis. HX; 5,4.

syndti likn <d peirni inyndir Kyst. Asyr. Wis. 97; 80,2.

hduklyndr re.^a myndu Sfeinn Herd. //Ar. 55)3,25« {/utukhiiulrimundu

Flb III, 301).

yng : yng.

ynylingr und sik pri/iigri Ott. .tv. Hkr. 334,246.

') Andorersoits ist, gleicIifaUs bei Sighv., die Fomi sinjor

jfo.sicijprt, im Keim auf pintut, SnK. I, 514.



— 270 —

ynn : ynn.

hrynn ör Prändheims mynni Hallarst. Wis. 48; 15,4 (vgl. S. 57).

yr : yr.

yrpjöp Hepins hyrjar Ein. Skäl. Wis. 28; 13,8.

hyr ne malm i broddi styrjm^ Arn. jarl. Wis. 45 ; 8,4.

hyr gollungum styrjar Haukr Vald. Wis. 81 ; 23,2.

oft hyrjup lof spyrja Sighv. sk. Hkr. 522,12 a.

styrjqld vas pd hyrjup Pjöp. .sk. Hkr. 557,12 a.

yrk : yrk.

allstyrkan vel dyrka Ein. Skül. Wis. 54; 7,4 (vgl. S. 58).

styrkjan vant at yrkja Ein. Skül. Wis. 59; 46,4.

gepstyrks lofi dyrka Ein. Skid. Wis. 60; 57,6 (vgl. S. 58).

harpan styj'k i süta myrkri Ey.st. Asgr. Wis. 97 ; 77,8.

myrkbläs pvit hauk yrkja Sighv. sk. Hkr. 248,26 a.

yrkr : yrkr.

undrast myrkr er Ijös er styrkra Eyst. Asgr. Wis. 95; 61^2.

yrn : yrn.

Hymingr dpr pat fyrnisk Pörpr Kolh. Hkr. 214,260. ,

yrr : yrr.

jofurr dyrr enn pik fyrri Eyv. sk. Hkr. 112,2 a (vgl. S. 57).

gnögr styrr var par fyrri Sighv. sk. Hkr. 490,300.

fyrr sagpak pat kyrru Pjöp. sk. Hkr. 542,2 ö.

jungfrü kyrr pvit vissi fyrri Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 29,2.

yrr : yr.

hüsdyrr fyrir spyrja.sk Sighv. sk. Hkr. 416,25 a.

yrst : yrst.

fyrstr enum golli hyrsta Ulfr Ugg. Wis. 30; 5,4.

yrp : yrp (vgl. S. 58 f.).

sü dyrp muna fyrpum Ein. Skül. Wis. 56; 24,2.

gqfug dyi'p konungs fyrpa Ein. Skül. Wis. 59; 45,2.

vyrpi sok til himriadyrpar Eyst. Asgr. Wis. 89; 14,2.

fyrPa lapar til himna dyrpar Eyst. Asgr. Wis. 96; 68,8.

fyrpa hverr's lil sinnar dyr'par Eyst. Asgr. Wis. 97; 74,2.

sibyrp vip skip fyrpar Sighv. sk. Hkr. 444,4 &.

dyrpar son ef yrpi Sighv. sk. Hkr. 522,246.

yst : yst.

vel tyst konung lystir Sighv. sk. Wis. 42; 9,6.



— 271 —
ytt : ytt.

hi^lpa kiftt t>l' styffu Siyhv. sk. Wim. 43; 12,4.

skjaldfi-ypr of nnm rypja Hallarsf. Wis. 47 ; <;,<» (skiot froPr : rioda

Flh I, 120; skjaUh'Jöprihi'jöJjii NjiU. II, f).'»).

yprarnir bipk stypja Ein. Skiil. Wis. Tvl; 8,G.

ypr : yPr.

i-ypr pat konung ypnim Sighv. sk. Wis. 42 ; 8^.

ydd : ydd.

8&nn vas skryddr mep pryddum Hallarst. Wis. M); 31,6.

ni/tjitni pryddr ok sikUiujs skryddi (H. hvlt. Kys. M^,Hb.

kynpryddr j^fuf' yp>' «"' skrydda iSturla Kys. 4ü7,136.

yfp'-yfp-

kann styfpi svd pyfpir Sighv. sk. Hkr. 463,22a.

yn : yn.

friparsyn glepi fynisk Ein. Skül. Wis. 61 ; 63,8.

2/71(2 : ynd.

.scyl fiynd vip stag ryndu ßjöp. .sk. Hkr. 529,120 (hvndirundo

Kph. III, 2;')).

yr:yr.

ivttryri gop styra Ein. Skäl. Wis. 29: 23,6.

hlyrriyg enn mal styri Ilallfr. v. Wis. 33; 1,8.

hlyrs peim yota styrpi Hallfr. v. Wis. 36; 16,6.

hvärtki flyr pü hlenna ryrir Arn. jarl. Wis. 46; 8,3 (!) (preyiir Flb

III, 322; Mark. 32; Fms. VI, 197; vgl. Gisl. otn helr. WJ).

fyris yaiinr um .skeipar .styri Arn. jarl. Wis, 45; 10,4 (fyris Hkr.

r)29,23ri; fyris Kph. III, 20; Wi.s.).

lijarnar hlyra Frakklauds styrir ^fark. Skeggj. Wis. 52; 26,2.

hlj'frar treir mep dyrum Ilaitkr Vald. Wis. 79; 9,2.

heim.sstyranda fekk hann skyra Kyst. Asgr. Wis. 86; 12,6.

fi.skar dyr .sem holt ok myrar Kyst. Asgr. Wis. 99; 93,6.

/ilynumgs .skipi .styra J(^k. Hkr. 4.'>4,24<i.

.sölryrandi hinn dyri Pjöp. sk. Hkr. rKW,31rt.

nyri skeip at styra Pj6p. sk. Hkr. 5;>2,13a.

ryr Hiikonar d^intin Ein. Sktil. Hkr. 766,190.

hlyrs fagngota styrir Hallr Sn. Kgs. 71,8&.

Hanta styrir meyindyrum Sturla Kg.s. 422,2«.

styri hrimdyra Sturla Kgs. 469,1 lo.
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yrr : yr.

Tyr vas tjorva dyrra Hallfr. v. Wis. 34; 9,3 (!).

alldyrr konungr styri Hallfr. v. Wis. 35; 10,6.

-margclyrr koma styrir Hallfr. v. Wis. 37 ; 23,0.

öryrr framast dyrpar Sighv. sk. Wis. 43; 16,2.

alldyrr konungr styra Sturla Kgs. 458,100.

yrp : yrp.

jofurs dyrp Jigfum skyrpa Ein. Skül. Wis. 61; 66,2.

dyrp englanna sliku styrpi Eyst. Asgr. Wis. 90; 23,8.

dyrparmenn er rikjum styrpu Eyst. Asgr. Wis. 92 ; 36,2.

ys : ys.

vigskys enn pat lysi.sk Hallfr. v.Wis. 35; 7,2 {vigskyrs Flb I, 484).

ek fysumk nü lysa Hallarst. Wis. 49; 24,6.

yst : yst.

fystusk peir at prysta Eil. Gupr. Wis. 30; 2,3 (!).

gondlar fyst .sem lystäk Hallarst. Wis. 50; 32,6.

lyst skal hitt es lofpungr fystisk Mark. Skeygj. Wis. 51 ; 10,1 (!).

lyst skal hitt es Imkna.sk fystisk Mark. Skeggj. Wis. 53; 28,1 (!).

pvi's syst frama lystan Ein. Skül. Wis. 55; 12,6.

yt : yt.

nytr Jierflytir ßör. loft. Hkr. 441,2 &.

ytr : ytr.

harpla nytr of landet ytra Mark. Skeggj. Wis. 52; 24,6.

hrytr stundum frip nytra Ein. Skül. Wis. 60; 58,6.

yP yP-

hlyput jdrni sypar Hallfr. v. Wis. 33; 7,4 (hlgpur : sopzir W., separ R,

vgl. Wis. 135).

vornup bypr enn hlypip Sighv. sk. Wis. 43; 12,6.

alpypa varp stilli at hlypa Mark. Skeggj. Wis. 52; 23,6.

alpyp gopi hlypir Ein. Skül. Wis. 54; 6,6.

alpypu brag hlypa Ein. Skül. Wis. 54; 9,4.

pegnprypis brag hlypa Ein. Skül. Wis. 55; 11,2.

söknpypr jofurr prypask Ein. Skül. Wis. 57; 31,6.

bypr peim i skyldu at hlypa Eyst. Asgr. Wis. 89 ; 14,4.

erendi bypr enn pessi hlypir Eyst. Asgr. Wis. 90; 24,4.

hlypinnar vill bjgrtu skrypast Eyst. Asgr. Wis. 90; 24,8.

gagnprypanda hlypa Arn. jarl. Hkr. 364,260.

öprypi mer hlypa Pör. stuttf. Hkr. ()86,7a.
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<nhl : iultl.

f'tvihlr vutftr f'.r ek nasta hrietldiimst EijHt. Asyr. MV*. I»2; 41,H.

nijölku fmildr enn reifum klenUlint Eyst. Aiti/r. Wig. !V2; 42,4.

hilf(f(lau i'<9(ifHtn slöifH afklfvililitn Ki/nf. Anyr. Wh. 'X\; 4I>,4.

f'iVihUtn srrinin reif'iim kUnldi Kyst. Asyr. Wis. J»4; r>f),4.

yiuvddi O.SS er /lel.stri/i iiHfifdi Eyst. Asyr. Wis. J)4; f)f),H.

iirwddr varliya hraddu Pör. stattf'. Ukr. 087,4 i*.

hrffdd vip herkl^ddan Sttirla Kytt. 4«I7,9& (!).

€Bf:€BV.

ifrinliga ok pakkir gafi Eyst. Asyr. Wis. 89; 13,8.

dtiyroff'rs konuny hfe/'ra Kiu. Skül. Wis. 59; 51,8.

rtrfr Pola uaup nk na>f'rar Pjöjt. sk. Hkr. 540,25a (!).

€ey : ay.

rifyja kind of h<vyjask Konn. Qym. Wis. 2(»; i»,2.

nrwyr konunyr vcpyja II(dlf'r. r. Wis. 34; 8,2.

f'rffiyr aldriyi ra>yj(t II(dlfr. c. Wis. 34; 1,2.

.«•('/• tifvyjdndi.sf enyiim rivyja Kyst. Asyr. Wis. 88; 8,4.

fin dtfyranna rüsir hmyar Eyst. Asyr. Wis. 9«»; r»7,ti.

riftfrmjr vip sdr beeyja Ott. sc. Hkr. 227,19«.

itfrmyir ft pmyi Siyhv. sk. Ukr. 431,18«.

rii fr^yr konunyr <ggi Siyhv. sk. Hkr. 444,116 (vgl. Thork. 69).

hilmir /'rfsyr enn vffyja Steinn Herd. Hkr. r)93,25ft.

hihnir frayr n s(dt<tn ieyi Sturlti Kys. 437,17«.

ivyiliyt hinn vipa frayi Sturla Kys. 442,7« (oyiliyt Wis. 84!).

<fyis nafn frfeyjum Sturla Kys. 464,3«!«.

f'rtpy ok üv€fgin Sturla Kys. 470,2«.

itsyr : agr.

<vyr ri/t riy.'iiii f'rtfyri Sturla Kys. 458,5«.

<eyfi : fey/>.

ill>ra va>yf> er tijnduni n<vy/n.'<t Ey.st. Asyr. Wis. 98; 82,4.

rwyparlau.ff af yPrum fr<9ypuvi Sturla Kys. 4r>l,:M)ö.

i»l : «l.

ijnjts JtrGfl <}fuym{Bli Ein. Skül. Wis. 61; 61,8.

»ruyyt mtelik /laf .<«•/» Ein. Skül. Wis. »51 ; (>2,2.

ilhn<plis rak teelir Haukr Vald. Wi.s. 81 ; 23,4.

(inyrtfflir rep mala Arn. jarl. Hkr. .')29,4«.

Kahle, Die Sprache der Skalden. 18
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mm : mm.

eru mvxinnilig eptirdmmi Eyst. Äsgr. Wis. 94: 52,1 (!).

ödmmin peir sogpu at Timmi Eyst. Äsgr. Wis. 95 ; Gl, 4.

mn : mn.

mjüka bmn ok fagran tmnap Eyst. Asgr. Wis. 98; 82,2.

mr : mr.

nmr vasa traupr at smra Hallar.st. Wis. 48; 19,(5.

telk pmrs ek veit fmri Hallarst. Wis. 49 ; 25,2.

.Hmrendr gopi kmran Ein. Skid. Wis. 56; 22,6.

Vmringjar framm, hmri Ein. Skid. Wis. 60; 53,8. ,

gupi vmrik pati skyldr at fmra Eyst. Äsgr. Wis. 87; 3,8.

mrinn ser enn skepnan vmri Eyst. Asgr. Wis. 88; Q^Q.

fmraglqggr ef nqkkur t^mri Eyst. Asgr. Wis. 95 ; 60,4.

süthrmrandi ok jnslarfmri Eyst. Asgr. Wis. 96; 71,4.

fmrir mättkir vitrir skmrir Eyst. Äsgr. Wis. 97; 74,6.

fmrast at mep öpi ok kmru Eyst. Asgr. Wis. 98; 84,6.

hlessup inmr pü ert dröttni kmrust Eyst. Asgr. Wis. 99; 90,4.

aUar pmr af fyrnsku vmri Eyst. Asgr. Wis. 99 ; 94,6.

mmr heip pegnuTn bmri Sighv. sk. Hkr. 253,7 &.

snotr mmr konungs vmri Sighv. sk. Hkr. 255,180.

pmr sem engar vmri Sighv. sk. Hkr. 310,24 ft.

lip fmra ok skip smmri Sighv. sk. Hkr. 437,21 ?>.

mmr lauk epr olbmri Sveinnfl. Hkr. 513,21«.

Selunds mmr hverr ve hmri Pjöp. sk. Hkr. 539,28«.

mmr hlmr at pvi fmri Anon. Hkr. b70,2i)b.

nmr at landammri Pjöp. sk. Hkr. 593,6«.

nmr til landammris Anon. Hkr. 602,25?;.

vmrir mildr ef mmra Pör. stuttf. Hkr. 686,4 & (!).

hmra nafn enn mundang vmri Ol. hvit. Kgs. 357,2.

kmris Norpmmra Sturla Kgs. 474,31«.

mrr : mr.

blessup mmr pü ert sprundum hmrri Eyst. Asgr. Wis. 91 ; 28,8;

loflig mmr pü ert englum hmi^ri Eyst. Asgr. Wis. 99 ; 89,8.

mrP : mrp.

upp's mmrp kominn Imrprar Ein. SkiU. Wis. 54; 9,2.

ms : ms.

ödmsinn framm rmsir Arn. jarl. Hkr. 535,12«.

mst : msf.

nmst i'ipra pat smm.stiim Ein. Skül. Wis. 60; 57,4.

skapara nmstr i vegsemd hmstri Eyst. Asgr. MHs. 88; 7,4.
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flloffitum lir it mtxta lU^lr. Hkr. 570,lßi.

illa>Ht Hjmäiyi hit fastti Pjdp. ak. Hkr. 69(},I4«.

f'itsf j/off ok <lul ho>siii lilakkr Kys. V2\,lib.

4ft : Oft.

fimm iiatr uala straith Kin. Skid. Win. 50; 25,4.

<i(/wtr suHU mmta Haukr VitUl. Wis. 81; 22,«».

iiiiffri J)ein'i'r ek skdl (jmta Kyst. A.syr. Witt. !K); 24,«J.

iiHftr yiipi haim Adam .stwti Kyst. Asyr. Win. 92; 43,2.

hrerf (iyift i fiymirsivti Kyst. A.syr. Wis. J);'); 62,4.

,unrtust fyr litillteti Kyst. Äsyr. Wis. !>!>; 1H),2.

nn¥tir upp ä strati Anon. Hkr. 781,246.

mftr sex ok frip y«efa Giz. Porv. Kys. 441,31.

ytptis hiisati Sturla Kys. 4«>4,246.

yfftir nor/tso'fnt /Sturla Kys. 4<57,l()rt.

ya>tis veymfeta tStiirla Kys. 4()}),2«;a (yeifis veymeita Flb III, 222).

yfftis häsata Sturla Kgs. 474,35«.

«tt : €Btt.

r<iry<t <9tt of kUfa megtti Arn. jarl. Wis. 45; 13,8.

ivttyöpr sk(}riinyr m<Btti Haukr VaUl. Wis. 7I>; 5,8.

hrjiist er »uetf af' pc.ssuni hfvtti Kyst. Asyr. Wis. 94; 56,G.

l'tvttu.st orp enn purru vi^ttir Kyst. Asyr. Wis. !>5; 58,6.

»lOftti skyra fuUum histti Kyst. Äsyr. Wis. 99; 94,8.

riHtisk Jh'ss i krmpis h<ftti Kyst. Asyr. Wis. 100; 97,2.

hofttiny ras pat vxBtti Tindr Hallk. Hkr. l«>0.20ö.

.stvit yekk seyyja a>ttar Halld. ökr. Hkr. 207,:M)ft (!).

hivtt forsk hetr enn cestfak Siyhv. .sk. Hkr. :W7,306.

/nftfliy jdrn es vattik Ponn. Kolhr. Hkr. 498,126 {heiligt : 4rtla Flb

II, 365; h^etlect : vante Ohs 73).

fifvtt yöps /'ri/)ar r^tta Pjöp. .sk. Hkr. 560,.'Ma.

,ill/Hfff ef .skal so'tta.'ik Anon. Hkr. 603,2ri.

tisf^tt enn cel matti Snorri iSturl. Kys. il52,2ö.

<fttum göpr cU rofna s^ttir Sturla Kgs. 432,13a.

mtt:at.

mtetr gramr vip pik .s^fttu Ott. sr. Hkr. 284,29«.

«»/» : ap.

/u'ffpask menu vip ffttar kltfpi Arn. jarl. Wis. 45; 6,6.

fiätt kr<vpi .skal btepi Kin. Skül. Wis. 58; 38,6.

(f>/>ra .sess ok rirpiny hffpi Ky.>it. Asgr. Wis. 88; 7,8.

maipist peyar er um .tkal r*9pa Kyst. Asyr. Wis. 92; 38,2.

lofritfpandi d kne sin b^pi Kyst. Äsyr. Wis. 94; 51,6 «. ö.

herrmpr ara brtfpis Arn. jarl. Hkr. 515,16a.
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0k : ök.

rekilundr of teki Ein. Skäl. Wis. 26 ; 3,4.

gepfrökn ok Hl sökja Arn. jarl. Hkr. 323,320.

vegrökjandi framat .sökja Snorri Sturl. Kg.s. 281,18 &.

öl : öl.

ryps hölibol göli Pjöp. hv. Wis. 11; 20,4 (heyli : goli SnE I, 284;

heili : gi^li W; heile :gQle S).

öm : öm.

her's of slöm at döma Hallorst. Wis. 49; 24,2.

gop dömi mer söma Sighv. sk. Hkr. 430,7 &.

ömd : öind.

dömdi herr sömda Sturla Kgs. 473,146.

allhöns vip gop bönir Ein. Skid. Wis. 57; 31,4.

sönskr mapr af gram prönzkinn Ein. Skid. Wis. 58; 44,4 i).

prönzkr jarl konung sönskan Pörpr Kolb. Hkr. 170,330 1).

gnystörandi fori Porhj. hornkl. Wis. 14; 2,6.

sorgöra mey föra Pjöp. hv. Wis. 10; 9,2.

Möra gramr til landa öri Arn. jarl. Wis. 45 ; 5,8 (vgl. Gisl. om helr. 47).

borpmörar skm förar Eyv. sk. Hkr. 103,360.

örins golls ä Möri Pörpr Kolb. Hkr. 1 57,13 &.

snöridorr um sköru Pjöp. sk. Hkr. 538,6 &.

Möra gramr i snöri Pjöp. .s/t'. Hkr. 541,186.

söknstörir mer fori Pjöp. sk. Hkr. 544,10«.

hier äpr hingat förir Pjöp. sk. Hkr. 555,106.

örr : örr.

störra oprum förri Hallarst. Wis. 49; 26,8.

ost : Ost.

östar pjöpdr fnöstu Eil. Gupr. Wis. 31 ; 5,8.

öt : öt.

möpum föti sdl at böta Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 12,6.

dögr mötask föti Sighv. sk. Hkr. 274^32 6.

1) Oder liegt hier ein Reim önskr'.önzkr vor? i*esp. ist «zA; =
ntsk zu nsk geworden?
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tifsk' : üfiik (etk : tnk).

fözk htileüri güzku Kin. Skül. Win. iVi; 14^.

öp : 0p.

ilüjtingr muni föpask Hallfr. v. Wi«. 37; 2H,G.

öpin-prs n skelfpan tfröpi Arn. jarl. Win. 45; 7,2.

hi'vsa vtiipir .stil at tfrii/ni Mark. Skcyyj. M'üi. 53; 28,4.

(lU.t f/rö/xiri f'rö/xisk Kin. iSkül. Wis. 5(>; 21,4.

(iniif/lö/tr i hntt/ röjtu Kin. SkiH. Wis. 5}); 45,4.

hjdlmxköp Girkir fiopu Kin. Skül. Ifix. 59; 52,8.

hrü/>r sin.s ok rak fiö/nt Guth. h. llkr. l)8,2ö.

yüpingn vin sköjxtr Pjöp. nk. Hkr. 540,8 ö (greiplenilinya »keipum
/'/».s VI, Hl).

brö/tr .s^lniim rel tö/ri ßjöp. .sk. llkr. 54<>,10rt.

hrnjn- und .sul hin öpri Kin. Skiil. Hkr. 738,11 &.

j/ti/>in;fii lip flöpi Kin. Skül. llkr. 7t)<»,17&.

(fdd : <fdd.

vifdd dynskotum kvgddusk Porhj. hornkl. Win. 14; 4,8.

liofiif) frrtn.s-tr jofnii' Siylir. sk. Wis. 40; 5,8 ii. ö.

hofnjtskald firn j<ffri Kin. Skül. Wis. 55; 12,8.

jo/'nrs hein fjveyit hqfjnt Kin. Skül. Wis. 50; 23,4.

yofny let lli^rn ör hqfpi Kin. Skül. Wis. 58; .37,1 (!).

h{)fiifi sitf fripnnm jgfri Kin. Skül. llkr. 742,<>6.

yo/'uj/r oddrifi J<ifr(i Stiirla Kys. 32.'),7/>.

yofiiyr Skiinnnya ji}fri Stnrla Kys. 443,4«.

(ffyast hüendr gqfgir Siyhr. sk. Wis. 43; 14,4.

Qfn : qfn.

litiikjtffn (if j)vitn ntjfnum Siyhv. .sk. Wis. 41 ; 5.8.

liof'n Innyskifhi .'itof'nnm Annn. llkr. <)U2,Hw(.

hof'n af skipsf<^fnnni Sturla Kg.s. 4(><»,186.

9/7>:9/7'.

llknarkriffp ör hqfpi Ein. Skül. Wis. (JO; 59,0.

99 ' 99-

m^gr Sigurpar Hqyno Brnge Wiit. 2; 2,4.

99I
'
99I'

hrf/iiyoyl i tlyn Skoglnr I'orbj. hornkl. Wis. 14; 5,4.

dogHuyr ri/t hcrsoyli Siyhr. sk. Wis. 42; 8,4.

trcii» di^ylinynw Skoyhir Ifttllarst. Wis. 48; 20,0.
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qgn : ogn.

Hogmialds i ho gognum Sigliv. sk. Hkr. 275,4 a.

ogr : ogr.

mggr hafnyra fqgru Ulfr Ugg. Wis. 29; 2,6.

Ulfs mogr ok het fqgru Pjöp. sk. Hkr. 532,2 a.

Iqgr gekk um skip fqgru Bqlv. Hkr. 570,14 a.

Iqgr hin skaut fqgru Stui'la Kgs. 472,350.

ogp • ogp.

hans brqgp i grqf Iqgpu Ein. Skül. Wis. 56; 22,8.

hrqgp jarteignir sqgpu Ein. Skül. Wis. 59; 49,8.

Jierpibrqgp enn Iqgpis Jör. skaldm. Hkr. n,2'da.

flqgp bapk enn pau sqgpu Sighv. .sfc. Hkr. 308,6 ö.

qk : qk.

sqk^rimmir mjqk Pör. loft. Hkr. 440,33« {sqkk- Ems V, 6; ,sac-

Ohs 59).

'

qkk : qkk.

vnrfa hrqkk enn nipr nam sqkkva Arn. jarl. Wis. 44; 2,6 {sie Ems
VI,' 23).

qkt : qkt.

hold er klqkt enn andinn .nnqktir Ey.sf. Asgr. Wis. 94; 54,6.

ql : ql.

qlvishaug frä hqlvi Ein. Skül. Wis. hh; 14,8 {Aulfisihmdfi Flb I, 2).

üfql büendr dvqldu Porl. f. Hkr. 574,216.

qld : qld.

qldum kunnr mep hvita skjqldu Arn. jarl. Wis. 44; 3,(5.

hqfupskjqldunga fimm at gjqldum Mark. Skeggj. Wis. 51 ; 21,4.

gjqld festu pd grimmir hqldar Mark. Skeggj. Wis. 52 ; 23,3 (!).

meginfjqldi i^eis hqlda Ein. Skül. Wis. 54; 4,6.

pat sä qld i jqldu Anon. Hkr. 151,22 & (!).

qld pa's tökt vip gjqldum Ott. sv. Hkr. 227,17 a.

qld vann ossa skjqldu Sighv. sk. Hkr. 253,15 a (!).

skjqldungs vip ey tjqldup Sighv. sk. Hkr. 274,200.

qld pars herr klauf skjqldu Sighv. sk. Hkr. 499,8 &.

qld blöpropna skjqldu Pjöp. sk. Hkr. 539,26 a.

h^ra skjqld at gjqldum Pjöp. sk. Hkr. 544,106.

Finna gjqld i skjqldum Pjöp. sk. Hkr. 595,170.

qld d störvqldum Sturla Kgs. 467,86 (störveldum Ems X, 125; Kph

V, 361).

qld mep herskjqldum Sturla Kgs. 473,36.
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qU : qU.

rnl/qllum htöf) rnllu Ein. SküL Win. 29; 23,1.

hnll ok fremsfr at nlln Ihdlarst. Wis. \1\ 11,H il. ii.

jQi'J) ok fjnll (if i heimi ollum Ki/sf. Anyr. Wis. fW; 70,tt.

hall ok pri'/tht /»c/> däjnim QÜinn Kyst. Astfr. Wi». 99; 90,f>.

hoU's (If/r mf-J» (fUuin Siijhv. sk. IIkr. 'M0,4h.

njmvt^ll und ynim snj^llnm Ilallr Sn. Kgs. 71,106.

qln : qln.

f/JQlnar gulli mqlnu Sighv. sk. Hkr. 414,10a (!).

daupum kr<findtnn ^ntm Iqmdum Eyst. Asgr. Wia. 93; 46,6.

Qtnl : Qml.

hQmlu vigs ör porli gqmlu Mark. Skeggj. Wis. 52; 21,2.

9« : QJi.

Qnundr Dqnum Sighv. sk. Wis. 40; 3,6.

gnd : Qiid.

nndurgops i hQndum Pjöp. hv. Wis. 9; 7,4.

konungs Qnd nfar iQnditm Hallfr. v. Wis. .'$7; 28,8.

iirga str^nd ok svnlri rqiuUt Mark. Skeggj. Wis. 52; 24,4.

Qtid IfBtr inapr d strqudu Ein. Skid. Wis. C^); 60,6.

Icysir er qnd af holdsins hQndum fhfst. Asgr. Wis. 98; 83,8.

henvQndr konungs hQndum Eyv. sk. Ilkr. 106,18«.

ondvert folk at iQndum Pörpr SJär. Hkr. Uri,\b{rfndo /Vi>. 120,256).

lonil .fins fQjnir rQndum Pörpr Kalb. Hkr. \'Ki,\lb.

(vfflQnd und Jter gondlar (Ht. sv. Hkr. 284,316.

rQud mep gumnu hQndum Sighv. sk. Hkr. 491,8«.

Qndrerpan brum iQndum Sighv. sk. Hkr. 520,296.

hqnd enn vel matt iQndum Sighv. sk. Hkr. 522,18«.

Sunnlqnd Haraldr rnndu .lUugi lirynd. Hkr. niiOJb.

nndu nemr e})n londujn Pari, f Hkr. 572,26.

Haralds Qnd ofar iQndum Stüfr sk. Hkr. 572,196.

lond herskipa brQiidum Pjöp. sk. Hkr. 592,28«.

.v//< iQud es verr rondu Magn. herf. Hkr. 654,216.

fiesta rond ä skei/xt hrQ^tidum Sturla Kgs. 439,186.

.fkattlond megingrnndu/}s Anon. Kgs. 476,21«.

rQnd ve.prbopi gnndlar Anon. Kgs. 476,216.

Qng : Qtig.

strQng Herdala gQugu Sighv. sk. Wis. 38; 3,2.

krapta prqng ne lostinn Qugvan Eyst. Asgr. Wis. 99; 90,3.
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fong erii stör vip gongur Sighv. sk. Ilkr. 309,Ba.

nmr gqngurti ver stongum Pjöp. sk. Hkr. 542,16 a.

onn : gn7i.

801171 Einripa mqnnuTn Ein. Skdl. Wis. 27; 8,2.

fjqrrqnn at pvi inonniim Hallfr. v. Wis. 36 ; 17,4.

onnur enn hezt monmcm Sighv. sk. Wis. 42; 8,8.

ronn um pingamoTinuni Pörpr Kolh. Hkr. 232,250.

sonn at fä mun onnur Sighv. .sk. Hkr. 516,276.

höfsk onn af pvi lendum mqnnum Ol. hvit. Kgs, 339,17 h.

hjors rakkliga fjorvi Ein. Skdl. Wis. 26; 2,8.

hjgrveprs konung fjorvi Ein. Skdl. Wis. 27 ; 6,4.

fqr til Sogns of gqrva Ein. Skdl. Wis. 28 ; 13,4.

hjqrdjarfr Gota fjqrvi Hallfr. v. Wis. 34; 4,6.

lipu qrvar framm gqi'var Hallfr. v. Wis. 35; 4,2.

qrva hripir frekn of gqrvar Arn. jai'l. Wis. 46 ; 15,8.

hjqrs herdraugar fjqrvi Glümr Geir. Hkr. 110,19 a.

grams vqr hldum hjqrvi Pörpr Kolb. Hkr. 214,246.

fqr pin konungr gqrva Ott. sv. Hkr. 220,46.

svqrt skqr vip her gqrva Sighv. sk. Hkr. 252,306.

qi'beipis fqr Pör. loft. Hkr. 440,31a u. 441,4a.

skqr bap hann mep hjqrvi Sighv. sk. Hkr. 453,136.

hjqrgqll vas pat fjqrvi Tryggvafl. Hkr. 513,156.

rögqrs pvit veitk gqrva Arn. jarl. Hkr. 515,8a {rögaurs : gerva

Fris. 168,2 a; rögaurs : gjUrfa Ems VI, 21).

bqrvar grjöts ok qrva Pjöp. sk. Hkr. 538,8 a.

fjqrgrip) stqfum hjqrva Pjöp. sk. Hkr. 538,316.

fjqr gnystafir hjqrva Pjöp. sk. Hkr. 538,356.

fjqrvi grjöt ok qrvar Hallarst. Herd. Hkr. 595,106.

öfqr konungs gqrva Trollk. Hkr. 613,15a.

mqrstrütr d pat gqrva Pör. stuttf. Hkr. 686,21 6.

qi'g : qrg.

hqrgbrjötr i ,stap mqrguni Hallfr. v. Wis. 34; 3,2.

niqrg nefbjqrguni Sighv. sk. Wis. 40; 4,4.

hermqrg hdla tjqrgup Hallarst. Wis. 46; 4,3 (!).

fiima niqrg ok hqrga Hallarst. Wis. 47; 9,2.

gunnhqrga slqg mqrgum Glümr Geir. Hkr. 89,31a.

q7'l : qrl.

hjqrlautar kom Sqrla Ein. Skdl, Wis. 29; 22,4.

freguk gqi'la pat Sqrla Hallfr. v. Wis. 33; 8,6.
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nrlifiiflr /'o/mr Sorlti Jfiiiikr Vtihl. Wis. 7!>; ;5,H.

nflviku DdiKi Jorlitm PJöp. sk. Ilkr. r)lH>,22<i.

oni : y/vt.

iikhjnrii f'ajnr Morna PJö/>. »k. Witt. D; (»,4.

/'oniii/ir rnpiill sfjonm Ein. iSkiil. Wis. 51; 2,M.

/'in'hjorn i t/ni'/ f'Jnriiis Ilttukr Vahl. Wik. H(); 17,K.

hjorn ok cid .svm merkistjorniir Ki/sf. Astfr. Win. Hfl; 10,6,

UindvQi'H ktöask (^rmi tSiyhi'. ttk. Ilkr. 41;'),«»«.

fj<^rnis alfr und leiparstjQrnu tSturla Ky». 45!),«»«.

qrr : Qrr.

ftjorr fwr hildiborrum Kitnn. Ojpn. Wis. 2(5; 2,3 (!).

/n-rkst/nrr ok v(g(^rr Ott. .kv. Wis. 14; 2,2.

'."'* ////'»"* O^tf sverp ok kmp'ni Mark, t'^kegffj. Wis. 51 ; 7,2.

ma>r/)(ir nrr scm kiinrni I*ör].r h'olh. Ilkr. löö,'.»«.

rcjtrorr trä knorrii Off. sr. Ilkr. 234,1."$«.

orr hindrcki dornim PJnp. .tk. Ilkr. 511,20/*.

orr ok steindu km^rru /Sfeinn Herd. Ilkr. G35,12a.

Qrt : Qrt.

I)jnrfnm fldi siidldrmp JtJQrtu Arn. j<trl. Wis. 45; 12,S.

!/nrf /'rtH/iini hra> srnrfum t^it/hr. .vA*. Ifkr. 25.'J,2H/*.

hji^rtHm l<tn(/f hin srorfn iSiyhr. sk. Ilkr. .'K)i»,15«.

ilQrt vig saman hjQrtn Sighv. sk. Hkr. 480,23«.

<^rp : Qrp.

tfrf)rnr/)r und sik jorpn PnrhJ. ht>rnkl. Wis. 15; 15,4 (goprnrpr Kringln,

Jnf'rusk., \'^\. Wis. 124, (ialuT Thorkdss. 42 f. goprarpr '.jttrfnij.

Ifnr/tnrinr Ar Ggrjnim Hallfr. r. Wis. 33; 1,4.

/inr/t ok au.sfr i (iorpuni Hallfr. r. Wis. 34; 2,1.

ror/tr Jn't fn.^tr l (iorjnnn llallarsf. Wis. 4(>; 2,2.

snckkjnhnrp ör (iorjtum Hidhtrsf. Wis. l«»; 4,2.

fnhhtr rorjtu ttnsfr i itorpnm Mark, ^kcggj. Wis. 50; 4,2.

/ivhig horj) fi/r Vinda g^rfntm Mark. Skcgt/J- H'i». 62; 16,4.

Ilnr/ni gravtr af Jorfni Kin. SknI. Wis. 55: 15,.s.

idlhorjt i gras Intr/nnn Haukr Vidd. Wis. HO; 12,H.

hiniin ok Jorp i fi/r.sfn gorjti Kgsf. .isgr. Wis. H.S; (5,2.

jorjt ok lopf paf er dröffinn gorjd F.gst. Asgr. Wis. Hfl; 10,4.

landrorpr er hrasf Ilnrpa Kgr. .sk. Ilkr. 111,6«.

fjor/) ok galt rif) hjorpu K;p\ .vA*. Ilkr. 123,32«.

srorp rikinga horpn Kgj. Dap. Hkr. li);),I5/>.

i'rpigf re/tr d fjorpnm iSighr. .sk. Hkr. 274,20«.

mahn« rorjhs i Gorfnim Sighr. sk. Hkr. 310.16«.

<•/• corpr drepinn Htfrpa Sighv. sk. Ilkr. 446,9«.
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svorpr pann's vöx i Gorpum Sighv. sk. Ilkr. 508,300.

Hqrpa vinr ör Gorpum Arn. jarl. Hkr. 515.10 ö.

jorp um fekk ör Gorpum Bjarni guUhr. Hkr. 519,180.

erut um, sporp ör Gorpum, Sighv. sk. Hkr. 522,10«.

skapvorpr himins jorpu Arn. jarl. Hkr. 535,120.

horp prifusk borp par's borpttsk Pjöp. sk. Hkr. 538,16 ö (!).

orpiglyndr i Goi'pum Bolv. sk. Hkr. 547,46.

orpigt vatn ör Gorpum PJöp. sk. Hkr. 559,23«.

vigskorp ofan borput Porbj. Skakk. Hkr. 740,14 ö.

ost : ost.

fQstumöps ä ymsum Igstum Eyst. Asgr. Wis. 93; 45,2.

op : Qp.

hop glamma at mun stopva Brage Wis. 3; 10,4.

glop djiqrropuls opla Brage Ger. 2G ; 24,2.

stopum valbastar ropli Ein. Skid. Wis. 58; 43,3.

stqpum, kvaddi lip bqpvar Porm. Kolbr. Hkr. 497,22«.

ä hendr at hd Sighv. sk. Wis. 40; 3,7.

grd hjalmunlä Sighv. sk. Wis. 40; 4,0.

blä segl vip m Sighv. sk. Wis. 41 ; 7,2.

fdr m,ä konungr svd Ott. sv. Wis. 141 : 6,2.

frdk hvar fleina sjdvan Eyj. Dap. Hkr. 200,1a (!) (vgl. S. 23).

ey : ey.

mey aftr Loki deyja Pjöp. hv. Wis. 10; 11,8.

ey vegbrautar heyja Porbj. hornkl. Wis. 14 ; 2,4.

valmey konungr heyja Ein. Skdl. Wis. 27 ; 12,6.

geirpey d Skdneyju Hallfr. v. Wis. 34; 4,8.

eyver,$kan her deyja Hallfr. v. Wis. 34; 9,2.

vigpey Hepins nieyja Hallfr. v. Wis. 36; 15,4.

eysyslu gekk heyja Sighv. sk. Wis. 38; 2,4.

haukey Ufa ok deyja Sighv. sk. Wis. 43; 15,8.

Gqndlar peys ok Eyjar Hallarst. Wis. 47 ; 11,4.

veprheyjandi Skreyju Eyv. sk. Hkr. 106,5«.

Eysyslu lip peyja Ott. sv. Hkr. 222,1b.

ey ne danskar meyjar Härekr. Hkr. 428,31«.

meyjar fapms at deyja Sighv. sk. Hkr. 521,4«.

Sikileyju gekk heyja Pjöp. sk. Hkr. 550,4 ö.

ey baugs Dana meyjar Anon. Hkr. 570,25«.

meyjar supr i eyjum, Bjqrn krepph. Hkr. 646,35 ö.

flegvangs til Ekreyja Sttirla Kgs. 427,28«.

eyjar geirpeyjum Sturla Kgs. 472,26.
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ö : rf.

nid hrern uk pd iSit/hi'. nk. ]\'ts. 40; 1,2.

injö fyr ofan kJö Ott. »v. Win. 44; 4,4.

snttH/hilJapi at frfiJn Ein. Skäl. ]Vls. äö; 2,4.

hj(frv(i ynys uk .ski/Jum Hallfr. c. Wis. 33; l,!».

fdyltjjapra pyja Kyv. sk. IIkr. 111,22/;.

srerj)ti t/ni/.'t at fri/Jti Sh/hr. .sk. Ilkr. 2i^2,20a.

.ski'flanss ro/niH hlfja Siy/ir. .sk. Ilkr. 41)1,3.'W/.

bt^l/.ski'f /'ninidr knfijd Pjdp. sk. Jlkr. rt3S,176.

hl/ lei/j/r n'i/k til .skijja Aiion. Ilkr. 040,40.

unz Jintnn€Bva Jirara PJöp. sk. MV«. 10; 11,1 (!).

Itro» ffcss konnuys €Bvi Siyhr. sk. }Vis. 41; 1,4.

/*;«• Ilitkimnr <eri Kyv. sk. Ilkr. 111,24a.

ma rip (^riim .seBvar Eyit. sk. Ilkr. 123,326.

ylwheims skripu m<Bvor Pörpr Knlb. Ilkr. ir)7,13a.

Itf Ilökonar a>ri Pärf)r Kolh. Ilkr. 170,2Srt.

slter Jxiiif iilfr um hrari Pörpr Sjär. Ilkr. 422,2H/> (stftfr'.hrt^fi

Kph 11, 273; .slofyr Flb II, 2K1 ; sonst nllc Lesarten sltPri.

laibnuyH at pvi Maja Ildrekr Hkr. 428,29a.

löhrautar vnrj) fiöja Porbj. honikl. Wis. 14; S,.S {sie Gisl. XJtil.

1 1, iJ.S7 ; F-Jön.ss. IH i. ; lybrautar : fiyja Wis. a. n. O. ; tabrautar :

flöja Ilkr. <>4,24&; l^brautar : fl^ia /Viä. f>0,266).

Kurzer Vocal : langem Vocal.

Sktiney Dana t^iyhr. .sk. Wis. 40; 5,6.

frdiH-yyr Dana Siyhr. sk. Wis. 40; 6,4.

/Vf.\7 rän Dana Siyhr. sk. Wis. 41; 8,6.

Jörrik skorit Siylir. .sk. Wi.s. 41; 11,4 (Jorrik Gisl. Aarb. 1K66, 279).

Ciriklands himinriki Pör. loft. Ilkr. 440,1;')« {Griklamls Kph.f).



II.

Endreime.

addi : addi.

rodd enqüsins kvennmann kvaddi I ^^ ^ / tt-- n.i r- i +•

kvadda af enyli drothnn gladdi J

afa : ofa.

fylki skal til frmgpär hafa \

^^^^^ ^^^.^ ^g. ^^.^ ^
fregna e.ignum langt Hl gafa J

'
'

' ' ' •

afni : afni.

qnühi hrafni
\ ^i cn n ^J7 n^ -t^ n v

' 1 j- 1 J j- • ^^y- Skcdl. Wts. 21; 11, < 1.

a hofupstafm \

ag : ng.

stefjum verßr cd st^la hrag
|

^^^,^. ^.^ ^ ^.

stiäthgt hefk ä kvmjn lag J

dgrligrabrag
j ^^^^^^^^ ^^^^^^^ ^^..^ gg. 3,^ ^

pat s drajndag ]

aga : aga.

heyrinkunn's frä hdmnn saqa l ,,, tit- ha c\n i-

/it;«^ />«?7 oit 0/ slikt at jaga )

agpr : agpr.

fasthaldr varh ü Fenri laqhr \ ,., „,. ^. „^ _ „
'„

. , ,. T Mkv. n IS. (o: 21,7 i.

fmjum var mer ramhgr sag/)r 1

aka : aka.
l^tr snöt saka \

sverp-Frey vaka\ ^, „, „ ^^^. „^ ... ^ «•^
^ TT 7 Eq. tSkaU. Wis. 22: l(j,5 ff.

e7in skms Haha '

skipgarp hraka

akar : akar.

jafnan verhr at drflöh stakar
| ,,, ,„. r.,, n/. r, x.

'' \ „ . L- , Mkr. Wis. 7G; 2(),7 t.

anpjenynar rit gelti sakar J
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ijinjarres skaptr pvit tjetjjn sknl
\

(jerva <»tlak m4r Ittt of tat
Mkv. Wis. 78; 4,8 f.

alda : ahla.
tili skauf ösf ahla l _ , _, , „,. „„ _„

, 1 , ,, t*(>f'^' Cflal. Wia. G6; 2,7 t.
iipr enn srijt knlaa )

' '

aldr : «/</;•,

IlermoJ)!' vilth anka aldr
\ ... .... _. _ _ „

.,,.,. ... „ , . 3/At. H'^i». 74; 9,3 f.
bAjupmr rann sölginn Baldr I

/öA* fiihiiir hj(ddi'
\ ... r.. ,. ... ^.r.-x.»

,
. .

-^

,, Em. Skid. Ilkr. 742,28a f.
put- ras hjQrva galdr ]

t'iyi spdlir hyyyins hjali

hefkat spvH at hersa kali

all : all.

Mkr. Wis. 75; 15,7 f.

almar : almar.

t/tnisfii gräir vtabnar \

(jengxi i sundr hjaimar I

Pork. GisL Wim. 67; 7,5 f.

alt : alt.

kv<»hit skal vieb kynjuiu alt i ,,. „.. _, ,.. , .

koniings wnryHnn fr langr avalt \

yiidd lata »nyrir /'alt
|

<illoj)t verpr i hreggi uralt I

hri'/tra bann er rerr hefr valt i ,,, ,„. «„ _,. ^ .

. , . . , ,1 Mkv. H I.V. 76; 26,1 t.
rerpa kann a ymsa halt )

Vikverjam galt

Mkr. Wh. 7;'); 21.1 f.

rarj) Juninuy halt
Ein. Skid. Hkr. 741,18 f.

rann risi alt \ „. ,_. ,, ,„ -,.,,, ,.

,. Em. iSkül. Hkr. 743, U> t-

/yr re.ttan aalt I

ör hldtra harn (od fmri eg fram K. 456. 929. Rk)
hrnpr hark fyr yrani

.sr</ för pat fram (ur hlatra harn K, 456. 92J). lik.

at flestr of nam (man 12S. 45}^)

o.r hj(}rra hlam (hl<^m Bj. 252; hlffmm 145. 426;

ylaum Kt 456. ;)2i). lik)

rif) hlifar pram (pom 145. Bj. 426; P(r)aum Kt
4r>(i. ;)21). h'ki

ynpr öx timh gram
yramr sötti fram

Eg. Skall. iris.

22; 20,5 f.

Eg. Skall. Wh.
21; 4.1 ff.
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aman : aman.

fera mtlum forn orp saman
]

^^^^^, ^^.^ .3
^_

flestir henda at nßkkvi gaman J

allitit er unqs manns gaman ) ,,7 tit- nc, -
-, ^

einum, pyTckir daujligt saman \

etja vildi jofriim saman
\ -,7 «?-• r,- 00 o ^

/, . , , ,

,

Mkv. Wts. 7o : 22,3 f.

ekkt er mer at stiiru gaman J

ami : ami.

brdpfengr pykkir hruUaups frami
\ ^^^ ^^^ ^-. ^g^^ ^.

brigpalengi er hverr enn samt J

'

atnm : amm.

aubsenna er annars vamm \ ,,, „r- nß c\o n a-^.
, 7^7 7- ^ il/Ä;?;. ms. 76; 23,7 t.

c/^^^ k0msk of skapadegr fram,m, )

amr : amr.

gorrmpigramr
]
^.^ ^^^^ ^^^. ^^^^^^ ^

gjqfmildr ok framr ]

anar : anar.

flugu hjaldrtranar (trana Kt 456. 929. Ek; vaner W.
128. 146. 158. 458. 459)

ofhrms lanar (lanerW. 128. 158. 458. 459; haner 146)

vorut blöps vanar (vaner 128. 146)

henmds granar (graner 128. 146)

anda : anda.

bronq at rinn randa \ ^ , ^, , „^. „,. „ o j?
-7., ' ^

. ,
-^

, ^or/c. Gisl. Wts. 66; 3,3 f.

til rmsis landa )

neytti hei'r handa

Eg. Skall. Wis.

21; 11,1 ff.

hrih vas snorp branda
\ ^ , ^, , ttt- ,>n n 1 a-

,,^ j.. 7
Pork. Gisl. Wts. 67; 6,1 ff.

fust vas far randa

til fjornis landa )

andar : andar.

briistu brandar ] . ^ _ _
.- , , , , Eq. Skall. Wis. 21; 7,7.

oip Mar randar J ^

anga : anga.

büafrdk greitt ganga
|
^^^^ ^,^^ ^^.^. ^^^. ^

gladdisk svanr hanga J

^e^;> e^>m t;e> Zans'«
]

5 .^^,,,,- ^,^,i^^,,. j,^ 73,13 f.

enn lendir menn ganga i
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ann : ann.

Inf at Visa vann
vist vimrik Jntnn \ Ey. Hkati. Wi*. 21;

hljof)» bijtjum lutnn
j

2,5 ff.

Jtvit hröpr of fmin (nam A'i 45<J. 929. Hk) )

QllyrHu pau epfh-hann
, 3^^.^ ^^ ^^. ^

aukit var penn hlntrar bann )

.,A7/ verln-JMsäla kann
, ^^^ „,.^ ^ j.

cnt/an parf at hjufra mann 1

retfkak rist hraf rerha kann 1 ,,, ,,,. _,. tv, ., x..,,,,,,-.., 3/Är»'. »n». 7«.; 28,3 f.

/•///« ,v daist of ncimskan mann I

anna : anna.

/iQf'up ok hendr manna
| «. , ^, , ,,,. ,., r -j .-/' ^ Pork. Gtsl. Um. 07; 5,3 1.

Iiro' nani vargr kanna J

ar : ar.
munntrandar mar 1 „ „, „ ,,,. ^. ^ ., „

... ^ - Eg. Skall. II w. 20; 1,3 t.
siuis mttt of far ) *'

'

pröask her sevi hvar\

hvfiat ina>lik J»ar „ «.1, nr« «o <^- jr
^ '.. ,

'
\

Eg. Skall. Wis. 22; 14,n ff.

/^;v'rf .y aastr of mar '

Kiriks of far
aupigr Pgkkv' einn sir hvar

, ^^^^ ^^ ^,^. ^
(iniHtrs ru/nr margr of far I

ara : ara.

traf} Kipt nai'a
| ., „, ,, ,,,. ^i tn-r *•

,' , Eg. Skall. n tg. 21; 10,7 t.

nattverp ara I

''

JH-ss m{H)n grepp vara
\ ^ , j ur- ou o « «•

'
,. .

^ '/ Gunnl. ärmst. Wis. 88; 3,3 f.

gollhring spara I

'fgsa munk ens fyrravara
, ^^^.^ ^^ ^

//f.s/r mnn sik tu nqkkurii s])ara l

arald : arald.

ekki varpat forpum farald
, ^^^.^. ^,,.^ . ^^ .

j. ^^
„

Ftnnan gat po orpan Harald )

arar : nror.

h/tin pykkja skammte ."ikarar >

.«krautligt kiflhim nafnit farar \

trautt kallak pann ralda n varar

rerpa menn fjeirs uppi fjarar

arir : arir.

saut er frd hv4 neflattss narir \ .,, .... -.» q. - ..

. .' . ' . Mkv. »IS. 7b; 2o,5 I.

nu verpr samt paz manngt varir I
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arit : arit.

ekki hefk meh fltmtim fartt\ -,r, „r- ^o at ^
. „ '

, , ,.; , ., Mkv. Wts. (3: 2,1 f.

fullvel mttak ttl pess vartt )

arla : arla.

barbisk sveit snarla 1 ^ , ^, , „r- nn an i^

,
-^

, , . . , ^orfc. 6ris^. Wis. 67 ; 9,7 f.

a snekkjum jarla ]

arinr : armr.
f'ekksk fyrpum harmr

\ ^. ^, ,, ^_- ^7^0^-7, x»
'

. . , .
^ Em. Skul. Hkr. 742,2o& t.

fyriskogar garmr J

ar^ : art.

BJarki ätti hugar körn hart
\ -^^^^ ^^^ U- 11 f.

herlip feldi Storkupr mart J

arpa : arpa.
knühi hvast harba \ ^ , . ,. 01 ^
,,.,^ . , T ^orfc. Gisl. Wts. bb; 2,1 f.

hljopu marir oarpa i

asta : asta.

bdru raukn rasta 1 ^ , ^, , „,. .... r> -1 x.

, - ^ ..^orÄ:. Gtsi. TF2.S'. 66 ; 3,1 t.

rekka gepfasta ]

cd : at.

hyggvisirat
|

^^^^^^
vel sömir pat

\ ^. ^ f,.

hve'k pylja fat r . n f/^r TF. fmte z) (
'*• ^ '

ek ef pqgn of gat U'^ ' ^'^ ^-
'^^"^'^•J (gmti z) J "'^

^•

orpstir of gat (gar 146) |
Eg. Skall. Wis. 21 ; (3,3 f.

Eirikr at pat (par W. 146. 158. 458. 459) I w. 9,3 f.

Pd v(a)s odcla at
]

^^,^^^ ^.^ 3^ . ^.

jqfurr hyggi at
j

hve'k yrkja fat
^^^^^^ ^^.^ 22 . ^^.^ ^

</o^^ pottumk pat '

e.s' T'Of/n 0/* .(^«^

eitthgfpusk at
]

^.^ j^^^. -^^ ^^^ ^.

Killfr par er sat )

ata : ata.

Hkapleik skata
|

^^^^^ ^^.^ 22; 16,3 f.

.skal m^rp hvata l

ati : ati.

hjorleiks hvati
j

^^^^^^ ^.^ 22; 14,3 f.

hann s olopskati

)

auga : auga.
njötip hauga

j
^^^^^ ^.^ 22; 21,1 f.

aem Brunn auga )



— 289 —

aukar : aukar.

i , , ,
Pork. Gisl. Wts. 67: 7,1 f.

fwassir benlaxikar )

aupa : aupa.

hirbmenn skulu hlaupa
) „. • ,, ,,^ ,. •»..,«...

^j ^Ä a; 1
Bjamt Kdlfss. Kgs. 73,10 f.

hir era gott m knupa ] "

auß : aup.

qld fesü aup
j
^.^ ^^ ^^^ ^4^ ^4 ^

sem qphngr oaup )

aßar : apar.

vasa villr stapar

vefr davrapar

of grams gtapur njlQpmn
\ ^ j^^A

qeirvanas sapar Krobom i ' /

Eg. Skall. Witi. 21 ; 5,1 ff.

geirvangs sapar \rqpc

apr : aPr.

grandvarr skyldi enn göf>i mapr
j ^^ ^.^ ^

Gtzurr varb at röqi sabr lrögi sapr

d:d.

i Eg. Skall. Wis. 21 ; 3,5 ff.

Eg. Skall. Wis. 21 ; 4,5 ff.

flestr mapr of frd

hvat fylkir vd

enn Viprir sä

hvar valr of lä

Par heyrpisk pd
paiit m€Bkis d

malmhripar spd

süs mest of Id

glepi minnar veit geipun sjd
j

^^^.^ ^^ ^3 ^
griplur er .sein hendi pa )

annars barn's sein tilf at frjd \ ... _. ,„ - « -

opfuss mnndi blmdr at sja \

afli of deilir sizt vip sjd \

Sgrlisprakk af gildri Prd ^^^ ^^ ^
stundum pytr x logm Id

litlu verr at rdpak fd )

dstblindir 'ru seggir svd
| 3^^ ^^ ,

sumir at pykkja wy^fc fds ga )

öritpykkir vipkvmm vd
j
^^, ^^ ^

vinfengtn eru mu{)^fn pd ]

allar girnisk dr i ^ä 1 ^^ ^^ -g „j^ ^^

ekki er mannt verra enn prd }

Kahle, Die Sprache der Skalden. 19
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dla : dla.

bd reh bess ddla ) , „, , -,„. „„ iok. ^
-': J^ ^ Pork. Gisl. Wis. 67 ; 12,5 t.

prymr vas aar staia )

dlfr : dlfr.

Äsmundr famfii Gnop vip gjdlfr\ ^^^ ^^.^ ^^. ^^^ ^
gfMiZ^ mmldi Pjazi sjdlfr J

'

dr : dr.

ymsir bjöpa gßrum fdr
[ ^^^ ^,.^ ^4. g^ ^

ormar skripa ör harnst d vdr J

s/cips Zäto menn skammar rdr \

skatna pykkir hugrinn grdr \

^^^^ ^^.^ ^^. ^g .^ ^
tungan leikr vip tanna sdr

[

tranpia 's gengt d is of vdr )

dra : dra.

gäpir gunnskdra \

gladdisk nagr sdra \ ^^^^ ^.^^ ^.^ ^ ^
mpr kom bens oara

Büi nam ser hvdra 1

drin : drin.

Mdrja littu klqkk d tdrin \

[ Eyst. Äsgr. Wis. 99; 91,6 u. 8.

Mdrja ber pü smyrsl i sdrin >

drri : dri.

Mdrja lifpu smmd i hdrri (dri AD. F-J.)
| ^^^^ j^^^^ ^^^ gg.

\.'. '. ',.*./ '
' '.'j..' ' '

( 91,2 u. 4.
Marja lettu syndafari >

äru : dru.

vagna vdru (sdra 145. 426; vdra Guelf) \ Eg. Skall. (?) Wis. 22;

epr vipi tdru (vilie tdra Codd.) J 21,3 f.

drum : drum.
bloß pö bens drum 1 ,. , nj i tit- c^- n q ^
, ^ -^

, \ ßork. Gisl. Wis. 6 < ; 9,3 1.

or bragna sarum J

dp : dp.

jafnan segir enn riki rdp " ] , ,, „.. „,. 00 1 ^'' '
. ^ j. -, ,. \ Mkv. Wis. 76; 23,1 f.

rqskvir menn gefa ornum brap ]

dir : dtr.

Mardallar var glysligr grdtr 1 ^^^ ^.^ 74; 8 8 f.

glepr sd mapr er opt er kdtr J
'

• 1 > •
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tfa : tfa.

r6 skyUh^menn reipi gefa
j
^^^^ ^.^ ^

rannlUtt kovmk opt d prefa \
'

efank : efask.

allmargr er til seinn at sefask | .„ __. _, ..„ ^
, ,. 7, , ,, ^. , Mkv. W%8. 74; 14,3 f.

«y« kifllurn vir rdp sein gefask )
'

efiU : efiU.

I * / 1 /;ti /.•/; ^y Skall. Wm. 21; 8,8 f.

efr : e/r.

.jfc Ä./-r paz argprum skefr
|
^^^^ ^^ ^ ^

fÄ-Ärt margt er slegra enn refr J

^./« „ui /,... er yeny,7 Äe/r
j ^^ ^^ ^ ^^

g»rir sd hetr er annan svefr ]
'

egar : egar.

upp at eins er ungum vegar
j
^^^^ ^.^

engt mapr er roskxnn pegar J
' '

stufpu üpsleggi
j ^^^ ^^^^ ^^ ^

Uimpi grjöt seggi ]
' '

eggja.eggja.

TÜllZ '^^'^
I
^'>-^- öi*i. ^«*. 61

; 4.3 f.
at gekk Itp seggja \

' '

egin : egin.

oddar gerva jarli megin »

74. 63 f
ütsker verpa af hdrum Pvegin 1

""'^' ^**' '
' '

e^inn : eginn.
vas almr dreginn i., «,„,^. r^-„„„
i ^ / > !/•/•• 'ß^S'- -S^a/^ W^»«. 22; 13,3 f.
pvi v(a)s til/r feginn J * ' '

egir : egir.

*
! ;

," J^^^y^ . ! Affrt'. Wi8. 73; 1,1 f.
</yya md pess s einnhverr segtr J

egja : cfl/a.

^CT^ *""'»'^. *^^^«
! £y. ÄfcaW. Wis. 21; 7.1 f.

«"A firar pegja i " '

e^n : egn.
drapd^glingr gegn , ^.^ ^.^^ ^^^ _^

^
aretf streng)ar regn J
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eiddi : eiddi.

klmddan mep ser longum leiddi \ / ^ ^^^ g^. ^^r^
^

leiddr af möpur fapminn breiddi i

eiki : eiki.

Opms eiki
\ ^^^^^ ^.^ 21 ; 8,7 f.

i jamleikt )

eim : eim.

sitt mein pykkir särast hveim
\ ^^^ ^^^ ^^ . -^^

-^ ^
sdttar gerp er mtlup tveim J

'

ein : ein.

enqi knettir of annars mein
\ , _, „,. „^ o^ 1 <?,%.,„,' . . Mkv. Wis. 76; 24,1 f.

aldri Imtk at munm sein 1

einn : einn.

mjqk fdr er sir erinn einn
j ^^^ ^.^ ^

eyvit tyr pött skyndz semn J

eir : eir.

hqfpingjartveir
j

^^ ^^^^ ^.

hamalt fylktu peir )

eira : eira.

frägum fleira
j

^^^^^ ^.^ ^ 3 ^.

^^Z frama peira j

gegnum hp peira )

eit : eit.

qrgranns erum ver lengst d leit
\ ^^^ ^^^ ^^. ^^g ^.

lund v^r pykkir hezta sveit j

hugin gladdi heit
j
^.^^ ^^^^ ^^^, ^^^ .^g^ ^

hrupusk Engla oeit J

ezYi : eiti.

hrafn enn hvassleiti
\ ^ , „. , „r- m 10 q 4:-

, ' . , , , .,. Pork. Gisl. Wis. 67; 12,6 f.

hrundi a horp sveiti ]

eki : eki.

sleit und freki (sualg und dreka W 128. 146. 158. » „
Skall Wis

458.459)
21; 11,5' f.

enn oddbreki
.

^

el : el.

bana pöttusk peir bipa vel
j ^^^ ^^.^ ^^. g^^ ^

Brandingi svaf loks i hei ]
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e^Ja : elja.

sd'r (ifnnn skal vnndan velja \

relr srä „up'U i knrjn at Helja ,- ^^.^ ^^^, ,^^ ^
hulin foniyrjnn at tnnitt ma te{)(i

tel ek pennd siui skiliün(f dvelja )

eil : eil.

Mit hefk at feil
j

^,.,^ ^.^^ jjj^^ ^^2,11« f.

folk brustu well i

eilt : ein.

fräkat felli
j ^ g^^^ ^., gj g^ ^

fyr fetils svelh (sverpt W) \ "

engr : engr.

eigi at eins i f^gnt 's fengr
j ^^^ ^^ ^5. j^^ ^

fundit tnun ßaz reynt er lengr i

er : er.

vestr förkof ver
[

^^^^ wis. '2Q', 1,1 f.

enn ek Vipns oer ) '

varla sf/nisk alt sein er
j

eigi gafumapr brytr gier (ytum Peim er Mkv. WU. 76; 17,1 f

basgir drer Codd.) '

imdnivi l)ykkir gagnsatt gier
\ ^^^^ ^^ ^^.. j^g j.

ylymjandi fellr hrqnn of sker \

rip SkQrpusker
j
^.^ ^^ ^^^ ^42 3^^ ^

skjaldkonan her )

erki : erki.

herr bar hält merki
| _ , ^, , j^.„ tm. a^ f

, „ , . , . ^orfc. Gm. Wts. 6b; 4,1 r.

a Ilampis serki \

emerr.

yrkja kann ek vänu vcrr
\ ^^^^^^ ,^.^ ^3. ^^ ,.

vita pykkisk pat inaprinn hverr \

giffgask m<Btü af gengi hverr
j ^^ ^^ ^^, ^^^ ^

ggrva pekktk sut hve ferr I

erp : erp.

raup siklingr sverP \ „. „,., ,,,. ,,., .
. ,.

. r . ,. ^ i ^«w« Skul. llkr. 74.1,1 <i t.

sleit gyldis ferp . J

es : es».

röa verpr ///r.s« ä et «^.v<a »le*
j
^^^^, ^^ -3. g.^ ^

n^kkiit <»ttak kyti tu pess J
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est : est.

andabs drjüpa miniar mest 1 ,^, .^r^. _. ^^ o ^
7 tS- 7 7. ^,N Mkv. Wts. 75; 21,3 f.

magran skyldi kaupa hest^) )

s^ei«7 fyr hüf hesti \ ^ , ^, , .,„. ,._ ^^ ^ „

7. '^ X- 7 .• -^orÄ:. Gisi. TFes. 67; 11,1 f.

hrofs enn prekmesti j

fant Sek hvern ä hesti \ Bjarni Kdlfss. Kgs. 73,16 f. (vesti

her er nü sipr hinn vefrjsti l Fms. VIII, 172).

eti : eti.

verpr broddfleti (flmre W 128. 146. 158.

458; fleire 459)

mep haugseti (baugz(s) eire (eyre) 128.

146. 158. 458. 459)

Eg. Skall. Wis. 22; 14,1 f.

eygi : eygt.

stöpsk folk peygi (hage Ks. 456. 929. Ek.; peyge

Gisl. Njdl. II, 178 ; eigi 145. Bj. 426. 252) [ Eg. Skall. Wis.

fyr fJQrleygi (fiaullvge K. 456. 929. Rk. fiaul
|

22; 18,1 f.

lagt 252) J

eyri : eyri.

hagl vd hvert eyri \ ^ ,
. ^

, *^ ^ , , -, . ( Pork. Gisl. Wis. 67; 9,1 f.

hraut a Igg dreyri )

epit : epit.

huqqa skal banns härm hefr bebit
] ,r, rrr- -^ ao n ,.

helzti mjgks at flestu kvepit J

mgrgum Pykkir fullgott fe ^

^^^^^ ^.^ ^
frmnuskammr s enn deigi le i

falls er van at fornu tre ] , ,, ,„. „n nr, c a-
'

. , , , . '_, , Mkv. Wts. 76 ; 23,5 f.

fleira pykkir gott enn se J

er : er.

segi hildingr mer
j ^^^^^^ ^^^^^ ^.^ gg 3 ^

ef heyrpi ser )

marqar kunni slöqbir ser
] , ,, „^. „_ . „ o x-

, , , . .. , :^ . . Mkv. Wis. 75 ; 18,3 t.

sva nokkut gafsk Rannveig iner \

lengi hefr pat lyst fyr mer
j ^^^ ^.^ ^^

litmn kost a margr und ser \

^) mest bei Wis. wol Druckfehler.
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rfrtr : ittr.

^
\ T^iAh alf

lipsmanna rittr

vasa LiBmm Uttr
j
^.^^ ^^ ^^^ ^^^^^ ^

ik : ik.

muna gramrvif, viik
j ^^^^^^^ ^^^^ ^^ 3^. gj ^

renr fl/?/?« «i« '

tiQkkut var/> hön sffsla of sik \ ^^^^ ^.^ ^g. g^ ^
svinneyg drös hve für vi}) mik I

'

enyi of ilömir själfan sik
j ^^^^ ^^ ^4. ^^,5 ^

siiW «//«A; «Jt henda mik i

ü : t7.

kmmk 7,mls of skil\^^^^i ^^^^ ^., 3^. 3^^ ^

hvern vicera vil i

ilja : ilja.

'yf'
I
^o. ^SffcaW. Wis. 22; 16,1 f.

/m verum skilja l

vel })vit her ind skyr orp skilja

skili pjöpir ininn Ijösan vilja

tal öbreytiligt veift at vilja

vil ek at dräpan heiti Lilja

enn munk vilja \

yr orp skilja

Eyst. Äsgr. Wis. 100; i»8,8.

ill : ilL

Peygi var sjd aflausn ill

j ^^^^^ ^^.^ -ß. goj ,-

eiga skal nü hverr er vtll l

irpa : irpa.

feldiVagn virpa
j ^^^^ ^^^ ^.^ g^. jg ,

,.

VinWt ndt stirpa )

i«<u : istu.

ferp hykk fripar mistu
y ^^^.^ ^^^ ^.^ ,,7. ^j .^ ^

frökn i hQiid kistu )

Ämf /r>/>« A<
j ^ sj,M. Wis. 21; 6,1 f.

vip flema nnit 1

viisjafnir 'ni blinds tnanns bitar \ wi. w^- 73. oßS f
bt^l kQlluin ver ilt til litar I

'

üa : üa.
brytr bögvita ^ ^ g^^^if ^i,
bjöpr hrammpiita (slyta W. Kt. 128. 146. 158. 456. 22- 17 1 f

458. 459. 929. Rk) I '
' *

Ut : itt.

vcl hefr hinn er sitr of sitt
\ ,., ,_,. -^ aa-7 r

'
,, .. , . . « ^kv. Wts. 76; 22,7 f.

srartfiekkot er kvefpi iHitt I
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itu : itu.

Pjöp spyrr alt paz prir menn vitu
] ^^^ ^^^ 73. 3^1 f.

peir hafa verr er trygptim slitu 1

ip : ip.

JQfurr eyddi frip \ ^.^ ^^^i jj^^_ 742,110 f.

Apardjönar lip i

ipi : ipi.

oddamapr f^sk opt enn pripi
] ^^^^ ^^^ 74. 10,3 f.

jafntrür skal sd hvdrra lipi >

hermdar orp munu hittask i \ ^^^ ^^^ 73 . 3^6 f.

heimult äk at glaupsa of pvi \

ifa : ifa.

gnyr vas hdr hlifa \ ^^^.^ q^^i ^i^ (37. io,7 f.

hregg ok loptdrifa )

ik'. ik.

prütt Porta lik
\ ^.^ ^^^^ jjy.^^ 743,3 a f.

i Pilavik
'

ika : ika.

bdru ä vali vika \ p^^^ q^^i ^^g. 66; 1,1 f.

vel frdk peim lika 1

ikjum : ikjum.

gßrpisk grimt fikjum \ ^^^^ q.^i ^^is. 67 ; 10,5 f.

at gumnum rikjum )

ikt : ikt.

rmnir flypit rikt
\ ^.^ ^^^^ jj^^ 741,220 f.

ok reiddu slikt J

in : in.

öx vitnis vin
\ ^.^^ ^^^^ jjj^j, 742,18 & f.

valbasta rin )

ipa : ipa.

par feil valr vipa
\ ^^^^ Q>gi_ -p^j^. 67; 9,5 f.

ve sd gyld ripa )

munkak mqrgu kvipa
\ ßj^^^i Kdlfss. Kgs. 73,18 f.

enn matsveinar ripa 1

ipr : ipr.

ta ek um at sipr
\ ^^^ ^-^ 75. 46,7 f.

orpit ferr pds of munn lipr )
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oddar : oddar.

brustubroddar
j

^^^^ ^^ 22. ^
enn bUxi oddar )

... .... ,
, Pork. Gial. Wm. 67; 4,7 \.

(jrjut OK skotbroddar )

of:of.
bark PemjUslof

j
^^^^ ^.^ 22; 20,1 f.

a pagnar rof i

ofa : ofa.

muna hodd-dofa (hoddafa W. 128. 146. 158. 468)
|
Eg. Skidl. Win

hringbrjötr lofa 1 22; 17,3 f.

ofi : ofi.

heldr horuklofi i _, er, „ ttt- oo tot f
, , . , ^ Eg. Skall. Wts. 22; 18,7 f.

Hanns nastr lofi \

ogi'.ogi.

üf!fbogi\Eg. Skall. Wis.22',lS,B(.
at eggtogi J "

oginn : oginn.
beit fieinn floginn

j
^^^^ ^.^ 22; 13,1 f.

pa v(a)s fripr logtnn J "

o/fXc« : oks.

vari betr at peg]>ak pokks (poks Möbius) \ .,. rp- tc. 077 f
pat hefr hverr er verPr er loks \

^

okum : okum.

engl of sir vip glluvi rokuvi
j ^^^ ^^ ^

jafnan spyrja menn at lokttm )

o22 : oll.

hirh fylghist holl | _,. „ ., ,,, -j^^o .

•I ,r • i 11 -Em. ÄfctM. i/fcr. 742,18 rt f.

inp Hjartapoll J

on:on.
kontmqmanna kon 1 „ , . „,. „^ nn ..^^.. Gunnl. orrnst. Wis. 38; 2,2 f.

kann s Kvarans iton I

opt : opt.

bral^gett lata bragnaropt
j ^^^ ^^^ ^ ,^ ,.

bregpr at petm er heldr d lopt I

omiom.
XiJOungr sköf <i haugi hom

j
^^.^, ^^ .,^. ^^ ^

helzti erti nu ininni forn )
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orp : orp.

dyrt lata menn dröttins orP
\ ^^^ ^.^ ^g. 5^5 ^

drekarnir risa opt ä sporp j

ot : ot.

drök eik d flot ] ^g ^^^^^ ^.^ 20; 1,5 f.

vip isa brot )

öl flagps gota
\ ^^^^^ ^.^ gl; 10,5 f.

fdrhjöpr Skota )

otit : otit.

ekki er pvi til eins manns skotit
\ ^^^ ^^.^ ^g . g g ^

ymsir Tiafa pau domi Motu 1

otna : o^?ia.

meic?d« /i9r flotna ] ^^^^ ^.^^ ^-^ g^. 45 f

^es< i7ar/) hlif brotna \

Opa : Opa.

eyvit mun sjd atfrett stopa \ ^^^ ^^^ ^g. 39^5 f.

allmjqk er mdr lund til hropa J

ök : ök.

austrvindum ök
|
^.^^ ^^ ^^^ ^^^g^ ^

t qngvati krök \

enn gisla tök
j
^.^ ^^^^ ^^^. ^^^ 34 f.

säs gjqldin jok i

di : dZ.

gullormr d ser brennheitt böl
j ^^^ ^^.^ ^g . 37^1 f.

bjartast skinn i heipi söl \

öru : öru.

Mdrja lytin mqrg pvit vöru \

. . . .

' Eyst. Äsgr. Wis. 99; 91,5 u. 7.

Mdrja grmp pü mein hin störu >

6t : öt.

engi parf at hrmjMsk höt ]

^^^^^ ^.^ ^5. ^q^^ ^

heldr kemr opt vip sdran föt )

ögipt verpr i umbüp skjöt
\ ^^^^ ^.^ ^5. jg,^ ^

elin pykkja mqrgum Ijöt \

flagp et forljöta \ ^^^^ ^,^^ ^.^ q^ . 10,3 f.

af fingrum skjota )
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ÖU : ölt.

filinn gat kann i fylking sott
| ^^^^ ^^ ^

füllstrtfny hefr sii mannraun polt )

vann siklingr sott
|
^.^ ^^ ^^^ ^^ ,.

VI/» snarpa drott J

<?y/>i« unnglöpa

pa

dpa : (^/>a.

^orfc. GiW. Wia. 67; 12,7 f.

EiHkr skip hi'jöpa

dpi : dpi.

Pars i blöpi
j

^^^^ ^.^ 2j ^
brimils af mopi \ "

ug : M<7.

verithafpi mär verra i hug
, ^^^^^ ^.^ ^3 ^ ^.

tvir /aj< ;jfpr .vem kveisufiug J

t^'
/^«"" /»c ei/.» d hug

j ^^^^ ^^ ^
Lljamtr var trur at hug J

u2a : u/a.

ella mtm pat l^ykkja Pnla
j ^^^ ^^ ^ ^ 3 ^

pannig mer sem nenaak mitla J

u»»/>i : nm/)i.

tufllr ofPpcmpi
j

^^^^^ ^^.^ ^.

fiwa 0/ glumpi I

*'

und : und.

/.«n„ifir Ä6/-r mcr lagzk i lund
j ^^^^ ^.^ ^ ^

langviprum skal eypa grund l

undir : undir.
öxtitsk undir ) _ „,,.,„. «< ^ ^ ^i. . « . . x.... . , i

Eg. Skall. Wis. 21,5 f. (funde Codd.).
vip jQ/urs fujuttrl " » w

u;i/( : tili».

or/)rt er leitat mär i munn \ .,, _. ,^ 00 t *
, . , i . , Mkv. Wts. 76 ; 29,1 f.mmgxn verpr oss heyrttikunn J

unnt : unnt.

^ '^
. Aö. Skall. Wts. 22; 19,5 f.

af inunar grunnt )

u<:u/.
hlöpk misrpar Mut \ . q^ % t e
. , , . Eq. Skall, Wu. 20; 1,7 f.

huyknarrar .skut )
"
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u:u.

jafnan fagnar kvikr mapr kü
\ j^j^^ ^.^ ^3. 47 ^

kennir hins at glepjumk nü )

hdnum pötti sölhjqrt sü
] ^^^ ^^^ 74. ^;^ 7 f ^^ 0.

sliks dßmi verpr mgrgum nü I

üa : ua.

efnum Pykkir bezt at hüa
j ^^^^ ^^^ -^5. ^g^ f

hrogpött reyndisk gemlu füa I

fldrdpum mä trautt of trüa
j ^^^ ^^^ ^g . 28,5 f.

tu sin skyldi enn betra snüa J

üi : ui.

heimi heyrik sagt at snüi
j ^^^^ ^^^.^ ^g . 54,3 f.

suniir einir hykk at mer trüi l

ün : MW.

brandr gall vij) brün
\ ^.^ ^^^^ ^^^ 743 3 ^ f

ören^ Langatün i

Friggjar pötti svipr at syni
j ^^^ ^.^ ^^4. 9 ^^ ^

5ä war toidr or miklu kyni J

Yö-^iar &idr hverr eiga myni
j ^^^^ ^.^ ^g. 39^3 f.

ds?/«^ pykkir lypa kyni )

yrju : yrju.

varp eigi vel vip styrju
j ^^^^ ^^^ ^gg^g f.

vatnormr i Portyrju J

?yfo Up Pött alt fari byrst
\ ^^^ ^.^ ^4. ^^-^ ^

e^igri Z«zÄ; j&ui uaZt^a fyrst J

jo/-Mrr s^;e^•^;)^ y \ ^ ^^^^^- ^•^. 22; 15,15 f.

^itgTM wnda by J

/yos/c /ii7cZar sfc?/ 1

j^.^ ^^^^ ^^^^ ^43 35« f.

vip Hvitaby J

?/Ä;r : ykr.

illa hefr sds annan sykr^
\ ^^^ ^.^ 75. ^35 ^

e^ö'^ t^e2Y dpr hefndum lykr )

yrura : yrum.

bld pö hrgnn hlyrum
]
^^^,^ ^.^^' ^-^ gg. gj.

hraut of brimdyrum )
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kom gHfmr la /skiaila 14f). Bj. 42(5. 2f)2;\
| Eg. Skall. Wii. tt;

ä t/jalpar skff \ «ffllT. 128. 14<;. 15H. 4r)H. 4f)9/ ) 12,1 (T.

,,. ' ' Aö. «S^fcrt/^ WiH. 22; 12,3 f. xi. IS),.} I.

Eirtkr of um }

elr ttväni sk€B
\ ^ , „.^„^ nr^^ au. i t «•

„. , ., , } Gunnl. ormst. Wm. d8; 1,1 f.

Stytryggn vtp ni'<p \

€ßddi : adcZf.

Sr/addurt m«r/>dV frdsarannfmldi
, ^ ^^..^ .^ j.

faddan svexnmn reifmn kmddt )

breiddr n krossinngumna gr<Bddi
j

^ ^^ ^^ j.

grceddi oss er helstrlp mceddi )

4Bgi : €Bgi.

öpinsji
\Kg.Skall.Wis. 22; 1^1 f.

iBlt : «lt.

Pnnniy verpr of mansqng mm
j
^^, ^.^ ^5. ^^ ^

inarga hefr pat hyggna tfBlt J

€Br : ar.

leyfp er Ißlmm hmr
j
^.^ ^^ jj^^^ ^ ^ 3^^^ 22^^

Leikberyi nar )

arust : mrtist.

Märja ertu möpir skmrust \

[ Eyst Äsgr. Wis. 99; 91,1 u. 3.

Mdrja ertu af miskunn karust i

cel hefr sds Pat Upa l^tr
j
3^^. ^,,.^ j.

langar etga btrsar nmtr J

aM : att.

stolit vari mir ekki ör att \ ... .... __ __ .

. - ,. ,.^ , , I • « } Mkv. Wts. 73; 2,5 I.

jafmm pött ek kvapa statt J

^..s-/ /-o/^- tvir Am«
j ^.^ ^^ ^^ ^4 22 ^

seggjtnn snarra^pi
j ^^^ ^^^^ ^^ ^^ 3 ^ r^ierm/,.' Codd.).

sverp ok hcrklapt l

fu'utu fyr borpbmpi
| ^^^ ^^j ^.^ g^ ^

brustu herklapt I
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07nn : 0rin.

sjalcUn hittisk feigs vgk frerin 1 Mkv. Wis. 76 ; 25.1 (frerin : kjörin

fljöpin verpa at gldrum kerin J Mob.).

egr : egr.

ekki var hann i hvüdum hegr \ ,_, „r- r,. r, ^ j>

TT A ^ T.u^- 1 1' \
^^^- ^^^- ^^5 7,3 f.

Hrömunar poth garpr ok slegr J

gfnum : qfnum.

nytt gafsk nest hrgfnum
\ ^ , ^ , , „^. „„ o n 4^

-K^, -, • ^ ^ i'ork. Gisl. Wzs. 66: 3,7 f.

Nöregr sktpstofnum ]

ql : gl.

glapar flotna fjgl (fjglp SnE.) \

vip Fröpa mjgl [ Eg. Skall. Wis. 22

;

mjgk's hilmi fgl |
17,5 ff,

haukstrandar mgl (mjgl W. 128. 458. 459. 929) J

gll : gll.

skammm bykkja ofsin gll
\ ,^, ..^. __ ^r r ^

,, .

J^i> 'J I ^
^ „,, Mkv. Wis. 75; 15,5 f.

ekki margt er verra enn trgll ') J

gllum : gllum.

hregg ä hefils vglluni \ ßork. Oisl. Wi$. 66; 2,3 f. (spjgllum Cod

d humra fjgllum J Am. 61 fol.).

hauks vasat fripr fjgllum 1 _ , r^i i ttt- r-r n n e
, .. . ^ „ Pork. Gisl. Wis. 67; 7,7 f.

i fjgrms stgllum J

gndum : gndum.

verpr m hrgndum /, ^ i ^ rr AP.a qoq th.\\ \ ^9- Skall. Wis.
. j, % , (brande:landeKt.4i>6.d29.Mkj) \ v^o -lor i:-enn jgfurr Igndum \ '^z J 22; 18,5 t.

onw : gnn.
rikt Uk vip rgnn \ ^. „, ,, „, a^oooT, e/ .

' iJ^w. Skül. Hkr. 742,23 & f.

raupsk ylgjar tgnn J

gr : gr.

raup hilmir Jijgr \

Par v(a)shrafna gjgr
^^^^^ ^.^ ^l; 10,1 ff.

fletnn htm fjgr '

flugu dreyrug spjgr

1) Vgl. F. Jönsson Aarb. 1890, S. 260, Änderung der Aussprache

troll in trgll, welche, wenigstens dialectisch, schon ca. 1200 eingetreten

ist. Nor. aisl. Gr.^ § 144 sieht Ablaut in trgll : troll.
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Qrgum : grgum.

'f
''""" ""^^ *"^7"'"

I
Park. GUI. Wu. 66; 8,& f.

vapn ern grtmm iQrgum J

qrpum : qrpum.

«{iÄ:< e» rni/n gqrjmm )

Qrr : qrr.

heit bupiungs hJQrn ^.,.„ g^^^ ^^^ 742,16« f.

blöp feil a dqrr I

Qimm : ^rum.

k^mna viUlak sjä rip snQrum . ^^ ^^ j.

yalaan hykk ot gyggvt vgritm i

qrvar i grvar.

. ,
^ Eg. Skall. Wts. 22; 13,7 f.

af bogum qrvar J "

fellu fiein bgrvar \

flugtc af sireng grvar
^^^ ^,.^ ^ ^

siingu halt f)j<frvar

vip hlifar ggrvar )

Qskr : qakr.

oMinyr skyldi einkar rqskr
, ^^^^ ^.^ ^

upa kann i mgrum frgskr J

gt : gt.

kannk mala mjqt
\ „ „, „ t^. „<> cv»« *•

^ . i Eg. Skall. Wts. 22; 20,3 t.

of manna SQqt ) " '

qp : 9/).

bujnimk hilmir Iqp \

dk hrdjjrar kvqp
\
Eg. Skall. Wis. 20; 2,1 ff. (hlod 145. Uj. 426

herk Opin.<! mjqp 1 252).

li Engla bjqp j

qpttll : 9/n</.

/j/rtw» heinsqpull (Codtl. »ck/u/, saudul, sodul,
, „ o, .i n»- o.

F. Jotiss. sqool)
yi 1 r

vip hjalmrq/jiil )
'

O
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